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Linieituni* 


.1.  Die  Handsehrijr), 

D/p  unter  dem  Samen  Coih  x  LaurrsJiarnnisis  })t  kannte  Prrf/rr- 
menthandschrijt  des  KrjL  hniji  riH-heu  Reichsarchirs  in  Mihu-hi  v  fräijt 
ffie  ffffe ,  aber  nirhf  ursprl'iiujUche  Aufschrift:  Liber  privilegionini 
sancti  Nazarii  in  Lorsch.  Sie  umfasst  229  Blatter  in  gröbstem 
Folio  y  je  40  cm  hoch  und  34  cm  breit.  Die  Blätter  sind  liniert  und 
enthalten  in  ztrei  Spalten  Je  51  Zeilen.  Die  Schriftzm/e  sind  kräftig 
und  deutlich,  meist  f/leichma'ssiff  und  schön ^  zutreilen  aber  derb,  so 
fol.  02 f  bemnders  die  zteeite  Seite,  und  in  den  Rubriken  ffOffar 
häaäich* 

An  der  Niederschrift  haben  verschiedene  Hände  f/earbeitet. 
Für  fol.  l—3r>b^  Kelche  das  Chronicon  (  Nfhaltm,  hat  Pertz  Ji'inf 
verschiedene  Schriftzüge  nachgewiesen.  Die  erste  Hand  schrieb  den 
Hauptteil  des  Chronicone  fol,  1—34^  nach  det*  Mitte  des  12,  Jahr^ 
Jnmhi     und  schioss  mit  dem  Vers: 

Dio,  rogo,  qni  transis,  memor  ejas  et  faic  poBitornm  *), 
^ine  zweite  brachte  das  Chronicon  mit  fol,  34  b — 35  ^>  zu  tschen 
1180—1183,  wie  Fert?  schlagend  gezeigt  hat,  zum  Abschluß,  Sie 
Jtigte  den  Versen  Über  HeinHch,  womit  die  erste  Hand  endigte,  den 
ergänzenden  Wunsch  bei,  gab  eine  kurze,  missgelaunte  Notiz  über  die 
Einsetzung  des  Hirsauer  Mönches  Sigehard  als  Abt  in  Lorsch  und 
schloss  mit  drei  BuUen  Alexanders  III,  vom  Jahr  il79. 

Vm  einer  driUen  Hand  wurde  um  119(>  auf  der  leeren  zweiten 
Spalte  fd,  21  a  an  verkehrter  Stdle  eine  Urkunde  über  eine  Schenkung 

*)  Abdruck:  Co'Je.r  Prhuy'jtis  olim  JLflMrf »^?awrf?ef>  Abhatiae  Diplo- 
maiicus,  edidil  Äcademia  Ihcodmo^Palatina  (Mamüieim  1708 — 70),  3  Bimde, 
^  Folgenden  nach  dem  Bearbeiter  AndrMS  Lameg  mU  L,  eittert.  Beschreibung 
der  Semdsckr0  «o»  Mk,  Gesehkhte  des  ehemoHgen  Elostere  Lorsch  an  der 
Setgetntse  (Mmns  1886)  und  hesser  wm  K,  Fetts,  Mem,  Oem,  SS.  91,  898 
mä  Sekr^lk^el  —  *)  MG.  Jfi,  4öii  L,  i,  v875. 
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in  Frumeostetin »)  /w  Thüringen  eingeschoben.  Eine  vierte  Hand  gab 
auf  einer  leeren  Stelle  unten  auf  fol.  24  &  in  rundlicher  Urkunden- 
f^chrift  bald  nach  1266  eine  JS'otiz  Uber  die  Erhebung  des  Leibes 
des  heiligen  Nazarius  unter  Aht  Anselm  1090  und  seine  Wiederau f- 
ßndung  1266  durch  die  Främomtraienser,  welche  Jetzt  das  KlwUr 
inne  hatten,  während  die  seclts  Hexameter  am  Sehluss  des  Chranieons 
fol  35  b  von  einem  berjei^ierten  LeMr  erst  am  Ends  des  dreizehnten 
oder  am  Anfang  des  vierzehnten  Jahrhunderts  beigefUgt  umrdefi. 

In  dem  folgenden  Teil  der  Handsekriß  sind  ehetifaUs  ver- 
schiedene Hände  u  ahrzunehmen.  FoL  36^  ^75a ,  fd.  76  a  erste 
Spalte,  zweite  Häljte  bis  fol,  80  wie  die  donatio  Teatndi  auf  fol.  91  ^ 
zeitfen  dieselbe  zierliehe,  regümäsmge  Schrift,  wie  fd.  1^34h*^ 
In  enggedrängten,  kräftigen  Zügen  folgte  fol.  76a  oben  für  einen 
kurzen  ÄbsehniU  eine  zweite  Hand,  die  fol,  80^— 92a  niederschrieb,, 
aber  foL  91h  f,on  der  ersten  Hand  fUr  kurze  Zeit  abgelost  worden 
war*). 

Mit  fol.  92  b  begann  die  Hand,  welche  den  Codex  bis  fol.  226  a 
ad  dies  vite  m  und  fol.  227a  ^228»  vollendete*).  Es  ist  dieselbe 
Hand,  welche  mit  fol.  546—556  das  Chronieon  ahsehloss.  Sie 
blieb  sich  nicht  immer  ghieh,  was  bei  der  anstrengenden  Arbeit  be- 
greiflich ist,  ist  aber  immer  wieder  zu  erkennen. 

Das  Verzeichnis  der  Einkünfte  des  Klosters  fd.  228^ -^229  b 
wurde  von  einer  vierten  Hand  am  Ende  des  zwölften  oder  am  An- 
fang des  dreizehnten  Jahrhunderts  eingetragen^). 

Auf  leeren  Stellen  wurden  weitere  Stücke  eingeschoben,  so  auf 
fol,  226  in  Urkundenschriff,  die  klein  und  reich  an  Ahkürztingen 
ist,  eine  Urkunde  des  Lorscher  Dekans  Artwld')  und  das  I  crztichms 
lies  Einkommens  des  Kämmerers  aus  Gent  Der  Einfrag  ist  wahr- 
scheinlich  auf  Veranlassung  des  Dekans  Arnold  selbst  gemacht.  Sein 
Amtsvorgänger  ist  kaum  ein  anderer  als  der  letzte  Benediktineralt 
Konrad  1214'^e.  1226,  der  wahrscheinlich  fchon  1195  Dekan  vor, 
da  er  aht  erster  Zeuge  am  deni  Kloster  in  einer  Urkunde  yenannt 

')  ?  Friensiudt  hd  Krfurt.  ~-  Dicjter  Scltrcibcr  fngU  f>ergejtgene  Ur- 
künden  am  Bande  hei.  Seine  Aufzeichnnnffen  finden  »ich  hei  L.  1,  283^612, 
Z.  :i  oben  ad  ipsas,  6U--2,  Ö4,  Z.  3  oben  scripait,  2^  107,  n.  1000.  —  •)  L.  1, 
«i^nt  pertioere  —fin.  ;  3,  (n.  liooj.  —  *)  X.  3,  in  (n.  1101)^3, 204 

{n,  3816);  3,  099  (n.  889t)— 8,  SOT      38BV*  —  •)  ü.  (n,  S632)-~avt 

(H.  3836),  —  *)  L.  3816,  WO  der  Text  »du-  scJOccht  witderfftgiem  wt,  Z,  2 
ist  ,st(tü  coeDobii  Laarissain.  eu  lesen:  C[uDrado]  Laurensi  decano,  Z.  4  Ar- 
Doldiiin  ejus  in  decania  sticcessnrcm,  Z.  8  obligaüonem  YIll  aooUniiD,  JS»  9 
firmitate  possideodum  contraderet  —     X.  3817, 
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fp/rd*)*  ITrXwifdi»  iinMMs  «vi  hrin  AH  gmemM,  deakM 

kotuUe  9k  mAim»  mm  «Im-  JSwf  $laimmm,  da  Bischof  Ltipdi  wm  Wimns' 
das  KUattr  wefwtdM»,  also  am  d$r  ZsU  11$9^1206%  Im  vier- 
gehitm  JahkmdsH  mards  in  Mah^  mn$  Abtehrift  der  Urhrnde 
Xcnrads  ton        am  dem  Arehip  dss  DomkapiUfs 

auf  f Ol,  S38^  eingefügt^). 

Jeder  «AiMAie  üfhmdenamzug  hat  ffieieh  den  töästifndijt 
itiederffegehenen  Urkunden  des  Chronieom  seine  e^ene  mbriaierte 
Ühereehrifl  mit  teOweiee  hübschen  und  ehorakierwißen  Initiaien 
und  am  Baude  kurse  Angaben  über  Herrecher  und  Äbte,  am 
dorm  Zeit  die  Ufkmde  stammt.  Nur  sdten  sind  sie  vergessen^ 
Ebenso  hat  das  Gmerserzeiehms  fol.  212--~217»,  L.  3,  175^23» 
für  Jeden  Ort,  wie  das  Oblationenverzeicknis  fol.  225*»— 226 
227a^228a,  L.  3,  287^-294,  299-3(/7  eine  rubrizierte  Über- 
schri/L  In  dem  eigenartigen  Trftdif/onsbuch  nher  den  Lahngau  und 
die  Wettentii  fol.  217 ^223  a,  L.  3,  231— 270  beginnen  sie  erst  auf 
fol.  219  a  mit  der  donatio  Erniiuolde '^). 

Derselbe  Schreiber,  der  im  Chronicon  die  Rubriken  />/>>•  fol.  24  « 
selbst  wachte,  that  dies  mtch  bei  aeinen  Urh^fndcnausziigen  und  nahm 
das  Jahr  des  Kontgs  und  des  Abtes  X'/i/itn,  die  er  im  Text  u  fglnss, 
in  dif  Vherschvft  auf^),  Iw  sjmtrrr.ii  Teil  des  Codex  ist  der  Jluhri- 
katorein  anderer  a/>'  der  Schreit/fr,  seiife  Hand  weist  auch  nnfh  auj 
dasJSn/le  des  zwölften  (uirr  dt  n  AnJffHg  tles  drfiTflinfcn  Jahrhunderts 

Die  Überschriften  uie  die  entsprechenden  Randschriften  sind 
in  dem  späteren  Teil  stellenweise  hässUeh ,  grob  und  unregehnUssig. 
Der  Ruhrikafor  ej'müdeie,  seine  Farbe  rerdickte  ''ich  ifter,  so  deUfS 
seine  Schrift  schu-erfällig  und  bis  znr  l' nkenntliehheit  entstellt  ist, 
Z,  ß,  fol.  156.  Er  arbeitete  aherßäcJdich ,  handwerksvxlssig ,  ohne 
die  Urkunden  geimuer  anzusehen.  Der  Inhalt  derselben  ist  oft  nn- 
richtig^),  Namemformen  and  wülkürUeh  geändert^).    An  völlig  ver» 

»)  L.  3833.  —  «)  l  aik,  L  c.  1J36»  s  •)  L.  38U.  —  ♦)  Ii.  L.  2394^ 
«I  dieser  Anegäbe  n.  99,  hn^fiig  m»  n.  dücrti  L,  JH07  ff,  —  *)  L,  3739. 
iMmejf  hat  dfea«,  uie  eHmÜiehe  Bandm^nriken,  weggeUuH».  ^  *)  IMe  GUkh- 
zeitightit  dieser  Bubriken  ergidit  aieh  nicht  nur  aue  der  augenaeheinlichen 
Identität  der  Hand,  »andern  atteh  aus  dem  UmMand,  dose  ein  späterer  Rubri- 
kaior  den  Xamm  des  König}*  und  des  Ahie^  qar  nicht  mehr  rnf*  dem  Teosl 
gewinnen  konnte.  —  ^)  Kat-fi  Pertz  wann  tiit  Jiuhriken  tm  C/nonieon  ro» 
foi.  an  im  fünfzehnten  Jahrhundert  gemacht ,  MG.  ,  336,  Anm.  37.  — 
•)  raiMdl«rlMM«im  weedm  häufig  mit  demtiti  htMeieM,  b,  B.  L,  »t9f,  SXKt 
3610;  «.  330,  433  wHä  emiere  eeMreiehe  Beiepide  diene  Amgdbe,  *)  ^  B. 
Benoari        Bardiuii»  L,  333»,  n.  133;  Redemigl  ate»  BwMugip  L,  3B8S, 
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kehrUn  DitK/en  ß  /ilt  r.s-  nicht'^).  Statt  :rwei  Donatoren  nennt  (kr 
Bubriktttor  oft  nur  citif  n  ^)  and  zwar  häufi(j  iien  zweiten 

Seine  Angaben  sind  öjten^  so  dürftig^  dass  sie  für  »ich  selbst 
keintK  Sinn  geben*).  Gegen  den  Schiuss  des  Codex  sind  die  Bubriken 
medsr  boiser  geschrieben  und  pünktlicher  gefasst,  da  sie  wieder,  wie 
auch  im  G  ütercerzeichnis  fol.  2 12 ff von  der  Hand  des  Textschreiber» 
«tlbst  stammen'y  aber  auch  in  diesem  Fall  ist  nicht  vöUiges  VbereiH" 
rtitfiMen  der  Namen  des  Textes  und  der  Rubiik  zu  erwarten. 

Was  v<m  den  Überschriften  gesagt  ist,  gilt  auch  von  den  Hand- 
schriften,  welche  mit  jenen  gleichzeitig  gevwcH  wufdi»*  Witsen* 
ßfikttftlieh  dürfen  die  in  dm  Übcr.<^ehriffm  gegebenen  Namensformm 
besonders  auch  in  den  Teilen  des  Codex,  in  denen  die  württembergif^chen 
Orte  vorkommen,  gegenüber  detn  Urhindentext  nie  verwendet  urnfru^). 

Was  der  Codex  sonst  noch  HundschrifHiches  bietet,  sind  kleine 
Bandbemerkungen  der  Leser  von  dreifacher,  auch  in  den  Schriffzügen 
tereehiedener  Art.  Erstlich  finden  sich  Bemerkungen  aus  dem  Ende 
des  fünf  zehnten  Jahrhundert^t  o&  der  Codesß  von  Mainz  »acA  Heidsl' 
berg  g^eommen  t0«rr*).  Damals  besah  man  sieh  auf  d/er  kurfurst' 
liehen  Kansdei  zu  Heidelberg  die  Privilegien  und  einzelnen  Rechte 
des  JÖosterSf  besann  sich,  wie  sich  von  ihnen  Gebrauch  machen  liesse^. 
hob  auch  bei  einzelnen  Orlen  besonders  hervor,  dass  sie  Kloster  Lorsch 
gehört  hatten.  So  findet  sich  foL  2  zu  der  Bemerkung  über  die 
Barbarismen  beigeschrieben :  exciuatia  tranaBoriptionis  prtTileKtormn ; 
foL  9  bei  dem  Prücept  Ludwigs  des  Deutschen  vom  16*  März  858: 
de  miTi  Wormactensiy  /o/.  28  bei  dem  Jmmunität^hileg Heinrichs  IV, 
von  1067:  bonnm  priyilegiiitn,  zu  der  folgemden  pi^tetUchen  Btdle: 
▼ilde  bonttm  priTileginni^  fol,  34  beim  Beginn  der  Zeit  de»  Abte» 
Sigehaird:  nagna  LanrisseDsis  eooleflie  lam  iu  aptritalibns  quam  ii> 
teniporalibiia  anoalatio  (!).  F^d.  165  b  sind  bei  der  Tauschurkunde 
des  Erzbischofs  Hatto  und  Liu0ied  von  908  die  Namen  der  Orte, 
welche  später  pfälzisch  waren,  am  Band  besonders  bemerkt  und  zwar 
in  den  im  fünfzehnten  Jahrhundert  übUchen  Formen  ^  während  rff> 
andern  übergangen  sivd"^. 


')  Z.  B.  dooaliu  GenuaDui,  L.  ^y7ö,  uo  die  Urkunde  von  Gerbart  et 
genBiniu  nraua  Oouurt  redet,  —  *}  2,  L.  a6ß2^  3341,  ~  •)  Ir.  sm^ 
3m,  Säoe;  n,  aS4,  SSO,  413,  —  «)  VgL  Mraiviode  Ateheobaeli,  £.  3334; 

Dragebooi  Grunowa,      3ö(J6;  n.  413.  —  ^)  Formen,  wie  Rnoülliheitu  siaU 

Gruouincheiin,  L.  24ßl  ;  n.  13S,  Sulzbaeh  Sulbach,  L.24ß3;  n.  14f),  Adol- 
lansen  Hiaii  Hfl  OUanhuBeD,  L.  348();  n.  .Hm,  .nnd  unbedmklich  nach  dem  'J'c.'t 
der  Urkunde  su  eerbeageru,  —    JJarüber  itn  folgendem,  —  ')  VgU  L^^^i  n.  ISO. 
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Auf  BmmzMjf  im  seeks^intm  Jahrhundert  weisi  $ine  datierU 
Bandbemerhrn^  zu  fol,  28  ^,  wo  dem  Spottgedieht  über  die  Hirsauer  ^) 
heig^^  iet:  N«te  «oiniia  montitieui,  qnalo  ÜBie  hodte  aaatMp- 
tMttoB»»  G.  B.*)  L.  darmUer  etehi  mit  aehwärzerer  TkUe: 

£.  P.  IS  CS  dm^  I  geschlungen)^. 

Nach  der  Rückgabe  des  Codex  an  Jdmn»  im  debsehnten  Jahr- 
hemdert^)  betah  man  sieh  «tieft  dcrt  dSe  edien,  Beehte  des  Klosters 
im  Chrouicoft  gemmer.  Davon  zeugt  ein  dem  siebiMehnten  Jahrhemdert 
entsimmnend»'  Minirag  fol,  24  y  wo  die  Bückgabe  der  moei  Huben 
in  Bebingen  durch  den  Ffalzgrafen  Gottfried  «n  die  Loresksr  Fropstei 
AUmmUmster  auf  Befehl  Heinriehe  V.  dem  Leeer  ein  Vorbild  für 
seine  Zeit  fear.  Deshalb  iichrieb  er  an  clen  Rand:  Palatinos  dnas 
babas  in  Bebingen  injoste  ablatas  restitaere  debnit. 

Zu  der  Erzähl uit<j  von  Ahl  t^amutl ,  dir  zugleich  Bischof  von 
H'nriiLs  aar  (f'oi.7f>),  hfifte  .^chon  eine  Hand  dei^  fünfzehnten  Jahr» 
Hunderts  beige fi'Kjt:  De  epißcopo  et  abbate  .Sainuclü,  qui  construxit 
Nahttsen,  ein  Lesrr  des  siebzehnten  Jahrhunderts  aber  tteUts  iitti 
Hexameter  in  schlechtem  Lift*  In  darunter: 

Hic  Samuel  tuiaulo  placuit  dormire  secundo. 
Dum  LaurisBa  .  .       pugil  exhumat  Meincza''). 

If erartige  BenierknHf/i»t  finden  itich  fast  dureJians  nur  im  Chro- 
nicon  '),  dagegen  ^jtür/ich  in  den  anderen  Teilen,  die  nenajer  geleiten 
wurden.  Ihr  W  erf  tat  gering,  sie  kotnnait  nur  für  die  Geschichte 
der  sjiäfrren  Geschicke  der  Handschrift  in  Betracht.  Der  Codex 
seihst  istf  wie  der  iumdschn' ff  liehe  Erfnnd  mtd  der  Inhalf  beneisf^ 
als  ein  organisches.  Ganze  mit  Idar  erkennharer  JJispositlon  der  einzt  Inen 
Teile  in  der  zfceiten  Hälfte  des  ziriilften  Jahrlinnderts  liergestrllt 
worden.  Auch  die  kleinen  Zusätze^  welche  die  UechUverliältnisse  des 
Klosters  betreffen,  sind  noch  von  den  Benediktinein  im  Anfang  des 
dreizehnten  Jahrfmnderts  vor  deni  Übergang  des  Klosters  in  die  Hände 
des  Erzhisehofs  von  Mainz  und  des  Främonsfrafemerordens  1232 
bis  1248^)  gewJiritben,  Die  späteren  Stücke  (a,  oben  6,  4  und  5J 
kommen  hier  nicht  in  Betracht, 


»)  L,  I,  224  ff.;  MG.  430  ff,  —  •)  Ein  unlejterlicher  Buclutabe.  — 
')  Jesuita.  —  *)  .S".  unUn.  —  *)  Ein  unleserliches  Wort.  —  •)  Die  Angaha  iH 
falsch^  denn  nicht  von  Mainz  aua  leurdc  butnueh  Leiche  aii^yajriibcn,  «ondteit 
Bischof  Jäherhard  I,  wn  IFo»  »m»,  ein  geborener  Uaugraf ,  liofs  die  Cftbeiitf 
Samtie  iaT4  in  4tte  Si^fi  Xeuhemen  hei  Werme  hringm^  Falk,  U  c  aä.  ^ 
n  Pmrte  hei  ete  mehlt  herüekekhi^  —  »)  Ühtr  dieten  Übetgemg  egh  FeiUiy 
ke,S.9i  ff: 
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2.  Die  Entstehung  der  Handschri/t. 
Für  di$  BmiKtwQrhmg.  dtr  Fn^,  wer  md  wm  dk  Londker 


ißhteJU  mr  H^rtUOmg  des  wmfaitgreiekm .  Werlots  MrimhM§$, 
mpfM  9t<^  ein  Blick  auf  das  Werk  d$$  BMotr  Mncka  Mbsr^ 
hard,  der  mUer  Akt  Morkmard  llSO^llßS,  toaknckekMk  m  den 
Jahren  1156 -'1162^),  den  ürkundenverrat  des  Khsfere  Fulda  ke- 
arbeitete  und  au  einsm  Gmum  vereinigte.  Ein  Verjßeick  der  Antojfe 
des  Codex  Eberkardi*)  mit  der  des  Laureekameneis  heweiet  stfertdie 
OlekkartigkeU  Mder  Werke,  Beide  serfaOen  in  4  emonder  ent- 
aprtekende  TeUe: 


Codex  merkardi: 
L  PriTflogift  aqMWtoUeonim;  I, 
foL  t^df  preoepta  ragom 
et  imperaterani,  I,  foL  70 
-^135  und  IndNioiitB  re* 
gom ,  imperiiionini  atqne 
nobiliam  Tiroram,  II,faL  1 
^82*). 

11.  Traditiones  niiDorum  et  pau- 
perioram  und  concambia^ 
Ilffol.  83—131,  fortgesetzt 
I,fol.  136—178^}. 

Iii.  Heditas  predioriun,  II,  foL 

IV.  Libellu8®)  de  oblatiooibus 
fratrum  Fuldensiam,  II,  fol, 
löSa-lOOb^O). 

So  genau  die  Anlage  beidtr   Herke  einander  entspricht, 
selbständig  ist  die  Ausführung,    Oiebt  Eberhard  die  päpsiUchen 

•)  Den  Nackte^  gab  FoUx^  ^.Elmhsri  tm  FuXOa  iMii  die  Kmstr- 
i»rhmden  de»  Stiftet  in  den  f^ertekengen  swr  DeuUeken  Oeseki^  18,  m, 
—  *)  Sishe  da»  Genauere  Über  ihn  in  dar  Einleitung  zu  den  Fuldaer  Schenkungen 
unten.  —  •)  S.  die  Vorrede  Eberhards  bei  Dronke^  TradHionci  et  Äntiqui- 
iates  Fuhhn>>eA  (Fulda  1844),  8.  K,  VIIT.  —  *)  So  die  Vorrede  de»  Chronicon 
Lauretthamemvi  frd.  1,  MG.  21,  341;  L.  1,  1.  —  *)  Vgl.  Dronke,  l  c.  S.  VII 
und  VITL  —  •)  Vgl.  die  Vorrede  zum  Traditionenteil  (L.  1,  JiS3-3,  174^ 
031—^86),  L.  1,  383.  —  0  I>ronk(,  L  c.  tt^lU,  —  •)  L.  3,  1TS-^»90,  — 
•)  Vgl.  Drenke,  J.  e.  Ä  TX.  —  «0  Brmie,  l «.  149-259»  —  ")  L.  3,  «7— 
991,  Sgg-W,      38J0^15  und  SSilSL 


Codex  Laureekamensie: 
t  Pririlcgia  tarn  mpMiolfM 
qntm  iuptrialU  ipwnimqQe 
lirgitiones  mb  caetera[e]  iÜ«- 
Ihud  donatUmes,  qaibw  et 
Dobilitate  et  renim  ampli- 
tadine  constot  Lauresba- 
meneis  ecclesia),  /W.  J—35*). 
IL  Traditiones  Christi  fideliiim 
per  diversos  pagos  et  pro- 
▼iocias  io  dirersis  locis  ac 
tcminis  ,  fol.  36  0^211  a, 
217      224  b^, 

III.  Noticie  habarum,  fU.  212 

hh  217  a% 

lY.  Oblationee  fidelium  f'r.  in 
iiflom  fratrum],  fol  225 

226  «.  fnf.  227  a  _       «  ^ 


so 
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BüttMi  und  die  kMjßiekm  PHhtjpte  «mi  S^enhmgeu  gHremii,  m 
tind  91»  in,  XotmA,  wö  fthr  dU  XtH  nwr  tmige  pi^itke 

Buüm  vorhandm  warm,  pernni^  Dim$  VfhmdmtbuA  iai  abtr 
zug^ek  umrahmt  vo»  emer  ErMlimg  dtr  Gesekkhe  der  AkU  wmI 
80  zum  (^romeon  erweiieri. 

Die  Sekenkmffm  der  Prieate»  gah  der  FiOdaer  Sberkmrd  nur 
8inuiuitim  m  aoniuMin  *)»  topographieeh  waek  Qauen  ffeordmet, 
in  rtgeeUmrÜ^em  Auesmg,  wie  er  in  den  TradiUeneMeiem  anderer 
KUSeter  gebrämikUeh  war.  Die  Loreeker  S^enkungfen  tind  mich 
nach  Oouen  dargeeielU;  man  kamUe  auek  die  OkUeke,  een  ^erkard 
angewandie  Form,  wekke  die  Urkundenffeeitrit  ganz  akwar/.  MiHen 
unier  den  Urkundenauszügen  in  eubjekiher  Rede  er$eheinen  Auf-' 
zeieknungen  in  Jener  objektiv  referierenden  Gestalt*),  So  sind  die 
Uf gauer  Schenkungen  in  diemr  Gestalt  ursprünglich  in  den  Cod^x 
aufgenommen^).  Ja  gf</en  Ende  des  Codex  findet  sich  ein  f/anzes 
derartiges  Tnidiiionsbm  h  ^) ,  in  welcliem  dte  Schenkungen  im  Lahn- 
gnu  itnd  in  der  Wetterau,  nach  der  Zeit  der  Kömge  und  Abte  gut 
geordnet,  bis  auf  die  Zeit  des  Abtes  Thiotroch^)  803 S7 5  und 
etwas  später  iriederffcf/e/ten  sind.  Das  Buch  hat  seine  eigene  Vor- 
rede j  ist  alio  eine  mlbstümlige  Arbeit j  so  dnss  man  tt  o/d  annehmen 
darf,  drrifs  bei  rffr  grossen  Menge  ron  Privaturkunden  von  An  fang  an 
die  Benrbetinnii  d^rstlhen  nach  (rfinen  thireh  sfrH  Mönche  in  Anijriff 
<ie nominell  >rnrfle.  Währentl  der  eine  er>-t  (ille  südlich  rmn  Main 
'jdejjcnvn  >  ''ii'c  iihfrindtm,  n  unh  )i  dein  mniern  die  jenseits  des  Mains 
gelegenen,  der  Lnhnt/fiu,  die  Hetterun,  der  Sidda-  und  Maingau  zU' 
geteilt.  Jeder  arbeitete  in  meiner  Weise,  i/er  eine  ah  Vrkunden- 
cpitouwtor y  der  andere  nach  der  Weise  der  alten  Trnditionsbucher. 
Aber  die  Arheit  des  letzteren  wnnle  nir/it  aeiter  (/ef  iihrt,  als  er  den 
Lahngnu  und  die  Wetterau  voUendH  laitte.  Man  fand  irohl  die 
(Jrkundenforin  beweiskräftiger')  und  legte  jene  erste  Arbeit  zurück, 
ohne  zu  bemerken,  dose  äie9elbe  viele  Vorzüge  ror  den  Urkunden- 

<)  Vffi,  Drenke,  k  e,  A  VIIL  ^  *)  L,  370,  373,  492,  493,  576,  Ö89, 
7»,B98g.  —  *)  i*  ISOi,  ZHeee  Offener  Traditionm  eind  mm  deredben 
Hand  geschrieben,  wie  die  andere  reüßmtm  SUki»  1303  und  1305,  8o  dae» 

m  dem  Wechnd  der  SckreSber  die  ürf^nche  der  Veritchiedenhnt  der  Bearbettunn 
nicht  gesucht  »-.-rdeyi  kann.  —  «)  Fol.  U17-:»L>3",  I..  3,  331-:.^(J.  —  *)  L.3737, 
3759.  Dit  Anfß't'"-  ;>/  tn'cht  (janz  ricidirf ,  denn  dan  letzte  SHiick  von  L.  3737 
tiammi  am»  Her  Zat  Gerltard«  (3,  Jahr  Arnums,  L.  3037 J,  cbtmo  dem  UtsU 
Me»  «M  X.  9rS»  (9,  Jahr  KaH»  de$  mtken),  ^  Dan  die  Farm  der 
Tradüionen  nicht  hi^Hedigte,  seigt  emeh  dte  Wüderkokmg  der  fjfgauer 
Sehenknnffen  in  Urkandenfwm  m  den  Jfatkkdgen^  L.  a6äO—3ÖSB,  Wahr» 
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muzügen  bems$^  Naokdm  dir  Urhmthnepiiomator  «em  t^eiiti  südlieh 
v€m  M<9m  fnUAitanahme  AhmmmieH»  mlUndei  haUg,  be^nn  er  auch 
die  ürkvndm  dir  Wettertm  und  de»  Lakngeme  in  seiner  Weise  zu 
bearbeiten  und  «idhn  dann  auch  die  Urkunden  der  noch  irrigen 
nördUehen  Oaue  vor. 

An  die  Sehenhingen  der  Primten  seklmst  sieh  nun  das  Gitter* 
Verzeichnis  (noticie  liiilMrini)^  das  ebknfaUs  topöffrt^iseh  ge- 
ordnet ist  wie  der  vomusg^ende  ürkundenteU  und  wie  Eberhards 
Verzeichnis  der  JMdaer  Güter*),  Gerade  dieses  Verzeichnis  dürfte 
zu  der  Erkenntnis  geführt  haben,  dass  das  Traditianenbuch  Uber  den 
Lahngau  und  die  Wetterau  die  geschenkten  Olffekie  vielfach  genauer 
und  zuverlässiger  wiedergab  als  der  Urkundenepiiomaior,  Als  nun 
das  GiHerverzeichnis  foL  217  a  mit  der  ersten  Zeile  (qae  habe  omnM 
in  Bamium  eoUecte  fittnt  843)  ab</esehlossen  war  und  man  doch  noch 
Nachtrüge  zu  dem  Vrhmdenteil  noUy  fand,  weil  sieh  noch  weitere 
Urkunden  gefunden  hatten,  reihte  man  auch  das  Traditiansbveh  des 
Lahngam  und  der  Wetterau  hier  an. 

Nun  beginnen  zunächst  die  Xachträije,  und  zwar  zuerst  eitu  r 
zum  Güterverzeichnis^),  d/inn  eine  .sehr  (fut  redigierte  Anzahl  Ur- 
kutuienaunzuge*),  endlich  folgte  ganz  enUiprechend  dem  }Verk  Eber- 
hor<h^)  lias  Verzeichnis  d4'r  OöUUiunin  zum  Besten  der  Mönche,  das 
nur  durch  einige  auf  leergelassenen  Stellen  eingeschvltm  sjßafere  Auf 
.ric/iHUfigt'H  auseimnuler  gerissen  iat ").  Dass  die  Lorscher  Oblationen, 
wie  die  Fuldaer,  besondere  Spend-en  der  (iläuhigfn  zum  Btstfu  »Ii  r 
Bedürfnisse  d^r  Brüder  waren,  lehrt  ein  Vhcrhlick  über  das  JVr- 
zeichnis.  Immer  tr/edcr  irird  o/s  Xin-ck  der  Spende  in  usum  ')  oder 
servitiam^)  fratrum  oder  die  lu-ielnnig  von  Brot,  Wein^  Solm^), 
KiL^fe^^)  etc.  OH  dieselben  herroegeiioiH  n. 

Schon  Lumeg  hat  bemerkt ,  doss  f/irse  Oblationenrerzeichnisse, 
wie  schon  die  Natmn  beweisen^  ScJienkungen  aws  einet  späteren  Zeit 

»cheuüich  wandte  da'  erste  Schreiber  die  ihm  ungewohnte  Fwm  nur  ai»t  ^9 
«r  das  OrigiiMil  mnfmig»  me/U  faed,  «imI  heMtsie  eiu  eitles  V§rsdekni9, 

«)  Fol  sia^ir»,  l.  s,  ti^nao.     *)  iTrotO«,  n  c  uö^m.  — 

*)  He  mint  höbe,  que  attinent  LaingUDg^e,  fol.  :i:i3»,  h»  3,  n.  377o,  — 
*)  L.  3,  U7ä—:i8G^  fol.  2:23''—2:i4\  —  *)  Vr/l.  die  rjenaaere  Be*timtnuucf  Eber- 
hardü  über  die  JJedeuiaiuj  dir  Öhlntionen,  Dronke,  l.  c.  S.  IX.  —  Fol.  :iäö  " 
—2:äi'>,  2:i7 "  —  2^^;  L.  3,  iä67—:iS4^  ;iy9—3tß7.  Hierher  gehört  streng  ge- 
nommen auch  In  1871.  —  ^  JL  3^  291  oben,  (L»  faUeh  vons  fnitraoi  etait 
ia  uMin  fratranU,  ä9i,  301,  904,  906*  —  *)  L,  3,  088:  ptenmn  MTvitian, 
S.  306:  tautom  fratrnni,  S.  300:  reÜMtlo  fratrua.  —  •)  L.  3,  :i9  J.  —  L.  3, 
m,  901}  Eier  S.  388;  Kapowten  S.  m;  p«8tiUi  wnd  torbiUttm  8,  303. 
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e»ikalUn  ai»  dh  vwr&liQtgemgtmn  TeiU  des  Codex,  die  bi»  auf  kUine 
Amnaitim»  der  iarolmgieehe»  Zeit  anifekörin^)^  Aber  er  hat  dieee 
Ereeheinung  nicht  erldäri.  Diese  Art  vm  Spenden  sind  ein  Semie, 
daw  auch  die  alten  Benedikimerißlöeier  eieh  dem  Einfluse  der  Hiraaner 
Klotter  nieki  enimken  kmmien.  Durch  dieee  war  ee  Sitte  ffewerden, 
daee  dh  GUlMgen  eor  ihrem  Tod  niehi  nur  die  Klöeier  im  aUge- 
meinen  bedachten,  sondern  besondere  Stiftungen  eur  Erqmthtng  der 
Manche  und  Armen  am  Anmeersar  dee  Stifters  machten*).  In  Lorsch 
beginnen  die  ObtaUonen,  sotmt  es  sich  aus  den  d&rfHgen  Zeitangaben 
erheben  läset,  mit  der  Zeit  der  Blüte  oon  Hirsau*  Genannt  eind  solche 
aus  der  Zeit  der  Äbte  Anedm  1088^1102%  Diemo  11$S^1139% 
Heinrieh  1153-1167  ^)  und  Sigehurd  1167-^1196%  Jedef^aUs  be- 
stand  die  Sitte  schon  uor  dem  Tode  des  Bischofs  Werner  eon  Merse- 
bürg  1093,  der  im  dankbaren  Andenken  an  seine  Behandlung  wäh- 
rend seiner  Haft  in  Lorsch  1675  eine  Stiftung  für  die  Brüder  zum 
Zweck  einer  besonderen  Feier  des  Tages  des  heiligen  Maximus,  wohl 
des  Tages  seiner  Befretung,  mächte"^. 

Die  Verzeichnisse  der  Zinse  des  Klosters^),.  weUhe  eon  einer 
eficas  sjiätern  Hand  zwischen  die  Obüifionen  eingeschoben  sind^  bilden 
einen  Naciitrny  zum  Güterrerzeichniftf  gehören  aber  auch  der  Wei^e 
iies  zuölfUn  und  dnizthnifn  Jahrhundert.'<  <tn^). 

Man  sieht f  bei  (dler  Älndichkeit  mit  der  Änluyr  des  Codex 
KUr/iard.s  arbeiteten  die  Litrsr/ier  Mönche  doch  selhständJtj.  Dffs 
Chronicon  wie  die  ÄufzeieltnuntjitL  i'ihi  r  die  Sche/diKin/en  der  Privaten 
stt  /ten  irn  Wert  hoch  über  den  entspredienden  Teilvti  des  \i  crkes  des 
Fuldaer  Mönches, 

Fragen  wir  nun,  was  die  beiden  so  ähnlich  unijdnjien  Wi  rke 
ceraniasste,  so  müssen  wir  zunächst  einen  Blick  anf  Eberhards  W  erk 
werfen,  d^itt  eine  klare  Antwort  auf  die  Frnfje  giebt. 

I)ie  Jammer  roiten  Zustände  ^^),  welche  AU  Mark  ward  1150  hei 
seiner  VhersiedJnng  rnn  l>eggingen  im  Mies  nach  Fnlda  antraf,  rer- 
anlaseten  ihn,  aUe  Kraft  aufzubieten,  um  den  alten  Klosterbesitz 


»)  3,  287  Anm,  —  »)  WitrU,  KirchengetchiehU  (Calw  u.  StuUgaH  1899} 
S.  m.  —  «)  i.  mi;  I,  322;  3,  :>88.  ~  ')  L.  1,  23.1  —  »)  L.  3.  «W.  — 
•)  L.  .7,  ^»5^,  301.  —  ')  L.  3,  306.  Über  Werntrs  Haft  und  Jit/rtium/  i-f/l. 
(iiescbrcciU,  JJiulscIte  Kui^tii/tJichiehte  S*,  310,  378.  Wd<:h€r  Maximus  ist  f/e- 
meMf  —  »)  L.  3,  296—J399i  L.  3818-^3830;  L.  3(J7—308,  L,  MiH^SeSS! 
S,  m^aUi  Zt.  38B5-^38d6,  ^  «)  Vgl  die  Orhutde  eon  im  8,  3838,  — 
**i  Vgl  die  SdbeddegraphU  MaHimarde  hei  Dnmket  le,m\  Böhmer,  ^onUB 
3,186. 
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mgäerzugewinnen  und  ihn  g^gm  die  BefehrUekheii  der  Orosmt  wie 
der  Lekensleutf  de»  Kloeiere  zu  eekübm^  Ale  ekhere  Grundlage 
für  mne  Bemükmi^  Mmfte  Mmiaeard  eiitem  kurzen,  gemme» 
ÜberhiUk  und  einen  urkumtthhen  Naekeeeie  üier  den  Beeit»  de» 
Kloeiere,  über  eeine  Priväeghn,  die  lmmumMtereek$e  und  Schenkungen. 
Dieeem  Bedürfme  eniepraeh  Eberharde  Werk,  Er  wMe  nicht  etwa 
nwr  die  Fuldaer  Münch»  und  ihre  Güete,  denen  «em  Bu^  zu  Ge- 
eicht kam,  flir  di»  HerrUehkeit  des  aUen  KXoekre  bfgeietem*),  ton- 
dem  no^  mehr  die  Laien  von  Eingriffen  in  da»  Kloetereigentum 
4ibeehreeken*^ 

Die  Loreeher  Uünehe  wellen  aüerdinge  auch  in  erster  Linie 
ihren  ZeOgenoeeen  die  HerrUehkeit  ihre»  Kloster»  im  Sonneneehein 
der  Gunet  der  KSnige  und  Grossen  vor  Augen  hallen,  wie  die 
Vorreden  »eigen%  Aber  der  andere  Zweek  läset  sieh,  obgleich  er 
nicht  geradezu  ausgesprochen  ist,  wenigstens  im  ersten  Teil  klar  er- 
kennen. Mit  vollem  Unmut  wendet  sieh  da»  C^ronicon  gegen  die 
obpreBSores  eecMe  .  .  .  ao  eeteris  hujusmodi  partes,  qai  jam  d«- 
voraTerant  Israel  toto  ore^),  gegen  die  Prälaten  s^ner  Zeit*),  yeijen 
die  anliei^  wie  gegen  die  palatini(e)  caDes'),  womit  er  die  habgie' 
yigen  Pfalzgrafen  meint,  und  besonders  gegen  die  Vögte  des  Klosters  *). 
Das  Unglück^  das  den  Abt  Humbert,  nach  dew  Chronicon  des  Hofes 


')  L't  stans  pro  domo  DeJ  alfquid  possera  prodesse  in  rebus  reqttireudis 
€t  retinendia  seu  recipiendis  ab  inportJinis  et  raali^  horaioibas,  Th-'>tdr,  I.  r. 
164.  —  *)  Attendaot  leg^ntea  non  soiura  presentes ,  qui  aMant,  tratri  s,  sed 
«tiam  supervenieotes  huspites  vel  clerici  vel  etiam  episoopi,  Dronk«^  l.  e,  H.  V, 
VI.  ■)  Ut  «t  laicl  vel  Miot«  et  wta  fnteUigentet  ab  hiis,  qoi  legiint  et 
allot  inttnittnti  teraeautur,  ae  Uatirai  ab  hoe  Mtorotaneto  loeo  rapiant  et 
atiferant,  quantum  vnqno  in  preaens  feceruot,  Dronke,  h  c.  S,  VL  ÄhnUeh 

nih-'h  fiffpy  iti  .veincf^  Vorr^rhn  —  *)  Dif  T.'irfrJirr  KirrJie  nobilitntf»  »'f  rt^- 
ruiu  amplitudioe  conatat  insignis  ...  ad  tante  j'ublitiutatia  ev«3Cf,i  ta^tigiam, 
Z.  ly  1;  MG.  21f  341;  .  .  ut  in  stuporein  et  luiraculam  fieret  ouinibus  per 
circuitiim  popalia,  L.  3,  231 ;  cum  jam  Laur.  monaateriam  quam  maxiioe  dila- 
taretur  et  per  onees  fere  Tentoatei  regni  proWaelw  copiotls  fpanim  abua- 
daret  poiMiaionlbiia,  X.  i,  eO;  MG.  Sit  d0tf.  —  •)  L.  1,  aoO;  MG,  21^  431. 
■ —  1)  Nostri  temporia  ecclesiarum  prelati,  qui  rebuB  earnm  et  poasessionibus 
elbl  creditis  insolenter  nbiitüntnr .  7.  /  .  ^T<;.  4?/,  349;  nostri  temporia 
eccIeBiarum  non  taui  prelatos,  quam  elatos,  duwinos,  oou  patres,  exactures, 
non  pastores,  L.  1,  171;  MO.  21,  410.  —  ^)  L.  i,  168;  MO.  21,  4(i9.  — 
*)  Palatiooa  caoea  aibl  ooeeOiavik,  L.  i,  ii)U\  MG*  21.  4SI;  ipse  palathie 
eanes,  qalbna  ab  oonibaa  dtfcntar,  ei  plnrlnam  deferebaat»  L.  1,  3S6; 
MG.  $if  Ui.  —  •)  Bertolli  advoeatl  tyraaaideai,  qni  fUt  radla  peeeatriz, 
L.  If  ÜBl;  MG.  Sl,  €29;  L.  1,  200^  236%  MG.  21,  421,  436. 
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Kreftfw  und  GüneUiim^  tUe  VdgU  Graf  Bertoff  und  Bufpo^  BUhm^f 
wn  LindenfiU  und  andere  traf,  das  Misegeeekteh  des  Pfafzgrafen 
Konrad*)  murde  «MimKblHfcA  tu  der  Feder  des  C^cmsten  zur  Waffe, 
mit  der  die  Ünierdrütker  des  Klosters ,  ^eisUiche  und  UfeHHehe,  gs' 
schrei  werden  sMen^ 

Wenn  dieser  Zweck  nicht  so  offen  vonmgssteUt ,  niehi  so  oft 
wiederholt  und  in  so  leidensehaftHehe  Worte  f/ekleidet  wird  wie  bei 
Sberhard,  so  hängt  das  mit  dem  versehiedenartiffen  Geiste ,  der  die 
Lorscher  Mihtche  und  Sberhard  beseelte,  und  den  man  kurz  mit  den 
Worten  national  und  uUraaumtan  bezeichnen  kann^  zusammen*). 

Der  Zweck,  weld^  die  beiden  Werke  verfulyen,  wird  aus  der 
Zeitlage  vUlig  perstdndüch»  Beide  sind  unter  der  Begierung  IHed- 
richs  L  entstanden  %  Die  Zeiten  dee  gegen  die  Aneprüehe  der  Kirche 
nachgiebigen  Konrads  III.  *)  waren  vorüber,  Hit  stai^cer  Hand  hatte 
Friedrich  die  ZiUjel  dar  Begierung  ergriffen  und  begann  aäe  Bechte 
des  Beiehs  und  des  Kaisertums  gegeniU^  den  GeistHehen  kräftig 
geltend  zu  machen'').  Sein  Beis^piel  wirkte  auf  die  Grossen.  Die 
Selbständigkeit  der  welüichen  Macht  und  der  Mut,  ihre  Hechte  gegen- 
über dem  weltlichen  Besitz  der  Bischöfe  und  Klöster  zur  Geltung  zu 
bringen,  waren  wieder  erstarkt,  die  (histlichkeit  sah  durin  Habgier 
der  Grossen,  die  tlf/fac/t  auch  I^latz  gnifoi  mochte.  Die  Schilde- 
rung dir  u  dtlichfn  Fürsten  und  ihrer  da  r  iKtch  Klo.^-tt  rCeniiz  durch 
Eberhard  und  die  Lorscher  Mönche,  welche  aber  auch  die  Prälaten 
nicht  schonen f  kennzeichnet  ebenso  die  Zeit  wie  die  Äludickkeit  des 
Vrs^rvnga  beidiir  Werke. 

Indem  Markward  die  Abfassung  rnn  PJberhards  \\  crk  veranlasste, 
stand  er  als  ehemaliger  Mönch  con  Hirsau^)  vielleicht  noch  unter 

•)  L.  1,  JÖ»,  243  ff.;  MG.  31,  409,  439.  —  *)  Vgl.  die  zusammenfassenden 
Abschnitte  L.  1,  i^M,  auch  2()Ü ;  MG.  21,  413,  423,  --  »)  Non  ab  re  visiim  est 
hic  ins(!'r<'re,  ut  discant  ect  lesiarum  prelati,  qiiorum  cxempli  inntantur,  eorum 
exituui  penimeacere ,  L.  1,  ITo;  MG.  21,  410;  in  .  .  .  similes,  qui  populum 
DomtQi  bnmiliaverunt  et  herediutem  ejus  voxaveruDt,  extendit  manmn  snain 
in  r«tribMndo,  £.  i,  JU4  ff,;  MG.  2t,  US.  Vg^  dort  den  gmuen  AbeehniU: 
Tenestnr  eiigo  exemplo  fjns,  . . .  tenwator  ezemplo  ftUormn,  terreat  alio« 
•DO.  Vgl.  auch  L.  3^  231:  si  quia  .  .  incredulus  fuerit  et  ob  hoo  obstinatiu 
contraire  voluerit,  und  L.  J,  171,  Mf!.  :.'f,  4l(i:  terret  —  terreat.  —  *)  IJarftn 
untr-K  —  »)  Scripttis  est  über  iste  regnante  inipcratore  Frirterico,  sm/t  Kh^r- 
liard  atii/st,  Dronke,  l.  c.  6'.  VII  ^  dti-  Codex  Laurcshauumui  ytht  tu  ncimm 
ursprüngiic/ten  Sesiatuiteil  nirgends  über  I'^iedriclui  Zeit  hinab.  —  *)  Vgl. 
MMrkwarde  Venhtung  für  Kemradt  donini  mei  r«git  Cbnoradi,  Drenke,  i.  e* 
164.  ~  ^  1^  <üw  muggüngtiff«  Urteil  des  Lerteher  Mänehe :  apvd  iDperatoron» 
Friderieiiai  prapondara&te  eugk  Meularium  gratia,  qua  jottitia.  —  Mar» 
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<lem  Einßuss  der  Bichtunti  dieses  Klosters,  indem  in  einer  (ganzen 
Reihe  von  Ilirsauer  Klöstern  um  diese  Zeit  Traditionsbücher  ent' 
standen  sind^),  während  das  des  MutterkMert  $rst  unter  Abt  Kon' 
rad  117 fi— 1188  geschrieben  mtrde. 

Aiir/i  dir  Anfänge  des  Codex  Laureshamensis  falhn  in  diese 
Zeit.  Der  älte^ts  Teil,  das  Chronicon  bis  foL  ist  von  einem  dem 
Abt  Heinrich  (f  1107)  nahe  stehenden  M<inn  geschrieben*).  Das 
Lebensbild  dieses  Abt'i  ist  in  so  warmen  Fio-beu  gez^ehnet,  uie  es 
nur  ein  befrenndeter  Zrifijenosse  zu  geben  vermochte»  Auch  redet 
der  Schreiber  von  Heinrich  als  dominiif  Mtsm,  wie  die  Manche  sonst 
nur  wm  einem  lebendm^  Abt  zu  sprechen  pßegien^* 

Auch  der  Bericht  über  das  Miesgeet^u^  des  Pfalzgrafen  Kon^ 
rad,  die  Ungnade  des  Kaisers  und  Heinrichs  Bemühung  tm  die  Ver- 
Mnung  der  Bruder  zu  Speier  »m  September  1X66  trägt  den  Sten^l 
der  dnmittelbarkeit  an  sich,  so  dass  diese  Zeit  nicht  aUzu  entlegen 
sein  kann*)*  Der  erste  Schreiber  sehloss  sein  Werk  im  Chronicon 
init  dm  Tode  Heinrichs  und  hat  es  wohl  bald  nach  dem  Tode  Hein- 
richs begonnen'). 

Der  Nachfolger  Heinrichs,  der  Hirsauer  Mönch  Sigehard,  ein 
Verwandte  der  Wittelsbacher*),  wurde  mit  unverholenem  Misstrauen 

quardus  ad  Deckingen  abbas,  Cod.  Hire,  foL  jW*.  Vgl.  mtrtt.  Geschieht»' 
quelkn  7,  ed.  Schneider,  S\  21  i  Anhang  zu  den  WVjh.  Bd.  10). 

')  St.  Ginr-fjcn  nvi  li><j(t^  furtffesdzt  1125  i  MG.  SS.  25,  1005—23,  ed. 
HohUr-Egger) ;  Zickfalim  um  ll3tj  ff.  (Ortlieb  MG.  10 ^  64—92:  WürU.  Ge- 
whiehtgqueOm  III,  ü  (WVjh.  Bd.  11),  Berlhoid  MO,  10,  B3-124);  Bsiehen- 
hoch  um  nso  (WüHL  XIrkm»dee^h,  mü  WU.  eiUert,  9,  989);  wtter 

J!>\  Georgen»  Ek^w»  (Hteibeurw  (WaUenbaeh,  Deutsche  Geschiehteiudk»  J9*, 
o54)  und  etwas  njnito-  Salem  (MG.  24,  643  ff.);  Weingarten  (Codex  major 
trndiiinnuin  WT.  4,  Anhantj  'i ;  Wti^senau  (Arin  S.  l'dri  in  Augia,  ed.  Jhut- 
miuiii ,  Kfin'urtihe  1877),  Marc/tthol  (Hiaioria  inoitaftierü  MarcMelanenm/), 
MG.  ^'i,  iiöo  ff..-  Wttrtt.  Oese  hie  htgqiiellen  IV;  Freihurger  Uiucemnarchio 
4,  347  ff.).  Diees  liiterarische  Fraduktion  in  ihren  Zuaommenhängtn  und  ihrem 
VerhätUm  tum  Codex  Hinmugieneie  4et  noch  näher  eu  imtereuehen.  —  Vgt, 
oben  S.  4:  L.  1,  995;  MG.  21,  436.  ~  *)  Fpi  dominiis  Slgebardos  abbas 
in  der  Urkunde  von  1195,  L.  3833  und  L,  3,  292  ohe».  Von  einem  Vtr- 
Mfjrhaien  fsf  (hmiiiius  nur  einmal  im  Üblaiinnefirerreiehnis  gebraucht,  L.  3,  268, 
somt  revereodus  pater,  L.  7,  168:  MG.  21,  4i)'J;  venerabili»  pater,  L.  7.  172, 
187,  214',  MG.  21,  411,  421,.  427 ;  veneraiulua  et  Deo  dignus  pater,  i^.  i,  176, 
MG.  21,  412;  däeetotDeo  et  honinlbiit  pater,  L.  l,  207:  MG.  21,  424;  Deo 
digsnt»  L  1,  216;  MG.  21,  437;  reUgfosus  pater,  L.  1,  2S0;  MG,  21,  4G.  — 
*)  L.  1,  Sff2;  MG.  21,  4Ö0.  -  »)  So  auch  Pertz,  MG.  31,  337:  pauUe 
po^f  n.  1167.  ~  •)  L.  1,  275;  MG.  21,  462;  Cod.  Hir».  fol.  18'':  Sigehardus 
«d  Laureoso  coenobium.    Die  Art  der  Verwandteclurft  ist  noch  nicht,  auch 
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POM  den  Lot'scher  MSmhen  empfangen  Ja,  es  schien  ihnen  jetM  die 
Zeit  (ks  I  t  nlerbe^f  wie  sie  d^r  Propfiet  Joel  durch  einen  Heur 
sehi'eckenechwattn  gedroht  hat  he,  her  einzubrechen'').  Aher  sie  mussUn 
ihm  gehorcJient  nie  Sigehard  die  Anlage  eines  Sclumlcnngsbuches  an- 
ordnete. Denn  er  und  kein  anderer  muss  das  Werk  veranlasst  haben. 
Ihm,  dem  Hirsauer  Mönche,  konnte  nieitt  vnbekannt  sein,  wie  die 
iiirsauer  Kläster  an  der  HersteUuttg  von  TraditionsbikJiern  arbeiteten. 
Ja,  er  muss  auch  Kunde  vo$i  dem  auf  Marheards ,  seines  Hirsauer 
Mititruders,  Veranlassung  für  das  Kloster  Fulda  geschaffenen  Werke 
Eberhards  gehabt  haben,  D^für  s/nicht  die  Ähnlichkeit  der  ganzen 
Anlage  des  Lorseher  Codex  mit  dem  Fuldaer,  JVie  Sigehard  mit 
dem  Fuldaer  Werk  bekannt  wurde,  lässt  sich  nur  vermuten.  Wahr* 
scheinlieh  vnrde  Markward  nach  dem  Würzburger  Beichstag  1105 
aus  Fulda  verdrängt,  weil  er  sich  weigerte,  Paschalis  IIL  anzuer' 
kenneu*).  Auf  seinen  Irrfahrten  wird  er  eine  Zeit  lang  Zußueht 
bei  Sigehard  in  Lorsch  gesucht  wui  ihm  den  Plan  des  Fuldaer  Vr- 
kHndmwerkes  mitgeteilt  haben.  Die  Lorscher  Mönche  gingen  auf 
die  Anordnung  ihres  Abtes  willig  ein,  nicht  etwa  nur,  um  im  öenuss 
der  Herrlichkeit  ihres  alten  Klosters  zu  schwelgen  und  sie  andern 
zu  preisen,  sondern  auch,  um  ihrem  rollen  Hass  gegen  den  Hirsauer 
Abt,  welchen  ihnen  der  König  geschickt,  Ausdruck  zu  geben.  Die 
oben  schon  eitierten  scharfen  Äusserungen  gegen  die  Prälaten^)  rich-^ 
ten  ihre  gtgen  Abt  Sigehard,  der  die  Klostergüter  »tark  in 

Anspruch  genommen  haben  muss,  so  dass  man  sein  Begiment  mit  der 
Heuschreckenplage  vergleichen  konnte.  Jenes  ,titii»iii  solos*,  das  der 
Charakteristik  des  Abts  Humbert  als  piimos  . .  •  aller  po&t  Esechnm 
Manasses  hinzugefügt  u'ird%  klingt  unwillkürlich  wieder  in  dem 
alttioam  eisdem  .  .  .  ansplciis*',  irotnit  die  Erzöhlung  über  Abt 
Sigehard  begonnen,  aber  nicht  fortgHiihrt  uird^).  Jene  bitteren, 
zweimal  tciederholtm  M'orfe  über  die  palatiui(e)  caues^,  leelche  dem 
Lor.-<cher  Sc/trci/jar  bestiiidci  x  geßelen,  wtnlm  n  st  rerständlicJt,  wenn 
man  daruhit-r  nicht  nur  die  Pfalzgraf cn  bei  Jihein,  sondern  auch 


nicht  eon  den  l>'n/>i''ch€u  GounJot/cn  der  Wittelshacher ,  untcf.fwlii.  Au  h 
Miihmer-Wüi,  lit'Histcn  da-  Krzhi.-tlf'ft  ron  M<n'n.7,  fuit  unma  Stdlt  ubtrfiUcn. 

•)  L.  I,  :i7ö;  MG.  ^^i,  4öJ.-  utioaio  eisdem  auspicits.  —  *)  Ex  eo  tem- 
pore Leur.  eeclesi«  fmdftna  eoBekHI»  eernqne  .  .  .  loeoet«,  bmelintf  eraea  et 
erugo  iaderineuler  oomeduot,  edeo,  nt  a  plante  pedls  neqne  ad  rerUcem  oon 
ilt  in  ea  sanitas,  chd.  —  Wattenhacht  Dtut*che  GescMekteqndkn  A 
—  «)  S.  12.  —  *)  1,  2<?i»;  MG.  21,  410,  —  •)  L,  1^  m;  MO,  4«?.  — 
S.  oben  Ü.  12, 
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die  Wittehhacher  heijreift,  welchen  Abt  6igthard  na/te  verwandt  war. 
Dass  der  Lorscher  Chron/.st  sU  fs  (tuf  Abt  Sigthard  hinzielte,  beweisen 
die  Äu.sserunyen,  irclche  seine  Absicht  rerrnfen,  ihm  ein  Vorbild  vor' 
zuhalten  ').  Geßinsenf/ich  hebt  er  ilhernU  hei  d<n  früheren  Äbten 
das  Verhältnis  ihrer  Gehurt  zu  ihrem  siUlic/ten  Verhrdten*),  tcie  den 
Einfluss  ihrer  Verwandten  hervor»  Die  Aussfrnngen  über  den  Fa- 
milienstolz eines  Abt  Humbert^)  und  Winifhcr*)  werden  beim  Blick 
at^f  Siffthards  Vernmndte  völlig  verständlich;  das  Loby  welches  Abt 
Hugo  mKpfSngi:  Bobditofl  saos,  qnati  notrix  filiofl  saos,  fovenB  Tonis 
pater  monachorom  et  dici  et  eSBe  cnravit^),  die  Verherrlichung  des 
Abtes  Heinrich,  </is  Vorgding0r9  Sigehards,  dieser  ausdnicksvoüe 
Schhmsiein  de»  (Frömerns,  verraten  deutlieh  die  Aimcht  des 
Schreibers, 

Vollends  aber  thut  dies  da»  verdammende  Urteil  über  die  Mir' 
sauer,  das  nicht  nur  von  einem  alten  Benediktiner  über  den  neuett 
Orden  gefSlU  teird,  sondern  zu^ch  den  von  Hirsau  gekommenen 
Abt  trefen  wiU.  Die  Schilderung  des  Abtes  Winither%  des  Freundes 
der  Hirsauer f  ist  sieher  ungerecht,  denn  da»  Chrmiem  selbst  giebt 
uns  eine  Urkunde  seines  Nachfolgers  Anselm,  der  neben  zwei  stark 
gelobten  Äbten  Winither  selbst  als  .in  augendo  Christi  serTido  d«: 
▼otas*  bezeichnet'^;  aber  sein  BUd  ist  nur  ein  durchsichtiger  Schleier 
fOr  die  Charakteristik  Sigehards  durch  seine  M9nche%  Der  erste 
Dreund  der  Hirsauer  Begel  im  Kloster  Lorsch  wird  dem  aus  Hirsau 
gekommenen  Abt  als  abschreckendes  Beispiel  und  den  Klostergenossen 
als  der  beste  Beweis  gegen  die  Vorzüge  der  etwa  von  Sigehard 
drohenden  neuen  Begel  vorgehalten.   Der  vergebliche  Versuch  Wini- 

')  Si  qiiis  boc  ejus  cxeinplo  nititur,  iitatur  ejas  et  induatria,  L.  1,  268; 
MG.  31,  444]  ...  ad  imitationts  t-xenipluia  pauca  .  .  .  perstringaraos,  L.  1, 
272  -,  MG.  21,  46o.  —  »)  So  bei  Kigübtrt  L.  1,  64  ;  MG.  21,  J68,  Gerhard 
L,  1,  83 i  MG,  21,  375,  Werner  IL  L.  1,  148;  MG.  21,  401,  Bohbo  L.  1,  162; 
MG,  21^403,  Btddemar  L,  l^m;  MG*  »1^437:  Ifigmitiensii  tarn  moribw 
quam  genere.  —  *)  Gogoatis  snfo,  qaos  sibi  potio»  teeularls  fastoa,  qua» 
nature  gennanitas  devinxerat,  L.  1,  169;  MG.  21,  410.  —  *)  Winitherms  .  ♦ 
Sisjehrirdi  .  .  coniiüs  fr.iter  et  i)i»inati  Adalbert!  Magontine  sedis  archiepis* 
copi  patruus  uobiiitatis  8ue  fastu  inaolentcr  abiifi  cepit,  />.  1,  198;  MG.  21, 
421.  —  ')  L.  1,  172;  MG.  21,  411.  —  •)  L.  1,  1^9;  MG.  21,  421.  —  L.  1, 
220;  MG.  21,  429,  —  •)  L.  1,  199;  MG.  21,  421:  omDom  .  .  moBaaterii  eeele- 
^Mtieam  thetannuii  covrarit,  eshamit,  ezTisoeraTit,  wom»  da«  Bild  vou  den 
SeueehndUn  au  ver^eiehen  iet,  e.  oben 8. 16.  Weiter:  ut  fratrum 4itturbaret 
eoncordiaui,  nove  enjmd&m  secte,  nescio,  qnas,  insolcDtias  subindacere  conatne 
e^t ,  sed  cuoctis  nnanimiter  obnitcotibus  proposito  fnutratas  est,  teobd  der 
gute  Hat  an  seine  Mitgenogsen  kicM,  zu  erkennen  ist. 
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thir.<,  die  Hirmuer  Heyel  (nove  secte  insoleutias)  in  Lorsch  einzu- 
führen^), wie  die  Über  (iahe  von  Lorsch  an  den  HirstiHer  Abt  Geb- 
httrd  durch  Heinrich  1'.  im  JuJtr  1105  und  die  Besetzany  von  Lorsch 
mit  llirmner  München,  irerdm  (fentdezu  als  perseCQtio  per  Hirsau- 
gienses  Laureshamensibuis  illata  d< iry enteil t ,  Winither  mit  Sero, 
(iehhard  mit  DohttttoH  cert/fichen  ').  Deutlich  ist  das  \  '(  r'iiiihjcn 
ditrchzitsjn'in  H .  »tif  irclchetn  der  Chronist  dfis  Hjxtttqcdicht  mii  dir 
Jfirsfiitrr  itiid  d(n  AidclayebrieJ  'jcyi  n  dieseJhe»  an  Fdjtst  Pasrludls 
und  Heinrich  ^  .  udtteHt^).  Ihniii  aucJt  ihitt  sind  die  Hiraioier  nichts 
anderes  als  Hüreitlier^  Schismatiker,  Fhnrisüt  r,  Kpikin'der,  di'preda- 
tores  et  vastatores.  l)cr  treffliche  Krmiimid,  licn  (icbhard  als  Ahl 
nach  Lorsch  (jeschickt  hatte,  mag  scliwere  Kämmte  in  Lorsch  durch- 
zu J echten  ejehabt  haben,  an  strenfjen  Massreyrhi  irird  er  es  nicht 
haben  fehlen  lassen.  Aber  dass  unter  ihm  „res  abbatie  proÜigate" 
getcmen,  ist  kaum  glaublich,  war  es  ihm  doch  gelungen,  in  einem  Jahr 
40  neue  Bri'uler  für  Lorsch  zu  gewinnen*).  Dafts  die  Hirsauer  bei 
ihrem  Abzug  das  Klo^r  stark  beraubt  und  aus  dem  sacrarinm  i?^- 
liquien,  aus  dem  armarium  Biicher  mitgenommen  hätten^  ist  riel- 
leiehf  eine  missr/ihuitige  Klostersage,  die  der  Ohnmist  gerne  mitteile. 
Überall  ist  der  Chronist  bestrebt,  hervorzuheben,  dass  Lorsch  Hirsau 
in  nichts  nachsteht,  Seine  Hegel  ist  die  alte  Cluniacenser  h'rgel'^), 
ist  TeatODieus  mos  *)  und  stammt  vom  heiligen  Benedikt  *),  die  Hir- 
sauer  aber  ist  eine  unberechtigte  Neuerung*).   Der  Chronist  ver' 


')  Dieser  Verbuch  ist  sonst  unbekannt.  Giseke  (Die  Hirschautr  im 
Intcstiturstidt,  Gotha  ISSr»  hat  die  Sttlle  übersehen.  —  *)  L.  1,  231;  MG.  21, 
43 J.  —  *)  L.  i.  :J24',  MG.  4j(K  —  *>  Tieziiehnenfierweim  nennt  du-  Chronisi 
Knninold  in  seiner  Krzähluuy  nic/ä,  obwohl  er  in  dem  tSchreihen  an  l'apH 
Pojichalis  vorkommt,  sondern  schreibt  alles  Gebhard  zu.  Die  Besdzung  Lorschs 
durch  Bfrsauer  kotm  nicht  nur  ein  Jahr  gewährt  haben.  Sie  war  noch  nicht 
ati^geheben,  als  Heimieh  IV.  fderheh  am  7,  August  Uli  be^esetst  wurde» 
Mit  Spire  ttimulato  kann  nicht  die  vtHrübergehcnde  Bestattung  eunS,  Stpi.  1Vj6 
fjemiint  min.  Sagt  doch  der  Chronist  selbst,  dusn  die  Hir sauer  trst  naeh 
Grhhnrds  Tnd  ( 1.  März  1110)  vertrieben  trnrden  ^eitn.  Mit  St^/insucht  ii-m-f^n 
die  J,f>rttc/t€r  Molche  auf  Jltdnric/ts  V.  Jiuckke/tr  aus  Italien  tm  Fi  uit^unnmcr 
1111  (vgl.  das  hübsche  Büd  von  den  jungen  Vögelchen,  L.  1,  224;  MG.  21, 
4S0)*  Auch  iet  nicht  aneuneihmen,  daee  ein  Mann  wie  Ertmneld  von  IK/T— 
1114  ohne  Veneendung  Hieb*  Warn  Benno  13  Jahre  eugeeehrieben  leerdenj 
ao  beruht  das  «nf  der  Verv  echsehing  von  XIII  und  VIII,  so  dass  er  11  tl 
■—71 19  Ali  li-ar.  ^  ')  /..  /,  .??/.•  MG.  /  ,v;.  •«)  Gorziensia  seu  Clania* 
censiH  ortünia,  quem  ab  autiquo  tratiitum  servaveraot,  L.  J,  223;  MG.  21, 
4oO.  —  ^)  L.  1,  228;  MG.  21,  433.  —  *)  I-Jbd.  —  »)  Hirsaugiensiuro  con- 
ractudiDum  novitate«,  L,  1,  223;  MO,  21^  43(/\  nov«  secte  .  .  .  itwolentlat, 
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nehiweigt  mtek  nkht,  ttk  dm  Kheter  Lorsek  jteiMgi  ira/-,  in  die 

Fmastapfen  von  Uhsau  zu  treten,  um  im  WtUbewerh  mit  ihm  nicht 

zu  Hiiterlietjen ;  aber  er  thut  es,  um  zu  zeigen ,  wie  Lorsch  einen 
Ilciliytn  hat,  dem  Hirsau  nicht«  mi  die  Seite  zu  stellen  vermag.  Kr  • 
erzählt,  wie  dm  Kh^^ter  am  31.  März  1090  abbrannte^).  Durch 
die  yanzt'.  Gegend  hörte  man  die  Spottrede^  wenn  das  Kloster  einen 
so  berühmten  und  rei'dianst vollen  Heiligen  gehabt  hätte,  wie  der  hei' 
lige  Xrrzrtriuti  m'n  sollte,  dann  itälie  sein  Schutz  auch  den  Brand 
abfft'ir,  n<li  f-).  Die  neuen  Heiliqni  der  Hirs-airrr  drohten  den  alten 
Kloi^terii'''! i<j>'it  I  öiliij  xn  den  Sdifttti n  zu  dnhu/i  u,  Jfi  in  Lorsi  h  treibst 
schien  man  rin  diesem  in'e  zu  f(  erden  ').  i>(/.s  ganze  jiitseiten  von 
Lorsr/i,  Ja  seine  Existenz fähiqlelt  u<ir  bedrolUf  wenn  der  (Unnhe  an 
iUn  (ilt^iU  Heiligen  dirrr/'i  tiessen  M  tei/erau/ßndn}tg  nieJit  neue  Xah- 
ntng  bekam.  Abt  ^[tise/in  //m  desltalh  das  (irab  des  H(iligen 
suchen.  Man  f  and  st  inen  Leich/ianf,  d^-r  auf  der  Brust  ci)a-  liJi'i- 
tafel  mit  der  Inschrift  trm/ :  Saoctus  Nazarias  MediolaDi  passus. 
Die  Beschreibung  der  Aufßndung  des  Heiligen  erinnert  biä  auf  den 
kunstreichen  Architekten  auffallend  an  die  Schilderung  der  Erhebung, 
d^s  Leibes  des  heiligen  Aurelius  in  Hirsau  u) der  Leo  LA'.*).  Ja,  der 
heilige  Xazarius,  der  doch  ein  römischer  Märtyrer  war,  sollte  jetzt 
gleich  dem  heiligen  Aureliuf^  ein  Mailänder  sein%  obgleieh  der  Chro- 
nist selbst  berichtet  hatte,  dass  er  aus  Bant  gekommen  eei^).  Der 
Zweck  aber  war  eireicht,  der  Xa:(friusku/f  hlilhte  neu  auf. 

Mit  grossem  Xachdruck  betont  der  Chronist  die  Macht  des  hei' 
liffen  Nazariu8\  beruß  sich  auf  seine  Wunder  seit  aUen  Tagen*) 

/..  7,  /r/.9.  MG.  31j  431.  Multe  «uQt  alie  Duvitates,  do^ata,  aecte,  L.  i,  325; 

MG.  4J1. 

■)  Dureh  eine  ^erntende  8ehe^  VgL  die  amt^andkke  SehMemng 
de»  ScheHbeneeklagentf  vte  sie  mocA  am  Funkeiteomiiag  Ablieft  iet:  discM  in 
extrena  margiots  (h)orai  ot  tolet ,  acoeiraa  .  . .  per  aera  vibrabftCttr,  qui 

acriori  iropolsu  circnmactufl,  orbioolarem  flamme  speoiem  reddens,  tarn 
ostentni  vtriuni  quam  oculis  mirantitim  spectaculi  gratiam  exhtbet.  L.  /,  jJtH^ 
MG.  Ul,  4:<l^,  —  -)  L.  1,  HO:i\  MO.  i'l,  433.  —  *)  Vgl.  die  liedt  d's  Ihsefiofs 
Kbho  von  Worm» :  ecce  corpus,  ecce  caput  domini  veatri,  patris  vestrt,  patiooi 
vertri,  Deo  dfgai  et  dileeti  nartyrii  Nuarif,  de  cojna  preeeatfa  anbllfebatiB, 
de  c^Jea  patroefnlo  deeperabatia,  £.  i,  JIM;  MG.  91^  das.  —  *}  L.  1^  aQ2\ 
NO.  Sl,  d2:i.  Vgl.  Cod.  Hir«.  f»l  3  ".  —  »)  Falk  enrähU  die  Imchrift 
l.  c.  130^  peht  aher  auf  diese  auffallende  Sache  nicht  an.  —  T..  /,  ; 
MG.  21,  34^.  —  L.  1,  205;  MG.  LH,  433.  —  *)  Qaunt.i  iniracula,  que  vir- 
tutum  insigiiia  per  ipsiua  merita  dtvinitus  effulserint,  quanta  ex  diversis  tuorbie, 
caaibua,  miseriis,  angastiis  remedia  pro  extunc  et  deinceps  pruvenerint,  nun 
eel  noetie  facultatit  evoWere.  Vgi  L.um\  MG.  31^  433.  L,  m,  331,  U3. 
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wie  nuf  »eine  innid^-i  hurf  Ersrhcitr/'nij  und  .^etneii  EinHif'>^  auf 
4ias  W  etter^)  mit  dem  ßeia(s'üt'<ein,  das»  die  Hirmuer  dem  geyeniitfer 
nichts  Ahnh'rhes  mtfzuweisen  hatten. 

Seiten  irir  noch  einmal  zurück.  Die  aßenkvndigen  ^nrd  rer- 
.'ifeckten  Anyrif'f  auf  den  Jfirsnuer  Sigelmrd  und  ,<eiH  Muttri  l-foster 
machen  es  höchst  irahv^cheinlichf  das}^  dm  Chronicon  bis  Joi.  34^ 
und  dann  auch  der  von  derselben  Hand  eingetragene  Teil  de«  Sehen- 
kungsbuchs  bis  foL  80  h  in  die  ersten  Jahre  Sigehards  zu  setzen  ist  *). 
Stammt  der  Schlm^^  de^  Chnmicms  fol.  34  f> — 35  b  sicher  aus  den 
.Jahren  1180— -1183*) ,  so  kann  auch  der  rm  derselben  Hand  ge* 
äckriebene  Teil  des  Codex  fol.  92  b  his  zum  ScUuss  nicht  viel  jünger 
sein  Da  sckm  die  Urkunde  Arnolds  ron  Beneheim  aus  dem  Jahr 
1195^ j  wwie  auch  die  wen^  spätere  des  Dekans  ArnoUV)  ron 
zwei  anderen  Häfiden  eingetragen  sind,  so  wird  der  eiffenUiche  Codex 
zwischen  1180— 1  lifo  abgeschlossen  worden  sein. 

Gegen  rf/V.vr  Datierung  der  Abfassung  des  Codex  kann  niehi 
eingewendet  werden,  daw  da»  Güterverzeickms  noch  Besitz  des  Klosters 
in  Gingenf  Oppenheim  und  Wieblingen  aufführe'),  toährend  das 
Kloster  dach  seine  Höfe  an  den  genannten  drei  Orten  1147  an  KSnig 
Konrad  abtreten  musHs'),  Uam  kOnnte  daraus  sehHeasen,  dass  das 
■Gütersemeiehnis  vor  114/  entstanden  sein  müsste*  Da  aber  dasselbe 
^inen  organischen  Bestandteil  des  gansen  Werkes  bildet,  wie  uns  dts 
Ver^idiung  mit  dem  Codex  Kberhardi  geMirt  hat,  so  mUsste  die 
Abfassung  des  grössten  TeHs  des  Codex  auch  oor  114/  gesetzt  und 
die  Priorität  der  Anlage  dem  Codex  Laureshamenms,  nicht  dem  Codex 
Eberhardi,  zugesprochen  werden,  Aüein  eine  Abfassung  vor  1147 
ist  schlechterdings  undenkbar,  da  der  älteste,  ojfeubar  in  einem 
Zug  geschriebene  Teil^  das  Chronicon,  bis  auf  das  Jahr  1167 
Äerabgdtt, 

Wenn  sodann  die  neue  liierarische  ThdUgfeeitt  SehenkungsbUcher 
planmässig  anzulegen,  von  den  Hirsauer  Klöstern  anseht,  so  ist 
sieher,  dass  f^da  schon  IISO  einen  Hirsauer  zum  Abt  erhielt,  Lorsch 
aber  erst  11€7,  als  Eberhards  Werk  schon  vollendet  war.  Seine 
Priorität  kann  nicht  in  Zweifel  gezogen  werden.  Bei  näherer  Bc" 
traddmtg  spricht  das  Güteriierzeiehms  nicht  gegen  diesen  Sachverhalt, 
denn  König  Konrad  erhielt  1147  meht  den  ganzen  alten  Besitz  des 
Klosters  Lorsch  an  den  drei  Orten,  sondern  nur  die  drei  geschlossenen 

*)  L.  I,  170:  M<r.  :>i.  4!o.  —  «)  S.  18  Note  7.  —  »)  Vgl  oh^n  S.  4.  — 
*)  Vql  oben  S.  3.  —  *)  Vtfl.  oben  S.  4.  —  «)  L.  38J3.  —  ^)       3S16.  — 
L.  it676,  n.  472.  —  »)  Z.  i,  245;  MG.       44o ;  IV U.  4,  336. 
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'KUHm'hefi'^,  Da9  (MUrpermchtA  aier  gieU  dU  Gmer  des  Klwt^rw 
nieht  nach  dem  Stand  des  zwölften  JahrhimdtrUf  wie  «tek  Idar  nach' 

weisen  läsat ,  sondern  nach  einer  Vorlage  am  rfcm  neunten  Jahr- 
humiert.  Denn  es  kennt  noch  Niederlassungen  von  Sachsen ')  in 
Ostfranken,  icelche  vuin  im  zwölften  Jahrhundert  von  der  übrigen 
Becöll/crtdi;/  nicht  mehr  uuti  rachied.  Man  kannte  die  Hube  noch, 
welche  Her  rat  (zur  Zeit  des  Abts  liichbodo)  in  Eisisheim  an  das  Kloster 
gegeben  hatte^).  Der  Tausch,  welchen  Abt  Hatto  mit  dem  Besitz 
des  Klosters  in  Ditzingen  und  J{irschlan>/>  n  U<)2  corgenommeu  hatte, 
war  noch  nicht  roll  zogen,  als  drts  a/ff  G  iiteifei-ztic/niis  angelegt 
wurde*).  Dir  Einlihijtc  in  (Ungen  um/  l'yngfgr^nd  steht  n  in  dem 
Verzeichnis  gegen  den  Schlns.^ ,  n  cH  sie  rrsf  'Jl,')  an  das  Kloster 
kamen  und  in  der  Vorlage  des  Schreibers  nachgetragen  waren. 

3,  Charakteristik  dee  Codex  Laureehamensie, 

De  Ii  seh  ri  ftsf  elf  irischen  Charakter  und  d^ft  (irisf,  in  welchem 
(las  liorachtr  W  erk  aligff>fsst  isf,  la'sst  ein  Vergleieli  mit  dem  Werk 
Eberhards  rasch  umi  klar  erkennen.  Die  desinnung,  welche  die  alten 
Lorscher  Mönche  beseelte,  hat  ein  Leser  des  Chronicons  scimn  mif 
1300  in  dem  Vers  am  Schlnss  des  Chronicons  als  Widerhall 
Eindrucke  seiner  Lel  fure  gut  wledi  rg,  gela  n  : 

Rebus,  honcstate,  succeseu,  nobilitate 
Compta  per  Heinricos,  OUoDes  et  Lndowicos, 
A  Carolo  cepta,  quo  principe  calmen  adepU, 
Stemmatis  est  clari,  re  vera  digna  Tocari 
Regia,  regalis  locus  est  et  tbroons  imperiatis» 
Filia  Romane  sedis  liberrima  plane'). 
Alle  die  Sturme,  welche  das  Reich  durchtobt  hatten,  all  die  Er' 
regung  der  Gei.^ter  durch  die  (iregorianer,  alles,  was  das  Kloster 
durch  Heinrich  IV.  mtd  Friedrich  1.  zu  leiden  liatie,  alle  die  La.Hen, 
die  das  Kloster  für  das  Beieh  trug*),  sie  waren  nicht  ImSt'aHd,  den 


I)  K.  Konrad  crMcU  nur  die  drei  ffqfe  exeepti»  hfs,  qne  de  predietis 
villia  honines  mh  mlnisteriales  LanreshamensiB  eeoletfe  jaxB  btntlioiali  ex 
aotiquo  poMident,  •  *  .  hia  quoqtio  exceptis,  qua  de  eiedem  villis  ad  semtium 
preposUurarum ,  custodie,  porte,  hospitalis  ex  antiquo  depiitata  sunt.   S.  die 

vorige  Anmerkung.  —  *)  L.  3677,  —  ')  L.  SG55\  n.  470,  vgl.  L.  27:J7,  n.  1^6. 
*)  L.  3656-^  n.  471,  vgL  L.  1,  103  \  MG.  JJl^  3i>3\  WU.  4,  330.  —  »)  L.  1,  280-, 
HG.  aij  453.  —  •)  L.  1,  :i3:i,  ^7:  inter  tot  samptuoM«  neoessitates  f 
2tG,  $1,  436,  439,  444. 
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rekkstreuen  Sinn  zu  ersticken.  An  dem  ersten  Ai4,  tcelcJien  das 
C'/iri'/t/cuH  den  Prälaten  seiner  Zeit  als  Muster  vorfiä/f ,  trtrd  nicht 
tuh-  religionis  cnra,  sondern  auch  juna  observantia,  legum  regiunque 
revercntia  r^erühmt.  Es  ivird  ihm  zu  Loh  angererhttet,  dass  er,  der 
McHi»  rnap:iie  lAnie,  clari  generis,  nelhi^t  nocJi  im  St*  r/^en  nichts  ohne 
dei>  hönti/s  Ii<it  und  Gebot  rornenonnnrn  liahc.  Mit  Stolz  nennt  ihn 
der  Chronist  iroperialis  abbas,  regni  princeps  dives  et  prepotens 
iutd  jindtt  nichts  Anstössit^es  daran,  an  s(  ii/rni  hesondi  ren  Lit  hiin<j, 
Abt  lleinnrh,  die  Gunst  zu  rühmen,  welche  er  beim  Kaiser,  seinem 
Hat  nnd  den  Fürsten  (/eainm-),  und,  seine  Leitstungen  im  Dienst  dss 
Jieiihes  aufzmä/den,  so^/nr  im  Felde 

Der  f/rösste  Vorauf/  des  Klast»  rs  schien  seine  Sfdlunff  als  ko- 
niijliches  Kloster,  als  Ueichsabtei^).  Man  uttr  stolz  auf  die  Gunst 
der  affrn  Kaiser  und  Kihii<je.  Wenn  der  Schlussrer^  des  Chronicons 
ihis  Klnsfer  auch  „Tochter  Horns''  lunnt,  so  entspricht  das  nicht 
""HZ  dem  Sinn  der  alten  Lorscher  Mönche.  Denn  sie  nennen  nicht 
Ji»jm,  sondern  Zio»,  d.  h,  die  Kircite,  ihre  Mutter^),  Rühmen  sie  sich 
auch:  non  fuit  res  neqae  imperator  neque  aliquis  Roman us  pontifex 
OSQtte  ad  hec  tempora^  qaorum  auctoritate  privilcgia  Iil)ertati8  non 
aeeepinins^;  Jiom  stand  'hirk  für  sie  weit  hinter  einem  Karl,  den 
LuUtciif€H,  den  Ottonen  und  JleinricJte.n  zurück,  wie  »chon  die  An- 
ordnimif  res,  imperator,  Romanos  pootifex  zeigt*  Überaus  bezeich- 
nend sind  auch  die  ersten  Worte  des  t/an zrn  Codex:  TraDscriptio  privile- 
^iorum  rcgalium  et  apOBtolicoram  Allerdings  fdfft  wenige  Zeilen  da- 
rauf:  privilegia  tarn  «postolicaqoam  imperialia  ipsorumquc  largitiones. 
Allein  diese  VoraussteUitng  von  apOBtolica  hatte  der  Lorscher  Schreiber 
nur  geträhltf  weil  er  ipsorom  largitiones  anschliessen  iooUte,  das  sieh 


*)  L,  2,  2J2;  MO.  Slf  350,    Vgl.  auch  das  Lob  Uugos,  L.  1,  173; 
MG.  Sit  ^ii'  ^  ')  L.  1,  SS6^  MG,  21^  444:  summot  prlDCipum  niro  libi  <!•• 

vinxit  affectu,  imperatorls  etlain  et  anlicornm  favorem  concilians  ut  f^atiam. 
>)  L.  1,  2'j7,  mg.        444,  451.  —  *)  Vijl.  den  Vers  am  Sc/iluss  des 

Chronicons  und  die  dnrchgiimjiyc  lietonnng  drs  knni'ßirhm  (^haraktcrs,  z.  B, 
L.  1,  10:  Gundelandus  .  .  .  tum  dictante  justitia  tum  regia  auctoritate  con- 
tirmatus  .  .  .  monasterium  ...  in  manus  rcgis  Caroli  tradidit,  quateuus  privl> 
l^iis  imigniretur  regalibus,  cai  beDignlstinns  rez  privilegia  contolit.  —  Das 
alles  in  uaehgrefforiamseher  Zeit  gesehriebe»  I  —  *)  L.  2,  MG.  31,  433. 
—  ')  Ebd.  Dase  da«  Kloster  von  aUtn  Päpsten  Gnadenhricfe  erhalten^ 
ist  nieht  riditig.  Wie  das  Chronicon  bticcisf ,  hc.<ttnnfl  in  den  (U(rr:n  Zeiten 
den  Klosters  keimrlei  Verkehr  zwischen  dem  Kloster  und  dem  ],iij>.stli(hen 
Üiuhh  —  ^)  L.  1,  1;  MG.  :21,  341.  Vgl  auch  L.  i,  14:^:  talibus  ac  tautis 
imperialibus  et  apostolicis  privilegiis;  MG,  ^i,  3^. 
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nur  auf  di€  in  inpenilia  tingesehhuenm  mpmOom  btekke»  solL 
Iknn  nur  ihwn  verdankt  Lorsch  iMgitiOBes  Aber  Im  dem  Ful- 
4aer  Ehrhard  wäre  auch  nur  ekm  cmmaUj^  VoramteUumj  der 
Km9$r  VW  den  Päpsten  undenlOar.  Für  ihn  bilden  die  Päpste  den 
hSchiOen  G^fd  der  für  da»  Deuieehe  Beich  und  »ein  Kfoftf^r  he- 
»ümmenden  MäehU*).  Eberharde  Stolz  ist,  das.^  Fuhki  auctorimtc 
paIrWB,  d,  h,  der  Päji)stef  ffcgrändet  und  durch  die  preoepta  reguu» 
bejcdiyt  worden  i8t% 

Den  kn{f'ti</8ten  Schutz  für  das  Kloster,  das  stärksfe  Schreck- 
mittel fitr  die  Habgier  der  ueltUchtn  Fürsten  öilden  in  Khn-hnrdü 
Augen  tUe  Bannbullen  von  mehr  ah  4(f  Päpsten*).  Die  Kraft  <ier 
apostoliaehen  Banußiic/ie  ist  sein  Trust.  Wer  ihnen  rerfäHt,  hat  min 
Seelenlieil  verwirkt').  Itcr  jiäpstliche  und  (h  r  i-iriiff  Fluch  Gottes 
stehen  für  EberJuird  im  inimittel/mrsten  Zusaaimcnhan^i''). 

(ranz  anders  denkt  niffu  in  Lorsch.  Hier  ist  nivhi  die  leiseste 
Spur  von  einer  BernfinKj  <nit'  ,h  n  />äj>stlichen  Bann  f/(r/riiiil>cr  dm 
Bedränf/ern  dts  K/o.sters.  Div  Mär/ite,  von  weicht n  die  Lor.sclter 
Mönrlie  Hilfe  and  Schutz  für  ihr  Kloster  erwarten,  sind  nicht  der 
Ua)(U,  nicht  die  Pä/isfc,  deren  Auktoritiit  nirf/cnds  bestritten  irird^ 
deren  Hichtert^pruch  nnui  sich  nnteruarf,  die  »um  anrief  )  trenn  man 
einen  missliehitjen  Aht"')  oder  die  Hirsauer  Eindrin^jlimje^)  nicht  an- 
ders Ins  inrtlen  kmt/ifr^  deren  (j nndcnhriefe  man  gerne  hinnahm,  aher 
das  I  irkaltnis  zu  Uom  ist  nitr  r/n  höflich  kühles.  Da  ist  nirgends 
ein  iVdrihrs  Wort  der  Ergebenheit  und  des  Vertrauern.  Die  VeT' 
leUnuKi  (Irr  hijnf  an  Abt  Heinrich^),  der  Mitra  und  des  Bings  an 
Abt  Si;/rhfird  Wird  mit  grosser  Kälte  berichtet Ja  gegenüber  drm 
misstrauischen  „ntinam  cisdem  auspicüs" klingt  die  Aufzählung 
der  mit  Hilfe  hoher  Vernandter^^)  gewonnenen  päpstUchen  Auszeich' 
nutigen  Sigeharäs  fast  ironisch. 

')  Deck  hat  die  Vorrede  zum  Schenkungsbuch  auch :  privilogia  —  tarn 

apostolica  qnam  fmperialia;  L.  /.  363.  —  *)  Vgl  privilegia  apostolfeonim, 
preoepta  iCKiim  H  iioperatorutu, /o/.  J;  afnilich  auf  dem  jetst  fehlenden  fol.  2 
und  J'ol  Dr.  I.  f.  SS.  V  und  141.  —  ')  Fol.  :>.     Dt:  f.  c.  S.  Vf.  — 

*)  Timeat  omuis  persona  vtl  magna  vel  parva  baDQUio  plus  quam  40  aposto- 
tieoniD  promereri.  l>r.  l  e,  VI;  scfat  se  taatonun  patran  maMicttonl- 
bns  obnozinn»,  ebd,  ~  *)  Pro  anima  ret  est,  ebd.  -~  *)  Cannlaiitet  «nper  ae 
baniios  apustullcorum  et  contra  preoepta  reguro  agentes  malcdictionem  eternani 
cotiquirunt,  Dr.  c.  03.  —  »)  lialdemar,  L.  J,  a41\  MG.  21,  438.  —  «)  L.  J,  229'., 
MG.  :.'],  i-i3.  —  *)  L.  J,  25S;  MG.  21,  445.  —       L.  /,  l'7€]  MG.  31,  453. 

h'bd.  —  ")  L.  i,  279:  Petri  .  .  cardinalis  et  üttonia  palatini  comitis  pre« 
cibus  inclinati.  L.  i,  26o:  Cunradi  SaUebargensis  episcopi  .  .  .  preeibni  In- 
clinati;  MO,  Sl,  453» 
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Dk  Mächte,  unter  zieren  Schutz  man  ,s/c//  in  Lorscf,  (jtborfjen 
muf»  Bind  tram^ieemitnie ;  es  iift  Gott^)  und  der  liellifjc  yazarius^). 
deren  Hache  federn  UtUerdräcker  de»  Kionpers  gewim  ist.  Doch  Kteht 
letzterer  den  Mönchen  in  Lorsch  fast  im  Vordergrund.  Ihn  h'i'^st 
der  Chronist  durch  den  Mund  des  Bischofs  FMo  t  on  Worms  premn 
ed*  d«Tote  nM  itnrieDtibtts  piiUB  protectorem,  saa  diripientibus  se- 
▼«nim  altorem,  mipiscentibw  promptom  interoeHorem^).  Zu  ihm 
tlehie  mm: 

0  sacer,  o  Clement  ptter  et  patrone  Naxari» 
SoppUcibos  CuBolis  avxiliare  tiiis*)! 

FamiliMD  qttasi  tnain  propSHos  respice,  nt  te  protegente  ab 
omoi  edrenilale  iH  Hbera  et  in  bonis  aetlbns  ioo  honori  elt  devote 

X>fr  hreklieh  fromme,  aber  nicht  r&mieehe  Oeist  sticht  v<m 
Eberhard  stark  ab.  In  L&rseh  war  man  aber  auch  wahrhaft  deutseh 
gesinnt.  Der  deutsche  Geist  freute  sich  eat  der  Geschichte  der  alten 
deutsehen  Kaiser,  die  man  aus  (^roniken  kannte  %  Mit  Begeistc' 
'mng  redet  der  Chronist  vom  Hause  der  Karolinger  ^  und  der  Ottonen  *)* 
Klar  erkennbar  ist  seine  Sympathie  für  die  Stauf  er*)*  H'ie  er  ^ber^ 
haupt  den  Norddeutschen  missgünstig  ist  so  findet  der  der  Kirche  er- 
gebene und  von  ihr  begünstigte  Lothar  von  Sachsen  bei  dem  Chronisten 
keine  Gnade,  Denn  gerade  unter  ihm,  dem  Mann  der  Kirche,  (LaoreS' 
bameniia)  eodena  plorirnnm  «adavit,  tarn  wiis  in  lemtio  regali 
ooeopatiombna,  tuni  ad  solemties  cariae  crebris  erocatiooibai'^).  Fast 


^  Er  ist  Dem  vltiona»,  X.  1,  j8M;  M&,  21,  U3\  vgl  Ps.  04,  I,  dfvina 
ttitfone  X.  1,  170\  MG»  31,  41o\  aeeipiM  « . .  ealte«tt  Ire  de  maaa  Donmi, 
ebd.  Dabis  poeaas  dignas  meritas  Christo  judice,  Chmto  vindice,  tM» 
Dens  ultionetn  reddet,  L,  J,  355 \  MO.  21,  443.  Vgl  L.  1,  332;  MG.  ül,  435: 
divina  nltione.  ^  KtiTuHuM  (isihtint  fijs  Rächer  L.  J,  170:  ^fff,  3J,  41n; 
martyr  noster  paLiens,  .ned  tortis»  est  ledditor,  71.  /,  Li>r,x  MG.  4'J3  ■  oh- 
IM'essores  familie  Bue  beatus  martyr  a  trans^latiune  sna  lisque  ad  boc  tetopus 
BKKqiuiB  panna  aal  fiapane  et  absque  gravi  aalnadvenioae  Tita  axeedäre, 
ebd.  Vgl,  die  Nutsmmeltdtmg  L.  1, 170;  M&.  31,  410  r  ut  diieant  «cdaaiarniik 
prelati  .  .  .  eorum  exitura  perümateera.  —  *)  L.  /,  MG.  31^  433*  — 

*)  rfitsf.s  Stfick  Hammt  offenbar  au«  einem  alten  Lorscher  Kirchengcf^niifj.  — 

/,  -jo:,;  MG.  21,  433.  —  •)  1,  86  \  MG.  31,  376.  —  Kegum  gonea- 
lügüi  celitu»  proviga,  ebd.;  ceba  Carulornm  prugenies,  //.  1,  loy;  MG.  31  f 
965,  —  •)  Diva  Ottoaum  progenies,  X.  1,  J1S\  MO.  31,  übS.  —  *)  In  deti> 
Steifem  ItM»  die  pflnaaaaasiaipariallaproMpia /ort,  L.  1,  Wt)\  M&,31j  406* 
Vgl  die  SMiermg  Hersegt  FriedneK  L.  1,  3$3;  MG.  31,  435,  wdehß  die 
SgmptUMe  des  Scbreibere  deuÜkh  ren-üt.  —  •»)  .iddberi  von  Bremen  und  seine 
Genoff^en  sind  ihm  Bmrbewen,  L.  1,  m\  MO,  31,  414,  —  >»)  i.  J,  233; 
MG.  31,  436. 


Digitized  by  Google 


24 


£uil«ittiiig. 


sckeSnt  es,  ab  wölke  der  Chronic  mit  dem  Gepenrnfz,  in  welchem  die 
Glorie:  inier  ho«  onueB  taatam  medius  erat  Lotharius  imperator, 
non  hojue,  sed  SaxODici  generis,  zu  der  nm  ihm  durgesteUUn  per- 
manens imperialis  prosapia »)  sUhai,  Lothar  nh  unherechtitjten  Kiw 
dringling  charakieHaieren.  Am  seiner  Verwerfunff  der  Kirrhen- 
politik  Fri^richs  L  ffiycnübvr  dm  '/eisf/if/un  (i/ifern  niacJit  der 
Chronist  kein  HehP),  ober  er  ist  stolz  auf  die  k-uiserlichrn  Siege 
Uber  „Helschen  Übermut'*^),  stolz  mtf  den  Antnl  des  Lorschtr  Ahf^ 
Heinrich  an  diesen  Sieyen*).  Mit  Ihchytßdd  rrdH  rr  von  der  Teu- 
toiiiea  virtilB,  welche  die  Mailänder  nvd  Lombm-dni  nitdn'Pchmetterte^). 
Die  Hirsninr  hasst  vr  y/V/V//  den  frlihrnn  Lurschrr  Mimchen,  denn 
ihre  Fröitnnigleit  ist  inuirxtH'h  In  Lorsch  empörte  es  die  Geister^ 
tu  deni.<<:/itn  Gauen  dt(i  <  />  ,lie  Jlirsauer  fremdartige  „Heuchelei"  (/e- 
pßanzt  tu  sehen'').  Ih'f  Lorseher  Mönche  haben  Versta'?idnis  für 
die  litdigliiit  des  F.h(  >f,ntdes  und  das  deutsche  Familienleben  *)  wie 
für  das  l'oll-srergniigen Das  Scheibenschlagen  schildert  der 
Chronist  mit  sichtlicher  Frrude.  Bei  aller  Teilnahme  an  den  An* 
srhauungen  der  Zeit  herrscht  doch  ein  frischrr,  weltoffener,  nationaler, 
iltutjscher  Geist  in  dem  Werke  der  Lorscher. 

Noch  nach  einer  anderen  Seift'  unterscheidet  sich  das  Lorscher 
^  l'rl  i'ifd,  nwerk  rorteilhaft  von  dem  Werk  Eberharde.  Viest  r  schreibt 
mit  ermüdendem  Wortschwall  und  kann  seinem  erregten  Herzen  in 
srlnrn  Vorreden  nicht  genug  thnn^%  ja ,  er  gestattet  seinem  Eifer 
Fälschungen  Dagegen  findrt  er  nicht  dir  nötige  Kuhe,  mn  die 
Prirat Urkunden  anders  als  int  dürftigsten  Ans:uge  niedere ugeben, 
Li  Lorsch  arbeitete  man  ruhiger,  griindlicker,  ehrlicher.    Die  Vor- 

*)  tS.  S.  ü3  Anm.  ü.  —  *)  Quas  minas,  quas  cla<Jes,  que  extertuinia  im- 
perator totl  eeolesie  intanUveiit,  X.  i,  3581  MG.  U5:  apud  imporatorem 
Fzid«rieaiD  preponderante  magis  aeeaUriam  gratis  quam  jostitia,  iL  i, 

MG.  21,  4J9.  —  ')  Giiid  Mediolani  rebellionem  et  Longobardie  insolentias 

imperialls  gladiiis  i)rotcreret,  L.  1,  :^56  fF.',  MG.  444.  —  Impeiialibaa 
inilitavit  aqniiis,  ehd.  —  Muito  labore  ac  saogaio«  Teutonice  TirtutiB  deau- 
datum  est,  ebd.  — 

')  .  .  .  Domino  eervire  quieti, 
Ut  moa  TentonicnB  jiib«t; 
L.  1,  228-^  MG,  Hit  4S3.  —  ^)  (a)0Ti8  Tentonieit,  ear  pullulat  bec  ypocrisis? 

j.:hd.  —  »3  L.  J,  S35-y  MG.  21,  431.  —  ^)  L.  1,  ät)!;  MG.  21,  422.  Mit  dem 
Ausdruck  «exemplo  carnalis  Israel*  inll  da-  Mönch  nirht  ludonim  exercitia 
verurtalen,  .»onihrn  sie  nur  als  VoiUsccnfnügen  kennzeiehMn ;  carDalis  ist  ihm 
du-  Gegensalz  lum  geistlichen  .Stand  der  Mönche,  — '  ")  Vgl.  oben  Ä  IS  Anm.  J. 
—  X)  VgL  die  Vorrede»t  Dr,  he,8,Y  und  e,  62^  wo  eing^ne  Wendungen  au» 
den  Vorreden  mederkehren.  —  ")  ä\  unten. 
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^-  '  'f  ^/'nd  kurz  mi'l  unehlich  gehalten^).  An  erregten  fStelien-)  und 
Hiiijt  ri'chtm  Urii  ilen  ^)  fehlt  ea  nicht  im  Ohronienn,  aber  auch  hier 
irerden  mtr  die  im  Kloxter  herkömmlichen  Anf^rhnuungen  iriederge- 
ifffftH,  nie  df-r  Vcrglfich  der  eifjfnen ,  immer  noch  gemässigten*') 
Ii  nrtc  dfs  Chronisten  mit  ."(einen  (Quellen,  dem  Spottgedicht  und  der 
KlageHhrift  an  den  Pnp)<t,  zeigt.  Wird  mit  wehmütigem^  fast  ele- 
gischem Ton  der  altsn  Herrlichkeit  von  Lorsch  gedacht^  so  will  nMn 
doch  nirgends  durch  Fälschung  der  ('rkunäm  dieselbe  »Uigem  oder 
mimn  Rechten  neue  Geltung  verschaßen. 

So  zahlreich  die  Versehen  und  Knchlässigkeiten  sein  mögeti^), 
so  rertrorren  die  ältere  Geschichte  Lorschs  ab  und  zu  erscheint*), 
'/'>'  U  rkunden  werden  ehrlich  wiedergegeben "').  Die  Vergleichung  der 
Farallehitiicke^)  beweist  zwar  nicht  immer  die  Piinkilichkeit  und  das 
Verstämlnis  der  Schreiber  für  wichtige  H cc htsf ragen f  aber  ihre  Klir- 
iichkeit.  Mit  poliem  Eecht  durfte  mmt  m  Lorsch  sagen:  Q«od  si  qais 
fld  hec  .  .  .  incredulas  faerit  .  •  .  .  ,  rerolrat  in  bibliotheca  saneti 
Nazarii  aingulorum  datorom  cnrtalas  et  inveniet  ibi  omnia,  ncat  a 
nobis  stmt  conaeripta  Auch  solche  Stucke,  welche  den  Schreiber 
innerlich  am  ÜefsieH  erregen  mnsstenf  wie  die  Vergabung  der  alten 
Reichsabtei  an  Adalbert  von  Bremm  und  der  Kampf  des  Abts  Ulrich 
tm  die  Selbständigkeit  des  Klosters  ^%  erweisen  aich  in  den  Augen 
der  Kritik  im  ganzen  als  probehaltig 

•)  X.  J,  283;  j,  —  *)  'So  die  Äiu<.<<a  ungcn  aber  die  llirsamr.  Vgl. 
S.  18  ff.  —  ^  So  da»  Urt^  über  dm  Freund  dtr  Ilü-aauer,  Abt  Winithtr, 
ihä.  ^  Vgl  L.1,  X13;  MG,  21,  4»):  %nh  rdigiosis  pretextn  Htraattgientlom 
coosaetndinum  noviute^,  qae  nnper  «meraenint,  per  «dventitlos  monachos  ao 

barbatos  ac  hujusinodi  larvaa  potius  quam  personas  siibintroduxit.  Ebd.: 
llirsaiigiensiura  factioire.  L.  7,  199',,  Md.  ?/,  4:it:  nove  cujusdam  secte, 
nescio,  qnas,  inisolenLias  snbinducere  conatus  est.  —  *)  Darnn  unhn.  — 
•)  Z.  B.  vom  Ende  des  Abis  Gerhard  605  big  UaiioH  Tod  5.  Mai  913.  Abt  Ger- 
hard  scheint  noch  länger  gelebt  zu  habend  aht  Adalbero  von  Augsburg  die  Fer^ 
wdtung  des  Kloster»  i^emahm.  Erst  90T  wird  fär  »ein  SetHgerMe  geeorgt» 
ItuUher  wurde  nach  Adalberos  Säcktritt  rrirklicher  Abt  und  war  es  jVf 
am  3t).  Mai  897.  L.  7,  07,  Uxt-,  MG.  31,  m),  383;  J)ümmUr ,  Ost/r.  Neich 
3,  4Ö4 ,  und  noch  nin  Jt/.  Juni  899,  T..  1737  i  wn  nbiie  Zweifel  statt  XV  XII 
gu  l^en  itftf.  Unter  Hatto  wird  er  pruviaur  tnonasterii  gewesen  sein,  bis  tr 
nach  Hatto»  Tod  wieder  »eOf»tändig  wurde.  Die  Angaheu  L.  1,  90,  loi,  llo; 
MG,  äl,  sao^  382^  386  widerepreehen  etnander.  Vgl,  l  e.  S.  192  Awm,  64, 
Da»»  Liuther  nach  Adalbero»  JiOektritt  witkUeher  Abt  war,  hat  er  übersehen, 
—  ')  Panca  cum  omni  voritate  blo  •abteraotanrns,  L.  3,  £31.  —  Schenkungen 
im  Ufgau  L.  J3(J4  und  L.  3540—3553,  die  im  Lahngau  und  der  Wetttra» 
L.  3911—3194  nnd  L.  MW— .>7o\'>.  —  •)  3,  331.  —  «")  L.  1,  177  f.;  MG. 
31f  413  ff.  —       Vgl.  Giesebrevht,  Deutsche  KaisergcschiciUe  5»,  1103.  Mcger 
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ÜUr  die  Grundnätzef  welche  die  Redaktoren  dee  Lwwker  Vr- 
kmidmiwerke  befolgten,  hat  eieh  emeM  der  ereU  Sekreiher  tit  der 
Verrede  und  kn  Text  de»  (S^rmUeone  ^)  leie  beim  Beginn  der  Privat- 
Urkunden*},  aU  auch  der  Verftteeer  des  TradiUon^bueke  über  den 
LahH</au  wid  die  Wetterau  in  seiner  Vorrede*)  hurs  feäntmrt. 

Beide  u  oUen  den  Inhalt  der  OripnaU  voUhommen  treu  teieder- 
yehen^).  Sie  sind  .sich  beictmt,  dass  Jede  Untersuchung  die  Über^ 
eltistinimuny  ihrer  Aufzeichnungen  (dem  Inhalt  nach)  mit  den  Ori" 
yiHükn  beatütigen  miiit^e^).  Will  duck  ihre  ganze  Arbeit  nichts  an- 
deres still  als  eine  transcriptio  alten  Urkanden^)  und  eine  Zu- 
sainiiieiifu8SHinj  dts  gesamtm  ! ' rk  tnidi  iiinaterldls^.  Die  Schreiber 
hatten  die  in  der  Bibliothelc  uu  fl»  iidJirtvit  Orlyi/ud Urkunden  rur 
Aufydrüclxlich  wird  bemerkt ,  tieun  ^^ich  das  Original  ri/njr  Urkunde 
nicht  finden  liess^).  Bei  der  Schenkung  einer  dcrniu  und  ihres 
im  Ulli  Gritnolt  in  Hand^^chiicJi.^Jn  iin  erinnerte  sich  drr  ,>vhreiber  der 
S<  /'ri/kimg  einer  Gtrniu  iii  .Sabsenheim  (Orosssachsen  «ni  der  Berff- 
.^tiassvj  uml  /lieft  beide  f'lir  eine  Person;  er  gab  nitii,  de  (üts  (h-i'/i- 
lutl  der  letzteren  Sr/unL-inii/stirL-itndc  nicht  sogleich  gefunden  innilr^ 
eine  kurze  Notiz  iil/t  r  dir  ;/<  sr/icnkten  Objekte,  dir  .^ich  (dtfr  unrichtig 
eriri  lst,  wenn  iixin  dits  Orit/imd  rrrgleirfit ,  das  drr  Sc/ireiber  später 
niifteifffi  ^").  Aber  (Urses  Jiri^jiirl  briensf,  </(iss  iinin  in  Lorsch  rnisser 
(Im  Urkunden  noch  injt  nd  icelche  ulte,  kurze  Aufzeichnungen  über 
diu  Scheidiungen,  am  uahrncheinlicfisteu  Tradiiiomvtir2eichni^^^)f  hatte. 


von  Knotiau,  Jahrbiiclur  dt*  Lfeuischm  Meiehes  unter  Meinrick  IV.  und  i/etn» 
rieh  V.  1,  4S3  Anm.  173. 

*)  L.  1,  i,  ^ö;  MG.  21,  341,  355.  —  •)  L.  2,  :i63.  —  »)  L.  3,  :i3I.  — 
*)  Ihr  erste  Sekreiber  salva  veritate,  L.  1,  35-,  MG.  35G\  plena 
fidei  L,  M8S;  der  zweite:  cum  omni  vevlUt«,  X.  3^  MSI.  —  *)  Der  ersU 
Sckre&teri  que  atudiosii»  inqnirentl  in  originalibns  oartia  interta  reperientur, 
L.  1,  4',  MG.  3if  34sti  der  eweite:  .  .  iticredulus  .  .  revolvat  in  bibliotheca 
snncti  N.nzarii  cartiilaa  et  inveniet  ihi  omnia,  sicut  a  nobis  sunt  conscripta, 
L.  ;y,  —  Transcriptio  pvivilefjiurum,  L.  1.  /;  MG.  21,  341.  V;il.  L.  1, 
3ö,  71 ;  MO.  äl.  344,  355,  371 ;  L.  1,  ii83,  wo  auch  der  Aufdruck  retexeie 
giWauchl  ist.  —  "*)  £x  Uiversit  sparaim  exemplaribiis  io  nniui  corporis  faacem 
colleeturi,  Z.  I,  i;  MG.  ^i,  B41.  —  8.  Anm,  5:  recnmns  ad  origioalia, 
L.  1,9\  MG.  21^  au.  —  *)  L.  1^  93\  MG.  91,  879:  doBationem  d^acriptam 
iiondim)  n-perimus.  —  "*)  I,  140:,  MG.  Jül,  3lf8.  Die  Zahlen  stimmen  nicht, 
iric  aucft  das  Datum.  JJuin  -«<!/•.' f  setzte  tr  (h'<j  Sc/ienkutu/  in  das  JaJtr  b'Jl, 
fiuilirend  .v/V  tinrh  Htm  (Ji-itjnail  m  Jnhr  i/.s.'y  ifchöri.  —  ")  Ge^riss  irartn 
u.c  ailtu  6  Fulda  tr  codicdii  (s.  unttiij,  das  von  (Jozroh  für  ait  Freisiiiger 
Kirche  angelegte  Traditianäluch^  der  Breviarim  des  AhU  Ure^  von  Nieder- 
oUaich  (768—814)  Über  die  AUaieker  ^eAenihn^M  und  do»  JCmmemmer 
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Diese  in  rtlen  die  Scktriber  heniHzt  fuihen,  uo  Me  dJe  Otigüidiv  nicht 
fanden.  Su  wird  sich  erkldren^  dasa  ilher  den  V/gau  erat  nur  fjanz 
kurze  Notizen  ffeffeben  wurden  '),  mthrend  im  Xfn  hfraf/  die  Crknnden- 
iiHszih/e  tmchgeholi  wurden^).  Ebenso  setzt  dda  (j tikrcerzachnt»  eine 
alte  Vuthiye  voraus^. 

Unter  plena  fides,  mit  irehher  die^  Lorn'her  Schreiher  arheiten 
Wollten,  rerstftmien  sie  nicht  eine  tmrtlich  (/rn((t(€,  rollend»  nicht  eine 
diploinnti<cJi  ;/rnauc  W ieilenialje  ihrer  Vorkuje.  Sie  troflten  die  Ur- 
kitmlen  J'i\r  die  Leser  ihrer  Zeit  verzeichnen.  Die  alten  t'rl-rnuh'n 
aher  rjahoi  ihre  Trete  in  fiiwi  Stily  in  welchem  sie  nur  barbarismoB 
und  solecisnios,  verbornm  w'xiiti^)  fanden.  Deshalb  ktagt  der  Chro- 
nist i'ihrr  dictiones  intercise  sitre  iutricate  und  casus  arnfractuosi  vel 
preposteraü  °)  in  den  (Uten  Urkunden,  wie  in  den  .talischen  und  ri' 
puarischm  Gesetzen.  1>m  schien  dem  Geschmack  ihrer  Zeit  nicht 
mihr  zu  entsjn'echen'^),  dämm  hielten  sich  die  Lorscher  Schreiher  für 
her^ehtif/f,  den  ]Vortlaut  der  Urkunden  grammatisch  richtig  wieder- 
zugehen^  doch  wollten  sie  dabei  bescheiden  verfahren ').  Ihn  rli  dieses 
Verfahren  ist  eine  reiche  Qu^  Ur  für  unsere  Kenntnis  der  Urkunden- 
sprache der  karolinf/ischen  Zeit  verloren  gegangen.  Doch  sind  die 
Änderungen  fast  durchaus  stilistischer  Art,  während  uns  aus  dem 
Spra^chafz  Jener  Zeit  doch  eine  ganze  Reihe  eigenartiger  Be^ffe 
erhalten  ist^).  Aber  immerhin  bleibt  das  Verfahren  der  Lorseher 
Schreiber  beklagenswert. 

Wie  man  auf  die  Wiedergabe  der  sprachliehen  Eigenart  der 
Vorlagen  verziehteie,  so  auch  auf  den  vollen  IVorilaut  der  Urkunden. 
Man  glaubte  sieh  berechtigt ,  weil  man  nur  den  praktischen  Zweck, 
dem  das  Werk  dienen  sollte,  und  den  Geschmack  des  zteUften  Jahr- 
hunderts im  Auge  hatte,  welchem  pleraqae  tum  vetasUtc  obliterata, 


Sehvüutmge^h  Anamodt  nicht  itereinstU;  vgl.  Wattenimehf  JhuUehe  Ge- 

sehiehtfiquellen  1,  210.  Karl  Uoth,  Beiträge  Sur  Deutsehen  Spraeh'y  GeeehiehtS' 
mmä  Ortirforgchung  ßfilwhcn  IboO)  Heft  77,  S.  77. 

•)  L.   13tM.  —  *)  L.  3,  146— 14y.     L.  o'.v.nv.  —  »)  S.  3ff.  — 

•)  L.  1,  9;  MG.  31,  344,  —  *)  L.  1,  W;  MG.  h  c.  —  Nos,  qni  politiures 
ioquendi  amamus  nrandltlaa  L  c.  —  ^)  Omnia  currlgere  pro  ipsa  antiquiiatis 
revefmtia  nee  volmnM  nee  deben«»»  I.  «.  —  *)  Vgl,  das  leider  meht  voll' 
stümdige  Saehregister  wm  Lameg  L,  3,  Anhang  m  ffi:  Meile,  beeoinaD,  baeho, 
hifangu»,  biunda,  brenna,  caldaria,  captura,  rasticinm,  cera  denarixtn,  dorn», 
•Irictum,  farina  emeratla,  terra  fenarica  mltr  tcnaria,  haftnnna,  lai,'ha,  lacht!«, 
Fazeshuba,  niannire,  moaticuiu,  petia,  petiola,  pruprisus,  pruprindtre  ( /..  j'.yi», 
tiJö/  ratio  (=  Ho/raith  L.  505,  ö^ö>,  scamellus  ^r^^.  6'chimdsberg  ha  Weins- 
bergj,  tortct  bsbaeae  (L,  3684)^  yivmu 
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Einleitung. , 


tm  ex  ipsa  tai  «ntiq&itate  yelnt  barbm  exole(ta),  (qae)  gene- 
»nt  ex  nimla  proKxItate  fMti4iamO>  eraehginm  mochten,  f//>  feiei- 
McAen  Einyangs-  und  SMmfwmdn,  die  Bestimmwufen  über  die 
Prekarien,  wekhe  mU  dem  Tifde  des  Inhahersf  ihre  Jiechfsf/üHiffkeit 
verloren,  wegzulassen,  wie  man  auch  anfangs  die  Xanten  >h  r  Znn/ni 
nicht  teiedergeben  wolltet  Dagegen  sollten  aUe  die  GlauLuunlnfheit 
ihr  ürhundenattszüge  bedingenden  Stücke,  die  Namen  der  Gehi  ,\  die 
Zeit  der  Kaiser,  Konige  und  Äbte,  wie  die  gexchenktui  i)/jJ>  kfe  genau 
gegeben  werden').  Ja  man  fand  bald  auch  ijui ,  die  Zevgen  mit 
ihrem  tAgUam*)  wie  die  Namen  der  Lorsc/ur  Notare  aufzuzeichnen^), 
^Fur  die  feinen  charakteriHtischen  Unterschiede,  welche  Urkunden  je 
mch  den  einzelnen  Zeiten  oder  Notaren  an  sich  tragen,  f  ür  die 
näheren  Bestimmungen  in  den  Jlechtsfom»  /,<  hotten  die  Lor.<vher 
Ifedaktoren  keinen  Sinn.  A'.s  ist  mn-  ihn  ,i>  Firl.^s  zu  ditnken  ,  dass 
in  detn  ersten  Teil  der  Privat  ml.  invivn  sulrJi,  f,ine  Charaktrrziige 
/tuf bewahrt  sind^).    Je  mehr  das  Werk  fortschrilt  utul  an  Umfang 

')  Zr.  1,  4,  MG,  ^1,        —  «)  Exordia  finetqiie  singnUrum  dona- 
tiomim,  fornias  quoque  precariwani  omoes  transcribeie,  mandpioram  nichi- 

Joniinus  et  tcatinm  notnina  seriatim  ponere,  et  lonfrmn  est  et  non  necessarliim, 
toaxioie  cum,  exceptio  penonarum  locoruinqiic  v  op  ihnli:*  ao  tempormn  dc-^Hj-na- 
tionibus,  aut  eundem  aut  non  multam  disparem  uiotluin  liaUeant  et  cunrinei!- 
tiam,  Z.  i,  35  ff.\  MG,  21,  35S,  Onnia  traditionnm  exordia  retcxero  laboris 
«8t  siiperflai,  prMerlim  cum  omoiain  vel  eadem  vcl  non  mnltuoi  diveraa  sit 
conveniontia,  L,  1,  383,  Sane  nomina  testlniD  eingulin  don^tionnm  carlls 
siibserlbere  vel  snperflnnra  vel  non  neeos''nr5iim  arbitrauiur,  i,  i;  MG» 
34J.  —  Lcffitimas  traiiitioiuim  soliemnitates,  formas  atque  modus  testa- 
tornmque  et  testiiini  nomina,  reguiii  ainiul  ac  imperatonim  teinpora  plena 
fide  persequi,  L.  I,  ^5.  Snfficiat,  si  .  .  .  ,  quando,  ul>i,  qualiter,  quid, 
a  qnibuaque  eollatam  sit,  n{ciiil  preternittamtit,  L,  i,  35 i  MG,  äl,  365. 
A  qnibns  personU  vel  nub  qnibus  regibus  et  abbatibua  liee  acta  et  l«*galiter 
sint  firmata,  L.  J ,  —  *)  Die  Zeuge»  noch  L.  044,  xjniter  nur  eereintdt, 
—      Die  Notare  Im  L.  —  «)  Vgl,  die  litzeichnung  des  heiligen  Xazariuss 

iloujinüs,  T..  1(!7 :  sanctus  Dei  odfr  Christi  niartyr,  .956',  .-}.',7:  pietiosua 
tuartyr,  Jj.  oit  ,  is7<i,  3if:i,  i>d:J,  .jfjj  (tiie  beiden  letzten  Urkunden  ram  jSolar 
^Samuel);  eaeratisaimus  Dei  oder  Christi  martyr  (iti  Urkunden  Satiwels  L*aüU, 
396,  623 i  Wiglar»  L,  297,  616;  Wimthert  L,  968),  Die  Wunder  dee  keÜigeH 
iVaxartW  h^f  aüein  Samuel^  der  offenbar  ei»  beeomlerer  Verehrer  desselben 
trar,  hervor,  L.  !7S,  1'//,  zu  fulgescit  den  voritiehUgen  Ausdm-^k  der 

königliche»  Kanzlei:  in  viilute  fulgescit,  L.  5,  den  anrh  der  I.or.sehcr  Xntar 
Orimltar  gebrauciU,  L.  433.  Ebetiso  charakteristisch  i^ti  die  hezetcUnung  des 
Klosters  und  seiner  MSnehe:  tnrba  molta  inonacboruni,  L,  232  (sehon  unter 
Chrodegang  765),  turba  plarima  m.,  L.  624  (unter  Gundehnd  766),  sancta  oon- 
«regsUo,  qae  di«  noctuque  dumlno  Deo  deservire  vidattir^  X.  46fß,  vgl,  Z.  96S, 
320:  aervi  dei,  qui  ibidem  deservire  Tidentur,  Z..  181;  aaoratiaaimi  fratres, 


Digitized  by  Google 


Aus  dem  Codex  LaoresbameDais. 


3» 


^ewtnHf  um  se  mehr  mh  fnan  sieh  bei  der  Memje  von  Urkunden  und 
der  Zeit,  welche  das  Werk  erforderte ,  zur  Kilrzuny  der  An^zik/c 
ffendtigt.  Erst  bli<  h  die  ErwäJmunff  des  Notars  we(j die  Corrobo- 
ratio  mtrde  t/(  kürzt  %  die  letzte  Erinnerung  an  die  Beaietjlung  ße! 
weff^),  die  Eupositio  besuch nlnkte  sich  auf  den  knappsten  Baunu 
mnn  <ua/i  in  vinzilncn  Abschnittm  wieder  neue  Eleimnte  auftreten*), 
ja,  sie  ivurdr  tn)  inogrr,  d^/ss  die  gescheakttti  Gegenstände  in  durch- 
aus ungenügmdtr  Weise  atufegeben  icurden  *),  Die  Auszüge  nahmen 
ziUetTt  eine  ijanz  sfri-iot>//>c  Foi  tn  un.  In  den  späteren  Teilen  de>t 
Coilfj  sich  ausser  den  Schenkungsurkunden  nur  noch  Tausvli- 

nrkiiiuien  ^  d-fn/Cff  ii  fehlen  die  im  ersten  Teil  der  Privaturkunden 
rielf  'orii  rorhtindeuen  KauJ nrkuiideii  nahezu  ganz  wahrend  doch  an- 
zuiteinnen  Isf^  duss  der  Jjin-selirr  ( i  iiferbesitz  auch  in  entlegenen  Ge- 
genden nicht  sa-h  gleich  blieb.  l>i)ch  behielt  man  die  zwei  Grund- 
formen der  Schenkungsnikunden  bei,  die  eine  mit  der  Inroratio  in 
Christi  nomine,  an  di»-  sv-h  das  Datum  anschliessf ,  die  andere  mit 
der  Jni  (ndfin  in  Dei  iioruine  und  dem  Datum  am  Schlnss 

Eine  chr<aiolo>/ische  Anorthinng^)  big  in  d^r  Absicht  des  ersten 
Schweibers  bei  den  Urkunden  der  Könige  und  Päpste,  welche  die 
Stamina  seiner  Chronik  bilden.  Aber  bald  wurden  auch  Schenkungen 
con  hervorragenden  Grossen,  besonders  solche,  die  von  den  Königen 
bestätigt  waren^  aufgenommen Bei  der  letzten  Begabung  des  Klosters 
in  Gent  durch  Kanrad  IL  1024  werden  die  Schenkungen  des  Klosters 
in  Flandern  in  chronologischer  Ordnung  zusammengesUllt^^).  Aber 
leicht  veranlasste  eine  alte'  Aufzeichnung ,  welche  den  Schreiber 
reizte,  eine  alte  Markbeschreibung     oder  bei  der  Schenkung  Einhard* 

L,  261,  pretiosa  cungregatio,  L.  HbO,  J^^,  preciosa  geiuiua  inunacharum, 
Xß,  9006:  sanctne  locuSi  Z.  IGT,  176  und  Öfters» 

*)  S.  28  Anwi,  &  —  S.  28  Anm.  4.  VereinseU  L.  308$!  n,  19.  — 
■)  Slgnoin  ziemlich  regelvUusig  bit  L.  Iir>4^  dann  seltener  bis  1263.  —  *)  So 
in  den  Urkunden  über  Akniannioi,  wU  in  denen  über  den  Suhntjau.  —  *)  Da^ 
zeigt  die  Vtrgleiehunfj  des  'I  raditiombuchs  ahcr  dm  Lahngau  und  die  Wetierau 
L.  3,  23U—270  mU  den  Urkunden  L.  2,  (iü7—3,  5().  —  «)  Vgl.  L.  2632.  — 
')  IHesdhe  zweifache  Formd  laust  sich  auch  bei  den  S.  Galler  Urkunden  nach- 
weisen. Vffl,  die  beiden  WOhnandingsr  Orkimden  WU.  i,  14^  16.  —  ")  Tran- 
•ttIpCio  privitogioniiD  MgaUiiD  et  apottoUeonm,  «aooUtto  quoqae  vegam  et 
inperatornm  seu  abbatum  ab  esortn  (monasterii)  usque  ad  nee  il  ordinem 
digesta;  privilegia  .  .  larf^itioncs  .  .  donationes  in  ordinem  diperere,  L.  III; 
yiG.  21  f  341  .  .  .  8UO  ordine  dif^essiniuf.  L.  1,  263.  Vgl.  die  KnUchiildigung : 
, licet  ordine  preposteru  ponaraus* ,  L.  i,  23 'j  MG.  21,  3öiK  —  »)  Vgl.  die 
Begr Andang  ebd.  —  L.  1,  161—107,  vgl.  71;  MG.  21,  4ö7-^5,  t>gl.  371. 
—  ><)  8etv«(o  iwmn  et  teaporani  ordine,  «M.  —  '*)  h,  1,  tiff.\  Mß.  21, 347» 
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di$  bekamnte  Erzählung  vim  Einhard  md  Jmmo^)  mn€  EintehtU- 
iung. 

Ut  8chon  im  Chrtmieim  di$  ckrmoloymhe  Anordnung  nicht 
str$ng  eingehalten  ^  so  ist  »6$  im  ehorogm^phimhm  TtU  nah$xu  gane 
aufgegeben,  ohgMeh  eieh  iNsder  gmeime  Ortqfpen  naehweimt 

iamn  Hier  ist  der  tcpograpkis^  Oesiehttpunkt  dsr  massgebende, 
wie  der  Schreiber  selbst  angUbt*),  obg^eieh  es  störend  bleibt^  dass  mstien 
unter  den  älteren  Urkunden  der  haroUngisehen  Zeit  solche  aus  dem 
z^ten  und  elften  Jahrhundert  sieh  ßnden^  Nur  dsr  Verfasser 
des  TradiHonsbuehs  Mber  den  Lahngau  und  die  Wetterau  umssts  die 
chrcmHogiseke  und  topografkisehe  Ordnung  in  nicht  ungeschickter 
Weise  miteinander  zu  verbinden,  indem  er  die  Schenkungen  in  bei* 
den  Gauen  nach  der  Zeit  der  Könige  und  Äbte  ordnete^,  aber  frei' 
lieh  auf  dae  genaue  Datum  versichtete*). 

Zur  Durchführung  der  beabsichtigten  Anordnung  nach  Gauen 
fehlte  es  dem  Schreiber  häufig  an  den  nötigen  Kenntnissen,  so  das* 
die  s^tsamsten  3tissverständnisse  mü  unterlaufen  und  Uberall  Nach' 
2*nifung  notig  ist.  Orte  des  Ufgaus  und  des  Lahngaus^  erscheinen 
mitten  im  Womm/au,  Nassenhaeh  *)  im  Gartaehgau  mitten  im  Breis^ 
(/au;  Orte  im  Nagoldyau  werden  in  den  Nähegau  ge»h»t^),  teeil  der 
Schreiber  den  ersteren  Gau  erst  später  kennen  hmte  und  nun  aus 
Nagoltgowe  Nacbgowe  korrigierte*  In  den  Traditionen  des  paga« 
Alemaonic woflfe  der  Schreiber  das  Herzogtum  Alemannien  zU' 
mmmen fassen f  ohue  zu  bemerken,  dass  er  den  dazu  gehörigen  Brein- 
(/an  besonders  behandelt  hatte  ^*),  und  dass  er  im  Abschnitt  über  den 
Neckaryau  Orte  des  alemannischen  obern  Neckargaus  und  des  frän- 
kiscJan  iiiitii  a  Xeckargaus  bunt  durcheinander  mengte").  So  fidirte 
er  denn  auch  Orte  des  llnkarheini^-ichen  AkmaniiU  ns      mitten  utttrr 


*)  L.  J,  4ü;  MG,  21,  356.  —  *)  Z.  2i.  Urkutukn  au.<>  der  Z^it  (iundi- 
lands  L.  ati2—3»J^  Jielmariche  L.  331— 339^  346—347,  Bichbodos  L.  341-^34ö^ 
3i6-^Mi,  Adahmge  L»  S65-*SS0,  -p  *)  TradMoBM  p«r  4iv«ilM  pagos  et  pro- 
vineias  in  diTml«  lotis  m  teeuMn  traattribMiAtt,  £.  i,  j8iM.  —  ^  VgL 
X.  Gdo  von  953,  L.  661  aus  der  Zät  des  Abtes  Winüher  1077—68  und  L.  1671 
/ins  der  Zeit  A».*diiift  joss-  iin-j.  —  »)  2,  232-  -J.'n  W>ifrron  ,  /..  ^ 
•^270  La/ingau.  —  ^)  Annorum  aeriea  et  kaieodarum  dies  brevitatis  causA 
suot  oinisaei  quo  in  singulis  cartis  .  .  soot  inseripte,  L.  3f  U32.  —  '*)  X.  13ü4. 
•^^  L,  1290,  vgL  L,  3786,  wo  Wldergfsa  die  Wetten»  geeeist 
istf  feäkrmd  es  eenef  m  dm  Lahngau  gereekset  wird»  —  *)  X.  9640,  n,  17X 
~  »)  L.  201»^  2018,  2021;  n,  4,  6.  (Nacgowe).  ^  »)  X.  am—8SU,  v§L 
n.  2(M)—375.  —  '«)  2626-3711.  —  Vgl.  L.  2451-3469;  m,  120—144*  — 
X.  3291  FraiMhenheim,  X.  33U2  Feotodw  maraa,  i*jirt. 
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den  i-HAitrhehtisehm  auf  dem  S^wargwald  und  der  Alh  üitf,  Üher- 
katifi  2&igt  9ich  bei  den  eleäesieeken  Urkmtden  die  Verwirrung  am 
gr988ten,  indem  der  Schreiber  EUaee,  den  ^eenagau  und  das  Wwwe- 
gauieche  A/semthal  stete  miteinander  verweekeelte^).  Ähnlieh  ist 
die  Verwirrungf  lodehe  der  Käme  Lienzingen  hermrrief,  an  den  der 
Schreiber  einen  Ort  ans  dem  entlegenen  Linzgau  im  Süden  und  einen 
oHs  dem  ArcUfau  im  Norden  anscklosH*).  Bullnndorph  (Boll-endorf), 
das  L.  3(j'J4  richtiff  an  die  Sauer  im  Bietyau  gesetzt  wird,  erscheint 
L.  so:»')  als  Ort  dei>  Ärdgam.  Wie  weit  dem  Schreiber  eine  Srhidd  hei- 
~(intf'.<sen  ist  uder  ob  schon  seine  Vorlafffii  in  i/ireii  Angaben  svJiu  anktcnf 
iffiut  ^tehr  häußg  Orte  in  zird^)  oder  yar  drei*)  verschied r)i/-  (taue 
gesetzt  werden,  läset  sich  kaum  wehr  sicher  feststellen.  Doch  scheint 
das  letztere  wahrscheinlich ,  da  tin  (irof  öfters  zwei  oder  drei  beHach- 
hdt  tt  (irnfsc)injten  ziajleich  pencalten  inovhte.  Haften  wir  die  Namen 
dir  (trafen  unter  dtn  Zeugen,  so  wäre  die  Frage  leichter  zu  beant' 
Worten. 

l)as  Streben  luieh  Kürze  htf  nicht  nur  in  diesen/  Pnnkt  die 
Zueerliissi(/keit  der  Angaben  beeinträchtigt,  sondern  anrh  in  einem 
andt-rn.  Der  Schreiber  pflegt  Orte  dessrfben  Linnes  odrr  derselben 
Marie  mit  sapradicta  marca  oder  prefata  marca^j  etc.  aneinander 


*)  An  einer  iSKeHe  verrät  der  SehreSber^  änte  seine  Verlage  den  Hdk%M 
Ifame»  Elseifowe  gab  (X.  2612)  ^  iroisdem  gähä  er  im  Hieenegau  Z.  2Ötö— 

2637  eine  Reibe  von  eUässvtchtn  OrUn  auf.  Denn  im  Elsttss  gehören  siclier 
L.  2013,  2r,lD,  2G2(),  2022,   nahrscheiidirh  auch  L.  3011.     Auch  im 

G Itter r er zciehnis  erhielt  der  A>>srh)utt  iihtr  <iic  tls(hxiycfiet}  Besitzungen  die 
Ühcr$ehrift  de  pago  Elsenxe,  1,.  3658.  Alsenz  und  Ehmz  hat  der  Schreiber 
vcrieechttU^  trenn  er  L*  931  Sanoisheim  in  ptigo  AH«[)D]zgowe,  wie  eicher  statt 
Alisasgowa  mu  iesen  ütf  d,  h.  «SkmJMni,  bad,  Amtsstadt^  dem  Wermegau 
wiffihrL  Lameg  (2^  44  Anmu)  Aal  die  Sache  nicht  fw  erUdären  gewusst*  Vgh 
Ztitschrift  für  die  Geschichte  de*  Oherrhein»  1893,  640  f.  —  ^  L. 
n.  145:  in  pago  L'wrgowi'.  in  vllla  Heichenstec^e ;  L.  2474:  In  pago  Ardin« 
gowe  iu  Leoozenwilere.  Vgh  L.  97 lo.  —  ')  (JH^hei'm  im  Kraielufau  2316: 
n.  34,  Enzgaa  L,3331;  n,  31,  Otttnantheim  im  Knzgau  L.  246ti\  n.  143,  Murr- 
gau Z.  24i$2,  aSOöjf,;  n,  139,  411,  Hdmetads  im  Sleenegou  Z.  2069^  262$, 
im  Oarlachgam  L.  2742,  Vgl.  Bneheen  Z.  34&r  g,  und  2900.  -  DaOau 
im  Schejftetuigam  L.  3583,  Wingarteil>a  L.  2803,  Waldnassai  L.  Sö66  jfi 
Nadclffheim  im  Anglachgau  L.  3537  ff.,  Kraicltgau  L.  3183  ß.,  Ufgau  n.  3; 
/..  Jb8tj  ^7.  Hafgowe  fftof/ Husgowe^.  Ilehnsheim  im  Enzgau  L.  3156,  Krnieh- 
/ja-i  L.  31b6,  Ufgau  n.  5;  h.  IBda.  LohrhacU  im  Xeeknrgau  L.  34öB,  Win- 
garteiba  L,  3818  ff.,  Waldsaasm  L.  35^7.  —  •)  n.  14a;  L.  3471  donatio  Teut- 
nari  tf<  tiehtr  tileAl  in  dem  n.  145  \  L.  24S10  genannten  AiHegen  im  Linzgau, 
eendem  in  dem  eret  näehher  genannten  LienHngen'  »n  enehen.  L,  2409^  n,  HJO 
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anzureihen,  ohm  dants  uuin  eine  Bilrgwkaft  f&t  die  Rkhiiykeit  hat. 
Sind  vullend'i  in  einer  Vrkumle  mehrere  Xanien  genannt,  so  ist  nicht 
mehr  /e.^tznsteliefi,  welcher  der  wtrhergiehenäen  Orte  mit  aa[»rftdiGta 
gemeint  ist^). 

Vielfach  haben  die  Lursrlu  r  Schreiber  Namen  flicht  in  iJin  r 
ursprilnylichen  Form,  sondern  in  der  zu  ihrer  Zeit  gebräuchiichen 
wieder;/'  //ehe n  ^).  Amier e  Xamen  haben  sie  nicht  richtig  lesen  können, 
was  bei  der  andersartigen  Schrift  der  karolingischen  Urkunden  bc' 
greijlich  ist.  Selbst  Gaunamen  sind  verdächtig  wie  ZlMBtacbgowe^)* 
Misere rstandene*)  md  faUch  gelesene^)  Ortenamen  sind  xMreieh. 

Noch  grössere  Schwierigkeiten  als  dtir  tqpogre^schen  Angaben 
bereiten  die  chronologischen»  Man  wird  hiefur  nicht  nur  Unkenntnis 
und  falsche  Lesungen  der  Schreiber  verantwortlieh  machen  dürfen, 
sondern  auch  eigenartige  Berechnungsweise  in  den  Originalen  an" 
nehmen  milssen,  die  im  folgenden  nachzuweisen  und  zu  erklären  ist. 

Auf  den  ersten  Blick  zeigt  sich,  dass  die  Jahre  der  Könige 
und  die  Zeit  der  Äbte  sehr  häufig  nicht  stimmen%  und  zwar  auch 
bei  Äbten,  deren  Amtszeit  festMit,  Wir  erhalten  ganz  unmögliche 
Zahlen,  so  das  ersU\  dritle%  fünfte*),  sechste^  elfU^*)  Jahr 
Pipins,  in  welchem  das  Khster  Lorsch  noch  gar  nicht  bestand,  denn 
es  wurde  764  gegründet.  Da  der  heilige  Nazarius  erst  am  IL  Juli 
765  nach  Lorsch  kam,  also  im  14.  Jahr  Pipins,  so  sind  alle  auf 
frühere  Zeiten  lautenden  Urkunden  mit  Schenkungen  an  den  heiligen 
Nazarius  unmöglich  richtnj  datiert       Nicht  sdten  sind  Urkunden 


kamt  mit  snprsdietft  kamn  die  L.  HOH^SiOd  genannte  Merk  BOkidmeh  ge- 
meint  «ein,  tendern  melmehr  die  L.  2401 ;  «k    schon  genannte  Mark  Gundtish^m* 

')  Vyl.  z.  B.  L.  3354  ff.,  n.  54,  —  ')  Vgl,  die  Bemerkungen  Lamejfs  in 
der  Vorrede  zum  dritten  Band.  —  »)  L.  3hi)7.  —  <)  n.  ist];  X.  34S«f:  Adol- 
lanhuson  =  ad  Ollanbaseii;  n.  367;  L.  3306:  Corgozsiuga  f<(atl  z'Oreozsinga, 
v(/l.  Zotingo we  =  Edenkohm  J,.  :^/ö7  ff.;  n.  4:iö^  L.  döii2:  lüermucbeim  sLalt 
iu  ErnMeiiik  —  Z.  B&aßi  Bttb«BiiUt  tM»  BnbMU»;  n.  L,  SSW:  Bma- 
lahe  etaU  Baselab«;  n.  m,  L*  Babsfaiga^d  Biotloga;  L,  S6SS:  Hal- 
gaiilach  =  L.  1304  Naganlach  (I.  Haganlach?);  X.  37^3:  flumen  Heimense  = 
fiemifai  Emtsa  Z.  31ü4\  n.  4').',  L.  35[^s:  Leutzenheim  =  Lentzencbeim ; 
n.  36,  L.  3332:  ÖickondaJe  statt  öinickendalc;  «.  3ss^  L.  3463:  Sineshelm 
statt  Isinesheim ;  L.  3553:  Vefrisso  =  Z.  1304:  VrecaoaUte;  L.  3733:  Vf&mi- 
huseo  =  L.  oü74:  Uueshusen;  L,3553:  Wanneshdm  =  Uwineaheim  (Owines- 
hehn),  X.  1S04.  —  *)  Nur  ein  Beitpid  für  eidet  N,  4S0^  X»  3589  erscheint 
Abt  Helmerieh  im  7,  Jahr  Känig  Ludwige»  —  ^  X.  im,  ^  ^  L,  AS9  (AU 
Chrodegang).  —  »)  L.  955  (L.  hat  deii  Abt  nicht  genannt),  3508:  n.  414  (Abi 
Gunddand).  —  »")  L.  13'»ü^  3378;  n.  343.  —  ")  L.  130  (Abt  GundelandK  — 
Das  dreüehnte  Jahr  (AU  CltrodegangJ  L*  163,  L,  im  (Abi  GunddandJ, 
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for  800 f  in  denen  Karl  rlcr  Grosse  imperator  g€ManiU  wird,  was  im 
Original  unmöglich  sieken  kotmie^).  Ebensowenig  konnte  er  dort 
Karolofl  primas^  genannt  tcerdm»  Ganz  nnmögiieh  ist  das  Datum 
die  VUIX  kalendas  Octobris  anoo  YIIII  et  quarto  Karoli').  Dk 
ffrdetten  SehwierigkeUen  aber  bietet  die  ZeHntJmmng  Ludwigs  des 
Fromtnen  und  Lttdwtfe  de$  Deutschen,  tfiie  echm  Lamey  bemerkt 
hat*).  Ludwig  der  Fhmme  wird  König  genaHnt%  Dagegen  heiaet 
eein  Sohn  Ludwig  ditr  Deutele  nicht  eäten  impfltiAor*),ya  eetbet 
imperatttr  pim^  und  püMiiDi»'),  was  umnöglit^  im  Origiud  stehen 
konnte»  Die  Lomeher  Redaktoren  beachteten  nicht,  dose  der  Lorecher 
Notar  oder  Kanaler  2%tolrocA,  dor  ^jOUre  Abt,  in  den  Uriamden 
des  Abtee  Samud  noch  bis  wenigstens  SSO*)  Ludwig  von  seinem 
länget  verstorbenen  Vater,  an  dem  Sammd  aufs  imügste  hing,  als 
Lodowiei» Joaior  untersehkd^,  unddass  ihmSamud,  der  frithere  An- 
hänger Lothars^,  eicherUch  nie  den  unberechtigten  Titd  imperator 
gegeben  hätte.  Die  JFhgge  nach  der  Epoche,  oon  welcher  in  der 
Lorseher  Kanglei  die  Jahre  Ludwige  des  Deutsehen  berechnet  wurden, 
läest  eich  kaum  ISsen,  ehe  in  einer  vollständigen  Ausgabe  zu  Jeder 
ürhttide  auch  der  Name  des  Abtes  t/eycben  ist,  den  Lameg  nahexu 


Sil,  548,  649,  Da»  vkrseknte  (Abt  Chmddand)  L.  m,  JBS;  iBB,  Mi,  489, 

SSO  (AU  nicht  genannt).  Eine  dtronologische  Übersicht  der  ürhindm,  mff 
Grund  der  Handschrift  des  Lorscher  Codex  und  kritisch  gesichtet,  icäre  Bc- 
(hnfri'y.  Lcuney  (im  Register)  und  dangtmäa»  Falk  (U  &  &  lä8  Note  ti) 
haben  die  Urkunde  L.  429  gnnz  übersehen. 

»)  L.  173  (788),  182  (7761,  183  (  7U1J,  180  (788J,  187  (771),  Iby  (790), 
m  (790),  191  (792),  192  (793),  193  (799),  196  (770)  ff.  —  »)  X.  m  (vor  dem 
iWny  iMM*  der  Lombardei),  XXV  M  ehme  Zwifü  fMnekridtenfO^  XVJI, 
90  daee  B^hwi»  den  Fddzug  786/7S7  tnitmachte.  —  ')  L.  1000:  Tauecheertrag 
Angäratns  von  Metz  und  Gunddands.  SoJUc  der  Verkehr  Anf/Hrani.f  vtit 
Oundeland  nicht  einen  AnhaJt'^punkt  sur  Krhlüfinir;  d^r  (jemeimamen  liextand' 
teile  der  iiitt.KUn  l.orncliu-  und  Metzer  Gcj^cluch'Kiiuelien  bietend  —  *)  L.  1, 
c'  ff*  —  ^)  Besonders  auffallend  L.  396  im  Text  imperator,  t»  der  gleich' 
MtHigm  Überaduriß  wt»  —  *)  In  Urkunden  Samuele,  der  lAtdimig  dm  Deuteehen 
mekt  günHig  war  und  frühutene  im  ^  Jahr  Ludnoi^  des  I'Yommm  Abt 
wurde,  L.  3172,  2306,  252b  n.  16U,  369S,  m  Ürkunden  Eigilberts  L.  2.'?3, 
2m4,  in  dir  Urkundt  Thiotrochs  /..  3302.  —  In  der  Urkunde  Samuels 
L.  261.  —  *)  Ehen'^n  /,.  ?'>?,  r/;/.  di^:  Fiddaer  l'rkunde  von  t>U  (C.  ]).  Ö33): 
anno  Ludharü  piissimi  iiuperatori»  i  iaocoruiu;  di^  Vtrmulung  liegt  nahe,  dass 
in  den  Lorscher  Urkunden  ursprunglich  Ludharü  stand  und  erst  wm  den  Ab* 
athreibem  Lvdowief  gteeitt  wurde,  allein  hei  ürknuden  aue  dem  9,  und  10* 
Johre  Ludw^  igt  dieee  Anuahuu  kaum  efatth«fß,  ~~  *)  Über  dien  Bereehuung 
s.  unten,  —  4,  Jahr  Ludicigs  L.  im;  5.  L,  11.  L,  587^  984^  21^8,  ^ 
")  Dümmler,  Ostfr,  Reich  i',  143, 
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fiir  die  Hf'ifff^  der  Urkunden  treg^tlasikn  hat,  so  dam  ynun 
ffh'h*  r  ht'sdminhnre  J)(iteii  nur  noch  in  den  TüHSchurkiiudet^  rin- 
det ').  JJoch  lüSiten  »ich  immer/ün  einiife  leitende  Genicht^irnnktit 
(feicinnen. 

Abt  Adidumj  i/rss  nfsbald  narh  den  Jnh'en  des  ostfrankiscinn 
K'hiiyUans  Ludidy.s  rechne/t,  als  die/ier  833  das  Gebiet  von  (htfnmkfn, 
zu  welcliem  Lorarh  (/(hörte,  bekam  ftber  vnffrsrbted  iJin  ffonz  nach' 
gemäss  pon  -ieineni  Vater  durch  den  Uvisatz  junior"). 

Saniiir/,  der  zu  FnldH  in  stren<jkirchiiehein  Geisi  erznrfnifi  und 
mit  Kaban  in  Tonrft  rjehildcte  ^iachfoltjer  AdnlunffS^)^  (jah  si  iner  Ah- 
miyung  yeyen  Luduiy  den  Deutschen  auch  in  seinin  Urkunden  Aus- 
druck. In  seinen  ersten  Jahren,  solange  Ludwig  der  Fromme  noch 
Übte,  Hess  er  nach  dessen  Üeyierungsjahren  rechnen,  aber  das  Jahr 
der  Incarnafion  Christi  beisetien^).  Nach  dem  Tod  des  Kaisers  am 
20*  JwU  840  Hess  sich  die  Regierung  Ludwigs  des  DetiUutken  nicht 
m^r  ignorieren,  man  mu^te  in  den  Urkunden  seine  Eegierungfijahre 
angeben.  Aber,  vie  schon  8iekel  nachgewiesen  hat^),  berechnete  man 
Ludteigs  des  DeutM-hen  Jiegiennif/.-ffakr»  in  Lorsch^  Fulda  und  Weissen-» 
bürg  nicht  van  der  dritten  MtichsfeUung  833,  somlern  von  ffrinry 
Vaters  Tode  an,  um  der  ron  der  Kirche  gewünschten  üeichseinheit 
Ausdruck  zu  geben,  als  hätte  es  vor  Ludwig  des  Frommen  Tod  keinen 
berechtigten  Herrscher  in  Ost  franken  gegeben.  Die  Berechnungsweise 
in  den  Urkunden  Samuels  lässi  sich  klar  feststellen,  da  in  einigen 
Vrkundenabschriflen  auch  das  un^lngUeh  beigesetzte  Incamations- 
Jahr  erhalten  ist.   So  fdüt  der  25,  Januar  846  in  das  fünfte  Jahr 

*)  Bei  den  Vorarbeiten  für  dfr.te  Ausgahe  konnte  nur  fCir  einen  Teil  dir 
n ichttciirtietn h frpixvh en  Traditionen  der  Name  dts  AhUs  in  der  Mannhdmtr 
Aufgabe  ergänzt  werden.  —  *)  Vyl.  Dummlcr,  l.  c.  i-,  —  *)  L.21i4:  aoDo 
8  Lttdvwici  jnniofb.  Dagegen  mu9S  L,  S179f  33151;  n,  BIS  das  6.  Jedir  Ludo- 
wiei  regis  ai^f  Lndw^  den  jFrommen  beeiden  wrden,  dbo  in  das  Jakr  619l3!f) 
fallen,  wenn  VI  nicht  für  IV  verschriilcn  isf.  Denn  Adalung  starb  am 
24.  August  637,  also  ?m  vierten  Jahr  Ludwigs  des  Deutschten.  Vgl.  auch 
L.  1.  ö6;  MG.  51,  :j'i4  DrcrXVII  als  Todesjahr  Adalungs,  wo  der  Schreihtr 
nach  X  da«  Ztuhcn  L  ausgelassen  hat.  —  *)  Dfwimler,  l.  c.  1\  3J(J.  Vit 
Angahe  dts  Chronicotut ,  daes  Samuel  a  puero  in  Lorsch  erzogen  worden  sä^ 
tat  falseh,  L,  1,  Ö6;  MG,  21^  S6^  —  ^  L,  im:  anno  ineinationto  Christi 
DCCCX3CXVII(I),  Ladowld  impttratoris  XXY  (9<.  Jmi),  837  falseh. 
L  3:)67 :  anno  XXY  Ludowici  piissiroi  imperatoris  (17.  Okt.)  L.  3o:i3,  n.4:i4: 
anno  XV  Ludowici  imperatoris  (29.  Juni).  Ai<'<  L.  1007  und  3öJ:i3\  n.  424 
crgid't  sich  :n(ih:irlt,  dass  Abt  Ad(dniu]  nicht  erst,  n'ie  Falk  annimmt,  am 
24.  August  ödö,  t,ondern  i(37  gestorben  ist,  —  ")  JJcitrage  zur  Diplomatik 
(  Wiener  Sitzungsberichte  36,  346,  Anm,  2). 


Digitized  by  Google 


86 


Ludwigs^),  der  28.  Mi  848  in  das  neunte^),  der  15,  März  850  in 
dfis  zeknie'),  der  12.  Juni  851  in  das  elfU*)  Jahr  Ludwigs.  Doch 
ßndfin  sich  auch  Schwankungen,  bei  denen  entweder  falsche  Bereck- 
nunff  in  d$r  Kanzlei  oder  «m  Sekreibfekler  des  Abschreibers  oder 
4meh  em  Leeefehier  Lamejfs  anzunehmen  ist.  So  mrd  der  29,  Sep- 
Umher  644  in  das  merte%  der  18.  Mai  851  in  das  zwölße  Jahr 
hndmge  geeeizt^  Die  t^eete  Urkunde  aus  der  Zeit  Samuels,  die 
meh  bis  Jetzt  nachweisen  lässt,  ist  eam  6.  Juni  des  16,  Jakrts  des 
Kdniifs  Ludviff,  tdso  vom  6,  Juni  866''),  Dieses  Datum  ist  unhe», 
^lenkUehf  wenn  Sannt^  erst  am  7.  Fehrwtr  8S7  starb*},  wird  aber 
ye^niSheT  wn  Urinmden  seines  Naehfoltfers  zweifdhaß.  Die  Urkunde 
ßehört  wohl  ins  Jahr  653,  Aus  obigen  Ausführungen  ergibt  sieh, 
dass  zu  Lebzeiten  Samuels  die  Notare  des  Kiosters  Lorsch,  tmlM* 
ihnen  der  spätere  Abt  2%ia<rocA*)  und  sein  8t«ü»ertreter  Himmi"), 
zam  Tode  Ludwigs  des  Frommen  rechneten,  wie  man  auch  in  Fuldn 
nach  dem  Tode  Babans,  des  Anhängers  Lothars,  unter  Hatto,  7%eeto 
nnd  Sigehard  tUese  Berechnung  beibehieU,  In  Lorsch  wie  in  Fidda 
zerleugnete  man  die  IdrehUehen  Änsehmmngen,  die  sieh  an  die  Beieh»* 
mnheit  unter  Ludwig  dem  Frommen  ankl<mmerten,  ftteftt 

Unter  Samuels  Nachfolger  Eigübert  (7,  Februar  686^23,  An-' 
gust  863}  trat  sundchst  ein  Wechsel  in  der  Berechnung  der  KUnigZ' 
Jahre  ni<^  ein.  Die  Königsjahre  16^\  17^%  20'%  21'*),  23^^ 
können  nur  zom  20,  Juni  840  berechnet  sein*  Dassdbe  wird  beim 
33. Jahr  Ludwigs  der  FaU  sein,  das  in  die  Zeit  Eigilberta  niM 
jmrnt,  mag  man  es  von  833  oder  840  berechnen.  Da  wenigstens  die 
eine  der  Urkunden  mit  dem  Jahr  33  vom  Notar  Thioiroch  geschrieben 
ist'^),  ihr  in  zwei  andern  Urkunden  des  Ähts  Eigilberts  die  Zeitrech" 
HUiKj  Samuels  beibehielt  so  wird  statt  XXXIII  nur  XXIII  zu 
.lesen  sein,  uas  sich  mit  dem  Todest/tff  Ei<jilberts  wohl  verträgt. 

»)  5^5.  Vffl.  die  Berieht i>iHn;i  Lametfs  1,  dK  —  *)  L.  l'Gl.  — 
*)  L.  460.  —  *)  L.  öito.  —  ')  L.  3iMM,  IVO  Ktatt  MCCCXLIIII  nicht  etwa  nur 
DCCCXLIIII,  sondern  DCCCXLIUII  zu  Uten  —  «)  X.  798^  w»  «vdW^ 
MheinHOi  DCCCLU  su  verbessern  tat,  Vfß,  weiter  die  IkOen  L.  1^  i§\ 
MG.  91,  Ses.  £.  361,  586,  1<777.  ~  «)  Z.  3605;  «.  411,  —  •)  So  Falk,  l  e, 
125.  Nach  Dümmler,  l  c.  2,  352  atarh  Samuel  .schon  656.  —  •)  L.  262,  26S, 
277,  381,  4S0,  530,  587,  5SS,  HOS,  735,   7!ßS,  9S4,   tot:*;.   —  361.  — 

")  L.  2293  (ohne  Tag),  3161  (14.  De-emhcr,  leoraus  «ich  erficht,  da^^H  SamuH 
am  7.  Februar  ööO  siarhj.  —  '»)  L,  2523  (12.  März),  2554  (ohne  Tag).  — 
*•)  X.  602  (26,  Februar),  1033  (36,  Juli),  2206  (1.  August),  2285  ^  n,  21 
(1,  MaOt  S536i  n.  437  (26,  FfUtruar),  —  «)  X.  2S78;  n,  16  (26.  Jum),  ^ 
X.  3474  (36.  Januar),  —       X.  272  (9,  Mai),  1566  (10,  Fa>ruar),  — 

X.  2ir2,  —  »•)  X.  «w,  ms. 
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Atui^rtt  Ueyt  Ute  »Sache  hei  den  VrK-mi'itn  aus  (lern  und 
30.^  Jahr  LuduuffK.  die  unimnilich  /■<,,(  > in  berechnet  sein  können. 
Auch  si)id  sie  zu  zaidretvii,  ai»  dcu<s  man  cmru  tinrchjehenden  bvhreiö' 
Jehler  annehnen  kann.  Die  Sache  wird  klar  (jestelit  durch  die  Ur- 
künde  vom  23.  Aprd  des  26.  Jahrs  Ludwi(js^\  die  mn  W  altharius^ 
wahrscheinlich  dem  späteren  Ahty  au8ffeferii(/t  ist.  Kr  mrd  im  deijen" 
mtz  zu  Thiotroch  und  den  isotaren  aus  Samuels  Zeit  die  liechnunff 
nach  dem  Muster  der  königlichen  Kanzlei  ron  833  in  Lorsch  cinfje- 
fuhrt  habeHy  so  dass  in  den  Zeiten  Kigilberts  eine  cUte  und  uem 
Schtde  auf  der  Kanzlei  in  Lorsch  miteinander  rangen. 

Von  803-^875  (18.  Oktober)  war  Thiotroch  selbst  AU  des 
Klosters.  Um  so  interessanter  ist  die  Frage,  wie  sich  die  B&^chmtn^ 
der  Köni^afohre  zu  seiner  Zeit  (jestidtete.  Auch  hier  ist  auszugehen 
von  den  Urkunden,  die  das  Jahr  Christi  und  des  Königs  neben  ein- 
ander 'jehen.  Es  siml  deren  fitnf*).  In  der  ersten  derselben  etU* 
töricht  das  Jahr  803  (5.  Oktober)  dem  2ii.  Jahr  König  Ludwigs, 
was  weder  zu  der  Epoche  ßSS  noch  zu  der  von  84()passt.  Die  Vr^ 
künde  ist  ron  WaUhere  austf^teUt,  der  kein  anderer  als  der  wUer 
Eigilbert  schon  genannte  Notar  Waltharitis  sein  dürfte,  der  bisher- 
eeme.  Urkunden  nUt  der  Epoche  833  datierie.  Es  srifiehi  sieh  nach 
dieser  Bschnung^  da  Ludungs  ostfrOnkisches  Künigimn  vom  Ü4,  Sep^ 
temher  833  berechnet  wurde,  als  richHges  Jahr  dos  31,  Ludwigs^ 
Es  ist  also,  da  hSufig.  in  de»  Lorseher  Urkunden  X  und  V  ver* 
wechselt  sind,  stati  XXV J  XXXI  m  lesen,  so  dass  der-  5.  Oktober 
863  unangetattet  bleibt,  wae  zu  Eigüherts  Tod  und  UMroehs  Atnts^ 
antritt  wohl  stimmt* 

In  drei  weiteren  Urkunden  wird  sodann  das  37,  Jahr  Ludwigs 
durch  das  Jahr  Christi  näher  bestimmt,  aber  Jedesmal  verschieden* 
Das  erstemal^  wird  es  dem  Jahr  880  gleiehgeset9t,  was  ganz 
unmöglich  ist,  da  Thiotroch  675,  König  Ludwig  aber  876  starb. 
Von  833  geregnet,  ergäbe  sieh  das  Jahr  870,  wenn  die  Urkunde 
in  der  Zeit  vom  1*  Januar  bis  23,  September  ausgesteUt  wurde. 
Ohne  Zweifel  hat  der  Lorscher  Abschreiber  bei  DOOOLXXX  ein  X 
iBuviel  gesetzt.  Eine  Korrektur  des  Inkamationsjahree  hilft,  aber 
nicht  weiter  in  den  beiden  andern  Fällen,  in  welchen  das  37,  Jahr 
Ludwigs  in  das  Jahr  873*}  oder  874'')  gesetzt  wird.   Man  wag  h  ier 

•)  L.  1072  (23.  Apnl),  'J5Ub  (7.  Mai),  260S  (ohne  Tag).  —  »)  L.  1423 
(9.  Juli),  3Ö10;  H.  410  fl(J.  Oiitobu-).  —  L.  1072.  —  *)  L.  1,  7'J:  MG.  21, 
370.  T..  SbS,  742,  22t)2,  3210:  n.  305.  —  ^)  L.  36S.  Der  Schreiber  ist  nicht 
gCliannl.  —      L.  o24<jj  n.  30ö.  —  ')  L.  22G2. 
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ron  833  oder  840  an  rechnen,  so  stimmt  daa  Jahr  des  Königs  nicht 
mit  dem  Jahre  Christi.  Der  Fehler  muss^  da  eine  Verschreibung  ron 
JJCCCLXX  durch  Uinzufilgung  irriger  III  oder  IUI  undenkbar 
ist,  in  der  Zahl  XXXVII  liegen,  die  leicht  aus  XX XI III  entstehen 
konnte.  Dann  aber  muss  in  diesen  Urkunden  von  840  an  gerechnet 
sein.  Die  eine  mit  dem  Jahr  873  wird  zwi^clien  dem  20.  Juni  und 
Sl.  Dezember,  die  andere  zwieehen  dem  1,  Januar  und  20,  Juni 
S74  auegestellt  sein. 

Es  ergiebt  sieh  somit,  dose  sm  Thiotrocha  Zeit  neben  iler  ron 

WultJwrius  gebrauchten  Rechnung  ron  833  an  die  alle  Tradition 
nocJi  fortbestand.  Den  Beweis  dafür  liefert  eine  vom  8teUverire(er 
4ies  alten  Larteker  Notars  Himmi%  von  BeginhM,  attsgeferUgU 

Urkunde,  in  wekher  das  27.  Jahr  Ludwigs  als  das  Jahr  867  ge^ 
ftannt  ist  ^.  Diese  Berechnung  wird  in  äffen  Urkunden  aus  7%fo- 
iroehs  Zeit,  in  welchen  das  26,^,  27.*),  28.*),  29.^)  und 30.  *)  Jahr 
Ludwigs  genannt  ist,  angewendet  sein.    Ja,  auch  das  31.^  und 

35.  *)  Jahr  Ludwigs  würde  sieh  noch  mit  der  Ejpoehe  von  840  ver^ 
tragen. 

Anders  liegt  die  Sache  beim  36,  Jahr  Ludwigs,  in  welchem 
Ahl  Thioiroch  am  18,  Oktober  875  starb.   Da  die  Urkunden  des 

36.  Jahrs,  soweit  sie  bekannt  sind,  meisl  nach  diesem  Tag  ausg&» 
Steffi  sind^%  so  muss  von  833  ger^hnet  und  das  Jahr  868  gemeint  sein. 

Die  Jahre  37"),  38 39^*)  sind  nur  beider  Epoche  von  833 
zulässig.  Beachtenswert  ist,  dass  in  den  letzten  Jahren  des  AÜes 
Thiotroeh  auch  der  Notar  Reginbald,  der  früher  unter  Himmis  Etn^ 
fluss  von  840  an  rechnete^  die  Berechnung  der  königlichen  Kansdei 
annahm  Wahrseheinlieh  war  Himmi  gestorben,  und  der  Einfluss 
des  Waltharius  überwog.  Von  letzterem  findet  sich  noch  eine  Ur» 
künde  vom  5.  Mai  des  30.  Jahres  Ludivigs^^).  Sie  kann  aber  kaum 
aus  der  Zeit  Thiotroclis  stammen,  da  Waltharius  sonst  von  833  an 
rechnete,  sondern  wird  in  die  Zeit  Kigilherts,  also  ins  Jahr  803,  zu 
setzen  sein.  Wäre  sie  dennoch  aus  der  Zeit  T/iiufrochs,  so  müssle 
uohl  ein  X  felden  und  il<i^  Jahr  873  gemeint  .^tiii  ^•). 

•)  L.  Ml:  Himmi  io  vicem  Tliiotioci  fjs.  .Mi  848).  —  •)  L.  743.  — 
»)  L.  ;i53b,  :i563,  3935.  —  *)  L.  fn/ö  (üimmi  acripsft),  3183.  —  »)  L.  3902, 
3454.  —  «)  L.  2197.  —  ^  L.  1451,  1990,  3359,  3367,  3534.  —  •)  L.  m9.  — 
•)  L.  2K9,  ^  >«)  1^  m5  (ohne  Tag),  3575;  n,  171  =  3S85i  n.  436  (30.0kt.), 
3006}  n.  4Ui  fl.  'Novemäer}.  —  ")  L.  Kffl,  »5S0.  Vg^  obm  su  L.  883p 
2363,  334f)\  n.  3()5.  —  »«)  L.  3534.  —  »•)  L.  3176.  —  «^)  1071.  —  «»)  L.1063, 
—  L.  giiht  den  Namm  des-  .4'/f<.s  uicfU;  ■  Gerade  diese»  Beispiel  seigt  die 
eüUi^  ünsuiUnglichkät  seiner  Amgabe. 
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Die  VtnrirriDKj,  tnlclw  Leim  crsfcn  Blick  in  der  J>Hticrun(j  der 
Likundvii  aus  der  Ztit  Liidiviys  di\s  Deutschen  zu  hcrrHcken  schien, 
enveisf.  sich  bei  (/aiauerer  Betrachtung  weniger  gross.  Wohl  inochtit. 
einiije  Schreibfehler  der  Abschreiber  Scliuieriykciten,  aber  die  Stel- 
lung Samuels  zu  Ludwiij  die  Fortpflanzung  des  streng  h'rchiirJien 
6rV/V<e.s  Stn/mels  in  der  Lor^cher  K(iii::lei,  wie  das  Auftrckn  ii>ttr 
neuen  Sir'Oimuuj  unter  Widflitirii(s  l-^influtm  und  die  allmählichv 
gleichuHfj  drr  Gcycnmlze  (/'[/("  Ende  der  Jityitrungszeit  Thiotrochs 
erklüreu  den  (//eirhzeifigen  (ji  /nauch  der  beiden  Königsepochen  8>i3  und 
iS40t  so  daas  die  G/(inbu  ürdiijkrit  dei^  (Jeder  seihst  geicinnt. 

Die  gerechte  Beurteilung  der  ganzen  Arbeitsweise  der  Lorscher 
Mönche  ermöglicht  am  leichtesten  eine  Vergleichung  des  Textes  der 
FaraüeUtiickc,    liier  nur  eiiUye  Beispiele,  und  zwar 

1,  Aus  den  Schenkungen  im  Ufyau, 


X.  1304. 
Hildifrid  Lincanbeim. 
FehU. 

Harbo . .  Rotiind . .  EceaDsten. 

Ganth  . .  Rodolf  . .  Cbnolm- 
gero  maiva  . .  mans  1  ,  .  bab  1, 

Oanioe  .  .  jo  Tettanbeim 
Babteriore. 

Gabo . .  FrecansCateD  de  terra 
arabiH  dimenia  octogiuta  et  4  Ja- 
gens praeter  prata  et  tilyain,  que 
dicitur  Naganlaeb. 

Taidbern  .  •  Liaboia  oon* 
JQX  .  .  . 

Wolwin  .  .  Huninesheim  .  . 
prata  tria,  unde  potest  coliigi  de 
foeuo  ad  carradas  18. 


Xr.  $540—3553, 
Fehlt 

WitlemaDt  Linkenbeim 

HerbOy  Rotlind  oo^jaz  — 
HedüBteiD  ^. 

Gumbertas  Radolfos  . .  Coat- 
liogen  •  .  1  inanB  .  .  1  bnb . . « 
4  mandpia'). 

Warino  .  •  Dettenbeim 

Gabo  .  .  Vefrisse  . .  terram 
octnagtnta  4  virgus  in  latitadioe 
babentem  et  Bilram  in  Hnlgan- 
lacb 

Norbert  et  conjax  Albnin*). 

Wolfvin  .  .  Waoesbeini . .  v 
pratom. 


2.  Au.<  den  Schenkungen  im  Lahngau  und  der  Wetterau, 
Jj,  3084-370^.  L, 

L.  3693.  L.  U73. 

Helpratbi  Altratb,  Bertbratb,  Elpliat. 

»)  L.  3ö4ö,  —  »)  L.  3ÖÖ0,  —  »)  X.  3ö4;i.  —  ♦)  L.  3öA4.  —  •)  L.  3552, 
—  •)  Z,  sm,  ^  ^  L,  $563,  (Text  meh  JLJ 
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X.  ^94, 
Adelros  et  RabeogariuB .... 
pago  Petdeosi  in  villa  ßullon- 

dorpli  super  fluvium  8ura  res, 
(juas  silii  Dowinus  ea  rationc 
tradidit,  ut  ipsi  .  .  douarent,  itcui 
curtim  .  .  medietatem  silve,  que 
ad  ipsam  villam  pertinet,  similiter 
et  illiug  silve  medietatem,  que  ad 
Wariogis  pertinet,  et  duos  servos 
cum  peculiari  ipsornm. 

L.  370L 

Adelolt  .  .  .  tertiaiii  parteni 
de  SUR  mina  ad  facieiuiutii  terruni. 
L.  3737  (zur  Zfit  Thnifrochs !). 

Tradidit  .  .  Cunradua  comes 
iu  Wfinnendorpljct  marca  et  in 
Xiweren  mansos  Ö,  jurnales  85, 
de  pratis  ad  carradas  3,  in  Win- 
terburc  mansuin  1,  pratuni  ad 
carradam  1,  jarnales  33,  iu  Stein- 
dorf jumiUes  S  et  pratam  1. 


3,  Am  sonstigen 
L.  2m;  n.  171, 
Tiohtroehom  .  .  monaflterii 
mncti  Naurii  in  Lattrisham  .  .  . 
virom  qaeadam  Domine  Adeiber- 
tom  .  .  .  viro  .  .  Nageldacgowe 
in  Oiielatedir  marca  •  et  .  .  pra- 
tam 1  ,  .  .  Tir  .  .  iu  snpradicta 
2imber  marea  .  .  prata  6  atipo- 
latiooe  «abniza. 

X.  3241;  n.  3(Ht. 
Donatio  Erolti  in  Dalehe[i]< 
mcr  marea . .  Erolt  et  Heinolt . . . 


L.  3035. 
Donatio  Raberti  (!)  in  BuU 
lintropb.  Adelrat  —  Rabenger  . , 

in  ])ago  Erdehe  (!)  in  villa  Bul- 

lintroph  .  .  curtim  .  .  ,  silvani 
illam  dimidiam,  que  ville  prefatc 
adjacet,  Bimiiiter  äiivaai  io  Wa- 
ringer. 


AdeloU  ...  100  jurnalet>. 

L.  mo  (nnno  VI.  Karoli  II.). 

Commuiatio  .  .  .  inter  Ger- 
hardum  abbatem  et  Cunradum 
coraitem.  Dedit  ahbns  ...  in 
villa  Gawardeshusen  jurnales  140 
et  de  pratis  jarnales  8  et  mausos 
4  .  • . ,  comes  in  Wannendorpber 
marca  in  Niaferen  mansos  3,  jur- 
nales 35,  prata  ad  carradas  3, 
in  Wiaterburo  1  mansam,  jurna- 
nales  34,  pratom  1,  in  Steindorpb 
jnmaies  3,  pratam  1. 
ParaUehtÜdeen. 

L.  3535;  ».  436. 
Tbitroebum  .  .  .  monasterii 
LanrissamenBis  .  .  .  Adelbertam 
comitem  .  .  comiti  .  .  Naglac* 
gowe  in  ?illa  Gtselstete  .  «  pra- 
tam. —  Cornea  in  Glsenzgowe  in 
Gimbren  .  .  pratam. 

L.  3248:  «.  313. 
Donatio  Heinoldi   in  Dale- 
heiroer  marca.  Heinolt  et  frater 
mens  Herdt  .... 
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Binleitvi^. 


Lotsen  sieh  die  Aimiekungen  der  8ub  S  gegebmm  ParaSM- 
tiUcke  aus  der  versehsedenen  Fassung  der  beiden  Urkunden,  wel^ 
för  Jede  Reehtshandlmg  ausge/erügt  wurden,  leicht  erklären,  so  sind 
die  aub  1  und  2  gegebenen  Stüdee  ein  Beweis  der  oberfläMeken, 
dem  Wert  der  Urkunden  nieki  enUgpreekenden  Art  der  Arbeit  der 
Lorseher  Mönche,  Namen  und  Zahkn  stimmen  nicht,  Tausehhand- 
hingen  werden  zu  Schenkungen  gemacht,  die  Zeit  der  Äbte  Thiotroch 
und  Gerhard  verwechselt. 

Und  dennoch  trotz  aller  Mänt/el,  Nachlämglceiten^  Schreibfehler, 
Willkiirlichkeiten  in  der  Wiedergabe  des  Wortlau fei<  kann  ntan  dem 
ausdauernden  F/eiss  der  Mönche,  der  himjebenden  Liebe,  d^r  (reschick- 
lichkeit,  mit  d^r  sie  die  (f rosse  Mt  nge  Urkunden  zu  beiriiltigen  suchen, 
der  unverkenniiii  t  H  Jici/i  /sfci-i/n»/  für  die  (reschirlitc  ihres  Klosters 
die  Anerkennung  nlc/tt  ursnytn.  dewisst  hat  d'is  scluirfe  rrted  t  on 
Pertz  über  die  Ärhi'it  des  rrstfii  Sc  Ii  ff /Urs  ncine  Bi'vechtiyinuj  aber 
man  darf  nicht  üh>  r:<' /n  ,' :  1.  die  Schtrierigkclt  der  Knfziß'erunf/  von 

I  rkiaifffH  der  ktn-ni  ni<j' -<  l<fn  Zeit  in  der  Stauf  scheu  Fcnode,  2.  die 
Jäinmer/H-hen  Vcriialtnisst  im  KiDstcr  iniffr  Siyehard,  .7.  die  manfjeh 
hafte  Ordnung  des  Klosterarchiis,  welche  die  Not^Ptoid/gkeit  nm  zir«! 
Xachtrf'irfcn  der  Privaturkunden   und  das    Übersehen   tum  lui/srr- 

II  rhu  Ilde  n  vcr^rhvhhfe  *\  /.  dif  Ahtdrhf,  ein  Werk  zum  prakfisrhi'it 
Gi brauch  zu  schajfen^  da^  verständlich,  hundlich  und  darum  kurz 
sein  musste. 

Jedenfalls  ist  dfts  Werk  das  Zeugnis  eines  nicht  geringen  Standes 
der  liildung  und  Gelehrsamkeit,  die  sich  am  Ende  drs  ztcöfften  Jahr- 
hunderts im  Kloster  Lorsch  fand.  Den  Beireis  dafür  giebt  das 
Chrouicon,  desseti  Schreiber  sich  nut  der  liibcl,  den  Kirchenvätern^ 
dem  kanonischen  und  alten  tkutschen  Hecht,  den  deutschen  Chroniken 
utui  den  Klassikern  woM  vertraut  zeigt  und  Geschmack  fär  gute 
Schreibart  besitzt^. 

')  MG.  21,  338.  —  »)  JJii'  Xfichreife  fficht  Pcrtz  l.  c.  —  *)  Vgl  die 
Eiiüeilung  von  Pertz  in  den  MG.  J^l  und  am  Hand  seiner  Ausgabe,  Die 
eahlreichen  BibeleUate  hat  Pate  sehr  unvoihtändig  gegeben.  Zttm  Beweie  ein 
BeiapM  wm  413,  aitf  der  Paie  nw  Mat,  8f  18  e&ierf,  während  hieher  ^e- 
hdren:  positns  .  .  domo  Mat.  5,  15;  viwD  doniniciB  .  .  lato  aqnarom  ß.  JBo- 
hakuk  3,  15;  feras  hamndinis  increparet  Pa.  GS,  34;  bntiratn  .  .  meracissimum 
Deuter.  31^  14\  in  mentem  .  .  allia  JVmw».  Jf/,  5;  naviciila  .  .  (lorinieate  Mat.8f 
24;  vgl.  S.  415:  consilium  Achitofel  ß.,  2.  <S'am.  15,  31;  17,  14;  corODam  .  . 
meroria  Jen.  61^  3.  Die  Absehnft  von  Gregors  Moralia  unter  Abt  Salemann, 
L.  1,  1»);  MG»  dly  394  hat  FeUk^  l.  e.  164  grümtUeh  meevenlanden^  indem 
er  AM  Salemann  ein  Werk  über  Moral  in  drei  Teilen  eekreiben  läeet. 
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So  bleibt  der  Codex  Laureshamensis  bri  (dien  Müntjehi  ein  Werk 
„quibusvia  gemmis  charior'' ,  wie  der  (jenaue  Kenner  dressdben ,  der 
Göttiieiher  Abt  Bessel,  ihn  nennt,  drm  man  eine  „euiinia  geographiae 
ac  pagorum  Gennantae  niediae  dihicitkitio**  ^)  verdankt ,  oder,  wie 
Lftnieif  stffff,  ein  „fjeographicum  et  onof)iai<tici(m  Gemmniitf  mediae, 
jUii.iKninr  [H  '"  st  rtun,  comu  copiae**.  Es  mlre  aber  ein.-^tiii<j ,  den 
Witt  des  Coiicj  nur  nacJi  der  Seite  der  deutschen  (ieo'/raphie ,  der 
(ranrerfu.^snny  und  der  (dfdfitfachen  Xamen  Tff  uKrdKjrn.  Ltlngat 
i.^t  silnc  Hedcutung  J'iir  dte  Kenntnis  de^  so:i(//en ,  des  uirtschnft- 
lirltcn  iDtd  des  kirchlichen  Lrliens  tint'rknnnt.  Für  die  Ku n sttjfitrh ich fe 
diirjh'  eini'  ziis<i)nmenfot<sende  Arbeit  über  die  Thätigkeit  der  einzelnen 
Äbte  noch  reiche  Awsbeute  geben^). 

4.  Die  Schicksale  da  Codex  und  seine  wissen' 
sehaftliche  Verwerfung. 

Im  Jahr  1232  war  die  nlte  Beichmbtei  Lor-nch  an  das  ErZ' 
Stift  Mainz  gekommen.  Doch  int  der  Codex  nicht  unmittelbar  nach 
diesem  für  das  Bettediktinerkioster  tödlichen  Schlag  nach  Main  2  ytf- 
wandert.  Die  Kachf olger  der  Benediktiner,  die  Prämonstratenssr, 
terzeidmen  noch  1266  das  Glück  der  Wiederauffindttng  des  heiligen 
Sazarius.  Aber  der  Eintrag  der  Urkunde  Kanrads  von  Magenheim 
von  127.9*)  und  versehiedent  Bandbemerkungtn  weisen  darauf  hin, 
das»  der  Codex  im  viergehntmi  Jahrhundert  nach  Mainz  wandern 
musete. 

Mit  der  Verpfändung  der  Bergetrasse  durch  den  KurfürHen 
Diether  von  Mainz  an  Friedrich  von  der  Pfalz  1462  kam  der  Codex 
nach  Heidelberg,  musete  aber,  nachdem  er  dem  jämmerlichen  Geschick 
der  Heidelberger  Bibliothek  1622  entgangen  war,  weil  er  im  kur* 
fürstlichen  Archiv  aufbewahrt  wurde,  nach  der  Einlösung  der  Pfand' 
Schaft  an  der  Bergetraete  e*  1650  wieder  an  den  Kurfürsten  von 
Mainz  zurückgegeben  werden.  Längere  Jahre  wurde  die  Handschrift 
im  achtzehnten  Jahrhundert  dem  Kloster  Götitceih  zu  Wissenschaft' 
lieher  Verwertung  anvertraut.  Nach  dem  Zusammenbruch  des  Reiches 
und  des  Kurfl^rstentums  Mainz  1803  wanderte  sie  mit  dem  Mainzer 
Archiv  unier  Dalberg  wahrscheinlich  nach  Aschafenburg  und  gc' 

•)  Chronicon  Gotwieensc  :!o,  -,35.  —  7  /  —  •)  Falk  1.  c.  giehi 
nur  zer«trmtt  Notizen,  die  ktiinen  ÜbcrhlicU  ermotflich^n.  —  *)  L,  1,  198; 
MG,  21,  4idü.  —  »)  L.  3834.  Die  Urkunde  ist  im  joUjtndcn  nkld  m^fgenommen, 
da  sie  in  das  würtlb,  ürkimdesbuch  geMH, 
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langte  JS14  m  dns  bai/nsche  Archiv  zu  Würzhurg,  ndcftihni  Aschnffen- 
bury  mit  (hm  Fü)\steHtum  Wiirzhurg  rrreiniyt  und  an  die  Krone 
Bauern  geicommen  war.  Von  Wüizburg  wurde  sie  18S(f  an  das 
Beickffarcfiir  yfiinchen  ahgelicfert ,  ah  man  die  alten  Archive  tma- 
einandf'rzureifisen  und  die  ä/fesfen  Urkunden  bis  13(k)  aui<  sämtlichtH 
bayrischen  Archiven  iin  livichmrchiv  zu  vereinigen  begann 

Von  der  Benützung  des  Codex  in  Mainz  und  Heidelherg  zeuge  n 
noch  verschiedene  Randbemerkungen  *),  aber  sie  diente  keinestreys  wissen- 
achaftlichen  Zwecken.  Der  erste,  der  ihn  für  wissenschaftliche  Ar- 
beiten benutzte,  war  Thomas  Hubertus  Leodius,  Gtheim^chreiber  des 
Kwrfü»'9ten  Friedrich  von  der  Pfalz f  der  in  seiner  louo  vollemietm 
Biographie  des  Kurfürsten  Amzüye  aus  dem  Chronicon  giebi% 
um  den  Beweis  zu  liefern,  rMü.*?  die  Pfalzgrafen  bei  Rhein  zu  den 
Zeiten  Pipins  von  der  Mündung  des  Rhins  und  der  Maas  bis  nach 
Strassburg  einen  ansehnlichen  Besitz  gehabt  hätten  (!).  Als  tseine 
Quelle  nennt  er  ein  sehr  altes ,  vermutlich  vor  b'(fO  (!)  Jahren  gS' 
schriebenes  Buch.  Alle  seine  Angaben  weisen  darauf  hin,  dass  er 
mir  de»  Anfang  des  Chronicons  genauer  besah,  und  auch  dies  nur 
mit  den  Augen  eines  im  Fürsfendienst  schreibenden  Mistoriographeu*). 

Da  das  Werk  des  Hubertus  bis  1624  Manuscripi  blieb,  so  ge- 
bührt das  Verdienste  auf  den  Codex  aufmerksam  gemacht  und  ihn 
teüweise  peröffentlieht  zu  haben,  Marquard  Freher  in  Heidelberg, 
Kr  Hess  im  Anhang  zu  seinen  Origines  Falattnae  1599*)  eine  An-' 
zahl  Urkunden  und  in  seiner  bald  darauf  erschienenen  Sammlung 
deutscher  Geschichtsschreiber')  den  erzählenden  Teil  des  Chronicons, 
freilieh  mit  willkürlichen  Kürzungen  \  und  eine  weitere  Anzahl  Ur- 
kunden abdrucken.  Freher  hat  den  Wert  seiner  Qu^,  die  er 
»egregius  Hie  et  nunquam  satis  laudatus  codex  eoenobü  Laurissensis 
opUmae  sane  ndae'^  nennt'),  wohl  erkannt  und  im  Gegensatz  zu 
Hubertus  das  Alter  derselben  richtig  bestimmt^  Aber,  da  Freher 
den  Codex  nur  als  Quelle  der  deutschen,  insbesondere  der  pfälzischen 
Fürstengesehichte  betrachtete^  blieb  ihm  die  Bedeutung  desselben  für 

')  Falk,  J.  c.  Wö  ff.;  MG.  337.  —  ')  Vffl.  oben  S.  6  f.  —  »)  An- 
nalium  de  vila  et  de  rebus  gestis  iiiujttriaimi  principis  Friedcru  i  II.  tlccioris 
FaUdud  htri  1^  J^Vanltfurt^  Ammon  16U,  —  *)  Baee  ex  atUiqnfseimo  Ubro 
ante  sixeeHtoSf  ut  putatw,  mates  seribi  eo^to  enri,  l  c,  6,  —  Originum 

Palatinaruw  comm^Uarius  «um  a§tpaidiee,  Heidelberg  1599,  Mtoeite  Auflege 
1613.  *)  Herum  Gtrmanicarum  {fcn'jjtons  aliquot  imigiies.  Frauhfurl  IGfX) 
—  1(>J(>,  zirvite  Auflage  KiL^H — 37.  —  ')  JJie  Kürzungen  hat  I.amtu  am  Hand 
.stiller  Au'<gab€  mr zeichnet.  —  ")  /.  c.  i,  06*  ff,  —  ')  JMo  iiJSO  Itmjjore,  tn  quo 
chronicon  hoc  desinit,  scriptua.  Ehd, 
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(Itc  Geschichte  de.s  drutschtn  Volkes  verborgen.  Eine  Veröffentlichung 
des  ganzen  Codex  hielt  Freher  für  ül/erßüssige  Arbeit^).  Doch  gab 
-Freher  .seiner  kleinen  AUifnnlliuif/  über  Liii>odtmum  noch  acht  uH' 
bekannte  Urkuiultn  uns  dem  Codex  bei*). 

Fortan  blieb  man  für  anderthalb  Jahrhunderte  auf  dxts  von 
Freher  (begebene  angeirirsoi.  (ioldast^),  der  Mainzer  I)oinr>kar 
Hehrirh*),  die  Franzosen  ihiciiesne^)  cud  Boticqnet^)  i-eJiüjften  für 
ihre  HVr/.-e  nur  <ihs  Frthers  Publikationen,  ohne  d'n  Cx/ex  selbi^f 
zu  benutzen.  Die  Erkenntnis  des  wissenschaf fliehen  \l  eiie.^  und  dt-- 
fnhfdts  des  Codex  ist  das  Vertlienst  Georg  Bessels,  des  späteren  Abtes 
von  G<>ftieeih,  der  als  Professor  an  der  Klosterschule  zu  Seligenstifdt 
pi'JS  mit  dem  Kurfürsten  Lothar  Franz  von  Mainz  in  Berührung 
und  dann  in  dessen  Fnigebung  grkonnnen  fcar^).  Hier  hafte  er  den 
Codex  kennen  gelernt  und  wussti  Ihn  17 l'J  geschickt  in  efnern  h'eehfs- 
streit  zu  Gunsten  von  Mainz  zu  verwenden.  Zu  trissenscitnftlieher 
Verarbeitung  erhielt  Jies.sel  eds  Abt  im  fernen  Götttreih  den  Codex 
anvertraut f  benutzte  ihn  als  eine  der  vorzüglichsten  Quellen  für  sein 
Chronicon  Gota^icetu»  und  beabsichtigte  die  noch  nicht  veröffeut- 
iichten  Urkumka  in  einem  zweiten  Teil  eeines  Chroniems  heraua^ 
zvyeben. 

Aucit  nach  Besseh  Tode  ( 1749 )  beliess  der  Kurfürst  den  Codex 
certrauenecoU  in  den  Hündin  der  Göttueiher  Mönche^),  lerlche  zur 
Vorbereitung  einer  vollständigen  Aufgabe  eine  Abschrift  lU-sselben  her- 
Atelllen.  WahrseJieinlich  aar  es  eine  teilweise  recht  flüchtig  gemachte 
Kopie  dieser  für  den  Druck  be^nmten  Abschrift,  welche  die  Gött- 
weiher Mönche  dem  Kurfürsten  von  Mainz  übersandten^  der  sie 
176S  dem  Kurfürsten  Kurl  Theodor  von  der  Pfalz  zum  Geschenk 
machte. 

In  Heidelberg  war  die  wertvolle  Htmdeehrift  noch  nicht  rer* 
gessen.  Karl  Theodor  «ah  in  der  VeröffenÜiehung  derselben  eine 
für  die  Pfalz  ebenso  wiehtigcy  wie  für  seine  von  ihm  nengegründete 

')  Ula.'^,  7'('  ridtrit  (sc.  die  vmi  ihm  VirofftntJicht^i  Ur/iu  idtit) ,  nunie/c 
ridtrit.  —  Comutettiurim  de  Luj)oduno,  erst  liei^  in  Heinrich  Willi.  KUmms 
Novae  AmomÜaUe  literaHae^  J^omcnln«  fSttOigaH  176:* J,  8.  Ütt-an  r«r- 
qfeuäiehL  — >  *)  ApdogOiiea  M^pta  pro  Hemrieo  IV,  iwperaPire»  Hanau 
seil,  —  AmtiqHttaUa  Laureshameneea.  Frankfurt  1631;  wiedergedruckt  in 
.f'xtnniSf  Berum  Moguntim  arum  tom.  3.  Frankfurt  1727.  —  *)  llisioriat 
I'/aneorum  scrtpforef.  l'iP)  (3.  4'j(l—o03).  —      liccntil  des  hi/ttoriens 

de»  Gaules,  l'aru-i  1744  f5,  3bl  —  3.^:j).  —  ')  Zum  folgenden  vgl.  J'ulk,  I.  c.  !f><^. 
Chronicon  Gottcictn^e  öo.  L.  i,  bK  —  Die  Handschrift  war  noch  1764  m 
GMweih,  MO,       334,  Anm,  1$, 
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Ahadentie  dtr  Witaemehafien  m  Mannhdm  iohnende  Aufgabe,  Dif 
Aufjäkrung  derulben  üierirug  die  Akademie  dem  htrfUnUieken  BibUth 
ikekar  Andreas  Lameg  aus  Münster  tm  Gregarienihai,  welcher  Se* 
krefär  der  Akademie  lear^)  utid  sieh  durch  seine  Abhandlungen  in 
den  Akten  der  Akademie  als  der  geeignete  Mann  ermiesen  hatte*), 

Lameg  bemerkte  sofort,  dass  der  ihm  zur  VerößeuUichung  Uber- 
(jebenen  Kopie  das  Chronieon  fehlte,  auch  nahm  er  verschiedene  Fehler 
ilerselben  wahr  und  liess  nun  die  Lücken  und  Mängel  mit  Hilfe  von 
Mainz  ergänzen  und  eerbessem,  ohne  den  Codex  selbst  benützen  zu 
können').  Wahrscheinlich  wurde  der  Codex  Jetzt  von  Göttweih  zu* 
rückgefordert*).  FreUieh  war  die  in  Mainz  vor^nommene  Verbesst' 
rung  eine  utigemigeHde,  wie  sich  bM  zeigen  sollte,  aber  in  Mannheim 
beruhigte  man  sieh  dabei,  und  so  erschien  das  ganze  Urkundenwerk 
als  Publikation  der  Pfälzer  Akademie  1768—70  in  drei  handlichen 
Qmribänden  mit  Ort'<-,  Personen-  und  Sachret/ister  und  ßeinsty  yc 
arbeiteten  Einleittnufen  Lmneys^), 

Diene  Veroß'initliclmiuj  war  ein  i^cJnverer  Schlaf/  für  die  OMt' 
wtiJur  (iiltiirten,  Hulciie  unter  ihrem  Af>t  Klein  ßeisaifj  an  der  l'or- 
hereituit(j  i'/'ncr  f/ifien  Oes(fmtausf/abe  (jearln'itet  hatten.  Aber  Klein 
Hess  sivii  ßifc/it  entmutiyeny  war  er  sieh  dtit/j  Ixinisst,  dass  die  dött- 
ireiher  J'/  C  ihre  eiffennrtitjen  Vorzi'uje  habe,  l  iKjemumt  liess  er 
iliii  irs(tii  Jiaiid,  der  das  Chrnnirnn  enthielt^  in  Tei/ernsee  drucken 
und  datierte  Um  auf  176(i  zurai'k^).  Bald  folifte  ''i)i  :ir(lter  Band 
mit  den  Traditionen  bis  ß4(>,  der  aber  nicht  mit  der  Soiy/idt  des 
ersten  bearbeitet  imd  jliichtiy  gedruckt  nur').  Gei'nde  dieser  mrHlif/ 
tjedrucktfi  Hand  half  dazu,  dass  die  Pfälzer  Anxt/abf  den  Mirrlt  für 
sich  weiptahm  und  die  (röUweiher  zum  Schaden  der  W  issenschaft  den 
Wettbewerb  aufgaben. 


*)  Acta  Acndendae   Thcodoro-Pnlatmoc   1,  8.  —   ^)  iSc/mn  der  osfe 
Band  enthieit  drei  Abhandlnnrien  von  l.auiey  uhtr  dis  liomcrsftiiic  am 

2ltckar,  über  den  Lobden'  und  Wormggau\  im  ziceiten  Band  gab  er  neben 
jUeiMr«»  Abhandlungen  eine  Buehreünmg  dee  Rkeit^mis  (1770},  im  dritten 
(1773)  die  det  Speiergmte.  —  *)  X.  1,  —  *)  JedeitfaUe  b^eutd  er  sieh  1777 
im  Beiehearehh  in  Mains ^  wo  ihn  Gerckm  sah,  Oerckeny  Seiten  (Wörme 
1768)  3,  61.  Falk,  l  c.  170.  —  »)  Vgl.  oben  S.  1.  —  •)  Codex  dijdnviatieut 
et  rariarnm  Traditiontim  nntty/uissimi  Monofitent  T.aNri.<tfiet'meftxif)  Oed.  s.  B^ne- 
dieti  in  Pago  MhenenKt  »aee.  VIII  fandati.  (  'inn  Kotig  et  AmnMiäroi'si'inihuM 
hiHnricis^  chronicis  U  chorographicis,  Parn  I.  Prodit  ex  MSS,  BiblioUiecue  .  , 
Monaelerü  G^tlwieenm  Typie  M^maeterU  Teffemeeeeneie  Ann»  1766.  —  *)  Da* 
MattHtkript  für  da»  Übtiffe  Werk  htfindei  sieh  noch  in  drei  f\>tiobänden 
(n.  901—903)  in  der  GötMher  lOorterMUiotkelt.  Falk,  l  e.  168, 
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D$n»  die  Autgabe  der  GHUweiker  liatte  wiriUck  mele  Vonüge 
wtr  der  Mannkeimer  Ausgabe,  mii  der  heeendere  Joh,  SaL  Semler 
eekarf  me  Oeriekt  ging%  Die  Wiedergahe  des  Textee  iet  dort  vief 
getremr,  i^gfeieh  auch  hier  VerOdeee  earkommen  *).  Mit  Reckt  rühmt 
Pertz  die  Sorgfalt ,  mit  weleher  '  Beeeel  und  Klein  gearbeitet  habe», 
iMd  tadelt  die  ineredibUie  ineuria,  mit  weMwr  die  Mannheimer  Ave- 
gäbe  hergeeteUt  Wirde*), 

Wohl  tnag  es  am  Lamegs  Enteehuldigung  dienen,  daes  er  nur 
eine  eänmdäro  Abeehrift  beniS^tan  komle.  Denn  aUe  die  zahl- 
reichen  Amktssungen  Hngelner  Worte*)  und  ganzer  Zeilen^)  wer- 
den nicht  Lameg  zur  Last  fallen ,  sondern  dem  Göttweiher  Ko- 
pistett.  Ihm  wird  es  auch  anzurechnen  sein,  wenn  sof/ar  ganze 
Äbnchnitie  fehlen^.  Dieser  Utnstfind  dient  wohl  zur  Entlastung 
(k)f  Herausgebers,  aher  nicht  zur  Kmpfehln)ig  d^r  Mannheimer  Am^- 
gäbe.  Völlig  unverständlich  ist,  wie  Lnm^i/  die  TraditionsurkundeH 
in  der  W  eise  verkürzen  konnte,  duss  er  nicht  nur  entbehrliche  For- 
meln wir  lionatamqae  in  perpetaam  ease  volo  et  promptissima  vo- 
lootate  confirmo  wegüess^  sondern  auch  fast  durchgängig  von  Band  i, 


*)  Semf er,  hi'Moriftche  Abhandlungen  nher  eini/fe  Oeffe>u9tände  der  viiultren 
Zeü.  Dessau,  und  Leipzig^  1782,  -6'.  230— ML  —  »)  Lamey,  der  in  da-  Vor- 
Tide  zum  2^  Sand  Huter  Ausgabe  die  CHMmtihsr  Autgttbs  kritisiert  j  reds 
swar  9en  keüonet  haud  raro  «ümm«,  vmss  aber  dach  nur  swei  su  fiefiiiai, 
Perts  nenwt  das  Urteil  Lameys  ^verius  quatn  justius'*,  MO,  21<,  335  Anm.  21, 

—  •)  Ebd.  —  *)  Vgl,  die  Nachweise  für  das  Chronicon  bei  Pertz,  MG.  21^ 
557  Anm.  33.  Mehrfach  ist  nach  vonorabilem  abgelassen  Samoelem,  ohne 
d(iJ<H  ex  Lamty  bcAserle,  L.  W9<),  JJbis,  3498;  n.  4fJ4.  L.  3826  fehlt  nach  Amolfi 
regis  die  Zahl  V\  so  dass  Lameys  sie  gegemtatuislos  ist.  L.  uft  nach 
üiMlft  ausgelosten  et  BoCniinalMiiB«  L,  3651  fskU  in  dst  wttaia  de  Till» 
SonlBga  nach  In  domtaloo  dne  MtrÜM,  so  dass  dis  Anmerkm^  umnäüff  ist. 
L,  SSSd  fefdt  nach  jageribas  ▼iDeariim;  statt  homh  ist  urnis,  statt  aratri  atrii 
ZH  lesen.  Weiteres  s.  in  dieser  Ausgabe.  —  *)  Vgl.  die  Nachweise  für  das 
Chronirnn  hei  Pertz,  I.  c.  und  in  dh-^cr  Ausgabe  zu  L.  2618,  3522;  n.  172,  4i>3. 

—  •)  AacA  iy.  3324  fehlt:  donatio  üuawardi  in  Bruningesheimer  marca.  Kgo  in 
Dei  Domioe  üu«uuert  (!)  doao  ad  saDetum  Nazariuoa,  qai  requiescit  in  corpoc» 
io  iiHMiMtaiio  LanrtaauMiisi,  ubi  vaiMnbUis  Oiadelindm  «bbu  praoMO  Tide> 
tnr,  donatiMMjtM  in  perpttnra  mm  wiih>  et  pronptisefam  Tolmitole  ooeirino 

pago  Nitachgowe  In  Bruningesheimer  marca,  quidquid  habere  videor,  et 
mancipia  R  stipu)atlone  flnhnirn.  Actum  In  monasterio  Laurisham  die  13  ka- 
lendas  ffbiuarü  anm)  4  vt't^is  Ivaroli.  L.  3656  fehlt  nach  Rnmcrin^a:  In  Ran- 
heim  est  huba  1,  dimidia  m  dominico,  dimidia  servills.  L,  Jooi  fthU  nach 
Niwereii:  De  iudeloldeabusen.  In  Adeloldeehnsen  sunt  habe  2,  iwa  servilia, 
nna  Insei^  qne  eolvit  porenn  1  et  6  nodloe  de  bnee.  Servllla  toMt  pnllam 
mnB  et  ova  IOl  Albeehnsen  fcH^  erst  nach  Banemaden. 
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S.  480  an  die  Komm  der  Äbte,  ohne  welche  aehr  häufig  f»  niehi 
XU  ttUseheiden  Ut,  ob  eme  Urhmdt  in  die  Zeit  Katie  de»  Groseen 
oder  dee  Dieken,  Ludwige  dee  Frammmt  des  Deuteehen,  dee  Jüngeren 
oder  de»  Kinde»  gehört^).  Eret  im  S^gpflemeni  gab  er  den  voUetän- 
digen  Text,  wie  überkm^ü  dieeer  Teil  eergfäliiger  gearbeitet  ist% 

Umgekehrt  hat  Lameg  Werte  in  dm  Text  wegefü/gt,  wdeke 
im  Original  gar  nicht  »tehen,  ohw  da»»  »ich  erkennen  tänl,  das»  »ie 
eon  ihn  etammen').  Meiet  »ind  die»»  Zuaäize  hocket  überflUmg*), 
Mehrfach  ist  der  Text  zweier  aufeinander  folgenden  ünieunden  wer- 
weeheeH").  Fahehe  Leeungen  »ind  «eftr  9aklreiek%  beeonder»  eind 
Zahlzeichen  nicht  genau  wiedergegeben^.  Die  OdUweUwr  Aus(fabe 
gab  einen  gelehrten  Apparat,  der  in  der  Mannheitner  bi»  auf  einige 
epärUche  Anmerkungen  und  die  Vorreden  eoUetändig  fehlt,  Z»  B, 
hat  Lameg  e»  nicht  nötiy  yefunden,  auf  die  faleehe  Angabe  wm  eiuen^ 
Abt  Rändert,  der  im  2,  Jahr  Ludwige  de»  Frommen  dem  Kheter 
Lorech  voryesUmden  haben  soll,  wShrend  doch  sicher  Adalmng  Abt 
war,  hinzuweisen'). 

F&r  Ortsbestimmungen  bietet  Lamey  lediglich  nichts  j  da  wohl 
seine  Abhandlungen  in  den  Acta  der  Academin  Thewloro-Palatina 
als  Ersatz  dienen  soilkn.  Seine  Register  sind  cullig  unzureichend, 
die  Nachweise  für  die  Könige^)  und  Grafen  sind  liichenhift.  Nicht 
einmal  die  für  die  Geschichte  des  Klosters  wichtigen  Nummern  sind 


*)  Vgl.  die  unffmngetide  "Rechifertiqnnfj  seines  Vei^ehrens  1,  c.  JeUt 
erst  icisgen  wir,  dasg  g.  B.  die  Urkunden  L.  ^'iW/,  36S3;  n.  35,  433  in  die  Zeit 
Karls  des  TJicken  gehören*  —  *)  L.  3771— 38U1,  —  *j  6«  die  Üöet'schri/lct* 
X.  3,  8,  189—190  von  de  OHbalMlni  Ua  d»  EMilliitfaiiiii.  ^  ^  So  die  Oew 
heglim»tnnifm  m  der  ÜbetschHfl  L.  9914^3660»'  n.  486  f,,  die  dem  Tett  der 
Urkunden  entnommen  sind,  —  *)  L,  2734  ;  n.  194  ist  von  flt  Ib  rapradicta  marcil 
der  Ttzi  von  L.  2735:  n.  195  angefügt.  L,  3656  \  n.  d7C*  ist  der  Text  von 
Gartaha  snperior  und  Sveigeren  fjeradee»  venncluielt.  —  •)  Vgl.  diese  Aus- 
gabe. Hier  mir  ireniye  Titis]>iflc  aux  anderen  Teilen!  L.  2Sb:i :  IriDOUSi  gtatt 
Rinensi;  L.  3446:  pratum  statt  propiisum;  L.  itöHO:  Bnrcbeimer  stait  Bu- 
ebeimer;  X.  9901 1  Asaifings  sUM  Anfiringa ;  X.  9999  ist  Wingatth.  falsch  mit 
WlngiirttoiiiMr  stsM  Wlogartheiba  aiffp^HM.  ^  *)  VgL  diese  Ausgabe  X.  9664; 
n.  469  LX  statt  X.  Lameys  Verbesserungen  am  Schluss  sind  völlig  unzu- 
reichend. —  «)  L.  L'r)OG.  Auch  Falk  hat  die  Angahe  nicht  heachtti.  —  Es 
Je/dl  l>d  Ltidtriii  dem  .lungeren  s.  B.  L.  3556,  bei  Arnulf  L.  33:45,  bei  Utin- 
ndi  1.  L.  L^ä,  bei  Otto  I.  L.  iV6,  660,  1359,  bei  Ueinrich  IV.  3640.  —  ")  JJte 
Lahngaugrafen  Heimo  (779)  L.  3161  y  Konrad  (c.  bOO)  L.  3139,  der  XiMo" 
goMgraf  IffeM  (miA)  X.  jM,  AfltM  XoMn^ou^^m  Wann  seia  Soha  Gerhoh, 
ein  Kieriker  (904)  X.  216;  femer  die  Gntfen  Ouniram  und  Richard  (772/ 
Z,  998  etc. 
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votUtändig»  Bei  den  Äbten  fiHUen  9ieU  Znhlen  JHe  Verseiehnim 
dtr  PrSpgte  *)  und  ^  'öyte  ^)  bedürfen  der  Efgänguug,  Bei  dem  Orte' 
und  Penmenregister  ist  der  leMe  Bmtd  mgenuyend  berÜeksiekUgt. 

Ein  Verzeickms  der  Schreiber  des  Kloetere  hätte  uns  langst 
hdeht-tf  daae  dk  mMen  der  Akte  m»  der  Lereeher  KtmM  herwr- 
gingen  *). 

So  ief  denn  die  Mannheimer  Amgabe  in  den  mannigfachsten 
Beziehungen  hinter  den  berechtigten  Ansprüchen  zurückgeblieben  und 
hat  die  etusgUbige  Verwertung  des  Lorscher  Codex  nicht  treniger  ge- 
hindert als  die  unruhigen  Zeiten  ,  welche  bald  nach  ihrer  Veröffe^U' 
licJmng  über  Deutschhnid  hereinbrachen. 

Mit  detn  Kruachen  der  deutschen  Oeffchichfjimssenschajf  wurde 
auch  das  Lorscher  Urkundenwerk  aU  ausgiebige  geschichtliche  Quelle 
benützt.  Die  (»esehirhte  des  Klöstern  i^efhH  hat  Falk  in  dem  mehr- 
fach citierten  Werke  mit  cindrijuji  /i'lnn  Fieiss  und  gutem  ( beschick 
auf  Gruuil  der  gedruckten  Ausguix  n  '/es  Codex  bearbeitet,  <dnie  d>^ 
Handschrijt  selbst  heranzuziehen,  auch  roru  n  i/end  nur  da.'i  Chi-i>/in'n)i, 
aber  den  Tretditionoirodex  zu  wenig  benützt  tind  so  spüttren  hur- 
sciiern  eine  lieihe  von  Fragen  zur  Losung  übrig  gelui^sen^). 

Das  Chronicon  hat  K.  Pertz  für  die  Monumeftta  Germaniac  ld69 
neu  herausgegeben^),  aber  für  die  Zeitbestimmung  der  Abte  sich  zu 
si/ir  an  Falk  tjehaltcn.  Eine  neue  uinsgabe  def^  Trnditionencodex,  so 
dringend  sie  an</esichts  der  Mängei  der  Mrr)niheii)ar  Au^gahe  und 
gegenüber  den  hölwren  Ansprüchen  der  heutigen  ( r eschichfsuissenschaft 
zu  wünechen  wäre,  ist  in  abeekbarer  Zeit  nicht  zu  erwarten,  da  zu 

*)  Fort  dm  sditiuin  Urkunden  Chrodegangs  fehlt  L.  429,  für  die  Guude- 
lands,  HdmeriehSi  Michbodoa,  AdalungsfeMt  hier  der  ^awm,  tu  denen  Sawmde, 
£igiierte  und  TMefroehe  e.  8,  S4  g*^  en  Beäto  iet  eu  ergdnsen  JU  Md»  MlMi, 
SS38t  3SSS,  3556,  eu  WäUharius  X.  J9m,  3594 ^  mu  Gerhard  L,  775,  3368, 

2321,  2360,  2365,  2604,  304(),  3325,  3519,  eu  Liuiherus  L.  53,  1727,  zu  Hatto 
L.  2193,  2720^  zu  Gerbodo  L.  ,  77  ,  278  ,  532  ,  660,  zu  SaUmann  L.  70, 
27H,  zu  Udaln'ch  L.  3648,  zu  Amelm  L.  1871.  —  »)  Eherhelm  L.  3648. 
Vgl.  eu  6igolf  L.  382,  —  *)  Hugizo  L.  532 \  dort  auch  der  Wormser  Vogt 
GrimM  —  *)  Belmerieh  ah  Nekar  763  L.  1.  Siehbodo  aia  Schreiber  (775 
—778)  L,  497,  602,  664,  828,  923,  Wll,  1081.  Adahmg,  Adelo  (784—606) 
tu  343,  392,  645.  Thioiroch  s,  oben  S.  33.  Waithanus  s.  obett  S.  36,  Sole^ 
mann  (968)  L.  76,  Marquard  f  ll3(J)  L.  143,  Zur  Lorscher  Kamlei  vgl  Badulf 
ah  Knnshr  f7G4)  L.  SSO:  Wifjlanu.t  Notar  L.  447,  484,  554,  697.  Falk  hat 
auf  derariüjc  Dinge  nicht  geachttt.  —  >)  Vgl.  seine  DarsteUung  der  Amtszeit 
jMthers  l.  c.  46,  die  Schildtrung  Winithers  S.  71,  die  ganz  einseitig  nach  dein 
Chremeon  gegeben  iek  Vgl.  oben  S.  16,  üngtnügend  sind  eehte  ^i^oftm 
über  JSrminoid  I.  e,  79.  —  •)  S,  eben  S,  1, 
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diesefH  Zweck,  b^iomters/ür  die  rkkiige  BttUmmmg  der  in  den  hür- 
acher  Traditionen  getmunten  Orte,  noch  viele  Varmtbeit  nSüg  mm» 
dürße.  Hier  muss  die  lokale  Forschung  noch  viel  kräftiger  und  9nr 
veriässiyer  arbeiten,  als  bisher  geeehehen  ieL  Merdmge  ist  in  der 
neuesten  Zeit  viel  gethan,  für  Hessen  durch  Landauf  flhr  das  bog* 
rische  Franken  durch  Stein*),  für  Baden  durch  Krieger'),  für  Ehaee 
durch  den  Herausgeber^), 

Für  Württemberg  hat  Chrietefh  Friedrieh  StOUn  im  ersten 
Band  seiner  wirtembergisehen  Geschichte  Bahn  gebrochen,  Sern  Ver^ 
dienet  ist  um  so  höher  anaueehlagen,  als  ihm  der  erste  Band  des 
Urkundenbuchs  und  der  grösste  Teü  der  in  Betracht  kommenden 
Beschreibungen  der  württembergieehen  Oberämter  noch  nicht  mu  Ge- 
boU  etanden.  In  seine  Fussstapfen  trat  der  vieff ährige  Voretand  dee 
hietorisehen  Vereine  für  das  württembergieehe  liranken,  Ddean  Bemer 
in  Kümdsau,  später  in  Weinsberg  (f  1S72),  wMier  mU  seiner 
grossen  Sachkenntnis  und  seinem  Scha^ßUck  für  das  frOnkieehe 
Gebiet  Tächt^  geleistet  hat%  Aber  immer  fear  sm  beklagen,  daes 
nicht  at{f  die  Handschrift  zurückgegangen  wurde.  Bn  Sommer  1882 
gdang  es  dem  Herausgeber,  aus  Anlass  anderweitiger  Arbeiten  auf 
dem  K,  bagr.  Beiehsarehiv  in  München  den  Codex  wenigetena  für 
die  ati/faUendeien  Stellen  in  württembergisehen  Stüdeen  tu  vorglm^ 
ehen%  Tcpogn^^he  Forschungen  »um  Codex  Laureshamanei»  eind 
von  ihm  in  den  württembergisehen  ViertdJahrsJieften  verofentHohi'^ 
Doch  blieben  immer  noch  sahireiche  Bätsei,  welche  nur  durch  eine 
zusammenfassende  Ausgabe  der  württembergisehen  Traditianm  mit 
neuverglichenem  Text  gelöst  werden  konnten.  Eine  solche  wird  hier 
geboten. 

')  Landau,  Beschreibung  ihr  h.exHjidieu  Gaue:  Band  1  Wetereiba,  Band  2 
Hatsetii/uu^  Kassel  Jö65,  1857,  —  ")  SUm,  Die  o*#/rd«Äf,sc7<e»*  Gaue  im  Archiv 
des  Imi.  Vereim  für  UnUr/ranken  und  Aschqfenburg  äb,  2:^7-^376,  Vgl.  dasu 
G,  Beenri,  Die  o^onkieehm  Gern  des  hetiiigen  W^irttembcrg ,  ebd,  ä/,  a39 
~^3U,  —  •)  Krieg»,  Topegraphiscke»  WerUrtmeh  dm  Gronbereo^tme  Baden, 
keramegegt^  von  der  bad  hist.  Kontmisgion ,  1.  Abt,  Heidelberg  — 
«)  Boi^aert,  J)tr  B<y>fr  dt.^  Klo.nttr.^  Lorsch  im  El-'a.fit.  ZeiUchr.  für  die 
schichte  des  Oherrhans  iö^J,  040 ß'.  —  »)  BanttH  Arbeiten  sind  in  den  9  ersinn 
Bänden  der  Zeitschriß  des  hist.  Vereins  für  tcitrU.  Franken  1647— 1873  zer- 
etrent.  —  •)  Vgl.  WVJh,  7,  M-««  (1864)  ^Zim  Cedex  Laureshama^'^ .  — 
*)  ms*,  a,  (1S67)\       Ö8~€a,  ISTt  139,  141  (1S8S). 
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I}atum 

m.  der 

0  r  t 

folycnäcn 

__ 

Texte 

Aua  der  Zeil  Guwkland»  Ende  765—778  Dez.  18, 


1 

#00>  MOV,  4tS, 

irartttch  (2\eckar-^  Gross-^  Kktn-fj 

233, 

mm» 

tOO,  JJ9S,  ^40,  OtttF 

THH    .Inn  R 

/  OO.   JJcZ.  ^O. 

iiiainetm  OA.  Eoitemurg    ,  ,  .  , 

809, 

760.  Febr.  »/. 

Uliiujin  OA.  Manlbronn  

68, 

f^d^i  •        T  •    1  .... 

766.  tehr.  '^). 

lUingth  OA.  Muulhrnnn  

67, 

6. 

7(lSe.  März  19. 

Liettzinf/en  (JA.  Mauihronn  .... 

84. 

7. 

786.  Aprü  7, 

lAmzingen  OA,  Maulbronn  .... 

8:4. 

6* 

786.  Aprü  Sa, 

LUnHnffen  OA,  MauBn-onn .... 

81, 

St» 

786,  Aprü  28, 

Gundelxheimt  Offenau,  Ober*  u.  Unter' 

Grieehem  OA,  Neeiareulm,  ,  , 

lt7. 

7€6.  Mai  7. 

55, 

11. 

7iHi.  Mai  L^. 

58. 

12, 

788.  Mai  27. 

JCiisiHhdm  ( Ober-  u.  L'tUer-J  OA,  Ueilbr. 

181. 

IS, 

786,  Juni  1, 

Selmoigem  OA.  Brackenheim  ,  .  . 

14, 

786.  Juni  8, 

GlatUn  OA,  I'^eudenttadi  .... 

15. 

760.  Juni  8. 

GtaUen  OA,  FreudenHadt  .... 

346. 

16. 

766.  Juni  14. — Juli  15. 

64. 

17. 

766,  Juli  2ä. 

Döckiiigen.    ftiherachf  Jf'rankenbach 

:H)7. 

Ib, 

788,  Aug.  1. 

210. 

19, 

786,  Sep^,  11, 

OUmaraheim  OA,  Marhaeh  .... 

414. 

Uli. 

766187.  Nov,  Ö. 

342. 

766167.  Nov.  11. 

398, 

''Ii. 

766.  Nov.  :i7. 

23(K 

u^. 

7m.  Dez.  :i9. 

229. 

ä4. 

707.  Mars  6. 

78. 

liö. 

767,  April  26, 

199. 

aß. 

787,  Aprü  27. 

Jaggtfeld  OA,  Neekare^m  •  •  .  . 

387. 

4 


Digitized  by  Google 


50 


Elvldtang. 


Kr.  der 

Datum 

0  r  f 

folgendm 

'  

Texte 

27. 

'        .      i  ,  . 

320. 

««Qu 

767.  Mai  10. 

39. 

767.  Mai  14. 

392. 

30. 

76'f .  'Inni  10. 

•J63. 

31. 

70i .  Jum  12. 

296. 

32. 

767*  Juni  12. 

1  Tkaiheim  

315. 
321. 

33. 

767.  Juni  13. 

34. 

767.  Juni  Ui. 

322. 

35. 

767.  Jttni  12. 

324. 

36. 

767.  J'tni  12. 

325. 

37. 

767.  .Juni  17. 

96. 

^. 

767.  Juni  22. 

184. 

39. 

767.  Juni  22. 

2ü&. 

40. 

767.  JuU  13. 

_ 

4^7. 

41. 

767.  Juli  14. 

4fl9. 

42. 

767.  Aug.  2. 

Miihlacher  <Ki.  Maulhmnn  .    .    ,  , 

162. 

43. 

767.  y>'j'f.  22. 

97. 

44. 

70ö.  Ajjni  2. 

219. 

45. 

768.  Juni  28. 

217, 

46. 

769.  März  S. 

236, 

47. 

769.  Mai  1. 

GüUtUin  OÄ.  Herrenberg  .... 

354, 

48. 

769.  Juni  2. 

3t)3, 

49. 

76tK  JhH  30. 

72. 

ÖO. 

769.  Auy.  1. 

152 

51. 

769.  Aug.  I. 

176. 

52. 

769.  Aug.  14.-'Sept,  13. 

Marehat€$h€im  (?)^  Mühloeh»  .  .  . 

153, 

53. 

769.  Sept.  24. 

66. 

54. 

769.  (Ikt.  1. 

201. 

55. 

769.  Okt.  1. 

H'  iVA'im,  liütsiagent  Jesingen  OA. 

293. 

56. 

769.  Okt.  2. 

Ditzingen^  ILirschlandm  (JA.  Leonberg 

446. 

Ö7. 

769.  Oku  3. 

MäMaeket  (?)^  Mardtote»heim 

158. 

BS. 

769.  Okt.  3. 

299. 

59. 

769.  Xf)v.  26. 

116. 

60. 

77<K  Jan.  36. 

(?">  Marrl-niv.'flmin.,  Mtihlackcr  .    .  . 

17a. 

61. 

770.  April  12.  (?) 

h'eiihetm,  JeAingeitj  Biesingen  .    .  . 

127. 

62. 

770.  Mai  7, 

63, 

770.  Mai  23. 

398. 

64. 

770.  Mai  31, 

liohrdorf  OA.  Horb  

336, 

65. 

770.  Juni  11. 

MüHMintjen,  Auingen  OA.  Münsingen, 
üteburgt  J'rai^ngen  OA.  Urach  . 

285. 

Digitized  by  Google 


An  d«B  Ood«!  Lauraduunmili. 


j\  1',  der 

»; 

JLß  w  f  »  Iii 

n  V  f. 
%j  j  t 

jQtgcnacn 

66, 

1 

1 

770.  Juni  27. 

431. 

ST. 

77(9.  Juli  1. 

432. 

€8* 

77<k  JuU  jn. 

59. 

70, 

70. 

770.  SepL  14?. 

BiUhrhingL'H  ...,».,., 

71. 

770. 

27. 

72. 

770. 

149. 

73, 

771.  März  21. 

Dornstetten  (Stedden  im  Tornegau)  . 

475, 

74, 

771.  Afra  1. 

26L 

75. 

771,  Aprü  16. 

38$, 

76. 

771.  Mai  26. 

Horrheim  OA.  Vetihiagen    .  •  .  « 

S3. 

77. 

771.  Mai  28. 

452. 

78. 

771.  Mai  28. 

453. 

79. 

771.  Juni  1. 

245. 

SO. 

771,  Jtmi  IZ 

196. 

au 

771,  Juni  Ui. 

(f)  Tellingen  äbff.  OA.  Spoiehiitffen  . 

3S8, 

S3. 

771,  JwH  16, 

ITcäAcMi  OA.  Kirehhäm  .... 

124. 

83. 

771.  Juli  10. 

259. 

84. 

771.  Stpt.  15. 

194. 

85. 

771.  Okt.  b. 

Böttingen  OA.  Neckarsulm  .... 

JffT. 

86, 

771.  Okt.  23, 

74. 

87. 

771,  Nav,  1» 

456. 

SB. 

771,  Dejs.  17, 

241. 

S9. 

779,  Mär»  3», 

248. 

SO. 

772.  Mai  18. 

361. 

Sl. 

772.  Mni  29. 

61. 

i*2. 

772.  Mai  29. 

2(>4. 

M. 

7  72.  Mai  29. 

364. 

94. 

772,  Juni  1. 

Sadderhauitn  ekg,  OA,  Göppingen  . 

133. 

SS. 

772.  Juni  1, 

Mi»i»keim  

193. 

j96. 

772.  Juni  3. 

240. 

97. 

772.  Juni  3. 

297. 

98. 

772.  Juni  8. 

Schopf  loch  OA.  Freudenstaät  .   .  . 

335. 

99. 

772.  Juni  12, 

4<)3. 

lOü. 

772,  Juli  29. 

182. 

772,  Aug,  18, 

Müldheim  a.  ITocA,  WtihvhofOA.  8ult 

330. 

im. 

772.  Sif*.  IS. 

448. 

103. 

772.  Sept.  17. 

337. 

104. 

772.  Sept.  18. 

1  Gtnf.inf/di,  Wiümundinffm  OA,  Beuti, 

34t). 

105. 

773.  Juni  13, 

UMi. 

773.  Juni  26. 

415. 

X07. 

773.  Juni  27. 

< 

löü. 
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•1 

Nr.  der 

Dalum 

0  r  t 

 r— ^  ^ 

folgenden 

Texte 

— _  — . 

JOB. 

773.  Jumi  Sir. 

1S9. 

109, 

773.  Juni  38. 

451, 

IKK 

773.  Juli  26. 

III. 

773.  Au  ff.  :^f. 

Kmjißriqen  (preugg.)  

• 

327.  332. 

11:*. 

773.  Aug.  28. 

* 

419. 

113. 

773.  Okt.  12. 

m 

75. 

114. 

773,  Oki.  16. 

ManfiUMeh  und  Hauten  bei  Maeeeu" 

^Kov.  13. 

buch  OA,  Braeltenheim  ,  ,  . 

■ 

173. 

115. 

773.  Nov.  11. 

143. 

116. 

774,  Juni  6. 

3U0. 

117. 

774.  Juni  11.  (?) 

.977. 

IIb. 

7  }  4.  Juni  12, 

lut>. 

119, 

774.  Juni  12. 

SSff. 

läi). 

774.  Juni  13. 

260. 

121, 

774.  Mai  16,— Juni  13. 

Litiizinfjm  •   .  . 

76.. 

774.  Juni  27. 

Tiefe  Illach  OA,  Neckoreulm    ,  • 

141, 

l:*3. 

714.  J'ini  27. 

lo5. 

Vi^, 

771.  Aua.  25. 

lltA^^uj/tttin  (JA.  Jitsii/hiiin  . 

• 

94. 

135. 

774.  iStjU.  2i. 

77.. 

126. 

774,  Okt.  25. 

Widdtm  OA  Neekareuim  .  .  . 

f 

382. 

1S7, 

774,  OkL  30. 

113, 

m. 

774.  Nov.  1. 

256, 

139. 

774.  Dez.  24. 

IHingtn  

• 

454,. 

13f). 

774.  Dez.  27. 

Thalheim  (JA.  MoUeuburff    .   .  . 

• 

311. 

131. 

774.  Dez.  29. 

215. 

13:J. 

714.  Jhz.  2U. 

Möasingm  OA.  Uottenbttrg  .  .  . 

• 

349. 

m. 

774. 

115. 

134. 

774. 

212*. 

19Ö, 

774. 

314. 

136, 

775.  Jan.  10. 

336. 

137. 

775.  Fehl'.  23. 

18i>. 

13fi. 

775.  Marz  ö. 

i3U. 

775.  3[ärz  5. 

449.- 

140. 

775,  Mai  31. 

MwMhaueeUf  BeieUngen  äbg.  OASet' 

434,- 

141. 

776,  Juni  S. 

142. 

775.  Juni  11. 

Münsingen  .   ,   • 

272. 

143. 

775.  Juni  22.] 

151. 

144. 

775.  Juni  25, 

455.. 

145. 

775.  JuU  27. 

365,. 

14ß. 

775,  Aug,  1. 

63. 

t47. 

775.  Aug.  31. 

Gunädaheimt  GrieahMm^  Qgem» . 

• 

118*. 
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r.  ävr 

Datum 

Ort 

Texte 

776.  Seiit.  29. 

6Z 

U», 

776.  Stpt.  Ü», 

405, 

löO,  1      775.  Okk  1. 

m. 

151. 

776,  OkL  26, 

161, 

77  ).  Ott.  30. 

307.  310, 

7  7Ö   Nov.  1. 

459. 

154. 

77.5.  Nov.  12. 

312. 

776.  Marz  1. 

125. 

157*  ■ 

776.  MärM  11. 

Olnhaunn  OA,  Ntehwrmh^,  ,  ,  . 

386. 

776.  Aorü  IT, 

Thoihnnt 

608, 

776!.  «/Will  1, 

867, 

776,  Juni  11. 

Hielingshausm  OA,  Marbach  .  .  . 

90. 

J6ö. ' 

264. 

16  t. 

77<?.  11. 

265, 

16^. 

i76.  Juni  la. 

Thalheim  1 

304, 

1C3,\ 

776,  JvH  97. 

853, 
464. 

776.  JtM  38. 

m.\ 

776.  Okt.  21. 

356, 

166. 

776.  Okt.  26. 

119. 

IST. 

776.  Okt.  26. 

177. 

168. 

776.  Des.  SS. 

129. 

169, 

776. 

Bissingm,  Donustettm  OA.  üraeft  . 

• 

134, 

170. 

777.  MärM  6, 

444, 

171. 

777,  Aprü  1, 

375, 

172. 

777.  Mai  14. 

369, 

173. 

777.  Mai  27. 

353. 

174. 

777.  Juni  2U. 

IJmzi'.i'tfn  

79. 

m. 

777.  Juli  26. 

154. 

176. 

777.  Okt,  19. 

237. 

177.  (      777.  Noo,  iL 

350, 

i7&j 

777.  Jfoff.  16, 

314, 

179. 

777.  Nov.  16, 

Ertttingm^  MädeUfeUm  OA,  MünMino, 

i  »                »  ir 

467. 

ISO. 

777.  Nov.  21. 

306.  313, 

181. 

777.  Dee.  30. 

!  ii;. 

I6:i. 

J  77, 

163.. 

778.  F«br,  JM. 

KiitiiihMiii   ( )  tFgtuui  ....... 

ISO, 

184. 

778,  MärM  7, 

181, 

m. 

778.  MärM  9, 

384, 

186, 

778.  Juni  1. 

163. 

187. 

77b.  Juni  8. 

m. 

778,  Juni  12. 

323. 

189. 

778.  Juni  12. 

368. 

Digitized  by  Google 
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Laufendel 
Nr.  1 

Ort 

V  mW 

Nr.  der 
folgenden 
Texte 

ISO, 

TTft  Jim  29. 

^WW»  WM  

981, 

m. 

Oundtieheim^  Oßenem,  Duffmifry 

nao. 

ml 

1 IV.  »fun  9. 

Awngen  lAa*  Jiemnung    »    • ,  •    •  • 

Ol  o* 

193. 

778.  Äug.  27. 

317. 

194, 

778.  Nor.  or,. 

2^2. 

195, 

Nicht  einnihhai: 

19(). 

jyti. 

331. 

Zue,  ,  . 

196. 

Au»  der  Zeit  Helmeriehe  778  Ende  DeM.'^764  (f  FVbr.  13.). 

197. 

779.  Mai  3. 

Wachlitigen  abg.  OA.  Ü/tringen    .  . 

439. 

19Ü. 

779.  Juni  98. 

186. 

199. 

779.  Aug.  4. 

Dümneng  OA,  MauHtrmn  .... 

98, 

779,  Nme.  9* 

Waldueh  OA.  Freudenetadt^  Mühl' 

466. 

779.  Di:.  :^).  (?) 

7W.  !-\hr.  7. 

23Ö. 

78tJ.  Muts  11. 

4. 

9tfd. 

780.  Märe  13. 

407. 

SOS. 

780.  AprÜ  10. 

104, 

ÜÜ6. 

780,  AprÜ  12. 

ISft, 

2()7. 

780.  April  12. 

389. 

2fJ8. 

780.  Mai  23. 

Dildtchingen.,  KuUngen  ..... 

295. 

au9. 

780.  Juni  2. 

Muhlacker  

J07. 

am. 

7bO.  Juni  IL 

279. 

911. 

780.  Juni  33. 

989, 

913. 

780.  Sept.  18. 

960. 

913. 

78(K  Jhs.  24. 

939, 

914. 

7m.  Aiift.  22. 

GülMein  

460. 

215 

781.  April  Jö. 

465, 

916. 

761.  Juni  13. 

109, 

917. 

781.  JuU  10, 

175. 

918. 

789.  Jan.  18. 

9sr, 

919. 

763.  Jon.  31, 

955, 

990. 

782.  Febr.  5. 

318. 

391 

783,  FeOr,  10, 

Griefiheim,  Hac/tenaUf  Offenau  OA. 

114. 

782.  Febr.  26. 

14fJ. 

333. 

783,  Märe  1. 

Gruppenbach  bei  KMngartaeh  abg. 

909, 

Digitized  by  Google 
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Datum 

(/  f*  s 

iV/>  u< 

1 

7ti2.  Mars  ö. 

MeUer zimmern  <)A.  Btmigheim .    .  . 

24. 

78».  Märi  & 

Hörrheim  OA.  Vmlmiffem  .... 

51. 

2Sß. 

78».  Märs  & 

OUMMeht  Gran*  OA,  Vtnhmgen  . 

87, 

762.  Märs  19. 

390. 

m 

782.  Mai  2. 

408. 

229. 

78».  Mai  6. 

Waidach,  Thumlingen,  Thalheim,  Ober', 

Unter'   OA.  Nagold,  Griinmeti- 

366. 

76»,  Mai  »i. 

1. 

78».  Jum  J9. 

179. 

7iiZ  Juni  12.  (?) 

»68. 

i'33. 

782.  Seilt.  30. 

122. 

782.  Nov.  26. 

344. 

235. 

782.  Des.  1. 

463. 

23tS. 

78». 

Miihlheim  a.  Bach  OA.  Suis  .   .  . 

338. 

m. 

78». 

Krgenzingm  OA.  Bottenburg  .  .  . 

367. 

78$.  Jtm,  »4. 

JSnffBtmffen  OA.  Reumngen  .... 

365. 

239, 

783.  Märs  21. 

266. 

24/). 

783.  Mai  24. 

301. 

241. 

783.  Jttm  10. 

348. 

242. 

783.  Juli  1. 

32. 

783. 

los 

S44. 

783. 

AUbach  OA.  E^äUngm,  BigtingcHt 

137. 

-  -  — .- 

Zus.   .  . 

48. 

Aut  der  ZeU  Uichbodot  764-804  (f  OIU.  1.). 

784.  JtOi  1. 

3, 

246.  \ 

784.  Sept.  3. 

49. 

247. 

785.  Juni  12. 

29. 

248. 

785.  Sept.  22. 

3ur,. 

249. 

785.  Okt.  y. 

M Urningen.  Hat/tngen  

290. 

25(J. 

785. 

Eljingen,   Hadandeshdm   ahg.  OA. 

10. 

25L 

786.  Apra  21. 

328. 

252. 

786.  April  21. 

333. 

253. 

786.  Mai  10. 

268. 

2H. 

786.  Mai  26. 

178. 

786.  Aug.  Ji8. 

447. 

SS6. 

787.  Okt.  8. 

214. 

Digitized  by  Google 
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A  Lauf  aide 
il  Nr. 

Datum 

—  —  

0  r  t 

— —   — — — — .  

Nr.  ii$r 
fdUmdm 

70/ >  vmtt  Im» 

ö_i  .  

358. 

/o/.  x/cz.  7. 

TT»-.  

39. 

AVA 

.859. 

TJäV      J'h^m  Ort 

Ehingen,  Jierkacht  Etehtkboeh  dbg. 

360. 

260, 

76ö.  ±ebr,  23. 

130. 

261, 

262. 

789.  MOTM  22, 

v  >  * 

148. 

/oa.  April  1, 

S19, 

76«.  Apnl  16. 

öiMingm  OS,  Kwekhetm  .... 

106, 

Aprti  4b. 

m. 

2üb. 

Zozenhaujien  OA.  CanmtaU    ,   .  . 

110, 

7ö6.  Mai  17. 

357. 

368. 

Yaa.  MM  J9, 

MeoMiieim  (JA.  Brackenhetm  ,   .  . 

426. 

269. 

Tito     Ttt^mJ  O-f 

*ao.  Mtn  SSI, 

^  •  _     _  * 

147. 

7Siy.  Mai  22. 

231. 

27 1. 

/  Oo.   I'lUl  .vJ. 

280. 

*}^  *} 

'S.  4  f<m* 

/ÖO.    ßld}  , 

^  *    j  j 

247. 

^  4.'  i.'  *J 

<CK>.  e/MHf  a. 

m3. 

yoo.  «fJt»  16. 

26. 

27o. 

799.  illfjP.  19. 

Biringen,  Zainingm  OA.  Urach  ,  , 

135. 

276. 

799.  Z/e;«  J9d. 

mm  m 

109. 

277. 

799.  i^'eor.  26. 

Yfot/fn^Mt  Kajpferhwittm  dbg,  OA, 

379. 

278. 

/oi/.  Marz  3. 

294. 

279. 

76i/.  J/ai  *  i5. 

351. 

28(J. 

799.  Äprü  2t* 

206. 

261. 

91, 

282. 

132, 

-  - 

2b:i. 

780.  Juni  24. 

ZaztnUansai  

III, 

2S4. 

t89.  Aug.  18. 

474. 

265. 

44. 

286. 

790.  Ffbr,  7. 

Gar  lach  

251. 

287. 

790,  Fwr.  9. 

450. 

288. 

/VC.  Jipnt  1*. 

iuiirc6o<e»A0»ni,  MüHaeket  .... 

168, 

2SX 

112. 

2'JO. 

7.'>/''.  Juni  U. 

99. 

2'JL 

7lMi.  Juni  :Jö.  (?) 

218, 

21/2. 

79<).  Juli  17. 

80. 

293. 

790.  Okt,  17. 

183. 

294. 

790.  Bee,  18. 

83, 

295. 

790. 

Eifingm,  Hadandeskeimf  MuMhauten 

11, 

Digitized  by  Google 
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i 

Ar.  der 

Vi«; 

Zf  a  t  u  m 

u  r  9 

fotgcndtsn 

Tixie 

79(K 

287. 

791.  Jan.  5. 

131. 

791.  IfTOM-.  6. 

31. 

791.  rOr.  8. 

5. 

dfjfj. 

7'J1.  Feh,'.  9.  ' 

429. 

.j'oi. : 

791.  Febr.  14. 

347. 

Jo:>. 

791.  April  'J7.  ' 

791.  Mai  1. 

34. 

^M,\ 

791.  Mai  27. 

101. 

30S.\ 

791.  Juni  1. 

276. 

791.  JiMif  1. 

SKR 

791.  Juni  25. 

Kütisheim,  Gartach,  Xectutnaim  .  . 

23S. 

791.  Okt.  21. 

211. 

791.  (Hit.  22. 

172. 

792.  Marz  14. 

Klßnym,  Jlmlandcsheim,  MulUhausen 

1 

9. 

311. 

792.  Aprü  27. 

476. 

SU. 

792.  Juni  11. 

22tK 

:J1J. 

792.  Juli  14. 

51*. 

:J14. 

792.  Juli  21. 

92. 

792.  Aug.  14. 

39. 

316. 

792.  Okt.  21. 

334. 

317. 

792.  Ifoe.  1. 

187. 

318. 

792.  Dee.  18. 

270. 

319. 

792. 

üt klingen  OA.  Kirehheim  .... 

105. 

3^J. 

793.  Jan.  22. 

188. 

4Jii. 

793,  Febr.  16. 

BUnnijh'iin  ,   Hnttnfuiin  ,   Krliffht  iin, 

\ 

1 

Ma^cn/teiin,  Mtiin-ihtiin ,  Michch'- 

berg,    Rottbaehko/,  Bockinyen, 

1 

423. 

1      793.  Aprü  11. 

Litmingmj  KlßMm.Rii:xingcn.  Ober*. 

Undr'  OA.  l'<ti/tinfjen  .... 

73. 

793.  Mai  31. 

(?)  Xihinr/m  OA.  Kllwangen    .   .  . 

1  4Ö7. 

J24. 

794.  Aj'nl  l.s. 

794.  Oki.  iö. 

271. 

336. 1      7M.  Oiet.  19. 

PleitMaheimt    ErftttetteHf  Zuingd- 

1 

1 

• 

i  413. 

327, 

791.  JHm.  1. 

Miingingen  

\  284. 

328. 

794.  J)ez.  19. 

I)i(,'rnt:iinmt'rn  (tA.  Jirackaifuim 

428. 

329. 

79Ö.  Aug.  11. 

Pj'ahlhach.  W(ich(ii>fffn.  Jlu'f'  />7/"'r^r)? 
nhff.  OA.  O/iriHf/en,  Luttjrstciii  ainj. 
OA.  Brackenheim,  Böckingtn  .  . 

1 

376. 

I 


Digitized  by  Google 
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JEIntettaag; 


 "  

0  r  t 

 ^  

Nr,  der 
feHgenden 

Texte 

=-  

796,  Aprü  21, 

T    

69, 

796. 

67, 

332. 

797.  April  11. 

X  »            A  1 

394, 

333. 

797.  April  15. 

442, 

334, 

797.  Mai  17. 

jCHliitnym  ( Odolatngenj ,  Utiutouna 

übg,  OAm  NttAamMim,  •      .  . 

4S8, 

336, 

797,  Mm  29, 

•w%  »Fi  "-^  ^  

174. 

336, 

797,  Jum  4, 

f  1  *     ■    1  * 

189, 

337. 

797. 

^tetdlingen  OA,  Kirchheim  .   .   «  . 

37o. 

.338. 

798.  Mai  30. 

246. 

339. 

798.  Mai  30. 

Mnnfiinffen  

269. 

340. 

798.  Juni  2. 

ihtmcrdiiy/tn  OA.  Leonberg    .   .  . 

449. 

341, 

798,  Juni  11, 

13. 

34S. 

798, 

239. 

343. 

799,  März  3. 

126. 

344. 

799.  Mai  11. 

Kmpßnrfen  ,    ♦    .  . 

326, 

345. 

79U.  Mai  29. 

363. 

34(i. 

7 Ii 9.  Juni  16. 

Sek  waigern,  l'ranktnbach,  GuwUUheim 

221. 

347. 

799.  Des.  22. 

200. 

348, 

799, 

Oundehheitn,  Bötiinffeni  Offenau,  Dut» 

349. 

8<i(ß.  Jan.  26. 

Wächlingai,  liättelhausen    ...  * 

378. 

350. 

SfHi.  Febr.  9. 

J.nmer^/n  im  OA.  Manlhronn    .    .  . 

bß. 

351, 

800.  I  'ebr.  23. 

Jiii  niif/tii .     Utrli'  hiiifffn  ,     J Hupen' 

hau«at  abg.  OA.  KunztUuu,  Wach' 

385. 

352, 

800,  Juni  25. 

218. 

353, 

800.  Okt.  11. 

195. 

354. 

800.  Okt.  11. 

391- 

355, 

800.  Okt.  23, 

Jlochilorf,  Horrheim,  Hohenhaslach 

OA.  Vaihingen  

4S. 

356. 

800.  Oki.  31. 

2(J5. 

357, 

601,  J-Tebr,  28, 

377. 

358. 

hOl,  Märg  5, 

Mubihaueen  abg,  OA,  MauJbrmn 

14. 

359. 

8(>l.  Mai  10. 

Lienzingen  ••••  

71. 

360. 

snj.  Jaiii  12. 

440. 

301. 

boi.  Juni  18, 

Leinfelden  <)A.  VaihuKjtn  .... 

88. 

302. 

801. 

J2. 

363. 

802,  yebr,  20. 

2. 

364. 

803,  Aprü  24, 

Sigeharäthaueen  bd  Eieitkeim  abg,  . 

388. 

365, 

803,  Mai  14, 

(f^i  y<icke  hei  MarebeUehdm  ,  .  . 

157. 

366, 

803.  Dtt.  31. 

144. 

Digitized  by  Google 
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Lauf  endet 

Datum 

Ort 

Kr.  der 
folgenden 
T9xU 

367. 

804,  Jan.  31* 

368. 

(?)  West(er)Mm  OA,  GeitiUngm  .  . 

972, 

Zus.   .  . 

124. 

Aua  der  ZtU  Adabrng»  804  (nach  OiL  1,)~637  (i  Aug.  äi,). 


369. 

604.  2foo.  10. 

463. 

370, 

605.  Jan.  SO* 

S7U 

371. 

605.  Ja».  20. 

266. 

37:2. 

b(J5.  März  30. 

402. 

373. 

SO',.  Aprä  13. 

Schtcau/ern  

04  4. 

bOi.  Uai  13. 

401. 

34  ö. 

605.  Juli  7. 

35. 

376. 

605.  JuU  21. 

962. 

377. 

806.  89pt.  20. 

SotonAei  fl»!  Düffmzimmem  .... 

427. 

376. 

806.  Miirz  22. 

Xeckargröningen  OA,  Ludwigäburg  . 

138. 

379. 

806.  Sept.  Vi. 

(?)  Mühlaektr  

166. 

3t0. 

807.  Marz  15. 

52. 

381. 

807.  6'ept.  13. 

Schopflnch  OA.  Frcudenstadi  .    .  . 

359, 

36:i. 

807. 

2Uk 

363. 

607. 

MüMhautm  abg.  OA.  Htrrehberg  . 

278. 

364. 

806.  MäTM  15. 

292. 

JoO. 

ow.  Jittrz  19. 

ttiiiuauvVU  af>ff.  L/^i.  jiciicHifcrg  * 

291. 

3b(J. 

808.  Mär:  'J6. 

Mühlhausen  ahg.  OA.  Ucrrenberg  . 

273. 

3S7. 

b08.  Mai  :jö. 

371. 

38S. 

t<j8.  Juni  y. 

142. 

Jöif. 

608.  Juli  1. 

227. 

3W. 

606. 

41. 

3Sfl. 

609.  JttH.  25. 

275. 

39J. 

809.  Mai  18. 

263. 

393. 

809.  Juni  10. 

394. 

812.  Nov.  J. 

95. 

39Ö. 

812. 

llochdorf  OA.  Vuihingtru  .... 

47. 

396. 

814.  Jum  4. 

Oerlingen^  Sehöelnngm  OA*  Leonberg 

441. 

397. 

614.  Nov.  25. 

126. 

398. 

817.  Jan.  26. 

Aechheim  abg.  OA.  Heiibron» .  .  . 

406. 

399. 

618.  Mai  1. 

213. 

:tnj. 

818.  Mai  1. 

228. 

4iJl. 

820.  Jan.  1. 

42. 

403. 

820.  Jan.  1. 

45. 

403. 

620.  MorJt  10. 

316. 

Digitized  by  Google 


60 


Eisltittnif. 


au,  Ati0,  IS* 
626,  Mai  ZI. 

827.  Aftril  1. 

828.  Juni  24. 

830,  JuK  3, 

831,  Aug.  25, 

632.  Sept.  13. 
635.  A]rril  20. 
835.  Juli  24. 
837.  Fehr.  1. 
837,  Juli  23. 


B&imiffMm   422, 

Qmimh   393, 

Sehtta^em,  ThÜriehMhauHH,  Dürren-- 

rimmtrn   399. 

Klfingen,  Iladnude/theim,  MüMfioKsin  Ib. 

Biherach  OA.  lleilbr.,  Utenhausen  ahg.  2ft3. 

Gartach   249. 

SfimUgheim   421. 

(f)  Mühheker   164, 

Stemheim  OA,  Marbach   41ti, 

Dürrmenz   '^7. 

WidrrjmrmhameH  uhg.  OA.  Heilbt  onn  243. 

Fi/fiiiJteim  !  192. 

Ötiehtitn  ...i 

Zm9.   .   ,  4», 


Au$  der  Zeit  6'amaeU  83i-^85ti  (f  Febr.  7.). 


417, 

8^, 

Jan.-^39. 

416. 

838, 

Juni  29. 

419. 

839. 

Juli  29, 

42(). 

842. 

Scfd.  2. 

421. 

843. 

März  9, 

422. 

844. 

423. 

845. 

Jan.  8. 

424. 

646, 

S^,  16, 

42:k 

847. 

Nor.  28. 

4i'(i. 

8i.S. 

Fehr.  fi. 

427. 

848. 

^f(ir:  10. 

428. 

849. 

Okt.  3. 

429, 

850. 

Mai  1, 

430. 

851. 

Kor.  10. 

431. 

852. 

Jan.  1. 

431'. 

852. 

Mni  18. 

433. 

8.^3. 

Frhr.  3. 

434. 

853. 

Juni  0. 

433. 

853. 

Mai  24. 

Metterzimmem,  Jüexingm  .... 

Böekinffmi  Moffenheim  

Illingen^  Derdingen  OA.  Maulhrann. 
Mühl  hausen  ahg.  OA,  Maulbronn  . 

1 1 7'/'  fiiiiri'iifiattfvv  

litiUingtH,  JUnHmi/tu,  Cni^tingen,  Kg- 
losheim  OA.  Luduigsburg,  Ingei'n- 
heim,  Pltiddaheim  OA,  Marbach, 

Böckingen  * 

ötijthHm  

F.lfmgen  

Schtraigcrn  

Srhu'oigtrn   . 

Dürrmenz  

Marcbote»heim  (?)  

Sehieaiffem  

J>itrrmenz  

liidingtihauseny  Steinheim    ,  ,   ,  , 

(fiisftn'iii  

(/tttiKir^heini  

Neckargartach,  Streikheitn  abff*  bei 
Sontheim  OA.  HtHbronn    ,  ,  * 


68, 
424. 
54, 
17. 
242, 


410, 
2fJ8. 

3fK 
21». 

22ß. 
4/ iL 

169. 
225. 

mt 
t. 

417. 
33. 
411. 

244. 


Digitized  by  Google 


Aot  dem  Codex  LMnmluuiieiuii.  6  t 


j.»  1 .  ner 

ÄJ  U  •  1»  IVi 

bi>4.  Okt.  24. 

Igginym  i)A.  Gmuttd,  La/u/enbeutini/cu 

461. 

4sr, 

855,  MärM  6, 

191, 

436(, 

8, 

439. 

boo. 

•>•> 

44f).\ 

1 

43, 

1 
i 

> 

ZU9,    .  . 

SB, 

Aus  der  Zgü  EiyUbcrU  böd-bdä  (f  Aug,  U3.), 


441. 

856.  nach  Febr.  7. 

'  Hochd<Hf  OA,  FotAtf^«!»  .... 

40, 

oder  s(;3,  rar  Aug.  23. 

44ä. 

bitß.  Bez.  8. 

380. 

443. 

'       Mit.  Febr.  25. 

Bauiii'  rh  »l-atU  (JA.  Öhringen  .    .  , 

437. 

444. 

tiOO.  Mai  1. 

Mu/Uh(iui<i:n  ahg.  OA.  Maulbrotm 

21. 

446, 

860,  jum  ser. 

Mwhlhamen  abff,  OA,  Maulhrcnn 

15, 

446, 

860,  Aug,  32, 

Öüsheimf  ISlfingen,  JSadandeaheim  . 

23, 

447, 

862,  OkL  16, 

Aspaehf  Gr098'  u,  KM»',  Erbstettm 

4t6, 

Zu$,  ,  . 

Am  der  Zeä  Thiotroeh»  863^75  (f  OkU  18,), 


448. 

868,  OkL  30, 

6fiR«<et»  

171,  436. 

449, 

868,  Nov,  1, 

412, 

45f). 

869,  Juli  14. 

Wintcrfieiditujen  abg.  OA.  Vaihiti;jen 

85, 

451, 

871,  Febr,  6, 

Mühlhausen  OA,  Herrmb,f  Meuttittgen 

435. 

4Ü2. 

673.  nach  dem  JuniW. 

Thalham  OA.  liotienbury  .... 

305. 

6, 

Aus  der  Zeit  Babos  675—btil  (f  Mai  29,), 


453. 

879.  März  6. 

38, 

454. 

6, 

455. 

bbO.  März  1. 

Gerlingen,  Jfößngen  (? Horrheim)  OA. 

443. 

456. 

881,  Mär»  1, 

433. 

Zun,   .  , 

4, 

Digitized  by  Google 


62 


Efailaltanf. 


»3 


Datum 


O  r  t 


Kr.  der 
TßxU 


4ö7.\     881.  Aug.  ^\s.  hU 
'       66:.'.  Jan.  :i(J, 


Äu»  der  ZtU  ITalMarttf«  881-883. 

Gariuch  


4S8, 


881.  Xov.  11. 


MagenhHm 


Zu». 


4S5. 
4. 


Am  dtr  Zeit  Gerhard»  883—895. 


459.        803-64.  Mai 


480.       685.  Dez.  13. 
461. .  891^92.  Xov.  ^3.-37. 


4ß'>.        sui.  Jh  :, 
46 J.        6:/.».  Mai  :J'J. 


Dayilßngm  ubg.  OA.  Maulbronn 

Bönmghtim  

LemfddWf  SirrfhHtn.  Guekenhauaen 

ahj.  (Li.  Vaihingen^  Mühlhait»etti 

lloihiiuhslitim  

Aixtttjtii  (fA,  Tdtnang  

JllinycH  

Zu».  .  . 


Au»  der  Zeit  Hattos  iMJ0~!Jl3  (f  Mai  lü.). 


464.  i      908.  Nov.  30. 


Ki9i»hHm 


Zu».  .  . 


405. 
460. 

4er. 

488. 


I 


Nicht  (inreihbar, 


Miifilhau^en  rrfiq.  O.i.  Manlhronn 
Muhlhanscn  ahg.  OA.  Maulbronn 

Lciufciden  

Ottmwtheii»  


Zu».  . 


18. 
19. 
89. 
139. 
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1.  (L.  709), 

Donatio  HUderici  et  Beeee.  Nos  In  Dei  nomioe  HiUri[c]b  •) 
et  Beeea^)  eonjiiz  tnea  pro  animarnm  nostrarom  remedio  dooamaa 
ad  aanetnin  Nazariom  martyrem,  qoi  requieecit  io  corpore  io  pago 

5  RiDenai  id  monasterio  LaartabaiD,  obi  ▼enerabtlia  Helnericoa  abba  "'^blir* 
preeaae  Tidetnr»  doDatomqoe  in  perpetoam  eaae  toIdihiu,  quidquid 
io  Wibilingero-)  marea  et  in  Glemsgowe*)  et  in  E[d]ingcro^>^)  marea 
babere  viai  fuimm  tarn  in  terris,  qnam  yineis,  pratis^  pascais,  per- 
▼iifly  flilTia,  aquis  aquaramve  deenreibui.    Similiter  et  in  Grones- 

10  beim*)  totani  et  ad  iDtegrum  a  die  presentl  tradimna  atqiie  tmnih 
fondintna  in  Dei  nomine  perpetnaliter  ad  posstdendtim  stipnlatiooe 
Robnixa.   Actum  in  monasterio  Lnarrsham      knlendas  jnuii  anno 
1[4].'''  regni  domiDi  nostri  KaroU  imperatoris"),    Sif^nura  Hiltdrici  ^JJJJJ, 
et  Becce,  qui  hanc  duoaiiouem  fieri  et  tirmari  rogaveruut.  Uudolfus^) 

lö  6cripöit. 

2.  (L.  767). 

Donatio  Heilradis  in  (  adem  villa**).    Anno  qiioque  eodem*)  "rf.  7*. 
ego  Heilraat*';  pro  reinedio  aiiiuie  inee  dono  ad  sanctiini  Christi 
martyrem  Nazariam,  qui  rt'((nicBcit  in  corpore  in  inonasferio  Lauris- 
liam,  ubi  vencrabilis  Riclibodo  abba  preetise  vidctur,  donatumqae  in  ^JJjjjJ* 
2ü  perpetaum  esse  volo,  quidquid  in  Sveiuingen et  iu  ilautscubcs- 


•)  miAiitlt.      b)  XMAgMO.      e)  XrjL 

•)  Vgl,  Jj.  336.  —  »)  \VMti</en  bad.  BA.  JhuLlherg.  —  ^  Zum  Glems- 
0au  9gi.  SMlm  1,  316.  —  *)  Obgleich  die  Uandschrift  deutlich  Ebingero  hat, 
90  iH  4dcft  JBiingen  had,  BA.  MatmkBim  gmeiiO,  —  *)  Grenthtf  Cfm,  Widi* 
Ungen*  —  •)  J>er  34*  Mai  785 ^  wdchm  die  Handtehr^  hUtet,  igt  unmögUehf 
da  Abi  Helmerich  am  13.  Febr.  784  starb.  Statt  XVII  ist  zu  lesen  XII II. 
Der  Schreiber  nahm  II  =  V.  Als  Datum  riyie'if  «icA  der  34.  Mai  7ö3,  Frei- 
tag rnr  Pßnr/stvn.  Kurl  irar  äavinh  iioih  nicht  iiiipt>rfltor,  ^)  Dur  Schreihcr 
Budoif  ergcfteint  vom  14.  Jahr  Fipins  (13.  ./ani  lüä»  btn  inn  33.  Jahr  Karl« 
($2,  Februar  aOl)  muiOdiigmal  im  Lorteher  Urkuttdm.  Vgl.  L.  982  wnd  Ö95. 
—  •)  SekwetMinffen  bad.  AmUHadU  •)  602.  —  Der  Preeb^  Heilrat 
erschtint  ah  Siegler  Z.  S4ß,  366,  ale  WokUhäter  JL  76$,  als  Sehrtiber  L.  6^6, 
703,  916.  —  ")  S.  Anm.  8. 
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Codex  LaorMbaoMiitU 


heim')  et  in  Sikkcnlieim -)  et  in  Marcbotesheim')  et  in  Heidolfcs- 
beim^)  habere  visus  im  [inj''*  mausis,  tcrris,  campis,  pratis,  pascnis?, 
perviis,  silvis,  doniibus,  ediliciis  cum  adjunctis  adjacentiis,  aquis 
aquarumve  decursibus,  peculiuro  utriusque  sexns,  migas  vel  mlDUf*, 
et  maucipia  bis  nominibus:  Liu[bjberi  Raatliilt,  Ocrmnot,  ITeri-  5 
lint,  Winigis,  Boto,  Megini?vint,  Engilsvint,  Blitdrud,  Erkendriit, 
Richtrnd,  Kadolf,  Wcliman,  En^nlrat,  Sigemunt;  hec  omnia  superias 
comprehensa  trado  de  jure  nieo  atque  transfundo  iu  Jus  et  domininm 
saneti  Nazarii  in  Dci  nomine  perpetualiter  ad  possidendam  stipu- 
latione  subnixa.  Actum  in  monasterio  Lnumham  10.  kalendas  la 
maitii')-  Si^am  Heilradi,  qui  haue  donatiooem  fieri  et  firmari 
rogayity  aigomn  Leidradi,  Booifaeii,  £rhardi.  R^iobertaB^)  aeripsit. 

3.  (L.  isso). 

iw.  iJ9b.        Donatio  Geroldi  in  Eichinen.   In  Christi  nomine  sab  die  ka- 
lendas  julii  anno  16«  Karoli  regis')  ego  Geroldns  et  coigoz  mea  15 
Imma^)  dounmas  ad  sanctum  Nazarium,  qui  reqnieadt  in  corpore 

iSS^ty     monasterio  Laorisbam,  ubi  venerabilis  Biobbodo  abbas  preease  vi- 
•biM..  detar,  qtiidqntd  babere  Tidemnr  in  pago  Wormatieiifii  *)  ib  Bohlsen 
et  Mettenbeim  "X  Ostowa^*)  in  mansis,  eampis,  pervliSi  Yinels»  man- 
elpiiSi  Bimiliter  in  Lobedengowe^*)  In  Bereheim^^)  et  Trntolfeabeim^')  20 


»)  {n  ft>>tf.     b)  Liiilb«xf ,  9iv  »tr  t  M  b  gt^ttt,  »  «kt$$  «<i*  «leM  Uvfhwi,  tMitm 

bbari      le^itn  i*t. 

0  Handtekuehtheim  had,  BA.  Heidetberp,  —  *)  Seckenheim  bad,  BÄ, 
ScfucetgfHffen,  —  •)  UnermäkU,  Ifach  L.  mi ,  n.  Ji7  iei  der  Ort  im  AMg- 

lachgaa  zu  suchen.  Da  ober  die  Atigahen  über  die  Gaue  nicM  zuverläseif 
h'iiul  und  ilrr  Ort  hi'uißq  nefi'n  MiiliDheim,  Mulnen  d.  h.  ^^^ifdacli^r  genannt 
irird,  so  Uttld  die  ?>l<iiili<  hhrit  ntfrii,  dasa  der  Ort  auf  inirKeiithci  ffiftchem  Gc 
biU  lay,  ucaUalb  hier  dte  Maicbdtesheim  betreffenden  Nummern  aufgenomuien 
«ind.  —  HeideUheim  had.  BA,  Brueheai.  —  •)  30.  JUr.  802.  —  •)  Mönch 
und  JDiakanne  in  Lorecht  ^*  S06,  648^  9äSi  ereeheiM  ofo  Schrei  wm  15,— 
87.  Jahr  Karle;  vgl.  L.  354,  S65.  —  ^)  L  Juli  7ti4.  —  1>er  hdnnnte  Graf 
im  Nagoldyuu ,  Karls  Schräger,  und  seitie  Gemahlin  Imma.  Er  begabte  da» 
Kloster  779  in  Zentenx  und  Odenheim  im  Kmichfjaxi  (L.  2310),  einen  Tag 
später  in  Stainbura  abg.  bei  Ifandschuc/tsham  (L.  UöOct),  777  in  GulUUiu 
(JA.  Herrenherg  (L.  3;ibU;  n.  353)  und  Beistingen  (VoUeug  der  Schenkung 
durch  leenhart  L.  3617;  n.  480),  und  wahreckmdkh  auch  in  DiUingen 
OA.  Leonbvff  (L.  S614;  n.  456).  —  <)  Zum  Wormegau  vgl  Ada  Ae*  THcod, 
Palat.  J,  243.  —  '«)  Eich,  hese.  Kr.  Tt'  r?  v.  —  ")  MeUenheim  ebd.  —  *')  Ost- 
Hofen  ebd.  —  ")  Zum  Lohdengan  vgl.  Acta  Ac.  Th.  Ptdat.  1,  315.  —  Jttti 
noch  Ticrf/heimcr  Muhle  bei  Meiäeiberg.  Der  Ort  ist  vüt  Heidelberg  vereinigt. 
*»)  Abg.  bei  IHankatati. 
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H  Blmheasliit^)  m  ntMis^  campis,  terris,  pervüs,  vineiSi  sil?i8^ 
afiit  et  qnkkiold  babm  Tidettiirf  simiUter  hi  Aagalaebgowe')  io 
Ifitaea')  et  In  Greicbgowe*)  ad  Meateingeu  j  et  in  Anwlnea- 

betm^)  et  in  Ha[f ]gowe  ^)  in  »Slecbenheim  ^)  et  in  Heidolfesbeim 
5  HeppbeDhein)^%  Hintenheim  ^'),  Reginesbeiin  ^^),  Heimol feshei m  ") 
et  Huchesheim     ;  in  bis  loc-is  supradictis  quidqnid  habere  videm ur 
iJotin Ullis  stipulaiioue  subuixu.    Actum  iii  mouaaterio  Laansbam  tem- 
pure,  quo  uupra. 

4.  (L.  2012). 

Douaito  Wolfhoebi  iu  Hildichiugen.   In  Christi  iiomiue  sub  die 
[ö).**»  idus  inartii  anuo  12.  K :u*»li  re^'is      ego  Woltbocb douo  ad  ^*g°" 
pocjesiani  sancti  Nazarii  in  Laim  sliam,  ulu  vinerabilis  Hclmericns  abbaa  Heim«rioi 
pit^i'sse  viiletar.  donatunique  in  pcrpehium  esse  v  ol<>  .  [  uromptiäsima 
voluutate  coulirnMi  in   p.-i^^o  Na|^^hi|i'hg()W<' " '  in  Bildichinfi^en 
lä  nnara  basiiicaui  cum  oinui  cditicio  circuinponito  et  terraiu  aratoriam, 
quam  ego  nuutio  Kauctt  Nazarii  ostendi  et  eousigoavi,  et  mancipia 
8  stipulatione  subnixa.    Aeiem  in  uoaasterio  Lanresbun  die  et 
tempore  4|«o  »apni. 

ö.  (L.  m3). 

20         Donatio  Seige  in  codem  vico.    In  Christi  nomine  sub  die  6. 
idos  februarii  anno  [23J,*^>  Karoli  regit    ego  Seiga  dono  ad  aaDetom 

«Mh.     «I  VMhfMn.     d)  IUI. 

*)  PUmkfkM  bad.  BA.  fSthnfHünffm.  —  ■)  Zum  Ängta^au  pgil  Vier- 
ardt,  Bad.  OetehkM*  107.  —  ')  Mtilnen,  Mulinlieim  im  Anglatkfitm  unb^iatmif 

entireder  ultyegtituien  oder  Muhlackir  DA.  MauWronn  ,  so  daan  der  Gau  un- 
richtig angeyehrn  ir(ii  > .  Dcfthrilh  sind  dU  liiiiueo  betrt^enden  AV.  hier  auf- 
genommen. Über  ein  Kloaler  duxeihst  i:  1167  L.  /,  X*74.  —  *)  Zum  Kruich- 
gau  vgl.  ötalin  1,  3:iO.  --  ')  Menningen  bad.  BA.  Uppingen.  —  •)  Ober-  und 
ünUriwMtim  bad.  BA,  Bruehwd,  —  *)  Zum  l'fgau  vgU  Vitrardt  a.  a,  0, 
U7.  Zur  Fond  Hirfowe  9^.  e.  B.  L,  354$,  *)  SiKiem  had*  SA.  Dur* 
lach.    Vgl.  Siginga  L.  2360.  n.  m.  -    »)  Heidelsheim  bad.  BA.  Btuehsal.  - 

Hf/'i'fuhinn  h^Kft.  Kreisstadt,  oder  H.  hei  AI: ei  /mifseti  nicht  in  die  Reihe. 
Um  firurfisal  finiltt  fiirh  (Irr  Namr  in'rht.  ff'^fh'nheim  bad.  BA.  Sinsheim  ist 
3M  entfernt.  Vielleicht  i»l  zu  Uaet* :  Hokkenheim  bad.  BA.  Schwetzingen.  — 
**)  Xicht  da»  an  der  Stelle  des  weggeschwemmten  Knaudenheim  nöSff.gegrH»- 
ÜU  HftUenktim,  Mmdtm  UUmkeim,  hml€  PkOipitsburg ,  odetf  iMtm  mu  U$m 
wArc  anatenbeiiB,  KnaudmkHm.  —  •*)  BMiulMm  «M.  -  <•)  ffdmthiim  Od. 
—  Russheim  had.  BA.  Karlsruhe.  —  '»)  //.  MärM  780.  —  '«)  Vgl.  unten 
n.  Sinr  3fM/,  439.  —  '^j  Zum  Nagoldgau  r<jl.  linnmann,  Oanrrrnfschaften  llf>  f. 
l/nf"  N,"\;,'lacljgowe  ulltiii  richtig  ist,  ergiebl  ■^ich  nn^  n.  v<>  ]Vi>ltt(ho  die 

Scheu kiinj  11  Jahre  »ißnt-r  dem  Abt  Richbodo  btaUUiijle  und  nnch  ö  Leibeigene 
hituufügte.  -       BiidechtHgen  OA.  Horb.  —      Du  Richbodo  orH  Im  Jahr 

5 
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Nazarium,  qiii  requiescit  in  r<i!pore  in  monasterio  Launshain,  obi 
»jt^tki^Ui  venerabilis  Kichbodo  al)ba8  preesse  vidctnr.  donntnmqae  in  perpe- 
tuum  esse  volo  et  prooiptiseima  voiuutate  contirmo  in  pago  Na|gia]ch> 
gowe'^>  in  Bildecbinger ')  marca  qaidqaid  habere  visa  sam  io  maosis, 
caropis^  domibus,  edificiis  stipalatiooe  aabftixA.  Actun  in  moiia-  5 
ateno  Laorigbam  timpon,  qoo  aoiirm. 

6.  (L.  2021). 

[Gomniiitatlo^>]  Egilberti  in  GiBÜBtethio.  lo  Chriati  nomine 
mSm!.  oo>>plM»it  alqne  oonTonit  inter  Tenerabilem  ▼intm  Babonem^  pro- 
onratorem  monaaterii  aanofti  Nntatii  et  nroni  qnendnnt  nomine  10 
EflrilbertBm*),  nt  res  onas  pro  oportnnilato  loeomm  inler  le  00m- 
mitarent  Dedit  igitor  prefatns  abbas  predielo  riro  In  pago  Ka[glaflb]> 
gowe*>  in  Oiselstekbio  *)  prata  ad  earradas  aex  et  jnnalem  nnnm; 
c  contra  dedit'')  prefatos  vir  in  eadem  Tilla  aimiliter  etipnlalione 
snbniia.  Propterea  aiitero  dnas  inter  so  cartnlaa  babere  Tolnernnl^  15 
at  bec  oommatatio  flrma  et  stabilie  perseveret.  Aetam  in  mona- 
^'r^^i!^  Blerio  LaariBham  anoo  3.  Lndoyiel  regls  Signnm  Babonte  et  Egil- 
berti, qui  baae  eomnmtationem  feoerant  et  firmari  rogarernnt. 

7.  (U  2188). 

>w.  1«.  Commutatio  Alberti  in  eadem  villa').  In  Christi  nomine  con- 20 
placuit  alque  eonvenit  iuter  venerabilem  Samuelem^)  episcopum  et 
abbaten)  tiioua8terH  naucti  Nazarii  in  Laurishnm  et  viruui  qaendam 
nomine  Albertum"),  ut  res  snas  iuter  sc  commutarent.  Dedit  igitar 
prefatns  abbas  prodicto  viro  in  pngo  Krcickowe in  villa  Men- 
ziugeu  hubam  1  et  jurnalcs  00  et  prata  ad  earradas  6;  e  contra  20 

•>  Nicligow«,  0.  m.  4,      b)  OodMIo.     ^  IfMgov«. 

Karls  Abt  wurde ,  ist  das  4.  Jaiw  hier  unmöglich.  Nach  tUm  MonaUtag  tu 
»tMütH»,  fäm  dk  StikmOnrng  in  dktdbe  Zeit,  wie  die  Wo^uhM  M- 
deehm^  (n,  439),  Jme  itt  am  9.  F^.  79t,  did  vörtiefmde  am  6,  ydtr, 
und  beide  M  Lors^  umegeHiXU*  Man  darf  «deo  mm^men,  daa»  die 
Rein  mit  Wolf  ah  o  madUe  md  die  Urihtmde  ine  JoAr  791  gdOrt.  8Udt  Uli 
i§i  tu  Inen  XX III. 

')  H.  4.  —  '')  Abt  875  -  Ssl.  W  arum  er  hitr  jtrocurator  heixsl,  wahrenä 
er  doch  wirkUcJter  AU  war,  ist  nicht  klar.  —  ')  >iotist  wtbekannt.  —  ')  GuU' 
äMn  OA.  Serrenberg.  —  *)  Die  Gegengabe  Egüberte  IM  unbee^mMt  mÜ  tiod* 
litor  angegeben.  —  *)  Der  MetneMag  feJdi*  Cfemeint  iel  Ludw^  der  Jünffere, 
dteo  die  X!auedkhandlanf  in  dat  Jahr  ff79  tu  eeiam.  ^  MenHagem  had* 
SA.  Eppingen.  *)  Abt  von  Lorsch  seit  837,  Biftchof  von  ^Vorm3  B4l~i 
-  •)  Vgl  L.  Mm^  am»,  —      Zum  Kraidigau  vgl.  6tdlin  1,  3J^, 


Saamal 
»bbM. 


Digitized  by  Google 


D.  6--9.  (U  flQBI.  2188.  2181.  2272).  67 

dedit  preffttm  ?ir  in  eodem  pago  in  yiUa  Bnrbah  ^)  hnbas  2  et  jnr- 
DAlei  HO  et  in  Eniingaire*)  in  viU«  Tmmentt*}  habam*>  1  et 
50  jaranlee  et  prata  ad  carradas  6  et  qnantmn  de  ailva  ad  fanbani 
pertinet  atipniatione  aibniza.  Aetam  in  monaaterio  Lanrisbam  die 
ft  kaleodaa  jaonaril  anno  12.  Lndowiel  regia 


8.  (L.  2184). 

Commntatio  Etifiin^^i  iu   eadem   villa'^).    In   Christi  nomine 
coDplacuit  aUjiie  conveuit  mter  venerabilem  Samuelem*^)  episcopum  ^jJJ^ 
ei  abbaten!  monasterii  saucti  Nazarii  in  I^urisliaiu  et  virum  queu- 

10  dam  nomine  Herifnns"),  nt  ree  suas  niter  so  comniutareDt.  Dedit 
i;:i[iir  pret'atu''  ai)lias  jjredicto  viro  in  pago  Enzingowe'')  in  vill.i 
Horaheim")  hnbas  2;  c  contra  dedit  denominatns  Horifiins  in  pago 
Kreickowe'^)  in  villa  Menzinga")  jiimales  70  et  prata  ad  carradas 
6  et  in  Heidolfesbeimer marca  habam  1  et  in  Bredaheim  ^'^)  jor- 

15  nales  24  Btipolaüone  sabnixa.  Aotam  in  monaaterio  lAuriahani  anno 

lAdowiei  ragis^').  Ladj*!«« 

9.  (U  2272).  ^ 
Donatio  Svanabaldi  in  Albingheim.   In  Christi  nomine  anb 

die  2.  idne  martii  anno  24  KaroU  regis'^)  ego  Sranabaldoa dono 
80  ad  aanctam  Nazarinm,  qni  requieacit  in  corpore  in  monaaterio  Lau- 
fiabam,  ubi  yenerabilia  Riebbodo  abbaa  preeaae  ridetnr,  qnidquid 
babere  vtsDS  snm  in  pago  Creiciigowe  in  Albinghcimer  marca  et 
In  Hadendesheiin '*)  et  in  Mnlioliuscn  in  mansis,  campis,  pratis, 
silvis,  aquig,  et  7  niancipia  Htipulatione  subnixa.  Actam  io  mona- 
25  sterio  Laurisliani  tempore,  quo  8upra. 


Bauerbach  lad.  BA.  BifOUn*  —  ^)  Zum  Enrgau  vgl  Stalm  1,  313. 
'Dri-  rmenz  (fA.  Mnulhronn.  —  *)  /.  hm.  S5  J.  —  '}  Mensingen.  —  ")  Zu 
Samuel,  hnzgaUf  KxiichgaUy  Menzmgen  vgl.  n.  7.  —  ')  Herifuns  unhekannt, 
—  *)  Horrheim  OÄ.  Vaihingea.  —  ")  Heidelsheim  had.  RA.  Bruchsal.  — 
N)  »mtm  had.  AmtfgUidt.  -  ")  m.  Da»  Tagttdatum  /dOt.  —  >«)  14.  März 
79».  —  VgL  n,  la.  Der  P^tifkr  gMdkea  Kamme  «il  wM  eein  Hakfi, 
wgk  n,  1^  —  '*)  Abt  784  so4,  lärgbieekof  von  Trier  eeU  794.  —  Klßnffer 
Hof  OA.  Mautbronn.  —  *")  Abgegangen  hei  Maulbronn  Abgegangen  bei 

Maulhf'HH,  d^nn  eft  tjf>n?ft'  an  die  ^f<lrk  Kiii'iliniiru  cjl.  u.  17.  und  wird  auf 
der  Stalte  dts  heutttien  (JiUit  Maulbronn  (Miili'nhninn)  zu  saclien  sein,  das 
vielieichl  »einen  Aamen  von  einem  Brunnen  hat,  der  von  dem  verödeten  Ort 
MalinbMMi  ofimi  noch  übrig  gebUe^  war.  Der  Ort  kaUe  eiae  KMe  mm 
hea.  KrettM,  vgL  n,  14. 
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10.  (L.  2273). 

Donatio  ßutbarti  in  predicta  mares.  InCbriBti  nomine  anno  17* 
^rlt"'  Karolt  regia*)  ego  Rnftbart')  dono  ad  Ranctam  Nazariam,  qoi  re< 
'^ihbuf^  quieseit  in  eorpore  in  monasterio  Lanrisham,  iibi  venenbilis  Riebbodo 
abbas  preesse  videtur ,  qnidquid  habere  videor  in  prefatia  mtreit  5 
Albiogheiiii ")  et  Hadandesbeim  ^  in  edifieiis,  pratis,  silvis,  aqaia  el 
toter  ipeas  tnareas  56  jarnalea^  et  1  maneipiam  atipitlfttione  nb* 
ntxa.  Actum  in  monasterio  LanrialMiiii  die  et  tempeiei  qno  snprt« 

11.  (L.  2274).. 

Donatio  Antberti  in  Albm[c]beiin^>.  In  GhiM  nomine  aane  10 
^r.x!''*  Knrolt  regia ^)  ego  Antbertn«  dono  ad  Baoetnm  Naiariim«  qni 
reqaieicit  in  corpore  in  monaaterio  Lanriabnm,  nbi  venerabilia  Bieh- 
^thb^^."  abbaa  preesse  videtur,  qeidqnid  babere  visos  snm  in  pago 
Creicgowe  in  Albinobeim*)  et  in  Malinbnsen*)  et  in  Hadandeaheim^) 
IQ  maoßis,  eampis,  pratie,  ailvtSi  domibnSy  edifleUs;  et  maneipia  7  16 
stipatatione  sobnixa.  Actum  in  monasterio.  Laariabam  tempote, 
qno  Bopra. 

12.  (L  2276). 

Donatio  Sigerati  in  eadem  marca.   Ego  in  Dei  nomine  Sige- 

rat^)  pro  remedio  anime  Albrici'^)  dono  ad  sanctom  Nasarium  mar  20 

tyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  [.aurisham,  ubi  vene- 


Kii  libodu 


"  rabiliB  Riclibodo  abbas  preesse  vid(  tin  .  (l<<iialujiiqu(    in  perpetuum 


esse  vulo  et  pronipfissiaia  voUiutate.  confirmo  in  prtlata  Albiog- 
lieiiuer'')  marca  2  jui  niiles  de  terra  slipulatiooe  snbuixa.  Actum  in 
monasterio  Laurisimm  aimo  HU  Karoli  regia 25 

13.  (L.  2276). 

Donatio  Svanabaldi et  Tnrinlierti *).  Nos  iu  Dei  tioniine  Sva- 
iiabaldiis  et  Turiiibeitus  pro  anima  Wagonis  douaimis  ad  saue- 
tura  Nazariuni  ni:irtvrem.  qni  requifscit  in  corpore  in  monasterio 

^iwMMf*'  ^anrisiiam,  ubi  vcnerabilis  l{iebl)odo  ablias  prccsse  videtur,  8  jur-  30 
nalen  in  supradicta  Albincbeimer  '}  marca  stipniatione  subnixa.  Actum 

^m!"*     monasterio  Lauriabam  8ub  die  i^.  idoa  janii  anno  30.  Karoli  regia  ^'^). 


■)  naeh  Juni*!««  Hh  8htrflÜMig$»  at.  Her  HrhrtOtr  huU»  ark^m  tUpHlktloiiit  im  mmm.  b)  At- 
binlidlin. 

<)  785,  Der  TofffthU.  -  •)  n.  läß»  *)  Vgt,  t».  9,  -  TSO,  iMr 
J  ag  fehlt.  —  »)  VffL  it.  9t  iO*  —  *)  VgL  L.  ^Tyü ,  womach  ein  Albrieb  fOr 
Helibert  790  ein  Seelgerm  stiftet.  —  ')  8()l.  Uer  Tag  fehU.  —  •)  Vfl.  n,  9, 
—  *)  \  g^.  die  fitigenä<n  Xummem.  —  *")  IL  Juni  799. 
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14.  (L.  8277). 

DoBsllo  Tiirifii]berÜ*>')  in  MnlhibaMr  tniirca.  Ego  In  Dei  no-  f^-^*'- 
sim  Toriiibertns  preflbfter  pro  remedto  anime  Heltberti*)  et  filK 
ejos  Cllftoberti')  dono  ad  sanctum  Nazarium  niartyrem,  qui  rcqniescit 

6  in  corpore  in  monasterio  Laurisham,  ubi  vcDerabilia  Richbodo  abbas  ^^l^^jj'^**"* 
preesse  vi<letiir,  donatumque  in  pcrpetuum  esse  volo  et  prompiis- 
sima  voluütate  eonfirmo  in  pago  Creichgrowe  in  Mnlnhaser*)  marca 
portiooeiQ  meam  de  iilu  ecciesia ,  qiic  in  ipsa  villa  constrocta  est 
in  honore  sancte  crucis,  »tipulatiune  subuixn.    Actum  in  monasterio 

10  Laurisbam  die  3.  nouas  martii  anno  33.  Karoli  regia 

15.  (L.  227b}. 

fConimutatio]*»)  Turinberti  in  villa  Svabeniicim,  in  Christi 
nomine  foniplaciiit  atque  conveuil  iiitcr  vrnrrabileiii  Egilbertiim  ^)  ^^rtiST** 
abbatCDi  nioiiasterii  snnrd  Nazarli  in  i^auresham  et  yiros  <iiiosd;uii 
15  Tarinbcrtnm ')  et  liiinibertum ut  res  suas  inter  se  eoniniatareut. 
Dedit  igitur  prcfatus  abbas  prcdictia  viris  in  pago  Crciehgowe  in 
villa  Mulnhasen  ^)  jurruiles  4  et  de  terra  arabili  jnrnales  45  et  ad 
Btirpandnm  jurnalcs  22 ;  c  contra  dedcrunt  prefati  viri  in  pago  Lob- 
dnnensi  in  villa  Svabcbcim  ^)  jurnales  8  et  de  terra  arabili  jaroales 
ao  45  et  ad  stirpandum  22  stipulatione  sibnixa.  Actum  in  monaaterio 
die  5.  kaleodaa  jalii  anno  21.  Ludvwici  regia  ^^). 


IG.  (L.  2279). 

Donatio  Wolbrandi")  in  MalenbuBen.   figo  in  Oei  neaine 
Wolbrant  dono  ad  aanetnm  Nmriaro  mariyrem  4  cartilea  et  quid- 
25  qoid  habere  viane  aom  in  villa  Molnbaaen. 

17.  (L  2280). 

Donatio  0[r]teri«>  in  villa  Malenbnaen.  Ego  in  Dei  nomine 
Ortber  pro  fenaediis  animarnra  patris  et  matria  raee  dono  ad  aane- 

»)  TartbArti.      b)  Uon»tio.  Oteri. 

■)  VgL  n.  13,  —  «)  Vgl.  L,  2196,  —  >)  Unhtkania,  Vgt,  n,  9,  ^ 

5.  Mät»  901,  ^     Ahl  956-^3,  —  ')  W<M  em  JVodUkoMMe  d««  fi.  IB 

ftmtntUtn.  —  •)  Von  deisdUcn  Sippe.  Vgl.  L.  2794,  wo  n'n  allerer  IluwUnttt 
genannt  ist.  —  *)  Sckwahenheimer  Hof  hei  Dosnenheint  hml.  HA.  Heidelberg. 
—  ''i  ;'/"  .hnii  Sf!0.  ")  Z>{  WolbidtU  vfjl.  ».  19^  05,  J/en  heiäm  Urkunden- 
aHsxu'jcn  n.  th  und  n.  W  J'ehim  die  alUmöligalm  liestimmuNgen.  Ihre  Zeil 
kuttt  »ich  annähernd  aus  n.  6*5  erkennen ,  da  TToKmnl  9911892  dm  Weg 
dw  TüM9eh0§  4  HÖ/e  m  HulnbuM  «n  Itorßeh 
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tum  Nazariam  martyrem,  qai  reqaiesoifc  in  corpore  in  monatterio 
Laurisliani,  ubi  venerabilis  Sanuid  cgtiaoopw  alqM  abbas  preesse 
videtur,  dmtamqae  in  perpetniUD  esse  volo  et  prMptim» 
täte  confirmo  in  pago  Crecbgowc  in  viUa  Molnhasen  aream 
enm  domibos  et  ceteris  edificiis  atque  caeticÜB^)  et  ioler  ipsam  5 
maroam  et  Cnudelinger')  mafcam  jarnalM  30  et  prata  ad  carradas  5 
et  quidquid  ad  ipsaa  prediekaa  res  pertinere  ridetnr  in  domUMi, 
tesm,  miviB,  pratis,  perrii«,  aqoi«,  Btipalatione  ubiiia«  Aetam  In 
^iSt^  maimterio  Laarisbam  die  4  noiias  aeptembrie  amio  3.  Ladowin 
regia")* 

18.  (L.  S281). 

Donatio  Svaaabaldi^)  in  Ualnbnsen.  Ego  in  Dei  nomine  Sra- 
nabaldna  prealdter  dono  ad  aanotnm  Naiariam  oiartyren,  qui  re- 
qaiesoit  in  corpore  in  monaalerio  Laarisbam,  ubi  venerabilis  Ada- 
lungus^)  preesse  videtnr,  qaidqoid  proprietatis  habere  videor  in  15 
Mainbusen  ^)  et  in  Hadoltesheim*')  et  in  Alahöltinger  ^)  inarca  iu 
maueis,  terris,  pratis,  eilvis,  domibus,  cdificiis,  et  13  mancipia  ex- 
ceptis  4  junuilibus  et  4  uiaucipils  stipulationo  uubuixa.  Actum  in 
ijnMmM  HiQQgg^f IQ  Luuhsham  anno  13.  Luduwici  regia 

19.  (L.  2282).  20 

Donatio  Wolpranli"^)  in  Muinhusen.  Ego  in  Dei  nomine  Wol- 
prant  dono  ad  sanctiini  Nazariuni  martyrem  in  pago  Creicbgowe 
in  Villa  Mulnbusen  4  areas.  Isti  sont  testest :  Tibetbalt,  Gerolt, 
Riebbertos,  l^inpfrit  (!). 

20.  (U  2284).  26 
Donatio  Hu[n]zoDiB*)  in  anpradicta  ?illa^^).  Ego  in  Dei  no- 

')  casticiuui,  tm  in  seiner  Bedeutung  noch  nicht  (genauer  erkanntes  Wori^ 
wahrscheinlich  ein  Nebengebäude  tut  Äitfbeweä^ung  von  KorrdWen,  vgl.  dm 
/ehoabieehe  Kaattn,  Kastenknteht  efo.  —  *)  KnÜÜinjie»  OA,  Mmti^ronn,  — 
»)  a,  Sept.  842,  —  *)  Vfß,  n,9u,  13.  —  »)  Abt  Ende  804-837.  •)  Zu  den 
Ortm  vgl.  n.  9.  —  ')  Das  13.  Jahr  des  Königs  Ludteig  sttmml  jaienfalls  nicht 
zur  Zeit  Adalunfjs.  Wahrscheinlich  ist  reßis  irrtümlich  t>'r  imperatori^  gc- 
ftflsf  und  also  das  Jahr  b:^l:j7  Januar  gtmf int.  Ware  ngis  richtig,  dann 
mitsst-;  statt  XIII  III  gelesen  werden  utui  es  nure  das  Jahr  030  gemeint,  da 
Adalung  Ludtoigs  Hegierungsjahr^  wn  83S  «m  reeftliefe.  VffL  o6ef»  34*  — 
*)  r^L  n.  16t  ^S.  -  •)  lyer  einsigt  FeM  der  Angabe  wn  Zeugen  in  den 
temfrer^  betn^fet^len  IMtunden.  ^  Mpradteta  paset  ntcAl,  da  in  der  voran^ 
gehenden,  hier  ntcM  attfgenammenen  Nnmmer  L.  2988  ven  €iner  Sekenknng 
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ndoe  Hd88o')  prasbitar  pro  rotnedio  anime  mee  dono  ad  sanotam 
Watariiim  narljFna,  qiii  reqnioioit  in  oorporo  !o  monasterio  Laa- 


Samusl 
ftbbüi. 


Hahan,  «bi  feeembtlia  Samael  epiaoopi»  et  abbaa  preeaie  Tidetar, 
2  areas  in  pago  OrMigQiwe  in  sopradiota  viHa  Atabolincheiui  et 
5  qaidqoid  ibidem  proprietatis  babero  videor  in  terrle,  domibna,  edi* 
ieili^  pratia,  ailyis,  aqole  stipalatione  aabniza.  Actam  in  mona- 
•terio  Laariaham  die  4.  kalendaa  deoembris anno  8.  Lndowiel  regia').  Ludrwiciu 


21.  (L.  2S85). 

Donatio  Hu[D]zonis*^  in  supradicta  marca.  Nos  in  Dei  nomiue 
luHu[izo^j,  Tburinbertus*)  et  Fruroolt  (ioiiamu«  ad  sauctiini  Nazariom 
marLyreiD,  qai  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurisham,  ubi 
venerabilie  Egilbertus abbas  preesse  videtur,  et  1  mansum  io  supra-  ^iUJjf" 
dicta  marca  et  jurnales  70  et  prata  ad  carradas  4  et  2  captoras 
et  quidquid  ad  ipsas  prefatas  res  pertinerc  videtur  et  4  mancipia 
15  stipulatione  sabnixa.  Actam  in  monasteriQ  Lanrisham  die  kalendas 
maji  anno  20.  Ladowioi  regia  ^"fliTi." 


22.  (L.  2316), 

Commatatio  Hildebald!  in  MeDcingeo.  In  Chriati  nomine  com- 
plneoit  atqae  eonvenit  inter  Tenerabilem  Samoelem  epiacopom  abba-  »mm| 

SO  temqne  monaaterü  aancti  Naaarii  in  Laariaham  et  viram  qoendam 
nomine  Hildebaldam,  nt  rea  aoaa  inter  se  commntarent.  Dedit  igitar 
prefatas  abbaa  predieto  viro  in  pago  Crdebgowe  in  Tilla  Aotinee^ 
beim^  aream  anam;  e  eoatra  dedit  prefatna  vir  in  eodem  pago  in 
Villa  Mencingen')  jaraalem  1  atipalatione  sabnixa.    Aotnm  in  mo- 

fl6  aaaterio  Lanrisham  anno  16.  Ladowiei  regia"). 


23.  (L.  2317). 

Donatio  Glismutc.    Ego  in  Dei  nomine  Glismut  pro  remedio 
anime  luce  dono  ad  sanctinn  Nazarium  n»artyreni ,  qui  requicHcit 
in  corpore  in  monaaterio  I^aurisliani ,  ubi  veuerabilis  Egilbertus  ^) '^^J^^*'^' 
30  abbae  preesae  videtur,  3  manaos  in  pago  Crcicbgowc  inter  Autines- 


im  Kraichifau  die  £«d€  i»t,  dk  n^ehgttforhtrgthmde  Ifumnm  füf$r  von  Mulo- 
bttsen  handelt. 

*)  Vgk  die  folgende  Nummer.  —  •)  H8.  November  ö4?.  —  ')  Vgl.  n.  '40. 
—  *)  VgU  «.  Iff,  —  •)  Ahi  856-863.  —  •)  1.  3Iai  8(i(J.  —  ÖtUlteim 
OA,  Manibrüim,  —  ■)  Vgl.  ti.  5.  ^  •)  856, 
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heim 'j  et  [latluiitCNiieiiii  (!) -)  et  AlaolleHheim  *)  et  3  habas  com 
omnibns  ap]ien(litiis  et  adjaceutiis  suis  stipulatione  pnbnixa.  Actaoi 
Hi  mooasterio  Laamhau  8ub  die  11,  iiüeBdM  seirtemiins  a.um  21, 

24.  (L.  2320).  6 

Donatio  Gamrici  ia  Oiinbern.  Ego  in  Oei  booiuw  Oaoifieb 
dono  ad  saDctnm  Nazariam  mar^rei»,  qai  requiesoit  io  corfon  In 

'^*^'^,^*iiiona8terio  Laurisham,  abi  TeDerabilia  Hclmericus^)  abbas  preene 
Tidetur,  2  jarnales  in  pago  Creichgowe  in  villa  Gimbern*)  ei  doas 
peciolaa*)  de  pratis  stipalatione  subnixa.    Actum  io  moMSlerio  10 

^^j;*,  Unrisham  die  8.  idua  martii  anno  14.  Kareii  regia'). 

25.  (U  2321). 

Gommiitalio  Erncat  ia  Ecgerateawilre,    Id  Christi  ooiniiie 
^VbK?"  complaeait  atqae  GomYenit  tater  Tenerabilem  Gerbardom  *)  abbalem 

mooasterii  aancti  Nasarii  martyria  ia  Lanriabam  et  virom  qaendam  16 
oomioe  EroeBt*),  at  res  aoaa  inter  so  eomoiatareot.  Dedit  igitvr 
prefatOB  abbaa  predicto  viro  5  bobas  io  pago  Creichgowe  in  viUa 
Haloeo  e  oootra  dedit  prefatoa  vir  io  eodem  pago  in  Tilla  £e- 
gerateawUare ")  qaicqtiid  habnit  et  in  [N]uzbonnien*>*')  hnbam  1 
et  silvam  optimam  et  habam  dimidiam  in  Mnlbnsen  *')  et  io  Dagol-  90 
▼ioger  '^)  marea  joroales  9  et  maocipia  4  stipulatiooe  aabnixa.  Actum 
ioAr»u>'r.     monaaterio  LaoriBham  anno  aeeoodo  Karoli  imperatoria'^). 


■)  V(fi.  n.  22,  —  )  V>jU  n,  Ü.  -  >)  Dat  16.  Jahr  LndwigSf  da» 
Lameif  gtebty  kau»  umnOgtieb  richte  sein ,  da  ä«9  Datum  32.  Augttsi  8SS  zur 
Zeit  Kijilberts  nicht  «(mmi,  der  friihefttciis  im  h'^hrunr  SMi  nnch  Samuel« 
Tod  (f  7.  Febr.  mO  Ahl  tcardc.  Statt  XVI  ynbl  dU  Handschrift  deutlich 
XXI;  CM  ist  der  A'kj.  stiO  (femeint.  *)  Vijl.  n.  1.  —  '■')  Ein  Zi'nniurn 
im  Kruichijau  i^t  nw.Ul  lickattut.  Ein  Zimmern  tu  d'?r  Gcmmingcr  Mark  wird 
L.  2530  erirohtU  und  ist  auf  dem  Zimmerfild  am  6'ire>chi,uber</  bei  Gcmminyen 
abgegangen,  gehört  tiber  ffenauer  in  den  Stsen-gau,  L.  2699.  SehuwUeh  itt  m 
JHtrreiuimtner»  oder  tVmenBimvtem  OA.  Bretcktuhäm  su  deiUtmf  efttr  noth 
Oft  Melterzimmeri^  dax  zum  Knzgaa  gdwH,  ff.  66.  Den»  auch  »ontt  wer- 
deti  Orte  im  Enzgatt  in  den  Kraichgat*  gezogen  fvtfl.  Stalin  1,  32(>),  allerdings 
mehr  teestlich  gelegene.  Die  Kummer  ist  hier  aufffenomwen ,  da  eine  sicfiere 
Enlfieheidung  nicht  zu  treffen  int.  —  •)  Vgl.  pelia,  franzöftitirh  piece ,  vgl. 
n.  3ö7.  —  ^)  b.  März  7b;j.  —  Abi  büJ—iiUü.  —  ")  Unbekannt.  —  MiM- 
aeker  OA.  Maülbrom.  ")  2148  EiikeBwilan,  Wb\  2, 43,  Eekemmktr  Gvm. 
DürrmtM-MühUtckcr  OA.  Maulbrottm.  —  Nusabaum  bad.  BA.  BrMan.  — 
••)  Vgl.  n.  9.  —  '*)  Altg.  h-  i  Enzberg  OA.  Maulbronn.  —  '"')  Sicht  Karl 
der  Grone,  vgl  OAB.  Maulhrom  ü.  214,  eoMhm  Karl  der  Dkke.  IM 
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Kftrolat 
rex. 


Kiohkuda 
abbM. 


88.  (JU  2828). 

OoMtio  Offonis  in  pago  [S[in]iobfladale  *)  in  ▼Ult  Li«iieiaffeii  *>  ^)]. 
In  QMd  Bomine  Bth  die  15.  katendas  mgmA  anno  20.  EaroU  regia  *) 
rfo  Offo  dam  ad  taiicteai  Nasariim,  qui  raqnieaeit  in  corpm  ia 
5  aHMMMlario  LuiiMaiD,  nbi  reomlHIia  Blabodo(!)  alihaa  iireeaae  vi- 
datar,  2  maiiaaa  in  pago  [8[ra]ickendale  ia  UoBcingen]^)  com  edi- 
Üdis  ei  3  maneipiis  stipolatiooc  subnixa.  Actam  in  monasterio 
Lanrisham  sab  die  et  tempore,  quo  supra. 

27.  (L.  2327). 

j0  (Nmiiiiütatio  DodoniR  ^)  in  Marehotc ishcim.    In  Chrisli  noiiiiue 

coiiipl.'icuit  at(jiic  convciiit  inter  vcDeraliilem  (iundelandum  Hbliatcrn 
monaHierii  saiicti  Nazarii  in  Lnurishani  et  virum  (|ii(  tiidaiu  uoiuioe 
Dodoncni,  iit  res  suns  intcr  sc  i'omniutarcnt.  Dedit  igitnr  prefatiis 
abbas  predicto  viro  in  pago  Creicbgowc  in  viila  Ziateriia^)  quid- 

15  quid  in  ipsa  marca  baboit  in  manRin,  campis,  silvis,  aquis;  e  contra 
dedil  pradictns  Tir  io  pngo  Kugelagowc  ^)  in  Marcbotesfacim'')  manr 
sum  1  cum  oampis,  pratis,  silvis,  aqnia  et  in  Gcminsheim '')  inanaani 
l  stipnlationc  aabniza.  Actam  in  monasterio  Laarisbam  anno 
2.  Karoli  regia»). 

ao  28.  (L.  232S). 

Donatio  Wichardi  in  Aatineaheioi  *).  Elgo  io  Oei  nomine  Wiehatd 
dano  ad  aanctom  Naaariam  oiartyrem,  qoi  reqaieadt  in  corpore  in 


monnaterio  Lanriabam,  nbt  venerabilia  Adalnngna  abbas  preeaae 


Ailalungui 
«bba«. 


fidetilr,  ia  pago  Oreiob(9owe  in  vitia  Antinesbeim  qnidqnid  pro- 
25  prietatis  babere  videor  in  manais,  eampis,  ailvis,  aquia,  domiboi, 
edlficiia,  mancipiia  18  atipnlatione  sabniza.  Aetnm  in  monasterio 
Lanisbam  die  10.  kaleodaa  avguati  anno  24.  Ludowiei  inperatoris ^^^^^^t, 

•)  pago  Liencingcn  In  vlll«  Sichondkle  /Vr  Si-Mitiltr  hiil  Im  Vi.in««  dt-t  OuHt  >•"■!  ^<f» 
wtr^ttkmlU  DtMM  dmr  Oam  kttm  SniekMd«!  M(ar  SniMf  ow« ,  Sokmitgim,  b>  pago  Liea- 
ciagan  in  Riekandala.  e)  Ovadaland««  abb.  )ii«Mm  Tidttiir  aoBaatoril.  Dir  Sfknihtt  M 
pr—»»>^  vKlptttr  yUifyt  und  k  bti  Oandi-Un>lub  itmrth  ttmm  funkt  mnitr  •  mifKMg  iftmmkt  «Ml 
Mcr  u  Hm»  ÄbMnmmgatticlmH  für  am  jffMU. 

Mdb  4em  im/tcrmm  Kmh  in  Jf^raneia  ginehnti  itlLt  das  wohl  mit  der  JMcA«- 
mMomminmg  Mai  ttBÜ  btgonnm  kalbm  dfkrfU ,  nI  dm  zweite  Jahr  Karle  Mai 

b83lsti4  gemeiuL 

')  D'^K  S(  hnn'rihal,  in  Weichau  Litmingm  und  Uliuijcu  VA.  Mauffn  onn 
Imjcn,  hdysi  suiut  im  C  L.  Sioegowe,  Sincrgowe.  Vyl.  uiU,  ».  lli,4ö:iff.  — 
»/  Ib.  Juit  4ö6,  —  "j  H  o/W  der/elhc  wk  Dudü  L.  ÜdOU.  —  *J  Zeuthern  bad, 
BA.  Brueheal.  —  ^)  Der  Anglachgau.  —  Vgl  f».  A  —  *)  Ommimfen  M. 
BA*  Eppingem.  ^  •)  770,  —  •)  H».  ~  »)  23.  JuU  837, 
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Codex  LftOfMhavwtta 


29.  (U  2889). 

Dooaüo  Bnbonis  3n  eadem  vilUi,  In  Obriiti  Bonio«  Mb  die 
2,  idnt  jttnii  «dbo  [1]7.")  KaroU  ragis^  ego  Bnbo  dono  ad  iMCtim 
Naiaiiam  tnartymi,  qni  reqoicseit  n  ooT^re  In  Moisterio  Laari»' 


Bichbodo 


SüBIMl 


ham,  M  yeBOfabilia  Riebbodo  abbas  pfeena  videtafi  in  pago  Bnitt-  5 
gowe  ia  Tilla  [AortiMibejm^>0]  1  tnaoanm  ean  adMeio  aaperpiMito 
et  50  joraales  de  terra  et  Bttvam  et  pratam  atipolatiooe  aabaiia» 
Actom  in  monaaterio  LaarWiam  die  et  tempore^  quo  sapra. 

80.  (L.  «830). 

DniLitio  Wolfberti  in  eiulem  villa.  In  Obristi  noniioe  Süb  die  10 
Jj*^  16.  kalcndas  octobris  anuo  7.  Linidwici  regis  juiiioris^)  ego  Wolf- 
bertUB  dono  ad  flanctum  Nazanufu  martyrem,  qui  reffnicBcit  in  cor- 
pore iu  monsisterio  Laurisham,  ubi  vcucrahilis  Samuel  abba«  preesse 
videtur,  in  pago  Enzing-owe  in  viüa  Autinesheini  jiirnalps  6  de 
terra  et  prata  m'I  earradas  2  stli)ulatioDe  subnixa.  Actum  in  nio-  1^ 
nasterio  Laarisiiam  die  et  tempure,  quo  eapra. 

31.  (L.  2331). 

Donatio  Aaberti^)  ie  Aatif  njesheim  <'>'').  Iu  Christi  nomioe  sob 
die  nonas  febraarii  anno  23.  Karoli  regia  ^)  ego  Asbertos  dono  ad 
aanetam  Naiariom  martjrem,  qni  fcqaieaeit  ia  corpore  in  monasterio  20 
Laorisbam,  abi  renerabilia  Riebbodo  abbaa  prceeee  videtnr,  man 
eanpam  in  pago  Emingowe  in  Tilla  Antineabeim^  et  2  Jarnalee 
el  1  molendinom  stipotatione  sabniza.  Aotnm  ia  nionaelerio  Lavris- 
bam  tempore,  qno  anpra. 

82.  (L.  2388).  86 
Donatio  Ratfaeri  in  eadem  villa.   In  Obriatt  nomine  aob  die 

^rez."*  kaiendas  julii  anno  [IDJ.''^  Karoli  regia")  ego  Hatber  donoadaanc- 


K*rolnt 


Kicbbodo 


trj/üHztn.      «>  Autiaieabeim.      d)  XX. 

')  12.  Jwvi  785.  Da  im  7.  Jahr  KwU  Gwtddand  Abt  wir  mtd  JUdb- 
bodti  ertt  im  Ui.  Jahr  Karls  Abt  wurde,  so  mms  tu  VIT  noch  ein  mm 
Schrfiher  rtr^ev?  X  nujänzt  va'den.  ~  '}  VffJ.  n.  3'J,  —  ')  16.  Sept. 
t>4t' ,  du  in  dt»  Urkiindcit  ü'umuii^  Ludwi'j  der  Deutsche  immer  noch  durch 
dtn  Beisatz  junior  von  ttainetn  verstorbenen  Vater  unterschieden  wird.  — 
—  *)  Ei»  Asperl  whanki  im  HÜ.  Jahr  KmrU  BteitM  m  Otmmimffem  gmm  Std- 
gm'äU  für  sieh  und  «cAie  SchtMHer,  X.  9987,  —  5.  Febr.  791,  —  «)  I.  Jirfi 
7B3,  Das  »,  Jahr  Karle  iit  utmägUeh,  da  Selmtrieh  am  13,  Mr.  784 
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Um  Nanriim  mntjnm,  qai  reqtuewit  in  oorpore  \n  monasterio 
läuMumf  wM  vMntUlit  Helaierim  abbts  preone  videtar,  10  Jtir-^'ii^^rr* 
Mks  4b  Icnm  im  Till«  anpradieta  d  prata  ad  carradas  8  stipalatione 
•ibiiiia.  AotBM  ia  moaaiterio  r^niiiliain  tempore,  quo  sopra, 

5  33.  (L.  2333). 

Corumutatio  Wilmari  in  supradicta  villa.  In  Christi  nomine 
complacait  atqoe  conTenit  ioter  venerabilem  Sanauelem  episcopom 
abbalemqae  monasterii  Ltaarisham*^  et  virum  qaendam  nomine  Wil- 
lemanuiij  at  res  suas  ioter  «e  eommutarent.    Oedit  igitur  prefatas 

10  episcopos  io  pago  Creiobgowe  in  villa  Aatinsbeim  Jarnales  3 ;  e  contra 
dedit  prefatu8  vir  atmiliter  jurnales  3  in  eadem  viUa  BtipalatioD6 
suboixa.  Actom  in  monasterio  Laarisbam  die  3^  aonaa  febniarti  anoo 
13.  Lodowiei  regia  jaoioria').  IS^ySliS, 


84.  (L. 

15         Donatio  Udelberti  in  Tarmenzir  marca.  In  Cbristi  nomine  sub 

die  kalendas  maji  anno  23.  Karoli  regia*)  ego  Udelbertu» ')  et  con-  ^"Jw." 
jux  üica  Nana  donamus  ad  sanctum  Nazaiiiirii  raartyrera,  qui  re- 
qniescit  in  corpore  in  monasterio  Laurishaiu,  iibi  vcncrabilis  Kicli-  *^i^^£uu* 
bodo  abbas  preesse  videtur,  munsus  2  in  pago  Creichgowc  in  Tur- 
20  meozir^)  marca  cnm  omni  edificiu  superposito  et  qaidqnid  iiabere 
videmnr  iu  terris,  pratiu,  silvis,  aquis.  doiiiil)iis,  edificiis  .slipulatiuae 
sabuixa.    Actum  iu  monasterio  Laurigiiam  tempore,  quo  supra. 


35.  (L.  2335). 

Oonatio  Radolfi  in  eadem  narca.  In  ChriBti  nomine  anb  die 
25  nonaa  jnlil  anno  d[7].  ^>  Karoli  regia  ^  ego  Rudolf ')  pro  remedio 
anioe  aororis  mee  Marobide  dono  ad  Banetmn  Nazariam  marfyrem. 


$iarb,  wethalb  Mt  XX  m»  kam  üt  XV.  Im  C,  L,  üt  \  wtd  V  oß  ver- 

*)  S.  ribr,  (US3,  —  *)  1.  Mai  791,  SamiOog  vor  HimmdfahH,  —  *)  Vgl 

n.  41.  —  ♦)  Dürrmeng  OA.  Maalbronn,  —   *)  Am  7.  Juli  8ü4,  welchen  die 

Hdudschriff  crynbt,  irar  KichhiuJo  tiurh  Aht.  Das  irahr.fr hei nlirhste  iH,  dass 
der  tS'chreiber  an  I  ~ii  ueniij  setzte  und  der  7.  Juli  -vaö  7  wrint  ivt.  Doch 
könnU  XXXVI  auch  perschrieben  sein  Jür  XX XXI,  also  ttolf  da9  richtige 
Jttht  Ulm,  —  •)  Vgl.  tk  99, 
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qai  reqoiescit  io  oorpore  in  meuMterio  fjanmbaia ,  M  wmBuMXi» 
^*^22»AaAliiiigii8  «blMs  prMna  ▼idetar»  tectiam  päHtm  de  aao  mwmo 
in  rapntdieta  inarai  el  20  jornaies  de  tenrn  eralerim  et  prata  4 
cam  campia»  ailvia»  aqaia  ikipalalione  uboiia.  in  monaatarie 

LaotiBbam  lenpore,  qno  sapra. 

36.  (L.  2336). 

Donuiio  llüT (nianiii  in  cadeni  villn.  In  Christi  roniine  «ub 
^iiä*"  die  1^^  k;ilr  iiflas  j  inaarii  anno  20.  Karoli  reg^is e^^o  Hartman  pro 
reniedio  aniiiie  Humherti  dono  «d  sanctaro  Nazarium  niartyrem. 
qiii  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Lanrisbam,  ubi  venerabilis  10 
^mmSJ**  Riebbodo  abbas  preesse  vtdetar,  unam  cartim  in  sopradicta  villa 
et  40  jarnalcs  et  prata  et  carradas  8  et  qaicqnid  in  ipsa  niarca 
habni  in  campia,  pratis,  silvis,  aquie  perpctoaiiter  ad  poflsideBdara 
aiipulatiooe  Babnixa.  Actam  in  monasterio  Laariahaoi  tempore^  quo 
aupra.  15 

37.  (L.  3337). 

Fot.  wb.         Donatio  Gviiliati*)  [in]  *>  Ttirniinzcn.     Tu  Cbristi  nomine  sub 
"^^Jj'^die  12.  kalcndas  niaji  anno  22.  Lüdcwiei  (!)  rcgis"';  egu  Gvichat 
dono  ad  sancium  N;i/:iriiun  juartyrcni,  qui  in  corpore  requicscit  in 
^*",J™"''*  raonastcrio  [..aarisbarn,  uf)i  vcncrabilis  Adclnngus  (!)  al)l>a  (!)  prcesBe  20 
eecio»uin.  vidctuT,  ecclcsiain  unatn  lapideani  in  pago  Eiicingowe  in  villa  Dor- 
minca  cum  capsis  duobuH  i!)  dcaiiratis,  icccionarium  1,  miN^alem  1, 
vestimcntum  pre.'^pitcri  1,  campaotis  2,  mansnm  indoniinicatiini  cnni 
Bohtrio  laf)i(l('o  et  casa  li^nca  et  ciiriam  cum  editiciiö  et  iu  tliunine 
Knzio  moiendinam  1,  vinnam*>  1,  huliam  1  indominicatam  et  alias  25 
7  hAbaa  serviles  et  quidquid  ad  ipsatn  ecciesiam  pcrtinct  in  Lotmarscm'*) 
et  in  Gladebacb^^  et  Nesseubrttnnen ')  ei  hftbam  1  in  Aadeusom^) 


R)  in  ftMt, 

<)  17.  Det.  787,  —  *)  Ovicfaat  mun,  nach  dem  Wert  »einer  Schenkung 

g»  schU'eM/ten ,  kein  ttnhedculi  inh  r  Mann  gfttfj^cn  nem.  Der  Name  Gviehat  m< 
aitffalletid.  Tu  (f'-n  I.i>if>  fnr  f'rknyvJru  hcfjefjnet  rfo*  G  vnr  v  in  Namen  nicht 
feiten.  Vgl.  üvario  Uf,  Gwine  /  /  ■'//  rtrxrhriehrn  fur  VVarinc  L.  3544, 
Giremher  //.  If/uä  neben  Werioher  tuui  \VU.  J,iM)5,  Jos,  .;(/:>  (w  pupfttUchm 
Urknndm).  Ke  k^mUe  eomit  Gvichat  der  vereMmmdU  Name  IVichard  eem. 
VgL  n.  38^  «o  deredbe  Mann  gemeint  »ein  dürfte,  wie  hier,  —  A».  Aprii 
835.  Man  eolUe  eieM  regia  imperaloris  erwarttn.  ^  *)  Wekr  twm  iTieel^mng, 

—       Lomersheim  OA.  Manlhmun.  —  •)  OroKttfflattbach  OA»  Vaihingen.   

»)  Öeehetbronn  baä  BA.  i'fvrJieim.  —  ")  (Hieheim  OA,  Mamibrenn, 
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HiiLü 


it  auHMli^  52  alipiilatione  ««bnliB.  Actmi  in  monaaterlo  LanriflhaiD 

38.  (U  238$). 

Ck>minatatio  GoDdeberti  in  eadem  Tilla.  Iii  Cliristi  oomiDe 
5  complacoit  adqoe  (!)  eoorenU  inter  Tenerabilem  Babonetn  ^  abbatem 
laneü  Naiarii  in  Laarisbam  et  viram  qaendaoi  nomiiie  Gondeber- 
dam*),  Qt  res  snas  iater  eonimiitareDt  Oedit  igitnr  prefates 
ab[b]a8')  in  supradicta  marca  mansum  1;  e  contra  dedit  predictos 
?ir  in  eadem  marca  2  mansus  (!)  et  2  jnroales  stipulationc  subnixa. 
10  Actam  in  roonasterio  Laurisbam  die  2.  noua»  martii  aDuo  tertio 

Lüdewici  regia  juuioriö*),  Jj^jSS? 

59.  (L.  2339). 

Donatio  Tsenbprti  in  eadem  villa.  In  Christi  nomine  snh  die 
19.  kalendas  septeiubris  anno  24.  Karoli  regia ogo  Isenbeilus  dono  • 
15  ad  sanctniu  Nazarium  martyrem.  qu«  refiniescit  in  corpore  iu  oio- 
Dasterio  Laurisbam,  ubi  venerabili«  Kichbodu  abbas  pret-sse  videtur, 
2  niansos  in  supradicta  marca  et  2  bnbas  stipnlatione  subniza. 
Actam  in  monasterio  Laarisbam  tempore,  quo  sapra. 

40.  (L.  2340). 

20         Donatio  Labolli  in  eadem  marea.    Ego  in  Del  noraiüe  Labolt 
dono  ad  sanctain  Nazarinra  martyrem,  qoi  reqniescit  in  corpore  in 
monaaterio  Laarisbam,  nbi  venerabiiis  Samuel  episcopos  et  abbas  ,p'}*^p„, 
preesse  videtnr,  nnam  btibnm  indoiuinicatam  in  supradicta  Tar* 
menzir  marca  et  alias  4  bobas  stipulatiooe  snbnixa.   Actum  in  mo- 

25  aatterio  Laarisbam  die  ö.  nonas  octobris  aono  10.  Ladowici  regia').  ^•^«•> 

4L  (U  2341). 

Oaaalio  üdilberti  in  eadem  marea.  Ego  ia  Oei  nomine  Udil- 
berlaa  et  eoqjaz  mea  Nana^)  donamas  ad  sanotnm  Nasarinm  mar- 
tyrem,  qoi  reqniescit  in  corpore  in  monaaterio  Lanrisbam,  nbi  ?ene- 

')  B4!aeliiituufefi  nnä  am  Anfang  der  mutn  Seite  die  eigeniihniiehm 
Fortnen  Liidowieif  AdelnngnH ,  Dorminca,  LotatarteiD,  AudeMMD,  duoboti 
leccioDarinm ,  prMf^ri,  eUt  UtMitllHng  der  Witrit  in  corpore  reqniescit.  — 

'  t  Ahf  HT5—88J.  —  ■)  Beoi  hf"  aur/i  hirr  die  eigeniümh'  h»  »  Formen  Giinde- 
bcrflnm  iwährend  mich  der  GrtuniHiittk  des  (\  vor  Vokakti  unmer  die  Jenuis  tu 
der  Fk.rinn  d«r  deuUcken  Amanten  gehrauc/U  tru  df  abas,  loaoaus.  —  *)  6.  Mdrx 
tffSß.  —  >)  14*  Äug.  7m,  —  *)  $.  Okt.  849.  —  ^)  Vgl.  u.  34. 
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Oodts  LMTMhuMuto 


«bbaa. 


rabilit  AdaluD^ai  Mm  preesse  vidtter,  2  mansos  in  sopradidt 
marca  el  2  bubas  cum  omuibns  edifieiii  inperpositu  et  1  molendiDan 
stipolatione  subnix«.  Aoton  in  mODaBkerio  Laoriiham  «otio  [4]0.^ 

49.  (L.  S848).  5 

Donatio  Tariiicbcrti  in  cadem  villa.  In  Christi  nomine  8ub 
'*^J*"*die  kalendas  jamiarii  anno  6.  Luiiowici  regia*)  ego  Turinchertus ^) 
dono  ad  sanctuin  Nazarium  martyrem,  qni  rcqniescit  in  corj>ore  in 
monnsterio  Lanrisham,  ubi  venerabilis  Adalungus  abbas  preefsse  vi- 
dctur,  in  sapradicta  marca  maoBam  1  cnm  huba  et  quidijuid  ad  lo 
ipsam  pertinet  io  campis^^  pratis,  silvis,  aquis  »lipuiatioue  sabmxa. 
Actam  in  mouaaterio  Laurisham  tempore,  quo  supra. 

43.  (L.  2343). 

Dooalio  firenfridi  in  aadem  villa.   Ego  in  Dei  nomino  Eran* 
fridas  et  conjnx  mea  GeiU  dontmqs  ad  sanetam  Naiariara  ouurljrem,  15 
qai  reqniescit  in  corpore  in  monaaterio  Lannsham,  nbi  Tenerabilia 
•Smii  'SAiitii^l  episoopos  et  abbaa  preeBse  ?ideiiir,  7  faabaa  in  aapradieta 
•t»iiiiM.  ^mnieiiser  marca  et  in  Antiaeeheim  prata  ad  carradaa  22;  stmi* 
liter  donaai08*>  in  pago  Greiobgowe  in  villa  Heniingen*)  bnbaa  5 
et  prata  ad  earradas  10  et  maoeipia  16  atipnlatione  anbnixa.  Aetnin  » 
^'"llll'""'uk  nonaaterio  Lauriabam  anno'>  16.  Lndowici  regia 

44;  (L.  2344). 

Donatio  Eg:ilberti  in  eadem  villa.    In  Christi  nomine  sub  die 
"rS*"'        kalendas  decembris  anno  22.  Karoii  regis*')  ego  Egilberlus  dono 

ad  sanctutn  Nazariuni  martyrem.  qni  requiescit  in  corpore  in  moua-  25 
^•bw^**  stcrio  LaurlHhani,  ubi  veneral>iii8  Hiehhodo  abhas  preesse  videtur, 

I  jurnalem  in  i  adeni  villa  Btipulatione  Bubniza.    Actum  ia  mooa- 

Bterio  Laarisliam  tempore,  qao  aapra« 

»)  XXX.  campri«.      c)  Auf  donamua  folgt  »d.    Der  Schreiber  uxtllH  muhuMuicM  ftn-i' 

feHtrut  mä  Mnetam  NftMUhiM.      4>  r«r  UBO  «MM  Mm  %,  Ütr  ir«*ifftw  wnlWi  mititmmtaA 
adurtSbm  tompon,  qs«  mpm,   Mtt  m.  41  htfkmi  Hm  Mfnt  ßrall$  amf  /W.  149  h, 

•)  Xaeh  ihr  Jicndsr/infl  v.vt  die  l'rkumie  7!M^  aufftfcfifellt.  Damals 
war  Adaluny  mtch  nic/ä  Abt.  Der  öchreihar  hat  ohne  Zwei/d  ttn  X  eu  wenig 
geschrieben.  Also  iti  du  UrknuUe  in  das  Jahr  bOb  tu  setzen.  —  *)  i.  Jan.  620. 
Man  toHtU  Inpwratoris  erwartfm,  wU  m  Vrkmtds  4S  thhL  »  ')  Vgl. 
H.  45  und  obm  n.  JS—lß»  —  *)  Bad^  BA,  Jäppinfm.  —  •)  SSäi», 
»)  19,  Koo.  789. 
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45.  (L.  2345). 

Donatio  Turinberti in  eaden  Till«.  Ego  in  Dei  nomine  Ta- 
rbbertns  dono  ad  sanctum  Naxarimn  nartyrem,  qai  reqniescit  in 
eorpore  in  nionasterio  Lanrisbani;  nbi  venerabills  Adalangna  abba« 
5  pfeetse  videtor,  unani  babam  in  sapradicta  yilla  cam  terris,  rarapis, 
pratis,  silris,  aqais  stipalatione  subniza.  Actum  in  monaaterio  Lan- 
ritbam  gab  die  kaleadai  Jaooarii  amo  6.  Ladowiei  imperatoris  %  Ü^^l^. 

46.  (L  S346). 

Coiumutätio  Ceizzoi  (!)  in  Alaridestat ^).  In  Christi  uoiuiue  eom- 
10  piacait  atque  con?enit  inter  vencrabilem  Egilbertum  nbbatem  rao  *^JJJJ*' 
oasterii  sancti  Nazarii  in  Lauri«ham  et  vir  um  qncDtliini  nomine 
CeizÄO,  ut  res  saa«  inter  se  comniutarent  Dedit  igitur  prcfatns 
abbas  predicto  viro  in  pago  Enzingowe  in  villa  Hocbtorpb  ^)  man 
80S  jnrnales  100  et  prata  ad  oarradas  7;  e  contra  dedit  [irefatus 
15  Tir  in  pago  Splrcgowc  (!)  in  villu  Alaridestat  *j  niaiisos  3,  jurnales  100 
et  prata  ad  jarnales  15  stipuiationc  eubnixa.  Actum  in  monasterio 
Laansbam  aono  23.  Ludowici  regia  Lud^icu 

47.  (L.  2347). 

Doaatfo  Heinrici  in  eadem  marca  Hocbtorph*).    Ego  in  Dei 
90  nomine  Heinncb  clericus  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qni 
reqaiescit  in  corpore  in  monastcrio  Laurisham,  «bi  venerabilis  Ada- 

luDguM  ubhas  prcesse  videtnr,  1  basilicam  in  villa  prelala  Hoch- 
torph  et  Uli  um  mansnm  cum  casa  et  curia  desupcr  et  pr.ita  ad 
carradas  20  et  hubas  serviles  3  et  maneipia  4  stipulatiooe  subuixa. 
25  Actum  ia  mooaütcrio  LaurUham  44.  Karoli  regia  ^) 


')  Vgl.  n.  43.  Der  Unterschied  der  heiden  Crkunden  hcstchl  in  der  ver- 
nchüii'^nfn  Invteaiio,  in  der  Stdlaiui  den  Dalums,  im  Jütl  Jjutimgs,  in  anderer 
Bezeichnung  des  Gescfieitkn :  luaiisum  cum  hub.i  =  hubam.  J'Js  ftcheini,  dass 
man  für  die  Gegenurkunde  eint  verschiedene  Ineocaiio  und  eine  amiere  Siel- 
hmg  de»  Datitm  itäkUe,  —  *}  L  Ja».  820.  —  >)  Bochdor/  OA,  VaiMngm.  — 
«)  Elknkidit  &ayr.  BÄ.  Dürkheim  4h  der  PfOt.  —  *)  Da  «Mler  Abt  t^iBteri 
TkSoUrOeh  ah  Vorsteher  der  Kanzlei  die  Regier ungstjahre  Ludwigs  von  840 
an,  dagegen  Waltharias'  rmi  S33  an  berechnete  (s.  oben  &'.  VJ»  ff ),  so  ist  nicht 
zu  entscheiden ,  oh  die  rrk'tvdc  in  dan  Jahr  856  oder  in  dns  Jahr  863  zu 
setzen  ist.  Im  ersteren  l  aU  viussU  sie  nach  dem  7.  Febr.^  dem  Todestag  Sa- 
Wiudt,  im  Uitttm»  FäU  •or  dem  23,  Aug.,  dem  Todestag  Egilberts,  ausgestellt 
M#M.  "  ^  VgL  fk      tfff.  —  *)  81ä.  Mm  toOU  ImperatAite  «mwrfm. 
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4&  (L  2348). 

Donatio  Jiutheri  in  eudem  fviHa").  Ego  iu  Dei  nomine  Kiithcr 
douo  ad  8au<'liini  Na/n ri um  tiiatiyieiu,  qai  rcquie8Cit  in  corpore  iu 
"ISS!"  monasterio  La  ii  ish;uii,  ul>i  veiieruluiis  RIchbodo  »bbas  preesse  vi- 
detnr,  in  pago  Enziiir^'uwe  in  Hochtorphcr  marca  et  in  üondieim ')  5 
et  in  Hasalahe*)  quidijuid  habere  vjsuö  8ura  in  terra  calta  et  in- 
culta  stipalatioue  siibnixa.  Actam  iu  mouasterio  Laurisham  die 
10.  iLaleodas  Novembris  aono       Karoli  regis'). 


M.  tso. 


49.  (U  2349). 

DooaAio  DadoDis  in  Hordheimer ')  marea.  Ego  in  D«i  noniino  lo 
Oodo^)  doRo  ad  taactom  Naiarinn  martyrem,  qai  reqateteit  in 
^ubb»M.''  ^^^cpore  in  monasterio  Lauriabam,  ubi  venerabilia  Bichbodo  ahb« 
preeaae  Tidetnr,  3  hnbas  in  pago  Emingowe  in  Horobeiniar  maraa 
cum  nansia,  campis^  silvis,  domibas,  editiclii  atipnlatione  aubnixa» 
Aefenm  in  niooaaterio  Lanrisban  die  4.  nonaa  aeptombria  anno  16.  ib 
^"r«."  Kaioli  regia'). 

iVO.  (U  2350).  • 

Donatio  Rutbardi  iu  eadem  uiarca.  In  Cbrieti  nomine  anb  die 
2.  idna  Julii  aono  24,  KaroJi  regia ^)  ego  Rntbardaa  pro  remedio 
anlme  niee  dono  ad  saucinm  Nazarinm  niartyrem^  qai  requiescit  20 
in  corpore  iu  mouasterio  Lauriabanii  ubi  venerabilie  Richbodo  abbaa 
preease  videtur,  10  jurnales  in  8iipradicta  marea  et  ailvam  et  prata 
ad  carradas  2  atipalatiooe  sobDixa.  Actnm  in  monaalerio  Laariabam 
tempore,  qno  lapra. 

51.  (L.  2851).  » 

Donatio  Dudonis  in  eadem  inarca.  Ego  iu  Dei  nomine  Dudo')  • 
dono  ad  saucttmi  Nazariuni  martvrem  ,  qni  reffoiescit  iu  coi  jtore  in 
''^JJJjJl^*'»" monasterio  Lauriaham,  ubi  vtutirai»ili.s  Helmericua  ahha«  preesse 
▼idetur,  manHiim  nnuni  it)  snpradicta  niaroa  et,  qnidqiiid  ad  ipsam 
niausum  pertinet  de  terra  culta  et  ineulla,  domibus ,  editi  lia  Rtipu- 30 
latlone  snbnixa.  Actum  in  monasterio  Laurisbam  die  Ö.  idue  naartii 
Karoiu.  y^^jj^  j4  gioriosi  iuüeratüris  KaroU'*). 

imparator.  

m)  Witt. 

>)  Hmrrheim  OA,  VaiMn^m.  —  *\  Hohmhtu^tfh  OJL.  Vmkmgm,  — 
•)  ä$.  Oku  WO.  —  ^  VgL  fk  51,  —  *)  2,  Sept.  704.  —  ^  14.  JiM  79$,  ^ 
*)  l"^.  ».  4».  —  *)  8.  MOts  rail,   Karl  war  damab  noch  nMtt  Rainer, 
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52.  (L.  2352). 

Donatio  Warmanni  in  eadem  villa.  Ego  in  Dei  Dominc  W^ar- 
iDan'>  et  frater  meus  Udelrich  donamas  ad  saDctum  Nnzariam  mar- 
tyrem,  qoi  requieseit  in  eorpore  in  mooaaterio  Laorisham,  ubi  ve- 
5  nerabilis  Adatongos  abbas  preesse  Tidetnr,  quicquid  proprietatis 
babere  Tideroar  in  sopradicta  roarca  in  manBis,  ten\a,  campia,  Silvia, 
domibiUy  edificiis,  aqnis,  stipalationc  sabnixa.  Äctom  in  roonasterio 
Lanrisbam  die  idoa  martii  aooo  39*  glorioai  inperatoria  Karoli^*  gforiotM 

inpMfttor. 

68.  (U  8353). 

10  Donatio  Bilerade  in  eadera  marca.    In  Christi  nonunc  sub  die 

7.  kalendas  junii  anno  3.  Karoli  regis-)  ego  fiilcrat  dono  ad  Ranctani  |^,J^J^, 
Nazarium  martyrem,  qui  rcqaiescit  in  corpore  in  nionasterio  Laa- 
risbam,  obi  venerabilis  Gtindelandas^)  preesse  vidctur,  donatuniqae^°][^*i|'^' 
in  paffpetoom  esse  ?olo  et  profntissima  yoltintate  confirmo  in  sapra- 

15  diete  marca  quidquid  habere  videor  in  niansis,  campia,  pratis,  silvisi 
domibns,  edificiia,  atipolatione  sabnixa,  Acinm  in  monasterio  Lan- 
risbam  tempore,  qoo  sopra. 

54.  a-.  2364). 

Donatio  Gerbardi  in  Illinclioinier  marca,  Kgo  in  Dei  nomine 
iü  öerbardas  pro  reiiie(]ii)  animo  meo  et  oniinum  menrum  dono  ad 
sanctnra  Na7,ariiiiii  rnartvrtTn  .  qni  requießcit  in  corpore  in  mona- 
sterio  rninisl];mi,  ubi  vencrabiiis  Samuel  abbas  preesse  vidctur,  ^^^^^ 
donatuni(iiic  in  perpetuuni  esse  volo  et  proniptissinia  voluntate  ccni 
firmo  in  pa^o  Enzingowe  in  rilla  Illincbeim  mansnm  nnum  et 
2&  eapMuaa  2  et  in  Tardinger  ^)  marea  aream  unam  et  ailvam  1  et 
maocipia  4-  perpetoaliter  ad  possidendnm  stipalatione  subnixa. 
Aetum  in  roonasterio  LAariabam  die  4.  kaleudaa  angostl  aano  2(6].'^ 
Lttdowiei  iaperatoria').  i^iS^Z". 


0  Wknaan  p  oAnc  AbirtlrTtiHgKtiekem.  Iter  SrhrtiUtr  trrttllt  foHfahrtm:  tnro  miMdlO  «irfm» 
mm,      1»)  Om4«ru4u,  «tar  Ifnifimrtt  «bb«i  faliU,     e)  XXIII. 

•)  15.  März  &n,  Mnntag  vor  Palmsonntag.  —  »)  2n.  ^fai  771,  Pßvgtf' 
fent.         *)  Ttlingen   f>A.  MnnVtrftnn.  —  *)  Uerdingen   UA.  Muuihron». 
*)  Jjiu  ^3.  Jahr  Ludwigs  tst  fiir  Ahl  Samuel  za  nied<,r,  da  Adalung  erst  am 
Am§,  $sr  ttarh  ($,  oben  8.  34)-  £b  wird  doH  XXIII  XXVI  m  teten  nein, 
so  dim  die  Ürkumh  um  S9.  Jmli  839  «nt^tUUt  wäre. 

6 
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55.  (L.  2355). 

Donatio  Huofridi  in  eadem  marca.  In  Christi  nomine  mh 
nonas  maji  anno  15.  Pippin!  regts*)  ego  Hmifrid  pro  reinedio 
anioie  mee  dono  ad  sanctnm  Nazariom  niartyreni,  qm  reqniescit  in 
du°iibbu'.  ^'P^  in  mona8terio  Lnarishnm,  ubi  Tenerabilis  Chmdclandas  abbas  ö 
preesse  Yidetar,  3  jarnales  de  terra  aratoria  gnpradicta marca 
stipolatione  snbniza.  A.ctimi  in  nonaaterio  Laoriafaam  tempore, 
QQO  sopr«. 

56.  (U  2866). 

Donatio  Radaldi  in  eadem  marea.  In  Chriali  nomine  sab  die  lO 
pip^»  kaleadas  martii  anno  15.  Fipplni  tei^e')  ego  Radaldns  pro 
remedio  anime  mee  dono  ad  sanctnm  Nasarinm  marlyrem,  qni 
£?ibbM.  rcqtiioacit  in  corpore  in  monaaterio  Lanriabam,  obi  venerabilis  Gnn- 
delandos  abbas  preeese  Yidetnr,  jnmalea  2  in  aopradieta  marea  per- 
petnaliter  ad  posaidendttm  atipnlatione  snbnixa»  Aetom  in  mona^  16 
Sterin  Lanrisbam  tempore,  qno  sapra, 

57.  (i:  2357). 

Donatio  Hogonis  in  eadem  marea.  In  Christi  nomine  anb  die 
10«  Icalendas  martii  anno  15,Pipptni  regis*)  ego  Hugo  pro  remedio 
anime  mee  dono  ad  sanetam  Nasarinm  mariyreni;  qni  reqaieseit  in  20 
dn'."'«bb«" .  ^^rpore  in  monasterio  Lanrisbam,  obi  venerabiHs  Oandelandas  abbas 
preesse  videtar,  donatomqae  in  perpetuam  esse  velo  et  promptissima 
Tolontato  confirmo  in  snpradiela  maroa  4  jnmales  stipnIatioiMi  •nb'* 
nixa.   Aotnm  in  monasterio  Lanrisbam  tempore,  quo  sapra. 

58.  (U  235B).  S6 

Donatio  Folradi  in  eadem  raarca.    In  Christi  nomine  sub  die 
4.  idiis  maji  anno  15.  Pippini  ref;:i8 ')  ego  Folrad  pro  remedio  anime 
mec  dono  tul  sanctum  Na/arium  martyrem,  qiii   ie(|uicseit  iu  cor- 
doITllb^»  P*''"*^  in  monasterio  I^aurisliam,  ubi  venerabilis   () uiuleiaDilu.s  abbas 

preesse  videtnr,  donatumque  in  perpetuum   esse  voio  et  promptis-  90 
sinia  voluntate  ccntirnio  in  supradicta  marca  jarnales  3  de  terra 
aratuna,  a  die  presenti  douo,  trado  atque  iransfundo  in  Dei  uooiiae 


*)  7.  Mai  766,  —  *)  Da  m  der  wiTa!i^(ämdM  Urkunde  Hiingen  ui»d 
DerdMOfftn  genoMU  mndj  90  länt  diM«  Ülereehrtfi  smifelkqftf  ak  lUütgm  4>d«r 

Dtrilinyen  gemeint  ist.  Doch  ist  eher  an  Illingen  zu  denken,  das  auch  n.  60 
Htui  i:i  fnh,l.  -  *)  rebr.  766.  —  ')  JfA  J-'ehr,  7(J<;  ^  uhso  yleichzeilig  mit 
der  i'Jiiierye/undin  J:i€henkutkjf.  —  »)  Mai  760,  Lienatag  tw  llinme^fahrt 
Christi. 
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perpetualiter  ad  poBsidendom  itlpiilatioiie  Bobnixa.   Aetam  in  mo- 
naiterio  Laaritham  .tanpoie,  qno  SQpra. 

59.  (L.  2359). 

DoiuUio  Fen[beri]*>  Im  «tdem  maroa.  In  Obristi  nomine  snb 
6  die  ^  kalendas  angoati  anno  9*  Karoli  regia ')  ego  Feraoher')  pro  '^^l"* 
leBMdio  Mime  peim  mei  Olonis  dono  a4  aanctam  Nasariim  mar- 
tyrem,  qui  reqnieseit  in  corpore  in  monaeterio  Lanriabam,  abi  vese- 
rabllis  Gnndelandns  abbaB  preeBBe  videtpri  manaam  ttnnm  in  sapra-  dur»bbM. 
dieta  marea  et  quidqaid  ad  ipeom  pertittet  in  campis,  pratis,  silvis, 
10  aqnis  perpetualiter  ad  poasideodiim.  Actam  in  monasterio  Lauris- 
bam  tempore,  quo  Bupra. 

60.  (L.  2360). 

Commntatio  Godcsmaoni  io  eadim  marca.  lo  Christi  iiouiine 
rnnplacuit  afque  convenit  inter  venerabiiem  Gerhar<liim  abbatem  ^"J^m" 

15  iiJüDastorii  sancti  Nazarii  et  alifqiiem  virumj^^  nomine  rjnrlesnianum, 
ut  res  aliquaa  intcr  se  couirmitHrciit.  Dedif  i^itnr  prefatus  viril) 
abbas  de  partibus  sancti  Nazarii  diuiidiam  imi)arii  iu  marca  Siginga  'j 
et  in  VuWiriocha^);  e  contra  dedit  prefatus  vir  in  Ulincheiui  aliara 
dimidiam  hnbam  stipalatiene  sabnixa.    Actam  in  monasterio  Lau- 

ao  rtabam  die  4  kaleiidaa  janil  anno  8,  Amolfi  regia').  Ar»oido.(t) 


•U  iM<  dhM  <oii<i*»in  vir  Ab««. 


')  Jui*  170.  —  «)  Vgl.  L.  1^4,  3ct46,  woi-nach  ein  Feraher  766  dem 
KlotUr  Lentis  &üUr  «»  LMkeiMm  im  €(f0mt  «cMkl.  —  *)  Stn^m  bad,  BÄ, 
Dmiaeh.  *j  Wi^ftrdinge»,  da»  zw  Mark  Singm  gdOrte,  bad.  BÄ.  Dur* 
taelL  —  *)  m  Mai  895.  Gerhard  war  tmch  fWür  I.  e.  125  wm  883^693  Abt. 
Wahrecheinlich  wurde  im  Mai  895  auf  dem  Reichstag  zu  Trihur  die  Abtei 
dem  Bischof  Adalhero  von  Augsburg  üb  r gehen.  Vgl.  Dümmler .  Osifr.  liekh 
3,4^4.  Jht  Ayujalic  des  Chronirons  ist  wofä  fnfxrft,  dass  Adalbero  nach  Get' 
hardn  Tode  die  Leitung  des  Klosters  ühentahm ,  L.  1,  94  \  MG.  ^i,  3t}<J. 
Detm  nodk  am  29.  Okk  90r  wird  für  fcdt  Stdgtrm  gesorgt,  L.  108;  MG. 
21f$8ßt  datk  komm  dtaifbat  ii,  w»»n  er  sehm  893  gmiirbtn  märt.  Äa^ 
Uäft  die  ÜHmade  Armdft  wm  30.  Ja$K  897  über  pastoran,  qai  eidem  eon- 
gn^^stioi^  praesse  debiierant,  inctiriam  atque  desidiam  und  sagt  nichts  da- 
Tofi.  d(tiH  das  Kloster  2  .Jahre  ohne  Abt  geicesen  sei,  wan  doch  der  Fall  wäre, 
kchn  ir'-rltnrd  em  14.  Juni  893  gestorben  wäre.  JJer  Hchtige  Hergang  der 
J/inge  wird  folgender  sein.  Auf  der  6'gnode  zu  Tribur  Mai  tf95  wird  über 
Owhard»  jdhIwMf  Vemaäaag  md  di»  VtrwirrtUHf  im  KMtr  verhanddt  war* 
dm  «id»,  worauf  der  JTAm^  dit  ObtrMtwijf  de»  Kütuier»  dem  Bii^f  Adal- 
hero  iAerirug  (ad  prooar«Dd«ni  et  regeodmii).  Adalbero  e^eh  num  Oerhard 
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61.  (L.  2861). 

F.i.  i5of,.  Donatio  Gerberti  ^)  in  Illincheim.  lu  Christi  nomine  sab  die 
4.  kaleodas  janü  anoo  4.  Karoli  regis^  ego  Gerbertos  dono  ad 
sanctum  Nazarium  martjrem,  qai  reqoiescit  in  eorpore  in  monasterio 

dnVabbM*.  LaariBbam,  nbi  Feaerabilis  OondelaadaB  abba»  preene  vidMr,  2  jar-  5 
nales  in  prefato  pago  EaBingowe  in  Diinebeiiiiar  maroa  perpelaali- 
ter  ad  ponidendam  sttpalatioiie  tibafxa.    Aetam  monaiCerio 
Lanriabam  tempore,  qao  rapra. 

69.  (L  sae»). 

DoDaCio  Bntiibfide  in  eadem  marea.    In  Obriati  ttomioe  sab  10 

^^l"'  die  3.  kalendaa  octobris  anno  7.  Karoli  regis  ')  ego  Bronbilt  pro 
rcmedio  anitne  mee  dono  ad  sanctam  Nazarium  martyrem,  qai 

d'«»  »bbai  requiescit  in  corpore  in  raonaeterio  Lanrishara,  nbi  vencrabilis  Gltnde- 
landus  ubbas  preesse  videfur,  3  jurnalcs  in  supradicta  marca  et 
1  mancipinni  urimnie  Willebald   stipulatione  aubniia.     Actnm  in  15 
mouaäici'iu  l^uuriAbam. 

68.  (L.  23e8> 

Donatio  Saliiihünis  in  endem  ?illa.  Ej^o  in  Dci  nomine  Sa- 
luclio  ')  pro  uuinui  ^'onitori??  niei  Tmmouis  dooo  ad  sanctuni  Nazariam 
martyreni,  qni  rcquieecit  in  tui  ])  »re  in  monasterio  Liiurisham ,  ubi  20 
4u«'abbM  voncrabllis  Oiindelandiis  a!)bas  prct.sse  vidotiir,  donatnmque  in  pcr- 
pi'tuiim  esse  volo  et  j)rompti.ssima  volunlatc  coiitirino  in  supradicta 
marca  juroales  ;)  stipulatione  snbnixa.  Actnm  in  monnsterio  Lauria- 
Knroin»  Jj^q  ^j^  kulcndaä  augusti  anno  scptimo  Karoli  rcgis'). 


G4.  (L.  23G4).  85 
Oonatio  Gerbcrti  io  cadcm  marca.    In  Christi  nomine  anb 
rip^naa  (^^q  .  ,  . »)  mciisis  Julii  auuo  15.  Pippini<^)  rc^is  c^n  Gerbertua^  iiro 

» 

ipefjen  Unfühinheil  liu'st  ii  '  mid  setzt'',  als  Abt  I/intht'r  tin.  der  nur  iinfei'  Adal- 
hcrn.«  Aitf.ii'-hl  .^■tiiif.s  Amtes  tr(tlli'h\  nhfr  zeiltoeitiff  andei'ftVfo  r-rrrrn-h-'f  Ironien 
atiu  muftx,  fio  tlnttn  der  l'ropttl  tSujnlj'  eine  hervorragende  6'tettunf/  im  Klugter 
bekam  und /Authtr  erH  nath  HattM  Tpd  nOUNMUg  wurde,  Gerhard,  der 
woM  mm  14,  Jum  907  eUtrby  vaUMOff  dm  aidgem  Tameh  ah  «ito«  neiiftr  hmm- 
Amiehandlungent 

')  Vyl.  n.  r,.f.  —  *)  39.  Mai  773,  FreiUtg  nach  Triiiilatis.  —  »)  SU.  S,pt. 
715.  -  *)  Vgl.  n.  6S.  -  »)  j.  Aug.  77b,  ~  *)  ZW  wwecHtn  dm  14,  Jimi  und 
15.  Juli.  —  '}  Vgl.  n.  (>i. 
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remediü  anime  mee  dono  ad  sanctum  Nazarinm  niartyrem ,  qui 
requiescit  in  corpore  in  raonasterio  Laurisham,  ubi  venerabilis  Gunde- 
landos  abbas  preesse  videtar,  donatamqac  in  perpetoam  esse  volo 
ti  promptissima  rolantate  coDfirmo  in  supradicta  marca  juroftles  JiO 
5  itipnUkione  snliDiza.  Aotom  in  monaaterio  Laombam  tempore,  quo 
fopra. 

65.  (L.  2365). 
Wolbmndi  in  Malnhnsa.  In  OhriBti  Domine  com- 

QorhArJii« 

AbbOB. 


plaeiiit  atqoe  eonveoU  luter  reDerabüem  Oerliardam*)  abbatem 


10  Bonasteril  aancti  Kasarii  in  Lanrisliam  et  virom  qaendam  nomine 
Wolflirandom*),  ot  ret  n$»  pro  oportanilate  loeoram  inter  se  com- 
matareol.  Dedit  igitor  prefatas  abbas  predieto  viro  in  pago  Eozin- 
gowe  in  vflla  Lenginveld')  et  in  Sarawaaheim^)  et  in  Gnmboldes- 
hnaen")  quidqaid  babere  visas  [e8t]''>;  e  contra  dedit  prefatns  vir 

15  in  eodem  pago  in  TiUa  Mntnbusa*)  4  eartes  et  in  Hadardesbeim  ^)  (!) 
quidqaid  habere  viane  est,  stipnlatione  snbniza.  Aetntn  In  monasterio 
Lanrisbam  anno  qainto  Amolfi  regia  Äri.oMus(u 


rex. 


66.  (L.  23G6). 

Donatio  Ratbuldi  in  dicta  marca.  In  Christi  nomine  sab  die 
20  b.  kalcnda.s  octobris  anno  1.  Karoli')  regis  cgo  liatbald  *")  dojio  ad 
sanctum  Na:6iirium  martjrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio 
Laarisham,  ubi  voncrabiiis  Giindelandus  al>bas  preesse  videtur, 
vineam  anam  in  pago  Enzingowe  in  Mulncr")  marca  pt'rjxtiialiter 
ad  possidendnm  stipnlatione  sabnixa.  Actum  iu  mona^criu  Lauris- 
2&  bam  tempore,  qao  supra. 

67.  (L.  2367). 

Donatio  Albofijfi**'  in  Uotgisinga.  Ego  in  Dei  nomine  Albolf 
pro  remcdio  animo  Riehbaidi  dono  ad  sanctam  Nazarinm  martyrem, 
qni  reqniesoit  in  eorpore  in  monasterio  Lanrisbani,  abi  venerabilis 

)i)  auin.      b)  Albofl. 

•)  Abi  883  —  895.  —  ^)  Vgl.  Wolhrundft  Schmkuiujcn  in  MuInhtlSOll 
n.  16",  19.  —  •'')  Leinfelden  OA.  VnihitKjm.  —  *)  Serslithn  OA.  Vnilnnfff^n.  — 
*)  Abgekürzt  etwa  GubhenhuKtn  (tj.  (ittho^  Koseform  von  (iumhiAth.  im  ToMa- 
mund  zu  Guckcnhamen  gcwordai.  J.elslercs  tat  eine  Flur  in  der  Markuntß 
Barthtm,  W.  Vjh.  lo,  ~  •)  Alt§,  M  MatObtaim.  —  hTme,  — 
*)  INu  fÜU^  Jahr  Arnums  ffdU  vom  33— 37.  Noü,  it91  -ft93.  —  *)  24,  Sept 
769.  —  Vgl  n,  <tf  Badaldus.  —  <•)  MäMaeker  OA.  MMtibronn.  —  V'ffl 
n,  71,  74t 
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ttbbas. 


flaaracl 

»bbM. 


Riebbodo  abbas  preeaie  videtor,  mam  mamom  in  pago  Enzingowe 
in  TÜla  Rotgisinga ')  et  babam  1  et  qoidqoid  md  ipsam  pertinet 
in  campis,  pratis,  sÜYis,  aquis,  stipulatione  sobnixii.  Actom  in 
inoiiaßterio  Laurii>l)aiii  anno  28.  KaioU  regis*). 

66.  (L.  2368).  5 

Comniutatio  Hutljurdi  in  Cimbra.  In  Cbrinti  uomioe  compla- 
ciiit  atque  convenit  iutcr  veoerabüem  SaiuuLlem  abbatem  DioimHlerii 
saucti  Nazarii  in  Laarisbam  et  vimm  queiidani  nomine  Rutbardum, 
ut  aliqua»  res  intcr  »e  commutarcnt.  Dedit  igitiir  prcfatuB  abbat 
in  prefata  marca  jurnales  30  et  jirala  ad  carradaa  8  ;  e  tontra  de-  li> 
dit  prcfatus  vir  in  villn  Zinibra')  juriKile^^  3n  of  areani  1  stipulatione 
J'^jl^^,'^"' subnixa.  Actum  in  uiouabterio  Laurisbam  aoiio  2ä  Ludowioi  in- 
peratoris^). 

69.  (r..  2361)). 

Donatio  RndoUi  in  Leoncinga.  Ego  in  Dei  nomioe  Rudolf  ^) 
dono  ad  sanctum  Nazariam  martyrem,  qai  reqnieflcit  ia  <;orpOKe  ii 
'^Ub'i^*'  Dionasterio  Laurisbam,  ubi  vcnerabilis  Richbodo  abbas  precsse  vide- 
tor,  anam  btibam  in  pago  Enzingowe  in  villa  Leoasinga«)  et  1  man- 
enin et  prata  ad  lU)  earradas  et  3  maucipia  perpctaaliter  ad  possi 
dcndum  stipulatione  sabnixa.  Actum  in  moaasterio  Laurisbam  die  ao 
U.  kaleadas  rn^ji  anno  28.  Karoli  regia'). 


70.  (L.  2370). 

Donatio  Foloboldi  in  eadem  marca.  Ego  in  Dei  nomine  Folc- 
boldoB  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Naiarium  mar- 
tyrem,  qai  reqaieecit  in  corpore  in  monaaterio  Laarlsbam,  nbi  25 
du'l'  abbT»  ^citerabilis  Gondelandna  abbas  preesse  videtar,  anam  jnrnalem  de 
terra  in  sapradicta  marca  stipolatione  sabniia,  Actnm  in  monaaterio 
^»x."'  liaarisbam  die  4.  Icalendaa  angosti  anno  aeonndo  Karoli  regia'). 

7L  (L,  2371). 

Donatio  Albolfi  in  eadem  marca.  In  Cbristi  nomine  sab  die  so 
Karoia»  x7.  kalondas  janii  anno  33.  Karoli  regis  °)  ego  Albolf  ^^)  dono  ad 
sanctam  Naoariam  martyrem,  qui  requieseit  in  corpore  in  monaaterio 


«)  Obtr-  und  Unter- Riejcingen  OA,  Vaikm^m,  —  •)  796,  —  *)  Wohl 
Metterzimmern  (JA.  Betfigheim^  da  hier  von  Orten  im  Kntgau  die  Rede  isL 
Vgl.  n.  L>4.  —  *}  836139  Januar.  —  Vgl.  n.  35.  —  Lunzingen  OA.  Maul- 
bronn.  —  -^i.  April  Hia.  —  tii),  Juli  770.  —  •)  16.  MaitiOl,  i'ioniUag  vor 
rjingstm.  —       Vgl.  n.  0} ,  i4,  ö3. 
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Laurisharo,  ubi  venerabilis  Richbodo  abbas  preesse  videtur,  4  bnbiis 
lü  sopradicta  marca  cum  mansis  et  omni  edificio  superpoRito  et 
qoidqaid  ad  ipsas  pertinct  et  terram  indoniinicatani  el  3  üiaiu  ipia 
cnni  hubis  2  perpetualüer  ad  posstdendnm  Htipulatiooe  subnixa. 
5  AetuBi  ia  moDasterio  Laurisbam  teiupore,  quo  supra. 

72.  (L.  2372). 

Donatio  Odilolfi  in  dicta  tnarca.    In  Christi  nomine  sub  die 
3.  kalendai?  augrnsti  anno  1.  Karoli  regis ')  ego  Odiiüifus-)  pro  re-  'Jjjj" 
medio  aziime  mce  douo  ad  i<anctuni  Naxarinm  iiiarlyrem,  tjui  re 
10  qoicseit  in  corj-orc  in  nionasterio  Lsiuriaham,  ubi  venerabilis  Guiide- ^^'^■jjjjjj* 
landus  abbus  prccHsc  videtur,  5  jurnalcs  de  terra  aratoria  in  supra- 
dlcia  niarca  perpctualitcr    ad  possidciuium    i^tipulationc  ttuboixa* 
Actum  isk  moimtmo  lAVLriaJum  teiapore,  qua  «upra* 

73.  (L.  2373). 

15  Donatio  I.eidral|  i ] in  suprudicta  marca.  In  Cliristi  nomine  sub 

die       idns  aprilis  auno  25.  Karoli  regis')  ego  Leidrat  prc{>ljitcr  *^JJ|"" 
dono  ad  sanctnm  Nazarium  niartyrcm,  qui  requiescit  in  corpore  in 
roonasterio  Laurisbam,  ubi  venerabilis  Ricbbodo  ablias  prces55c  vidc-  *^2»m'''* 
tnr,  (y  bubas  in  snpradicta  niarra  et  qiiidqiiid  ad  ipH:w  pertiiiet  in 

20  mansis,  canipis,  pratifi,  silvis,  aquis,  domibus.  edificüs:  similiter  dono 
in  nüa  iiiarea  Alaolvingen ')  '2  bu!)a8  cum  pcrtinentiis  suis  et  in 
Kiitgisingcn  bubas  2  et  mancipia  20  cum  possessionibus  suis  sti- 
pulatione  sabaixa.  Aciam  ia  moBasterio  Lanrisbam  tempore ,  quo 
sapra. 

25  74.  (L.  2374). 

Donatio  AlbolH  in  eadem  villa.  In  Christi  nomine  sub  die 
10.  kalendas  novembris  anno  4.  Karoli  regis*^)  ego  Albolf^)  et  con^ 
jox  mea  AmalariDt  donamos  ad  sanetam  Nazarium  martyrem,  qui 
reqniescit  in  oorpora  in  monasterio  Laurisham,  ubi  veaerabilis  Gunde-  ^^^S» 

20  landas  abbas  preeise  Tidetor,  1  bubam  in  prefata  marca  et  qaid- 
qoid  ad  illam  pertmet  in  terris,  silvis,  aqais  et  rineem  1  in  Doaaen- 
beim*)  atipalatione  aabaiza.  Aetam  ia  mooaaterio  Laarisham  tem- 
pore, qno  anpr^ 

*)  30,  Jidi  769,  —  *)  Yffl^n.  76,  77,  9$  und  L.  Sm,  wo  aueh  sein« 
OatÜn  und  MKPi  BuUg  4n  Bretten  genannt  teL  ^  *)  11.  AprÜ  793,  Donneretag 
nach  Ostern.  —  ♦)  M^finger  Hof  hei  Maulbrmn.  —  *)  Ober-  und  Unter- Biesingen 
OA.  Vaihingen.  -  •)  S3,  Okt.  771.  —  *)  Vgl.  n.  67,  71,  83.  —  •)  Doeeenheim 
bei  Heidelberg» 
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76.  (L.  2d76). 

Donatio  Odillom  (t)  in  etdem  ?il]a.    In  Obritti  ühbIim  wb 
die  [4]-)  idos  octobrio  eddo  6.  Qaioli  (!)  nffift^)  cgo  OdiW*)  dono 
ad  Mnotam  Naiariom  muiynm,  qni  nquiaidt  in  eorpare  in  aa^ 
du?«bbr..  Lanrisliam,  abl  ▼enarabilk  Gnnddandni  abbas  pmaae  5 

yidetur;  jurnalea  10  in  sapradiota  man»  atipttlaüone  rabnixa.  Ac- 
tarn  in  mooasterio  Lanrisbam  tempore,  quo  sapra. 

7«.  (L  2376). 

Donatio  Attouis  iu  eadem  villu.  Iti  Christi  uoraine  sub 
^S?"  d!e  .  .  .  uiLiisis  janii  anno  6.  Karoli  regia ^)  ego  Alto*)  pro  remedio  lo 
aniine  mee  dono  ad  sanctum  Nazariom  martyrem,  qni  reqaiesctt  in 
äa^ftbbM  ^^»■pore  in  monasterio  Laarisham,  abi  venerabiiis  Guiuh  kiüdas  abbat* 
preesse  videtnr,  qiiidqnid  habere  videor  in  supradieta  marca  in 
mansis,  pratis,  silvis,  aquis,  domibus,  ediüciis,  stipulatione  saboixa. 
Actum  iu  mouasteho  LAurisbam  lemporei  quo  aupra,  1& 


77.  (U  2377). 

Donatio  Udillolfi  (!)  in  eadem  marca.  In  Christi  nomine  sab  die 
^t^!"  5.  lialendai  ootobris  anno  [0].<»  Karoli  rasii')  ogo  Udiloif^)  pro  re- 
medio anime  mee  dono  ad  sanctom  Nazarium  martyrem,  qui  requiea- 
SiTäbM'         corpore  in  monasterio  Laariaham,  ubi  veneiabilia  Gnndelandna  90 
«  abbas  preesse  videtar,  donatnmqne  in  perpetaam  esse  volo  et 

promptissima  volonlate  eonfirmo  in  aopradiota  marea  nnnm  pratnm 
perpetoaliter  ad  poesidendnm  atipnlatione  snbniia.  Aetnni  in  mo- 
nasterio Lanrisbam  tempore,  qoo  anpra. 

78.  (U  3378).  91^ 
Donatio  Aganoois  in  eadem  ▼illa.  Ego  ia  Dei  nomine  Agano') 

dono  ad  sanctam  NaKariom  martyrem,  qui  requiesoit  in  corpore  Ia 
^■j;^"-^^'»;;  monaaterio  Laoriaham,  nbi  venerabilis  Gnndelandaa  abbaa  preease 
Tidetor,  donatnmqne  in  perpetnnm  esse  volo  et  promptissima  volon- 

a)  IlC.      b)  Der  Tag  fdUL   rgl.  n.  H,     «)  XI. 

')  !)  lätH  gichl  c*  nicht^  e«  wird  titnU  IX  zu  luscn  sein  TV,  also  13.  Okt. 
J/  J.  —  ')  Vgl'  ».  fit  —  *)  174  vom  IG,  Mai  hüs  lä.  Juni.  —  *)  \  yl. 
n,  79  und  61.  —  »)  Kaeh  der  Handsehriß  ä7,  SejtL  779.  Das  Datum  etimmU 
uictU  m  Ouuddandt  Tod  am  W.  Dt».  776.  StaU  XI  i$t  m  Utm  VI,  aUo 

(Iii-  Urkunde  um  'J7.  Si}tt.  774  auHgasidlt.   —  <)  Udilolf  Mf  «toAI  düTSetbc  wU 

Odilolf.    Vgl.  n.       75,  93.  —  ')  Vgl.  n.  9S  Hagioo. 
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* 

tote  eonfirmo  In  sapradieta  man»  qvidqnid  habere  videor  in  naDeiB, 
pratis,  Silvia,  aquis  et  3  mancipia  stipnlatione  soboixa.  Aetum  in 
monaslerio  Lanrisbam  die  8.  idus  martii  anno  [GJ.    Pippini  regie  ^'ä?*^ 

79.  (L.  237Ü). 

5        Donatio  Adonis  in  eodera  narea»   In  Ctiristi  Domioe  sab  die 
S.  kalendas  Jalii  aano  9.  Kareli  regis*)  tgo  Ado*)  pro  remedio  ^1"* 
aniM  nee  dooo  ad  lanetam  Nanrivm  martyrem,  qd  reqaieseit  ia 
eorpore  ia  monaaterio  Laarisham,  obi  vanerabUk  Gandelandm  abbaa  2!t1SSli 
precflse  videtar,  qddqoid  ia  sapradieta  narca  habere  Tieae  eam  in 

10  manaiiy  pralie,  lilvis,  aqnis,  stipnlatione  sabniza.   Aetnm  ia  mo- 
naaterio Laarieham  teuporei  qao  mipra. 

80.  (L.  2380). 

Donatio  Abrichoniä  in  eudein  inarca.    In  Christi  nomine  sub 
die  16.  kalendas  augnsti  anno  22.  Karoii  regia  ^)  ego  Abriebo  pro  J^»»«'«» 

15  remedio  aoioie  mee  doao  ad  MDctum  Nazariam  martyrem,  qui  re- 

qnieacit  in  eorpore  in  monaeterio  Laarisham,  nbi  venerabili»  Kicb-  ^^^^^^ 
bodo  abbaa  preesae  videtur,  donatamqne  in  pcrpetaam  esae  yoIo 
et  promptiMima  rolnntate  eonfirmo  quidqnid  habere  Tisna  aom  in 
rapradicta  marca  in  roanaia,  pratia,  ailvia,  aquis  perpetualiter  ad 

SO  poftaldendnm  stipnlatione  snbnixa.  Actum  in  monaeterio  Lanrisbam 
tempore^  quo  supra. 

81.  (U  2381). 

l)(Miati'i  Attonia  in  eadcni  viMa.    In  Christi  numinc  anb  die 
0.  kalendas  maji  anno  15.  Pippini  regia*)  ego  Atto")  pro  rcnicdio  '''i^**»* 
25  anime  mee  tloiio  aU  aanctam  Na^arinm  rnnrtyreni.  qui  rcquiescit  in 

corpore  in  monaaterio  Lanrislian),  iihi  vencrabilis  GondelaiiduK  '*''ha8^''Jj}JJ' 
prccsse  videtur,  qnid(|nid  liai)crc  visu^  sum  in  aupradictn  inarca  IJn- 
zing:en  in  niauaia,  jn-ad«,  silvis,  aqnis,  (loriiilnis,  ediliriis.  stipulatiooe 
sabniia.   Actam  in  monaflterio  Lauriahaoi  tempore,  qoo  aapra. 


XIV. 


*)  Nach  der  Handtehrift  8.  Märt  705,  Da  der  T^b  des  heil  Nasariut 
erat  am  IL  Juli  7€5  nocft  Lorsch  Iwm,  bann  die  Zahl  XIV  ntcAi  rielUig  eein, 

/v*  I*/  fitalt  XIV  zu  lesen  XVI,  zumtil  im  11,  Jahr  l'ijtptuf  C/trodet/anij  doM 
KltM^ter  noch  stVijit  h'iicl  L.  und  aUto  der  8.  Mun  Ui'i  das  Datum 

dar  L'rkuniie  anztonhiiH  II.  -  ■)  x'U.  Juni  717.  —  'j  Vgl.  u,  Hi,öL  —  *)  Ii,  Juli 
790,  —  ^)       Aftrd  iOb.  —  •)  Vgl  ii.  70,  iU. 
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82.  (L.  2382). 

Donatio  Walteri  in  eadem  villa.  I«  Christi  nooiiue  sub  die 
""JSf*'  ^*  ^^^^  aprilis  anno  15.  Pippini  regis ')  cgo  U  ultherus*)  pro  remedio 
aiüme  niee  dono  ad  sanctuiii  Nazarium  martyrem,  qui  rcquiescit  in 
J^JjjJ';  corpore  in  monasferio  Lanrishain,  iihi  veuerabilis  Gundelandus  abbas  5 
preesBe  videtur,  donatimique  in  pcrpctuuni  esse  volo  et  prouiptiHt^ima 
volnntato  contirmo  in  supra  Uicta  niarca  qatdqaid  babere  videor  in 
maniufl,  campis,  »liv'w,  aqoifl,  atipuUUiioB«  sabnixa.  A«Uiiii  in  nmoa- 
storio  LaariBbam  tempore,  qoo  aupni.  i 

Ö3.  (U  2383).  10 
Donatio  AlbolB  in  ea^em  villa.   lo  ObrisU  iMNaine  Mb  die 
'^l"*       kaloDdaa  jannarü  anno  23,  Karoli  regw')  ego  Albolf^)  pro  re- 
medio anime  fratris  mei  £rlol0  dono  ad  aanetam  Naiarinm  martyf^tn, 
qoi  reqaiescit  in  corpore  in  monasterio  Lanrisbami  nbi  Tenerabilia 
^'»blZ]"  Rioltbodo  abbas  preesae  videtor,  1  atirpum^)  in  sapradicta  marca  15 
pcrpetaallter  ad  pofisideodam  ita,  ut  ab  hac  die  ad  ip8um  locnro 
profidat  in  augmentis,  stipolatione  sobnixa.   Actum  In  monaaterio 
Laarisbam  tempore,  quo  snpra. 

84.  (L.  2884). 

Donatio  Alberti  in  eadem  villa.  In  Cliristi  nomine  sub  die  20 
14.  knlcndas  aprilis  atin<»  15.  l'ippini  regis*)  ef;o  Albertus  et  fiiius 
mens  (Jeizolfns**  donamns  ad  sanctnm  Nazarinni  ni;irtyrcm^  qui  re- 
qnipscit  iu  corpore  in  monastcrio  Laurishani,  ubi  ih  labilis  Gundc- 
landuH  abbas  prcesse  videtur,  donatnni([!ic  in  perpotuum  esse  volu- 
mus  et  proniptissinia  vohintatc  contirmamus  iu  Hupradicta  uiaroa  25 
jurnalcs  4  de  terra  aratoria  stipulatioue  aaboixa.  Actum  in  mona- 
sterio  Laarialiam  tempore^  quo  aupra. 

85.  ([..  2385). 

fw.  J5i6.        Donatio  Waldonia  [inj MnaigiBUinga^).  Ego  in  Dei.  nomine 
Waldo  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  aanetnm  Nasariam  marty-  80 


»)  Craisolfus,  eint  kaum  denlhuit  Xamemform,  teMttHd  im  Franktn ,  :.  B,  im  Ot»ckl*chi  ilor 
Kmkhgmifrufmf  der  Jfim9  Xtitoff,  «AyeMTf«  Ate,  a«*r  fcwMitKr*  mmm*  mid  nmeh  <«  dtm  Orim- 
mmvmjtmr  Gtgeini,  tri*  Zaütrwtftlhtrt  XaUtnhatmH,  trttitrHhrtt  Vj/i.  Cmian  n.  49,     V>  ta  /WM. 

•)  /.  April  ititi,  OüUnnontaij.  —  »)  Vgl.  n.  455.  —  •)  18.  Dez.  7'JO.  — 
4)  Vgl,  n.  67,  71,  74.  —  *)  »tirpttm  nodland.  —  «)  19.  März  766.  ~  ')  WqU 
WmtergtiHingen,  abff,  hei  Rieth  OA,  Vaihingen,  WhUer  wird  twifttfaMÜdke 
Uwiaittmng  von  yt^ümen*  «eAi.  X>ie  DeuUmg  SWine  t,  St4  OMf  mdU^en 
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rem,  qai  requieficit  m  corpore  in  monasterio  Laurisharii,  üIm  venera- 
bilis  Titrocbns  aiilias  preesse  vi(ictiir,  predium  meum  in  viila  Mani-  ''"jf^Jä."' 
gisiÜDga  et  2  huba«  et  50  jurualcs  de  terra  aratoria  et  prata  ad 
carradas  30  et  mancipia  6  stipuiatione  suhnixa.  Actum  in  monasterio 
5  Lanrishani  die  2.  idaa  jolii  aono  30.  Ladowici  iDperatoris^).  VmiSnt?r! 

86.  (L.  2386)* 

Donatio  Heidenrichi  in  Lotmareshcim.  Ego  in  Dei  nomine 
Ikideiirich  pro  anima  Sccrppholdi  dono  ad  Banctam  Nazariutu  mar- 
tyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  inoiiaslcrio  [.aurishani,  ubi  ve- 
lü  oerahilis  Uichbodo  ai»bu8  preesse  vidctar,  -  niansoK  in  pago  Enzin*  "JJJjJ*' 
gowe  iii  Lotniaresbeimer*)  marca  cum  hubis  et  pratis  et  eilva  et 
quidqnid  ad  ipsos  mauboö  jiertiix  t  <  t  >  mancipia  stipnlationc  sub- 
nixa.  Actnm  in  monasterio  Laurisliam  die  5.  idas  febraarii  anno 
32.  KaroU  regia 

15  87.  (L.  2387). 

Donatio  Sigebald!  in  Gladebacb.   Ego  in  Dei  nomine  Sigebald 
dono  ad  eanetnm  Nasarinm  martyrem,  qui  rcqniescit  in  corpore  in 
monasterio  Laurisham,  nbi  fenerabilis  Helmeriens  abbas  preesse  vi-  ""^bb^!*" 
detnr,  15  jarnales  in  pago  Enzigowe  in  villa  Glatcbacb^)  et  dimi- 

20  diara  bubam  et  i  inaneipiura  .stifiuhitione  snbnixa.    Aotuiii  in  iiiuna- 

bierio  Lauriöham  die  8.  iduß  martii  auuo  14.  Karoli  glorioöi  inpera-  Jfi^JJl 
toris  i«P«f»iof. 

88.  (U  2388). 

Donatio  Salchonis  in  Lengenfeit  In  Christi  nomine  snb  die 
85  15.  kalendas  jalii  anno  33.  Enroll  regis'>ego  Saloho'}  dono  ad  sano- 
tum  Nazarlam  martyrem,  qni  roqaieseit  in  corpore  in  monasterio 
Laorishami  nbi  Tenerabilis  Riebbodo  abbas  preesse  videtar,  nnnm  ^^'^^^^^^^"^ 


OA.  Leokberff  U4  tpmehUek  UHmägtieh,  JXenr  Ort  hetttt  m  Codex  Hitta»' 
gienH»  /.  25  Muehellngeo  oder  Mimcfa^ngvn.  (Sehneidtt  gMa  im  Text  Man- 
cbeliogeo,  im  Register  Machelingen.) 

')  7>ff  Bezeichnung  inpcratoris  ist  /(tisch,  denn  Ltidwi;/  der  Fromme 
hat  als  Kaiser  keine  HO  M(gicrnng.<tjahre.  Zur  Zdf  Thiotroch^  rcchneioi  die 
einen  Notare  nach  der  Kjmche  von  ,  di-  andern  nach  der  ron  t>40.  JHe 
ernten  ist  nicht  möglich,  da  sonst  die  Urkunde  auf  den  II.  Juli  663,  also 
ncek  in  die  Zeit  Eigifherte  fide.  Gemeint  üt  der  14*  JnH  869.  —  *)  Lomereheim 
OA.  Mnuibrenn.  —  *)  9.  >lB6r.  900.  —  ^)  Greae*  eder  KMngkmhaeh  OA.  Vaih- 
ingemf  doeh  jenee  wakre^einU^^  wegen  der  Näke  von  Lomereheim  it.  86.  — 
»)  8.  Märe  789,  toozu  aber  der  TUel  iaperatoris  ntieft«  poMl  ^  *)  18.  Juni 
801.  —  <)  VgLn.  63  Salaeho. 
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maosnin  ia  p«go  Entiiigowe  ia  vtlln  LwgeBfeld  CBm  onni  edifid« 
superpoflito  6(  bitban  1  et  pratun  et  'qiiidqald  ad  ipstm  pertiiiet. 

89.  (U  2889). 

Doaatio  Heirate  ia  eadem  ytUa.   E^o  Herrad  ia  eadem  yilU 
doao  habaai  aaam  com  maaeo  et  qiiidqaid  habere  videor,  stipa-  5 
latioae  sabaiza«    Aetam  ia  aioaasteria  Laarisliam  tempore,  qao 
sapra'). 

90.  (L.  2390). 

Ooaatio  Adelgarte  Ia  Begiaberiabanea«   Ia  ObriBlt  aoaiiae  sab 
Knrolu.       3^  i^Qg  jiiQi}        i^jio.  KaroH  re^is')  ego  Adelgart  pro  lemedio  10 
aaime  mee  doao  ad  Raaetam  Naaariam  aiaftyreni,  qni  reqaieicit  ia 
corpore  ia  nMaaeterio  Laarisbam,  abi  veaetäbilis  Gaaddaadaa  ab» 

bas  preesse  videtur,  qnidquid  habere  videor  in  pa^o  Enzingowe  ia 

Villa  Kogiuhergbusen  ')  iu  mansi^,  terris,  pratin,  silvis,  aquis,  domi- 
hiiS;  cditiciis,  stipulutiuue  sabnixa.  Actam  in  luoüustcriu  Laarisbam  i.j 
tempore^  quo  supra. 

91.  (L.  2302). 

Doaatio  Ck>nia[n]ti^)  in  Bn[(ljii)[(]licim<".   In  Christi  aomioe 
J"""  ^'^"^      Karoü  re^^is*)  cgo  Comant  et  Wemheras 

doiianiuH  ad  sanctnrn  X  t/.ariuiu  inartyrem,  (jui  rcquiescit  iu  corpore  2^) 
^äMmI^**      uuoua.sterio  Laurisliaiii ,  nlii  vcneralülis  Uifhbodo  abbas  preessc 
videtur,  in  pugo  Enzingowe  in  villa  Budinchcim  ')  (luid  jaid  ibidem 
habere  vidcniur  in  iiiaii8i;>!,  terris,  (i  inibn?«,  cditicüb,  siiimlatione  isub- 
uixa.   Autum  in  niooasterio  Laurisüam  tempore,  quo  öupra. 


i$  XIII.     b>  Cornau,  VfL  L,  Wt  ConuHin.     e)  BueMttliflim. 


')  LLÜifcltUn  OA.  Vaihinijiu .  ~  Miin  wird  untichmcn  infi&svn  ,  ({hss 
der  Schrdh''r  das  Ikttum  der  v<*rhvrifchcnde.u  l'rkund''  im  Sinuc  Imlic.  - 
^)  11.  Juni  tili,  hu  GttndduuU  Hb  starb,  rnttsa  stail  XIII  Vlii  yeUtitH 
wvtdm.  *)  Rielings/uMtm  OA,  Marintch;  vgl.  n.  417  f  WFfik,  10,60* 
Va»  Budmkm  SiäHn»  i,314  hüUc  nmr  Gtmehtf  iretm  die  G€mbMimiimn§tm 
im  Coä€x  Laur9»haw%ai8  wnMSinffk  tUAtr  wdtm.  AÜein  $Meh  die  fnigemde 
n.  L.  ä3yi  setzt  Ilubestat^  UbaUtd!  b:i  Bruclmidy  in  dm  ISiUffau,  während  c» 
rü  hli/f/.r  in  den  Ivraichguu  gehörte.  Vgl.  ],.L*^:<~,.  Ittr  Name  ist  spüter  durch 
einen  neuen  Ortahcrrn  UtvUntf,  nach  dem  der  (h  t  lindingithnusen  genannt  wurde, 
verdrängt  irordcn.  Jjic  Itcaiigc  Nnmenttform  iM  eine  vftUtftlu ndiche  IJiiäatUHng 
des  Xamens  Rudingsbuseo.  —  iJ.  Juni  TifU.  —  *)  Bitligheini  OA.  licsiff- 
keim. 
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92«).  (l-  2394). 

[Donatio  Waltheri  in  Saracsheim]* .  Ego  in  Dei  nomine  Wal- 
ther et  frater  nieos  Salalier  donamus  ad  sanctum  X;ii:arium  marty- 
rem,  qui  reqniescit  in  corpore  in  monasterio  Laurisham,  iibi  venera- 
5  hilis  Riciibodo  abbas  preesse  videtur,  2  raansos  in  pago  Enzingowe 
in  viila  SaraeRheim  et  60  jarnales  de  t  i  r;i  et  prata  ad  10  car- 
radas  stipulationc  ^tibni-^a.  Actum  in  monasterio  Laarisham  die 
12.  luUeDdas  aa^asti  auoo  24,  Karoli  regis^). 


90.  (U  2396). 

10        DoiwCio  Odilloli  P).  Ego  is  Dei  Domine  OdiMto*)  pro  reaiedio 
talBie  nee  dono  «d  saaetam  Kaxariitm  martyreni,  qoi  reqofesoit  In 
oofpore  n  monaBterio  Lanrisbam,  tibi  renerabilla  Gonddandos  abbas  jj;,";!^/^». 
pieesse  videtnr,  deoatiiroqae  io  perpetnam  eaae  ?o]o  et  promptisriina 
▼olmitate  eeotrao  ia  pago  Enzingowe  . . .      10  juroales  de  terra 

15  aratoria  stipnlatiooe  aabnixa.   Actum  in  mmiasterio  LanriBbam  sab 


die  8.  [kal.  od^tr  id.]  januarii^^  aono  15.  Pippini  regis'). 


TC9t« 


94.  (L.  2396). 

Donatio  Aitnianni  in  I<^cin[c]heim'^^  In  Gbristi  nomine  sub  die 
8.  kalenda»  aepteubris  aoao  G.  Karoli  regia '^j  ego  AUmaa  pro  re- 
90  medio  aniioe  mee  dono  ad  sanctum  Nasariam  martyrem^  qni  requicscit 

in  corpore  io  monasterio  Laurisham,  ubi  venerabilia  Qundelaudaa^J'J^^Jilll*; 
abbas  preesse  videtiuv  joroalem  1  et  dimtdiam  in  pago  fiuiiBgowe 
in  fiBcioeheimer^)  varca  atipnlatiofie  suboiia;.  Aolum  in  voüaaterio 
Lanrisbam  tempore,  qii»  sopra«  • 


•>  f'ltti-srhrifl  fthlt.  b)  Ort  fthU.  v'\  f>n  hi  >Uii  t.'T'f-hi  r  Sfhfnlf4Ht)iinrk-Htnir»  <li«  riimitrhf 
Tt»fft*lfrffhMmti/  htrrteht ,  m  mus»  hier  kalenda«  <x/er  idua  feM«n.  d)  KMiuheim.  Hei  drr 
FMch/i^ktit ,  mit  4$t  die  OhtrteMrtfttH  9tnM  rffr  tn^ttrgttimiim  iftmum  t9flir*$ft  4but ,  «y/. 

if-^9i ,  N.  »1  und  die  Wegfuffimg  m.  B2,  muft*  Hie  Smmtwifarm  de»  TtjrU*  der  Urtmute  sn 
Grtuiä  gelegt  M>eiiri«i(. 

•)  L.  2393  giebt  die  Schenkung  eines  Wigilo  in  Rrcteheim  im  JCnzgau, 
4L  A.  BrelteH,  du  hier  ^tergithen  Uk  —  *)  Senkern  OA.  VaiMngen»  — 
*\  Sl.  JtiH  TBS.  -  *)n.  7S,  75,  77.  —  »)  Entweder  35,  Dez.  76S  oder  6,  Jan, 
706^  ereUree  wthredteMk^t  da  Odüolf  woM  da*  WeihnaehiefeH  in  T^oreeh 

feiert''.  —  •)  35.  Aug.  774.  —  ')  IfpHnigheim  OA.  Hfsn/hchn.  Zum  /''ehhu 
ffcf  //nurhlfjuts  rffl.  Kflinloch  2SSr>  xixl  ncflinlorh  L.  ISJiS,  ISfift,  I.UOS,  :mo. 
JHf  V>  rhitr-unfj  \um  inchcim  fw  itjhtim  Jind'  t  '••'eh  auch  Itei  den  liennehharh  n 
Orttti  iiuUtncheiiu  =  Bieiiiihtivi,  H.isincheiiti,  Basrnkeiin  BesitjfHim,  Hoflin''- 
hcim  =  ihtpfigheim.  Wttre  das  am  Neckar  gelegene  Hessigheim  strenggenommen 
in  den  Mmrrffau  tu  eetteMt     darf  doch  daran  erinttert  werden^  dau  weniffitene 
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96.  (L.  2397). 

Donatio  AdeUie^iJ^*^  in  Bfiotb.  £go  in  M  noDune  Adelhoit 
pro  remcdto  anime  mee  dono  ad  sanctnm  Nazarium  mnrtyrem,  qoi 
^mbSSr*  in  corpore  in  monnaterio  Laoriaham,  nbi  ?aoorabilia  Adap 

longna  abbaa  proeflao  Tidetar,  nnam  manaam  in  pagb  Enaiiigowe  5 
in  Tilla  Reoth    et  2  Jnmalea  et  nnnni  pomerinnT  aüpiilatione  aab- 
ni».  Aetnm  In  monaaferio  Lanriahani  sab  die  kalendaa  noveaMs 
Karoiu.  n^uo  46.  Karoli  regia*). 

96.  (L  2398). 

Fol.  IM.  Donatio  Adelmanoi  in  viila  lliinciieimcr  marca  (! ).  In  Christi  itt 
pipiJnDs  Qomine  sab  die  15.  kalendas  jnlii  anno  Pippini  regia  ^)  ego 

Adelmannna  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctnm  Naaarioai 
martyrem,  qut  requiesdt  in  corpore  in  mooasterio  Lauriaham,  nbi 
Tonerabilis  Gandelandaa  abbaa  preesse  videtor,  3  jnmales  de  terra 
aratoria  in  pago  Enaingiewe  in  TÜla  [Enainga  inj")  UlinoheinMr  la 
marca  (!)')  atipnlalioDe  anbniza.  Aetnm  in  monaaterio  Lanriabam 
tempore^  qno  anpnu 

97.  (L.  2899). 

Donatio  Hildemari  in  villa  Rotliinarnshcfm.    In  Christi  nomine 
'*22""*  ^"^  ^*'cndas  octobris  anno  IG.  Pippini  regis*)  ejjo  Hilde-  20 

marus  pro  rcniedio  anime  mee  dono  ad  sanctura  Nazarium  marty- 
rem,  qni  rcquicscit  in  corpore  in  monast<"rio  LaunRhnm,  nbi  venera- 
£r»ib)u^  l)iiis  Gundelandua  abbaa  preesse  videtur,  donatumque  in  perpetuum 
esse  Tolo  et  proraptissima  Toinntate  confirmo  in  pag^  Enziogowe 
in  Tilla  Rothmarsbeim^)  mananm  1  et  40  Jornales  de  t«'ra  aratoria  25 


»>  XdeUiette.  XIV.      o)  ihOMing«  in  ftMt,   Beacht«  Enxingowc-EMiqg«. 

einige  ZeÜ  später  tUe  Qrafen  wn  Ingenkeim  ^eiehteU^  im  Murr-  und  Entgme 
die  Grafechaft  inne  Hatten, 

')  RiHh  OÄ.  Vaihingen^  weniger  wahrscheinlich  jRwäA  bad.  BÄ.  Bretten. 
»)  1.  Nov.  8 tu,  wozu  regia  nicht paset.  — ')  J>ie  Handschrift  ergieht  den  17.  Juni  765. 
An  diesem  Tag  icar  der  h.  Xazarius  nuch  nicht  in  Lorsch ^  also  musa  statt 
\1V  im  (h  iijinal  XVI  </  standen  hnbtn.  die  Urkunde  ist  auf  den  17.  Juni 
76?  zu  ttci^  n.  —  *)  iUingen  OA.  Maulbronu.  Ks  schemi,  dass  swiechen  villa 
und  lUiocbeimer  marc«  der  Jfame  einee  Orte*,  der  ewr  Mark  lUingen  gehörte, 
und  in  auegdaseen  iet.  Ee  Aöimlc  Ensingen  OA,  Voikingen  gemeint  eein, 
wo  im  Jakr  1€71  die  Lcreekieeke  I*ropetei  AttenmünHer  wahre^emUi^  BetiU 
hatte,  L.  132.  —  »)  ä2,  SepL  797,  —  •=)  Rutesheim  OA.  Leonberg,  da»  aber 
eigentlich  im  Glem^r/an  hg.  Immerhin  möglich  wäre  ein  Sckrei^ehUr  (SidUn 
1, 314J  Jtir  LotmarBheim.    Vgl  n.  ttd  und  4ätf, 


Digitized  by  Google 


Q.  9S-m  (U  2807—2401.  2409). 


96 


cum  pnÜB,  silfiB,  «qiiii  BtipolatUw«  sttbniza.   Aetom  in  moiuisterio 
Laorisbam  tempore,  quo  sapra, 

98.  (U  2400). 

Donatio  HagiDonis  in  Billenbaclier  marca.  In  Cliriflti  nomine 
5  sab  die  2.  nonas  angostt  anno  11.  KaroH  regit  ^)  ego  Hagino*)  pro  '^JJj^ 
remedio  aniue  mee  dono  ad  sanetam  Nasarium  martyrem,  qai  re< 
quieecit  in  corpore  in  monasterlo  Lanriebami  nbi  YeDerabilis  Hel-"''^|J|'*^* 
mericos  abbas  preeeee  videtnr,  donatnmqne  in  perpetanm  esse  volo 
et  promptissima  voloDtate  confirmo  in  pago  Lobednnensi  in  Hillin- 
JO  bjicher*)  marca  hubam  uuam  etservum  1  cum  coiijiige  sua  et  vineani 
1  ad  ipsam  hubam  pertineuteoi  cum  campis,  praü.s,  silns,  aqiiia; 
similiter  dono  in  pago  Enzingowe  in  Turuienzer ')  marca  hiibas  .H 
cnm  mansis,  pratis,  perviis,  süvis,  aquis  stipulatione  sabnixa.  Actum 
iu  monaflterio  Laarisbam  tempore,  quo  aupra. 

IS  Neccergowe*^ 

99.  (L.  2401). 

Donatio  Sigefridi  in  TÜla  Onndolfeebeim«  lo  Gbristl  nomine 
sab  die  2.  idoe  jvnii  anno  22.  Karoli  regia*)  ego  Sigefrid  et  nxor 
mea  Wanbilt  donamns  ad  sanctnm  Nasarinm  martyrem»  qai  reqnteeeit 
ao  in  eorpore  in  manasterio  Laariabam;  nbi  ?enerabilia  Riehbodo  abbaa  ^^^^^'»'^^ 
preease  Tidetar,  5  jnmalea  in  pago  Keeeergowe  in  TÜla  Gandolfes- 
beim*)  et  1  maneipinm  atipalatione  aobniza.  Aetnm  in  aonaaterio 
Lanrialiam  tempore,  quo  supra. 

100.  (L.  2409). 

S5  Donatio  Uenolti  in  aupradicta  marca In  Cliristi  nomine  sub 
die  12.  Icaleodas  julii  anno  10.  Karoli  regis'*)  e^o  Ueginolfus  dono 
ad  Banctam  Nazarium  raartyrem,  qui  re(juicäcit  in  corpore  in  mo- 
ua&terio  Laarisbam,  obi  venerabilis  Gundeiauduß  abbas  preesse  vi-  ^J^ltj!!;' 

t$M  mm  Ikmit  mttd  «ftcM  omf  «i«r  8tiU* 

')  4.  Aug.  779.  —  ")  Vgl.  n.  7ti,  wo  der  Mann  Agano  htissf.  —  »)  Hillen- 
h<ieht  altgegangen  rtrischen  Handichuc/tsheim  und  Dossenheim  hei  Hfiddberg, 
—  *)  J)nrrmenz  (/A.  Maulbronn.  —  *)  W.  Juni  7'JO,  —  «)  Guudtlshem 
OA.  Aeckarsulm.  —  »)  supradicta  jHisst  tucht^  da  L.  244ß:i — :Hoti  t^chenkunge» 
m  4er  Mark  Hilliabacb  verxeiehnei  tmä.  Es  liegt  nahet  vermuten,  doi»  «ti 
4er  Urkunde  GaodolfeibeiiD  «laiMd  und  d«r  Schreiber  die  n*  M  im  Ange  hatte 
Mn4  die  /olgenden  S^enkungen  aitf  Gnnddeheim  md  Umgegend  tu  heeiehen 
Hnd,  —  ^  SU.  Juni  778,  Sameiag  nadk  Trinitatü, 


X»ToU 
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detnr,  1  mansam  in  snpradicta  m«m  et  inter  Offenheim  et  Tn- 
tD[Des]*>  mirea[iDj  ')  SOjaraales  cum  campis,  pratis,  siliiSi  aqoii 
Btipolatione  Bobntzs.  Actam  in  monaaterio  LanriBham  tempore,  quo 
BQpra. 

101.  (L.  2410).  5 
fw.  14*».        Donatio  Teottfridi  in  prefata  yilla.   In  Cbrieti  nomine  soll 
'^mS'*                       j"""          [2]3.*>  K.iroli  regia ego  Teutfrid  pro 

lemedio  aninic  mee  dono  ad  saoctum  Nazariuin  iijurtyrem,  qui  re- 
"•ÄS'  4^'^*^'^      corpore  in  mouasteriu  Laorisham,  ubi  venerabilis  Rich- 

bodo  abba«  proesse  videtur,  donatumquc  in  perpetanm  esse  volo  et  lo 
promptisBinia  voluiitate  cuntirino  iu  prefata*)  villa  qiiidijuid  habere 
videor  in  mansis,  pratis,  silvis,  nqmn,  stipulatiuue  subuixa.  Actam 
in  monasterio  Laarisbam  tempore,  quo  fiupra. 

102.  (k  2411). 

Donatio  Aabrandi  in  prefiUa  vilia«  In  Chriati  nomine  aitb  die 
idus  jnaii  anno  18«  Karoli  regia*)  ego  Aabrandoa  et  uzor  mea  Ttüt- 
lint  donamoa  ad  aanetnm  Katarinm  martyrem,  qal  reqaieaoit  in 
B«'^,;';;;  ""corpore  in  monaaterio  lianriaham,  nbi  venerabitia  Qdmerfcna  abbaa 
prccaae  yidetur,  quidqoid  habere  vide[mnr]'>  in  prefata*)  TiUa  in 
manais,  pratis,  silvis^  aquis,  doniibna,  edificiis,  stipalationc  aobnixa.  ao 
Actam  in  monaaterio  Laurisham  tempore,  quo  supra. 

103.  (Ii.  2412). 

DoiiuLi«!  Teutrichi  in  snpradirta  marca.  Ego  in  Dei  uuinuic 
Teutricb  et  conjux  mea  Enfj::ildriitl]  (idiianius  ad  sanctuni  Nazuriuni 
ninrtyreni,  qui  reqiiieprit  in  curporc  in  iinniasterio  Laurisliam .  iibi  25 
''*i"i>m!*"'  ft^U'S  Helmcriciis  al>bik>  pre*'8se  videlur'^,  2  mansos  ia  «upra- 
dicla*)  marca  cum  hubis  et  omni  cdificio  snpcrposito  et  prata  ad  15 
carradas  et  maueipia  <S  stipuiatione  suboixa.  Actum  iu  monaaterio 
^^^j  Lanrisliam  anno  lö.'^  Karoli  regia"). 

ft>lHitina«r.   b)  mmreii.   r)  Xtlt.  d)Tld«or.  9\  d<mumu»-^ytMnt  thpp^,  t)  J*tt  Tn^  fMt» 

')  Offewin  OA.  Xeckarsulm.  —  -)  DuKuhfrif  OA.  Nc/larffulm.  rtt 
*u  Jctni  Tiitnnt's  iiiaioa.  ihr  der  Ort  ».  !:it>'  Diidiinbiirc  Im'ssf.  Zu  fl-r  He- 
-ii<Iimt»g  Tutunes  ujarca  iV/  tu  rrryhithen  Hotmundes  marca  «.  U.ptt,  — 
^)  I>a  ll  lmerich  erst  im  Iß.  Jahr  Karin  starh  (13.  FeW.  784Jt  an  ist  das  Da- 
tum der  Handach rt/t  falsch  ,  das  auf  dm  ä7.  Mai  7S1  tteist,  WaturKhemUeh 
hat  der  Se^eibtr  an  X  inergeeaen^  so  dass  die  t^kmde  auf  den  37*  Mai  79t, 
PreUag  nach  Trinitatis^  tu  Sitten  ist.  ~  *)  Vgl.  S.  95,  Anm.  T.  —  ")  IS.  Jurni 
7&1.  —  •!  7&3. 
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104.  (L.  2413). 

Douatio  lieuoldi  in  Hupradicta  raarea.  In  Christi  nomine  sub 
die  4.  idnn  aprilis  anno  12.  Karoli  regis ')  cgo  Ke^^rnoldiis  dono  pro 
remedio  anime  mee  ad  aanctuni  Nazarium  martyrem,  qui  rtquiescit 
5  in  corpore  in  monasterio  Laurisham,  ubi  veneralnlis  Ilelmericus'^'^JJ^f*' 
abbas  precsse  videtnr,  qni(l(|ui(l  ImlKTc  videor  in  siipradicla -')  niarca 
in  mansis,  carapis,  pratiB,  Mlvis,  jNjuit*,  doraibus,  edificiis,  j)cr[)ctiia- 
liter  ad  poRsidendom  stipulatiouc  fiuboixa.  Actum  in  monasterio 
Laorisham  tempore,  quo  snpta. 

10  105.  (U  2414). 

Dooalio  Botonis  in  Adininger  marea.  Ego  in  Dei  nomine 
Ooto  et  filina  mens  Nithart  pro  remedio  anime  noatre  <)onamti8  ad 
aanetnm  Naiarlnm  martyrem,  qui  reqnieacit  in  corpore  in  monasterio 
Lanriaham,  nbi  yenerabilia  Riebbodo  abbaa  preesae  videtar,  1  man-  "J^'J: 

16  smn  in  pago  Neekergowe  in  Adininger')  marea  et  54  jvmales  de 
terra  et  prata  ad  10  earradaa  et  qoidqnid  habere  ?ide[majr''>,  sti- 
pnlatione  anboixa«  Aetam  in  monasterio  Lanriaham  anno  24.  Karoli 
regia*)*), 

106.  (L.  2415). 

S>         Donatio  Erenberti(I)  in  j)refata  villa.    In  Christi  nomine  eub 


die  IG.  kalendas  maji  amio  'AK  Ivaroli  regis  ')  ego  Erinberturi  dono 


TM. 


ad  sauctiiiii  Nazariuni,  qui  requiescit  in  corpore  in  nionaRterio  Lau- 
risham, ubi  venerabilis  Richbodo  abbas  preesse  videtur,  20  Jurnales  ^JjJJJjf* 
in  prefata  villa  et  prafa  ad  4  carradas  stipulatione  sabnixa.  Actum 
25  in  monasterio  Laurisbam  tempore,  quo  aopra« 

107.  (L.  2416). 

Donatio  Godefridi^>  in  fiettinger  marea.   Ego  in  Dei  nomine 
Oodefridus  iodignos  presbiter  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanc- 
tarn  Kaxarium  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio 
ao  Lanriabam,  ubi  TeDerabilis  Gondelandos  abbas  preesse  videtor,  <Iii*^'£'.''ftJ,';^' 

»>  Tideor.      b)  JJtr  Tag  ftkit.      c)  Ood*Mdl. 

10.  April  780.  -  «)  Vgl  S.  95,  Anm,  7.  —  •)  ÖtJdmgm  OÄ.  Ä«r«Ä- 
htim.  Die  Bedenken  der  GAB,  Kirchhcim  &'.  09  erUdigm  Meh  beim  BUek 
auf  das  hnd.  FAtUngm,  das  unzweifelkaft  Etheningen  AjVw.  Vgl.  W.  Urk.B. 
4,2üa.  Die  heutige  ö'chreibtreütc  <Ie,t  Xamem  kann  «ü7</.v  hcwHscti ,  denn  dein 
OrUHamen  liegt  der  Name  Odilo  ntcht  r«  (iiunde;  das  Voll:  .^ni/l  htnU  noch 
ÄÜmfm,  und  die  Kirchheimer  Sladtrechnuagen  au«  dem  10.  Jahrhundvrt 
Hthntbm  den  Kamm  EOktgeH»  —  *)  792,  —  »)  16.  April  788» 
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qaifll  habere  videor  in  pago  Neckergowe  io  Bettinger  marca')  in 
mansiB,  pratia,  sÜTis,  aqnia,  domibnai  edificHSi  ei  baBilieam,  qoain 
ego  ipse  edificavi,  Bttpniatione  saboiza.  Actum  io  nonaalerio  Lau- 
riabam  die  8.  idus  oetabria  anno  3,  Karoli  r^s^* 


108.  (L.  2417).  6 
Donatio  Badoli[e]rti»  in  anpradicta  marca.  In  Cbriati  nomine 

^rJS."  ^*  [idu8]^>  Jaoti  anno  6.  Karoli  regis')  ego  Hadobertoa  et 

conjüx  mea  Hildesvint  donamns  ad  sanctum  Nazariom  martyrem, 

qui  rcquic'scit  in  corpore  in  luouasterio  Laurisliam,  ubi  renerabilis 
oanMaa-  Üundelaiulus  abltan  i)recsse  videtur,  3  iurnales  de  terra  aratoria  in  io 
snpradicta  marca  et  uniim  praUini  perpetualiter  ad  possiaendum 
stipulatione  subuixa.    Actam  in  mouagterio  Laurisbam  tempore,  qao 
supra. 

109.  (L.  2418). 

Üouatiü  Helmnlfi  in  vilia  Zazeubusen.    in  Christi  nomine  snb  15 
'^ri?"'        ^'  januarii  *)  anno  21.  Karoli  regis  ego  Helmullus  et 

coqjax  mea  BilihiU  donamos  ad  sanctnro  Naxarinm  martyrem,  qui 
R^jijbodo  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Lanrisbam,  ubi  Tenerabilis  Rieb- 
bodo abbas  prccssc  videtur,  donatumque  in  perpetunm  efise  yol[nmn8]  ^> 
et  promptiasima  volnntate  eonfirm[amn8]^^  in  pago  Neckergowe  in  90 
yilla  Zaaenbnaen^  7  jornalea  de  terra  aratoria  auper  flavio  Biber- 
bach ^)  atipulatione  anbnixa.  Actum  in  monasterio  Lanriabam  tem- 
pore^  qno  anpra. 

110.  (L  2419). 

Donatio  Emehtldi^s]    in  supradicta  marea.   In  Chriati  nomine  25 
Knjoii        die  0,  Donaa  maji  anno  20.  Karoli  regia  ^)  ego  Emebilt  dono 
ad  aanetum  Nazarium,  qui  reqaiescit  in  corpore  in  monaaterio  Lan- 
*Im»mi***  Tenerabilis  Richbodo  nbbas  prccsse  videtur,  10  Jurnales 

de  terra  in  siij)radicta  marca  et  2  [uancipia  .stipulatione  subuixa. 
Actum  in  monasterio  Laurisbam  tempore,  quo  supra.  30 

a)  Hadobortl.  b)  fthll  kalonclae,  nona«  «dtr  idiis.  V'til.  Anm.  3  uml  «r.  .'>■?.  c)  volo. 
d>  conflrmQ.  e)  Kaehildf.  Va  KiathUt  «Ai  wtihtUhtr  Xam  iH  (vgl,  L.  H67j ,  «o  Ut  tmt' 
iMiltr  Kmdind«  miir  Bmdrfltlti  tu  I«mm. 

')  Biittingen  OA.  Xccknrsufm  mit  seiner  Michaelskirche.  —  S.  OJtf 
771.  —  ")  1^,  Juni  774.  Da  Hadobert  imhl  dos  Nazarhiy/fst  in  J.orsch 
feierte,  so  wird  zu  lesen  sein  2.  !du8  junii.  An  diesem  Tag,  dem  JJ^,  Juni, 
war  der  Toff  def  h.  SatnUdea,  Cyrmiw,  Nabor  mtd  NüKorkm,  während  di$ 
Überlra^ung  de«  heit.  NoMoriu»  fiacA  Lwrteh  am  il,  Juli  g^ei&rt  wunU, 
*)  S6.  Beß.  798,  *)  Zasenhautm  OA.  CtmiMfatt.  ■)  Der  F^merbodL  — 
f)  2,  Mai  788, 
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III.  (L.  2420). 

Donatio  Mnteri  in  nupradicta  marca.  In  Chrigti  nomine  8ub 
(iie  8.  kalendas  julii  anno  21.  Karoli  reiris  \)  ego  Mnthenis  pro  re- 
medio  aiiinic  geuitoris  mci  Wim*  dono  ad  sanctum  Nazarium,  qiii 
5  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurisbam,  ubi  venerabilis  Rieh-  ^i^'^^*** 
bodo  abbas  preesse  videtur,  1  maDsnm  in  supradiota  marca,  in  qaa 
constrncta  est  ecclesia  in  bonore  sancti  Kasarii,  BtipnlatioDe  sabniza. 
Adam  in  monaaterio  Laarisbam  tempore,  quo  Biipra. 

112*).  (L.  2424). 

10        Donatio  Svabretbi  in  Greoibeim.  In  Cbristl  nomine  sab  die 
2.  Idns  Jnnli  anno  22.  Karoli  regis')  ego  Srabreth  etRnzoIt  dona-  ^"l^ 
mus  ad  sanctnm  Nazarinm  marlyrem ,  qai  reqniescit  in  corpore  in 

monasterio  Laurisham,  ubi  venerabilis  Ribbodo (I)  abbas  preessc  vi-  "ISjjJUf* 
detar,  donatumque  in  perpetaum  esse  voiumus  et  ])ronipti88ima  vo- 
15  iuntatc  confirmamnB  in  pago  Neckergowe  in  Greozheimer*)  marca 
15  jurnales  de  terra  aratoria  perj)etiialiter  ad  posRidcndiim  stipu- 
latiooe  subnixa.  Actum  iu  monasterio  Lauriabam  tempore,  quo  supra. 

113.  (L.  2425). 

Donatio  Wolfliarti  in  eadem  marca.  In  Christi  nomine  sab 
20  die  3«  kalendas  no?embriB  anno  [7J.»  Karoli  regia ego  Wolfbart 
dono  ad  aanetnmj^Nazarinm,  qai  reqaieacit  in  eorpore  in  monasterio 
Lanrisbam,  nbi  ▼enerabilis  Gnndelandns  abbas  preesse  videtor,  &  jar-^',*'^**^; 
nalen  in  snpradtcta  marca  stipnlatione  snbniza«  Actum  in  monasterio 
Lanrisbam  tempore,  quo  supra. 

25  114.  (L.  2426). 

Donatio  Hurdviiii  in  eadem  marca.    In  Christi  nomine  sab 
die  4.  idu8  februarii  anno  14.  Karoli  regis')  ego  Hardvin  et  uxor  *^'"* 
niea  Albsvint  donamns  ad  sanctnm  Nazariuni,  qai  requiescit  in  cor- 
pore in  monasterio  Laurisham,  ubi  venerabilis  Helmericus  abbas 
90  preesse  videtur,  in  supradiota  marca  et  in  Baccberbeim^)  et  iu  Offen- 
au XII. 

0  24.  Juni  789.  -  •)  L.  2421  -2423  handeln  mm  Benenheim  im  Xo  kar- 
gam,  d.  h.  Binau  had.  BA.  Mosbach.  —  *)  12.  Juni  70(K  —  *)  Ober-  un<1  rutcr- 
^ritgheim  OA.  Xeckar/^ttlm.  —  »)  3*).  Ohl.  779  ergieht  di,-  Unndsrhrt'/I.  ('Unde- 
land  starb  schon  778.  JbW  i^t  statt  XII  VII  zu  lesen  luxl  der  30.  Okt.  774  ge- 
meint. —  •)  10.  Febr,  782.  —  ')  Bachtnau  OA.  Aeckarsulau 


Digitized  by  Google 


100  Codex  LavmhaiiMiiiit 

beim ')  qaidqnid  habere  videmnr  in  carlte,  edtficii«,  mansii,  pratis, 
Rtipalatione  snbnixa.  Actam  In  moiuisterio  Lanriebam. 

115.  (U  2427). 

KMoiat  Donatio  Wilberti  iu  Orte  nlieini.    In  Christi  nomine  anno  6.  Ka* 

mit 

roli  rei^is*'^)  ego  Willobertiis  dono  ad  sniictuin  X;izarium,  qni  fC-  h 
Sn"abbM  M"'6*^^'t      corpore  in  inonasterio  Luurisham,  ul)i  vcncrabilis  Gunde- 
landu«?  abbus  prcc  ssc  vidctur,  3  jnrnaics  in  i>ago  Ncckcrgowe  in 
OlRiulieimer-')  (I)  nuirea  stij)ulatiQne  subnixa.  Actum  iu  nionaaterio 
Laurisbam  tempore,  quo  supra. 

116.  (L.  2428).  10 
Donatio  Irmiuoldi  in  eadem  villa.   In  Christi  nomine  sub  die 

G.  kalendas  decembrift  anno  secnndo  Karoli  regia  ^  ego  Irminoidus 
presbUer  pro  remedio  antme  mee  dono  ad  snnrtnm  Kazarinm  mar- 
lyrem,  qiii  requiescit  in  corpore  in  tnonaaterio  Lanrisham,  ubi  ve- 
nerabilis  Gnndelandas  abbas  preesBe  videtur,  qaidqnid  habere  videor  is 
in  supradicta  marca  in  mansis,  oampiB,  pratis,  silvis,  aqais«  domi- 
bu8,  edifieiis,  maneipiis,  libri«^  stipniatione  snbnixa.  Actnm  in  mo- 
nasterio  Lanrlabam  temporOi  qno  snpra. 

117.  (L.  2429). 

Donatio  Eberwini  in  eadem  marca.   Ego  in  Dei  nomine  Eber-  20 
win ')  et  conjnx  mea  Engiltmd  doaamos  ad  sanctnm  Kazarinm  mar- 

fyrem,  qui  reqitiescit  in  corpore  in  monasterio  LauriHbam,  nbi  to- 
doTabb^M  "eral)ili8  Gnndclandus  abbas  preesse  vidctur,  (juidfinid  habere  vide- 
[mur]'*^  in  8upradicta  marca  et  in  Gundolfcsbeim et  in  Greozis- 
lieim')  in  terris,  mansis,  pratis,  silvis,  aquis,  perpctualiter  ad  possi-  25 
(ii  luliun  ötipulatione  subnixn.  Actum  iu  monasterio  Laurisbam  die 
pippmus  ,j  kalendas  maji  anno  lö.  i'ippini  regis*), 

11«.  fL.  :?430). 

Donatio  Antelphi  in  cudeni  vilta.    K^jo  iu  Üei  nomine  Anteipb 
pro  rcmedio  anime  niec  dono  ad  sanctunj  Nazarium  martyrem^  qui  30 
re(|uiescit  in  corpore  iu  mouasterio  Laariebamy  nbi  venerabilis 

ft)  J)tr  Tkff  fthtU     1>)  Tidaor. 

*)  Nach  dem  Mitbrikator  Osenau  OA.  Xeckarsulm  oder  llüftinchcini, 
JJüpßgheim  OA.  Marbach,  —  «)  77A  —  »)  Vgl.  n.  114,  —  «)  26.  Nov.  769.  — 
•)  Vs^,  N.  181,  —  •)  OundeUhtim,  OA,  NtOmnkhn,  —  ^  VgL  n.  IU,  Am».  4, 

—  '3 
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GoDdelandas  abbas  preesse  yidetnr,  quidqaid  in  snpradieta  marea  ha- 

be[rje*^  videor  in  maiisiB,  piatis,  silvis,  aquis,  domibns,  edifieiis,  et 
3  maucipia  perpetaaliter  ad  possideud  im  stipulatioue  subnixa.  Ac 
tarn  in  roonastorio  Laorifibaai  die  2.  kaleudas  septembris  auno  7. 
5  Karoli  regis 

119*).  (L.  2434). 

Donatio  HansviDdifs]  ^>  in  villa  Isinisbeim.  Ego  in  De!  nomine 

Hansvind  j  pro  remedio  auime  inec  dono  ad  sanctum  Nazarium 
martyrem,  qui  requieecit  in  corpore  in  mouasterio  Laaiiyham,  ubi 
10  venerabilis  Gandelandns  abbas  preesse  videtur,  5  jurnalcs  iü  paj^o  ^JJ^JjjjJ* 
Neckergowe  in  villa  Isininbeim*)  perpetualiter  ad  possidendnni  sti- 
paiationo  Fiibnixa.  Aotum  in  monasterio  Laurisbam  die  7.  kalendas 
noTembris  anuo  9.  Karoli  regis 


Karolus 
nz. 


120.  (L.  2435). 

15  Douatio  Attonis  in  supradicta  marca.  lu  Gbritjti  noinine  sab 
die  6.  kalendas  martii  aano  10.  Karoli  regis")  ego  Atto  et  Bilitrud 
donanins  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  reqaiescit  in  corpore 
in  nioiiasteno  Laurisliani,  ubi  venerabilis  Onndelandus  abbas  preesse  J^^'Ji^J^ji'J*^' 
videtur,  unum  nuinsum  in  snpradicta  marca  et  unum  pratum;  simi- 
liter  in  Offeufaeim ')  1  mansiim  a  die  presenti  donamus,  tradimus 
et  tranafandimoB  atipolaitone  aabniia.  Actam  in  monasterio  Laarta- 
ham  tempore,  quo  sopra. 

121.  (L.  2436). 

Donatio  Erkenberti  in  snpradicta  marca.    In  Cbristi  nomine 
t&vah  die  nonas  martii  anno  10.  Karoli  regia  ^)  ego  Erkenbertas  pro  ^^^""^ 
aoima  patris  mei  Gerold!  dono  ad  sanctum  Naaarinin  martyrem 
qiü  reqaieseU  in  corpore  in  monasterio  Laarisham,  nbi  venerabilis 
GandelandoB  ahUaa  preeaae  yidetar,  qaidquid  habere  videor  in  an-  S'^ttbM. 
piadicia  marea  in  mansia,  pratia,  ailrla,  aqaiB,  atipnlatione  Babnixa. 
Actum  in  monaalerlo  Lanrisbam  tempore,  qao  Bopra. 


»)  babacxa.      b)  HuuTindl.  Dtr  Xame  M  wdMjcA,  ab»  ajuurlvdU  m  •fl.-ej«. 

*)  31.  Aug.  775.  —  ')  L.  2431-  :i433  gehen  Schenkungen  in  naatnumheim 
hnfL  HA.  Mosbach.  —  *)  Vgl.  n.  L'.'u  .  —  *)  Ober-  und  Un(er-K!sishdm  OA.  Heil- 
hrutut.  —  »)  20.  0kl.  77ti.  —  «)  24.  Febr.  rjö.  —  ^)  Vgl.  n.  114,  Uö  ff.  — 
•)  7.  Marz  770. 
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122.  (L.  2437). 

Donatio  Hariratis  in  snpradtota  maroa.  figo  in  M  nomine 
Harirat  pro  remodio  anime  mee  dono  ad  aanctnm  Naiarinm  inarty- 
mn,  qui  reqoiescit  in  corpore  in  monasCerio  Lanriabai»,  nbi  ▼enera- 
^euVil         Helmerieaa  abbas  preesse  videtar,  donatumqne  in  perpetiivai  6 
thhM.  egge  yqIo  et  promptissima  voluDtate  confirmo  UDnm  roansam  et 
30  jui  iKik's  et  jjratiim  1  ßLipalatione  subnixa.    Actum  in  monaBteriü 
Tt^J.'  I^un^^^^       <iie  2.  kaleodas  octobris  anao  14.  Karoli  regis '). 

123.  (L.  2438). 

Donatio  fieri[r]adi[a]">  in  piofala  marea.  In  Cbristi  nonrane  sab  10 
kmoIu  7^  iKalendaa  angoati  anno  5.  Karoli  regia')  ego  Berbtntt  dono 
ad  aanetam  Nasarinm  martjrem,  qni  reqnieacit  in  corpore  in  m>* 
drlbu.'.  "dsterio  Lanriibam^  nbi  TenerabUia  Gnndelandna  abbaa  preeaae  Ti- 
detnr,  qaidqnid  babere  viaa  aam  in  anpradieta  marca  in  manaie, 
pratts,  campis,  silvis,  aquis,  perpetoaliter  ad  poesidendam  atipniatione  U 
enbnixa.  Aetnm  in  monasterio  Laorisham  tempore,  qao  aopra. 

124.  (L.  2439). 

Donatio  Ber[tbjinan*'>  in  viWa.  Wilbeim.   In  Cbristi  nomine 
^nx!"  kalendas  julii  anno  3.  Karoli  regis^)  ego  Beribmaroa 

dono  ad  sanctum  Nasarinm  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  90 
J^"^^'^;  monaaterio  Lanriabam,  nbi  venerabills  Gnndelandoa  abbaa  praeeae 
▼idetnr,  qaidqnid  bal>ere  videor  in  pago  Neckeigowe  in  villa  Wil- 
beim^) in  manaie,  pratia,  eilfia,  aqnie,  atipniatione  anbniza.  Actnm 
in  monasterio  Lanrisbam  tempore,  qno  anpra. 

125.  (L.  2440).  25 
DoDatio  Bertlmiari  in  Rupradicta  niarca.    In  Christi  nomine 

siih  <lie  kalendas  niartii  anno  8.  Karoli  regis')  Cjcro  Bcrthmarus  pro 
reniedio  aninie  mee  dono  ad  sanctam  Nazarium  martyrem,  qui  re- 
^u'ilbbM  '^l^^^^^cit  in  corpore  in  monasterio  Laurisham,  nbi  Tenerabiiia  Gonde- 

landos  abbas  preesse  videtur,  qaidqnid  babere  Tideor  in  snpradict«  00 
marca  in  mansis,  pratis,  aiWis,  aqais,  atipniatione  snbnixa.  Actnm 
in  monasterio  Lanrisbam  tempore,  qno  anpra. 

»)  Uertodi.    Da  tUr  Xam  tMMiek  tat,  jmsmI  d<«  momMtut  Emditmg  nicMt.      b)  B«rm»rl. 

3ü,  Si§a,  763,  —  >)  36,  JuU  773,  —  •)  16,  /wii  771,  -  <)  WtOMm 
OA,  KircMwm  u,  T,  —  »)  1,  Mär»  776, 
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126.  (L.  2441). 

Donatio  Ediraroi  in  prefata  marca.  Ego  in  Dei  noaüuo  Edi- 
ram')  pro  remedio  anime  Teotrici  dono  ad  sanctum  Nazarium  mar- 
tyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  inonnsterio  Lanrisham,  ubi  ve* 
5  nerabilis  Richbodo  abbns  precsse  videtur,  donatumquc  iu  perpetnnrn  ^j^^^^"^* 
cssc  Yoio  et  promptissiina  volantate  confirmo  in  supradicta  marca 
mansos  3,  hubas  2  ei  prata  et  qaidqoid  ad  ipsos  pertinet  et  mao- 
cipia  sex  atipulatione  sabDixa.  Actum  in  monasterio  Laamham  sab 
die  5.  Doaas  martii  aoao  81.  Karoli  regia  "i^H 

10  127.  (L.  244S). 

Donatio  HiMriei  in  inpradieta  marea.  In  Giiristl  nomine  enb 
die  2.  ido«  aprilis  anno  2.  Karoli  regis ')  ego  Hildrieh  et  germaniu 

mens  SalmaDo  donamns  ad  sanctam  Nazariam  martyrem,  qai  re- 
quiescit in  corpore  in  monasterio  Laurisham,  ubi  vcnerabilis  Rieh-  ^^Ji,^']'' 
15  bodü  iihhas  preesse  videtnr,  quidquid  in  supradicta  marca  vel  in 
[Hoojsinga*^  et  in  Rissiuga^)  habere  videnmr  in  mansis,  pratis, 
Silvis,  aquijj,  domibus,  cdiüciis,  mancipiis,  terra  eulta  et  incoUa, 
sUpalatione  sabnixa*  Actum  io  monasterio  Laurisham  tempore, 
quo  supra. 

80  128.  (L.  2443). 

Donatio  fi[e]ginmandi**>  in  supradicta  marca.  Ego  in  Dei  no- 
nine  Regtmnnnd  pro  remedio  anime  mee  dono'ad  aanctnm  Natariam 
martyrem^  qoi  reqniesdt  in  eorporo  in  monasterio  Laariabam,  vbi  ve- 
aerabilis  Adalongns  abbas  preesse  Tidetar,  donatamqne  in  perpetunm  ^tSir' 

•>  BoIiiiBga.      h)  Bciglnmiinili. 

')  Der  Name  «M  nach  in  dtt  Xeetform  Ederh  in  der  Gegend  ethr  ge- 
bfänehUeh,  —  ')  3.  Mdrs  799.  —  'i  3JL  Ä^rü  t70.  Dem  Jähr  eliemt  meAl 

twr  RegivntngBzeii  JRichhodos,  der  walwecluinlich  irrig  /Ir  Gtmddbmd  nicht. 
V(jl.  II.  —  *)  Vgl,  n.  L'n.'J.  —  '■')  Die  fithrndcr  lli!dr!ch  und  Sultnann  sind, 
iric  II.  zfigi,  in  Weilheim,  Bissintjai  und  Osin^jen,  ä.  h.  Jesingen  OA.  Kirch- 
heim  Itegutert.  Diefte  3  Orte  erschfimn  auch  sonst  rcrhnndrn.  rffl.  n.  lüi)  und  die 
TaiMchurkunde  des  Krzhischofs  und  Ahla  Jlalto  L.  1,  J(// ,  MG.  :jJ,Jfi:t  und 
Wü.  4, 331  ff. ,  WO  Jesingen  Uoainga  heieet  wie  in  n,  SW.  Die  Aspiration 
eokher  Namen  ief  nicht  mgetPöknKehj  me  dae  Beiepid  poh  Eutingen,  Utlngen, 
UodiDgen  und  Haodtnga  L,  n.  Sig,  im  zeigL  AUerdinge  findet  eit^  die 
il>efm  Biiotiagm  in  unserem  Codix  nicht,  aber  nie  hatm  m'eht  in  Frage  gesogen 
Verden.  /M.».*  nn  <dnrß(iclili<ltcr  Srhrtihtr  (ien  Übergang  von  o  in  h  verschulden 
kann,  ist  ebenso  unxweifelhnfL  Zur  Form  baosioga  statt  Iluosinga  rgf.  I'.iibt  n- 
stat  statt  Hiibcstat  L.  ;^;i'.s,  T^.iselahe  .tfftft  Haselahc  n.  371,  Hyrckiniiii.iic- 

httoeo /h;-  iicickuumarcaljubcu,  üucinguüliciui  für  iiutiiige^liciiu  irC  i.-J^'J, 
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esse  ?olo  et  promptissima  volantate  ooDllrmo  in  eöpradicta  marcA 
aerTiim  Diiiim  nomine  Benio  «tm  nianso  1  et  omni  ediftdo  tnper- 
posito  et  14  jnrnales  ad  ipsnm  mananm  pertinentes  et  de  pratis 
ad  2  earradaa  et  qaidqnid  idem  eeirns  habera  Tirae  fait»  atipn- 
latione  eabniza.  Aetam  in  monaaterio  Laarieliam  die  7.  kalendaa  5 
^^'J.'^il^^^deoemlm  anno  primo  Lndowiei  inpeialoris 

129.  (L.  2444). 

Donatio  Trnanti  in  Wilbeira.    In  Cbiibü  uomine  8ub  die  5.  ka- 
l^'Dtias  januarii  aauo  i).  Karoli  regis'-)  ego  Triiaot  dono  ad  sancturu 
Nazariuni  iii;irtvrem,  qui  reqniescit  in  corpore  in  monastcrio  Lauria-  10 
dyt^ftbiNu  veuerabilis  Gundclandas  abbas  preesse  videtur,  donatumqae 

in  pcrpetuum  esse  yoIo  et  promptissiraa  voluntate  contirmo  io  pago 
Neckergowe  in  Wilbeim^)  et  in  Osioga^)  et  in  Bisinga')  qaidquid 
habere  videor  in  mansis,  pratis,  sütIb,  aqais,  et  7  mancipia  atipa- 
latione  enbniza.  Aetam  in  monasterio  Lanriebam  tempore»  quo  snpra.  16 

130*).  (L.  2451). 

f»'t94.  Donatio  Beginheri  in  Sadelerbnien,  In  Cbrieti  nomine  mb 
xaroiu,       7^  kalendas  martii  anno  20.  Karoli  regia  *)  ego  Beginher*)  pro 

remedio  anirae  mee  dono  ad  sauctum  Nazariam  martyrem,  qui  re- 

(|uie8cit  in  corpore  iu  monasterio  Laiirisham,  ubi  venerabilis  Rieh-  20 
ljudo  ;i1j1ki8  preesße  videtur,  mansum  1  iu  pago  Nechkergowe  (!j  iü 
Sadelcriiuser ')  marca  et  30  jurnales  de  terra  aratoria  et  unnin  pra- 
tuui  perpetualiter  ad  poseidendum  stipulatiooe  suboixa.    Actum  in 
monasterio  Laurisbam  die  et  tempore,  quo  supra. 

131.  (L.  2452).  S6 

Donatio  [Gjiseiwini'^^  in  eadem  marca.  £igo  in  Dei  uomine 
Giselwin^)  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctnm  Nasarimn 
martyrem,  qoi  requieadt  in  corpore  in  monaaterio  Laarisbam^  nbi 

B)  Sisclwioi. 

•)  25.  Nov.  814.  —  ')  28.  Des,  77$.  —  ')  Vfß,  n,  127.  —  *)  i.  2445— 
24i30  liatuhbi  t  on  Schenkungen  im  unterfn  Kcckaryau,  der  heute  hndisehes 
Gehiel  «/,  uml  zwur  von  Ohrighetm  BA.  Mosbach^  Botenbach  d.  h.  GutteH- 
bach  ebd.,  Hm^nmerifheim  ebd.,  Wellenberg,  U.  h.  WoUenherg  und  Bargen 
BA.  Sitisheim,  Schluchtern  BA.  Eppiugen.  —  »)  23.  Febr.  788.  —  •)  Vgl, 
n.  1S3.  —  ')  Abgegangen  m  der  Nähe  «oi»  ScMierbaeh  und  Aihßrihumtm  . 
OA.  GÖ!f»m0m,  wo  noch  im  ehr  Ort  Satiler  bettand,  WVjh,  N.  K  4,2X4. 
-  »)  V^l.  n.  133, 
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veDerabilis  Richbodo  abbas  preesse  videtur,  10  jnrnales  in  ea-  "J^JS?" 
dem  marca  et  mansum  auum  et  pratu[ü  1  perpetualiter  ad  possi- 
dcDdutn  ^(jpulatione  subnix^i.    Actum  in  mouast^io  Lauriflbam  die 
nonaB  janaarii  anao  23.  Karoli  regU 


Karolu* 


b  182.  (U  3453). 

Donatio  Reginhcri  in  eadem  marca.   Ego  in  Dei  nomine  Re- 

ginher^)  pro  remedio  anime  niee  dono  ad  giinctinn  Nazarium  mar- 
tyrem,  (^ui  requicscit  in  corpore  in  monaeterio  F-aiiriiiLani,  ubi  veue- 
ralnlis  Ricbliüdo  abba8  preesse  videtar,  nnum  mansum  in  snpra-  ^iSJU!* 
10  dicta  marca  et  unnm  pratum  et  (luidqiiid  habere  visus  snni,  stipa- 
lati(Hie  subniza.  Actum  in  nionasterio  Laorisiiam  sab  die  idati 
jaoii  aono  21.  KaroU  inperatoria iiSToraiVr- 

133.  (L.  2454). 

Donatio  Gieelwini.    Ego  in  Dei  nomine  Giselwinus^)  pro  re- 

15  mcdio  anime  mcc  dono  ad  saiK  tuui  Xa/ai  ium  martyrem,  qui  re- 
qaiescit  iu  corpore  in  monahtcrio  J^auri^liaia,  nbi  venerabilis 
delandoH  ahbas  preee^e  videtur,  30  juriialcs  de  terrasßt  pratum  ad 
6  ( arradatj  et  dimidinm  maiisiiin  vel  qaidqaid  baberc  videor,  siipu- 
laiiooc  t^nboixH.    Actum  in  mooafiterio  Lauriabam  die  kaleodaa  janii 

20  aono  4.  Karoli  regia  % 


Kftrolut 
nXm 


134.  (L.  2466). 

Donatio  Heremberti  in  Bissinger  marca.  Ego  in  Dei  nomine 
Herembertus' j  pro  remedio  auinic  ntee  dono  ad  sanctum  Nazarinm 
martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurisham,  ubi 
25  venerabilis  Gandelandns  abbas  preesse  videtur,  quidqnid  babere  ^Jjfjjjj,* 
videor  in  pago  Neckergowe  in  Bissiiiger  marca  ")  et  in  Tnmu  state*) 
io  niausis,  pratis,  silvis,  aquis,  et  5  mancipia  stipulatiouc  subnixa. 
Actam  in  monasterio  Laurisham  auuo  [bj.*^  Karoli  regis"). 

»)  Xlll. 

*)  ^.  Jm,  79h  —  ')  Vgl.  It.  130,  —  •)  U.  Jmi  789.  Der  TÜd  inpen« 
totit  jMMvf  nicht  jmt  JßkrtägM  —  *)  V^,  n.  131.  —  »)  1,  Juni  77a,  — 
•)  VgL  n,  J09  Briobertus.  —  ^  BissingeH  OA,  KMJteim.  —  ")  Donnutttien 
OA.  ürmh.  —  'J)  Da  Abt  Gunddand  am  18.  Dez.  778.  also  im  11.  Jaltr  Karls^ 
$tarh ,  so  üt  das  13.  Jahr  Karls,  fh^^  <h'''  Handschrift  gieht,  unmöglich  und 
statt  Xlll  Ylll  i^a  lum  und  die  Urkunde  ins  Jahr  iiti  su  selten. 


KayoIus 
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DoiMtio  GaboniB  in  eftdem  maroa.  In  Gbristi  nomine  snb  die 
kalendas  septembris  anno  20.  KaroH  regis    ego  Onbo  dono  ad 

saDCtam  Nazariiim  niartyrcin,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterto 
^LbbM?*  Laurisham,  ubi  veiiei  abilis  Riebbodo  abbas  preesse  videttir,  1  raansum  5 
in  prefata  Hissioger  marca-j  cum  edificio  supcrpositü  at  tjervum 
1  cum  huba  sua  et  in  Zeioinger^)  uiarca  1  mansum  et  bubain  et 
servum  1  cum  coDjugc  i>ua  et  2  liberis  stipuiatione  subnixa.  Actum 
in  mouasterio  Laariabam  tempore,  qao  sapra. 

136  *).  (L.  2458).  10 
F^.  itAb.        Donatio  Berni  in  Alan[ae]*>.  Ego  in  De!  nomine  Bernna  dono 

ad  sanctum  Nazariam  martyrem,  qai  requiescit  in  oorpore  in  mo- 
'^«mmuu^  nasterio  Laurisbam,  nbi  venerabilis  iUefabodo  abbas  preesae  vidctar, 
in  Alaneer^)  marea  et  Glmbren')  tenram  indoininicatam  et  bubas 
serviles  4  et  silram  et  molendinnm  et  in  OnndolTeaheim  ^  et  in  Iß 
Bettingheim')  et  in  Offenheim *)  et  Dadanbnre^*)  et  Diffonbaeb") 
qnldqnid  habere  videor  in  mansis,  pratis,  silviSy  aqnis^  et  12  man- 
cipia  stipnlatione  snbniza.  Aetnm  in  monasterto  Lanrisbam  anno 
31.  Karoli  regb*»). 

137  >').  (L.  2460).  90 

Donatio  Bdirami  in  Alacbbaeb.    In  Ofaristi  nomine  anno 

Karoli")  regis  ego  Ediram      et  conjux  mea  Ferhilt  donamos 

ad  saDctuin  Nazarium  martyrem,  qui  rc(}uiescit   in  corpore  in  mo- 
*»mIS!'  uasterio  Laurisbani,  ubi  verierahiiiti  iiiclibüdo  al»l);is  precfise  videtur; 

in  Alachbacber  raarca^")  et  in  BiBsin^en      et  D uu nestele quidquid  25 
habere  vide[mujr*'>  in  niausis,  |  rat  s,  a(|ui8,  et  10  mancipia  Btipu- 
latione  suboiza.  Actom  in  mouasterio  Laorisham  tempore,  quo  supra. 

«tri*  Am  UMekm  v9rm  pt«t  ■vm  h  mmkn<Mmlm  M,      b)  widnt. 


18,  Aug.  788.  —  >)  Vgl  n.  t34,  IST.  —  •)  Zmnioffw  OA.  Urat^. 
Zu  Lame^ä  L«a»H  Zenlngw  mana  f>gi.  L.  9Boa  TemhaBett  «ctui  t».  134 
TimeBtete.  —  *)  L.  2457  handAt  «on  a^nkungm  im  hadüeke»  TcH  de» 

NeckargatiS  in  Ncckarelz,  Xeckarzimmern ,  (fhn'f/ho'tn .  im  Lobdengau  zu 
IJundschuchifheim ,  Niwciihova  (Mönchhof  bei  Xencn/ieim.  Acta  Ac.  Theod, 
Point.    1,  'JlSf   und  llodthanscn.   ~    »)  Neckarelz  had.   BA.  M^fthach 

Xeikdiziiiiuarn  ebd.  —  '')  GundeU/mm  OA.  Xeckarituim.  —  -)  Buttinrjcn 
ebd.  —  9)  Offenau  ebd.  —  Dult 'nberg  ebd.  —  ")  Ti^enbach  ebd.  —  »*)  799. 
—  ««)  L,  24Sif  htmddi  von  Lohrbni^  had.  BA.  Mosbach.  —  ■«)  783.  —  Vgl, 
II.  m.  —  **)  Ai^h  OA.  KtaUnffOh  —  ")  Vtjh  n.  iS4,  ISS.  —  »•)  K^. 
I*.  IH. 


Digitized  by  Google 


n.  185-140.  (L.  ^6.  2458.  2460-2163).  107 
138.  (L.  2461). 

Donatio  Erigilrichi  in  fG  jiuoiiiMl  cjlieini*\  Ego  in  Dei  no- 
mine Kngilricli  pro  remedio  animc  mee  dono  ad  sanctuni  Nazariura 
rnartyrem.  qiii  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurisham,  nbi 
5  venerabilis  Adaiaogns  abbas  preesse  videtur,  donatumqae  in  per-  '^^1^^!'" 
petasm  esse  volo  et  promptissima  volantate  coDfirroo  in  pago  Necker- 
gowe in  GrooniDoheiai ')  1  pralaro  ad  10  carradas  stipalatione  sub- 
iiizft,  ActQin  Id  monasterio  Laarishau  die  11.  JuUendM  aprilie 
tnno  38.  KaroU  regia*)  (!> 

10  139.  (L.  2462). 

Donatio  ejosdem  in  Otmarcshciin Item  pro  anima  Odil- 
gardis  tradidi  ad  sanctum  Nazariuin  niartyrem  in  pago  Älurrach-  ^'goJjfJJ* 
gowe*)  in  villa,  quo  vocatnr  Otmarcshcim  '),  3  jurnales  de  terra 
aratoria  perpetualiter  ad  possidendum  stipulatioue  auboixa  Actum 
15  ia  monasterio  Laarisbam  tempore,  quo  supra« 


140.  (U  2463). 

Donatio  Fa[Rtv]iDi^>  in  Salbacb*^>.  In  Christi  nomine  sab  die 
4.  kalendas  martii  anno  14.  Karoli  regis*)  ego  Fastrinns  pro  re- 
medio  anime  mee  dono  ad  sauctum  Nacariom  rnartyrem,  qoi  re- 

80  qoicscit  in  corpore  in  monasterio  Laurisham,  ubi  venerabilis  Hel-"'ibi,Ji!^ 
roericns  alibas  preesse  videtur,  ecclesiam  1  in  pago  Neckergowe  in 
villa  riullj.'ich'') ')  et  qnid(iuid  ad  ipsain  pcrtinet  in  mansis,  pratis, 
silvis,  aquiß,  stipalatione  sabniKa.   Actum  in  mouaslerio  Laurisbam 
tempore,  quo  supra. 

a>  Kuoniuheiia.  b)  FauBtisi.  c)  Balsbach.  d>  Salbacb  umi  t  Uber  Ib  mit  andtrw 
nMt  mmd  «m*  jpdMrfr*  Batid,  Okh»  «t  hat  ünMt  Form  wi«  das  *  in  dm"  Übervekrift,  wäktmd 

')  Neckargröningen  ()A.  Ludwigsburg.  Markgriittingm  li-gt  im  Glems- 
(jan.  —  *)  a:2.  März  SOa.  —  ')  Nachtrag  ziir  vni  hcn)i'h>  ndm  Nummer.  — - 
•|  Zum  Murrgau  s.  '^(uiin  J,  321.  —  *)  Oilmars/ivim  O.i.  Marbach.  — 
•)  26.  Vehr.  782.  —  V  -öer  Text  giM  deutlich  Sulbacb,  welche«  auf  ^'ulpach 
OA,  JjTtrdUbem  tu  ilmtofi  iU,  da«  ein«  alte  P/atrkirehe  Aatfj  (Freiburger 
Dii9g««.Ar€kiv  1»  71)  uml  in  den  Zwmnmeithimg  der  Sehenkwgen  dee  oberen 
Neckargaus  passt.  Der  Hubrikator  eiher  dachte  an  SuliAaeh  im  Winffotfeiba* 
gau  bad.  BA.  Mosbach,  wo  Klo»ter  Lcrech  auch  Beniiz  hatte,  L.  2&öÜ  ff., 

'jshs.  Dufis  die  AntKÜime  des  Bnhrikainr.n  irrig  ist,  beneist  L.  2Hti2, 
ycurnuil'  //  Kirche  in  jenem  ynhixich  cr*<  am  2ti,  Mai  ttl^  t»oi»  einem  Wwt- 
vin  an  das  Kloster  Lorsch  gegeben  wurde. 
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i) 


141.  (L.  3464). 

Donatio  Scolanti  in  Dipenbacli.  In  Glirihli  ßoinine  eub  die 
.  kaleodas  jnlii  anno  G.  Karoli  regis  ^)  ego  Scolant  douo  ad  sanc- 


tnm  Nazarium  marfyrem,  qui  rcqniescit  in  corpore  in  mouasterio 
SjJ'tl'JIi*  Lauribhara,  ubi  venerabiliB  Oundelaiidiis  ahbas  proesse  videtur,  jur-  5 
nales  2  in  pago  Neckergowe  in  villa  Diepenbach*)  perpetaaliter 
ad  poRsidendum  Btipnlatiooe  sabnixa*  Actam  ia  munasterio  Lauris- 
bam  tempore,  qao  sapra. 

142').  (U  2467). 
Donatio  Gundclberti  in  Sceni[bjü[i]» .    Ego  in  De!  nomine  10 
Gnndelbcrtus  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qoi  requiescit 
£r*»bbM. corpore  in  monasterio  Laorisham,  abi  Tanerabilis  Adaluiigiia 
abbaa  preesse  videtar,  doDatnmqne  in  perpetimm  esse  toIo  et  promp- 
tissima  volontate  confirmo  pro  anima  Gebvini^>  in  pago  Neckergowe 
in  loco,  qnl  Tocatnr  Soenibol*),  qoidqaid  habere  visas  [8am]<'>  in  15 
maniis,  pratis,  ailfiB,  aqnia,  et  8  nancipia  stipiriadone  aabnixA. 
^^S^  Aetnm  in  monaeterio  Laariebam  die  5.  idns  junii  anno  40.  EnroP 
regia»)  (I). 

143.  (L.  2468). 

Donatio  Franconis  in  Otmaresbeim.    In  Christi  nomine  sab  80 

die  3.  idu8  uovembris  ancu  ü.  Karoli  regis«)  ego  Franco  et  conjax 
mea  Godelint  donanius  ad  sanctum  Nazarium  martyrem ,  qui  re- 
quiescit  in  corpore  in  monasterio  I.auriijhani ,  ubi  venerabiiis  Gun- 
delandus  abbas  preesse  videtnr,  G  jurnales  de  terra  in  supradicto 
pago  in  Otmaresbeimer  nmrra ')  stipulatioue  suboixa.  Actum  in  25 
monasterio  Laurisbam  tempore^  quo  sapra. 

144.  (L.  2469). 

Donatio  Kegindrudia  in  Willenheim.    Ego  in  Dei  nomine  Re- 
gintrud  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Nasarinm  mar- 
tyrcnn,  qui  requiescit  in  coipore  in  monasterio  Lanrisbam,  ubi  veno-  30 
^iilbM^^  rabUis  Riebbodo  abbas  preesse  videtur ,  8  jnrnales  in  sapradieto 

ai  Hccailbolt.       I>)  hit  Sttlluny  dtit  Xicfl^  dtr  Stiftung  iH  gans  ungtwShtUich.       C)  e«t. 

M  57.  Jnni  774.  —  *)  Ttcfeuhnch  OA.  Xecharmlm.  —  »)  L.  2485  han- 
delt von  iSpccca  im  Neckurc/nn,  ä.  h.  .SpevMtach  bad.  BA.  Heidelberg,  das  aher 
in  den  Elsmzgau  ftdtr  Aiuflachgau  gehört,  L.  246f!  frhit.  —  *)  Ahnrqanqeii 
auf  der  Morkung  Weüheim  OA.  Kirchheim,  wahrscfieinfich  auf  den  linhiwiege^i 
gftdweHlieh  von  Weähtimt  vgl,  n,  aB2,  —  »)  9,  Juni  tMt.  —  •)  It,  Nov,  773. 
^  *)  VgL  lt.  139t  ^  ^     ^  MurrgoM  gwogen  iti. 
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pago  in  Willenheimer  marca*)  fltipnlatione  subnixa.    Actum  in  mona- 

sterio  LaurisLiam  äub  die  2.  kuleudas  januarii  auuo  30.  Karoli  regia*). 

145.  (L.  2470). 

Donatio  Gozberti  in  Heichenstecge.  Ego  in  üei  nomine  Goz- 
5  bertas^)  presbiter  pro  remedio  aniine  mae  dooo  nd  sanctnm  Na- 
zarinm  martyrem,  qni  rcqaiescit  in  oorpore  io  monasterio  Laurisham, 
ubi  Tcnerabilis  Gerbardus*)  abbas  preesse  videtnr,  qnidquid  pro- ^'•'ifjj'" 
prietatia  habere  videor  in  pago  Liosgowe  in  vi  IIa  Heiebenstecge*) 
in  mansiSy  pratla,  Silvia,  aquis,  et  4  mandpia  atipalaHone  Bnbttiza, 
10  Aetam  in  monasterio  Lanrisbam  sab  die  4.  nonas  deeembris  anno 
5.  Amolfi  regis'),  An.oid«.o) 

146.  (L.  247J). 

Donatio  Teutraari  in  cadem  marca.    In  Christi  nomine  sub 
die  3.  knleiKlas  jannarii  anno  10.  Karoli  regis")  c^o  TciUmai  dono 

i:>  ud  sanctnm  Nazarium,  qni  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laii- 

rishani,  ubi  venerabilis  Oundelandns  nbbas  preesse  vidctur,  dona- ^'J"JjjjJ* 
tnmque  in  perpetuum  esse  volo  et  promptissima  voluntate  confirmo 
in  supradicta^)  marca  de  terra  aratoria  'M  perticas'*^)  et  de  pratis 
57  perticas  Rtipulatioae  flubnixa.   Actum  in  monafiterio  Laurisham 

20  temporCi  quo  supra. 

S  m  e  g  0  w  e 

147.  (L.  2472). 

Donatio  TeotbiUi[«]^)  in  Lencingen.   Ego  in  Dei  nomine  Teo- 
thilt  dono  ad  sanctnm  Nazarinm  martyrem,  qai  reqniescit  In  cor- 
25  pore  in  monasterio  Laurlsbam,  nbi  renerabitis  Riebbodo  abbas  pre-  "l^jlb^!'' 


Yidetar,  donatnmqne  in  perpetnnm  esse  volo  et  promptissima 
voluntate  eonfirmo  in  pago  Smegowe^')  in  Lenzingen 60  jnmales 


•)  Weüheim  OA.  Kinhhet'm ,  snnst  im  C.  /  Willieim.  —  »)  31.  Des. 
B03.  —  •)  Vielleicht  derselbe,  icie  der  I'n'eftler  Cozbert,  der  ööö  in  Buchhorn. 
*tmm  Hof  SU  Langt^utet  aw  das  KlosUr  Galten  vertauscht ,  WU.  1,  löä. 
—  *i  SSS-^SOS*      *)  Zitm  hinggau  vgl  Boumatm,  Q9ugrqf8cliqfteH  8,  60,  ~^ 

«01^       Y)  A  Deg,  8$t.  JH»  Eütntktmg  tUr  IMnmdB  mttlen  Mtfer  toMtm 

de*  Neckargaas  ist  auffallend.    Vgl.  darüber  8.  31.  —  ')  50,  Dta.  777.  — 

»)  9Dpradicta  vird  sich  nicht  auf  Aititegen  im  Linzgau  beziehen,  sondern  auf 
Li€minriru .  rht  fh-r  Srhrfiher  den  T.inzgau  und  Lienzingen  nicht  unterftchridei. 
~  '•)  pertica  Uaihc ,  sonst  Tirga.  —  ")  8ch»UsgaUf  vgl.  n,  —  '^j  LiiM- 
tmgm  OA,  Maull/ronn. 
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6t  mansos  2,  casw  2,  enriai  %  pwieria  2  et  qaldqiiid  habere  Tiea 
8iim  iD  maaeiSy  pratis,  eilTii,  a^ais,  atipalatioDe  laboiia.  Aetaia 
^r^"'     monasterio  Lanrialiain  die  12.  kalendaa  jonü  anne  20.  Karoli 
regle'). 

148.  (L.  2478).  5 

Donatio  Ejcchonis  in  eadem  niarca.  \v^i^  in  Dei  nomine  Ecco 
doiio  ad  sauctum  Nazariuni  martyrcn),  qui  lequiescit  in  corpore  in 
"JJjJjJ*'  monasterio  Laurishain,  ubi  venerabilis  Hichbodo  abba«  preesse,  vi- 
detur,  1  hubain  in  supradirta  inarca  et  quidqnid  ad  ipsam  pertinet 
in  terra  culta  et  inculta,  stipulatione  subnixa.  Actum  in  monasterio  lu 
Laarisbam  sab  die  10.  kaleodae  aprilis  anno  [20]"^  Karoli  regia 

149^).  (L.  2475). 
[Oommntatioj^>  Folcbald[i]*'>.    In  CbriDti  nomine  eomplaenlt 
da?iiMta8.  ^"^^^  venerabiiem  Gandelandum  abbatem  et  viram  qnendam  nomine 

Folebaldam,  ut  res  saas  inter  ee  eommatarent   Dedit  igitur  pre-  1& 
fatas  vir  in  villa  Leonzingen  1  maneam  et  pratam  1 ;  e  contra  aoeepit 
tantandem  terre  etipolatione  enbnixa.   Act&m  in  monasterio  Laari»- 
Karotu«  iimn  i^miQ  2.  Karoli  regis^). 

150*).  (L.  2487), 

#w.2M6.        Donatio  Wolfberti  in  Geminiabeim.   In  Christi  nomine  snb  20 
die  5.  kalendae  jnlii  anno  &.  Karoli  regis«)  ego  Wolfbertoe  et  con- 

jux  mea  Willebilt  donamns  ad  sanctnm  Nazariiim  martyrem,  qni 
c?n"*b£  rcquiescit  in  corpore  iii  monasterio  Laurishatn,  ubi  venerabilis  Gun- 
dclamlus  abbas  preesäc  vidctur,  20  juiuales  in  pago  Augilacgowe 
in  Gcmminisbeim  ^)  et  1  mansum  1  cum  mansis  (!),  pratiSi  silvis,  25 

ft)  XT.     b)  DottAtfo.     e)  VI»1eMldaai. 

')  ?/.  Mai  7f(s,  Mittwoch  nach  Pfintj-ften.  —  »)  a2.  März  7SS.  Die 
llandschrij'i  gidd  (hi>i  15.  Jahr  Karls,  was  eur  Ztit  Richhodos  nicht  stimmt, 
da  Ilelmench  erst  am  lü.  Febr.  7S4,  ahn  im  IG.  Jahr  Karl»,  starb.  Ecco 
ioitd  das  Osterfest  in  Lorsch  gefeiert  haben  umj  lU  dietem  Zwedt  s^on  am 
8am&lag  vor  P(äm§amUag  den  92.  MßrM  786  im  Lorsch  gewtwn  «em. 
*)  £.  2474  b9tviffi  LeonaeDwilen  im  Ardiiisowe,  <iw  der  St^tniber  in  §timor 
meekatnUehen  Weite  an  Leonzingen  oiwdUo««,  während  es  im  Erdebe  Arde- 
hegowe,  einem  Uniergau  des  Lahngaus,  südlich  von  THez  (Xdssau)  gu  suchen 
l^f.  Vtß.  L.  3710.  —  *)  771).  Der  Tag  fehlt.  —  ^)  i>47(,~:J4.sl  handeln 
von  Schenkungen  in  Hotken/u-ini ,  L.  24fi3 — 24ti4  von  solchen  in  Jlnckeu/t'  im^ 
Wertheim,  Genisheim,  Planksiait,  Jj.  :>i4öö — 34S6  in  Mingols/teim ,  sämtliche 
im  Anglachgau.  —  *)  27.  Juni  773.  —  ')  Gemmingen  had,  SA,  Kppingen,  das 
eenet  sum  Kraichgau  gerechnet  wird. 
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aqoif  et  io  MuliDheiiner  marca  7  joniales  de  terra  aratoria  stipa- 
latioiw  mbaiift.  Actam  in  mooaBtorio  Laarisbam  tempore,  quo  supra. 


151.  (L.  2m). 

Donatio  Rnperti  in  eadem  marea.  In  Christi  nomine  sab  die 
&  10.  Icalendas  jnlii  anno  7.  Karoli  regia  *)  ego  Ropertns  pro  remedio 
aaime  mee  dono  ad  sanctam  Nazariom  martyrem,  qni  requiescit 
in  oorpore  io  monasterio  Laarisbam,  nbi  Tenerabilis  Gnndelandns 
ablMS  preesse  videtnr,  in  supradicta  marca  ^  1  bubestat  cum  mansts, 
pratis,  sÜTis,  aquis  stipnlatione  sabnixa.  Actnm  in  monasterio  Laa- 
lOnsbam  tempore,  quo  supra. 


152.  (U  2489). 

Donatio  Ittis  in  eadem  marea.  In  Christi  nomine  anb  die 
halendaa  angasti  anno  primo  Karoli  ragia*)  ego  Ittie  pro  remedio  '^1"" 
anime  mee  dono  ad  sanctam  Nasarinm  martyrem^  qni  reqaieseit  in 
15  eorpoce  in  monaelerio  Lanrisham,  nbi  reaerabilia  Gandelandu  abbas  ^J' "'^[,J,"J',; 
preeaee  ▼idetar,  donatomque  iu  perpetnnm  esee  toIo  et  promptisstma 
yolnntata  eonfirmo  in  sopradicta  marca  quidquid  habere  Tideor 
in  mansit,  pratis,  wM»,  aquis,  stipnlatione  subaiza.  Aotnm  in  mo- 
na8teri[o]*^  Laurisliam  tempore,  quo  supra.  . 

»  153.  (L.  2490). 

Donatio  Ratbaldi  in  eadem  niarca.  Ego  in  Dei  nomine  Rat- 
tmldus^)  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctnm  Nazarium  raartyrem, 
qni  reqaieseit  in  corpore  in  monasterio  Laurisbam,  nbi  venerabilis 
Gundelaodos  abbas  preesse  videtur,  in  prefata  marca  Genimioisheim^)  ia^. 

^  et  in  Marcbotesheim ^)  et  in  Mulinheim  qnidquid  habere  videor 
in  manaifli  pratto,  8il?is,  aqais,  stipnlatione  sabnixa.  Actum  in 
monaiterio  Laurisbam  snb  die  .  .  mensis  scptembris  anno  primo 
Karoli  regis»). 


a)  in  naniis  monutcrU  Iiauii«liAi».      b}  Iftr  Tag  ftMt. 

*)  MiMacktr,  «mmI  i»  der  vcikHMiehm  Form  im  C.  L,  Malnen  g€' 
MORnf,  d<u  ober  wiwmig  aht  €femmmgen  in  den  An^chyau  gehörte,  sondern 
tum  Enzgau.  —  •)  23.  Juni  775.  —  *)  »  hJe:f't  unentschieden,  ob  Gemmingen 
oder  MikMacher  gemeint  ist.  —  *)  /.  Anff.  7ii!<.  —  =■)  \'f/J.  dir  mrige  Kummer, 
Anyn  :j  —  •)  Vgl.  n.  66.  —  ^)  Otnuiiiiigtn  bmi.  BA.  Kppwgen.  —  ')  l'n- 
ermüuit.  —  •)  MüMack^  OA.  Maulbronn.  —  769  zwischen  dem  14.  Aug, 
wnd  13.  SepL 
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154.  (L.  2491). 

DooaHo  Eniehoiiii  in  «adem  marea.  In  Christi  nonine  anli 
7<  kalendaa  aogasti  anno  9.  Karoli  regia ')  ego  Emicho  dono 
ad  sanetom  Kazarium  martyrem,  qni  reqoiescit  in  corpore  in  mona- 
d^t"lbbM.         Lanrisbam,  ubi  venerabilis  Glind elaiidns  abbas  preeme  Tidetor,  5 

in  picfata  (teinminisheimer niarca  et  in  Heldolfeslieim*)  et  Marc- 
botesheiin-)  et  Mnlnen*)  qnidquid  lial)cre  visus  suni  in  niansis, 
pratip,  silvis,  aquis,  et  1  moleudinuni  ei  :Y2  mancipia  stipulatiüue  sub- 
uixa.    Actani  in  moiiasterio  Laurisbam  teiuporei  quo  sapra. 

155.  du  2492).  10 
Donatio  Landelachi  in  eadem  marca.    In  Cliristi  nomine  snb 

^rSl"  fcalendas  jalii  anno  6.  Karoli  regia'')  ego  Landelach  pro  le 

medio  anime  mee  dono  ad  sanctam  Nazariora  martyrem,  qni  re- 
fg*;'*^^]^;  quicscit  in  corpore  in  monaskerio  Laariaham,  nbi  Tenerabilia  Gan- 

delandos  ahhaa  precsae  videlnr,  cnrtim  unani  in  sapradicta  marca  15 
et  pratom  1  enm  mansis,  pratia,  aiNa,  aqaia  atipnlaüone  aubninu 
Actnm  in  monaaterio  I^anniham  die  et  tempore,  q&o  anpra*). 

156.  (L.  2493). 

Donatio  Rathardi  in  eadem  marea.  In  Chriati  nomine  anb  die 
^rl^'."'  ^*       i^^^  ^^^^  7*  Karoli  regia  ^  ego  Rnthart^  pro  remodio  so 

anime  mee  dono  ad  aanctnm  Nasarinm  martyretn,  qui  requieaeit  in 
daT'.bbTi^  corpore  in  monaaterio  Lanriabam,  nbi  venerabilia  Gnndelandna  abbas 
preeaae  Tidetnr,  10  jomales  de  terra  aratoria  in  anpradicta  marea 
*        et  pratum  ad  carradag  10  perpetaaliter  ad  possidendum  stipulatione 

subuixu.    Actuiü  lu  monastcrio  Laurisbani  tempore,  quo  supra").  25 

157.  (L.  2494). 

nt.  is$,  Douati  iiaü'uldi  in  Nackeim.    Ego  in  Dei  noiiiiiie  Raffolt  pro 

remedio  anime  mee  dono  ad  sanclum  Nasarinm  martyrem,  qui  re- 

*^»mIm*'*  yi^scit  in  nionastcrio  Laurishani,  ubi  venerahili«?  Richodo(!)  abbaa 

precssc  vidctur,  bafiilicam  1  in  pago  Anglacligowe  in  Marcbodes-  30 
heimer  ^)  marca  in  ioco,  qni  dicitur  Nacke "),  et  quidquid  ad  ipaam 

•)  26.  Juli  777.  —  *)  «:>'.  die  vorige  Nummer.  —  •)  Sonst  Heidolfes- 
heim,  JJcidelsf^eim  bad.  BA.  Bruchsal.  —  <)  27.  Juni  774.  —  ')  THene  Nummer 
igi  hier  av^gmommaHj  weit  nicht  fttUusUXUn  4M,  toehhe  Mark  gmitmt  mC  JDoeA 
««I  vfohraehMidk  Otimmmgtn  gtmnMt.  —  *)  «.  Juni  775.  ^)  Vgl.  n.  10.  — 
•)  Vf^  Jnm.  6  rar  vorhtrffthtndm  Nuauur,  —  ")  UttermitUU,  —  Un- 
ermütat. 
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pertinet  in  vMum,  pratiB,  BilriSi  «qais,  et  maneipia  33  Btipalationc 
Mbnix«.  Adam  in  momNterio  LannAani  die  2.  idos  migi  anno 
35.  Karoli  regia 

168.  (L.  2495). 

5         Donatio  Wolfberti  in  Nacheiiii  et  Muliien  et  Geminisheini  et 
in  Grecbn  (!).    In  Christi  nomine  sub  die  5.  nouaK  octohrin  anno 
priiiio  Karoli  regis*)  e^o  Wolfbertue  pro  remedio  aniine  niee  dono  'JJJ?" 
ad  sanctnm  Nn^nriiim  rnnrlyrem,  qai  reqniescit  in  corpore  in  nnnna- 
Bterio  Laurisliain,  ubi  venerahiiis  Gnndelandus  abbas  preesse  videtur/^jjjj^- 

10  quidqaid  habere  videor  in  prefato  pago  in  Marcbodesbeim^)  et 
l^aeheim'*)  et  in  Maines^)  et  in  Geminieheim ®)  et  io  Grecbn^}  in 
mansifl,  pratiS;  8il?iB,  aqnis  et  terris  aratoriis,  et  1  roaneipiam  sti- 
palatione  anbnixa.  Actam  in  monasterio  Laariabam  tempore ,  quo 
sapra. 

15  159.  (L.  249ö»)»>. 

Donatio  Dndonis  in  anpradietis  marcia  Marebodesbeim  et  Gi* 
mtai8heim(!).  In  Cbristi  nomine  die  5.  kaleadas  jalH  anno  5.  Ka- 
roll  regle*)  ego  Dado  et  eonjnz  mea  Hildiaviot  donamna  ad  aanetam 
Naaariam,  qui  reqaieaeit  in  corpore  in  monaaterio  Laarlabam,  nbi 
20  venerabilia  Öandelandna  abbae  preeeae  ▼idetnr,  in  snpradietia  manria  dJl^abllT.. 
Marebotesbeim  et  Geaminisbeim  5  jnroales  de  terra  aratoria  et 
alios  5  de  incnita  terra  stipnlatione  sabnixa.  Actum  in  monasterio 
L'iurisbam  tempore,  quo  supra. 

160.  (].  2496). 

25         flonalio  Dudonis  in  Marcbodt^sheiui  marca.    K£!:o  in  Dei  nomine 
Dudo  (l(nin  ad  sanctum  Nazariiim  martyreni,  qui  reqnipsoit  in  cor- 
pore in  nionast(»rio  Laurialiani,  nbi  venerabilis  Gundeiaudus  abbaa jjjjjjjjj^jj 
preesse  videtur,  in  Nupradicta  marra  iMarcbotesbeini  erclesiani  1, 
qae  constracta  est  in  honore  sanoti  Mariini,  cum  mansis,  pratis, 

30  Silvia,  aqaia  et  qoidqaid  ad  ipsam  pertinere  videtor,  stipulation e 
flübaixa.  Actam  in  monasterio  Laariabam  anno  [9.]*'>  Karoli  regia*).  ^^|"* 

ik)  L.         dupptU.       b)  XII II. 

14.  Mai  8(J3.  —  *)  3.  Okt.  769.  —  *)  u.  *)  Vgl.  «.  167,   Nsobeini  Ui 

ohne  Zweifel  identisch  mit  Nacke.  —  *)  M»hlncker.  —  «)  Gemmtvfjm.  — 
'}  Wahrnrheinlifh  Hicchm  fmrL  HA.  l'.pjiingm  ,  this  L.  :.'5ß9  Reocho  /ici'sM. 
Zum  (l'Laut  njL  Xuckcn,  Genick.  Kumk  und  n.  IJi,  (iniontDchcim  und  liuonin- 
heim,  »»wie  dte  etwas  jüngeren  OrUmatnm  Greui  und  Heut,  Vgl.  auch  Gvicbat 
«.  J7.  ~  •)  ar.  Jmd  rrs,  -  •)  Die  MtuiM^  gUbH  dat  14,  Jakr  Xari,  oIm 
7S».  GuMand  aber  etarb  778*  maU  XIllI  iet  eu  Ueen  Villi,  aleo  777  gemtiai, 

8 
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161.  (L.  2497>. 

Donatio  Wigandi  in  Marobodeilieiiiier  marea  et  Malinstat  To 
Ktfotai  Qbristi  nomine  anb  die  5.  kalendaa  norembria  anno  7.  Karoli  regm^ 
ego  Wigant  pro  remedio  aoime  mee  dono  ad  saootnm  Kasarinn 
martyrem,  qui  reqniescU  in  eorpore  in  monaaterio  Laansbam,  nbl  5 
du.°«bbi^'.v«n«^ilM  Gandelandos  abbaa  pieaaae  Tidetnr,  donatamqne  in  per- 
petanm  esse  rolo  et  promptiasima  ▼olontate  eonfirme  in  anpradiela 
Harobbodeebeimer  marea  2  habas  enm  eampis^  pratis,  sil?i8|  aquis 
el  in  Mnlinstat^)  unum  molendinum  et  quidquid  ibidem  babere 
▼1808  enm,  stipulationc  subaixa.  Actam  in  moua^terio  Lanrisbam  10 
sab  die  et  tempore,  quo  sapra. 

162.  (L.  2510). 

fv,  tS9h.         Donatio  Crotfhllauci in  Malenlu  iiiKi  marra.    In  Christi  no- 
Pif^mii  rnine  8ub  die  2  iduö  augiisti  aono       Pippini  regis  ^)  ego  Crothlauc 

et  filius  nieus  Kuppertns  donamas  ad  sauctum  Nazarium  niartyrem,  15 
qui  requieseit  in  corpore  in  monasterio  Laurisham,  abi  venerabilis 
^„''^''J^JjJ^' Gnndelandus  abbas  preeaae  videtar,  1  mansnm  in  pago  Anglach- 
gowe  in  Malinbeimer  marea  ^)  et  5  jarnales  de  terra  et  in  fianaeaea- 
beim<()  in  pago  Lubedanenai  vineam  1  atipnlatione  anbniza.  Aetiim 
in  monaaterio  Lanriabam  tempore,  qno  aopra. 

163.  (L.  2511). 

Donatio  Gerwini  et  Waldradia  in  predicta  marea.  Noa  in  Dei 
nomine  Gerwin  et  Waldrat  denamoa  ad  sanetnm  Nasariam  martjrem, 
qol  reqnieacit  in  corpore  in  monaeterio  Lanriabam ,  nbi  venerabilia 
dl?!!tbr;.^ui><^^"ndiia  abbaa  preeeee  videtur,  qoidqaid  in  anpradieta  maroa*) » 
babere  ▼ide[mn]r^>  in  mansis,  pratis,  silvis,  aquis,  stipalatioBe  rab» 
nixa.  Actam  in  monasterio  Lanriabam  die  kalendaa  jonii  anno 
10.  Karoli  regia  0* 

164.  (L.  2512). 

Donatio  Adelradi  in  sapradicta  marea*    Ego  in  Dei  nomine  30 
Adelrat  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  saoctuni  Naauirium  mar- 


«>  Oioikto««!*     1^)  tI4mw« 

<)  Okt,  77S,  —  *i  ZfBtifükßfi,  0»  9oM  ob  MaUnbaiiB,  Maloen, 
JfOMvdlwr»  a6er  wohnfMdith,  —  •)  12,  Aug.  767,  —  «)  MüMaeker^  4aM  midd 
sum  Ängh/AgüU  fMrU,  —  *)  Hmdschuthshem  bad.  BA*  fftirfcftoiy-  — 

•)  Nummer  ist  hier  aufgenommen,  da  nieht  enUeheiden  i$tt  MsM* 
acker  oder  Manäschuchsiuim  genuuU  itti  dock  iai  crataref  wahrttMkkUchtr.  — 
»)  i.  Jum  778, 
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Syrern,  qoi  requieseit  io  corpore  ia  rooiuwterio  Lanrisbam,  ubi  jene- 
rabiliB  AdatoDgns  abbas  preesse  videtar,  donatomque  in  perpetoam  i^^'^,) 
esse  Tolo  et  piomptisaima  Tolantate  confirmo  in  anpradieta  marca*) 
mansam  1  et  30  jnrnales  et  quidqaid  ad  ipsum  maDsnin  pcrtinere 

5  videtur,  stipulatione  subuixa.    Actiiin  in  monasterio  Laurisbaoi  die 
8.  kalcudas  septembris  anno  IB.  Ladowici  inperatoris huamtan» 


ig:).  (L.  2513). 

Donatio  Marchwiui  in  snpradicta  innrca.  In  Christi  nomine 
piib  die  G.  kalendas  angaeti  anno  7.  Karoli  regis'^)  ego  Marehvin  et  ^Jj^" 

10  frater  mens  Knthvin  donamus  ad  sanctam  Nazariani  martyrem ,  qui 
reqniescit  in  corpore  io  monasterio  Lanrisbaro,  obi  venerabilig  Qpp- 
delandus  abhas  "preene  videtnr,  manaam  1  in  rapradicta^)  raarea 
et  qnidqoid  ad  ipsum  periinet  in  mansis,  pratis^  Silvia,  aqais,  ali- 
polatione  snbniza.  Actum  in  rooDasterio  Lanrisbani ,  tempore,  qno 

15  svpra, 

lee.  (U  2514). 

Donatio  Antga[r]di[i]*)  in  predicta  marea  et  In  Eekenttein. 
In  Obriati  nomine  anb  die  2.  idos  septembris  anno  [3]8.^)  Karoli 
regis^)  ego  Antgart  dono  ad  sanctam  Nasariam  martyrem ,  qoi  re- 
aoqnieacit  in  corpore  in  monasterio  T^anrisbam,  nbi  Tenerabilis  Ada- 
Inngna  abbas  preesse  videtnr,  qaidqnid  in  prefata*)  marea  babere 
▼ideor  et  in  Eckenstein  ')  in  roanRis,  pratiS;  silvis,  aquis,  stipniatione 
subnixa.    Actum  iu  monasterio  Laurisbam  tempore,  quo  supru. 

167.  (L.  2515). 

25         Donatio  AutgardiH  in  supradicta  marea.    Ego  in  Dei  nomine 
Autgart  dono  ad  sanctiim  Nazarinm  ninrtyr(^ni,  qui  requieseit  in  ( orpore 
in  monasterio  Laurisbam,  ubi  venerul)ili8  iieinierious  abbas  preesse  "«'""i««»« 
yidetnr,  in  supradicta^)  marea  tertiani  partem  nnins  niausi  stipu- 
latione snbnixa.  Actum  in  monasterio  Lrfiurisbam  die  4.  nonas  jnnii 

90  anno  [1]2.«>  Karoli  regia  ^.  k.»!«. 

•)  Antgkadi.    Vgl.  it.  1«7.      b)  XTIU.      0)  ZXII. 

*)  Vgl,  dü  vorig»  Nmmtr.  —  *)       Aug.  83L  ^  *i  JtT,  JuU  776,  — 
*)  VßL  ff.  1S3,  Änm,  6.  —  ')  Die  Schenkung  4«§  ganten  Besütt»  der  AiOgart 

muss  npäter  sein,  ah  dir-  des  Dritielmansfts  von  780.  Vgl.  n.  !67.  Dan 
18.  Jahr  Karl.s  .stimmt  nicht  zu  Aht  Adalung,  d>r  er.ti  im  30.  Jahr  Karls 
Abt  Hmrde.  Ks  ist  X\  vom  iSthretbtr  loeggelasseyi  und  die  {'rhunde  nuf  den 
Vi.  Sefi.  büti  tu  setzen.  —  «)  Vyl,  n.  16J.  —  ')  Eggemtein  bad.  liA.  Kurln' 
mAe.  ->  «)  Hdmerkk  ttmh  im  16,  Jahr  KarU,  Ako  kt  ätu  22,  Mr  «m» 
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168.  (U  2516). 

FW.  IST.  Donatio  Hereherti  iu  supradicta  niarca.  lo  Cbriöli  nomine  die 
*»S*"*  18.  kalendas  maji  aiiuo  22.  Karoli  regis*)  ego  Herebertus  presbiter 
dono  ad  sanctum  Nazarium  märtyrem^  qni  requicBcit  in  corpore  in 
^iwSS^**  monasferio  Laarisham,  ubi  vencrabilis  Kichbodo  ahbas  preesse  vi-  5 
detur,  in  supradicta  marca -j  et  in  Geniminsbeim  et  in  Mnrebotesbeim 
qaidqoid  habere  videor  in  mansis,  pratis,  sütIs,  aquis,  stipulatiune 
sobDizA.  Aotam  in  monaaterio  Laarisham  tempore»  qao  supni, 

169.  (U  2628). 

tu,  IST  h.        Donatio  Willebertt  in  Heidolfesbeim.   Ego  id  De!  nomiiie  10 

Willebertus  pro  remedio  anime  mec  dono  ad  sanctom  Nazariani 
mart^rem,  qui  rcqniescit  in  corpore  in  monasterio  Laurisham,  ubi 
•%ao»u8  venerabilis  Samuel  episcoi)U8  et  abbas  preesse  videtar,  donatnniqae 
«t  abbM.  ji)  perpetiium  esse  volo  et  promptissima  voluntate  confirmo  in  pago 

Anelaebgowe  in  Tlt  i  lolfesbeim  ^)  et  Marcbodesbeim  ^)  et  Geraniins-  15 
litiin^),  quidquid  iiereditatis  (-^o  et  Irater  mens  Krckenmarus  et 
dlius  amite  mee  Willebertus  habere  videraur,  et  de  terra  aratoria 
jurnales  42  stipulatione  aubnixa.    Actam  in  monasterio  Laariabaoa 
ta^Sütol!      kaleadaa  ntigi  anno  10«  Ludowici  inperatoria^). 

170.  (Ii.  2529).  SO 

Donatio  Hamathionis.    Ego  in  Del  nomine  Hamatliio  pro 

animc  niee  remedio  dono  ad  sanctnm  Nazarium  martyrem,  qui  re- 
^»"J^}^»"^- quicscit  in  corpore  in  monasterio  Laurisbam,  ul)i  venerabilis  Guu- 
delanduR  abbas  preesse  videtur,  donatumque  in  perpetnum  esse  volo 
et  promptissima  voluntate  confirmo  in  pag-o  Anglacbgowe  io  Heidol-  25 
fcsbeim'^)  et  Marcbodcslieim et  Mulnen quidquid  habere  videor 
in  mansis,  pratis,  BÜvis,  aqais,  domibas,  ediüciis,  et  maneipia  30 

möffUcJL  Es  igt  tooM  XII  »UM  XXII  mu  Uten,  Zu  beaehtm  i§t,  da99  die 

beiden  Stücke  n.  186  und  197  unitn  w»f  der  Säte  stehen  ^  wo  mir  MO  9ft 
Naehlässigkeiten  begegnen.    Das  Datum  f*f  also  2.  Juni  7W. 

')  14.  April  79().  —  »)  hf  damit  Kggenxicin  genieint?  —  IMdelsheitn 
bad.  IJA.  Braihmh  —  *)  Vg}.  n.  ]5<L  —  »)  /.  Mai  S50.  Da  Sumiiei  erst  837 
Abt  wurde,  läs^t  »ich  das  Datum  nicht  auf  Kaiser  J^udtoig  den  J^'roimneH  6«* 
äit^tm,  mnukm  €9  mma  Ludwig  der  DwUche  gemeuU  Mm,  dmtm  Btfienmgt^ 
^akr9  Semuä  99»  840  «n  hetuhiten  Uea».  Ikr  Tita  Imperator  tM  edt  Vtr* 
mikm  d«9  Jbtd^rtibtra.  ~     K^.  n.  M  —  *)  ünermütOt  —  •)  JfaAladNr. 
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stipulatioDe  subnixa.    Actnm  in  monaaterio  Laturisbam  die  7.  ka- 
lendas  febroarii  anoo  2.  Karoli  regis^). 

171"^.  (L.  2575). 

Commntatio  intcr  Tiothrocbmn  abbaten)  et  Albcrtum.  In 
5  Christi  nomine  conplacuit  atque  conveoit  inter  veoerabüem  Tioth- 
rocbnm^)  abbatem  monaaterii  saocti  Nazarii  raartyris  in  Laurea- 
bam*)  et  viram  qoendam  nomine  Albertum*),  at  res  suas  inter  se 
commotarent.  Dedit^>  igitar  prefatOB  abbas  predicto  viro  io  pago 
Nafelda^weO  in  Giselstedir*)  marca  maoram  1  et  jarnales  120 
10  et  pratam  1;  e  eontra  dedit  prefatu  vir  in  snpradiela  Zimber') 
marca  manenm  1  et  Jarnalee  174  et  bivaagiim  1  ad  jamales  14  et 
prata  5  «tipalatione  anbniza.  Aetam  in  monasterto  Laaresham  die 
3.  kalendaa  novembris  anno  36.  Lndowiei  regia  i^^^ru) 

Pagna  Ei8e[n]zgowe*>. 

15  172.  (L.  2618). 

Donatio  Egilradis.  In  Christi  nomine  eub  die  11.  kalendas 
boTembria  aaoo  24.  Karoli  regia  ^)  ogo  Egibraf  Dco  sacrata  dono 
ad  sanctam  Nazariom  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  mo- 
naaterio Lanriaham,  ubi  venerabilis  Kichbodo  abbae  preesse  videtnr,  ^Jj^'^f^ 

ao  io  pago  Bopradieto  in  vUla  Kyrcbbart^^)  manBum  1  et  hubam  et 
qnidqnid  ad  ipsam  perünet,  simtliter  in  Urbacher  marca  *^  manaoB 
4  et  babaa  4^et  in  MeginboteBbeim  ^  totidem  mansos  et  bnbas  et 
qoldqnid  ad  ipBaa  pertinet'>  in  manBis,  pratiB,  Bilvis,  aqnis,  et  20 
mancipia  Btipniatione  sabnixa.    Actum  in  monaBterio  Laariabam 

25  tempore,  qao  supra. 

»)  L»Tiro»lium,  ubl  ven.      b)  Vur  Igitur  lUhf  ein  ji.    /V»-  s<'hreiUr  nyjiu»  prefftlns  tekrtibtH. 
c>  EUesgowe.      d)  SimiUter— pertinet  L.  om.    Ky/.  .v.  46,  Anm. 

*)  36.  Jan.  770.  —  'j  Eim  zweite  Aasfciiifjnng  der  Urkunde  faigt  in 
n.  436.  —  »)  Abt  863-875  (f  18.  Okt.).  —  *)  Nach  v.  /  Graf,  tcahr- 
sthf^inlich  Graf  Adalhert  im  Srherrn-  und  Thurgau;  vgl.  Platin  J,332,  Bau- 
mann,  Gaxigrdfschafttn  140,  Jjtunmkr,  Ostfr,  Reich  3-.  :>0'> ,  Anm.  E» 
scheint,  da88  Adalbert  auch  die  Grafschaft  im  Nagoldgau  inne  halte.  — 
»)  Vgl.  u,  4.  —  •)  Vgl.  n,  6.  — ;  ^)  Zimmern,  abgegangen  bei  Gemmingen.  — 
•)  90,  Okk  698*  Dk  Begitfunff^ehrt  mMmh  hiet  von  833  gezähU  eein,  denn 
wem  MM  JmMge  dee  J^ommen  Todetifahr  SO.  Juni  840  fttedmei  wdr«^  er- 
gäbe sich  der  SO.  Okt.  875,  an  welchem  Tag  TkUntroch  bereits  tot  war.  — 
»)  Okt.  791.  -  '»)  Gemeint  iH  der  Eisenzgau.  -  »')  KircMiardt  bnd.  ItA. 
Sinsheim,  —  **)  Anerbaeh  lad.  BA.  Moebaeh,  —  ")  Meimahsim  OA,  Bracken' 
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173.  (l..  2640). 

j-0i.  m.  Donatio  Ichonis  Ego  in  Dei  uominc  Icho  pro  reinedio 
anime  mee  dono  ad  sauctaui  Nazariam  martyrem,  qui  rcquicscit  iu 
corpore  in  monasterio  Laurifllaro,  ubi  vcnerabilis  Guiulclandus  abbas  5 
preesse  videtur,  mansam  1  in  Massubach et  babam  1  in  Hosen 
et  quidqaid  ad  ipsam  pertinet  io  maoBiB,  pratis,  sWris,  Tiueia,  aqais, 
et  iD  UebliD[c]beim')^}  7  jaroales  stipulatione  sabniza.  Actum  io 
monaaterio  Lanriaham  die^^  .  .  .  tnensia  norembria  anoo  6.  Karoli 
regia*).  10 

PagQB  Gardacbgowe. 

174.  (L.  2712). 

r>aLus,         Donatio  Maeduni.    Ego  in  Doi  nomiue  Mandun  et  filius  mens 
Erkonln»lt  donamus  ad  sanctuni  Nazarinm  martyrem,  qui  requiescit 

IwSSl"      corpore  in  inonasterio  Laurißhanj,  nbi  venerabilis  Kichbodo  abbas  15 
preesse  videtur,  1  maDSum  in  pago  6ardacI)g:owe')  in  Bcllinger 
marca^)  cum  omni  cdificio  stipcrposito  gtipulatione  pubnixa.  Actain 
iD  monasterio  Lanrtabam  die  4«  kalendas  jaoii  anno  29.  Karoli  regia^* 

175.  (L.  2713), 

Donatio  Ricbardi.  In  Christi  nomine  die  6.  idns  jnSii  anno 
^tS^  13.  Karoli  regis')  ego  Riebart  dono  ad  sanctnm  Namrinm  martyrem, 
qal  reqnleseit  in  corpore  in  monasterio  Laurisbam ,  nbi  Tenerabilia 
"•jjjjjjj"* Helmericu8  abbas  preesse  vidctur,  cnrtim  nnam  in  snpradicta')  marca 
et  quidqaid  ha  bei  e  videor  in  mansis,  vineis,  terra  culta  et  inculta, 
pratis',  8ilvi8,  aqnig,  f;ti])iil  iii one  sabuixa.  Actum  in  monasterio  25 
Laurisbam  tempore,  quo  supra. 

176.  (L.  2714). 

Donatio  Dudonis.  In  Christi  nomine  die  lialcndas  aagusti 
anno  !•  Karoli  regis     ego  ündo  pro  remedio  aoime  Bercbttrade 

»)  UclUiiiheim.      b)  Der  Tag  fdUl. 

')  Diese  Sektudhvng  sieh'  mitten  imtor  Schctikutiyen  m  Breisgau,  gehört 
tUfer  in  den  Gartachgau.  J)ie  Ichonen  sind  i»  UchÜDgen  oder  Oohliacheim 
und  ünujefjend  begütert.  Vgl.  L.  Jr*(iö,  2595.  —  ')  Mnssenfxich  (Li.  Bracken' 
iteim.  -  'l  Massenl/ueh/iatu^'  }i  ebd.  —  *)  litliiujen  hnd.  IIA.  Kpftingen.  — 
»)  773  ^u  idch^n  dem  16.  Okt.  und  13,  Nov.  —  ')  Zum  Gartachgau  vgL  SiäiiH 
J,  315.  —  ')  Böllingm  OA,  HeObronn.  —  •)  29.  Mai  797 ^  Montag  vor  Himmel- 
fahrt  ChriHi,  ~  ■)  10.  Juli  761.  —  «*)  2.  Aug.  769. 
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dono  ad  saQctnm  Kazariura  martyrein,  qui  reqniescit  in  corpore  in 
moDEsterio  Lanrisbam,  abi  venerabjlis  Gundelaudus  abbas  preesse jh^ftitii 
videtur,  1  man^am  et  jaruaies  12  de  terra  aratoria  in  siipradicta 
marca  perpetaaiitor  ad  possidendum  stipnlatione  subiüxa.  AcUim 
5  in  mouasterio  Lauruham  tempore,  quo  aapra, 

177.  (L.  2715). 

Donatio  Hanberti,  lu  Chripfi  noraine  die  V.  kalendas  novem- 
bri«  anno  9.  Karoli  regia ego  Hunbertus  et  Ilildisnot  donanius  ad 
panctum  Nazariuni  martyrem,  qni  reqniescit  iu  corpore  in  inouasterio 
lü  Laarisbara,  nbi  venerabilis  Gundelandas  abbas  preesse  videtur, 
qoidquid  in  sapradicta  marca  babere  vide[mu"|r"^  in  mansis,  vineisi 
pratis  domibus,  edificiis;  et  mancipia  18  stipniatione  subniza.  Actum 
io  monasterio  Lanrisbam  die  et  tempore,  quo  supra. 

178.  (L.  2718). 

15         Donatio  Gauzmundi  in  Isernesheimer  marca^\   lu  Chri«ii  no- **** 
raine  die  11.  kalendas  juuii  anno  18.  Karoli  regis*)  cgo  Gauzmant 
pro  rcuiedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Nazariam  martyrem,  qui 
requieBcit  in  corpore  in  raonasterio  Laurisham,  nbi  venerabilis  Rieb-  *JKilf* 
bodo  abbas  preesse  videtur,  cainpum  1  in  pa^M^  Gardacbgowe  in 

20  IserDiebeiiner  marca ")  stipuiatione  eabnixa.   Actum  in  moDaaterio 
Lanrisbam  tempore»  quo  supra. 

179.  (L.  2719). 

Co[m]Qiutiitio  inter  Hclraericum  abbaten!  et  Herradeui.  In 
Cbrisii  nomine  complacuit  atque  convcnit  inter  venerabiiem  Helme- 

25  ricnm  abbatem  nionasterii  sancti  Nazarii  et  matronam  quandam  no- 
mine Herrad,  ut  rea  auas  inter  se  commutarenf.    Dedit  igitur  pre- 
fata  niatroiui  in  predieta  marca  niansum  nnum  cum  edificio  super- 
posito;  e  contra  dedit  prefatua  abbaa  alium  mansum  iu  Offenbeim 
stipnlatioDe  sobnixa.   Actum  in  monaaterio  Lanrisbam  die  4.  nonas 

aojnnü  anno  14.  Karoli  regia  ^. 

ft)  Tidaot*      b)  Obtm  om  d«r  Seife  uteÄt  von  eiHer  Uand  du  id.  JahrhmmUtU  Ycarashftim, 
T— mimiii.     e)  Oonvtotioi. 

')  26.  OM,  776.  —  »)  5^  ^^ai  786.  -  *)  Ober-  und  Unt'^.Emshehn 
OA  HnlhroPft.  -  4)  Offenau  OA.  Neckarwim.  »)  2,  Jmi  782,  Sonntag 
nach  Fßngalen. 


Karolai 
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180.  (L.  2720). 

'  Ooninttpsjtio*'  inter  Battonem  «roh[i]6pifl«op«iii^>  ei  abbatem  et 
Li atfridmD.  In  Christi  nomme  oonplaeatt  atqne  coBTenit  intor  reat- 
rabilem  Hattonem  archiepiseopam  et  abbatem  monaeterii  iaoeti  Na- 
larii'}  et  inter  comitem  qnendam  nemlDe  Lintfridani'),  nt  ree  s 
Saas  inter  se  commatarent.  Dedit«>  igitnr  prefatns  abbas  qnidqnifl 
in  prefaia  Isinisheimer  marea*)  habere  Visits  est  et  in  BeUiDgeo^) 
et  Lienciogen  "^j ;  c  contra  dedit  prefatos  comes  in  pag:o  Renensi^) 
in  villa  Gerncslieini''' ')  ccclcsiani  cum  dcciinatione  et  ijuidquid  ad 
eam  pertinet  et  (juiilquid  in  Wasunbifloz"*  liabuit;  stipulatione  sub-  10 
uixa.  Actum  in  monasterio  Laurisbam  sub  die  12.  kalendas  de- 
cembris  auiio  9.  Ludowici  regi»^). 


181.  (L.  2721). 

Donatio  Eberwini.    In  Dei  nomine  die  6*  kalendas  jnuii  anno 
^'m^"'  1&.  Pippin!  regis  *'^)  ego  Eberwin  ^')  dono  ad  sanctnm  Nazariam,  qnt  15 

reqnieseit  in  corpore  in  monasterio  Lanrisham,  abi  venerabilis  6on* 
diüribbüÜ'. ^^^'^^^  abbas  preesse  videtnr,  8  .  .  .'^  in  prefata  Isinbeimer  (!) 
raarca  stipalatione  snbniza.  Actum  in  monasterio  Laarissamenai'* 
tempore,  quo  sopra. 

182.  (L.  »7Ä2).  ao 

Donatio  Werinheri  et  ITi  linhorii.    Noa  in  Dci  nomine  Wcrn- 
"mII"'  heruB  et  ilelmbertuR  die  4.  kak  iidas  aii^nsti  anno  4.  Karoli  rcgis'*) 
donamus  ad  sanctuni  Nazaiium  marlyreui,  qiii  rr(iniescit  in  corpore 
?ttV*lJbM      monasterio  T.anrisbam,  ubi  vencrabilis  r.uudtlaudns  al)ba8  preesse 

vidctar,  hubam  1  in  prefata  marca  stipulationc  subnixa.  Actam  in  2ö 
monasterio  Laorisbam  tempore,  quo  supra. 


•)  eomnutfo.  h)  archopiacopniB.  c)  .VoeA  Dedit  efn  aetArtehler  StHeh  aU  AmmOt  gm  p 
(pref»tus).  dl  Atn  J>'oH<t:  Motu  Ueno  unuin  eoneAnbinm  Gernieheiro.  o)  Atn  Nmmit 
lielois.  Btid«  btmtrktnijcn  »ind  ton  dtruttlen  Hand,  <lie  :ii  n.  17S.  ff  JJIekt,  imW 
2W  «rgStuen  mit  Jurnkle».      g)  Uter  Mum  tnUtHmai  die  Form  Laurii»iiaincQfi. 

')  I'Jnhischof  von  Mainz,  seit  c.  W/  aud^  AU  rou  Lorsch.  Dümmhr, 
üfiifr.  [{eich  3^,4U7.  —  */  Graf  im  Lobüenyau.  gefalhn  im  Kampf  nf^m  'Hc 
Ungarft  910.  JJümmhr,  I.e.  cf',  556.  —  Ober-  uini  Vnhteisisheint  <)A.  IIil- 
hrtiftn.  —  ■•)  lioUintjen  chd.  —  *)  Limzingen  OA.  Maulhronn.  -  ")  Zum  pagtiR 
liüociibis  cyl.  Acta  Ac  Jlitod.  I'ulat.  löJ  JJ'.  —  ■)  Gernsheim  ha>s.  Kr. 
Growgemt,  —  •)  Stlflu  he»».  Kr,  Bentheim.  —  *)  ;io.  Nov.  »Xt,  Gemmmi  ül 
Ludwig  das  Kind,  -  37.  Mai  766»  Dimgkig  noeA  l/ßngHw,  -  '<)  Bber* 
win  ist  aut^  in  GwMthsim  und  Griuhnm  OA.  Ntekatmim  beßHUri;  tyi 
o6«n  M.  117.  —  **)  S9.  JuU  77$. 
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rex. 


183.  (L.  2723). 

Donatio  Tnirae.  In  Christi  nomine  die  IG.  kalcndas  iiovern- 
bris  anno  25.  Karoli  regis ')  ego  Imma  pro  remedio  anime  Eber- 
wini~)  dooo  ad  sanctnm  Nazarium  martyrem,  qui  reqniescit  in  cor- 
6  pore  in  monasterio  Laorinaaieiiai,  abi  fenerabilis  Bicbbodo  abbas 
pieeBie  videtar,  donatarnque  In  perpetnam  esie  volo  et  promptis- 
nma  voluntate  coofiroio  In  prefata  maroa  1  mansam  et  jamalem  1 
siipnlatioDe  «nbnixa.  Aolam  \u  monaatorio  Lanriabam*)  tempore, 
quo  aapnk 

10  184  (L.  2734). 

Donatio  Theodoldi.  In  Gbriati  nomine  die  10.  kalendaa  jolii 
anno  ][6]'>>.  Pippini  regis')  ego  Tbeodoldas  dono  ad  aanctam  '*^'"* 
martyretn,  qui  reqaieacit  in  corpore  in  monasterio  Lan- 


riabnm,  nbi  venerabiltB  Gandelandoa  abbaa  preesae  videtur,  1  pratam  du^.bb». 
15  in  prefata  marca  stipniatione  anbnixA.   Actum  in  monasterio  Lan- 
risham  tempore,  quo  supra. 

185.  (L.  2725). 

Donatio  Heriganzi.  Ego  in  Dei  nomine  Herigauz  }ivo  reracdio 
all! nie  mec  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requieseit  i« 
2u  corpore  in  monasterio  T.aurisham,  ubi  vcncrahilis  Guudelaudus  abbas  JjJ^JJ^* 
preessc  vidctur,  quidqnid  in  supradicta  marca  habere  videor  in 
manais,  viaeis,  campis,  pratis,  stipqiatione  subnixa.  Actum  in  mo- 
naalerio  Lanriabam  die  7.  italendaa  martii  anno  7.  Karoli  refps^).  ^""^«1"' 


TOS. 


liiiiTicus 
abLua. 


186.  (L.  2726). 

S5        Donatio  Hucbe[r]ti    et  Dade.   In  Dei  nomine  die  4.  kalendaa 
jtilii  anno  11.  Karoli  regia ego  Hnebertna  et  eonjnx  mea  Dada  ^^"^ 
pro  remediia  anlmamm  nostrarnm  donamna  ad  aanotnm  Naaarinm 
martyremi  qoi  reqaieaeit  in  corpore  in  monasterio  Laariabam,  nbi 
▼enerabilia  Helmericna  abbas  preeaae  videinr,  qaidqaid  in  prefata"'. 

aomarea  babere  videmnr  in  manaia^  vineis,  praUa,  domibna,  edifidia, 

mi  LMur.     bi  XIII.     «J  Haebeti. 

*)  17.  OH.  790,  —  *)  VffL  j».  18L  —  *)  Nach  der  Handsehrifi  22,  Juni 
7M.  Die  Urkunde  würde  moc*  «or  der  Sttftunffeuriunäs  Caueore  imd  WÜUt- 

vittd«  J2.  JuÜ  704  aw<ge«telU  *ct«.  JJer  heilüje  Nazarius  irar  äanmly  ,i<irh 
nicht  in  Lorsch  >iuä  öunddand  noch  nicht  Aht.  Stull  XIII  ifd  zu  lesen  XVI. 
Iß(tfüi-  xi,rtcht,  tlus.y  nn  dcmudhen  Tay,  atn  Juni  7tit ,  auch  eine  Schctikung 
ton  einem   llockinger  gcmadU  mrd.     Vgl,  n.  —  *)  Hä.  Febr,  Hi^,  — 

»)  :i8.  Juni  779, 
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terra  calta  et  incoltay  el  5  manelpüi  oam  progeoie  saa  «tipnUUioiie 
Bttbnixa,  Actum  in  nenisterio  LftiiriBfuim  tempore^  quo  Mpia. 

187.  (L.  2727). 

Donfititi  Henadis.    lu  Christi  uüiiiinc  die  kaleiidas  Dovcmbris 
Ximiue  .11,110  [2]5''^  Kaiuli  regis ')  ego  Herrat  pro  rcmedio  anirae  mee  düuo  5 

ad  sauctuui  Nazurium  martyrem,  qui  reqaiescit  io  corpore  in  mona- 
^.bÄw^**  sterio  Laarisliam,  ubi  veuerabilis  KicJibodo  abha«  preesse  videtur, 
in  Kiipradicta  inarfa  mansum  1  et  (jiiid(|uid  ad  ipsum  pertinere  vi- 
detur, stipniatioue  äubaixa.  Actum  io  moDasterio  Laurisham  tem* 
pore,  quo  supra.  10 

188.  (L.  2728). 

Oonatio  BmniciionM.  In  Ohristi  nomine  die  11.  kalendns  fe- 
brnarii  anno  25.  Karoli  regia')  ego  Brnnieho  pro  remedio  anime 
mee  dono  ad  eanctom  Natarinm  martyrem,  qni  reqnlesdt  in  oor- 
^ibbM^°  pore  in  monaaterio  Lanriabam,  nbi  Teoerabilii  Biebbodo  abbas  pre- 15 
6880  ?idetnr,  3  hnbas  in  sapradieta  marca  et  qaidqaid  ad  ipias 
perünet  in  manais,  Tineis,  pratis,  et  mancipia  13  stipnlatione  aab- 
nixa.  Actum  in  monaaterio  Lanriabam  tempore,  quo  snpra. 

139.  (L.  2729). 

Donatio  Sigeliaidi.  Ego  in  Dei  nomine  Sigebart  pro  remedio  20 
anime  mee  Stahalhardi  dono  ad  sanctnm  Nazarium  martyrem,  qui 
reqaiescit  in  corpore  in  monasterio  Lanrisbamensi ,  ubi  vencrabiiis 
'^iiü^'*  Richbodo  abbas  preesse  videtur,  mansum  1  in  snpradicta  marcu  et  hu- 
bam  et  mancipium  1  perpetualiter  ad  possidendum  stipnlatione  yub- 
nixa.  Actum  in  monasterio  Laurcsbamensi  (1)  die  2.  nooas  janii  26 
'^'^^      Kax^  regia  ^J. 

190.  (L.  2730). 

Fol.  16«.        Ck>mmatatio  inter  Gundelandum  abbatem  et  Richbertnm.  In 
Christi  nomine  coaplacait  inter  venerabilem  6aadelanda[ffl]^>  abb«* 


»>  XV.      b)  Ouudol&udiM  «bb.  pr«eise  vidatur.    Da»  tr$U  Wvrt  i«(  kwt-igitrt,  dit  foig*mU** 

')  7)frv  .fuhr  Karls  ifi  unmoglü  h ,  da  Richbodo  erM  im  in.  Jahr 
Karls  Ahl  wurde.  A>  wird  statt  XV  im  Oriijinal  XXV  gestanden  hnhm  und 
also  der  1.  Nov.  792  ffeineint  sein.  Eine  Ilurrat  begabt  das  Kloster  Lor$ch 
am  24.  Juni  795  in  Gemmingen,  L.  2542,  doch  erscheint  eine  solche  als  WohJt^ 
lAdferM  it»  Khtttn  auch  am  L  No»,  769^  n.  aot  tf.  79»,  «.  179.  —  *)  49.  Jim. 
793,  —  *)  tf.  JwU  791. 
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tcm  nioDiUjtcrii  saucti  Nazaiii  et  virnm  quendaiii  nomine  Kidiher- 
tum,  ut  res  tjuas  inter  ee  comniutarent.  Dedit  igitur  prefattts  abbas 
in  predicta  Isinheinier  (Ij  niarea  1  niansiim;  e  cootru  dedit  prefatus 
vir  in  eadeni  marca  1  pratum  stipulatione  sabuiza.  Aciam  in  mo- 
5  oasterio  Laarisbam  tempore,  quo  sopra 


191.  (u  mxy. 

Commatatio  inter  Samnelem  abbateni  et  Emichoncm.  Item 
coupiaeuit  inter  ^amuelem  abbatem  jinuia^sterii  Baocti  Nazarii  et 
viram  quendam  Eniicho,  ut  res  suas  inter  ho  couimutarent.  Dedit 
10  igitur  prefatus  abbas  in  prefata  marca  arearn  1;  e  contra  dedit 
predictuB  vir  in  eadem  marca  jurnales  3  stipalatione  subnixa.  Actum 
in  monastorio  Laarialiam  die  2.  oonaa  martii  anno  15.  Ladowioi  i'»^»«^««" 
legia'). 

192.  (U  27S2). 

15         Donatio  Berinfreri  et  conjugis  sue.    Ego  in  Del  nomine  Ik- 
ringer  et  eonjux  mea  Hertsvint  donamus  ad  sanetum  Nazariuni 
martyrem,  qui  reqaiescit  in  corpore  in  mouasterio  Laurisbam,  ubi 
?enerabili8  Adalaogas  abbas  preesse  videtar,  donatamque  in  per^  ^'*^||JJ^,'" 
petaam  esse  Tolamus  et  promptissima  toI antäte  eonfiniMimas  in 

20  snpradicta  maroa  2  babas  et  qoidqaid  ad  ipsas  pertiDere  Tidetar 
evm  edifieiis,  et  prata  ad  carradas'lS  stipalatiene  sttbiiiza.  Actum 
m  moDaslerio  LamislHuii  die  kalendis  febmarii  anno  4  Ladowiei  i*»^«» 
regte*). 

193.  (L.  2733). 

fl5        Donatio  Paalonis.    In  Cbristi  nomine  sab  die  kalendas  junii 
anno  4.  Karoli  regis^)  ego  Panla  pro  remedio  anime  £ekebardi  ^^"^ 
dono  ad  saDCtom  Naiariom  martyrem,  qni  reqniescit  in  corpore  io 
mooasterio  Lanriaiiam»  nbi  Tenerabilis  Gandelandus  abbas  Presse 
videtar,  donatamque  in  perpetnom  esse  volo  et  promptissima  to- 

ao  Inntate  confirmo  in  snpradicta  marca  3  jnrnales  *>  de  terra  aratoria 
Bttpulatione  snbniza.  Aotnm  in  monasierio  Laurishamensi  (1)  tem- 
pore, quo  snpra. 


•)  JnaalM  ■tlpaL 

»)  JJas  Jahr  fthlt.  —  »)  0.  März  s:>5.  —  »)  /.  Fehr.  >s.7r.  da  hier  von 
b33  an  gerechnet  sein  muaSf  Adalung  im  Jahre  Ö44  nicht  mehr  am  Leben 
war.  —  *)  1.  Juni  772. 
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194.  (L.  2734). 

Donatio  Blikeri.  Ego  in  Oei  nomine  Blieker  pro  remedio 
anime  mee  dono  ad  sanctam  Nasarinm  msrtTrem,  qni  requiescit  in 
^^^"^(JjJ^  corpore  in  monaBterio  Lanrisham,  nbi  Tonerabilis  Gandelandas  abbas 
preesse  Tidetur,  mananm  1  in  enpradieta  marca  et  prate*> . . .  dona- 
tamqne  In  perpetnnm  esse  volo  et  promptissiniaTelantete  eonärmo^^ 
stipnlatiene  vnbniza,  AcCom  in  monaBterio  LanrUbam  die  17.  ka- 
xaraiiu  lendas  oetobriB  anno  3.  Karoli  regia  0« 


195.  (L.  2735). 

D<iii;itio  VVillehardi.    Kpo  in         nnmine  Willehart  pro  reme-  10 
dio  aiiiiiie  mee  dono  ad  sapctinn  Nazarinm  martyrcm,  qiii  rcqniescit 

^Iwliw'*''  corpore  in  nionasterio  Laurisham,  ubi  veneral)ilis  Ivichhoda  abbas 
preesse  videtur,  donatamqae  in  perpetuam  esse  volo  et  prooiptissitna 
voluntate  confirmo  in  snpradiota  marca  nnum  manBom  et  2  jaruales 
de  terra  aratoria  stipulatione  subnixa.    Actum  in  monaBterio  Lau-  15 

^ns!"*  riabam  die  5.  idns  octobris  anno  33.  Karoli  regia  ^. 

196.  (L.  2786). 

Donatio  Adclradi  et  cauju^j^ia  ejart.    in  Dei  nomine  die  2.  idus 
"^ra!*"  i""'^  auiio      Kaiüii  regia ^)  ego  Aüchat  et  coujux  niea  Adelgart 

douiUHUs  ad  öivactum  Nazarinm  martyrcm,  qiii  requiescit  iu  corpore  20 

nionasterio  Laurisham,  ubi  venerabilis  Gundelandus  abbas  prcesse 
videtnr,  donatunHine  in  per])otii[irn  esse  volunms  et  promplissima 
V(»luntate  conlirmamus  in  supradicta  marca  quidquid  iKibere  videninr 
in  maosis,  vineis,  pratis,  stipnlatione  subnixa.  Actum  ia  monasterio 
Laariabam  tempore,  qno  Bupra«  25 

197.  (L.  2737). 

Donatio  Adelberti  et  eonjogis  ejus.   Ego  in  Dei  nomine  Adel- 

bcrtus  et  conjux  mea  Glismut  donamus  ad  sanctam  Kazarium  mar- 
tyrcm, qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurisham,  ubi  vene- 
^''iJJJi^'r^^iiiö  Helmericus  abbat»  precsse  vidctur,  1  pratum  in  ^^ui^radiLtu  oo 
marca  perpetualiter  ad  possidendum  stipuiatiouü  äubuixa,  Actuui 


»)  manrom— pnta       hitr  gtptn  *H»  UMuHpt  GtMnkuhtfi  «or  doafttam— «OBÜraiv  t/t^U. 

X\)  Ij.  int  hier  eine  yr-^f  l'f  ri'rV  .«/(./  't :  ifromptisninia— conHrmo  ti^ir  rr  irf.rifJ.x^.-.*  ,t , 

dagegen  die  Worts  tu  supradicta  marcft— aratwri»  atm  der  foijftnda»  Nmmmtr  htrdbtt ytitommtn . 

»)  15,  Scpt,  771,  —     iL  Ott,  900.  -  »)  13,  Jum  771. 
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Gundelaii- 
duB  abbM 


in  DODaaterio  Laarisbftineiifii  anno  12.  Karoli  regls  die  8.  idna  ^»^»1»« 
aprilia»'»). 

198.  (L.  9738). 

Donatio  Stainbardi.  Ego  in  Dei  nomiue  Staiubart  dono  ad 
5  sanctum  Nazariom  martyrem,  qui  requicscit  in  corpore  in  monasterio 
Laarisbam.  obi  vencrabilia  Gundeiaudus  abhas  preesse  videtur,  dona-  onndoUn- 
tamqae  in  perpctuum  esfie  volo  et  promptissinia  voluntate  confirmo 
in  Rupradicta  marca  unum  jarDaleni  de  terra  aratoria  et  1  pratum 
perpetualiter  ad  possidendam  stipulatione  subnixa.  Aotom  io  mo- 
10  naatorio  Laariaham  die  6.  idua  migi  anno  16.  Pippin!  regia*).  mj^n 

199.  (L.  2739). 

Donatio  Waldonis.  Ego  in  Dei  nomine  Waldo  pro  Temedio 
anime  mee  dono  ad  aanetnm  Naaarinm  martyrem,  qui  requiescit  in 
eorpore  in  moaaaterio  Lanrialiam,  abi  venerabtlia  Gandelandoa  abbas 
15  preene  Tidetar,  donatnmqne  in  perpetaam  eme  toIo  et  prompttssima 
yotantate  confinno  in  snpradicta  marca  2  jarnales  stipulatione  sub- 
nixa.  Actum  in  mouasterio  Laurisbaoi  die  ü.  kalendas  maji  anuo 
16.  Pippin i  regia').  pijjtoM 

200.  (L.  2740). 

20  Donatio  Gatberi  et  Witberi.  Nos  in  [Dei  uominc  Gutber  et 
Witber  pro  anima  Qialardi^)  donamos  ad  sanctum  Nazarinm  mar- 
tjrera,  qni  requiescit  in  eorpore  in  monasterio  Laariabam,  abi  vene* 
rabilis  Riebbodo  abbas  preeaae  videtor,  1  bubam  iu  supradicta  marca 
et  qaidqoid  ad  eam  pertinere  videtur,  atipolatione  aabniza.  Actum 

25  in  monasterio  Laarisbam  die  11.  kalendas  jannarii  anno  32.  Karoli 
regia»). 

201.  (L.  2741). 

Donatio  Herradis  in  anpradtota  marca.  Ego  in  Dei  nomine 
Herrat  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  aanetnm  Naaarinm  mar- 
ao  tyrem,  qui  reqaieaelt  in  corpore  in  monaaterio  Laarisbam,  nbi  Teno- 

rabflia  Gandelandna  abbas  preesse  Tidetnr,  donatamqae  in  P®iT^- ,fa1^!{tl![^* 
tu  um  esse  toIo  et  promptissima  voluntate  confirmo  in  supradicta 
marca  mansura  l  stipulatione  subnixa.    Actum  in  monasterio  Lau-  * 
risham  die  kalendas  novembris  anno  2.  Karoli  regis^). 

«)  12.  April  780.  —  *)  10.  Mai  767.  —  »)  26.  Aprit  767,  Sonntag  nach 
Ostern,  —  *)  Zu,  Gislard  vgl.  n.  23b,  zu  Oather  und  Wither  n.  246.  — 
*)  99.  Du,  799.  —  •}  1.  Nw.  769, 
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202»).  (L.  2743). 

U0b.         Donatio  Waltnidis.    R^o  in  Dei  noraiuc  Waltrud  pro  remedio 
auiine  mee  liouo  a*l  Kanctiini  Nazariiun  inarfvrein,  qui  rpqnieseit 
"^wKir"'"  ^"'^'■pore   in  nionasterio   Laurisliain,  ubi  veiierahilig  Helmpricus 

abbaa  prccssc  videtur,  in  pago  Qardachgowe  in  vilia  Crugenbacli  ^)  6 
8  jurnales  de  terra  aratorla  stipalaüane  sabnixa.  Actam  in  niona- 
1^1»  sterio  Laarigbamwsi  die  kalendas  nartii  anno  U.  Karoli  regia 

203.  (L  2744). 

Donatio  Rihbardt  et  Udonis.   Nos  in  Dei  nomine  Ribbart  et 

Uto  pro  remedio  anime  Gebarati  donamns  ad  saoctnm  Nasarinro  10 
martyrcm,  qui  rcquiescit  in  corpore  in  inoiuihterio  Laarisbam,  ubi 

^'JJjyveucrabilig  AdalunguB  abbaa  preease  vitli  tm,  donatumque  in  perpe- 
tunni  esse  volumuB  et  proniptissima  voluiitate  coiitirru[amu8]*'  in 
|)r€t'uti)  pa^o  in  loco  Utenhusa  *)  2  mauBOs  et  in  villa  Biberaha  ') 
jurnales  47  et  qui(i(}uid  prefatiis  Gebarat  babnit,   stipuiatione  sub-  15 
nixa.    Actum  in  nionasterio  Laarisham  die  kaiendas  aprilis  aono 

iJjjJä!^^'  Lodowici  inperatoria*'). 

204.  (L.  2745). 

Donatio  Noringi.  Ego  in  Dei  nomine  Norinc  et  germaniu 
mens  Norlinc  donamn«  ad  saoetam  Nazariam  martyrem,  qui  reqnieacit  90 
dn°«bbM.'°  corpore  in  monasterio  Laorisham,  nbi  Tenerabilis  Gnndelandns 
abbas  preesse  videtnr,  in  prefata  Tilla  Biberaba*)  7  Jnroalea  de 
terra  stipnlatiooe  sabnixa.  Actum  in  monasterio  Laarisbam  die 
4.  kalcndaa  junii  anno  4.  Karoli  regib  j. 


K«roluB 


•)  L.  handelt  von  einer  Schenkung  in  Uelmstmit  lad.  liA.  SinS" 

htimy  dßs  hier  mi  d€n  Oartachgau  geselMt  «rA^,  itährend  e»  sontt  ri^t^ttr  in 
dm  EUmagoM  g^Mogm  wl.  L,  i869j  .a«S9.      •)        dtnOU  OH;  will  QraKvn- 

baob  (v$iL  «.  470),  vitUct\  ht  im  Thal  de^  Gt-uppenbach  hei  Kkiitffartmeh  od» 
gtgetngen,  der  tcohl  Gruckenbach  geheissen  ImL  Vgl.  zum  Ühergang  IMm  Lippen^ 
ht'^Un  '(>■'!  KfhUautm  oben  n.  65  Gucktuhnusefi,  h^-,,-,  C uhhothausen  —  Giim- 
bol-ie>liU9en  und  WVjh.  1,0J.  Ute  Ikuttuuj  il  i  < '  AB.  Jii  ackenheim  S.  379 
auf  OromlHii/t  had.  BA.  Sitisiteim  wäre  tcohi  Äj/r<u7</ttA  muglich,  aber  Grom- 
hoch  iH  mn  entfernt  für  du  Amedm  gmamtm  Orte  Ditricheshasen  und  Hassen- 
baflh»  tgL  n.  470,  —  •)  i.  Man  782.  —  *)  Vidhieht  Armmi9ham»en  oiy.  attf 
dm-  Markimg  Orougartach  OA,  ffeiO^rmm.  WVßL  13, 74,  Vgl,  Mtm  Ort»- 
namen  tieti  Xamen  des  Donator*  UdiK  —  •)  BAarock  OA.  HeÜbrMH.  <^ 
•)  2.  Apnt        —  ')  ^.  Mai  772. 
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805.  (L.  2746). 

Donatio  iieitlVidi.  ligo  in  Dei  Tioinine  Bortfrit  pro  remedio 
»nime  Gerbcrti  dono  ad  sanctum  Nnzarium  marfyrem,  qui  reqoiescit 
in  corpore  in  mona^terio  Laurishani,  ubi  vencrabilis  Richbodo  abbas  *5J|JJ5J' 
5  preesse  videtur,  in  siipradicto  pago  in  Beckinger  marca*)  12  jur- 
Dalfs  de  terra  et  inansuin  dimidiara  et  prata  4  et  1  servnra  stipu- 
laiione  subnixa.  Actum  in  monasterio  Lattriabam  die  2.  kalendas 
Bovembru  anno  33.  Karoli  regifl^). 


206.  (L.  2747). 

10        Donatio  Anthiigi.  In  Gbrieti  nomine  die  U.  kalendaa  m^fi 
anno  21.  Karoli  regia*)  ego  Aotbngi  pro  remedio  anime  mee  dono 
ad  sanetam  Nasariom  martyrem,  qui  reqaiesdt  in  corpore  in  mona- 
alerlo  Lanrisbam^  abl  reaerabilis  Riebbodo  abbas  preewe  yidetur,  ^^^'^'^'^^^ 
in  anpradiela  marca  2  Jamales  de  terra  aratoria  perpetnaliter  ad 

15  poendenduin  stipolatione  snbniza.  Actam  io  mouasterio  Laurissa- 
menai  tempore,  quo  öupra. 

207.  (L.  2748). 

Donatio  Witrozi  et  conjugis  ejos.  in  Christi  oomtne  die  8.  iLa- 
iendas  augosti  anno  15.  Fippioi  regia  ^)  ego  Witroz  et  eoiyax  mea 

» Crembilt  donamna  ad  sanctam  Naaariam  martyrem ,  qui  reqaiescit 
in  eorpore  in  monaaterio  Ijaarisham ,  nbi  ?enerabili$  Gundelandaa 
abbas  preeaae  yidetur,  qaidqoid  in  prefata  villa  Beclcingen^)  et 
FkaiMinbaeb*)  et  Slnbtra^  et  Biberaba  ^  babere  ?idemitr  in  man- 
iia,  pratia,  ailrii,  Tineta,  aqma,  domibns,  edifieiia,  atipnlatione 

25  aaboiM.  Aetnin  in  monaaterio  Lanriabam  temporOi  quo  snpra. 

208.  (L.  2749). 

ComiTiutatio  iiiter  .'Satiiuelcui  episcopuiu  et  abbatem  et  Udoneni. 
In  Cbristi  noruine  complacuit  atqne*>  conveuit  inter  venerabilem 
Sarauelem  episropnni  abbatemqae  monasterii  sancti  Nazarii  et  virnm 
3ü  queutiaiii  uuminc  Udo (!)'),  ut  res  8Uii.s  inter  se  coniniutarent,  Dedit 
igitur  prefatus  episcopas  in  prefata  villa  Beciungen  ^)  partem  1  aree; 


')  Tiw  kntgen  (JA.  lleühronn,  —  «)  31.  Okt  &)0.  —  »)  21.  April  789, 
OfUrdtetutUiy.  —  <)  25.  Juli  7G(J.  ~~  *)  Frank'nhach  OA.  llciilnonn.  — 
*)  SchluehUrn  bei  ib!c/iu>aüfei'n  üaä.  BA.  Eppinyen.  —  ')  HiOetach  OA.  Heil' 
^  •)  ygi.  n.  203, 
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e  ooDtra  dedit  prefatiis  vir  in  eadem  yilla  Jnniales  3  stipniatione 
sabDiza.   Actum  io  monasterio  Lanrisbam  die    idts  jaaiiarii  anno 

Lndowict..  qni^i^  Ladowl«  regia »). 

209.  (L.  2750). 

Donatio  Fridcriri.  In  Christi  nomine  die  10.  kaleiidaa  juiii  ü 
anno  16.  Pippini  regia-)  e^o  Fridriciis  pro  remedio  animc  niee 
douo  ad  sanctum  Nazarium  rnurtyrem,  qui  requicscit  i!i  corpore  iu 
dM  sbtet  monasterio  Laurisham,  ubi  venerabilis  Gundeiaodus  nbb;is  preesse 
Tidetar,  in  sapradicta  villa  anam  pratnm  Btipaiatione  suboixa.  Actum 
in  monasterio  Laambam  tempore,  qao  enpra.  10 

210.  (U  2751). 

Donatio  Wtdegowonis.  Ego  in  Dei  nomine  Widegowo*)  et 
eoror  mea  Reginbnre  doDamns  ad  sanetam  Nasarinm  mar^Trera,  qui 
requiesoit  in  corpore  in  monaBterio  Laarisfaam,  abi  venerabilis  Ada« 
lungns  abbas  preeese  Tidetnr,  in  pago  Qardacbgove  in  Tilla  Fran-  15 

conbach*)  1  faabam  iDdominicatam  cum  raanso  et  3  bobas  servilee 

cum  totidem  mansi»  et  mancipia  20  cnm  omni  posBessione  eoram 

et  quidquid   {iroprietatis  Lubuimus,  stipuiatioue  gubnixa.    Actum  iu 
luuuuäteriu  Laurisham  auuo  öd.  Karoli  regis(!)^). 


abbas. 


MX. 


211.  (L.  2752).  20 
Donatio  Fride^eri.    In  Christi  nomine  die  12.  kaiendas  no- 

^rm.***  verobrifl  anno  24.  Karoli  regis^)  ego  frideger  dono  ad  sanotum 
Nazarium  martyrem,  qni  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Lanris- 

"iwS?*°  harn,  ubi  Fenerabilis  Riebbodo  abbas  preesse  videtnr,  iu  prefata 

TÜla  1  mausnm  et  in  Gardaha ')  babam  1  et  qnidqaid  ad  ipsam  25 
pertinety  stipniatione  sabniza.    Aetom  in  monasterio  Lanrisliam 
tempore^  quo  sapra* 

212.  (L.  2763). 

Donatio  Miio[nis]  et  Wis[sliugi ''^  Nos  in  Dei  nomine  Milo 
et  Wissingus  donamiis  ad  sanctam  Nazarium  martyrem,  qai  requiescit  30 

»)  HU»-WMD«i. 

')  8.  Januar  845.  —  ')  ä^.  Juni  767.  —  •)  Vielleicht  der  Graf  im,  Lob- 
dengau.  Vgl.  W  Vjh.  1880,  238.  —  *)  Frankenhach  OA.  Ueübronn.  —  »)  ÖÖ7. 
Der  Tupfern,  —  •)  2t,  Okt.  791.  —  NeekatgaHaeh,  GroMgartaeh  OA.  Btä- 
bram  oder  Ktmngmiach  OA.  Bradttnkem,  doch  «her  etile»  «Im*  btidm  errte», 
die  Iiyankmhach  näher  U«gm. 
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In  corpore  in  monasterio  Lanrisbamensi,  nbi  roneralrilts  GaadoiaDdaii  f 
ablMW  preene  Tidetar,  donatomqQe  in  perpetanm  esse  yolnmns  et 
promptissima  Tolnntote  confirmamiis  in  snpradicta  roarca maDSum 
1  et  pratam.  Aetnm  in  monasterio  Lanrisham  anno  6.  Karoli  regia'). 

5  213.  (L.  27ö4). 

Donatio  Libwardi  et  Ratberi.    Nos  in  Dei  nomine  I.ihwart  et  'w«  f  • 
Rather  donainus  ad  RRiietum  Nazariiim  martyrem,  qiii  rcqulr^cit  in 
corpore  in  monasterio  Lanrisliam,  ubi  veneraltilis  Adalunjrus  abbas  ^'j^'^J^^ 
pree^e  Wdetor,  in  pago  Gardachgowe  in  ?jUa  Svegerbeim  ^)  qaartam 
10  partem  aoios  maosi  et  pomarium  1  stipnlatione  subnixa.  Actum  in 
monasterio  Lanrisbani  die  kalendas  maji  anno  5.  Ladowici  ^P^'HiSäS,* 
ratoris^). 

214  (L.  2755). 

Donatio  Wolfberti.  Ego  in  Dei  nomine  Wolfbertns  pro  reme- 
15  die  anime  gerroani  mei  Basberti  dono  ad  sanetnm  Nazarinm  mar- 
tjrem,  qnt  reqnieseit  In  corpore  in  monasterio  LanHsham,  nbi 


Tenerabills  Riebbodo  abbas  preesse  videtor,  donatnmqoe  in  pcrpc-  ^[ 


chbodo 


tnuro  esse  volo  et  prorotissima  (!)  vohmtatc  eonfirmo  in  snpradicta 
marca  2  jurnales  de  terra  stipnlatione  subnixa.    Actum  in  mona- 
2u  sterio  Lanrisbameosi  die  8.  idus  octobris  anno  19.  Kuroii  regia  "'j.  *J2l" 

* 

215.  (L.  275Üj. 

Donatio  Thentrici.  In  Christi  nomine  die  4.  kalendas  jannarii 
anno  7.  Karoli  regia  ^)  ego  Teutrich  et  Meginbart  donamns  ad  Banctum  ^^x"' 
Nazarinm  mariyrem,  qui  requiescil  in  corpore  in  monasterio  Lan- 
asrisbam,  nbi  Tenerabilts  Gandelandns  abbas  preesse  Yidetnr^  ^inii- 
diam  bnbam  in  snpradicta  vUla  et  12  jamales  de  terra  aratoria 
stipnlatione  snbniza,  Actnm  in  monasterio  Lanrishamensi  tempore, 
qno  snpn. 

216.  (L.  2757). 

90        Donatio  Dudouis.    In  Christi  nomine  die  kalendas  aagusti 

ai!i)0  15.  Pippini  re^is')  ego  Dndo  pro  remedio  anime  mec  douo  ad  ^'Jjj" 
saiietum  Nazarinm  martyreiii,  qui  requiescit  in  corpore  iu  monasterio 
Laurisham,  ubi  veueiabiiis  Gundelandos  :il>li;is  preesse  videtur,  dona- Jj^jjjjjj^ 
tumqne  io  perpetuum  esse  volo  et  promptifi&ima  voluntatc  couürmo 


')  Es  ist  unklar,  ob  J  't  ankmhach  oder  Gartach  gemeint  ist,  —  *)  774. 
Dtr  Toff  feklL  ^  >)  SeJmaigeru  OA.  BrackeiMm.  —  *)  l.  Mm  818,  — 
■) «.  Okt.  787.  —  •)      Deg.  774.  -  »)  1.  Aug.  766. 

9 
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Codes  LaurMhamainii 


9  jaroales  de  terra  in  sapradicta  marca  et  anum  pratam  stipnli* 
tione  sobnixa.  Actom  in  monaslerio  Laarisbam  tempofe,  qw  rapra. 

217.  (L.  2758). 

Donatio  Diso.  In  OhrisH  nomine  snb  die  4.  kalendas  jttlii 
^  m!*'        ^P]*    Pippin!  regia  *)  ego  Diea  pro  remedio  anime  mee  dono  5 

ad  sanctom  Nazatiom  martyrem,  qni  reqnieaeit  in  corpore  in  mona- 
dr»bbT..        Lanriabam,  nbi  venerabilia  Gandelandita  abbas  preesee  videtar, 
12  jnmaleB  de  terra  aratoria  in  snpradicta  marca  et  silyam  1  ati- 
polatione  snbniza.  Actom  in  monasterio  Laarlsbam  tempore,  qno 

sopra.  10 

218.  (L.  2759). 

Donatio  Bcrcuwiiigis.    E^^o  in  Dei  nomine  Bcrenving  pro  re- 
inedio  aniuie  raee  dono  ad  sanctuni  Nazarium  martyreni,  qui  re- 
*j5[jjjjj*  quiescit  iu  corpore  in  monasterio  Lauri»bain,  ubi  vencrabilis  Ricb- 

liodo  abbas  preesse  videtur,  douaiumque  in  perpetuum  esse  volo  et  lö 
promptissiina  voluDtate  contirnio  in  supradicta  marca  dimidiani  hiibani 
et  qnidquid  ad  ipsnm  pertinct,  stipnlatione  Hiibnixa.     Actum  in 

monasterio  Laarisbam  die  7.  kaleudas  julii  anuo  aecando 

^woii  regia*). 

219.  (L.  2760).  20 
Donatio  Hcrewini.   In  Christi  nomine  sob  die  4«  nonas  aprilia 

pipp^iiii.  ^j^^Q  1[7].*>  Pippini  regis")  ego  Herewio  pro  remedio  anime  mee 
dono  ad  aanctnm  Nasarinm  martjrem,  qni  reqnieacit  In  corpore  in 
dM^tSSu. '■*<>w^®i^o  Laarisbam,  nbi  venerabilis  Gondelandns  abbas  preesse 

videtor,  2  sortes  in  sopradicta  marca  Sregerbeim  et  qoidqoid  ad  26 
ipsas  pertinere  videtur  in  mansis,  pratis,  silvis,  aqnis,  stipobitione 
snbniza.  Actom  in  monasterio  Lanrisbam  tempore,  quo  supra« 

A>  XLUI. 

*)  Der  j89.  Juni  765  üt  uttmöglkh ,  da  dm*  Mige  NatariuB  erH  am 
11.  Juli  765  nadk  Lonch  körn  md  et  doch  einige  ZeU  bedurft,  bie  der  lU^f 
dee  Heüigen  auch  in  d«n  Oarta^i/au  gdangie.  Statt  XIUI  iat  XVU  tu  leeeiu 
Vgl,  die  donatio  Herewini  n.  :il9.    Das  richtige  Datum  iet  dann  der  SB,  Juni 

768.  —  ')  Da  Tlich^indn  erst  im  IG.  Jahr  Karl<t  AM  rrurdc ,  ist  daft  zireite 
Jahr  Karl«  unrichlitj.  Ks  fehlt  cniwt  der  vicesimo  'xh^r  tricesirao,  I>ns  ers^f^r 
ist  wahrscheinlichtr ,  da  um  7[M)  der  Zmj  nach  Lorach  aus  dem  üurtavhgau 
stark  war.  Dann  wäre  der  Juni  790  gemeint.  —  *)  Der  2.  April  765, 
te^ehe»  die  Eandeehr^  mit  dem  14.  Jahr  Pypine  ergieht,  ist  unmöglich.  Statt 
XIIII  wird  XVII  fu  Imcm  Mi»,  da  B«rewin  mohl  dae  Oetetfeet  i»  Loreeh  ge^ 
feiert  Aoftm  mrd;  dae  mi  17.  Jahr  F^tine  768  am  10.  Aprü  lear.  Die  Sshm* 
kung  iet  aleo  wM  vom  2.  Aprä  768, 
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m  (U  2761). 

DoDftüo  Berengeri.  In  Christi  somioe  die  3.  idos  jnnii  anno 
24.  K«roU  regiB  0  ^so  Bereoger  pro  remedio  anime  graitoris  moi  '^1"" 
Tbeodrid  dono  ad  sanctam  Naiariäm  martyrem,  qai  requieseit  in 
5  corpore  in  monasterio  Laurishara,  ilbi  venerabilis  Richbodo  abbas  "'jjJJ^i*'* 

prcL'Hhc  videtur,  L^O  jurnales  de  terra  araioria  in  supradicta  marca 
stipuhitluug  subuixa.  Actum  in  monasterio  Laarisbam  tempore, 
%üo  supra.  ' 

221.  (L.  2762). 

10  Donatio  Hartungi.  In  Christi  nomine  enb  die  16,  kalendas 
jalü  annö  31,  Karoli  regia')  ego  Hartangne  et  conjax  mea  Hada  '^^^ 
donamne  ad  sanctam  Nazarimi  martyrem,  qni  requieseit  in  eorpore 
io  moBafterio  Lanrisham,  nbi  yenerabilis  Bichbodo  abbas  preessc 
▼idetiir*',  qnidquid  in  enpfadieta  marca  et  in  Frenkenbach ')  et  in 
\b  GQo[do]lfe8heim^)^)  habei«  ridemnr  in  nansis,  piatie,  domibnsi  edi- 
fidie,  aqnis,  vineisy  maaeipiiiy  a  die  presenti  doBamas,  tradirone  et 
tnnetadinins  elipnlatione  sobniza.  Aetan  in  monasterio  Laaris- 
n  tempore,  quo  sapra. 


222.  (L.  2763). 

20  Donatio  Meginhardi.    In  Christi  nomine  die  dohüs  niaji  auuo 

secundo  Karoli  regis'^)  ego  MeginbardiiR  pro  reni(  (1io  anime  ger-  ^^üJ"' 
maul   inei  Bernhnrdi  dono  ad  sanetuin  Xa/.arium   martyrera,  qui 
reqttiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurisliam,  ubi  Yenerabilis  Gun- 
ddandos  abbas  preesse  videtar,  5  juraalee  de  terra  aratoria  in 

S5  snpradicta  marca  perpetnaliter  ad  poeeidendan  stipnlatione  snbniza. 
AetOB  in  monasterio  Lanrisham  tempore,  qno  sspim. 


223.  (U  2764). 

Donatio  Snelfolgis.  Ego  in  Bei  nomine  Snelfolg*)  et  fratres 
mei  Sritenfrit  et  Bantbertas  donamos  ad  sanctnm  Naxarinm  mar- 
80  tpm,  iffi  requieseit  in  eorpore  in  monasterio  Lanrisham.,  obi  ve- 
QoiBhUis  Adalongos  abbao  pieesse  videtar,  6  mansoa  in  sopradiota  ' 
marea  enm  totidem  hnbis  et  qaidqoid  ad  ipeas  pertinet  in  mansis, 
pratis,  draribosy  odifietis,  vineis,  silris,  aquis,  et  manoipia  32  stipn- 

a)  twttt^m  vid«taT  «mI  4Bldq«M  «Mf  Hu  A,  da»  tHr  gHtt§t  M.     bj  OnaUtilMiai. 

')  IL  Jmd  799,  ■)  16,  Jum  799,  —  *)  ^FWaOea^aeA  OA.  HeObronm, 
^  ^  OmtOMeim  OÄ.  NeekarmOm,  —  *)  7,  Moi  770,  —  •)  Vgl,  n.  899  wid 
8mI  n.  296,  40d. 
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iatiooe  Buboixfl.   Actum  in  monaBterio  LanrisbamenBi  snb  die  idns 
aprtüs  anso  37.  Karoli  regia 

m  (L.  27e5). 

Pipviiio.        [Donatio  Tbeodrici]^>.   A%no  15.  Pippini  regis  die  kalendai 

jnnii*)  ego  Theodricns')  doDo  ad  sanctum  N.izarinm  martyrem,  qui  5 
requiescit  in  corpore  in  raonasterio  Laui isliani,  ubi  venerabilis  Gun- 
(lelanflus  abbas  preesse  videtur,  10  jurnales  de  terra  aratoria  io 
supradicta  niarca  pcrpctnaliter  ad  possidendum  stipulatioDe  subuixa. 
Actum  in  monasterio  Laorisharo  tempore,  quo  sapra, 

226.  (L.  2766).  W 
Fol.  U7h.        Donatio  Bronichonia  io  preseripta  marca.  Ego  in  Dei  oomiae 
Rrnnieho  pro  remedio  anine  mee  dono  ad  sanetam  Naaariom  mar- 
tyrem, qni  reqoieaeit  in  eorpore  In  monaaterlo  LaariBhanii  nbi  ro- 
cpiropu.  Siamael  episcopaB  atque  abbas  preeBse  fldetttr^  8  jamaleB 

•t  abb»..      lerni  aratoria  in  Bopradieta  marca  Svegerhdm^)  Btipalatione  15 

Bnbnixa.  Actum  in  monaaterio  Lanrisham  die  4.  IdoB  noYembrIa 
Litd^riciu  anno  12,  Lndowicl  regis'). 

226.  (L.  2767). 

Coiiiiiiutaiio  inter  Samuelem  et  Snellen'').  In  Chriati  nomine 
conplacnit  at(jn<  convenit  inter  venorabileni  Samuelem  episcopum  sM) 
abbatemque  monasterii  sancli  Nazarii  et  virum  qnendam  nomine 
Sne),  nt  res  snns  inter  sc  comniutarent.  Dedit  igiUir  pretatus  epis- 
Gopus  in  aupradicta  marca  aream  1;  e  contra  dedit  prcdictus  vir 
in  eadcm  marca  de  terra  arabili  5  jurnales  etipnlatione  sobaiza* 
Actam  iu  nmnasterio  Laariabam  Bub  die  7»  idoa  febroarii  anno  S6 
octavo  Ladowici  regis 

227,  (L.  2768). 

Donatio  Anamndia  et  Tim.  NO0  in  Dei  nomine  Anamat  el 
Tiara  pro  remedüB  animarnm  noitrarom  donamns  ad  sanctam  Ka- 
sariom  martyrem,  qni  requiesoit  in  corpore  in  monaaterio  Lanrilbaiiiy  ao 
^^brr*^^^  ▼enenbilis  Adalnngna  abbas  preesBe  videtnr,  donatnmqno  in 


■)  18.  Aprü  806,  PälmtaMitag,  ^  *)  1.  JhM  796^  Soumtag  naeih  tfinggten, 
~  •)  Vgh  n\  ai5  uiMf  JStaa.  —  «)  Sekuaiitm  CA.  Braeimhelm  *)  iO,  lr&9, 
86t,  —  •)  VffL  n,404»  —  ^  6.  JVftr.  848. 
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perpetuuiii  esse  voiumiis  et  promplissima  voluutate  coDfirm[iiiiius] 
in  sapradicIa  marca  20  jurnales  de  terra  stipulatione  snbnixa.  Actum 
in  monasterio  Laurisbam  aub  die  kalendas  julii  anno  1.4J0. ''^  gloriosi 
Karoli  ioperatoris  toüriüJr 

Donatio  Ottonia.  figo  in  Oei  raiiiie  Otto  pro  remedio  anime 
0166  dorn»  ad.  stiiotiiiii  NMarion  marOrrem,  qni  requiescit  in  cor- 
pore io  monaaterio  Lanriaham,  nbi  yenerabilis  Adalnogns  abbas 
praaaaa  videtor,  donatnmqne  in  perpetonm  eese  yolo  et  promptis- 
10  sima  yoliintate  eonfirmo  In  snpradieta  marca  2  jurnales  Btipulationo 
snbnixa.  Actam  in  monasterio  Laarisbam  die  kaleudas  uiaji  anua 
(|uiQto  Luilüwici  iiiperatons*).  SiHSiot* 

229.  (L.  2770). 

Doinatia  Bnode  et  filie  sne.  In  Chriati  nomine  anb  die  4.  ka- 
15  lendaa  Jannaiii  anno  16.  Pippini  regia')  ego  Hnoda  et  filia  niea 
Boaanna  donaama  ad  aanctnm  Naiarinm  martyrem,  qoi  reqnieacit 
in  oorpore  in  monaaterio  Lanriabani,  nbi  renerabiiia  GnndelandoB  ^""^"J'";, 
abbaa  preaaae  Tidetor,  donatnmqne  in  perpetnnm  eaae  volnrnna  et 
promptiaaima  Tolnntate  eonfirmamna  in  aapradieta  marca  10  jnrnalea 
20  atipalatione  anbnixa»  Actum  in  monaaterio  Laarisbam  tempore, 
qno  anpra. 

230.  (L.  2771). 

Donatio  Äribaldi  et  Ansnotbi.   In  Cbristi  nomine  sub  die 
5.  kalendaa  decembria  anno  16.  Pippini  regis*)  ego  Aribaldus  et 

25  Ansnoth  pro  remedüs  animnram  nostraram  dooamna  ad  sanctam 
Nazariaro  martyrem,  qiu  requicsoit  in  eorporo  in  monaaterio  Lan- 
riaham,  nbi  renerabiiia  Gandelandna  abbaa  preesae  videtnr,  SittSlIt, 
tnniqne  in  perpetnam  esae  Tolnnna  et  promptiaaima  Tolnntate  con* 
firmamoa  6  Jornalea  in  aapradieta  marca  et  qnidqoid  ibidem  ba- 

aabeaiia*>i  atipolatione  anbnixa.   Aetom  in  monaaterio  Lanriabam 
tempore,  quo  sapra. 


au« 
ru. 


')  Am  1.  Juli  798,  welches  Datum  die  Hondgehrift  gieht .  n  nr  w:der 
Karl  imperator  tioch  Aduhintj  Aht.    Der  Schri-iher  hat  irohl  ein  X  zu  irenig 
gcsetst,  so  dass  der  I.  Juli  ti(J8  das  richtige  Datum  ist.  —  *)  /.  Moi  818. 
■)  :t9.  Dm.  766.  —  *)  ^,  Nov.  760. 
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281.  (L.  2772). 

Donatio  Liwichonis.  In  Christi  nomine  ßub  die  10.  kaiendag 
j^jjjjjjj^  junii  anno  20.  Karoli  iuperatoi  is ')  ego  Liwicbo  pro  remedio  anime 
mee  doiio  ad  sanctum  Nazarium  aiartyrem ,  qui  reqaiescit  in  cor- 
^^«bbwfc**  ^^^^^  munasterio  Tjaurisliain,  uhi  venerabilis  Richhodo  abbaa  pre-  5 
C88e  videtar,  in  pago  Gardach[gjüwe*>  in  vilia  Gardaba*)  quidquid 
babere  videor  in  maoais»  pratis,  silvis,  Tineia,  aqais,  stipulatioae 
subnixa,  Aetam  in  monasterio  Laorisbam  tempore,  quo  aapm. 

232.  (U  2778). 

Donatio  Here[n]berti^>.   Ego  in  Dei  nomine  Hereobortat*)  pro  10 

remedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Nazariam  martyrem,  qui  reqnies- 
^^•J^  cit  III  corpore  in  mouasterio  Laurisham,  nbivenerabilisHehnericusabbas 
preesse  videtur,  30  jnrnales  de  terra  in  supradicta  marca  et  uuuiu 
mansum  et  nimm  pratum  stipulatione  Bui>nixa.    Actum  in  niona- 
^vul!"  sterio  Laurissameusi  die  9.  kalendas  janaarii  anoo  1^  Karoli  regia  15 

283.  (U  2774). 

Donatio  Urolfi.   tn  CbriBti  nomine  snb  die  10.  kaJendas  de- 

^'r»?"'  12^*  Pippini  regi«^)  ego  Urolf  et  Haesim*)  donamna 

ad  aanctnm  Naaarinm  martyrem,  qui  requieecH  in  corpore  in  mo- 
uasterio  Laorisbam,  ubi  ▼enerabilis  Onndelandoi  abbae  preease  vi- 20 
detnr,  donatnmqoe  In  perpetonm  eese  volnmas  et  promptlieiDia 

volnntate  eoofirmamns  in  gupradiota  marca  4  jnrnales  et  1  mancipiam 

stii}a]alioue  tsubmxa.    Actum  m  mouaisteno  Laurlähaui  lempure,  quo 

234.  (L.  2  775).  95 

Commntatio  inter  Waltarinm  abbatem  et  Engilbertnm.  In 
Gbristi  nomine  complacait  atque  convenit  inter  venerabilem  Waltba- 
rium  abbatem  sancti  Nasarii  in  Laareehara  et  viram  qnendam  nomine 
Engilbertam,  ut  res  anas  inter  se  eommntarent.  Dedit  igitor  prefatas 
abbaa  predicto  Tito  in  aapradieta  marca  mansnm  1  et  jaraalea  6;  80 

ft)  Gurilikcliowe.      b;  Hereb«rU. 

*)  32,  Mai  788y  Dontierstag  nacA  P^Hfftten,  Inperatorts  pas/rt  nicht,  — 
»)  Welches  der  drei  Gartach,  Neckargartach,  Orossgartach  oder  Kleingariach 

gemeint  ist,  lässt  Hu-h  m'rht  näfier  bestimmen.  Doch  dürfte  nm  ehesten  an 
Ntckarrjartach  ZU  dtnken  nein,  —  •)  Vgl.  n.  IfP^  Ilerebertus  presbiter.  — 
♦)  ;JJ.  De:.  7MJ.  —  *)  ÜÜ,  Nov.  700.  —  •}  Vgl.  n.  397.  Hassim  scheint  aus 
Hachtsvint,  Mecht&viDt  verderbt  zu  sein. 
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e  coDtra  dedit  predictas  vir  8  jurnales  in  cadem  marca  stipulalione 
ßubnixH.    Actom  in  monaaterlü  Laureshameusi aoüo  [6].**>  Lado- ^"^'JJl*" 
wici  regia*). 

235.  (L.  2776). 

5        Donatio  Bfttbbodoofs.  In  Gbriiti  nomino  siib  die  7.  idu  fe- 
Inniarii  mbo  12.  KtroH  regia ')  ego  Batbodo  dono  ad  aanotam  Na*  ^m]"" 
larism  martyrem,  qai  reqoioseit  in  corpore  in  monaeterio  Lanris* 
ham,  «bi  fenerabiUt  Helnerieaa  abbas  preeeee  ▼idetor,  qaidquid 
tu  sopradicta  marca  habere*'^  visas  snin  in  mansis,  pratis,  8il?is, 

10  aquis,  domibiis,  edificiis ,  molendinis  excepto  i  muuso,  stipulatioue 
aaboixa.    Actam  iu  mouasterio  Laurisham. 


236.  (U  2777). 

Donatio  FriQ[ti]di&i^.  Ego  in  Dei  nomine  Friont  pro  reme« 
d!o  anime  mee  dono  ad  sanotam  Nasarinm  martjreni,  qui  reqaiesdl 
in  corpore  in  monasterio  Lanriisamensi,  nbi  venerabilis  Gnndelan-  dj^g^aub;^ 
dos  abbag  preeese  Tidetnr^  donatnmqae  in  perpetnnm  esse  volo  et 
promptissima  volnntate  confirrao  in  gupradicta  marca  34  jarnales 
et  1  mansum  et  pratum  stipuiatioDc  sulioixa.  Actum  in  mouaaterio 
Laiiriaham  die  kalendas  martii  aono  primo  Karoli  regia 


KtttOllM 


rex. 


20  237.  (L.  2778). 

Donatio  Stattiardi  in  predicta  marca.  In  Christi  nomine  die 
14.  kalendas  novembris  anno  10.  Karoli  regis^)  ego  Stalbart  pro 
remedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Nazarinm  martyrem,  qui  rc- 
quiescit  in  corpore  in  monasterio  Laorisbam,  ubi  ?enerabiliB  Gunde-  Ji°iJbM. 
25  landus  abbas  preesse  videtur,  donatumque  iu  perpetuum  esse  volo  et 
promptissima  volunLitc  confirmo  in  supradicta  marca  Gardalia  ') 
raansum  1  et  60  jumaks  de  terra  et  5  niaiicipia  stipulatione  subnixa. 
Actum  in  monasterio  Laurisham  tempore»  quo  supra. 


»>  Laar.      b>  lY.      o)  Nack  h»btn  ein  amtrtcMer  Oitrflüuiifer  StrkM,      A)  Frindini. 

')  Do8  viertt  Jahr  Ludw^  det  Jüngeren  bajinM  am  28,  Ävg.  S79  UHd 
gtM  Ml  Mum  2T.  Awjf,  680.  Abi  Wailharmä  aber  foigU  erst  nach  dem  S9.  Mai 
88t  eemem  Vergämger  JMo.  JSe  maee  aiea  etatt  XV  VI  geteeen  werden.  Die 
Urkunde  üt  datm  ewieehen  dem  :itf.  Äug.  861  und  20.  Jan.  882,  dem  Todestag 
Ludwig/f,  anxgentfVt.  —  ^  7.  Fehr.  780.  —  •)  /.  Mär:  7fJ9.  —  «)  !f.  Okt.  777, 
~~  ^)  Ams  der  folgenden  Nnmmr  ist  Mn  eiAUeeee»,  dase  Neckargartach  OA. 
Ueübronn  gemeint  ist.  « 
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238.  (L.  2779). 

Donatio  Gisulliardi.  In  Cluihii  iiouüne  die  7.  kalt-iitias  jnVn 
^^^^^^  regis')  v>:o  (jiselliart ->  et  conjux  mea  Arila  pru  re- 
medio  aninu'  nostre  donaniiH  ad  sanctuin  Naznrium  martyrcm,  qui 
''•ilbiwl*'  requies(  it  in  corpore  i«  monastcrio  Laurisham,  ubi  venerabilis  Rieh-  5 
bodo  abbas  preesse  videtur,  quidquid  in  supradicta  marca  habere 
videmnr  et  in  Isensheim  ^)  et  in  Sulmaaerbeim^)  in  mansis,  pratis, 
edificiisi  et  12  mancipia  et  inlsensbeim  mansum  com  edtfido  8ti|ia- 
latione  Bubnoa.  AcUun .  in  moaastem  Laonsham  tempore,  quo  sopra. 

m  iL,  2780).  10 

Donatio  Bruninp:i.    Ego  in  Dei  nomine  I'riiiuuc  pro  remedio 
aninie  Ilii  iuininidc  duiio  ad  sanctum  Nn/ai  iuiu  niartyrem ,  qui  re- 

"Jjjjjjjj*  quiescil  in  corpore  iu  uionasterio  Laurishani ,  ubi  venerabilis  Rich- 
bodo  abbas  preesse  videtur,  3  jurnales  in  supradicta  niarca  Oardaha 

^nok*"  stipulatiune  subuixa.  Actum  in  monasterio  Laurisbam  anno  30.  Ka-  lö 
roU  regis 

240.  (L.  2781). 

Donatio  RinlachL  In  Christi  nomine  snb  die  3.  nonaa  Jimü 
anno  4.  Karoli  regis '^j  ego  Rinlach  dono  ad  sanctam  Nazarinm  mar- 
tyrem,  qui  requieacit  in  corpore  in  monasterio  Laurisham,  ubi  vene-  20 
dus'lbb».  i^hilis  Gundelandus  abbas  preesse  videtoTi  curtim  1  in  supradicta  marea 

et  10  jurnales  stipulatione  sabnixa.  Actum  in  monasterio  Launsham 
tempore  j  quo  supra. 

241.  (L.  2782). 

Donatio  EngilbertL  Ego  in  Dei  nomine  EagUbertus  pro  re-  25 
medio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit 
du?ibb!X>^  corpore  in  monasterio  Laurisham,  ubi  venerabilis  Gundelandus 
abbas  preesse  videtur,  2  mansos  in  supradicta  marca*>  et  60  jurnales 
de  terra  aratoria  et  pratum  unum  ad  ö  carradas  cum  pascuis,  süviB, 
aquis  et  4  mancipia  cum  omni  possessione  eorum  stipulatione  sub-  30 
niia.  Actum  in  monasterio  Laurisham  die  16.  kalendas  jannarii 
anno  4.  Earoli  regis')* 


Karolut 
rex* 


m)  Ifaeh  aar«»  0,  dtu  radki* 

')       Juni  7'jL  —  •)  Vffi.  n.  2iHi.  —  ')  l)a  IstiDsheim  zvammal  genannt 
tat,  wird  das  einetMU  Ober-,  don  onderemal  UHkr^Euithehi^  OA*  UMrmm  ge- 
meint aem.  —  *)  ^feekarsiOm,  —  »)  798,  Der  Tug  fehlt,  —  «)  S.  Jwu 
-  ')  17.  Deg,  771, 
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242.  (L.  2783). 

Donatia  Bernheri.  JSgo  in  Dei  nomine  Bernher  ^)  pro  remedio 
aaioie  mee  dono  ad  aanotom  Hasarium  marl^rem ,  qui  requiescit  in 
corpore  in  monasterio  Lantishtm,  nbi  venerabilis  Samuel  abbas  pre> 
5  esse  Tidetur,  aream  1  in  aupnidicta  marca  in  loco,  qui  didtnr  Wide^ 
ga?6nba8a*)i  et  de  terra  arabili  JumaleB  120  et  mancipia  5  et 
qnidqnid  ad  predictas  res  pertinere  videtur  in  terria»  domibus,  edi- 
idia,  stipulatione  anbnixa.  Actum  in  monaaterio  Lanriabam  die 
7.  idoa  martii  anno  3.  Ludowici  r^is'). 


10  •  243.  (L.  2784). 

Donatio  Haregeri  (!)  et  conjugis  ejus.  Ego  in  Dei  nomine 
Haiger  et  conjux  mca  Wiegart  donamns  ad  sanctam  Nazarium  mar- 
tjrem^  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurisham,  nbi  Tene- 
rabilis  Adalungns  abbas  preease  videtur,  mansum  1  in  supradicta  ^^fJ^T" 
15  marca  cum  curti  et  edificio  superposito  et  pomarium  1  et  de  terra 
arabili  jnmales  83  et  pratum  nnum  stipulatione  subnixa.  Actum  in 
monasterio  Laurisham  die  9.  kalendas  avgusti  anno  22«  Ludowici 
inperatoris^). 

244.  (L.  2785). 

20  Commutatio  iiiter  Sainuelem  episcopum  et  abbatem  et  Eggi- 
maruin.  Id  Christi  nomine  conplacuit  atque  convenit  int  er  venera- 
bilem  Samuelem  episcopum  et  abbatem  monasterii  sancti  Nazarii  et 
Tiram  qucndam  nomine  Eggimarum,  ut  res  suas  ioter  se  commuta- 
rent.   Dedit  igitur  prefatus  abbas  in  supradicta  marca  jurnales  7; 

25  e  contra  dedit  predictus  vir  pre&to  abbati  iu  eadem  marca  et  in 
Sneinincheiro')  jurnales  11  stipulatione  subnixa.  Actum  in  mona- 
sterio Laurisham  die  9.  kalendas  junii  anno  13.  Ludowici  regis*). 

•)  Vf/l.  L.  193j  wo  Bernher  in  Beziehung  zu  Graf  Witegowo  erscheint. 
—  ')  Vf)l.  WVjh.  1666,  JJJs.  Widegavcnhusen  ist  dati  Ha'tsen,  rfa*  dem  Lob^ 
denyauyraftn  Witegowo  (jchortf.  Kirchhau tcn  ffA.  Tidihronn  kann  damit 
nicht  gemcinl  «eiu,  da  die^ics  in  dtu  Trad.  Wiztnbunj.  neben  WitcgoweDkasen 
ffenamU  igt.  (Vgl.  Zeues,  Trad.  Wizenburg.  p.  197  u.  199  und  24,311;  unten 
n.  2,  JJi,  33,  96.)  MögUeherwmae  4tt  dat  abg.  Btkimluuum  bH  FhMukmMi 
danmier  mu  vergehen.  ~  *)  9.  MdrM  848.  —  «)  24.  J»U636.  —  *)  Wohl  jenes 
Stceieheim  oder  Zwetkfteim,  das  tiaeh  der  OAB.  Seübronn  S.  331  der  ältere 
Name  von  Sontheim  OA.  Heilbronn  geweeen  sein  eoU.  Wahreehekdich  ist 
Svdchfim  (Zivcikheim)  mit  Sontheim  zh  Hnrm  Ort  zummmeiuff^rachoen.  Hoch 
könnte  auch  Schwaikheim  OA,  Waiblifigen  gemeint  eein,  —  *)  24.  Mai  853, 
Mittwoch  nach  Pfingsten. 
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245.  (L.  2786). 

Donatio  Teuteri  (I).   In  Christi  nomine  sub  die  kalendas  jnnii 
"^l"  anno  3.  Karoli  regia*)  ego  Xeutber  pro  reraedio  anime  mee  dono 
ad  sanctum  Naxarium  martjrem,  qai  requiescit  in  corpore  in  nion*> 
SlSrtä!!!!!'.  '^^"^  LBurisham,  nbi  Tenerabilis  GnndelaDdos  abbas  preesse  videtor,  5 
mansum  unnm  in  anpradicta  marca  stipulatione  aubnixa.  Actnm  in 
monaaterio  Lanrisham  tempore^  quo  aopra. 

246.  (L.  2787). 

Donatio  Guthen.  Nos  in  Dei  nomine  Guther  et  Wither^  pro 
anfma  Tanchulfi  donamua  ad  sanctum  Nazarinm  martyrem,  qui  re-  lo 

^tSäi"*  Quiescit  in  corpore  in  monaaterio  Laurisham,  tibi  venerabilis  Bich- 
bodo abbas  preease  videtur,  quidquid  idem  Tancholf  in  sapradicta 
marca  habuit  In  mansis^  pratia,  bÜtIs,  aquia,  itipuhitione  sobuixa. 

'm.**  Actum  in  monaaterio  Lauriabam  die  13.  kalendaa  Junii  anno  30.  Ka- 
roli regia').  15 

247.  (L.  2788). 

Donatio  Rothwini  (!)*).  In  Christi  nomine  die  5.  kalendas 
J*^""  ^""^  Karoli  regis"^)  ego  Rothniu^)  et  fihi  mei  Gozbertus 
et  Erenfrit  donamus  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qai  requiescit 
^M^!*  corpore  in  monasterio  Lauriabam,  ubi  venerabilis  Kichbodo  abbas  ao 
preease  videtur,  quidquid  in  supradicta  marca  habere  videmur  in 
manaia,  pratis,  atWis,  aquia,  süpulatione  aubnixa.  Actum  in  mona- 
sterio  Lauriabam  tempore,  quo  supnu 

248.  (L.  2789). 

Donatio  Eberhardi.  In  Christi  nomine  8ub  die  7.  kalendas  25 
ap^'i^is  anno  4.  Karoli  regis")  ego  Eberliaiiius  pro  remedio  aninie 
mee  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem^  qui  requiescit  in  corpore 
Suäitofl.^^  monaaterio  Laurisham,  ubi  TenerabUis  Gundelandus  abbas  preesse 
videtur,  curtim  1  in  supradicta  marca  et  pratum  1  et  30  jumales 
de  terra  aratoria  et  1  mancipinm  atipulatione  subnixa.  Actum  in  80 
monaaterio  Lauriabam  tempore,  quo  aupra. 

»)  taMb«ff«. 

>)  J.  Juni  771,  S<umtag  nach  Pfing«ten.  —  Vgl.  tu  200.  —  *)  20.  Mm  798, 
—  «)  Kothwin  ftv«  neherfoUeh,  denn  BoUmin  üt  em  l>yaummam$.  ^  •)  ta.  Um 
78S.  —  •)  26.  Uikrt  772,  GrürnUnrntrsiag. 
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249.  (U  2790). 

Donatio  Wonatgeri  in  sapradicta  marca.  Ego  in  Dei  nomine  **** 
Wonatger  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctuin  Nazarium  iiiar- 
tyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  moiiasterio  Laurishamensi ,  ubi 
5  venerabilis  Adalungus  abbas  precss€  videtur,  mansuni  1  in  Bupradicta  ^atJbiuu** 
raarca  Gardaba  \)  et  jnrnales  10  de  terra  aratoria  et  de  pratis  jur- 
nalem  1  stipulatioiie  subiuxa.  Actum  in  monasterio  Laarisham  die 
8.  ^Ukleudas  julii  anno  15.  Ludowid  inperatoris*). 

250.  (U  2791). 

10         Donatio  Gotelindis.   In  Christi  nomine  sub  die  14.  kalendas 

octobris  anno  12.  Karoli  regis^)  ego  Gotelindi:3  et  filius  meus  Geilo 
tlcmaiuus  ad  tsanctuin  ]Sazarium  martyrem,  qui  recjuiescit  in  corpore 
in  monasterio  Laurisham,  ubi  venerabilis  Heimcricus  abbas  preesse 
videtur,  donatumque  in  perpetuam  esse  voluiiius  vi  promptissima 
15  voluntaU;  confirmaiiiuö  ui  sapradicta  marca  raaiisum  1  et  jurnales 
30  et  quKl(iuid  ad  ipsum  inansum  pertinot,  stipulation©  subuixa. 
Actum  in  monasterio  Laurisbam  temporci  quo  supra. 

251«).  (L.  27920 

Donatio  liatbodonis.  Ego  in  Dei  nomine  Ratbodo  pro  ani- 
20  mabui^  fratrura  meorum  Kegiubodonis  et  Libiconis  dono  ad  sanctura 
Nazarium  martyreni,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laiiris- 
haui,  ubi  venerabilis  iiichbodo  abbas  preesse  videtur,  quid(}uid  in  ^J^b^ 
supradicta  marca  habere  viBus  &um  excepto  1  manao,  stipulatione 
subnixa.  Actum  in  monasterio  Lauri&ham  die  7.  idus  februarii  aimo 
25  [2]2.''^  Karoli  reigis*). 

»)  XII. 

*)  Wohl  Nechargartach,  da  na€h  n*  253  Bellingeii  a*tf  der  McwJt  dieses 
GaHabri  hfqf.  ')  .'/.  ,!'tr}i  S2S.  —  •)  18.  Sept.  ~W.  ^  «)  Vr/L  die  J>is  auf 
die  Wort:  pro  animabus— Libiconis  und  die  Formel  io  tuanaia,  pratia,  silvis, 
aqnis,  domibus,  raolendini»  ffleichlautende  Urkunde  n.  23'},  rvo  ab^r  Abt  Hel- 
merich  yenanni  tut.  —  *)  JJa  Liöico  im  20,  Jahr  Karh  Itiö  noch  am  Lebe» 
•ar  II.  381,  wnd  Biehbodo  ent  im  16,  Mt  farfe  M  wurden  itt  der?,  F«^. 
790 f  dm  die  Sandsehtift  ffM4f  unmöglich.  Es  i»t  mM  ein  X  »h  wenig  g^ 
MUtf  ed9o  d0t  7.  Fe6r.  790  gemeint,  Ba^odo  wvrd  nach  dtm  Tode  Begin' 
hodos  auf  dtsften  Todestag  am  7.  Febr.  780  ein  Seelgeräte  hestdll  und  naeft 
Lihieos  Tod  790  au/  denedben  Tag  anch  ein  SeelgerMe  für  dieeen 
htdten. 


KmoI«* 
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252.  (L.  2793). 

Donatio  Isenberti.  In  Christi  nomine  sub  die  7.  kalendas  de- 
cembris  anno  11.  Karoli  regis')  ego  Isenbertus  et  Saigil  donanm» 
ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  mona- 
dwtbCt.^^^^^  Laurisbam,  ubi  venerabilis  GimdelanduB  abbas  preesse  videtur,  5 
unum  mansum  in  supradicta  marca  et  hubam  1  et  quidquid  ad 
mansura  pertinet  in  pratis,  silvis,  aqais,  domibus,  edificiis,  stipiUa- 
tione  subnixa.  Actum  in  monasterio  Laarisham  temporei  qao  ai^nu 

258.  (U  2794). 

DoDatto  Hotiberti.  In  Ghiiati  nomine  snb  die  6.  kalendas  an-  lo 
gosti  anno  S.  Karvli  regis  ^)  ego  Hnnbertns  pro  remedio  anime  mee 

dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrera ,  qui  requiescit  in  corpore  in 
monasterio  Laurisham,  ubi  \\'iu'i  al)iliii  Gundelandus  abbas  preesse 
videtur,  2  niaunos  in  supradicUi  iiiaiea  in  ioco,  qui  dicilur  Bellinga'), 
et  quidquid  ad  ipsos  mansos  pertinet  in  pratis,  douiibus,  aquis,  et  15 
6  mancipia  stipulatione  subnixa.  Actum  in  monasterio  Laurisham 
tempore^  quo  supra. 

[Sulmanachgowe.] 
264«).  (L.  2905). 

IM.  m*.       Donatio  Hartgeri  in  pago  Snlmanadigove  in  Sulnana»  In  so 
K»^«  Cliriflti  nomine  mib  die  6.  idns  Jnnü  anno  10.  Karoli  fegis')  ego 
Hartger  et  conjnx  mea  Bichsvint  donamua  ad  sanctom  Nacarinm 

martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  pago  Renensi  in  monaBterio 

5^^''^^'^^"  Laurissamensi ,  ubi  venciabilis  Gundelandus  abbas  preesse  videtor, 

donatuiiique  in  perpetuum  esse  volumus  et  promptiRsima  voluntate  25 
confirmamus  in  pago  Sulmanachgowe^  in  villa  Suluiana ' j  4  jurnales 
de  terra  aratoria  stipulatioiir  sul)niN;i.   Actum  in  monasterio  Lauris- 
sameosi  sab  dae  et  tempore,  quo  supra. 

255.  (L.  290G). 

Donatio  Egilberti  in  eadem  villa.   £go  in  Dei  nomine  £lgil-  SO 
bertna  pro  filio  meo  AdeUiardo  dono  ad  sanctiim  Naiariom  nuurtjrem, 
qni  requiesdt  in  corpore  in  pago  Benenn  in  monaaterio  Lauiiaea- 

*)  35.  Nov.  778.  —  »)  27.  Jmli  776.  —  »)  B'>llrnrjen  (ri.  HeifhrnfUK  — 
*)  I,.  :i7y5  ff.  folgen  Schmhunptn  Im  Hiechm .  dann  tm  WaUiaasftmgau  und 
W$fu/(urteibagau,  —  *)  8.  Juni  778.  —  •)  Zum  iSuimgau  ngl.  Stalin  — 
')  Neckwmim, 
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mensi,  nbi  ?«nerabill8  Helmerioos  abbas  preesse  Tidetor,  donaUnnqite"'^' 
hl  perpetnum  €886  ▼ohimiis  et  promptisaima  TOhintate  confirmainus 

in  pago  Snlmanachgowe  in  villa  Sulmana  7  jurnales  de  terra  ara- 
luria  perpctualiter  ad  possidendum  ita,  ut  ab  hac  die  ad  ipsum  lucuin 
5  vel  ad  agcntes  ipsius  omni  tempore  proticiat  in  augmentis,  stipula- 
tione  subnixa.  Actum  in  monasterio  Laurissamensi  sub  die  12.  ka- 
leadas  febroarii  anno  14.  Karoli  regia 


mcricnt 


KMohw 

NX. 


Kafotot 


256.  (L.  2907). 

Dunatio  Beiuhardi  in  eadeiu  villa.  In  Christi  nomine  sub  die 
10  kaieudas  uovembris  anno  septimo  Karoli  regis")  ego  Beruhart  pro 
aniina  germani  mei  Adelhardi dono  ad  sanctum  Nazariiim  mar- 
tyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  pago  Renensi  in  monasterio  Lau- 
rissamenni,  ubi  venerabilis  Gundelandus  abbas  preesse  videtur,  dona- 
tomque  in  perpetuum  eaae  volo  et  promptissima  voluntate  confirmo  in 
15  pago  Snlmanachgowe  in  vllla  Sulmana  jurnales  decem  de  terra  ara- 
toria  perpetualiter  ad  poRsidendum  ita,  ut  ab  hac  die  et  deinceps 
•d  ipsum  locum  vel  ad  ageotes  ipeiua  omni  tempore  profidat  in 
aogmentiB,  stipnlatioiie  subnixa.  Actum  in  monasterio  Laurissameosi 
sab  die  et  tempore,  quo  supm. 

»  257.  (L.  2908). 

Donatio  Hansvint  in  eadem  villa.  Ego  in  Dei  nomine  Hans^ 
vint*)  pro  anima  Dudonis  dono  ad  sanctum  Naaarlnm  martyrem,  qui 
requiescit  in  corpore  in  pago  Benensi  in  monasterio  Laurissamensif 
nbi  venerabilis  Helmericns  abbas  preesse  videtnr,  donatumque  ioHaim.rica. 
25  perpetnum  esse  volo  et  promptissima  voluntate  confirmo  in  pago 
Sulmanacfagowe  in  viOa  Sulmana  4  jumalea  de  terra  aratoria^  a  die 
presenti  dono,  trado  atque  transfundo  in  Dei  nomine  perpetualiter  ad 
possidendum  stipulatione  subnixa.  Actum  in  monasterio  Laurissa- 
mensi  sub  die  15  kalendas  februarii  anno  14.  Karoli  regiä  ). 

80  258').  (L.  2909). 

Donatio  Hunsvint  in  eadem    villa.    [IJtera*^  Hunsvint  tradidit 

B)  i  ed«  mit  st  rieht  H  üh^t  i,  %         b)  twi  M*  AitfHtf  dtt  SStOt,  JDtr  JMrUmtor  hat  dua 

1  $in»Uttichntn  rfrfftWM. 

•)  21.  Jan.  782.  —  »)  /.  Nov.  774.  ~      Vgl  n.  2bÖ.    Ist  Adelhart  der- 
ntlhe .  frie  in  n.  J255 .  dann  füllt  ««/,  f/rtw.*  der  Vater  erst  7  Jahre  /tpäter,  al.-^ 
der  Bruder,  für  sein  6'eelgeräte  sorgt.  —  •)  Vgl.  n.  IW.  —  *}  is.  Jan.  7b2, 
*)  Offmbar  ein  Nachtrag  Mur  vorhergehenden  Urkunde,  obgleich  die  Frau 
hüt  Baatviat  Mm<. 


abbat. 
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ad  aanctum  Nauuriiim  io  pago  SalmftiiaGhgowe  Id  villa  Sulmana 
7  jamaleB  2.  idus  jnnii  ^)  .  .     stipulatioiie  aiibiiixa. 

259.  (L.  2910). 

Donatio  Plidrodii  io  eadem  vUla.  In  Christi  nomine  aub  die 
6.  idns  jnlii  anno  3.  Karoli  regis    ego  Plidrocb  et  uior  mca  Bli-  5 
trod  doaann»  ad  sanchiro  Kaaifim  roariyrem,  qui  requieadt  in  cor- 
«SL'L'ftbbu.  P*^""®    ^^^^  Renensi  in  monasterio  Laurissamensi,  ubi  venerabilis  Gon- 

delandus  abbas  preesse  videtur,  donatumque  in  perpetuiim  esse  vo- 
luinus  et  proniptissima  voluntate  confinnamus  iit  pago  Suhuanachgowe 
in  villa  Snlmana  quidquid  i])idem  habere  videj  in  |ur'''  in  niansis,  10 
pratis,  siivi!»,  aquis,  terra  culta  et  incnlt^,  et  maru  ipia  7  cum  (minibus, 
que  habere  videinur,  ])erpptnalitpr  ad  possidpniluni  stipulatione  sab- 
nixa.   Actum  in  monasterio  Laurisham  tempore,  quo  supra^). 

Pagus  AlemaQuor um*>. 

2C0.  (L.  319Ö).  16 

Fol.  190  K  [Donatio] '>  Braningi  in  Tornlgestater  marca.  In  Gbristi  no- 
mine  sab  die  idns  jnnii  anno  [6].*>  Karolf  regia^)  ego  Bruninc  dono 
ad  aanctum  Naaarium  maityrem,  qni  reqniescit  in  corpore  in  mona- 

duV  ilbba".^        Lanriflsamensi,  ubi  venerabilis  Gundelandus  abbas  preesse  Ti* 

detor,  donatumque  in  perpetaum  esse  vo)o  et  promptissima  voluntate  20 
confirmo  in  pago*)  Alemannia^)  in  Tornlgestater  marca'')  quidquid 
ibidem  habere  visus  sum  in  mansis,  pratiS;  silvis^  aquis,  stipnlatione 
subnixa.   Actum  in  monasterio  Laurisham  tempore,  quo  supra. 

261.  (L.  8196) 

Donatio  Liub8vinti[8]»>  in  Tornogavisteter  niarca.    In  Christi  25 
'wiiilf'^  nomine  sub  die  kaleudas  aprilis  anno  3.  Karoli  regis')  ego  Liubsrint 

a)  Diu  JiiJir  frhll.     Fs  irin!  Jai^rüf  J<(hi    j/tniiliit  »nVi  ,    ifiV    itt    Jtr   rorhfrjjthtitlrn  ÜumtHtr, 

b)  Tidentar.  c)  SttM  erat  auf  fol.  191,  yehäri  aber  kitJitr,  Fol.  190  b  hat  nocA  dit  Ühet- 
aOnrift  pagtis  iMgtn^.  d)  Doafttlo  /Mir.  •>  XTX.  f)  r«r  AI—»m1>  Logen«, 
äat  gulHektn  M.      g)  Livbirinti.   Llnbtriat  M  iftWkl  «Aiff  JVnt  und  Ut  fMCft  §m 

d4»  Cod.  Lattr.  Liabirintis  su  trtearttn. 


')  12.  Juni  (7m?).  —  «)  10.  Juli  771.  —  *)  L.  2911^3039  folgern  üiv 
künden  über  die  Wetterau,  L.  3()3()  eine  über  Orte  im  Kraiehgau ,  Eisentgau 
und  Wini/drttilxtffau,  L.  3()31—3194  solche  üher  dm  Lahn-  und  Ardarhqnu.  — 
*)  13.  Juni  7b4  yitbt  die  Handschrift.  DamaL<<  war  lüchbodo  Abi.  (Junddand 
Harb  den  18.  De2.  776.  Es  wird  nur  VI  eu  lesen  sem.  Also  i*i  da»  Dalum 
13.  Juid  774.  ~  *)  Jkt  SeMbtr  hekandoH  anfangt  Akmaumm  nur  aU  Gmt, 
dtim  bün»a73  «htoibt  «r  pagw  AHmwuti»,  «rff  n.  m  tefurM  er  pagtts  Alo- 


Digitized  by  Google 


II.  869-264.  (L.  2910.  8195-S199).  143 

dono  ad  aanctnm  Nazarium  martyrem,  qui  reqaieaclt  in  corpore  in 
monasterio  Lanrissamensi,  ubi  venerabilis  Gundelandas  abbas  pt^esse  ^J'.^f 2'*^; 
videtor,  donatumque  in  perpetuum  esse  toIo  et  promptissiiDa  volan- 
tate  oonfirmo  in  pago  Alemannia  in  Tomogaviateter  ^)  marca  manaum  1 

5  stipnlatione  snbnixa.   Actum  in  monasterio  Laurissameosi  tempore, 
quo  supra. 

2G2.  (L.  3197). 

Donatio  Wanfridi  in  Tornigesteter  marca.   In  Christi  nomine 
sab  die  Idua  martii  anno  [2p.    Karoli^)  regis  ego  Wanfrit  dono 

10  ad  sanctum  Naaarium  martyrem,  qni  requiesdt  in  corpore  in  mona- 
sterio Lanrissamensiy  ubi  Tenerabilia  Bicbbodo  abbas  preesse  videtur,  ^tSüÜ!*' 
donatnmqne  in  perpetuum  esse  Tolo  et  promptissima  voluntate  con- 
firmo  in  pago  Alemannia  in  Tornigesteter  marca  qnidqnid  habere 
viana  eom,  stipnlatione  subnixa.  Actum  in  monasterio  Laurisbam 

15  tempore,  quo  supra. 

2r>B  (L.  3198j. 

Donatio  Weri  in  Tornigesteter  inarca.    In  Christi  nomine  sub 
die  4.  k\m  jitnii  nnno  i[(>]     Pipijini  regis ego  Wem  et  conjux  ^^^^ 
roea  Hetta  donanius  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit 

ao  in  corpore  in  monasterio  Laurisbam ,  ubi  venerabilis  Gundelandus^^";!;};'^; 
abbas  preesse  videtur,  donatumque  in  perpetuum  esse  voluiniis  et 
promptissima  voluntate  confirmamus  in  pago  Alemannia  in  Tornige- 
steter marca  quidqnid  ibidem  habere  videmur  in  mansis,  pratiSi 
aihis,  aquiSi  domiboa,  edifieiis«  stipnlatione  subnixa.  Actum  in  mo- 

»  nasterio  Laurissameiisi  tempore,  quo  supra. 


264.  (L.  3199). 

Donatio  Sintkeri  in  Tornigesteter  marca.  Nos  in  Dei  nomine 
Guntfrit  et  Sintker  donamus  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui 

a)  XV.      b)  XII. 

>)  Zut  Numen^ctm  n.  475.  ->  •)  Dw  Sanda^^  die  Stlhm- 
ktm§  attf  den  15.  März  783 ,  was  aber  unmöglich  ist ,  da  Hehnerich  U»  784 
Abt  war.  Es  wird  XV  statt  XX  verschriebm  und  der  15.  März  788,  Samstag 
ror  Judica,  der  richtige  Tag  nein.  —  •)  J)er  10.  Juni  7G3,  welchen  die  Hand- 
mhrift  bietet,  ist  unmöglich,  denn  1.  die  Stiftungmrkunde  über  Kloster  Lorsch 
stammt  erst  vom  Vi.  Juii  it)4,  der  heilige  Xazariun  kam  erat  im  Juli  705 
mach  Lorsch j  3.  Gundelattd  umrde  erst  nach  Chrodegangs  Abgang,  der  noch 
dSe  Trmuiatiam  dt§  h,  NoMoriui  t»  XoricA  mitfeierUf  AH.  E»  igt  statt  XII 
XVI  Mu  Uamt,  äko  d«r  10.  Juni  767  gmeütt.   Vgl.  n.  447. 
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requiescit  io  corpore  in  monasterio  LBoriflsamenBi,  tibi  venerabUis 
durnbl?..  Oundebuidiis  abbas  preesse  videtur,  donatumqoe  in  perpetamn  esse 
YOio  et  promptissima  Tolantate  confirmo  in  pago  Alemaniiia  In  Ter* 
nigesteter  marca  mansom  1  et  quidqaid  ibidem  habere  yide[inu]r') 

in  terris  cultis  et  incultis,  rebus  mobilibus  et  inmobilibus,  stipula-  5 
tione  siibnixa.    Actum  in  mouaslenu  Laurisham  die  «>.  idus  junü 
^'i'  anno  [8].*'>  Karoü  regis»). 

265.  (L.  3200). 

Donatio  °>  Baltfridi  in  Tornigesteter  marca.  Ego  in  Dei  nomine 
Baltfrit  doao  ad  sanctum  Nazarinm  mar^rem,  qui  requiescit  in  cor- 10 
du°äbM.P^®  in  monasterio  lianriaham,  nbi  Tenerabilis  Qnndelandiia  abbaa 
preesBe  videtur,  donatnmqne  in  perpetnnm  esse  toIo  et  promptiaBima 
vohmtate  confirmo  in  pago  Alemannia  in  TomigeBteter  marca  qpid- 
quid  ibidem  habere  ?ideor  in  mansis,  pratis,  silviSy  aqniSy  aypalatione 
anbnixa.  Actum  in  monasterio  Laarimmensi  die  3.  idus  junü  anno  i& 
f^:"  [S].")  Karoli  regia"). 

266.  (L.  3201). 

Donatio  "Winerichi  in  Tumigesteter  marca.  In  Christi  nomine 
*JJJJJ  8ub  die  12.  kalendas  apiilis  anno  1[,"jJ. Karoli  regis^)  ego  Wine- 
rich ")  et  filius  mcus  Walther ')  donamus  ad  sanctum  Nazarinm  mar-  20 
tyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi ,  ubi 
"'*J*J^""  venerabilis  Helinericws  abbas  preesse  videtur,  donatumque  in  perpe- 
tuum  esse  volumus  et  promptissima  voluntatc  contirmamus  in  pago 
Alemannia  in  Tomigesteter  marca  jurnales  50  de  terra  aratoria, 
curiam  et  mansum  cum  edificüa  stipuiatione  subnixa.  Actum  in  mo-  85 
nasterio  Laurisham  tempore,  quo  supra. 

267.  (U  3202). 

Donatio  Ber[t]*)wini  in  Tomigesteter  marca.  In  Christi  nomine 
8ub  die  kalendas  junü  anno  [8].^>  Karoli  regia*)  ego  Bertfinus  et 

a)  Tid*or.     b>  XIII.     C)  Suhl  noch  auf  (Ut-  atttn  SpalU  umltn,     d)  XTIII,     e)  Berwini. 

*)  jOer  11.  Juni  781,  den  die  Handgehrift  anifiebt,  »ümmi  titVM  tmr  ZwU 
AH  GundeUmdet  der  778  etarb.   Statt  XIII  ist  VIII  tu  lesen  und  da-  11.  Juni 

770  gemeint.  —  *)  2L  Mür:  7SG  guM  die  Ilundschrift.  Damals  war  Richbodo 
Abt.  /■>  ?"V(f  s!a!t  XVIII  zu  leiten  sein  Xlilll.  Wijienchund  WaUher  hätten 
dann  am  KarfitHny  den  21.  ^färz  783  die  Schenkung  genrnrhi.  —  ')  Ka/. 
n.  431.  —  ^)  Vgl.  n,  4^1  und  368.  Die  Schenkung  fällt  altio  ztcuichen 
die  de»  Vaters  im  Jahr  770  und  die  de»  Söhne»  im  Jedir  796,  ^ 
i.  /im»  776.    Vgl.  n.  294,  Im  13.  Jahr  Kork  war  HOmirieh  AU  (»eU 
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conjux  mea  LibUut  donauias  ad  sanctum  Nazariiim  niartyrem,  qui 
requiescit  in  corpore  in  nionnsterio  Laurissameiisi ,  ubi  venerabilis 
Gundclandus  abbas  preesse  videtur,  donatumquc  in  perpctuum  ^sse  Jä'JSjJj^ 
volumus  et  promptissima  voluntnto  confirmanius  in  i>n^u}  Alemannia 
6  in  TornigesUitcr  iiiarca  quidquid  habere  videmur  in  niansis,  pratis, 
siivi»,  aquis,  stipulaüone  subnixa.  Actum  iu  mouasterio  Laumham 
tempore,  quo  Bupra. 

268.  (L.  3203). 

Dottttto  Walten  in  Tonigesteter  narea.  In  Christi  nomine  snb 

10  die  6.  idtis  maji  anno  18.  KaroK  imperatoris    ego  Waltherus*)  dono  Yey»i>rS. 
ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  inona- 
steriu  }-iiurissaniensij  ubi  venerabilis  Richbodo  abbas  preesse  videtur, 
dunatumque  in  perpetuuin  esse  volo  et  promptissinm  voluntate  cun- 
firmo  in  pago  Alemannia  in  Tomigesteter  niarc^  2  jurnales  de  terra 

15  aratoria  et  pratum  1  stipulatioue  subnixa.   Acinm  is  mooafiterio 
iAurisham  tcffipore,  quo  supra. 

269.  (JU  8204). 

DoMtio  Balteri  in  Tonngesteter  marca.  In  Christi  nomine  «ib 
die  idns  junii  aane  qninto  Karoli  regis  *^)  ego  Balttier  dono  ad  aanctnm 
90  Nanriimi  martyrem,  qui  requieecit  in  eorpore  in  monasterio  Laoris- 
«unenai,  nbi  veneralillia  Gimdetandna  ahlms  preesse  ?idetur,  dona^ 

tumque  in  perpetuum  esse  volo  et  promptissima  voluntate  confinno 

iu  pago  Alemannia  in  Tornigessteter  (!)  marcu  jurnalem  1  et  pratum 
Stipulatioue  subuiAu.    Actum  in  monasterio  Laurisliam  tempore,  quo 
25  supra. 

270.  (U  3206). 

Donatio  Ruperti  in  Tomigesteter  marca.  in  Christi  nomine 
sub  die  16.  kalendas  janonrii  anno  24.  Karoli  regia*)  ego  Rupertns 
pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Nasarium  martyrem,  qui 
soreqniescit  In  corpore  In  monasterio  Laurissamensif  nbi  irenerabilis 
Bichbodo  abbas  preesse  Tidetur,  donatumque  In  perpetmim  esse  volo 
et  promptissima  voluntate  confinno  in  pago  Alemannia  in  Torniges- 
steter (1)  mam  30  Junmles  de  tem  aratoria  et  mansum  1  et  pra- 

776),  Dk  BMÜgiktH  der  peg^bmim  Daltltrwiff  «r^M*  9ieh  doraut,  dM#  dtt 
i.  Jmn  774  SOmtitäff  «or  Pfingtitn  ül  ;  Bertmn  md  teim  GaUm  warm  «»^^ 

Amt  schon  SU  diesem  Ke-ii  nach  Loi'ftrh  (jcknmmen 

')  10.  Mm  7b6.    Karl  war  damals  noch  weht  Kmser.  —  >)  Vgl,  n.  266» 
—  *)  13.  Jum  773.  —  ♦)  Id.  D«z.  791. 

10 
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tum  «d  eamdas  12  st^utetioiie  sobnixa.  Actoio  ia  ■unuaterio  Ln- 
risham  tempore,  quo  supra. 

271.  (L.  3206). 

Donatio  Wolfgrimi  in  Munigisinger  marca.  In  Cliristi  nomine 
sub  die  13.  kaiendas  februarii  anoo  d[7J.»>  Karoli  regis')  ego  Wolf-  6 
grtm  dono  ad  sanctum  Nazarium  inartyrcm,  qui  requiescit  in  cor- 
'^IbblST'P^'®  in  monasterio  Laurisham,  ubi  venerabiUa  Adalangoa  abbas  pre- 
esae  vfdetnri  donatumque  ia  perpetnmn  esae  Volo  ist  pnmptiasima 
Tolttntate  oonfirmo  in  pago  Alemannia  in  Hnnigiainger  marca*)  hnbas 
B  et  mandpinm  1  atipulattone  subnixa.  Aotnm  in  monaaterio  Lau-  lo 
riasamena  temporOf  quo  supra. 

272.  fL.  8207). 

Donatio  Aiidacheri  in  Munigisinger  |  marca]  In  Christi  no- 
mine  sub  die  3.  idus  junii  anno  [7J.*^>  Karoli  regis')  ego  Audacher 
pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  llazarium  martjrrem,  qui  16 
requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi ,  nbi  venerabilia 
Si^tSüi,  ^ondelaadua  abbas  preesse  videiur,  donatuln^ue  in  perpetunm  esse 
volo  et  promptiasima  voluntate  eonfirmo  in  pago  Alemannia  in  Mu- 
nigisinger marca  qnidquid  ibidem  habere  vians  aum  in  tenia  coltiB 
et  incnltis,  rebus  mobilibus  et  inmobiUbus  et  mandpils,  aftipniatione  2o 
subnixa.  Actum  in  monasterio  Lauriabam  tempore,  qno  supra. 

278.  (L.  3208). 

Donatio  Engiiiieri  in  Muliiiliuscn.  Ego  in  Di  i  inunine  Engilher 
dono  ad  sanrtiim  Nazarium  raartyrnn,  qui  requitsrit  in  corpore  in 
'^'läbit.'"  loonasterio  Laurissaniensi ,  ubi  venerabilis  Adaiuugus  abbas  preesse  2ö 
videtur,  donatuinque  in  perpetuum  esse  volo  et  promptissima  ?olua- 
tate  eonfirmo  in  pago  Alemannia  in  villa  Mulinhusen  ')  3  hubas  cum 
edificiis  aupeipositis  et  molendinum  1  et  mandpia  U  stipulatione 

XXXI  nt.      h)  marca  fehlt.      c)  XII. 

*)  IHe  Hamatehf0  trgUbi  mit  dem  M,  Mr  KarU  dm      Jam,  SOS, 

ihr  aber  nicht  paust,  da  Bichhodo  bis  804  Alt  war.  Statt  XZXIIII  ist  zu 
lesen  XXX\  II  ,  also  der  2().  Jan.  805  gemeint.  —  •)  Münsingen.  —  *)  Der 
11.  Juni  TbiJ,  welchen  die  Handschrift  bietet,  ist  unmöglich,  da  Abi  Gund> 
Innd  77H  starb.  \I1  itt  verschriehen  J'iir  VII  und  also  der  Jl.  Juni  775  d€ts 
richtigt  Uatum.  —  *)  Mnhlhausen,  abg.  bei  Herrenberg.  GAB.  Herrenberg 
Ä  140. 
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subnixa.  Actum  in  inünasterio  Laurisham  die  7.  kaleodas  aprilis 
anno  40.  Karoli  iraperatoris 


274.  (L.  8S09). 

Donatio  Wolfgrimi  in  Munigesinger  marca.  In  Christi  nomine 
5  flie  15.  ivaiendas  novembris  anno  27.  Karoli  regis*)  ego  Wolfgrim')  ^JjJ 
dono  ad  sanctum  Nazariuiu  martyreni,  qui  requiescit  in  corpore  in 
monasterio  Tuiunsham,  ubi  venerabilis  Richbodo  abbaspreessc  \  i(!etiir,  ^^^Jjj*** 
(liiri:itumque  in  perpetuuui  esse  volo  pt  promptis.sinia  voluntate  con- 
tirmo  '^  hubas  et  3  maocipia  in  Munigesinger  marca*\  Actum  in 
10  monasterio  Laambam  tempore,  quo  supra. 

275.  (L.  3210). 

Donatio  üildeberti  in  Munigesingir  [marca]  ^\  In  Christi  no- 
mine mb  die  8.  kaiendas  februarii  anno  41.  Karoli  regia  (!)*)  ego  Uilte- 
bertUB  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Naiarium  mar^rem, 
15  qni  requiescit  in  corpore  in  monasterio  LanriBsamenfli,  ubi  venera- 
bilis AdaInnguB  abbas  preesse  videtur,  donatumque  in  perpetnum  ^^{S** 
esse  volo  et  promptissima  voluntate  confirmo  in  pago  Alemannie 
in  Miinigisinger  marca  hubas  2,  mancipia  19  atipulatione  subnixa. 
Actam  in  villa  Munigesinga  ^)  die  et  tempore,  quo  supra. 


20  376.  (U  3211). 

Donatio  Altvlni  in  Munige^inger  marca.  In  Cbriati  nomine  sub 
die  kaiendas  junii  anno  23,  Karoli  regis'^)  ego  Altvinus  presbiter^) 
dono  ad  sanctum  Nazarium  martytem,  qui  requiescit  in  corpore  in 
monasterio  Lam'issamensi ,  ubi  venerabilis  Richbodo  abbas  preesse  ^i^^b«?** 
25  videtur,  donatumque  in  perpetuuin  esse  volo  et  promptissima  volun- 
tate confirmo  m  pago  Aleniannie  in  Munigesinf^er  marca  2  mausos 
cum  edificiis  superpositis  et  mancipia  10  stipulaiione  subnixa..  Actum 
in  moaasterio  Laurissameusi  tempore,  quo  supra. 


•)  März  sm.  —  *)  18.  Okt.  794.  —  «)  Vgl,  n.  271.  —  «)  25,  Jan. 
809.  —  '1  Hier  eine  der  wenigen  Urhnndm,  die  am  Ort  der  Schenkung  oder 
am  Ort  des  (iaugtrii  hU  ahg^asHt  teurden.  Vgl.  n.  ö47  und  433,  —  •)  1.  Jmi 
791.  -  »)  \  gl.  n.  279,  284,  318,  333. 
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277.  (L.  3212). 

Donatio  Audacheri  in  Munif^esinger  marca.    In  Christi  nomine 

wgtai  "^"^  J"""  ^""0  [^]-*^  Knroli  regis^)  cgo  Audachar  pres- 

biter  dono  ad  sanctam  Xazarium  martyrem,  qui  requiescit  in  cor- 
au°äbl^pore  in  mooasterio  Laurissamensi,  ubi  ?enerabilis  Gondelaiidus  abb«is  5 
preessc  videtur,  donatumque  in  perpetuum  esse  volo  et  yrorapüssima 
Yoluntate  confirmo  in  pago  Alemannie  in  Munigesinger  marca  quid- 
qnid  habere  videor  in  terra  culta  et  inculta,  rebus  mobifibas  et  in- 
mobiiibits  et  mancipüs»  stipniatione  subnixa.  Actum  in  monasterio 
Laurisbam  tempore,  quo  supra.  10 

278.  (L.  3213). 

Donjitio  Lanteri  iu  villa  Mulmhusen.  Ego  in  Dei  nomine  Lan- 
ther'^)  et  filius  mens  Frotvin  (loiiaiiiiis  ad  sanrtum  Nn/nriiim  mar- 
tyrcm,  qui  n^juicHcit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi ,  ubi 
'^'JlJ^;*'"' venerabilis  Adalungns  abbas  preesse  videtur,  donatnmqae  in  perpe-  i& 
tuum  esse  volumii'^  t  promptissima  volontate  confinMunus  in  pago 
Alemannie  in  Tilla  MuHnhusen  ^)  ecclesiam,  que  ibidem  constructa  est 
in  honore  sancti  Quintini,  et  quidquid  ad  ipsam  pcrtinet,  stipulationc 
subnixa.  Actum  in  monasterio  Laurissamensi  anno  39.  Karoli  regia  (!)^). 

279.  (L.  3214).  90 

Donatio  Altvini  in  Munigesingcr  [üiarca]^\    In  Christi  nomine 
sub  die  3.  idus  junii  nnm  12.  Karoli  regis'')  ego  Altvinus")  dono 
ad  sanctum  Nazariinii  martyrein,  qui  requiescit  in  corpore  in  mona- 
"•|55Jj*'"sterio  Laurisham,  ubi  vonerabilis  Ilelmericus  abbas  preesse  videtur, 

donatumque  in  periietuuni  esse  volo  et  promptissima  voluntate  con-  2d 
lirmo  in  pago  Alemannie  in  Munigesinger  nuirca  (juidquid  habere 
videor,  stipulatione  subnixa.    Actum  in  monasterio  Laurissamensi 
tempore,  quo  supra. 


a)  XL.     b)  marc»  fthlt. 

<)  Das  40.  Jahr  KarU  m  der  Handsehrifi  ist  uHmöglieht  ^  AU  Omde* 
land  im  10,  Jahr  Karls  778  0tarb»  Mm  icird  staU  XL  t%  lesen  Aa&e»  VI 
oder  ist  unsere  Urkunde  nur  eine  nitriere  Amfertiffutrrj  mn  n.  272,  dann  wäre 
XVII  XU  legten.  J''rt'ilich  irird  liei  ''infr  -}rriif)i  Ausfertigung  gewöhnlich  die 
andere  Invocatio:  Ego  in  Dei  nomine  mü  dem  I)nfi( 

Gemeint  ist  also  der  11.  Juni  774,  oder  wenn  der  Name  des  AUe«  fuUch  an- 
gegtbm  iH,  IL  Jmi  785.  —  »)  Vgl  n.  m.  —  Vgl  %.S7S,  -  *)  flOT.  Dtt 
Tag  ftkU.  —  •)  Jl,  Juni  780.  —  •)  VgL  ».  m,  284,  318,  333. 
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380.  (L.  3215). 

Donatio  Koringi  ibidem.  In  Christi  nomine  sah  die  10.  ka-  '"^ 
leiidas  juaii  anno  20.  Karoli  regis^  ego  Norinc  pro  remedio  anime 
mee  ad  sanctam  Nazarinm  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in 

monasterio  Laurissamensi,  ubi  venerabilis  Richbodo  abbas  preessö  ^iä.ijf* 
videtur,  donatumquc  in  perpctuiim  esse  volo  et  proniptissima  volun- 
tate  confirmo  in  pago  Alcm  iiHiio  in  Munigesinger  niarca  qiiiilquid 
habere  ?)8us  suni,  stiititlatione  subnixa.    Actum  in  monasterio  Lau- 
rissameiusi  tempore,  quo  supra. 


Bicbbodo 


Karoli 


10  281.  (L.  8216). 

Donatio  Hilberti  (!)  in  Munigesinger  nuina.  Kj;«»  in  Dei  nomine 
Hildebertus')  dono  ad  sanctuin  Nazariuin  niaiLyreni,  qui  requiescit 
in  corpore  in  monasterio  Lauiissamensi ,  ubi  venerabilis  Richbodo 
abbas  precsse  videtur,  doiiatunKiuc  in  perpetuum  e.sso  volo  et  pronip- 
15  tissima  volnntate  confirmo  in  paii^o  Aleniaunie  in  Munii,'osinger 
[marca]*^  2  niansos  et  portiomm  mcam  de  illa  basilica,  que  ibidem 
constructa  esi^\  et  mancipia  1 5  stipulatione  subnixa.  Actum  in  nio- 
nasterio  Laurisham  sab  die  2.  Icalendas  februarii  anno  36.  KaroU 
iegi8(!)0. 

ao  282.  (L.  8217). 

Donatio  llildoberti  in  Miini','esingor  marca.  In  Christi  nomine 
sub  die  kalcndas  julii  anno  [12].*^^  Karoli  regis^)  ego  Ilildebertus  •) 
pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Na^arium  martyrem,  qui 
requiescit  in  corpoie  in  monasterio  T.aiirissamensi,  ubi  venerabilis 
K  Hei mericna  abbas  preesse  videtur,  donatumque  in  perpetunm  esse "*jjjJJJj^" 
volo  et  promptissima  voluntate  confirmo  in  pago  Alemannie  in  Mu- 
nigesiiiger  marca  2  mansos  et  qoidquid  ad  ipsos  pertinere  videtur, 
et  maadpia  7  stipulatione  subnixa.  Actum  in  monasterio  Laurisham 
tentipore,  quo  supra. 

a)  rn.irra  f'h'f,  },i  Der  Sehitifier  hatte  el  inanri;i!a  l'>  wieh  eonttmria  ctt  'l/fi-^rhen  ,  ■I-ihh 
bti  Lauriebam  Ha<-hijtholt  und  durch  m  mn</  b  in  >tie  rtchic  StclluMij  ythrH<rHt :  coDatnicta  oitt<) 

itfvolAllaM  mtafai«.  Aom  ta  BOBMtorto  LurfthMS  st»)  ■«a«lvift  If»     •)  VII, 

»)  23.  Mai  786,  Freitag  nach  Pßitgfilen,  —  «)  Vgl  n.  375,  Jsi\  — 
.lt.  Jan.  Sf/i.  —  *)  Ih'e  Haiulsrhrifl  (ficht  mit  dein  ftiebettttn  Jahr  h'/trl.s  dm 
23.  Juni  775y  der  aher  dttrch  Helmerichs  Aint.sztil  ',7S — 7fM  als  iiTttj  ertcicam 
wird.   Statt  YII  igt  Xil  gu  luen  und  der  Jü^.  Jum  }8u  geHuint*  —  >)  Vgk 
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2Ö3.  (L,  3218). 

Donatio  Herhardi  in  Munigesinger  marca.  Ego  in  Dei  nomioe 
Uerhart  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit  in  cor- 

^*|3JSr'pore  in  monasterio  Laurissamensi,  ubi  venerabUia  Adälungus  abbas 
preesse  Yideiiir,  doaatumque  in  perpetainm  ease  ?oto  et  promptissima  b 
Toluntate  oonfinno  in  pago  Alemannia  in  Muntgisinger  marca  ha* 
bas  2  et  manaos  2  et  manetpia  6  atipnlatione  aubnixa.    Actum  in 
monasterio  Lanriasamensi  die  Ll*^]  "*  kalendas  junii  anno  [41j.^> 

'Ä'Karoliimperatoriß»). 

284.  (L.  3219).  10 

Donatio  Altvini  in  Binnigesinger  marca.  Ego  in  Dei  nomine 
Altvinus  preebiterO  ^ono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qoi  re* 
quiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi,  nbi  Tenerabilia 
Bichbodo  abbas  preesse  videtnr,  donatumque  in  perpetunm  esse  yolo 
et  promptissima  voluntate  oonfirmo  in  pago  Aiemannorum  in  Muni- 15 
geringer  marca  hubas  2  de  terra  aratoria  60  Jumales  habenies  et 
mandpia  30  atipnlatione  snbnixa.  Actum  in  monasterio  Lanrissa- 
menri  sub  die  kalendas  decembris  anno  Karoll  imperatoris  [27J.''> 


285.  (L.  3220). 

Donatio  Waldonts  in  Mnnigeainger  ' marca*  Ego  in  Dei  nomine  80 
Waldo  pro  remedlo  aoime  mee  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem, 
qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi,  ubi  venera- 

SSrtbtel*  t>ili8  Gundelandus  abbas  preesse  videtur,  donatumque  in  perpetuum 
esse  volo  et  promptissima  voluntate  confirmo  in  pago  Alemannorum 
in  Munigesinger  marca  et  in  Huwinger^)  marca  jumales  80  de  36 

^iMia.  ^^1^  aratoria,  prata  ad  carradas  100,  ecciesiam  1  in  villa  Dragol- 

•)  XVIIII.     b)  XXXTI.     c)  XXZTtt. 

')  Das  Datum  schlicust  zicä  Unmoglichkeüen  m  gich:  1.  Nur  Januar, 
AuffUtt  und  Dezember  haben  19  JSTdileitdeii ,  dtr  Monai  Mai  aber  nur  17  f 
3,  Im  36,  Jahr  Karl*  ttar  im  Mai  nicht  Addlmtg,  sondern  Bichbodo  AH,  der 
eni  am  1.  OkL  804  Harb,  Der  Schreibe  fand  in  eeimr  Vwlagc  woht  die 

etwas  ungewöhnliche  Schreihweist  MIHI  and  nahm  en  für  XVlllI.  StaU 
XXX  VT  irird  zu  Uten  »ein  NX.XXI,  no  dasts  die  Vthnndc  am  Ib.  Mai  8r)9 
aii^ifefilellt  irun\   —    »)  Vt/l.  u.  276,  i*7if,  ö'J7.         *)  Der  t    7h  ■  Sn4  ist 

unmöglich ,  da  Htchbotlo  nm  1,  Okt,  804  starh.  Am  h  erftchcmt  <ia.s  ä/.  Jahr 
Karl»  für  Altvin  zu  »pat,  da  er  vom  Jahr  78()~i^l  (w.  276,  ^9)  das  Kloster 
begabte*  Da»  W^nre^ewUehete  ist,  dae»  der  Schreiber  em  X  gneid  eetett 
und  dtr  1.  D<8,  794  gemeint  i$t.  —  *)  Amingen  bei  MUneingen» 
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▼ingm^}  et  aliam  in  Sebarc*)  BtipnlatiODe  sataiza.  Actam  in  mo- 
BMterio  Lmrisham  die  3.  idas  janii  anno  secnndo  KeroU  regis^. 


KnroH 
regU. 


286.  (L.  3221). 

Donatio  Ilcrsindis  [in]'^  Munigesinger  marca.  In  Christi  no- 
5  nilne  sub  die  13.  kalendas  febniarii  anno  37.  Karoli^)  regiB(l)  ego 
Henint'^)  dono  ad  sanctnni  Kazarium  martyreni,  qui  reqoiescit  in 
corpore  in  monaaterio  Lanrissamensi,  ubi  venerabilia  Adalungua  abbas  ^'SSüT* 
preesse  videtur,  donatnmqae  in  perpetuum  esse  volo  et  promptissima 
Tolnntate  confirmo  in  pago  Alemannornm  in  Munigesinger  marca 
10  bnbas  3  et  mandpia  24  stipniatione  subnixa.  Actnm  in  monasterio 
Lauriabam  tempore,  quo  supra. 

287.  (L.  3222). 

Donatio  Biritbilonis  [in]*>  Mnidgeaiager  marca.  Ego  in  Dei 
nooiiiie  Biritbilo  dono  ad  sanctum  Nasarinm  martyrem,  qoi  requiesdt 
!5  in  corpore  in  monasterio  Lanrissamenai,  ubi  venerabilis  Bichbodo  'mSÜ!^ 
Mm  preease  videtur,  donatumque  in  perpetuum  esse  vdo  et  promp- 
tissima Tolttntate  coDfirmo  in  pago  Alemannie  in  Munigisinger  marca 
ei  in  Bemoldesbach ' )  quidquid  habere  ?ideor,  stipniatione  subnixa. 
Actum  in  monasterio  Laudsham  anno  23.  KaroU  regis^). 

20  288.  (L.  3223). 

Donatio  Ruotdrigi  [in]*>  Mnnigesinger  marca.  In  Christi  no- 
mine sab  die  kalendas  Junii  anno  23.  Karoli  regis*)  ego  Raodrig  ^°>* 
et  germanus  mens  Rntwart  donamus  ad  sanctum  Nazarinm  martjrrem, 
qnl  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Ijaurissamensi,  ubi  venera- 
bilia  Biehbodo  abbas  preesse  videtnr,  donatumque  in  perpetuum  esse  » 


•)  T^aüßngm  OÄ»  Urach.  —  •)  Stetmrff  OA.  Urach.  Vgl.  n.  355.  — 
")  IL  Juni  770.  —  «)  aa,  Jtm.  605.  —  ^)  Vgl,  it.  389,  390.  —  ^  Ifaeh  n,  390 
UgabU  Hmvint  da$  KlotUr  Loneh  f»  dtr  Hojfinffer  Markt  war  aUo  dort  he^ 
f/ütert.  Nach  n.  aber  hnUe  Hersiat,  dit  «W>W  diiaelbe  ist,  Belitz  zu  Bcr- 
toldesbach  in  der  Miinsinger  Mark.  BeHoldesbach  ist  tcohl  ein  Virgehen  de» 
Schraf'crs  für  Bomoldeabach,  das  .si<  h  in  ^rinrr  Schrift  nur  »lurrh  einen  tr  i- 
ttrcn  setikrechteti  Strich  von  Jenem  unlerxchcidct .  und  lelilax^,  als  zwischen 
Müimngea  und  Hayingen  liegend,  ist  vielleicht  Bcmloch.  Nur  träre  dann  an- 
twtehtnen,  daes  das  Original  ursprünglich  Beraoldealoch  gab.  —  ^)  700.  Der 
TagfOdL  -     i.  Jmii  79h 
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Yolumus  et  pramptiasima  voliintate  couürmamua  in  pago  Alemannonim 
in  Munigennger  marca  mansos  4,  mancipia  10  sUpalatloBe  nbaiia» 
Actum  in  monasterio  Laurisbam  tempore,  quo  aopra. 

289.  (L.  3224). 

[Donatio]*^  Erswiadis  [in]**>  Munigesinger  marca.  Ego  in  Dd  5 
nomiue  HerSTint  dono  ad  Banctam  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit 
^ibbii?*'  in  corpore  in  monastcrio  Laurisham,  ubi  veiierabilis  Ricbbodo  abbas 

precsse  vidütur,  dünaUiuKiuc  in  pLTjietuum  esse  vulo  et  pioiuptis^inia 
voluntate  cuutumo  ia  inv^u  AlL'inaniu)runi  in  Munigesinger  marca  et 
in  Ber[n]t)ldesl)ach''^ *)  quuifiuKi  iiaberc  vicb-or,   stipulatione  subnixa.  10 
nS?  Actum  iu  monastcrio  Laurii^liHUi  die  3.  kalcudaä  junii  anno  30.  Ka- 
roli  regia'). 

(L.  3225). 

fv/.  1'K'.  [Gommutatio]^^  üeroldi  in  Muoigesinger  marca.  In  Christi  Wh 
^ätai!*'  oonplaeuit  atque  eoufenit  inter  venerabilem  Richbodonem  ab-  ib 
batem  monaaterii  saucti  Nasarü  et  viium  illustrem  Heroldum*)  nomine, 
ut  res  suas  inter  ae  commutarenti  quod  et  ita  fecemnt  Dedit  igitur 
memoratus  abbaa  prelato  Heroldo  in  Heinger  raarca^)  qaidquid 
Henrint*)  sancto  Kaxario  tradidtt  exceptis  manctpiis;  e  contra  dedit 
predietus  Heroldus  prefato  abbati  in  Mnnigföinger  marca  quidquid  ao 
ibi  babere  visns  est  eieeptis  mancipiis,  stipulatione  aubnixa.  Actum 
^r.J  in  monasterio  Laurissamensi  die  7.  idus  octobris  anno  18.  Karuli 
regib 

291.  (L.  :i226). 

Donatio  (iozwini  in  Mulinliusi  ii.  In  Cbristi  nomine  sub  die  25 
impwilwci)^^'  ^'al^iödas  aprili.s  anno  10.  Karuli  regis(!)  ')  cgo  Gozwinus  dono  ad 
sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  reiiuiescit  in  corpore  iu  monasterio 
^*J2'^<|"'Lauri88amen8i;  ubi  venerabilis  Adalungus  abbas  preesse  videtur,  do- 
natomque  in  perpetuum  esse  volo  et  promptissima  voluntate  confirmo 
in  pago  Alemannomm  in  Mulinhuaen')  quidquid  ibidem  habere  vi-  80 
deor,  stipulatione  subnixa.  Actum  in  monasterio  Laurisham  tempore, 
quo  supra. 


»)  DMi»(io  fmut,      b>  in  fMt,      o)  BtrIolilMbMdi.      d)  Donatio. 

'j  Vyl.  n.  :ib7.  —  *)  30.  Mai  7lfb,  Mittwoch  nach  Pßngsten,  —  ■)  Vgl. 
HeroUlai,  HtrolditeUen  hei  JCnnabeurcn,  —  *)  Ilayingm  OÄ*  Müiuingm*  — 
»)  Eint  Schenkung  der  Bertviol  in  Hayingen  iet  niiM  MtomC  n. 
aS9,  *-  •)  9.  OkL  785,  womit  dae  Iii,  Jahr  Karle  btffinnU  —  ^)  10.  More  90& 
«—  •)  MAMhanten  abg*  OA,  Herrenherg,    V^,  n.  2T8, 
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292.  (L.  3227). 

[Donatio]  Albornfi]^>  in  Neckergowe  Nos  in  Dei  nomioe 
Alborn')  et  Dunno  donamiis  ad  sanctuni  Nazariuin  martyrem,  qui 
requiesdt  in  corpore  in  monasterio  Laurishamensi,  ubi  Tenerabilis 
5  Adalungus  abbas  preesse  videtur,  donatumqae  iD  perpetaum  esse  vo-  ^tÜbM**" 
Inmus  et  promptissüna  voluntate  confirmamus  in  pago  Alemaniiorain 
in  Nedcergofra  in  WUheimer  marca*)  in  loco  Skeninbol*)  qoidqnid 
ibidem  habni[ma8]^^  et  mancipia  8  atipnlatione  snbnixa.  Actam  in  • 
monasterio  Laurisham  die  idos  martii  anno  40.  Karoli  imperatoris').  i^^l^lüSt, 

10  293.  (L.  3228). 

Donatio  Sulmanni  in  Neckerguwe.  K^'o  ia  Dei  nouiiiie  Sul- 
manii  et  geruianus  meus  Hildrich-')  ilonaiiuis  ad  sanctuin  Nazariuin 
martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi, 
ttbi  Tenerabilis  Gundelandus  abbas  preesse  videtur,  donatumque  in^^^llbiMi. 
15  peipetuum  esse  volunrnn  et  promptissima  voluntate  confirmamus  in 
pago  Alemannorum  in  Neckergowe  in  Wilbeim')  et  in  Bissingen') 
et  Osingen')  quidquid  liabere  videmur,  et  mancipia  11  stipulatione 
sabniza.  Actam  In  monasterio  Laurisham  die  Icalendas  oetobris  anno 
primo  Kaioll  regis^). 

»  m  (L.  3229). 

Donatio  Bertegeri  in  Willerheimer  (!)  marca.  In  Christi  iiinninc 
die  5.  nonas  martii  anno  21.  Karoli  rcpis^)  ego  Bertger  doiio  ad  'J*^* 
sanctum  Nazariam  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio 
Laurissamensi,  ubi  vencral)ilis  Uiclibodo  abbas  preesse  videtur,  in  \)a^o  "jSjjliif* 
^  Alemannorum  in  Wilheinier  nuuca  (|uid(juid  habere  videor,  stipula- 
tione sabnixa.  Actum  in  monaaterio  Liaurissamenai  tempore,  quo 
snpnu 

295.  (U  3280). 

Donatio  Gozberti  in  [BJildachinger*>  marca.  In  Christi  nomine 
80  sub  die  11.  kalendaa  junii  anno  12.  Karoli  regis  '*")  ego  Qozberttts  ")  ^',;^"* 
doQO  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in 
monasterio  Laurissamensi ,  ubi  venerabilis  Helmericus  abbas  preesse  "'i^'bMr' 


AM*.     b)  Albon.     e>  Vcekirgow«  mmnm.     d>  tebnl.     •)  OlMaebtocar. 

•)  Vgl  Albon  n.  3ö'-i,  Albam  n.  369^  370.  —  «)  Weilheim  OA.  Kirch- 
heim. —  ■)  Vffl.  H.  143.  —  *)  1o.  März  808.  -  »)  Vgl.  n.  LiJ.  —  •)  OA.  Kirch- 
heim.  -  ')  Jesingen  ebd.  -  •)  J.  Oki.  769.  —  •)  5.  Miktt  789.  —  «•)««. 
7«0,  MwOag  fuuk  THmMUt.  —  »)  Vgl.  n,  997, 
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videtur,  donatnmqae  in  perpetunm  esse  volo  et  prornpüsBima  Tolmi- 
Ute  confinno  in  pago  AlemaDnonim  in  Bildacbüiger  marca')  et  in 
Udinger  marca')  juxta  iMuilicaro  sancti  Nazarii')  quidquid  ha]»ere 
vim  sum,  stipiiiatione  subnixa.  Actum  in  monasterio  Laaiisham 
tempore,  quo  anpra.  5 

296.  (L.  3231). 

Donatio  Beldrichi  [in]  Bililachinger  marca.  In  Christi  nomine 
sub  die  2.  idus  junii  anno  1[6).'**  Pipiiiui  regis*)  ego  Beidrich  et 
conjux  mea  Willerich  donamus  ad  sanctum  Nazarium  iiiartyrem,  qui 
requicscit  in  corpore  in  monasterio  Laiirissamcnsi ,  ubi  venerabüis  10 
Srtfftt,  Gundelandus  abbas  preesse  videtur,  donatumque  in  perpetuum  esse 
volumus  et  promptissima  voluntate  confirmanms  in  pago  Alemanno» 
mm  in  Bildachinger  marca  quidquid  habere  videmar,  stipniatione 
subnixa«  Actum  in  monasterio  Laurissamensi  tempore,  qno  supra. 

297.  (L.  3232).  15 

Donatio  Gozberti  [in]*)  Bildacfainger  marca.  'Ego  in  Dei  no- 
mine GozbertuB^)  et  conjux  mea  Uda  donamoB  ad  sanctum  Naxarium 
martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Lanrissamensi,  ubi 

jhi?ab£'.  venerabilis  Gundelandus  abbas  preesse  videtur,  donatumque  in  per* 

petunm  esse  Yolumua  et  promptissima  voluntate  oonfirmamufi  in  pago  20 
Alemaanorum  in  BUdachinger  marca  juxta  basiücam  mansum  1  sti- 
pniatione flobnixa.  Actum  in  monasterio  Laurisham  die  3.  noaaa 

iin?«i:;iu)[juniij''^  anuo  4.  Karoli  regis'O. 

298.  (L.  3233). 

[Donatio)**)  Adelfridi  in  Bi[lldachinger«>  marca.    In  Christi  no-  25 
mine  sub  die  2,  idus  septembris  anno  secundo  Karoli  regis')  ^o  Adel- 


ft)  la  /Wm.     b)  XIII.     0)  Jkr  Monat  fMtf  MB.  »Mtutt  «I  Mb.  Dtt  StkrMer 
tf<e  rtektif  tkurUtilmmg,     d>  Donatio  /WM.     «)  BUMacMagw. 


*)  Bildethingw  OA,  Horb,  »  *)  EuUn^  M  —  *)  Die  Natarius' 
kirche  iti  in  ErtftneiHffmt  wokm  ISutit^m  f^arrte,  EttUngm  wtd  Efgemmgem 
mtetm  wohl  Umh,  ^  *)  IhriX  Jmi  764,  wOdten  die  Hrndtekriß  oit 
Daiitm  htAet,  Mt  unmöglich.  Vtjl.  293.  Statt  XIII  ist  zu  lesen  \VI.  Beidrich  toor 

zum  Xnt(Tn'u.''fcH  in  Lorsch,  dfus  zum  erstenmal  am  12,  Juni  766  in  Lorsch 
(/cf citri  werden  konnte,  und  »lit  Lanfher  ans  dem  hennrhharfen  1)omstettct% 
dahingezojen.  Vgl.  «.  477.  JJax  rir/itii/i  ]hUum  ist  wohl  der  l:>.  Juni  767. 
—  ')  Vgl,  n.  290.  —  •)  7711772.  Am  ö.  Juni  772  ist  ein  Ehepaar  ans  Schopf- 
loth  OJL  FrtttdeitttaM  w  Lorsch,  mU  dem  GoMbeH  sum  Iftumrius/est  gezogen 
Hin  dUtfto.  VffL  tt.  30$  und  336*  Man  wird  wM  jvaAi  ieaon  münen,  mloo 
dikrfie  der  3,  Juni  773  gemeint  tein,  —  «)  13,  770, 
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fridns  dono  ad  sanGtum  Nazarium  martyrenii  qui  requiescit  in  cor- 
pore in  monasterio  Laurisham,  ubi  Tenerabilia  Gundelandna  abbas 

preesse  Yidetur,  donatumque  in  perpetuum  essevolo  et  promptissiroa 

voluntate  coufirmo  in  pago  Alemannoruni  ia  Bildacliinger  marca 
6  iiianäum  1  de  terra  aratoria  et  pratum  1  stipulatione  äubiüxa.  Actum 
in  monasterio  Laurissamensi  tempore,  quo  supra. 


m  (L.  3234). 

Donatio  Wolfahi  in  Bi[l]tacfainger  marca     Ego  in  Dei  nomine 
Wolfhac ')  pro  remedio  animo  mce  dono  ad  aanctom  Nazarium  mar- 

10  iyrem,  qm  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamenai,  ubi 
veDerabiliB  Gundelandua  abbas  preesse  videtur,  donatumque  in  per- aJ'°^bb».. 
petanm  esse  volo  et  proinptissima  Tolnntate  confirmo  in  pago  Ale- 
mannorom  in  Bildachinger  marca  manaum  1  cum  casa  desuper  et 
silvam  1  et  5  jurnales  de  terra  aratoria  stipulatione  subnixa.  Actum 

15  in  monasterio  Lauriösauieasi  die  5.  nouas  octobris  anno  primo  Ka-  ^*gjj.' 
roli  regis'). 

300.  (L.  3235). 

[Donatio  Wolfahi]*'*  in  Bildachinger  marca.    In  Christi  nomine 
sob  die  8.  idus  junii  anno  6.  Karoli  regia ^  ego  Wolfhac^)  dono  ad  '^^l*" 

20  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requieseit  in  corpore  in  monasterio 

Lanrisbam,  ubi  Tenerabiiis  iGundelandua  abbas  preesse  videtur,  dmutr  Sit^*^""' 
tninqne  in  perpetuum  esse  volo  et  promptissima  voluntate  confirmo 
in  pago  Alemannorum  in  Bildachinger  marca  jurnales  16  de  terra 
aratoria  et  mancipia  6  stipulatione  subnixa.   Actum  in  monasterio 

25  Lanrisbam  tempore,  quo  supra. 

3U1.  (L.  323G).  * 

Donatio  Wolframi  (!)  in  Bildachinger  marca.  In  Christi  nonüuc 
sub  die  9.  kalendas  maji  anno  \f>.  Karoli  regia*)  ego  Wolürat  pro 
aoima  Folcrade  dono  ad  sanctum  Naaarium  martyrcm,  qui  requiescit 
30  in  corpore  in  monasterio  Laurissamenai»  übt  venerabilis  üelmericus""^^^""' 
abbaa  preesse  videtur,  donatumque  ia  peipetuum  esse  volo  et  promp- 
tissima voluntate  oonfirmo  in  pago  Alemannoram  in  Bildachinger 
marca  quidquid  prefata  femina  habere  visa  est»  atlpulattooe  subniza. 
Actum  in  mcnasterio  Laurisham  tempore,  quo  supra. 

•)  1linte«bl]i««r.     b)  Boutlo  WoIflOil  fiMi» 

■)  S.  tL  4,  429.  —  *)     OkL  799,  —  ')  6.  Juni  774.  —  «)  24.  Mm  783, 


Karolat 
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302.  (L.  3287). 

Donatio  Aldrachi  in  Bild[a]chiüger marca.  In  Christi  noüiuie 
*55£*'  sub  die  3.  nona^i  jutiii  anno  \'20.]^^  Karoli  regis ')  ego  Aid  räch  et 
Iniimirit  donamus  nd  sam  tmn  Niizuiiuiu  martyrem,  qui  requiescit  in 
*JJ2JJ"  corpore  in  luonasti'i  io  T  nmissaniensi,  ubi  venerabilis  Richbodo  abbas  5 
preesse  videtur,  donatunique  in  perpetuum  esse  volumus  et  promp- 
tissima  voluntate  confirmamus  in  pago  Alemannorum  in  Bildacbioger 
marca  quidquid  habere  videmnr,  stipulatione  subnixa.  Actum  in 
moDasterio  LaurissamenBi  tempore,  quo  Bupra. 

303.  (Ii.  3238).  10 

Donatio    Emizrati  in  Bildahinger  (!)  marca.  Ego  in  Dei  nomine 

Emizrat  pro  rcmedio  aninie  inee  dono  ad  sanctuin  Naz;uiuiii  mar- 
tyrem, qui  it  ^uiescit  in  corpore  in  uHtiiabterio  Laiii iss:iiiu  ii>;i ,  ubi 
^JJ'JJb",  venerabilis  Guudelandus  abbas  preesse  videtur,  doiiatunjque  m  per- 

petuuni  esse  vulo  et  pi  niijttissima  voluntate  confirmo  in  pago  Ala-  15 
iiiannorum  in  Bildachinger  marca  mansuni  l  sti]>ulatione  subnixa. 
Actum  in  mimasterio  Lauriäsamensi  8ub  die  4.  nouas  jimii  anoo 
primu  Karoli  regis 

304.  (Ii.  3839). 

Donatio')^  Immonis  In  Da1ahe[i]mer'>  marca.  In  Christi  nomine  20 
sub  die  idus  jnnii  anno  [8].''>  Karoli  regis  ^)  ego  Immo  dono  ad 
sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  mODasterio 
dÜt  »bba".  Laurigsaraensi ,  ubi  venerabilis  Gundelandus  abbas  preesse  videtur, 
douatumque  in  perpetuuiu  esse  volo  et  pri)iiiptissiina  voluntate  con- 
firmo in  pago  Alemannornro  in  Dalabeimer^)  marca  quidquid  ibidem  25 
habere  videor,  ßtiitulaii  iie  subnixa.  Actum  in  monasterio  Laurisaa- 
mensi  tempore,  quo  supra. 

a)  BUdohingtr.      b)  XV.      c>  Siaft  Don.  ythramcht  äer  Schreit^-  A«er  Mmd  i€i  den  fvigwätn 
Jfmmmtm  ifte  wWtri»  Mktmmff  Bno.      d)  IlslahsniM.     e)  XVI. 

•  ')  Am  3.  Juni  783  war  Bichbodo  noch  nickl  Abt.  Statt  XV  ist  XX  z«  lesen 
und  der  3.  Juni  7iiS  dax  nchtige  Datum  —  *\  2.  .hon7f>U.  —  >)  /Vr  Juni 
78i  der  Hamhchrifi  iai  n»  möf/lMi ,  da  G un-icland  un  Jahr  776  .^(urh.  Stntt 
XVI  ht  tcohi  zu  Itnen  Vlii  und  also  tUr  lo,  Juni  776  das  richtiyc  Ifalum. 

*)  Neben  Bttdeehingen  läge  «t  am  nächsten,  o»  Ober-  und  ün$9ilMheim 
OÄ»  NagcM  mu  demkm.  In  n.  305  aber  iet  der  Ori  tfiircA  die  BaOoabvod«!« 
n^ter  heelipimit  n/eo  Thaikeim  OA,  Rottenbnrg.  Aber  ee  iaf  mdgUeh,  daee  der 
Sehreiier  beide  Orte  Muemmmenfewotfen  hat 
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305.  (L.  3240). 

Donatio*)  Wolfriti  in  Datehetmer  nuurea.  Ego  in  Dei  nomine 
WoUnt  pfo  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctnm  Nazarium  marty- 
rem,  qm  reqoiescit  in  corpore  in  monasterio  Launsaamensi,  ubi  ve- 


5  nmbilia  Theotrohus  abbaa  preeaae  videtor,  donatumqne  in  perpetnum '«r.!.»^" 
ene  volo  et  promptiatima  voluntate  confirmo  in  pago  Alemannomm 
in  Daleheimer  marca  portionem  meam  in  eodeaia  iUa,  qua  ibidem 
constructa  est  in  Hattenbundere     stipniatione  snbnixa.   Actum  in 

monasterio  Laurisham  anao  incamationis  (lomiüice 873,  Ludowici  ''^Jjj'** 
10  regia  3[4]'^*). 

m.  (L.  3241). 

Donatio*^  Eroltl  in  Datebe[i]nier'>  marca.  In  Gbristi  nomine 
sub  die  11.  kalendas  decembria  anno  10.  Karoli  regia  *)  ego  Endt 
ei  Heinolt^)  donamna  ad  aanctom  Nazarinm  martyrem,  qui  requiescit 
lo  in  corpore  in  monaaterio  Lanriabam ,  nbi  venerabilia  Gnadelandns  dJ^'^albM*. 
abbaa  preeaae  Tidetur,  donatomqne  in  perpetunm  eaae  voinmua  et 
promptis8ima  voluntate  confirmamna  in  pago  Alemannomm  in  Dala- 
heimer  marca  quidquid  ibidem  habere  viderour,  stiiiutatione  subnixa. 
Actum  lü  monasterio  Luunssamensi  tempore,  quo  supra. 


regia. 


Karoli 
regia. 


SO  307.  (U  3242). 

Donatio  Bu[Gk]i«>  in  Dalebe[i]mer^  marca.  In  Chriati  nomine 
snb  die  3.  Icalendaa  novembria  anno  8.  Karoli  regis^)  ego  Bucko  et 
Harthrich  frater  mena*)  donamna  ad  aanctum  Nazarium  martyrem, 
qni  requieadt  in  corpore  in  monaaterio  Lauriaaamenai,  übt  yenera- 
25  bilis  Gundelandna  abbaa  preesse  videtur,  donatnroqoe  in  perpetuum  du^  '^btra. 
esse  volumus  et  promptissima  voluntate  confirmamus  in  pa^,'o  Ale- 
maunorum  iu  Dalaheimer  marca  2  roancipia  et  quid(jui(i  liabere  vi- 
demur,  stipulutione  subnixa.  Actum  in  mouasterio  Laurissamensi 
tempore,  quo  supra. 


»)  Duo.  b)  dm,  olM  mmfttdStm  domUilct,  mieJkt  Lamtn  ttiU ,  Domini.  c)  XXXVII. 
4)  DM«hMHv.  •) 


')  2^111' Battcabnadere  «92.  Baumann,  Oatigrafschaften  S,  126.  —  *)  Zum 
Datitm  vgl.  Einleitung  S.  36.  Das  Original  bot  wohl  statt  XXXVII  XXXIIIL 
Jkt  hier  nom  Juni  S4o  ffereehnet  sem  muss,  so  ist  die  Urkunde  vohl  nach 
dem  Jä/.  Juhi  >ii  !,  <in  wdchem  Tag  das  34.  Jahr  Lndirign  des  JJeuisciien  nuch 
der  JUchnung  der  Klöster  Lorsch  und  Jb'uläa  hegann,  amgestelU.  —  ^i.  2>^üv. 
777.  —  *)  Vgl.  n,  513.  —  »)  30.         775,  -  ")  Vgl.  n,  910. 
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308.  (U  3243). 

Donatio  Lamberti  in  Dalabetmer  marca.  Ja  Christi  nomine 
sah  die  15.  kalendas  maji  anno  8.  Karolf  regis^  ego  Lambertua 
dono  ad  sanctnm  Nazarium  martyrem .  qui  requiescit  in  corpore  In 

monasterio  iMiurishaiiiensi,  ubi  veiierabilis  Gundelandiis  abbas  preessc  5 
videtnr,  donatumque  in  perpetuum  esse  volo  et  promptissinia  volun- 
*ino  in  paj^o  AI  einannorum  in  Dalaheiiner  man  a  \i\  Hatten- 
huiitare'-)  (luidquid  habere  videor,  stipulatione  subnixa.    Actum  in 
lucnasterio  LauriBham  tempore,  quo  supra. 

309.  (L.  8244).  10 

Donatio  Rutwini  in  Daleheimer  marca.  Ego  in  Dei  nomine 
Rotviuus  (iono  ad  sanctinn  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit  in 

SrnTiiibiu  corpore  in  laouasterio  Laut  ishani,  ubi  venerabilis  Giindelandus  abban 
preesse  videtur,  donatumque  in  perpetuum  esse  volo  et  piuDipU^siraa 
voluntate  eonfirnio  in  pauo  Aleninnnorum  in  Dalahoimer  marca  quid-  15 
quid  habere  videor,  stipulatione  suhnixa.   Actum  in  monasterio  Lau- 

^'m!"'  i^ifibaiQ  b.  kaleudas  januarii  aono  15.  Fippini  regis  ^). 

310.  (L  3245). 

Fol,  Donatio  lIartrfichi]*'Mn  Daleheimer  marca    Kgo  in  Dei  nomine 

^JJjJ^'  sub  die  3.  kalendas  noveuibi  is  anno  8.  Karoli  rc^^is ego  Bicko  (!)  20 
et  frater  mens  Hart  rieh  d(mamus  ad  sanctum  Nazarium  martyrem, 
qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurishani,  ubi  venerabilis 

dMAMaii  ^»"ndelandiis  abbas  preesse  videtur,  donatumque  in  perpetuum  esse 
voiumus  et  promptissinia  voluntate  confinnamus  in  pago  Alemanno- 
rum  in  Dalaheimcr  marca  2  mancipia  cum  omnibus,  que  habere  8& 
videntur^  stipulatione  Bubnixa,   Actum  in  monasterio  Laurisbam 
tempore,  quo  siipra. 


Dao.      b)  lUrtr. 

*)  17,  Aprü  779,  MUiwoch  nach  Ostern,  —  •)        «.        -  •)  ^  Det. 
766.  -  *)  30.  Okt.  77S.  ^  *)  Vgl  Biieko  n.  it07.   Der  «'dMd«r  hatte  «im 

errritc  Ausf irlig uttf)  der  Srhenknng  vor  f>irh.  rji^  nur  in  nnterf^fnrdneten  Dingen 
von  der  erstin  afnrcicht.  J>ie  zireitt  AiC'-irrtiinmrr  hafte  tiie  Invorntio  in  Dei 
nomiDe,  aber  ungetcohninh  i«l  dan  sogiatii  jolyinäe  JJalum.  Statt  I.aurisham 
gab  dU  sweite  UrlnrntU  LanriMatneosi ,  statt  videmiir  videntur,  das  auf  dem 
Btsüt  der  zwei  Leib^i^iaieu  gm  besüke»  wl. 
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Sil.  (L  3246). 

Donatio  Botfridi  in  Dal6he[i]mer*)  marca*  In  Christi  nomine 
sab  die  6«  kalendas  jannarii  anno  7.  Karoll  regis ')  ego  RntUrit  ^^^^'^ 
dono  ad  eanctom  Nazarinm  marlTrem,  qui  reqoiescit  in  corpore  in 
6  nonasterio  Laurisham,  nbi  venerabilis  Gundelandus  abbaa  preeese 

vide[t]ur''>,  donatamqne  in  perpetuum  esse  volo  et  promptissima  vo- 
luntate  confirmo  in  pago  Alemiiuuoruiu  in  Dalaheimer  raarca  quid- 
(]uici  habere  videor,  stipulatione  subnixa.  Actum  iu  müiia;stcno  Lau- 
ri:>ham  tempore,  quo  supnu 


10  312.  (L.  3247). 

Daneo  in  Dalaheimer  marea.  In  Caurieti  nomine  anb  die  2.  idns 
novembria  anno  8.  Karoll  regis  ^)  ego  Danebo  dono  ad  sanctam  Nar  ^'^ 
zarinm  martyrem,  qai  requieadt  in  corpore  in  monasterio  Laorisbam, 
ubi  Tenerabilia  Gundelandus  abbas  preeese  videtur/donatutnque  in  2» 

J5  perjjetuuni  esse  volo  et  promptissima  voluntate  confirmo  in  pago 
Alemannorum  in  Dalaheimer  marca  qui(l(|uid  habere  videor,  stipu- 
laUone  subnixa.  Actum  in  muuuätenu  Uaiu  isliam  tempore,  quo  supra. 


Kcroli 
regU. 


313.  (L.  3248). 

Donatio  Heinoldi  [my^  Dalaheimer  marca*  In  Christi  nomine 
»sab  die  11.  kalendaa  decembns  anno  10.  KaroU  regis')  ego  Heinolt 
et  ürater  mens  HeroH^)  donamns  ad  sanctom  Kasarinm  martjrem, 
qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi  ^  ubI  venera- 

bilis  Gundelandus  abbas  preesse  videtur,  donatumque  in  perpetuum  SaJ'ib^i'. 
esse  volumus  et  promptissima  voluntate  confirmanius  in  pago  Ale- 
25  mannoruni  in  Dalaheimer  marca  quidquid  liabere  viderour,  stipula- 
tione subnixa.    Actum  in  monasterio  L^iurissamensi  tempore,  quo 
Bupra. 

314.  (L.  324U). 

Donatio  Adelberti  in  Dalaheimer  marca*  In  Christi  nomine 
aonb  die  16.  kalendas  decembris  anno  10.  Karoli  regis ')  ego  Adel-  ^"J^^ 
bertna  et  Landolt  dooamus  ad  sanctum  Nazarium  marfyrem,  qui 

*)  DtiltbcBfr.     b)  TldcflMrt.     «)  ia  ftMl, 

')  /r.  Dez.  774.  —  «)  IQ.  Xor.  77'.  -  Xov.  777.  —  ••)  Vgl.  n.  306, 

du:  nur  eme  andere  Ausfertigung  der  Urkunde  ist.    Vgl.  KinleituHg  6'.  3y,  — 
*)  Jö.  Nor.  777. 
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requieseit  in  corpore  in  monasterio  Laorissamenn,  ubi  Tenerabilis 
!iu.'«bbr«.  Oundelandus  abbas  preesse  videtur,  donatnmqae  in  peipetamn  eaae 
volutnns  et  prompUasima  volantate  oonfirmamas  in  pago  Alemannomm 
in  Dalaheimer  marea  qnidquid  ibidem  habere  videmor  in  mansis, 

campis,  pratis,  silviS;  aquis,  stipulatione  subniia,  Actsm  in  mona-  5 
sterio  Laurissamensi  tempore,  quo  supra. 


315.  (L.  3250). 

Ponato  Volbert!  in  Dalehe[i]ni[e]r*^  marca.   In  Christi  nomine 
^tSSS!  ^*       j^^'^  Pippini  regis*)  ego  Volbertus  et  con- 

jux  mea  Imma  doaamus  ad  Banctum  Nazarinm  marfTrem,  qui  re-  lO 
LriwS'  4^^t  in  corpore  in  monasterio  LanrisBamenaiy  ubi  venarabllia  Gun- 
delandoa  abbas  preesse  videtnri  donatnmqae  in  perpetnnm  esse  to- 
Inmus  et  promptissima  voluntate  confirmamns  in  pago  Alemannomm 
in  Dalaheimer  marca  quidqnid  ibidem  habere  videmur,  stipulatione 
snbnixa.  Actum  in  monasterio  Laurissamensi  tempore,  quo  supra.  15 


316.  (L.  32r>1). 

Donatio  Wigonis  presbiteri  in  Daleheimer  marca.  In  ('iiristi 
nomine  sub  die  6.  idus  martii  anno  6.  regia  Ludowici^^")  ego  Wigo 
presbiter  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Nazarium  mar- 
tyrem,  qni  requieseit  in  corpore  in  monasterio  LanrisBameoBi ,  ubi  20 
iun^guV(!)  venmbilis  Adalungus  abbas  preesse  videtur,  donatnmqae  in  perpe- 
•bbM.  (uuiQ  Qgg^  yoio  promptisf^ma  TOhmtate  confirmo  in  pago  AJeman* 
nonnn  in  Dalaheimer  maroa  mansnm  1  com  edifieio  snperposito  et 
jumales  16  de  terra  aratoria  et  mandpia  2  stipolatione  subnixa. 
Actum  in  monasterio  Lanrisham  tempore,  qno  sapra,  26 

317.  (L.  3262). 

Donatio  llardradi  [in]"^  Dalalieiiiicr  marca.    In  Christi  nomine 
sub  die  6.  kalendas  septombris  anno  10.  Karoli  regis')  ego  Hardrat 
dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrcm ,  qui  requieseit  in  cüri)ore  in 
än  «IbM  ii^onasterio  Laurissamensi,  ubi  veuerabiiis  Gundelandus  abbas  preesse  SO 
videtur,  donatumqne  in  perpetoom  esse  volo  et  promptissima  volnn- 


SArHber  trtt  KaroU  ragit  ft*ehriebtn  hmtH,  Ann»  KmoH  äurek  PtnMt  «I*  rnyM^ 
Lttdowid  MMM.      «)  In  ftM, 


<)  X9.  Juni  im.  —  ')  m.  M4tM  690.  Regis  poBtt  tu  LitMg  d«m  From» 
mm  ntdU.    Vgi.  S,  33.  —  *)  »T,  Aug.  778. 
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täte  confirmo  m  pago  AlemaBooruni  mDalaheimer  marca  quidquid*> 
baber«  ?ideor,  stipolatione  subiuxa.  Actum  in  monasterio  Laurisbam 
tempore,  quo  supra. 

318.  (L.  3253). 

5  Donatio  Allwini  [in]    Dalaheimcr  marca.  In  Christi  nomine  sub 

die  noniLs  februarii  anno  1[4].*'^  Karoli  ref^is*)  ego  Altvnius  prt'sbit«r 
pro  remedio  anime  niee  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  re- 
quiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurisham,  ubi  venerabilis  Helme- ""Jjjjjj" 
ricus  abbas  proe^sp  videtur,  donatumque  in  perpetuum  esse  volo  et 

10  promptissima  voluntate  confirmo  in  pago  Alenuinnorum  in  Daleheimer 
marca  30  juruales  de  terra  aratoria  et  pratum  ad  JO  carradas  sti- 
pulatione  subnixa.  Actum  in  monasterio  Laurisbam  die  et  tempore, 
quo  supra, 

319.  (L.  3254). 

15  [Donatio]')  l8enhart[i]*^[in]'*>HuodiDger  marca.  In  Cbristi  nomine 
sab  die  5.  nonas  aprilis  anno  20.  Karoli  regis')  ego  Isenbart  pres-  ^^J|f 
biter  dono  ad  sanetnm  Nazarium  martyrem,  qui  reqnieseit  in  corpore 
in  monasterio  Laurissamensi,  ubi  venerabilis  Bicbliodo  abbas  preease  ^^St!* 
videtur,  donatumque  in  perpetuum  esse  yoIo  et  promptissima  volun- 
täte  confirmo  in  pago  Alemannorum  in  Huodinger  marca  ^  bubam  1 
et  quidquid  ad  ipsam  pertinere  videtur,  stipulatione  subnixa.  Actum 
in  monasterio  Lanrissamensi  die  et  tempore,  quo  supra. 

820.  (U  3266). 

Donatio  Autrudi  in  Huodinger  marca.  Ego  in  Dei  nomine  ^**** 
25  Autrat  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Nazarium  mar- 
tyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi ,  ubi 
venerabilis  (Jundelandus  abbas  preesse  videtur.  donatumque  in  per- "JJ^JjJjJ 
p(  tiiuiii  esse  volo  et  promptissima  voluntate  continno  in  pago  Ale- 
mannorum in  Huodinger  marcn  (|uidquid  liabere  videor,  et  mun- 
do cipia  6  stipulatione  subnixa.  A(  tum  in  monasterio  Laurisbam  die 
2.  nonas  maji  anno  16,  Pippini  regis^). 

•)  quM*.      b>  In  r«*».      •)  XVUn.      4)  Boutlo  fMt,      •)  ftMilikf«. 

')  Der  5.  J'tf/r.  7S7 ,  welchen  die  Jlaud,s<  }ii  ift  ergiehf ,  jmsat  nicht  zur 
AmtSTtit  Uchnerivhs  vom  II.  bis  t(>.  Jahr  lüiils  //t  J,'.s  his  Fehr.  7H4). 
Jhc  Vvrlaye  des  Schreibers  gab  ico/il  MV,  im;*  er  J'tir  XIX  las  und  tMt 
XV 1111  wiedergab  f  so  dass  der  5.  Febr.  783  das  richtige  Datum  sein  wird.  •— 
*}  i.  April  788,  Üngewöhnlithe  Sezekhnung  /är  kateodas.  Der  1.  April  vf» 
der  OtMienaloff,  ViOtHeht  hatte  äaa  Or^final  II.  —  *)  EuHngen  OA.  Harb, 

U 
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321.  (L.  32Ö6). 

Donatio  Willerici  in  Hnodinger  marca.  In  Christi  nomine  sab 
die  S.  idua  Junii  anno  16.  Pippini  regia  ^  ego  WiUerich  et  oonjnx 
mea  Atta  donamna  ad  aanctum  Naaarinni  maityrem,  qui  reqmeedt 
in  corpore  in  monaaterio  Lanrissamenai,  ubi  venerabiila  Gondelandua  s 
abbas  preesse  videtor,  donatnmqoe  in  perpetanm  esse  toIo  et  promp- 
tisBima  TOhmtate  eonfinno  in  pago  Alemannomm  in  Hnodinger  narea 
qnidquid  ibidem  habere  yidemur,  stipulatione  snbniza.  Actam  ia 
monasterio  Laurisham  tempore,  quo  supra. 

322.  (L.  3257),  10 
Donatio  Haldonis  in  Huodinger  marca.  In  Christi  nomine  aub 

^läi  ^®  ^*       i"""^  Pippini  ^)  regia  ego  Haldo  pro  remedio 

anime  mee  dono  ad  sanetnm  Nazarium  mari^yrem,  qoi  reqniesdt  in 
corpore  in  monaaterio  Laur issamensi ,  ubi  venerabilia  Gundelandna 
abbas  preesse  Tidetur,  donatnmqoe  in  perpetanm  esse  toIo  iet  promp-  15 
tissima  voluntate  oonfirmo  in  pago  Alemannorom  in  Hnodinger  marca 
qnidquid  habere  videor,  stipulatione  subnixa.  Actum  in  monaaterio 
Laurisham  tempore,  quo  supra. 


323.  (U  3258). 

Donatio  Bertfridi  in  Hndinger  (!)  marca  *\  In  Christi  nomine  ao 
sttb  die  2,  idas  junii  anno  10.  Kandi  regia  ^  ego  Bertfrit  et  conjux 
mea  donamns  ad  sanctum  Nasarium  roartyrem,  qui  requiescit  in  cor- 
duVäbilX  ^  monaaterio  Lsiurissamensi,  ubi  venerabilia  Gundeiandoa  abbas 
preesse  videtor,  donatumque  in  perpetoum  esse  volomos  et  promp- 
tissima  Tolontate  coofirmamos  in  pago  Alemannorom  in  Huodinger  26 
marca  qnidquid  habere  videmur,  stipulatione  atbniza.  Actnm  in 
monaaterio  Laurissamensi  tempore»  quo  supra. 

324.  (L.  3259). 

Donatio  Isenberti  in  Iludinger  marca.    In  Christi  nomine  sub 
^'J^"  die  2.  idus  junii  anno  10.  IMppini  regis')  ego  Isenbertus  pro  reme-  30 

dio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem^  qui  requiescit 
An'iläSM.    corpore  in  monasterio  Laurissamensi«  ubi  yenerabiiis  Gundelandus 
abbas  preesse  videtor,  donatumqoe  in  perpetuum  esse  toIo  et  promp- 

a)  marc&rra. 

0  13.  Jum  767*  —  *)  12,  Juni  778. 
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TOlantate  eonfirmo  in  pago  Alemaanoron  in  Hnodinger  marca 
qnidqnid  habere  videor  in  mansis,  pratis,  silvis,  aquis,  stipulatione 
subnixa.    Actum  iu  monaslerio  Lauii^iääuieiiäi  tempore,  quo  supra. 

325.  (L.  3260). 

5       Donatio  Altmuini  in  Huodinger  -marca.  In  Christi  nomine  sab 
die  2.  idus  junU  anno  16.  Pippini  tepa ego  Altman  et  conjux  mea,  ''^j^^ 
Gdla  donamus  ad  sanetum  Nazarium  martyrem,  qui  requieedt  in  cor- 
pore in  monaaterio  Lauriasamensi,  ubi  TenerabUia  Gundekndua  abh88^«°°ff|f^°; 
preesae  Tidetnr,  donatumque  in  perpetuum  esse  volumns  et  promp- 

10  tiBaimA  volontate  confirmamos  in  pago  Alemannorum  in  Huodinger 
marca  quidquid  habere  videmur,  stipulatione  subnixa.  Actum  in 
monaaterio  Laorisham  tempore,  quo  supra. 

326.  (L.  3261). 

Donatio  Otbgeri  [in]*>  Amphinger  marca.  £go  in  Dei  nomine 
15  Otgema  presbiter  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanetum  Nazarium 
martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi,  ubi 
TOnerabilis  Richbodo  abbas  preesse  videtur,  donatumque  in  perpetuum  ^i^^"" 
esse  volo  et  promptissima  voluntate  eonfirmo  in  pago  AJemannomm 
in  Amphinger^  marca  mansos  8  et  hubas  2  et  mandpia  7  stipn- 
90  laüone  subnixa.  Actum  in  monaaterio  Laurissamensi  die  Ö.  idus 
migi  anno  31.  Karoli  regfs*). 


KArolt 
regia. 


Karoli 
TCgfl. 


327.  (L. 

Donatio  Piifridi  in  Aniphingpr  iiiaica.  In  Clirisfi  nomine  sub 
die  13.  kalendas  septerabris  anno  quinto  ICaroli  regis  "j  ego  Rifridus 
25  dono  ad  sanetum  Nazarium  martyrem ,  qui  requiescit  in  corpore  in 
monaaterio  Laurissamensi,  ubi  Tenerabilis  Gundelandua  abbas  preesse 
fidetur,  donatumque  in  perpetuum  esse  volo  et  promptissima  volun- 
täte  eonfirmo  in  psgo  Alemannorum  in  Amphinger  marca  sortes^)  3 


ia  f«hU. 


■)  ua  Jimi  7(i7,  —  •)  En^fittgen  pnum»  BÄ,  Ha^ferheh.  Die  Euqtfiitgen 

md  andere  hohentollerische  Orte  het/mf^mitn  Nmnmem  amd  hier  aufgenommen^ 
da  die  Orte  sehr  häuficj  in  Verbindung  mit  betuxchharfen  württemhcrr/ischen  ge* 
mumieituf.  //  Mnr  1U9.  S'amxfn;/  nadi  lümmclffihii  ChriMi.  -  -  *)  l'O.  Aug. 

773,  —  'y  I  m  den  schwtci  uf^'n  BegriJ}'  tief  sortcs  ymau  £u  bestimmen .  seien 
hier  die  büreffenden  SuUtu  dts  Cod.  Laar.  emammengesteXlt.  L.  441:  1  ca> 
8ale  com  1  mancipio  .  .  .  com  manso  et  sortc.   L.  537:  servum  1  .  .  .  oiun 
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Oodes  LatmibtDMiMii 


com  terris  et  edifieiis  et  mandpia  3  sttpulatione  lubnixa.  Aotam 
in  monasterio  Laamham  tempore,  quo  supra. 

328.  (L.  3263). 

Donatio  Williberti  in  Amphlnger  marca.  In  Cbristi  nomine 
11-  kalendas  maji  anno  18.  KaroU  regia')  ego  Willebertna  5 
dono  ad  sanctum  Nazarinm  martyrem,  qui  reqnieacit  in  ooxpore  in 
^abbä'..'  monasterio  Launasamensi ,  ubi  venerabitis  Richbodo  abbas  preesse 
videtnr,  donatumque  in  perpetnom  eaae  yoIo  et  prompttsaima  Tolnn- 
tate  confirmo  in  ]»ago  Alemannoram  in  Amphinger  marca  1  mansnm 
cum  casa  et  curia  et  40  jurnales  de  terra  stipulatione  subnixa.  10 
Actum  iu  monasterio  LauiiähHiu  tempore,  quo  supra. 

329.  (L.  3264). 

Donatio  Reginbaldi  in  Ampbinger  marca.  In  Cbristi  nomine 

'^Tu!"'  sub  die  4.  kalendas  maji  anno  23.  Karoli  regis  ^)  ego  Reginbalt  dono 

ad  sanctum  Nazarium  raartyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  mo-  16 
^äWmm?**  nasterio  Laurissamensi,  ubi  vcnerabilis  Kiclibodo  abbas  preesse  vi- 
detur,  doualumque  in  perpetuum  essti  vulo  et  proin}>tissiiii;i  volimtiitc 
conhrmo  in  pago  Alemannorum  in  Amphinger  marca  m  Muiiiiemi') 

mansi)  et  sorte  sua  n<!  ijjsiim  inan=?!im  nftinj^ente.  L.  697 :  vine.uii  unam,  qiie 
ferra  habet  minus  plus  Iribiis  soilibus  sorviiiljtis.  T,.  fH3:  servuru  1  ...  et 
maosuui  1,  in  quo  ipse  manet,  ciiio  sorte  8ua.  L.  947 :  aervo  uno  .  .  .  cum 
sno  nasio  et  raa  sorte.  L,  2Z$0:  2  lortes.  L,  X63:  In  Hamme  tttet  hnbe 
oeto,  eortei  10.  L.  3672:  Sunt  in  tnmma  manel  et  sortee  58  . . .  In  avmma 
ioTenlanttir  mansi  et  lortet  87.  L.  SSTSi  In  ▼tlla  Biwinesheim  dae  aortet. 
In  Kumiiia  snnt  mansi  et  sottet  112.  3074:  Itt  Sttiama  aunl  mansi  et  sortes 
serviles  84V«.  L.S6S4:  mansum  indoiuinlcatum  cum  casa  et  iTi<'!i]Tor  sof- 
tes ibidem  luibannc,  irofür  das  parailele  Sfück  L.  306C,  giehi :  curiatn  indomini- 
catam  et  mansum  1  et  quidqttid  ad  ipsani  curiam  vül  ad  mansum  perüoet, 
.  .  .  siiuiliter  alia»  hubas  !•'>.  Auc/t  M'ails ,  Deutachi  Verfassungsgeschichit 
2^,  2:i4  „bezeichnet  sors  dtn  Anteil,  den  jemand  m  tmem  Dur/  hat,  und  sIeU 
fast  gleiehbedenUnd  mit  Hufe  oder  mamtuf^  Dqfür  epräehe  beetntdett  X.  9684 
mß,  mä  L.  3066 ^  wo  sortes  hnbnnne  »  hübe  eteld.  Allein  L,  597,  S66i  6e> 
M«eM«n,  daas  sors  und  huba  sich  nicht  decken.  Som  wird  der  Anleü  am  Neu- 
bruehlond  »ein,  der  jedem  Mansus  oder  jeder  Huhe  zugeteilt  wurde  und  mit 
ihnen  sich  rfrerhtc.  Hortes  hubanne  .«f>K?  die  -u  den  hübe  gehörigen  ,S'tnch* 
NeuhnAh.  Lamey  uimtnf  an  (3, 197),  dass  die  sortes  durch  das  Loa  zugtieüt 
wurden,  wie  heutzutage  noch  die  verteilten  Almtindstüeke. 

»)  21.  Apra  786,  Karfreitag.  —  »)  28.  April  791»  —  *)  MMhdm  mm 
Sack  OA»  SiOm. 
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Kar.>H 
regia. 


1  maosani  cum  edifido  saperposito  stipulatione  Bubnlxa.  Actum  io 
monasterio  LaorislMm  tempore^  quo  supra. 

330.  (L.  3265). 

Donatio  Qet[t]oiii8*)  In  Ampbinger  marca.  In  ChriBti  nomine 
5  mib  die  15.  kalendas  septembris  anno  4.  Karoli  regis  ^  ego  Cletto 
prcebiter  et  Francfain")  donamna  ad  aanctam  Nazarium  martyrem, 
qoi  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi ,  ubi  venera- 

bilis  Gundelandus  abbas  prcessc  videtur,  donatunique  in  perpetuum  2^',"^^'^^"^ 
esse  volo  et  promptissima  voluutate  confiniio  in  pago  Alemannorum 
10  in  Amplmigei  marca  hubam  1  et  in  Wila^)  1  et  in  Taha  ')  2,  siiui- 
liter  in  Muleheim*)  et  in  Fiscina")  quidquid  habere  videnuir,  stipu- 
latione subuuLa.  Actum  in  monasterio  Laurissamensi  tempore,  quo 
supra. 

331.  (L.  3266). 

15         Donatio  Wolfiiuiii  in  Amphinger  marca.    E^o  in  Dei  nuimiie 
Wolfram  pro  renn  dio  aninie  mee  duuu  ad  sanctum  Na7.ariuui  mar- 
tyrem, qui  requieiscit  in  corpore  in  monasterio  LauriSvSaniensi ,  ubi 
venerabilis  Gundelandus  abbas  preesse  videtur,  donatunique  in  pt^r- Sj'JjjJJ^ 
petuum  esse  volo  et  promptissima  voliintate  rontirmo  in  pago  Ale- 

20  niannorum  in  Amphinger  marca  quidquid  iiabere  videor,  stii)ulatiooe 
Sttbnixa.  A«Uim  in  monasterio  Laurisham  tempore,  quo  supra'). 


332»).  (L.  3267). 

Donatio  Kifridi  in  prefata  marca.    Tn  Christi  uununc  sub  die 


13.  kalendas  septembris  anno  quinto  i\aro1i  rcgis")  ego  Kifridus 


25  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qiii  requiescit  in  corpore  in 
monasterio  Laurissamensi,  ubi  venerabiliä  Gundelandus  abbas  preesse  ^i^^j^^bM 
videtur,  donatumque  in  perpetuum  esse  volo  et  promptissima  volun- 
tate  confirmo  in  pago  Alemannorum  in  Amphinger  marca  sortes  3 
et  mandpia  3  et  qnidqoid  habere  videor,  stipulatione  subniza.  Actum 

30  in  monasterio  Laurisbam  temporOi  qno  supra. 


•)  Id.  Aug.  773.  —  »)  V;/l  n.  337.  —  »)  Jetzt  Wciherhof  Gem.  ^fithl- 
h€im  OÄ.Stdz,  WU.  5,iU.  —  *)  Ahg.  h  i  Empjingcu,  WU.  1,L'71,  4,133.  - 
*)  Vgl.  n.  329.  —  «J  Fischiugen  preunjt.  liA.  Uaii/erloch.  —  iJa/t  Jjalum 
fM,  —  •)  Vgl  H.  337.  —  *)  30.  Äug.  773. 


Digitized  by  Google 


166 


333.  (L.  32G8). 

Donatio  Altvini  in  prcfata  inarca.  In  Christi  nomiDe  sub  die 
13.  kalendas  maji  anno  18.  Karoli  regia  ^  ego  AUviniis  presbiter') 
dono  ad  sanctuni  Nauriom  marlyrem,  qni  requiescit  in  corpore  in 
Bichbodo  monasterio  LAudssamensi ,  ubi  vanerabilis  Riebbodo  abbas  preeflse  5 
videtur,  donatnmqoe  in  perpetaam  esse  volo  et  promptissima  Tohin* 
täte  coDfimo  in  pago  Aleroatinoruin  in  Ampfainger  marca  in  loco 
Taha')  2  manaos  eom  edifidis  et  qnidqaid  ad  ipsoB  pertinet,  stipn- 
latione  subnixa.  Actum  in  monasterio  Latirissamensi  tempore,  quo 
snpra.  10 

334.  (U  3269). 

Donatio  Rifridi  in  eadem  marca.  In  Christi  nomine  sab  die 
2.  kalendas  noYembris  anno  25.  Karoli  regia  ^)  ego  Rifridos*)  dono  ad 
sanctnm  Nazarium  martyrem»  qui  requiesdt  in  corpore  in  monasterio 
^»bb».*''  Laurisham,  ubi  venerabilis  Richbodo  abbas  preesse  videtur,  dona-  tö 
tumque  in  perpetuum  esse  toIo  et  promptissima  voluntate  confirmo 
in  pago  Alemaunorum  in  Amphinger  marca  bubas  2  et  senrum  1 
stipulatione  subnixa.  Actum  in  monasterio  Laurisbam  tempore,  quo 
supra. 

335.  (L.  3270).  20 

Erbo*>  in  Scopfoider  (!)  marca.  Ügo  in  Dei  nomine  £rbo  et 
conjux  mea  Imma  donamos  ad  sanctum  Nasarium  martyrem,  qui 
requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi,  ubi  venerabilli 
J„g'ibba..  Gundelandus  abbas  preesse  videtur,  donatomque  in  perpetuum  esse 

volumus  et  promptissima  voluntate  confirmamus  in  pago  Alemannorum  25 
in  Scopfoider  (!)*^)  marca  in  Bertoldesbarc ")  quidquid  liabiic  vidc|  iiiuir'*>, 
stipulatiune  subnixa.    Actum  in  monasterio  Laui  issameusi  sub  die 
'^jll  6.  idus  juuii  anno  quarto  Karoli  regis'^). 

•)  Doaati«  ftMl.     b)  TJdtsr. 

')  !JI.  Aprä  766,  Karfreitag,  vgl  n.  328.  —  «)  Vgl  n.  27(1,  279,  264, 
3JS.  —  •■')  u.  :-m.  —  *)  31.  DJit.  7!)2.  —  »)  Vr/f.  }i.  :j27.  33:2.  —  «)  Schopf- 

loch OA.  Freadenstadt ,  rrjl.  u.  35U.  J)ic  ^orm  Scopfold  durfte  eine  falsche 
Lesung  d's  Schrcilters  «ein,  d'Mu  ein  J'.  rs(,nmname  nie  Scerphold  r'tntchfrehen 
modUe.  Der  Aame  weist  auf  t;incn  klcincti  iVald  (Loh-)t  «'»  (r«(«mf 
»ich  autnahm  wie  ein  Haareehopf  (Back,  Flumomfnbuch  3,  Schopf 
=  Meinet  JMitehenäet  OeMUte)  und  hat  wohi  Scopflohe  gdauXH,  St  wML 
Beopfloher  tu  htm  tein.  —  *)  Zur  Bertolätbaar  Swmaun,  Qmugirti* 
t^hafU»  S,  m.  -  •)  8.  Juni  773. 
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336.  (L.  3271). 

Dudonis*^  donatio  in  Bertoldesbarefn]  Ego  in  Dci  nomine 
Dado  doDO  ad  sanctum  Nazarium  martyreni;  qui  requiescit  in  cor- 
pore in  monasterio  Laurissamensi,  ubi  venerabilis  Gundelandus  abbas  Sit^Si 
5  preesse  videtur,  donatumque  in  perpetnum  esse  toIo  et  promptissima 
Toluntate  confirmo  in  pago  Älemannonim  in  Tornigesteter  roarca^) 
in  Bertoldesbaron  qaldqaid  jliabere  videor,  sUpuiatione  subnixa. 
Actum  in  monasterio  Lanrisham  die  4.  idus  januarii  anno  septimo 
KaroU  regia"). 

10  337.  (L.  3272). 

Donatio  Fcankonis  (I)  in  eadem  viUa.  In  Christi  nomine  snb 
die  15.  kalendas  octobris  anno  quarto  Raroli  regis^)  ego  Franchin*)  ^"J^Üi'J; 
dono  ad  sanctum  Nazarium  raartyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in 
monasterio  iiaurissamensi,  ubi  venerabilis  Guudelaiuius  abbas  I»reesse  2jJ,"j[^'^^,'^ 

16  videtur,  donatumque  in  periietiium  esse  volo  et  promptissima  vülun- 
tate  confirmo  in  pago  Aleuiauiiurum  in  Bert ol desbaren  in  Wisuu- 
steten ')  mansum*^^  indominicatum  cum  casa  desuper  et  12  hubas  et 
2  petias®)  de  silva  et  mancipia  20,  item  in  Muliheim  ^)  hubam  1  et 
Tnaiicipia  6  stipulationc  subuixa.   Actuiu  in  monasterio  Laurisbam 

20  tempore,  quo  supra. 

338.  (L.  8»73). 

Donatio  Dudonis  in  Muliheim.  Ego  in  Dei  nomine  Dudo^) 
dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in 
monasterio  Laurisham,  nbi  venerabilis  Helmericus  abbss  preesse  vi-^'iSS!!^ 
25  detnr,  donatumque  in  perpetnnm  esse  volo  et  promptissima  voluntate 
coofirmo  in  pago  Alemannomm  in  Bertoldesbare  in  Muliheim  1  man- 
dpinm  com  hnba  et  filiis  et  quidquid  habere  videtnr,  stipulatione 
subnixa.  Actum  in  monasterio  Laurisham  anno  14.  Karoü  regis«*)^).  ^^lllort; 


•)  JHt  SekrtOtr  wtUl$  unprSnffUeh       bH  dtr  MrIpM  JVMmiiNr  «rar  dTtM  Samtn  dtt  Sdkiiktn 

fftlien  MNd  aeUU  darum  tritt  nachträgtich  dtn  Oentiif  und  duoAlio.  b)  Bertoldoabarer.  Jttr 
Schrvbtr  wulU*  Bwt4>>datbanr  mkroa  achrtiHn  und  mtrk-ie  dann,  dan»  die  Vertoldshinr  Mn 
t§l ,  Ut$»  «Nr  t  altlUH,      0)  lB«li|m«ltlUll.    Der  8cht(btr  rergas»  am  Anfang  der  Zcilt 


')  Domstetten  OA.  Vreudenstadt.  —  «)  10.  Jan.  775,  —  •)  17.  Sept.  779, 
-  *)  Vgl  n.  330.  —  ^)  meaengtetten  OA.  Horb,  —  •)  J'V^.  piöce,  Stück  wm 
unhpsthnmter  Grösse.     Vgl,  n,  2i.  —  ')  MUhShehn  am  Bach  OA,  SuiM, 
*)  Vgl.  H.  336,  —  »)  782. 
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Codex  Laureabaiudosis 


m.  (L.  d274). 

Donatio  Irmiberti  in  He[r]i)biDger*>  marca.  In  Christi  nomine 
pe»ti>ru.'^^  die  3.  nonas  martii  anno  septimo  Karoli  regis')  ego  Irminbertua 
deriens  dono  ad  sanctnm  Naairium  martyrem,  qui  requiesdt  in  cor- 

dii»" ibbM.  1*^^®  in  monasterio  T>aiirisham,  ubi  venerabilis  Gundelandus  abbas 

preesse  vidt'tur,  doiiat iiniquc  in  pcrpetuiim  esse  volo  i't  pron)[itissinia 
vulunuiUi  conluiiiü  in  pagu  Alemaniuuuiu  in  He|r)phinger"  marca  ") 
basilicam  1  in  httnore  sancte  Marie,  luancipia  13''\  Actum  lu  mo- 
nasterio Laurisham  die  et  tempore,  quo  supra. 


KsMlttt 


340.  (L  3275).  10 

fw.  IM».  [Donatio] BU'onis  (in]*^*  Burchingi  i  iiiarca.  In  Christi  nomine 
sub  die  15.  kalendas  octobris  amio  4.  Karoli  regis ')  ego  Bleon^)  et 
filius  meus  Otto  donainus  ad  sanctnm  Nazarium  marlyrem,  qui  rc- 
quiesrit  in  corpore  iti  monasterio  l-aurissamen^si,  ubi  venerabilis  Gun- 
delandus abbas  preesse  videtur,  donatunirjue  in  pcrprtuum  esse  vo-  15 
luniiis  et  promptissima  volunlatc  contirnianius  in  ]tago  Ak  snannornm 
in  Hurichinger  niarca*^)  et  in  Burdlaidingcn";  et  in  Megingen')  et  in 
Merioldingen^)  et  Mulichingen    et  WiüimundiDgen  etGaucgingen 


m)  Itephlagar.     b)  •li««lMioM  rabofs»  /Mft.     e)  Donatio  fMt,     d)  la  /M/(. 

*)  5.  Marc  77b.  —  »)  Die  Deutunt/  Sl'ilinM  •J,H17,  oCl ,  au  f  //o- 

fingen  (JA.  L''imfnr(i  int  unmöglivh^  da  Hoßn^en  im  Jivnofftum  I'Vankcn  lag. 
Uta  unmüUibur  amchlicssaule  Aumnui-  madU  walirscheinlich ,  dasg  der  Ort 
auf  d«r  Alb  su  auehe»  ist  IIa  ist  h'rjißngen  OA*  Beiälingcn,  wo  aich  ein 
Jiiid  de*  h,  NabüTt  des  Genoasen  des  Lorscher  Ifeüigan  Nazarius^  findü,  und 
vo  Lorsch  Queh  777  Besite  erhfelt.  Vgh  ft.  if497.  Dazu  atimml  der  Home  des 
Donatora  t  der  woM  idenüseh  ist  mit  Erniünbret,  welcher  773  ^  dem  nahem 
Witfmandingen  alt  /cifjr  erscheint.  WC.  t.  l.'i.  Ks  ist  Iffifrhingen  ;h  Itten. 
Die  .iipiration  kann  im  <'"il.  I.anr.  ui<fii  hefreui'im,  wo  asiiincrtt  nn<l  nicht- 
aspirieite  Kamen  miteinander  acili\>ln.  Vgl.  ahcr  sogar  noch  tu  der  Tu- 
binger  Matrikel  14isti  den  Xamm  Hurpüugor.  Hoth,  Urkunden  der  Universität 
Tfthinffen  8,  S06,  n,  48,  —  17.  S>'id.  77d.  -  *)  Bleoo  tat  Zeoffe  tW  WmmetH' 
dingen  77S  und  773.  WU.  1, 14,  IS.  >)  Mittelpunkt  des  Bnriehingagmt 
völlig  vcraehKunden»  Vgi,  aum  Burichingagan  und  den  dazu  gehörigen  Grien 
Baumann,  Gau/fra/schaften  S.  lüi  und  SchuM,  ÄlteMe  Ge^chiehie  des  Hauses 
Hohemollern  1,26:^.  —  •)  Iturludingcn  pnn.«?t.  Ami  Htehingen.  —  ^)  Abg., 
noch  J575  als  Weiler  Maigingm,  d>r  zu  Jiurlirlnii/rn  gfhörf  \  hfknnni.  Srhmid, 
l.  c.  S.  ti.  —  ")  Mertingen,  Flur  het  Mdchittgcn  und  .Ste/icn  oh  llollstein 
preusH.  Amt  Gamertingen.  —  »)  Mdchingcn  preuss.  Amt  Gamerlingen.  — • 
WdUmandingen  OÄ.  BeuUing.n.  Genkmgen  eM. 
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et  Gauzolüiigen ')  quidquid  habere  videmur,  stipttlatione  suboixa. 
Actum  iu  mooasterio  Laurisham  tempore,  quo  äupra. 

341.  (L.  3276). 

[Donatio]    Eberbardi  [in]^>  Burincger  (!)  marca.  Anno  sexto 
5  Karoli  regia ego  Eberhardos  dono  ad  sanctum  Nazarium  marty- 


KnroU 
rcgi«. 


rem,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  LauriBsamenBi,  ubi 

(Jui  abbas. 


venerabfliaQnnd[e]landu8')abbas  preewe  vkletur,  dunatnmqae  in  per-      '  " 


petnum  esse  volo  et  promptissima  voluntate  confinno  in  pago  Ale- 
mannoriim  in  Burichinger  inaica^)  quidquid  habere  videor,  stipu- 
lü  latioüe  subuixa.    Actum  in  monasterio  Laurisham  die  et  tempore, 
quo  supra. 

342.  (U  3278*). 

Donatio  Uupberl  (!)  in  Trogolfinger  marca.  In  Christi  nomine 
6nb  die  nonas  novembrift  anno  [1]6.*>  Pippini  regis^)  ego  Lipber 

15  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  re^esdt  in  corpore  in 
monaaterio  Laarisham,  ubi  venerablUs  Qundelandns  abbas  preesse 
videtuTy  donatumque  in  perpctuum  esse  volo  et  promptissima  volun- 
tate confinno  in  pago  Alemannorum  in  Trogolfinger marca  quid- 
quid liabere  videor,  ätipulationc  subnixa.  Actum  in  monasterio  Lau- 

20  risham. 

343.  (U  3279). 

[Donatio]  Heckonia  in  Trogolfinger  marca»  In  Christi  nomine 
sub  die  kalendas  octobris  anno  septimo  Karoli  r^is^)  ego  Hecko 
pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Nasarium  martyrem,  qui 
2h  requiescit  in  corpore  in  monasterio  laurissamensi,  ubi  venerabilis 
Gundelandus  abbas  precsse  videtur,  donatumqae  in  perpetunm  esse 
Tolo  et  promptissima  voluntate  coufirmo  iu  pago  Alemuuuurum  iu 


Karoli 
regis. 


(illlicl(  Irtfl- 

du«  abba«. 


DmaUo  fML     b)  in  /WW.         D$r  Tf0  f^.     d)  evn41«a4tti.     •>  Tl. 

*)  GnwtfUfingpn  prrnss.  Amt  fr'niii>rtiiir/ift.  —  ')  774.  —  Vtfl.  v.  .VM, 
Anm.  ö.  —  *)  L.  a:ili7  lianddl  ton  etner  tSclimkuny  tn  Miinddjinf}cn  bad.  B^i. 
Ihnaue9chin0«n*  -~  *)  Da  Lorwh  er*t  im  19*  Jahr  Pippitis  ycstifM  wurde, 
kmm  VI  nUht  richtig  «etn.  Der  Schreiber  Imm  X  weg.  Gemeint  iei  doe 
16,  Jahr  Pippine,  oÜvo  da»  Dalum  5,  Nov.  7H6.'S7,  da  sich  der  Beginn  von 
PippirtM  "Regierung  nur  im  oißgemtinen  für  die  erste  HH/te  des  Xovemhers  he- 
stijrnnrT}.  lässt.  —  *)  TrnViingen  OA.  Urach:  vgl.  n.  :.'S5.  Doch  wurde  Ttoch' 
telßngcn  hei  Gamertinii'u  hesser  zu  den  vnrmfjehenilcn  Xummern  passen,  aber 
der  Name  J  r'jchteijingm  setzt  als  älteste  Jf'orm  Troetulfingea  voraus.  — 
0  1.  Okt.  ,7b. 
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Codex  LiiUi6itham«D«U 


Trogolfioger*)  marea  quidquid  habere  videor,  stipulatione  ntbniia. 
Actum  in  moDasterio  LaariMamei»!  tempore,  quo  supra. 


344.  (L.  3280). 

Dotliebi  donatio  in  Dragolwinger  marca.  Ego  in  Dei  nomine 
Dotleib  presbiter  dono  a<I  sanctom  Naaanum  martyreni,  qui  requiesdt  ö 
''*abbMr'i°  corpore  in  roonasterio  LaurisMmensi ,  ubi  venerabUis  Uelmenci» 
abbas  preeBse  videtur,  donatumque  in  perpetuam  esse  toIo  et  prompt 
tissiiDa  Yoluntate  confirmo  in  pago  Älemanitoriun  in  Dragoivioger 
marca  qtddqoid  habere  videor,  atipidatione  rabnixa.  Actum  in  no- 
^itiil!  nasterio  LaunsmienBi  aub  die  6.  kalandas  deoembris  anno  15.  Kar  10 
roli  regis*). 

345.  (1..  3281). 

H  tniitio  Hardingi  in  Glatehe[ijuiei- '^Muarca.    luC  lnisti  nomine 
''roSi*'  ^'  itlus  junii  anno  15.  Pippini  regis')  ego  Hardinc  pro  remc- 

dio  anime  roee  dono  ad  sanctum  Nazaiium  martyrem,  qui  requiescit  ll> 
2i?mbb»V.  corpore  in  inonaeterio  LaorissamenBif  nbi  venerabiüs  Guadelandus 
abbas  preesse  videtur,  donatumque  in  perpetuum  esse  volo  et  promp- 
tissima  voluntate  confirmo  in  pago  Alemannorum  in  Glatheimer^) 
marca  mansum  1  et  quidquid  liabere  videor,  Büpulatione  subnixa. 
Actum  in  monasterio  LauriBflamensi  tempore,  quo  supra.  90 

346.  (L.  3282). 

DoiKLtid  Blitridi  in  ülatebe[i]iuer marca.  In  Christi  nomine 
jjub  die  «j.  idus  junii  anno  15.  Pippini  regis')  ego  Blifrid  pro  reme- 
dio  aniiiic  inoc  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit 
SuaMMB*  corpore  in  nioiuisterio  Laurigsaiiioiisi,  iibi  vencrabilis  Guudelaudus  2ö 
abbas  preesse  videtur,  donatumque  in  perpetuum  esse  v(do  e.t  i)romp- 
tissima  voluntate  confirmo  in  pago  Alemannorum  in  Glatheimer 
marca  mausos  2  et  quidquid  ad  i^isos  pertinet,  stipulatione  subnixa» 
Actum  in  monasterio  Laurisbam  teroporei  quo  supra. 

347.  (L.  3283).  90 
Donatio  Rudingi  in  Glateheimer  marca.  In  Christi  nomine  sab 

die  lü.  kalcudas  martii  anno  23.  KaroU  regiis ')  ego  Kudiogus  pro 


KaroH 

t«gi». 


»)  Vgl  die  voi-ige  Nummer,  —  *)       Nov.  782.  —  »)      Juni  ttiti.  — 
«)  üfUmm  OÄ,  FrmdMdadL  —  •)  U.  FfH».  791, 
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Kftrulo« 


Ilulmoricu» 
«bbas. 


remedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  re- 

quiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi,  ubi  venerabilis  Bich-  ^i^jj^f* 
Itodo  abbus  preesse  videtur,  donatuuniue  in  pcnietuum  esse  volo  et 
promptissima  viiluulatc  confirnio  in  pago  Aleiiiannoruni  in  Glatheiiiier 
5  umrca  qui  lqui  1  habere  videor,  stipuliUione  subnixa.    Actum  in  villa 
Auheim tempore,  quo  supra. 

348.  (U  3284). 

Donatio  Beginberti  io  Glat[e]bei(m]er*>  marca.  In  Christi  no- 
mine aub  die  17.  kalendas  julii  anno  15.  Karoli  regis^  ego  Regln- 

10  bertns  dono  ad  aaoctam  Naaarlum  martyrem ,  qui  requiesctt  in  cor- 
pore in  monasterio  LanrisBameusi,  ubi  Tonerabills  Hdmerieos  abbas 
preesse  videtur^  donatumque  in  periietunin  esse  volo  et  promptissima 
voluntate  coufinnu  in  jj-igo  Alemannoruai  in  Glatheimer  marca  30 
jurnales  de  terra  araturia  et  1  mansuui  stipulatiüue  üubuixa.  Actum 

15  in  monasterio  Laurisharo  tempore,  quo  supra. 

349.  (U  3285). 

Donatio  Hittonis  in  Meaiinger  marca.  In  Christi  nomine  ao^b 
die  4.  kalendas  jannarii  anno  7.  Karoli  regte')  ego  Hitto^)  pro  re- 
medio  anime  mee  dono  ad  sanetnm  Nazariam  martyrem,  qui  re- 
90  qoieBcÜ  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi,  nbi  venerabilis  Onn- 
ddandos  abbas  preesse  ridetur,  denatumque  in  perpetaitm  esse  volo 
et  promptissima  vohintate  confirmo  in  pago  Alemannomm  in  Mes- 
(ringer  marca ^)  quidquid  ibidem  habere  videor,  stipulatione  subnixa. 
Actum  in  monastciio  Laurissamensi  tempore,  quo  bupra. 

S5  350.  (L.  3286). 

Donatio  Witfridi  in  Messinger  marca.  Ego  in  Dei  nomine 
Witfrit  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit  in  cor- 
pore in  monasterio  Laurissamensi;  ubi  venerabilis  Gnndelandus  abbas 
preesse  videtur,  donatumque  in  perpetuum  esse  volo  et  promptissima 


Gundelan- 
duB  abba». 


»)  Glaleiheiner. 

0  wUMcA»  OA.  norb.    Vfß,  n.  ^5,  Aim,  5.  —  *)  ^&         785.  — 

*)  29.  Des.  774.  —  *)  Vgl.  n.  370.  —  '0  MfinningeH  OA,  SeUenhmrff  oder 
Hoch'  und  Wahltnöfisinf/itt  OA.  Obemdor/,  irofür  die  Nnhe  von  Glatten 
ff.i.  Vreudenstadt  ftprecfi^n  könnte.  Allein  ijerrnlr  im  7.  iiV'l  Jnjirc  Karls 
^rhicU  Lorsch  auch  Srh^nhungen  in  df.m  M "ss  inacn  U  navUlnaitn  iimUirim 
UA.  Hottenburg  (vgl.  n.  306,  311,  3iö,  317)  uic  in  Moaningen.    Vgl.  n.  3üO. 
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Codex  Laureshameasi» 


Toluntate  coofinno  in  pogo  AlemtDiionim  in  Honinger  mar ca  ^)  quid« 
qvid  ibidem  habere  visus  sum,  stipulatione  submxa.   Adtim  in  mo- 
»•ii  iiasterio  Lauriöüameühi  die  aoaaü  novembrib  anno  10.  Karoli  regis*). 

351.  (L.  3287). 

Donatio  Theutfridi  in  Bisinger  marca.  In  Christi  nomine  sab  5 
die  idos  martii  anno  21.  Karoii  regia')  ego  Theatfrit  pro  remedio 
anime  mee  dono  ad  aanctum  Nasarinm  martyr«n,  qai  reqoieaoit  in 
corpore  in  monaaterio  Laariaaamensi,  nbi  venerabilis  Helmerkma  abbas 
preesse  videtnr,  donatnmque  in  perpetnnm  esse  volo  et  promptisBinia 
▼olnntate  eonfirmo  in  pago  Aleroannomm  in  fiiainger^)  marca  doo-  10 
deaexaginta  Jumalea  de  terra  et  pratnm  ad  30  carradaa  et  1  man- 
cipium  et  2  mansos  stipulatione  anbnixa.  Actum  in  monaaterio  Lau- 
riaham  tnnpore,  quo  supra. 

352.  (L.  3288). 

Donatio  Albo[r]ois*>  [io]''^  Bissinger  marca.  Ego  in  Dei  nomine  15 
AlbolrJn*>  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Nazarium  mar- 
tyrem,  qui  requieadt  in  corpore  in  monaaterio  Laurisaameaai^  ubi 
'^'JSJilS"' venerabilis  Adalungna  abbas  preesse  videtnr,  donatumque  in  perpe- 
tuum  esse  volo  et  promptiarima  voluntate  confinn[o]'^  in  pago  Ale- 
mannonim  in  Btsainger  marca  2  mansos  et  1  bovestat  et  1  pomeriiun  9D 
atipolatione  subnixa.  Actum  in  monaaterio  Lanrissameun  die  3.  idus 
jumi  anno         Karoli  regisO)''). 

363.  (L.  3289). 

Donatio  GeroUli  in  Ileistodingcr  iiiaica.    In  Christi  nomine  sab 
iitoi«-       ^'  kä-lendiis  junii  anno  9.  Karuli  regis '")  ego  Gerokiuö  ")  pro  re-  25 
pantor.  jj^q^q  anims  mee  dono  ad  sanctum  Nazarium  mart^rem,  qui  requiescit 

•)  AlbonU,  Albon.    Dir  ihmiu>r  Hei»»/  notut  Alboni  «far  Alban*   >^f.  m*  Mt*  M^t 
b>  im  itkU,     •)  omflrmHMS.  XYL 

>)  Vgl,  M.  m  —  *)  5,  Nov.  777,  —  1)  15.  Märjg  789,  —  *)  Bi$9m^ 
OA,  Kir^heim;  Bimngm  bei  Heekingen  läge  MÖeetngen  näher,  aber  am 
3.  Märe  789  ist  ein  Weilheimer  in  Lorsch.  Vgl  n.  :iy4.  Die  folgende  Xum- 
mer  weist  bestimmt  nach  Biasitxgen  n.  Teck.  —  *)  11.  Juni  784,  wie  die  Hand- 
schrift will  ruftst  nicht  zu  AM  Adalung ,  der  8f)4  Abt  irurJc,  Xach  n.  293 
vmehtc  Alboro  im  Jahr  80Ö  eine  Schenkunff  an  Lor.sch.  Slati  XVI  ist  zu 
lesen  XLL  rkhtige  Datum  ist  somit  tier  ii.  Juui  80B.  —  *)  S^i.  Mai 

777,  Dienstag  nach  Trinitatis*  —     Der  Nagoldgaugraf  und  Sehwagtr  Karls 
des  Grossen* 
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19  corpore  in  monasterio  Laarishain ,  vM  venerAUlfe  Gundelandiu  ^a',' ibw 
Ebbas  preesse  videtur,  in  pago  Alemannonim  in  Reistodinger  marca  ^) 

et  in  Giselsleter  marca -j  qüid*iuid  liubuie  vidcur,  stipiilationc  sub- 
Qixa.   Actam  in  monaoterio  Laurisham  tempore,  quo  supra. 

5  854.  (L.  3290). 

[Donatio]*^  Erlifruli  in  Giselsteter  marca.  In  Chn'jJti  nomine 
sub  die  kaltndas  iiiaji  anno  ]irimo  Karoli  regis'')  ego  Krlelridus ') 
dono  ad  sanctum  Nazariuni  martyrein,  qui  rcquiescit  in  corpore  in 
monasterio  I^urissamensi,  abi  venerabilis  Gundelandiu  abbas  preesse 

10  videtur,  donatomque  in  perpetunm  esse  volo  et  promptissiroa  volun* 
täte  eonfinno  in  pago  Alemannonim  in  Giselsteter  marca  ^)  hubam 
1  ei  mandpium  1  cnm  omnibns,  quo  habere  videtur,  stipulatione 
nbnixa,  Aotnm  In  monasterio  Landsham  tempore,  qno  supra. 

3&5«).  (L.  3292). 

16  Donatio  Gozberti  in  irilla  Seburc  Eigo  in  Del  nomine  Goz- 
bertns'^)  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Kazarium  mar- 
tfrem,  qui  requieocit  In  corpore  in  monasterio  Lanrissamenai,  ubi 
renerabilis  Gnndelandus  abbas  preesse  videtnr,  donatomque  in  per- ^„^jj^lf^", 
petuum  esse  volo  et  promptissima  voluntatc  confirmo  in  pago  Ale- 
mannoruai  in  vdla  Seburc  ')  ecclesiani,  (|ik;  ibidem  coustructa  est  in 
honore  sancte  Dei  genitricis  Manr,  stijmlaliune  subnixa.  Actum  in 
monasterio  Laurisham  sub  die  12.  kalendas  uovembris  anuo  Ka- 
roU  regia 

356=').  (L.  3203). 

25  Donatio  Bolonis  in  Westergowe.  In  Christi  nomine  snb  die 
2.  Italendas  junii  anno  secundo  Karoli  regis ego  Bolo  pro  remedio 
anime  mee  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requieseit  in 
corpore  in  monasterio  Lauriaaamenai,  ubi  venenibiiia  Gundelandus 

s)  Donatio  fkhU, 

')  Heisiingen  abg.  OA.  Herrmberg :  vgl.  n.  ,9/??.  -iXt,  iHC.  —  *)  GüH- 
stein  OA.  Uerrenberg.  —  •)  I.  Mai  7G9.  —  *)  \'gi.  dtn  Namen  des  angeb- 
Ucktm  Stilen  tU»  Kiat$$r$  Wnaut  «M  «•»  «tUu  NatmMsMMH,  offenbar 
tim  Lott^tet  OfM^mg^  gtand.  —  •)  L,  SS91  hamM  9&h  FranclieiibeiiD  im 
pagns  Alemmomni.  &em«imt  itt  HohfrünkmMm  Gem.  Dunsmhtimf  KmmL 
HoehfeldtH  im  EkQ§9.  —  •)  Kaum  dersdbe  vi"  n.  296.  —  '')  Set^burg  OA.  Urach, 
vgl.  n.  385,  wnrnneh.  die  Kirche  in  Sehnrc  schon  770  am  Wnldn  an  ddx  Kloster 
gesekeyikt  tcunie.  M'ahrficheitilich  gaben  Waldo  und  (iozbert,  nur  jtdtr  «tttien 
Teü  an  der  Kirche,  an  Lw/tch.  —  •)  äl.  Okt.  776.  —  »)  Vgl.  n.  473.  — 
31.  Mai  770,  HimmtHfahrt  Christi. 
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ftbbaB  prMtte  videtnr,  donadmuiiie  m  parpetmiim  esse  Tolo  «i  promp* 
tiBüina  Toluntato  oonfimio  in  pago  Wfstergowe^)  in  Bosdorplwr 
marca*)  naiiwim  1  cum  can  desaper  et  30  jumales  et  piatam  atl- 
pidatione  sabnixa.  Adom  in  monasterio  Lanriabain  die  «I  tempore, 
quo  supra.  6 

(L.  3294). 

(Donatio]  *>  Bnmardi  [in]*>  Bosdorpber  inarca.  In  Cbristi  no* 
mine  sub  die  16.  kalendas  junii  anno  20.  KaroU  regis')  ego  Rnmart 
pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctnm  Nazanum  martyrem,  qui 
reqnieacit  in  corpore  in  monasterio  Laarisaamenai,  ubi  Tenerabüis  10 
^LbbM*!*'  Riebbodo  abbas  preease  videtur,  donatnmqne  in  perpetuum  eaae  toIo 
et  promptissima  voluntate  confirmo  in  pago  Alemannonim  in  Ro6- 
(iorpher  marca  mancipia  2  stipulatioiKj  subnixa.  Actum  m  mona- 
sterio Lauriäsaiuensi  die  et  temporei  quu  supra. 


m%  (L.  3296).  15 
Fia,s$sh.        Donatio  Williberti  in  Hotmundes  inarca.  In  Christi  nomine 
rTgJi"        ^^'^  ^'        j"""  ^""^  ^  Karoli  regis'')  ego  Willibertus  dono  ad 
sanctuii)  Nazarium  martyrem,  tiiii  reqniescit  in  corpore  in  monasterio 
^'j'Jjjjj- Laurissaniensi ,  ubi  venerabilis  GuniK  l.uukis  abbas  prcesse  videtur, 

donatumque  in  perpetuum  cssc  volo  ot  promptissima  voluntate  con-  20 
firmo  in  pago  Alemannie  in  Uotmuudes^)  marca  in  villa  Dalingen  ^) 


•)  Donatio  f€hit.      b)  in  fMt. 


■)  Zum  WtaUtgo»  vgl,  Sttuiiuam,ßmfffitf9ehqfUn  S.  iSß.  ^  Bokr- 
darf  OA»  Horb  wahraeheifüiieher,  ata  OA.  Nagold.  —  ^)  17.  Mai  768,  Sams- 
tag vor  Pfittgatm.  <)  Vf/l.  n.  3ö6.  —  »)  L.  3:*!K'i  handelt  ron  einer  ScheU' 
hmui  fn  Qnirnebacb ,  <?.  Kirnhnrh  had.  TiA.  Wnifackt  tcn  stnff  Aleman- 
nurum  wieder  Alwiiannie  beginnt.  —  •)  /^'.  Juni  771.  —  ')  f.nertmtlelt.  Vgl. 
zum  Namen  liutmundes  marca  Tutu^iiedJ  oiarca  it.  loa  und  OtmuDteastetio 
(nach  Baumann  Stetten  am  kalten  Markt)  in  der  Grafschaft  Cosherts.  Wart' 
«MMi,  S,  GaÜtt  Urkundeu  ^,113,  114;  BaummMt  GaugraftchafUn  8*  147 ^ 
146,  ^  •)  Iteliiigeii  kam  «leAl  mä  der  OAB.  SpaiMtsm  8»  Stn  M- 
Irnfftn  OA»  Sjiaichingen  bezogen  wetdem,  da  dasselbe  schon  7s(S  Tnliogas  A«MflL 
Wü.  1,34.  An  Dehlingen  OA.  Neresheitn,  das  1144  DM^m^en  hiess  und  zur 
Gemeinde  O/tmcnha'm  .  <dt  Ummenbeiin  .  fjf  hörte,  fräs  aus  Otmundenheim  enl- 
stan  f^r^  sein  konnte,  lius.\t  in'cft  nicht  denken,  da  es  sonst  zum  pagus  Retia  ge- 
rechnet wäre.  Das  ai^j  <^  MmkHny  Aldingen  OA.  tSpaiehingm  ahgegangene 
Ttüinfftn  heisai  e.  1360  Tolingcn  (t^'sämrger  DiöesmMMfdUc  5,  Bii)y  was  Ab- 
UnOumfi  für  Dalingen  mAi  käimle.  Aber  Otmaatonftottv  mOaeU  dann  näher 
bei  Aldingen  gtutueht  verde». 
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qpdqpid  habere  videor,  stipiilalione  subnixa.  Actum  in  monasterio 
LuMmm  tempore,  quo  supra. 

859.  (L.  3297). 

Donatio  Mcdane  in  Scopflocheimer  marca.  Ego  in  Dei  nomine 
dlfedana  pro  remedio  aoime  mee  dono  ad  sauctam  Nazariam  mar- 
tyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi,  ubi 
TenerabÖis  Adalungtts  abbas  preesBe  videtur,  donatumque  in  perpe- 
tiram  esse  volo  et  promptifläma  Tolnntate  confirmo  in  pago  Alemanvie 
ia  Soopflociiheimer^)  marea  qddquid  ibidem  habere  Yideor,  stipn* 
18  küme  Bubnixa.  Aetnm  in  monasterio  Laurissamensi  sab  die  idns 
septemhris  anno  40.  Karolt  regiaO)'). 

360.  (L.  3298). 

Donatio  Tillini  in  Heigeu  niiirca  et  in  Aschinbach.  Tn  Christi 
nomine  sub  die  13.  kalendas  jnTiuaiii  anno  1?0.  Karoiii  regis^)  ego 

15  Tilli  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore 
in  monasterio  Laurissamensi,  ubi  venerabilis  Richbodo  abbas  preesse 
videtur,  donatumque  in  perpetuum  esse  volo  et  promptissima  volun- 
tate  confirmo  in  pago  Alemannie  in  Albuinesbar'')  in  Heingen ^)  marca 
et  in  Aschibach  ^)  et  in  Berchach*^^)  quidquid  habere  videor,  stipu- 

ao  latione  anbmxa*  Actum  in  monasterio  Lanriaham  tempore,  qno  snpra« 

361.  (L.  d299). 

Donatio  Frumoldi  fin]*'>  Faringcn  marca.  In  Christi  nomine 
sab  die  14.  kalendas  jiuui  anno  quarto  Karoli  regis*^  ego  Frumol-  IJJl!! 

*)  BMtih«kMk.     b)  In  /MT«. 

*)  Sehopßoch  OA.  FretKhnstmlt  Vgl  n.  nnn.  —  *)  13.  Sept.  »jT.  — 
—  ')  30.  Dag.  787.  —  *)  Zur  Albuinesbar  vfjl.  Jlaumann ,  Gcmgrafschnften 
S.  67.  —  ')  Nicht,  uie  n.  Hayingen  OA.  Muimagtu,  icic  auch  Ilaumann 
U  e.  S.  68  annimmt,  denn  dieses  ist  für  die  beiden  wahrscheinlich  auf  einer 
Mmrkung  liegmim  Orte  Asohibaeh  und  Berebaeb  tu  mthgcn^  »ondem  «§  üt 
£hin^  an  der  Dona«.  Vgt,  em  Aep^atim  vomm  Hvrphliigeii,  Heicbenitecge» 
Heilinger  marca,  BuiMltiigeo  und  zur  fehlenden  Aspiration  in  der  Milte,  die 
im  Volksmund  heute  noch  nicht  hörbar  ist,  Veingen  WiL  2, 13.  Weigen  /.  c. 
2stt  —  Vathinfjen .  ein  Name,  der  zu(jkich  erkennen  hlsst ,  wie  dieselbe  Vorm 
Ileingen  zu  K hingen  unrf  zu  Ilayingcn  irerihn  koitnie.  Gegen  die  Zuyehong' 
keU  Ehingens  zur  Albutn,sbur  läsjst  sich  kein  Bedenken  erheben.  —  •)  Escheti' 
haeh,  abg.  am  Stoffelberg  westlich  von  Ehingen.  —  Berkach  OA.  Ehingen» 
"  «)  29.  Med  772,  Pfhtgeldknetßg, 
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du8  et  fillns  meiu  Fi&nco')  donamiis  ad  Huustnm  Nazarinm  marlgrai, 
qai  requiesdt  in  corpore  in  monasteiio  Lannsham,  ubi  Yenerabills 
^1;;,' Gundelandus  abbaa  preesse  videtur,  donatamqne  in  perpetnum  eaae 
volumus  et  promptiBBima  volnntate  confirmamns  in  pago  Alemannie 

in  Faringen  marca^)  nransum  1  stipulatione  subnixa.  Actum  in  mo-  5 

nasterio  Lauiüiiam  teiuijore,  quo  supra. 


362.  (L.  3300). 

Egilülfi  donatio  in  Reistedingen.  In  Christi  nomine  sub  die 
12.ka]enda8  anguati  anno  37.  Karoli  regia  (!)*)  ego  Eigdolf  dono  ad 
aanctom  Nacariom  roartyreni,  qni  reqmescit  in  corpore  in  monaaterio  lo 
^^/J^^'Lanrissamensi,  nbi  Yenerabilis  Adalnngna  abbaa  preeaae  videtor«  do- 
natumque  in  perpetnum  esse  volo  et  promptÜBima  ? olnntate  confirmo 
in  pago  Alemannie  in  villa  Rdatedingen')  maasos  2  cum  edificio 
snperposito  et  2  bnbas  et  silvam  et  mancipia  4  stipulatione  snbniza. 
Actum  in  monasterio  Laurissamenai  tempore,  quo  supra.  is 


363.  (L.  3301). 

Donatio  Wingardi  in  Emphinger  marca.  In  Christi  nomine  sub 
^<j|i  die  4.  kaleodaa  Janii  anno  31.  Karoli  regis^)  ego  Wingart  dono  ad 
sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio 
^mS^."  Latuvsamenai,  ubi  venerabilia  Bicbbodo  abbaa  preeaae  videtnr,  dona-  20 
tumqne  in  perpetnum  eeae  volo  et  prompttasima  voluntate  confirmo 
in  pago  Alemannie  in  Emphinger  mauca  in  -villa  Taha')  2  manaoa 
et  3  httbaa  atipulatione  aubniza.  Actum  in  monaaterio  Lauriaham 
tempore,  quo  supra. 

364').  (L.  3303).  25 
Donatio  Langeri  [inj"'  Aii  lusti  ^.'t  r  (!)  marca.    Ego  in  Dei  no- 
mine Laogcrus  pro  remeüio  aniine  niee  dono  ad  sanclum  Nazarium 
martyrem,  qui  requiescit  in  Concore  in  nioiuistprio  T.aurissamenai, 
«aVIlbiMi.      venerabilis  Gundelandus  abbas  preesse  videtur,  donatumque  in 

a)  in  fehlt. 

•y  iS'.  n.  330,  337.  —  ')  Vühringen  OA.  '9ulz  oder  Veringen  preuss.  SA.  Sig- 
marinem,  doch  t.\t  trglerc»  wahr/tcheinlir/ier,  da  im  Jahr  772  aus  jener  Gegend, 
wie  s.  Ii.  aus  Aiataig,  Kmpjingen,  Mühlheim  um  litivh  nach  ]  fyrs-rh  gtrwuUj'nhrf-t 
irurde:  vgl.  n.  33(K  337,  .96'/.  —  Juli  ,Sfy.';.  —  *)  Äw.sti:»</tn  OA.  Hortn- 

herg  ahg.,  vgl.  n.  JiiS.  —  -)  ^U.  Mai  799,  MiHwod*  navh  Tt  inüaiis.  —  '•)  Abg. 
bei  Bmpjingm^  vgU  «.  390.  ^  *)  L,  3902  handdt  von  einer  S^iemkuhfi  m  der 
Feoroder  man»  (vgi,  Vlorotiin  L.  3620),  d.  h.  Pfirt  im  Ober^me», 
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perpetonm  esse  volo  et  promptuauna  voluntate  confirmo  in  pago  Ale- 
manBorum  in  Aichesteiger')  marca  quidquid  ibiilem  liabere  videor, 
stipulatione  sabnii».  Actum  in  monasterio  Laiirimineiiai  sab  die 
4.  kalendw  janii  anno  4.  Kaioli  ragja').  ^^^^ 

5  365.  (L.  3304). 

Donatio  Altwini  Anigiatingen  in  villa.  In  Christi  nomine  sab 
die  9.  kalendas  febrnarii  anno  [ir)]/>  Karoli  regia')  ego  AldvinnaO)  ^Vu!^'^ 
dono  ad  sanctnra  Nazarium  martyrem,  qai  requiesdt  in  eorpore  in 
monasterio  Laurissamensi,  nbi  venerabilis  Helmericus  abbas  preesse^*];;^)^' 

lOfidetur,  donatiimque  in  perpetunm  esse  volo  et  promptissima  volnn- 
tate  confirmo  in  pago  Alemannie  in  villa  Anigiatingen  ')  hubam  1  sti- 
pulatione subnixa.  Actum  in  monasterio  Laurisham  tempore,  quo 
supra. 

366.  Qj.  3305). 

15        Donatio  Isenhardi  in  Daleheim.   In  CliristJ  nomine  sub  die 
2.  nonas  maji  anno  14.  Karoli  rcgis  ')  p^n  Tsenhardus")  pro  reim dio  ^Jj' 
anime  mee  dono  ad  sanctum  Nazariuni  martyrem,  qui  requiescit  in 
corpore  in  monasterio  Laurissamensi ,  ubi  venerabilis  Helmericus  "J^'^{fj^'> 
abbas  preesse  videtur,  donatumqae  in  perpetuum  esse  [volo  et  promp- 

20  tissimft  voluntate     confirmo  in  pago  Alemannie  in  Waldahure^) 
narca  et  in  villa  Tungelingen    et  in  Daleheim  ^  et  in  Metaeateten 
qoidiiaid  habere  videor,  stipulatione  snbniza.  Actnm  in  monasterio 
Lanrisham  tempore,  quo  sapnu 

367.  (L.  3306). 

^  Donatio  Hildiade  in  vUIa  [. . .  inp)  Westergowe«) ").  E^o^in  Dei  no- 
mine Hildrat  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit  in  cor* 

•)  XX.     h}  promptitvim»  volo  «t  ToliuiUte  eonfimo.     e)  rillk  W«st«rg<m«. 

*)  Aütaig  OA*  Suig,  ^  M9.  Mai  772,  FreUoff  MieA  2WM«raMtf.  ^ 
*)  Ufr  2te<  dar  BwnMtr^  tr^a4  wü  dsm  JD.  Jahr  KofU  dm  U,  Jm,  788, 
wo»  SU  Abt  Helmetich  (f  784)  iNcM  pa»8k  JStait  XX  iH  9U  lesen  XV.  Dat 
Datum  itt  :i4,  Jan.  783.  —  *)  Grnstf  und  KleinengsUngen  OA.  EcutUngen, 

—  H.  Mai  782.  —  S.  n.  4V6.  —  ^)  Wahifffh.  Oher-  und  Unter-  O.i.  FreU' 
densladl ,  do"  alt  Waldahn  ifehci.<iscn  hahen  muss ,  aber  n.  4tJtt  auch  als  Wal- 
dowe erjicharUy  wo  Isenhart  auch  eine  <iSc/tenkung  macht.  6'iäUii,  det'  Wald- 
bnre  Uut,  nahm  an  der  Ikuhmg  an  AnaUas  und  fodUe  Waldhiuero  lesen^ 
I.  c  1,90Z,  Dmt  Endung  ßnda  sieh  eUter  wid^  emui  im  C»  pgL  L,  79t 
Malawra,  946  FalbMehinft.  ^  *)  Thumlmgen  OA»  Jf^ettdenektät,  ~  •)  Thn^ 
hnm ,  Ober-  und  Unter'  OA.  Nagold.  —  "*)  Der  Lage  nach  eher  GriinmeU- 
eUUen  OA,  Harb,  «de  DürrenmetMeiten  OA,  üule,  —  **)  Der  m^fallende  Aue- 

12 
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^  »btetSf '  monasterio  Laarisuunetui,  abi  TenerabiUs  GundelanduB  abbas 

preeM  videtur,  donatumqne  in  perpetaum  eise  Tolo  et  prümptissima 
TDluntate  confirmo  in  pago  Alenuümie  in  Wtttergowe  in  CSoigozsinga^) 
1  manmm  com  caaa  et  30  jumales  de  terra  aratoria  stipolatione 
subnixa.  Actum  in  monasterio  Laurisham  anno  14.  Karoli  regia').  6 

(L.  3307). 

Donatio  Rudolfi  in  Hiidi[n]ger'>  marca.  In  Christi  nomine  sab 
^^21^  die  2.  idu8  junti  anno  []0]>>  Karoli  regia')  ego  Rndolfua  et  frftter 
mens  Albrich  et  soror  mea  Adelsmt  dono  ad  sanctum  Xasarinm 
mar^frem,  qui  requieadt  in  corpore  in  monasterio  Lanrissamensi,  ubi  lO 
^';';^;^,^^;^WenerabiIi8  Onndelandns  abbas  preease  videtnr,  donatnmqoe  in  per- 
petuum  esse  volumns  et  promptisaima  Yoluntate  oonfirmamus  in  pago 
Alemannie  in  Hndinger  marca  ^)  quidqnid  habere  ridemur,  stlpnla- 
tioue  subnixa.  Actum  in  monasterio  Lanriabam  tempore,  quo  supra. 

869.  (L.  dd08).  15 

Donatio  Albam[i]<'>  in  villa  Uosinga.  In  Christi  nomine  sub 
Karoia.      2.  idtts  maji  anno        Karoli  *^)  regia  ego  Albam  dono  ad  satte- 
lt ITudiKer.      Li  XVI.      fl)  AltMiro«,  tOft  Altan  M  Mm  wftWlfaH»'  JAmm,  «fT.  d(»  fiOgmt» 

dritek  villa  Woit«rgoire  etMärt  sieh  atM  dvr  gerade  am  Anfang  oder  Sekhuä 
eme»  SlaUee  oft  wiederk^reHden  NacfAdeeigkeU  dea  Sehreiben,  Zum  Wepler' 
gau  vffL  SaumttMn,  Gaugrafeehaßem  196  ff. 

Ergenzingen  OA.  üotlenburg,  das  im  Iii  ichenbacher  Scfienkungsbuch 
Argoteingon  heüsi,  2,:JÜ'>  ß.    Die  Form  Corgi>zsinga  int  der  mit  der 

Pr(i])f)sitiiin  Ze^  Z'  rcrsrjintohf  ;>  fJ/lsHcimc.  fViil.  Zazenhusen  »f.  lO'J  und  den 
(JciruHcli  von  c  für  t  in  Dorminca  n.  ot.j  JJcch  durfte  statt  Corgozsinga 
Cargoxainga  eu  lesen  sein,  —  *)  78Ji.  Der  Tag  fehlt.  —  *)  Der  12.  Juni  784, 
wiehern  die  Handeehr^  hietet,  fVl  umnä^iehj  da  Oundekmd  oeho»  77ö  gc- 
etorhoH  war*  —  *\  Die  EfOmger  eM  am  1$,  Jimi  767  jdUrvjeA  im  Lortek, 
Vgk  n.  SSlf  339,  32i^  3S5.  Es  läge  am  nächsten,  an  eine  Verufeehe^nng  vom 
Karoli  für  Pippini  su  denken;  doch  ist  auch  im  10.  Jahr  Karls  am  12.  Juni 
ein  Ehepaar  aus  Etäingen  in  Lorsch.  V<ß.  n.  3^3.  J)csftalh  ist  die  Korrektur 
X  statt  XVI  vorzuziehen  und  die  Urkunde  auf  den  l:i.  Juni  77fS  rf<  datierm. 
—  *)  Der  14.  Mai  und  Ät>t  Gundeland,  wie  die  Mand^chnfi  dartnet^t, 
slimmeti  nicht,  da  Gundeland  7iti  starb*  Entweder  ist  der  A'atne  des  Abis 
unrichtig,  oder  hat  der  SAreiber  etatt  Vlin  geieeen  XIIII  und  einX  eu  M 
geaeUt,  eo  daee  der  14,  Mai  777,  MHäeoch  «nr  Pßngelen,  der  ridMge  Tag 
104b-«.  Diet  wäre  die  ein/aehete  Löeung  der  Sdiimerigheit,  Doeh  «rethtini 
Aibant  noch  908  in  Lore^,    VgL  ».  393, 
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tum  Nazamm  mär^nm,  qui  requieadt  in  corpore  in  numasterio 

f 

»bbstii. 


LmriMameMi,  uU  venerabilis  GnodelandiiB  abbas  preease  videtor,  <''""<i<->''"Ji 


doBatnmqae  in  perpetmim  esae  toIo  et  promptiasiiDa  Tolantafte  con- 
finno  in  pago  Alemannie  in  villa  UosingaO  mansum  1  et  mancipia 
5  2  stipulatiane  subnixa.    AcLuiu  in  monusterio  I^urisham  tempore, 
quo  supra. 

370.  (L.  3309).  . 

Donatio  Albami  in  N[i]tUnga*>.  Nos  in  Dei  nomine  Albam, 
Griohat  et  Hitto*)  donanroa  ad  sanctum  Nazariun  martyrem,  qui 
10  reqoieacit  in  corpore  in  monasterio  Lauriasamenu,  ubi  meraluliB 
Bidibodo  abbaa  preesae  videtnr,  donatmnqne  in  perpetainm  eaae  vo-  ^^Ü^^'* 
InmiB  et  promptiasiina  voluntate  coniirroamus  in  pago  Alemannie  In 
Yilla  Nitlinga^)  1  mansum  et  liubam  et  mancipia  2  stipulatione  sub- 
nixa.   Actum  in  monasterio  Laurisliaiii  anno  29.  Karoli  regia 

15  371.  (L.  3310). 

Donatio  Adelsvindia  [in]^>  [Hjaselabe^^  Ego  in  Dei  nomine 
Adelavint')  pro  remedio  anime  mee  dono  ad  sanctum  Kazarinm  mar- 
tyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi,  ubi 
venerabilis  Adalungus  abbaa  preesse  videtnr,  donatnmque  in  perpe-  la^^^^ 
9D  tunm  esse  toIo  et  promptissima  Toluntate  confirmo  in  pago  Ale- 
mannie  in  villa  [HjBselabe*'^'^)  bubas  2  et  dimidiam  et  mancipia  5 
stipulatione  subnixa.  Actiiiu  in  monasterio  Laurissamensi  die  4,  ka- 
lendas  junii  anno  [^40].''>  Karoli  regis').  ^^gS? 


372.  (L.  3311). 

26  Donatio  Maginoifi  in  Vesteim.  Ego  in  Dei  nomine  Ifaginolf 
et  conjnx  mea  Radebilt  donamua  ad  sanctum  Nazarium  martyrem, 
(lui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissameosi,  ubi  venera- 

NtUings,  da  der  S<-hrti^>er  den  Strich  dur  h  ihi,  l  :h  weit  her3''cr,/r:,u/,  >i  hatte.  T  )  in  fthU. 
0)  BMeUh«,  vgl.  Bubenstat  atait  Hal>«»l»t  und  Babitng»  mmU  Haosinga.  Vgl.  die  Bemtr- 
hrnrng  m  n.  197,  A$m,         d>  3LX. 

*)  Jmn^m  OA.  KwekiMm,  ^  Zu  Albam  vgl  n.  369,  zu  Hitto 
«.  349.  —  »)  Neidlingm  OA.  KircMimm,  —  *)  707.  Dmr  Tag  fehU.  —  »)  Vgl 
n.  368.  —  ")  Haslach  OA.  llerrenherg ,  vgl.  n.  f59.  —  »)  iJcr  :Jn.  Mai  788 
giimmt  nirht  rti  AH  Adalangs  Zeit  ^  der  erst  vl'  f  wurde.  Da  Adelsvint 
hier  ohne  ihre  Bruder,  dii:  n.  SOS  yenanni  sind,  er.sth^int,  wird  sie  in  höherem 
Alter  Jür  ihr  Sedgeritle  gesorgt  halten.  Deshalb  ist  statt  XX  wohl  XL  gu  lesen 
und  der  2S.  Mai  608  dae  HMge  Doliin. 
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büis  Bidibodo  abbw  preem  videtnr,  donatumqiie  in  pwpefmiiB  me 
volo  et  promptiBSima  volnntate  confirmo  in  ptgo  Alemamrie  io  villa 
Weatheim^)  1  mansimi  com  edificio  superposito  stipulatione  mMsuu 
Actum  ia  monasterio  LatriBBamenii  tempore,  quo  supra^. 


373.  (L.  3312).  5 

Donatio  Immi  presbiteri  in  Heilinger  marca.  In  Ghrati  nomine 
snb  die  4.  nonas  JuUi  anno  10.  Karoü  n^*)  ego  Immo  preflbiter^) 
dono  ad  aanetnm  Nazarium  martyrem«  qai  requieacit  In  corpore  in 
^  monasterio  LanriaBamenri,  ubi  Tenerabilis  Gnndelandns  abbaa  preesse 
videtur,  donatumqne  in  porpetnnm  esse  toIo  et  promptiaeima  Tolttn**  10 
täte  confirmo  in  pago  Alemannie  in  Heil inger  marca  ^)  10  jnmalCi  de 
terra  et  inancipia  3  stipulatione  suboixa.  Actum  in  monasterio  Lan- 
risliam  tempore,  quo  supra. 


374.  (L.  3313). 

Donatio  Sidonis  in  vflla  Rortorf.  In  Gbristi  nomine  Bub  die  t& 

^Jif"      ^«a^endas  maji  anno  20.  Karoli  regis")  ego  Sido  pro  remedio 

aniiiie  niee  dono  ad  sanctum  Nazarium  niartyrem,  qui  requieacit  in 
*ibiSr*'''  cori)ore  in  monasterio  Laurissamensi,  uhi  venerabilis  Hichbodo  abbas 
preesse  videtur,  donatumque  in  perpetuum  esse  volo  et  promptissima 
voluntate  ponfirmo  in  pago  Alemannie  in  villa  Tldi  Lorph')  10  jur-  20 
nales  de  terra  aratoria  stipulatione  subnixa.  Actum  in  monasterio 
Laurlsham  die  et  tempore,  quo  supra. 


•)  Keine$  der  loürtkmhcrgischen  WestJu-un  iptll  in  diesen  Zusammenhang 
paMtn.  Necharwestheim  und  Watheim  OA,  JInll  liegen  nicht  in  Älemannien, 
Kornwefithvini  OA    f  "dwignburß  hart  an  der  Grenze.    Auch  das  aft^ei/aru/enf 

M  e.sthtim  bei  »SoiUham  OA.  lUidenhetm  ist  zu  (ntlegen.    Am  ehesten  ^/ü.v.«^«; 

Westirheim  OA.  Geislingen,  in  dessen  Nahe  JjOt-tch  wenigstem  seit  91ö  liesitz 
m  Gingen  und  »mgen  kkintrm  Ortm  hatte,  Vgi  «.  472,  *)  Daa  Datum 
fehU»  Der  Sehfeiber  hatte  die  Urkunde»  mü  der  Intoeatio:  In  Christi  nonfna 
im  Sinne  und  eehloes  nun  die  vorUegmde  mit  der  hei  dieeen  jebrAieMlesA«» 
rormel  Sie  fällt  in  die  Zeit  von  784—804.  —  «)  4.  JuU  778,  —  *)  Dermtfbe 
Jmmo  schenkt  771  an  S.  Gallen  J?e.f;Yz  in  Ailinrjen  und  an  der  Schwtsen, 

WU.  1.  13.  —  Ailingen  <>  A.  Tettnmuj.  —  c)  -^ß,  jiprd  7.sS.  —  »)  Koch  Stälin 
l,2iH),  312  idenlwch  mit  Kosdorph  im  Westo'gau  OA.  Horb.  Vgl.  n.  356  ff. 
Doch  konnU  auch  Rohrdorf  hei  Messkirch  (femeint  sein,  aber  gerade  im  April 
nnd  Mai  798  worden  aae  dem  Nagoldgau,  ja  am  17,  Mai  ame  Rehrdarf  aMet, 
in  Loreeh  S^tenkungen  aeUeoffe»,  Vgt,  n,  310,  867,  S71,  so  daet  die  Annaka^ 
Statine  völUg  geeiehert  iet. 
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376.  (L.  3314). 

Donatio  Reginberti  Turnlielm  in  vilia  (!)*>.  Ego  in  Dei  nomine 
Reginbertns  et  genitrix  mea  Dudu  pro  eterna  ititributione  donamus 
ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  iu  mona- 
5  sterio  Laiuissumensi,  ubi  venerabilis  Gundelandiis  abbas  preesse  vi- j Ji'JjJjJ" 
detur,  donatuiiKiue  iu  perpetuuui  esse  volunius  et  promptissima  vo- 
luntate  confirniamus  in  pago  Alemannie  in  villa  Turnheini ')  quid(iuid 
ibidem  habere  videinur,  stipiilatione  subnixii.  Actum  in  monasteriu 
Launssameasi  die  kaleadas  aprilis  anno  [9.]^^^)  Käroli  regia. 

10  PagQs  Cochemgoive. 

376.  (L.  3460). 

Donatio  Morhichi  in  Wachalincheimer  marca.  In  Christi  nomine 
sub  die  3.  idus  augusti  anno  27.  Karoli  regis  *)  ego  Morlach  ^)  dono 
ad  sanctum  Nazariam  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  niona- 

15  sterio  LaurissameDsi,  ubi  venerabilis  Richbodo  abbas  preesse  videturi  ^j^^')^'' 
donatumque  in  perpetuum  esse  volo  et  promptissima  voluntate  con- 
firmo  in  pago  Cochcngowe  in  Wachalincgbeimer  marca^)  basilicam 
1  ia  honore  sancti  SaWatoris  et  aancte  Marie  dedicatam^  cum  omni  e«>i«<i»* 
omamento  et  edlficio  superposito  (1),  et  sita  est  in  loco,  nbi  Oorana 

80  fluYins  iafloit  in  Cochane^),  et  4  bubas  et  in  loco  Fbalbach')  8  hubas 
et  8  mansos  et  1  mansnm  indominicatam,  similiter  in  loco  Buttines- 
linsen^  hubas  5  et  mansos  5  et  in  Lintolvestetin'^  sunititer  bubas  5 


•1  I i.'fr.iffn.ir  ^r.  ,  ;.'r!hn,^.  ,yt.  M.  MS.  JMft  JriMiii«nl  titkm  am Spkhit» dir 8ltl$»  b>  XUIl. 
o)  In  Christi  nonin«  doppelt. 

>)  Domhan  OA,  Suln,  —  ^  Der  1,  Äprü  782  md  Abt  GuntMand,  wii 

die  Handschrift  will,  stimmen  nicht,  da  GuruUHand  778  wtmh.  Statt  XIIII  4»t 
Villi  zu  lesen ,  also  der  1.  Aprü  777,  Osterdienstag ,  gemeint.  —  »)  lt.  AMg. 
79.^.  —  *)  Vgl.  n.  13.  Maorlach,  Solin  des  Suabulcd,  Bruders  des  Anto  wid 
der  Hiltisnoot,  Graf,  wnhi  im  Kock^rgai*,  rgh  WIJ.  4,Hlfi,  —  ')  WücMingen 
abg.  fm  Ohrnberg  nördlich  vom  Koc/Wf  ico  noch  die  Wachltnger  Gärten  und 
dU  WaehliHffer  Steige  an  den  Ort  erinnern.  —  *)  Nach  der  Urkunde  der  Hü- 
tiwoot  C.  L,  n,  13,  WU*  4,319  war  die  bMilioa  SMieti  Salvatoris  et  Mnoto 
Marie  im  Allrlnbaoli,  d.  h.  Baumerlmthaeh  südweeHieh  von  der  Mündung  der 
Ohm  (Ooraea)  in  den  Kocher  bei  Ohmherg.  —  i)  Ohmberg  war  bis  1373  ii- 
Ual  i>on  Baumerlenbach  (Wibel,  hoiienlohieche  Kirclten^  und  He/ortnalione' 
geschichte  2.  Hth),  hatte  aber  eine  Kapflh-  ?um  heil.  Basilirhs,  Cijrinus  (Quirl' 
nu»)  und  Naüor ,  Hdlüje,  irtlche  deutln  h  auf  L<n\scher  (ri  nndumj  hinweise». 
—  •)  F/aMbach  (JA.  Ohringen.  —  ")  Abg.  auf  der  Flur  BiUtdhausen  bei 
Eiehaeh  OA.  Öhringen,  in  der  Urkunde  der  HUtieoook  Buttinesheim,  WU. 
4,319;  L,  13,  Da  die  FamOie  Moriadii  auch  m»  Cfartaehgau  Betite 
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et  nuuiBOs  5,  item  in  BeichlDgen ')  2  hubas  et  mansos  2  et  1  basi- 
licam  et  uancipia  84  Btii)uIatione  sub&ixa.  Actum  in  monasterio 
Liaurisbam  tempore,  quu  supra. 

377.  (L.  3461). 

Donatio  Eberwini  in  Wachalincheimer  marca.  Ego  in  Dei  no-  6 
mine  Eberwin  pro  anima  Lintfridi  dono  ad  sanctum  Nazarium  mar- 

tyrem,  qui  rcquiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissamensi ,  ubi 
'^SbiMk"  venerabilis  Richbodo  abbas  [»reessc  videlur,  (lonatiiiiKiue  in  periiotuiuii 
esse  Vülo  et  iirumptissima  voluntate  contirnio  in  pago  Cochangowe 
in  Wachaiiriclieimer  marca  -')  quidqnid  ibidem  babere  videor,  stipu-  lo 
latione  subuixa.  Actum  in  monaäterio  lAuriäbam  die  2.  kalendas 
KMcAM  iQfurtii  anno  33.  Karoli  regis^). 


378.  (L.  8462). 

Donatio  "Ratbaldi  in  Wachalincheimer  marca.  Ego  in  1k  i  no- 
mine Katbalt  dnno  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  reiiuicscit  lö 

^mmw!^  in  corpore  in  monasteric»  Laurisham.  ul  i  venerabilis  Richbodo  abbas 
preesse  videtur,  donatunnjue  in  peritetuuin  esse  volo  et  proiuptissinia 
vohmtate  confirmo  in  pago  Cochengowe  in  ^Va(']lalin('he^n  in  luco 
Budinesbusen  ^)  40  Jurnales  de  terra  arabiii.    Actum  in  monasterio 

K«n>iu*  Xjaurissamensi  die  7.  Icalendas  februarü  anno  32.  Karoli  regis^).  ao 


379.  (L.  3463). 

Fol.  204.  Donatio  Mutheii  in  W[u]ifeucheim"'.  In  Cliristi  nonune  snb 
die  4.  kalendas  martii  anno  21.  KaroH  regis'  j  ego  Muther  pro  re- 
medio  anime  UuUiardi  et  uxoris  sue  Odilie  dono  ad  sanctum  Naza- 
rium martyrem,  qui  reqaiescit  in  corpore  in  monasterio  lianriasamenai,  S5 

^wm^  ubi  venerabilia  Richbodo  abbas  preessc  videtur,  donatuffl(ine  in  per- 
petttum  esse  volo  et  promptissima  voluntate  confirmo  in  pago  Cocben- 

»)  Wl(«nch«im. 

hatte  f  isf  LiotoWMlflthi  woM  dort  iu  '«ttdUeti  und  iH  enheedtt  ßUIhm  om 
Ueuehelbtrg  OA»  Brackmheim  oder  da»  ekeuudtge  KlöiUr  LidhersMn  bei 
Maetm^K^hausen  OA.  Brackenheim.  Tkr  Ültngnntj  nofi  gteteil  tu  Slelo  tM 
ttueh  Bonei  zu  fx-oharhttn.  z.  7>.  Gisclsteten  —  (iüUstrin. 

*)  liöchintjrn  ()  A.  ffet'lbi  'nin.  —  *)  K*//.  dte  vm-ige  Numvtcr.  —  •)  ^'6.  h\hr. 
8**1.  —  *)  BütM/tausen,  abg.  bei  Jätchach,  vgl.  n.  370.  —  *)  26.  Jan.  boo.  — 
'J  ^e».  Febr.  7f^if, 
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gowe  in  Wulfincheimer  inarca')  in  TiUa  Cupfere*)  1  mansum  cum 
edifido  Buperposito  et  molendinnm  1  et  servnni  1  stipnlatione  sub- 
nha.   Actum  in  monaaterio  Lanrisliam  tempore;  quo  supra. 


380.  3464). 

5        Commu[taltio    Salemanni.  In  Christi  nomine  coniplacuit  at^iie 
cuijveuil  inter  venerabileiii  Eigilbertuiii  ^)  abbaten!  mona^luiii  Launssu*  ^'JJJJJJ*" 
mcnsis  et  viruni  quemiaiu  Salemanuuni  noniine,  ut  res  suiis  inter  se 
(nniiiiutnrent,  quod  et  ita  focerunt.    Dedit  igitur  prefatus  abba  pre- 
iiiclo  viro  in  pago  Cocheiigowe  in  villa  Wa[ch]linga''>  *)  jurnales  5  de 

10  terra;  e  contra  dedit  prefatus  Saleman  predicto  abbati  totidem  jur- 
nales in  eadem  villa  stipulatione  snbnixa.  Actum  in  monasterio  Lau- 
rissanieDSi  die  ü.  idos  decembris  anno  24.  Ludowici  regia '^).  wteiiMO 


MX. 


Pagus  Jagesgowe. 
381«),  (L.  3472). 

15        Donatio  Offouis  in  Witterlieim.    Ego  in  Dei  noniine  Ofl'ü  pro 
remedio  anime  mee  dono  ad  sanctuni  Nazariuai  martyreni ,  qui  re- 
quiescit  in  corpore  in  muudöteriu  Laurissamensi,  ubi  venerabilis  Guu-  ""."Jjjjjj] 
delanrUis  nbbas  preesse  viiletur,  donatumque  in  ju  i  petnum  esse  volo 
et  proinptissima  vuluntate  confirmo  in  pago  Jagesgowe  in  villa  Witter- 

20  heim  ^)  2  jurnales  stipulatione  subnixa.   Actum  in  monasterio  Lau- 
riabam  die  idos  juDÜ  anno  10.  Karoli  regia  **)•  ''^j^ 


■)  CommmifOt  dßmr  «tfiM  Dan.     h}  WtüMUagß, 

')  Wölßtigcn,  (ihrj.  bei  Forchtenh  ny  OA.  öhru^i.  -  -)  Kupf^hOHsenf 
ahif.  liei  der  Miindunfj  der  Kiij>ftT  in  den  Kocher  uninif  F(>ri  fi(ciilici'rj  .  »trJit 
der  htntifjc  Ort  Kupfer  (Li.  Hall,  das  nnmöijlirh  in  der  Mark  Wultijicheitn 
gehgett  min  kann.  Der  Flmmame  pflegt  in  der  Nähe  dtr  Mmidung  (ds  Ort«' 
name  aufgetreten ;  vgl.  Murr,  Boitwar,  Retm,  fteutsutage  Neckarrein^t,  Bretiach, 
JSUt  (Iftdkardg) ,  «her  auch  Koehmimf  iümI  Jagstfeid,  wohi  du  alte  Jageae 
I»  dm  TtßdÜiam»  ITMme»,  —  •)  Abt  866  fiuwA  7*  Fälrr,)  -~609  ^Ü9.  A^.), 
—  «)  Vgl.  n.  376.  —  *)  Zwr  Zeit  des  Abtev  Et^f&bert  vmrdm  die  KStUgsjahre 
Ludwigs  auf  der  Lorscher  Kantlei  bald  von  84(J,  bald  von  833  an  berechnet. 
Der  8.  Dez.  de»  24.  Jahrs  Ludteigs  kann  hier  nicht  von  S40  an  berechnet  sein, 
da  Figilberl  am  23.  Aug.  iS6\V  starb,  h's  ksV  also  nh  F poche  hier  833  anzU' 
ncJimen,  und  ist  der  8,  Dez.  das  richtige  J)atum.  —  °)  //.  34H5 — 71  han- 
dein  von  Schenkungen  in  RocbisheiiD,  Buchsen  an  der  Jagst  bad.  BA,  Adels» 
htm,  —     Widdum  OA,  Neckmwdm,  —  *)  13.  JmU  778, 
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382.  (L.  o47:ij.  - 
Foi.ioth.        Donatio  Waningi  in  Witterheim.   In  Christi  nouüue  sub  die 
^fta.'  ^*  kalcndas  Bovembris  anno  7.  Karoli  regis  ^)  Waninc  et  conjux  mea 
Ricbsvint  donamua  ad  sanctum  Nazarium  martyrem  ,  qui  requiescii 
?af'ib£IX  monasterio  Ijaunasamensi,  ubi  Tenerabilia  GundeiaDduB  5 

abbas  preease  videtur,  donatumqne  in  perpetuum  esse  volomus  et 
promptiflsima  voluotate  confirmamus  in  pago  Jagesgowe  in  Yilla 
Witterbeim*)  20.  jurnales  de  terra  aratoria  stipulatioiie  subnixa. 
Actum  in  monasterio  Lauzissamensi  tempore,  quo  supra. 

383').  (L.  :UT5).  10 

[Donatio I*'  lN]ormanni*''  in  Crcizheim.    In  Christi  nomine  eub 
die  16.  kalendas  maji  anno  3.  Karoli  regis ')  ego  Xortiiiann  dono 
ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  mona- 
^V^bte^^^f^o  Laarissamensi»  ubi  venerabilia  Qundelandus  abbas  preesse  vi- 

detur,  donatumque  in  perpetuum  esse  Tolo  in  pago  Jagesgowe*)  in  15 
Villa  Crei/hcim  ^)  jurnales  2  stipulatione  subnixa*  Actum  in  mona- 
sterio  lAurisbam  die  et  tempore,  quo  supra. 

384^.  (L.  3477). 

Donatio  llicotani  (iuj"^  Mecgosheim.  In  Christi  nomine  öub 
die  7.  idiis  inartii  anno  10.  Karoli  regiij-)  cgo  Theotau  duno  ad  20 
sauctum  2^'juarium  nmrtyrem,  (lui  recjuiescit  in  corpore  in  mouasterio 
JjJ'JjjjJ  I.aurissamensi,  ubi  venerabilis  dundelandus  abbas  preesse  videtur, 
il  iiatiimque  in  perpetuum  csso  vulo  et  promptissima  voluntnte  con- 
tirmo  in  pago  Jagesgowe  in  Meckebeim  (!)')  ö  jurnales  de  terra 


KkMlt 


«mT  Mir  wttt  rMBBi  IVrt.     e)  I»  /MM. 

Okt.  774.  —  't  it^i.  n,  o^sl,  —  »]  L.  Ö474  handtü  mtn  Hcribote»- 
IraiBi;  d.  h.  HerbitUkcim  an  der  Ja^nt  baU.  i»M.  Mosf'Och.  —  *)  Iti.  April  771, 
Dkiml«$  nmch  ffnmmm •  i aftmUi.  —  *)  Zttm  A'odUr-  und  Ju^ujan  rgl.  Siäim 

htm  OJL  XtckmmOm.  diM  m  Ui  UnMiMini  AmmI  mmd  nm  Ntekmymm  ^ 

tttAnri  ü4.  —  *\  L,  3476  humhU  n>N  Reng«sheiiß  ;>ii  .lagesgowe^  dat  L,  2649  J^m 
Riue«b«iia  im  Wm*iari(iI',tx/nH  ha.-.^t,  KinschÄeim  biui.  BA.  Bttchem.  — 
*i  i>,  .Vij«.-  ;rv«».  —  *^  liirr  w<  rrJft'drr  •  :  ÄMpnht  des  Gaus  »tJtr  der  Otis- 
mimt  i»M  -»rA/%.  Jdtxkeketm  oder  M^vge^ibeiui  i*t  im  Fltrn:  jau .  obuieir/i  es 
:.r>.'r  als  Meckinesheiin  im  Stckar^nn.  n^rsii^-itmti  t»i.  iM^j^i  im 
Ja^t^fm  JÜ^km^M,  dm*  im  4m  >W«lMr  lYrndHiomtm  MedütAmaJin  heistl 
(«.  mmtt»i,  IM  TbMiaa  Umtitrk  mit  TiMQlaaat,  d€t  im      Mr  MUuU  chi 
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avaloria  stipnlationc  subnixa.    Actum  ia  mouasteriu  Laurissauiensi 
tempore,  quu  supra. 

385.  (L.  3478). 

Donatio  Trutgardis  \)  f in)  *>  lliupenhusen.  Ego  in  Dei  nomine 
6  Trutgart  dono  ad  sanctoni  Nazarium  martyrem ,  qtii  requiescit  in 
eoipore  in  monasterio  Launssameosi^  ubi  veaerabilis  Riclibodo  abbas  ^^i^^"" 
preesse  videtur,  donayimi|ae  in  perpetnum  esse  volo  et  promptissima 
voluntate  confirmo  in  pago  Jagesgowe  in  villa  Biringen^  et  in  Be- 
relahisfa')  ia  loco  Hiapeuhuseii^)  eoclesiam  1  et  caBam  et  curiam 
10  et  io  Wagelingen*)  1  inansum  et  easam  et  mandpia  7  stipulatione 
ndnixa.  Aetom  in  monasterio  LaurisBamensi  die  7.  kalendas  martü 
anno  32«  Karoli  regia*). 


KaroU 
r«gU. 


Gundelan- 


38G^).  (L.  3480). 

Donatio  Sigemari  fad  0)lian[hulsen''>.  Ep:o  in  Dei  nomine 
15  Sigemar  et  conjiix  mca  (ilismut  donaiiui^  ;ul  sauetum  N.izat  iuin  niar- 
tvreni,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio  Laurissaniensi ,  ubi 
veiierabilis  Gundeiandus  abbas  preesse  videtur.  doiiatumque  in  Per- 
petuum esse  volumus  et  promptissima  voluotate  confirmamus  in  pago 
Jagesgowe  [ad  OJllanhusen"^^)  quidquid  habere  videmur.  Actum  in 
20  monasterio  Laurisham  die  ö.  idus  martü  anno  [S].^>  Karoli  regis 

887.  (L.  3481). 

Donatio  Herpholdi  [in]    Jacenvdden,  In  Christi  nomine  snb 
die  5.  kaleudas  maji  anno  16.  Pippini  regis'*')  ego  Herpholt  dono  ad  ^^^^l^ 

B>  fB  /MK.     b>  Adollaam.     e)  Ad4»UMihaMD.     dj  Xlil. 


ßetlgeräU  för  seine  Brüder  Hngint  und  Hadert!  tnU  Gütern  in  Buchen  stiftet^ 
L.  :964a,  dtum  m  der  Jagwgove  richlif  und  cü»  Ortenume  an  eeteen  Meehita» 
nalio. 

•)  Vgl  Rudgart,  Trad.  FtOd.  17.  -  »)  Bieringen  0.4.  KünzeUau,  wo 
die  Kirche  frnr,  ih'c  fjrmcin*  ist.  —  ')  herlichinffcn  OA.  Kiineclsau.  —  *)  Ahg. 
in  der  Joppcnklmgr  hei  Berlichimjcit.  Vgl.  OAH.  Kunzehau  4(iH.  —  ^)  Wnrh. 
lingen  9.  n.  370.  —  •)  23.  Febr.  —  ^)  L.  3470  handelt  run  Alonfelde, 

AJ^äd  httd.  BÄ^Heeboeh.  —  ")  Die  OAB.  Xcckarsulm  6'.  026  hat  mii  lucfu 
dteeen  OH  entf  Oinkaueem  an  der  Ja§H  unterhat  SerUehinffen  hescgen.  Der 
Zueemmeuhanff  eeigt,  dnee  in  der  Vorlage  dee  SehreSbere  ad  Pr&poeUum  war. 
Dem  Schreiber  ist  daeeetbe  Mieeveretändniee  begigfnet,  tpie  mK  io  Erninefaeiiii, 
aus  dem  er  ein  Wort  bildete,  n.  433,  und  mii  CorgozsiDga  n.  367.  —  »)  Der 
11.  März  781  ist  unrichtig,  da  Oundeland  77b  starb.  Statt  XIII  ist  VIH  /« 
lesen  und  dgr  11.  Mär»  776  der  richtige  Tag,  —  Uff,  A^rü  767 ^  Montag 
nttch  Quasimodogenüü 
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sanotaiD  NauriDm  martyrom^  qni  reqnieidt  in  corpore  in  moiwstorio 
Laarissamonti,  nM  Tonerabilis  Gandelandos  abbaa  preene  rldetiuv 
donatnmqoe  in  perpetnnm  esse  toIo  et  promptMma  yolnntate  oon- 

firmo  in  pago  Jagesgowe  in  vilia  Jagesfelden  ^)  pratam  1.  Actum 
in  mouaaterio  Laurisham  it^mpore,  quo  bupra.  5 


Bi<  )i1>()d< 


Pagns  Gar dacligowe. 

368.  (U  3482). 

Donatio  Pridegosi  [tn]*>  Sigebafdeafhaeen]*».  E^go  in  Oei  no> 
mine  Fridcgoz  dono  ad  sanctam  Nazarinm  martyrem,  qni  reqnieecit  io 
corpore  in  monastario  Lanrlssamenei,  nbi  Tenerabilis  Richbodo  abbas  10 
preesse  videtor,  doDatnniqne  in  perpetnnm  esse  ydo  et  promptieeima 

voluntate  cuufirmo  in  pago  Gardacbgowe  in  fllMnesheiraer®'  marca') 

in  loco  Sii^cliardeshuseu    1  luuDbuni  et  20  jarnalcs.  Actum  in  mona- 
^MotSl         Lauribham  die  8,  kalendas  inaji  auuo  o5.  Karoli  imperatoria  *). 

389.  (L.  3483).  15 
Fol,  s0i.        Donatio  Adelberti  [in]  *>  laenbeim.  Ego  in  Dei  nomine  Adel- 

bertns')  et  conjux  mea  Oiismnt  donamns  ad  sanctnm  Naaarinm  nur* 
tf  rem,  qni  reqnieacit  in  corpore  in  monasterio  Lanrisbami  nbi  vene- 
^'Ibui?''''*^''^^  Uelmericns  abbas  preeese  videtafi  donatnmqne  in  perpetnnm 

esse  volnmus  et  promptiasima  yolnntate  eonfirmamus  in  pago  Gar-  20 
dachgowe  in  Isinesbeimer  marca  pratnm  1  ad  12  carradas  et  man- 
cipia  3  stipnlatione  sabnixa.   Actnm  in  monasterio  LanriBsamenBi 
wgi'        ^*  ^^^^  aprilis  auüo  12.  Karoli  regib"). 

390.  (L.  3484). 

Donatio  Adeibert[ij'^>  in  leineebeim*  £go  in  Dei  nomine  Adel-  ^ 
bertns')  dono  ad  sanctnm  Nasarinm  martjrem,  qui  reqaiesoit  in 
corpore  in  monasterio  Lanrissamensi,  nbi  tenerabilis  Helmericae  abbaa 
preesse  yidotnr,  donatnmqae  in  perpetnnm  esse  yolo  et  promptis- 

tt>  in  fcMl.  h'i  Siyi-Ii.inr.  ci  Sinc^licimer,  ffvt.t  t,l,ei'  S,  hifil'frhhr  iit ,  <i(iin  Sin,-.fi(iii>,  daa 
im  tSiittiyaH  la'j ,  kann  nicM  geweint  Min,  iln  d»tin  lier  Aame  SuunosUoim  lanttn  mtin»te.  Hu- 
datm  pdftm  Maf  Am«»f  SOMtmtfm  itt  IHoMlictfli.      A)  Ad«tb«Hnt,  Jm  htirlfim  M. 

')  Jafjgtfeld  ()A.  Neciarsulm.  —  »)  Ober-  und  Unter- Kisi.sheim  OA.  Heil- 
IfT'um.  —  Kin  ahfjcfjnnffener  Ort  die^c?  Namens  tut  mi  f  der  ^fnrJiuittj  FJsis- 
heim  noch  lucht  n<ich;iciri€~sen ,  vgl.  aber  ^iijehard  ui  isinesheim  n.  18'J.  — 
*)  Ji4.  April  mJo,  MmUay  nach  i^naaimodogenüi.  —  Vgl.  n.  197.  —  U.  April 
780.  —      Vgl  n,  389. 
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muk  Tolantate  eoofirmo  in  pago  Oardacbgowe  In  Isioesbeimer  marca 

2  jnmales  et  pratam  1  stipulatione  subnixa.   Actnm  in  monasterio 

Läuriöhum  die  14.  kaleodaa  aprili»  auuo  14.  Kaiuli  regis^). 


X»n>ll 


mu  (U  d48ö). 

5       Donatio  HiUiori  (!)  in  MnesbeiiD.   Ego  in  Del  nomino  Hil- 
deger dono  ad  sanotnin  Nazarinm  martyrem,  qni  reqaiesdt  in  cor- 
pore in  raonasterio  Laurissjuiiensi,  ubi  venerabilis  Richbodo  abbas  pre-  i^^'jj, 
esse  videtur,  doiiatainque  in  perpetaum  esse  volo  et  promptissima 
voluntate  confirrao   in  pago  Gardachgowe  in  Isinesbeimer  marca 

10  4  jarnales  de  terra  aratoria  stipalatiooe  subnixa.    Actam  in  luoua- 
sterio  Laariibam  die  5.  idua  ootobris  anno  33»  Karoli  regis^). 

399.  (L.  8486). 

Donatio  Willeberti  in  Isenheim,  Ego  in  Dei  iiuiuiuc  Wille- 
bertas dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qni  rcquicseit  in  cor- 
15  pore  in  monasterio  LaiirisBamensi,  ubi  venerabiiis  Gundelandns  abbas ^, 
preesBe  videtur,  donatunique  in  perpctuuni  esse  volo  et  proniptis- 
sima  voluntate  contirmo  in  pago  Gardacbgowe  iu  Isineshcimer  marca 
jnmales  3  de  terra  arabili  stipnlatione  subnixa.  Actum  iu  mona- 
flterio  Lanriasamenai  die  2.  idoa  maji  anno  [16].    Pippini  regia  ^). 


rippini 
mg». 


90  398.  (L.  3487). 

Douatio  Arenwardi  (in]*'>  Gardachgowe.  Ego  iu  Dei  uoiiiiiic 
Arenwart  dono  ad  sanctam  Nasiariuni  martyreni;  qui  requiescit  iu 
eoipore  in  monasterio  Lauriesamenai,  nbi  Tonerabilis  Adalungus  abbas 
preease  videtnr,  donafcamqac  in  perpetnam  esse  volo  et  promptissima 
2ß  volnntate  confirmo  in  pago  Gardacbgowe  in  Gardaber  marca  ^)  man- 
snm  1  enm  edificiis  et  14  jurnalea  stipulatione  anbnixa.  Actnm  in 
monasterio  Lanriabam  die  idua  angusti  anno  11,  Lndowici  impe-  ^t^^^^ 
ratoris»).  "^"^ 


m)  XOL     b)  In  UM, 

*)  19.  Märs  782,  —  «)  11.  Okt.  8(M).  -  •)  Das  Datum,  das  dk  Hand- 
»chrift  darffietetj  14,  Mai  764  int  unmöglich  i-ichit'f;,  da  die  Schcnlintni  aller 
wäre  als  die  Sttflun^rnrhunde  von  Lorsch  und  die  Translation  des  h.  Xa-a. 
rim.  Statt  XIII  ist  XVI  zu  Ic-^cn  und  der  14.  Mai  /'>/'  das  Hchiigc  JMlum. 
—  *)  Wohl  Neckargartach  OA.  MeHbronn.  -  »)  13.  Äug,  fiU. 


Digitized  by  Google 


18b 


Codex  Laureshamenait 


394.  (L  3488). 

Donatio  Wolfbeiii  [in]*'  Gardaher  [marca]''^  In  Cbristi  nomiDO 
flob  die  3.  idnB  aprilis  anno  29.  Karoli  ')  WolfbertoB  donö 
ad  sanetam  Nazariom  martyram,  qni  reqnieidt  io  corpore  in  moiia- 
^ibiiMf"  Steno  LanrisBameosi^^  abt  Tenerabllis  Riebbodo  abbas  preene  ri-  5 
detnri  donaiumqQO  in  perpetum  caie  volo  et  pnaiptimiia  toIod- 
tata  eoDfirmo  in  pago  Gardacbgowo  in  Gardabor  man»  ntansam  1 
et  bnbaio  1  el  pvatniD  stlpulatione  aobnixa.  Aetam  la  monasterio 
Laariaaiaeaii  lempore,  quo  supra. 

*  396.  (L.  3489).  tO 

Donatio  Rinconis  in  Gardaba*^\  Ego  in  0ei  nomine  Binobo 
dono  ad  sanctam  Nazarinm  martyrem,  qui  reqniescit  in  corpore  in 
monaBterio  Lanrisbamy  nbi  venerabilia  Riebbodo  abbas  preesse  videtnr, 
donatomqne  in  perpetnnm  eaae  toIo  et  promptisaima  voluntate  con- 
firmo  in  pago  Gardacbgowe  in  Gartaber  (!)  marca  10  junialca  de  15 
terra  aratoria  et  manaam  1  et  pratum  stipniationc  sabnixa.  Actum 
^egu"  monasterio  LaarisBamenai  die  10.  kalendas  oetobris  anno  17.  Ka- 
roli regia*). 

396.  (L.  3490). 

Douatio  Eberini  in  Gar(l«ncli|gowe]'\  In  Christi  nomine  die  20 
3.  idm  novembris  anno  Iß.  Fippini  regis')  ego  Eberin*)  dono  ad 
sanctnin  Nazarium  inartyrem,  qui  reqniescit  in  corpure  iu  mona- 
ivMM^  Laarisbam,  ubi  venerabilis  Gundclandas  abbas  preesse  videtor^ 
donatarnque  in  perpetanm  esse  volo  in  pago  Gardabgowe  in  Gar- 
daber  marca  ö  jnrnales  et  in  Isinsbeim  5  jnnAilefl  atipnlatione  sab-  25 
nixa.  Actum  in  monasterio  Lanrisbam  tempore,  quo  sapra. 

397.  (L.  3491). 

Donatio  Urolfi  in  Gardaba.  In  Cbristi  nomine  die  2.  idus 
juDÜ  anno  li.  Kuroli  regis ego  Urolf  et  conjux  mca  MctLtsviut*'*) 
donamus  ad  sanctum  Nazarinm  martyrem^  qui  requicscit  in  corpore  30 


A)  in  fehlt.  b)  uMro»  (ihk,  c)  monasterio  LanrititAmenii  dvppell.  d)  G*rd'.  o)  Gir- 
imeV. 

•)  11.  A//iHi  7/ir.  Dienfttarj  rnr  Vatmsonntafj.  —  ^  22.  Sept.  TSo.  — 
•)  11,  Nov.  7(}ftff!7 ,  da  die  Epoche  Jur  I'ipinn.s  Köuiißum  nur  im  allgemeinen 
für  die  erste  Ihilfte  des  November  besiimnU  tccrden  finnn.  —  *)  YgL  n.  IHL 
—  »)  12.  Juni  774.  —  •)  Vgl.  Urolf  und  Massim  n. 
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10  mooHisterio  Lauriiban,  ubi  Ttitenbilis  Oondelandtis  abbas  praesw  jj,',"^*^^^ 
ridetar  qildqnid  habere  videnar  in  Qardaber  man»,  stipalalioao 
saboiza.  Aotam  io  moDaiterio  LauisbaDi« 

398.  (L.  3492). 

5         Donatio  Wichardi  [in|'J  iSvagerbeim.    In  Christi  nomine  die 
10.  kalendas  junii  anno  2.  Karoli  regia  ^)  ego  Wichart  dono  ad  sanctum  ^^«jj* 
Nazarinm  niarlyrem,  qai  requiescit  in  corpore  in  monastLiio  T.an- 
risham,  ubi  venerabilis  Gandelandus  abbas  preesse  videtur,  campuiu  JjJJjJj- 
1  de  terra  aratoria  in  pago  Gardacbgowc  in  villa  Svagerheim-) 

10  atipalaüoDe  sabniza.  Acfcom  io  monasterio  LAuriBbam  tempore,  quo 
tapra. 

899.  (L.  3493). 

Donatio  SDe][folci  in]^>  STegirbeim  (!).  Ego  in  Dei  nomine 
Snelfolo*)  dono  ad  aanetnm  Nasariam.martyrem,  qui  reqaiesdt  in 
15  corpore  in  monasterio  Laariabam,  nbi  Tenerabiiie  Adalungos  abbae 
preewe  Tidetar,  in  pago  Gardahgowe  in  Svcigerbeim  in  Tbitriches- 

hnsen^)  1  tnansam  et  pomerinm  ]  et  37  jnmales,  molendinnm  1  et 

prutinn  ,  niancipia  3  et  in  Cimbren niansum  1   et  30  jurnales. 
Actum  in  monasterio  Laurisham  die  Ü.  kalendas  janii  anno  12,  LiQ-iJjJJjSJi. 
20  dowici  imperatoris*^). 

400.  (L.  3494). 

Donatio  Batheri  (in]*>  STeigerbeim.  In  Cbriett  nomine  die^-«»»* 
2*  idns  oetobris  anno  20.  Karoli  regit  ^)  ego  Batber  dono  ad  sanc-  ^j|>Ji 
tttm  Kaiarittm  martyrem^  qai  reqoiescit  in  corpore  in  monasterio 
S&  Lanrissamensi,  nbi  Tenerabflis  Riobbodo  abbas  preesse  videtnr,  25  jnr- 
nales  de  terra  aratoria  in  pago  Oardabgowe  in  Sveigerbeim  et  di- 
midinm  mansnm  et  pratnm  stipnlatione  sabntza.  Aetam  in  mona- 
sterio Lanrüibam  tempore,  quo  sapra. 

401.  (L.  3495). 

30         Donatio  Alfridi  [in]*>  Pveigerheim.    Ego  in  Dei  nomine  Alfrit 
douo  ad  sanctum  Nazarium  martyremi  qui  requiescit  in  corpore  in 

ft)  to  fm*     b)  BneP. 

»)  23,  Mai  770.  —  »)  S'fhiPaif^ern  OA.  Jirarlnjhehn  —  Vnl  «.  4?^.?, 
:?:J6,  404.  —  *)  Thitricheslinscn,  identisch  mit  Hünen  in  Öveigerheimer  marea 
n.  401,  dürfU  Massmbarhhmtsm  (JA.  Brackcnheim  sein,  nur  ist  bedenkliche 
dau  m  diesem  Ort  keine  Mühle  ist.  WVjh.  9,339.  —  ^)  Dkrrentimmem 
OA.  Sraekmheiwt,  —  >)  37,  Maim,  Smtiap  vor  PßngHtH.  —     t4.  Oki,  7(ff, 


Richbodo 
Kbbaa. 
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mona«teno  LaarNhan,  nbi  reoerabilis  Adalangas  abbas 
Tidetnr,  1  maosun  io  Sveigerheimer  marea  id  loco  Haam')  et  25 
jaroales  et  pratam  et  leenm  ad  molendlDiim  Huiendam  et  maoeipia  4. 
Aetum  in  monaeterio  Laoriebam  die  3.  idos  mijl  anao  37.  Karoli 
TegiB  (!)«).  5 

402.  (L.  3496). 

Donatio  Hernonis  [iDj*>  Sveigerheim.  In  Christi  nomiDe  die 
^2^'^  3.  kalendaB  aprilis  anno  3[7].*'>  Karoli  regia*)  ego  Bern  et  co^jax 
mea  Tiotbirc  donamas  ad  sanctum  Nazariom  martyrem,  qai  re- 
A'J^>22i|*^qaie8eit  in  corpore  in  monaaterio  Laariabam,  nbi  venerabilis  Ada-  10 
Inogus  abbas  preeese  Tidetor,  1  manBun  in  pago  Gardabgowe  in 
Yilla  Sreigerbeim  et  pratam  et  8er?niD  1  atipnlatione  Bnbnixa. 
Aetam  in  monaaterio  LrariBbam  temporei  quo  aopra. 

403.  (L.  3497). 

Donatio  liubonis  [inj    8?eigerheim.    Ego  in  Dci  noDiine  Hube  15 
dono  ad  sanctum  Nazarium  mMrtyrem,  qai  reqaiescit  in  eorpore  in  mo- 
^^°^'i2J|^' nasterio  Lanrishanj,  ubi  vcnerabtli«  Gandelandos  abbaa  preesse  yi- 
detnri  quiUquid  babero  rideor  in  pogo  Gardabgowe  in  Sveigerbeimer 
marca,  stipalatione  anbnixa.   Actum  in  monaaterio  Laariabam  die 
fi^to"  Jn»ii        4*  Karoli  legisO*  90 

404-  ).  (L.  3498). 

fCommulatioJ     Rcneloni«  {'\  Sveigerheim.    In  Cliristi 

nomine  conplacuit  atque  convenit  iuter  venerabilem  Samuelem  epi- 
Boopom  et  abbatem  monasterii  aancti  Naxarü  in  Lanrisham  et  viram 
ingennnm  nomine  Snel^),  at  res  saas  inter  se  commatareut.  Dedit  25 
igitur  prefatUB  abbas  predicto  .viro  in  pago  Gardabgowe  in  Sveiger> 
beimer  maroa  aream  nnam;  e  contra  dedit  denominatns  Snel  Sa- 
mneli  epiaeopo  in  eadem  marea  jnrnales  5  atipnlatione  sabniza. 
^^"^i^^  Adam  in  monaaterio  Laariabam  die  &  idoa  martii  anno  8,  Lado- 

wici  regia')«  80 

•}  In  /«Uf.     b}  XXXVI.     4  Swatt«. 

»)  V(/l  n.  399.  —  *)  U.  Mai  805.  —  *)  Der  Schr^er  muss  ein  I  zu 
usmig  gesetzt  Iiabeny  da  mm  30.  Märg  8(M  Miehbodo,  det  am  1.  OkL  starbt 
noehAhiw.  £t  ütdtthaibaxyUmhM».  Da»  MamiH  oXm  SO.  Mät9 
80K.  ~  •)  Juni  773*  *)  Viß.  n.  wtw  n,  404  tiite  tpMer€  Äwtf&U- 
gmg  hiMet,  -  *)  Vgl  n.  3&9.  —  ^  W.  Mdre  846. 
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405.  (L.  3499). 

Donatio  Adelberti  [in]"'  Sveigerheim.  In  Christi  nomine  snb 
die  3.  kaleodafi  octobris  anno  7.  Karoli  regis ')  cgo  Adelbcrlus-)  ^Jjj 
pro  remedio  anime  mee  douo  ad  sanctam  Nazarium  martyrcm,  qui 
5  reqniescit  in  corpore  in  monasterio  Laari88«ne&Bi^  nbi  Tenerabilia  Guo-  SS^Mui 
detandtts  abbas  preesse  yidetnr,  donatamqae  in  perpetnnm  esse  volo 
et  promptissima  Tolantate  confirmo  in  pago  Gardahgowe  io  Svei- 
gerbeim  jnnialeni  1  et  dimiditim  et  pratam  1  itipnlatione  rabnuca. 
Aetam  in  monasterio  Lanrisham  die  et  tempore,  qao  enpra. 

10  406.  (L.  3600). 

Donatio  Hildeberti [in|*^  Billingen  (I).  In  Christi  nomine 
die  6.  Donas  maji  anno  14.  Karoli  regis-')  ego  Hiidebertus  dono  ad 
sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  r((|iiiL"C!t  in  corpore  in  mona- 
sterio  Laarissamensi,  ubi  venerabilis  Helmericus  abbas  preesse  vi- ^eimjjj^»» 
15  detar,  2  mansos  in  pago  Gardachgowe  in  viUa  Bellingen  *)  snper 
flnrio  Biberbaba^)  stipulatione  enbniza.  Aotnm  in  monasterio  Im- 
rinamenal  tempore^  qno  sapra. 

407.  (L.  3501). 

Donatio  Milonis  fin]  **  Hackingen  (!).  E^o  in  Dci  nomine  Milo 
20  pro  aaima  Ralheri'  ;  duno  a,d  üaacUuii  Nazuriiim  Tuarlyreui,  qui  re- 
qniescit in  corpore  in  monasterio  Laarisham,  ubi  venerabilis  Uehne- ""^^J^^*** 
ricuH  abbas  preesse  yidetnr,  1  inansnm  in  pago  Gardahgowe  in 
Backinger')  (!)  marca  super  fluvio  Necker  et  30  jnrnalcs  stipulatione 
subnixa.  Actani  in  monasterio  Laarisüameosi  die  3.  idus  martii 
25  anno  12.  Karoli  regia 

408.  (U  3502). 
Ringolfi  [in] «)  Aatheim.  In  Gbriett  nomine  die  7.  kar 

imp^ritloris. 


leoilaa  Mmarii  anno  4.  Ladowiei  imperatoris^  cgo  Ringolf  et  conjai  J"^'"'" 


mea  Rntwii  donanras  ad  aanetnn  Natarinm  martjran,  qni  reqnieeeit 
•)  iB  fm.    b)  am. 

*)  29.  .^epi   775.  —  *)  Vgl.  »j    VXO,  B90.    ~    S)       yfrti  7s2.   —   *)  BöU 
Itnrjen  OA.  Jieil/irn» h .    —       Der  Grundelliac/i   odir  linilmgerliach.    Der  alte 
Name  ftat  sich  nur  tin  Urtanamen  Biberach  erhulUn.  —  ^)  Vgl.  n.  4tiü.  — 
BddMn^  OA,  Heitbtm»,  ^  •)  t9*  Mitr$  780,  Montag  vor  PabimHnfag, 
—  •)  Sß*  Jan»  817. 
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^Irbb^r*'**  corpore  m  moDMterio  Lanriflsamensi  >  nbi  Tener&bilis  Adalnogns 
abbat  preesse  videt&r,  babam  1  ia  pago  Gardabgowe  in  Asebeimer 
[tnarca]*^  e^mansani  1  et  mancipla  2  etipnlatioae  sobDixa.  Aetam 
in  monaaterio  LanriBbam  tempore,  quo  snpra. 


409.  (L.  3503).  6 

Donatio  Rntgeri  ia  BUliDgia  (1).  Ego  in  Dei  nomioc  Hatche- 
ru8(!)  dono  ad  sanctam  Nazarinm  martyrem,  qui  requicscit  in  corpore 

dM  IbbM  ^  monaaterio  Ijaurissamcnai,  ubi  reoerabilis  Guudelandus  abbaa  pre- 
0880  Tidetor,  jnrnalea  2  in  pago  Gardaebgowe  in  villa  Hellingen  sti- 
palattone  sabnixa.    Actom  io  moBaaterio  Lanriabam  die  2.  idaa  10 

^fSff!  i^^^^         U^)>^  Pippin^  regia*), 

410.  (L.  3504). 

Donatio  Adelloldi  diaconi  in  BannincUeiro.    Ego  in  Dei  no- 
miue * '  Adeiloldus  diacouus  )  ilono  ad  sanctum  Nazariuuj  iiiartyrem, 
(|ui  roquiescit  in  corpore  in  Tnonasterio  Laurissamcnsi ,  iibi  venera-  15 
^^''^  Samuel  episcopus  et  abbas  preessc  videtur,  ccciesiam  1  in 
pago  Marrahgowe  io  villa  Bigioga^)  et  quldquid  ibidem  habere 

s)  munm  füHt,     t>)  XIT.      «)  Sg«  In  IM  »onim  iopptU, 

•)  Zu  Aacheim  v<ß.  M^r.  1,213,  4,3in  und  Zetif.^,  TrarJ.  Wheuh.  p.  107, 
vo  Kirchhaunn  und  Asvheim  als  ein  zummmengehörigts  Ganze  genannt  smd. 
In  der  Urkunde  Wl'.  folgen  einander  Kmsheim,  lioUmgen,  Ascheim. 

Km  kann  also  kein  Zweifel  #etn,  dass  Ascheim  bti  KinhhaustH  zu  »uchen  igif 
wethailb  der  Dmhsngtwmitch  WVjh,  9,  2S9  auf  Ht^tmUiH  bei  Kireiikeim 
am  Neckar  unhaltbar  «M.  Eine  Fhtr  Hohenttein  ßndei  eich  aitf  der  Mar' 
kung  Önte^arlachi  aber  oMh  em  TaetAenwaXd.  —  •)  üfaek  der  Momd* 
entriß  14.  «Arft  765.  Am  11.  Juli  war  Xazarius  nach  horeeh  gebracht  wer* 
den,  80  da.fx  nuf  d-n  er^-trn  Anscha'n  kein  Jledenktn  gegen  dax  Datum  rw- 
zuliegen  .«rhcinf  ujin/  da  L.  j^üJ  eine  Schenkung  vom  25.  Juli  765  unlcr 
Ahl  Gunddand  i/uht.  Allem  L.  381,  iro  fiieh  da  ff  falsche  Jahr  13.  Pippins 
findet y  beweist,  dass  am  22.  Juli  nach  der  Translation  des  h.  Isazarius  noch 
Chroäegang  eObet  die  Leitung  der  Attei  Hdetien  hatte  (?ir  apoitoiieaa  IM- 
gaagot  abbat).  WedureeheiMidi  k^rte  er  eret  im  Spätherbet  Meh  Mete  f  urAdfc, 
nachdem  er  eetnen  Bruder  ChnuMand  an  die  Spiiee  dee  Kloetere  geeteUt  hatUt 
und  etarb  da.y-fl'St  am  6.  März  766.  Deshalb  ist  anzunehmen,  das«  statt  XTV 
zu  lesen  ist  XVI  und  die  Urkunde  vom  IL  Juli  707  zu  datieren  ist.  —  ')  Der 
Jh'af-nriHs  Adolloldus,  ein  tcohlhabenäer,  sicher  einn-  hohen  f-'nniilie  eniMam- 
inender  Mann,  ist  wold  identisch  mit  dem  Ho/dinkonus  und  ^sntur  Ludtßige 
des  Deutschen  &3(J—b40f  der  im  Cod.  Lata-.  Adaleoldus  heisst  (vgl.  i,ö5,  57), 
während  er  eonet  wUer  dem  Namen  AdaUeodos  bduami  iM.  —  *)  Beüungen 
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videor,  similiter  in  Gising:heim et  in  Ingrihesheira  -)  (!)  et  in  He- 
golyesheim  ^)  et  Bunningheim ')  et  Blidolfesheim  ^)  et  Hofobcim*^'), 
liec  umnia  snb  iutegritate  cum  appendiciis  et  terniinis  suis  dono, 
trado  atqne  transfundo  et  mancipia  93  stipulatione  sabnixa.  Actam 
5  in  mona&terio  Laarisham  aono  4.  Ludowici  regia 


411.  (L.  3505). 

Donatio  Winbaldi**  jinj'"  Otmarsbeitn'^^  Ego  in  Dei  nonaine 
Wiobalt  doDO  ad  sanctam  Nazarium  martyrem,  qui  reqaiescit  in  cor- 
pore in  monasterio  Laurisbam,  ubi  venerabilis  Samnel  abbns  pre-  ^^^^^ 
10  me  Tidetori  qnidqoid  habere  videor  in  TÜla  Otmarsheira  in  Mar- 
ragowe.  Actum  in  monasterio  Lanrisham  die  8.  idos  jaoii  aono 
[13.]*^  Ladowid  regia").  **JSf* 


P  a  g  u  8  M  a  r  r  a  c  h  g  0  w  e. 
412.  (U  3506). 

15        [Donatio  •>]  Dragebo[do '>]ni[8]  [in»"]  Grnnowa.   No«  in  Dei 
nomine  Godetanebns  et  Dragebodo  donamns  ad  sanetnm  NaBarinm 

martyrem,  qui  reqnieseit  in  corpore  in  monasterio  Lanrissamensi,  nbi 
venerabilis  Tibtrocb  abl)a8  precsse  videtur,  in  pago  Murrachgowe  in  "^ÜJÜJJjJ* 
villa  Gruonowu"')  Hiiiusani  1  cum  edificiis  et  ccclesiani  1  et  mansos 
20  serviles  6  et  silvani  et  30  hubas  de  terra  inculta  et  mancipia  25 

stipulatione  Buljnixa.  Actum  in  monasterio  Laurisbam  anno  36.  Lu- ^"Jjjj*'* 
dowici  regis  die  kalendas  novembris^^). 

»)  Winb<.      b)  in  feMi.      c)  Otaur.      d)  XVt.      •)  I)on»tio  fehlt.      1)  DragAbosi. 

Gekktgm  OA.  Ludwiffäburg.  —  *)  GrttU'  wtä  KUin-Ingersheimg  §onH 
logUiereabeim  OA,  Sea^hem>  —  ")  Egio$h*m  pA.  Ludiofff^wrg.  —  *)  Sen^ 
Hingen  Ad,  AJMUnga  heiast  gatut  Bännigheijn  OA.  Swighem  Baoniiiglielo», 

after  es  lag  nicht  im  Murr-,  sondern  im  Zabergau.  Vgl.  n.  düt).  Die  henach' 
harten  Orte  der  Urkunde  weisen  auf  Henningen.  —  ^)  Phldelsheim  OA.  Mar- 
bach —  •)  Hofen  OA.  Betigheim.  —  ')  844.  Ist  Adelloldiis  tdentt\^ch  mit 
AdnUeodas,  so  ist  hier  eine  Nachricht  über  ihn,  die  ireittr  /terabreichl,  ah  die 
sonstigen  Urkunden,  und  die  zugleich  ein  Lic/U  auf  seine  Heimai  wirft.  — 
«)  OUmarahtm  OA,  Marbaek.  —  *)  lkr€,  Juni  8S6,  vfelehe»  die  Bandeehrifl 
giebt,  igm»  nicht  riekUg  »ein,  da  Samad  am  7»  856  wahräeheinUeh  g^ 
tt09^  war»  Et  wird  deewegen  woM  XIII  gu  leeen  eein  ataU  XVI.  Dae  neft- 
tige  Datum  itt  dann  6.  Juni  853.  -  «•)  Gronau  OA.  Marbach.  —  ")  1.  Nov. 
868.  Der  1,  No».  S7ö  itt  hier  umndgUeh,  da  Abi  ThioWoeh  am  18,  Okt,  875 
etarb, 
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Coclot  LanrMhamsBiit 


413.  (L.  3507). 

Donatio  Hilde  in  Blidnlwesheim  (!).  In  Christi  nniniue  die 
Ssrou  14  kalendaR  novembris  anno  27.  Karoli ')  re^is  ego  llilia  et  soror 
mea  Trutblint  donamus  ad  sanctutn  Nazarium  martyrem,  qtii  requicscit 
^ihb«?"  ^°  corpore  in  monasterio  Laurissamensi,  abi  venerabilis  Kicbbodo  5 
abbas  preesse  videtur,  in  pago  Murracbgowe  in  Blidolfesheim et  in 
Stetin et  in  Austrenbasen  10  hnbas  et  mancipia  30  stipnlatione 
sabnixa.  Aotam  ia  mona«toflo  LaariBbam  tempote,  quo  sapra. 

414.  (L.  8608). 

Donatio  Hcrpbiui  [in"']  Autmaresheim.  Ego  in  Dei  nomine  10 
Herphin  dono  ad  aanctum  Nazariuiu  martyrem,  qai  requicscit  in 
Jj^JjjjJ";  corpore  in  monasterio  Lanrisbam,  ubi  veuerabilis  Gnndelandu«  abbas 
preesse  videtur,  in  pago  Murrachgowe  in  Autmarsbcim*)  5  jurnalcs 
de  terra  aratoria  et  5  de  silva  stipulahoiie  snhiiixa.  Actum  in 
^ISS».'  "'^"^^t^^i<>  Lanrisbam  anno  [1]5.^^  Pippini  regis  die  3.  idus  fiep*  15 
tembrifi'^). 

415.  (L.  3509). 

Donatio  Hagenonis  [in*^]  iLolmaresbeiia.  In  Christi  nomine 


K.r-.li 
rcgi«. 


die  6.  Icalendae  jnlii  anno  5,  Karoli  regis')  c  ^  j  Hageno  et  conjax 


tnea  donamae  ad  sanetnro  Na&irinin  martyrem,  qui  reqaiescit  in  20 

diw"»bb»8  corpore  in  monasterio  Laurisham,  ubi  venerabilis  Gundelandus  abba« 
preesse  viditur,  in  pago  Murracligowe  in  i'i.uUnarcsbeini  14  jurnales 
stipulationc  subnixa.  Actum  in  monasterio  Laurisbam  tempore, 
quo  supra. 

416.  (L.  3510).  25 

[Gommatatio*>]  FoleTini*^>  in  Attansteke.  In  Christi  nomine 
complaeait  atqne  conTenit  inter  venerabiiem  Eigelbertam  abbatem 
mooasterii  Lanrissamensis  et  virnm  ingennam  Folcvinnm  nomine, 
at  res  snas  inter  se  commntarent  Dedit  igitar  prelatas  abbas  pre- 


*)  in  fUM,     h)  Y.     e)  Bonado.     d>  Ptolra. 

»)  W.  Oki.  794.  -  «)  Tleidehhcim  OA.  Marbach.  —  •)  Wahrscheinüch 

F-i-ftstetten  OA.  Marharh.  WVjh.  10,61.  -  *)  Wahrscheinlich  Ztcitigelhaw^en 
OA.  Marbach.  WVjh.  10,  1H7.  ~  »)  OUrnarshtim  OA.  Marbach  Jier 
11.  Sept.  756  ist  unmoyltchy  da  Loravh  irst  im  Juhr  7H4  (leifrundtl  ivardf'. 
Mit  Recht  hat  schon  Lamty  vermutet,  dass  der  üehreiber  ein  X  au^/aHen  livgs 
und  also  XV  m  Ustn  üi.  Das  richtige  Dohm  tat  aho  11.  76$,  — 
*)  26,  Juni  773, 
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falo  Folorino  in  pago  Hnraobgowe  (!)  in  Asbwsh')  pratnm  1; 
emtm  dedit  pref«tii8  Folovin  in  eodem  pago  in  AtnoBlefte^  jar- 
nalefi  12  stipnlatione  snb&ixa.  Aotttm  in  monasterio  Lanrisbam  die 

17.  kalendas  noTembria  anno  30.  Ludowici  regia*).  ^'Jjjlil''^ 

6  417.  (L.  3511). 

Donatio  Ue^nnberi'^  in  Steiuheim.  Ego  in  Dei  nomine  Irlolf 
dono  ad  siiuctum  Nazarium  martyrem,  qui  reqaiescit  in  corpore  in 
monnsterio  Laurisbam^  ubi  veuerabilis  Samuel  abbas  preesse  videtur,  ^!jJJ[J,* 
in  piigü  Murnicbgowc  in  Re^^inhereshiisen ')  hubas  2,  areas  2,  jnr- 
10  nales  79  et  pratum  i,  similiter  in  eodem  pago  in  Stein  beim  ^)  bubas 
4  et  pratum  et  mancipia  12  stipulatione  subnixa.  Actum  in  mona- 
sterio  Laonsbaiu  die  15.  kalendas  janü  anno  12.  Ladowici  regia  %  ^'^^'^^ 

418.  (L.  3512). 

Donatio  Gandvini  [in**^]  Steinbeim.  Nos  in  Dei  nomine  Gnnd* 
16  vin  et  Tratlind  donamns  ad  sanetam  Kazitriam  martyrem,  qoi  re- 
quieadt  in  corpore  in  monaaterio  Laarissamenai,  nbi  Tenerabilis  Ada-  ^.t*Jj|]['(^' 
Inngoa  abbaa  preeaae  Tidetor,  in  pago  Mnrraebgowe  In  Steinbeim') 
I  bifangam  ad  babas  30  et  mancipia  6  atipnlatione  aubniza.  Actnro 
in  monaaterio  Lanriabam  die  idns  aeptembria  anno  19.  Ladowici 
20  imperatoria^). 

Pagus  rbunziugowe''^ 

419«).  (L.  3517). 

Donatio  Adelberti  in  Baiebnaen.  In  Obriati  nomine  die  6.  ka* 
lendaa  aeptembria  anno  5.  Earoli  regia")  ego  Albertna  et  eonjax 


ft>  IHt  VrkundK  rtdtt  nicht  iv>h  Beglnher,  »underu  roM  Irlolf  und  Beginberetliasen.  b)  in 
^UA.      •)  Df'Mf  WfH  tlUhtn  mftM  dioDBito  WalftUiooJi  L.  Uta  am  ttntä,' 

*)  Grodsa^pach  (tA.  V.acknang  oder  Klrhtasjiarh  ÖA.  Marbach  oder 
Wmlenaxparh  -■=.  WüHtefifKuh  i*A.  Vaihnch  ■  i'-srhrschfiulieh  t'.vf  Kleinat<i>ac/i 
gemeinty  mben  welchem  Vulkknahnch  iiajly  fifiv  nold  nicht«  andere  s  ist  als 
Fülcvineabach.  —  «)  ErhstetU».  OA.  Marbach.  n  VJh,  lü^QL  Vgl.  n.  4U 
Stetiii.  —  *j  1€,  Okt  862.  Au^  hier  kann  das  90.  Jahr  Ludwig*  mdU  von 
awu§  Vater»  Tod  gerechnet  fM«,  da  am  16.  Oki,  869  Thürtroeh  Abt  war.  — 
*)  RielingshattMtn  OA.  Morba^:  vgl  n.  90.  —  •)  ^KeMMi»  an  4er  Murr 
OA.  Marbach.  —  •)  JS.  Mai  N.'.?.  Mittwoch  vor  Uimmelfahrt  CÄmii.  — 

Sept.  83:*.   —   ")  13—16  geben  Schenkungen  im  Pfinsgau :  in  Ma- 

minchoven,  Si^Hnheim,  .Sigingen  =  Singen  bad.  BA.  Durlach  und  Barchasen, 
Berghausen  tl>d.  Maminchovea  i«t  leohl  Mcnchho/en  Kant.  BuchfttoHler  im 
£Ua88  und  fälschlich  in  den  Pfinzgau  gesetzt.  Zeilsefir.  f.  d.  GtiscL  d.  Ober' 
rh«iti$  2893t  S.  643.  —  *)  28.  Aug.  773. 
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mea  Albrat  donamus  ad  mctam  Kaiaiiom  martyrem,  qui  reqoi^ksii 
io  corpore  in  monasterio  Laoriabam,  abl  TeneraMUi  QmidelaiidBt 
abbaa  preesse  ridetnr»  TiDeaiii  1  in  Bafobmen et  8  Jnmales  et  in 
Illingen  3  et  maneipia  2.  Aotnoi  in  nonasterio  Lanriabam  tem- 
pore» quo  anpra.  6 

Pagita  ZabarQacbgowe(l). 
420«).  (L.  3519). 

M*«.  [Commntatio^^]  Sigfrid!  [in] Bannunebeim  (I).  Itt  Cbriatl  no- 
mine complacttit  atqae  eonventt  iuter  ?enerabilem  Gerbardam  ab- 
batem*)  monasterii  Laarissamensi8''>  et  viram  ingennnm  Sigefridnin  lo 
nomine,  ut  res  saaa  inter  se  commntarent.  Dedit  igitur  prefatns 
Sigefridus  predicto  abbati  in  pago  Zabarnachgowe  in  Bunningheim^) 
mansam  1;  e  contra  dedit  prefatns  abbas  predicto  Sigefrido  in 
eadem  maroa  alternni  mansum  stipulatione  sabnixa.  Actam  in  mo- 
nasterio  Laurtsbam  die  18.  kalendas  jannarii  anuo  5.  Karoli  secnndi  15 
imperatoria"). 

421.  (h.  3520). 

Donatio  Ramuugi  [in^^]  BunniDdieim.  Ego  in  I)ci  nomine 
Ramunc  et  coujux  mea  Adelburc  dono  ad  sanctum  Nazariam  mar- 
tyrem,  qui  requieseit  in  corpore  in  monasterio  Laurishain,  ubi  20 
venerabiiis  Adainngus  abbas  preesse  videtnr,  in  pago  Zubernachgowe 
in  villa  Buunicbeim  (!)  mansum  1  cum  edilit  io  et  30  jurnales  et 
pratum  et  muncipi-i  '2  stipulatione  suhnixa.  Actum  in  monasterio 
L«aari8ham  die  kaiendas  jiüii  aono  17.  Ludowici  imperatoris 

422.  (L.  3521).  25 
Donatio  Liiitboldi  in  i^innnncheim  (!).    Ego  in  Del  nomine 

Liutbolt  dono  ad  sanctum  Nazarium  martyrem,  qui  rcquicscit  in  cor- 
pore in  monasterio  Laurisham,  ubi  venerabiiis  Adalungus  abbas  pre- 
esse videtnr,  in  pago  Zabernacbgowe  in  villa  Bunnincheim  1  man- 
snm  et  dimidium  et  5  jurnales  et  pratum  et  maneipia  6  stipulatione  80 
sabnixa.  Actum  in  monasterio  Lanrisbam  anno  10.  Lndowiei  im- 
peratoris^). 

*)  Vgl  n.  419,  Anm.  S.  ~  *)  Illingen  OA.  nrnuU^outi.  —  »)  3518 
handelt  von  eitter  Scftenkumj  in  Berghausen;  vgl.  n.  419.  —  *)  AU  öS3~b95. 
—  *)  Bönnigheim  OA.  Besigfte^  —  •)  16.  Deg.  885.  —  *)  1.  Juli  830. 
•)  S9$ia4,  Der  Tag  fthU, 
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483.  (L.  8682). 

Douatio  Hiltebnrgis  [iu]   Kunigciiburc'\    In  Christi  nomine 
die  14.  kalcudas  martü  anno  25.  Karoli  regis ')  eg  »  lliltolnii c Deo 


sacratu  douo  ad  sanctum  Nji/ariLiru  nuirtyrcra,  qui  rcqLiicbijit  lu  cor- 


5  pore  in  raouastcrio  Lanrissanienisi ,  ubi  veuerabilis  Richbodo  abbas  ä'«*^**« 


precsse  videtur,  in  p:ip;()  Zabernacbgowe  in  Kuiiingenburc  iu  luonte 
basilicam,  quc  ibidem  coustructa  est  in  honorem  sancti  Micbabilis 
cum  Omnibus,  qua  ibidem  habere  vidcor,  et  vioeas  2  et  villam  i*uu- 
nincheim'i  (!)  cum  omni  integritnte  et  vineam  uaaai  lu  Bunninc- 

10  heim,  [jnj  Eniincheim*'^ ^)   quidciuid  habere  vidcor  et  in  Mcgio- 
botesheim  '  j  Imliain  unam ;  similiter   in   lllseozeDgowe  villam  Ber- 
wungen')  cum  oiiiui  intei:rit.ite ,  item  iu  Meginheim     büliüin  1  et 
in  Ratenheim")  1  et  in  J^accliitigen      2;  item  in  Francheubuch 
bnbam  unam  et  in  iiudeniKicb illuai  jiropri^um ' ')  cum  omni  edi- 

15  ficio  et  120  maocipia  stipuiatiouc  äubnixa.    Actum  in  mooasterio 
Laurisbam. 

424.  (L.  3523). 

Donatio  Liutfridi  [io]  «>  Magiiiheioi.  Ego  in  Dei  Domine  Liatfrit 
dono  ad  sanctum  Nazariom  martyrem,  qui  reqiiieBoit  in  oorpore  in 

20  mooasterio  Laurisbam,  ubi  venerabilis  Samuel  abbas  praease  videtur,  ^^^] 
mawioni  1  in  villa  Beckingen     com  edificüa  et  pomario  et  jurnales 
84  et  pratam ,  similiter  in  Zabernacbgowe  in  filia  Meginbeim  ^) 
maDBoni  1  et  jurnales  50  et  pratum  1  stipoiatione  snbnixa.  Actum 
in  Villa  Beckingen  die  3.  kaleodas  julii  anno  25.  Ladowiei  im-i^ljf^ri». 

2&  peratom^^)« 

485.  (L  3524). 

Donatio  Bebonis  [inj  Magenbeim.  Ego  in  Dei  nomine  Bebo 
dono  ad  saactnm  Naaariam  martyrem,  qni  reqaietcift  in  oorpore  in 
menaaterio  Lanriibam»  nbi  Tenerabilia  Waltarina'^)  abbas  preesse 

■}  Don.  nitob«.  Battlgwb.  mit  Jbkanm^tHrtek,     b)  X»tialv«lwlmi     •)  In  /kW. 

')  i6.  Jf'ebr.  }y3.  —  ')  Uilteburc  musa  den  vomdktAaUn  Familien  des 
Ztibtt'  tmd  Elmugaufs  Mugtsäklt  wmUnt  äa  tAr<  Schenk*^  mjfenuin  gro$$ 
IßckMerff  M  CkArom  mü  der  MiekaMitdie.  —  «)  Büimigham 

(JA.  Tltiiigheim,  —  »)  Erlightm  iM,  —  •)  Mcimshem  Oä.  Jirackaihtim,  — 
Jiertcanffen  heul.  BA.  Eppingen.  —  ')  Mn'v  nhcim  OA.  Brackenheim.  — 
•)  Botenheim  chd.  —   *")  Buckiniitu  OA.  llcilbronn.  —  ")  Ernnhcnhai  h  dal. 

—  ")  liodbachhof  OA.  Biackttüttim.  —  '•)  Gleicftbedeutend  mit  captuia,  bi- 
ÜMgin,  ^gMtm  von  proprindere  =  propreheiidore.   Vgl.  proprlait  Z.  63S, 

—  *0  ^*        8S8,  -~  »)  AH  m-883. 
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▼idctur,  hubas  7  cultas  et  3  incnltas  in  pago  Zabernacbgowe  in 
villa  Magenbeim  ^)  stipalatione  sobnixa.  Actum  in  monasterio  Lan- 
mhma  die  3.  idva  novembris  anno  [6.]^  Ladowici  regia')« 

426.  (U  8525). 

Donatio  Fraoiimdi  [in]>»  Meginbodeibeim.  In  Ohriali  noniBe  6 
die  14.  kalendaa  jnnH  anno  80.  Kaxoli  regia')  ego  Fraoirit  dono 
ad  aanctBB  Nazarinm  martyrem,  qni  reqnieaeit  in  eorpore  ia  mona- 
ateno  Lanriabaniy  nbi  Teaerabilia  Biehbodo  abbas  preease  vtdetar, 
qnidqnid  babere  videorin  pago  Zabernacbgowe  in  Iteginbodeabeini^) 
et  pro  anima  Botnaadi  et  nxoris  sne  manaam  1  et  10  jnrnalea  de  lo 
terra  aratoria  et  pratam  et  maaeipia  2  Btipnlatione  aabniza.  Aetom 
in  monasterio  Lanriabam  tempore,  quo  snpra. 

427.  (L.  3526). 

DoDatio  Wolmundi  (!)  de  ipsa  villa.  Ego  in  Dei  nomine  Wolf- 
ninnt  et  conjux  mea  Waltr.it  doDamus  ad  sanctuni  Naziirium  mar-  15 
tyreni,  qui  rcqaiescit  in  eorpore  in  iiionnsterio  Laurisbam,  ubi 
venerabilis  AdalangiiB  abbas  preease  vidctur,  in  pago  Zaberoach> 
gowe  in  villa  Megiiiixjdcsheim  ^)  in  loco  Batenbeim'')  babam  1  in- 
(loiiiitiK  atam  ( um  inauso  et  edifieiis  et  2  hubas  serviles,  similiter 
in  Cinibren')  liuliam  1  gervilem  8ti|inlation!'  f^n))nixa.  Actnm  in  20 
monasterio  Laurisbam  die  12.  kaieoda«  octobris  aono  <$7.  Jiaroii 
regis^). 

428.  iL.  3527). 

Donatio  Dragebo[do]Di8*>  in  ipsa  TÜla.  In  Chriati  nomine  die 
14.  Icalendas  jannarii  anno  27.  Karoli  regia  *)  ego  Dragebodo  et  25 
germanna  mens  Liatfrit  donamaa  ad  aanetam  Naaarinm  martyrem, 
qni  reqaieacit  in  eorpore  in  monasterio  Lanriabam^  nbi  Teneiabilia 


ft)  T.     b>  ia  /Mff.     e>  Dragtbrah. 

*)  Magenheim  <)A.  Brackenhüm.  —  -)  Ii-  Nov.  tmo.  Die  Handichrtft 
Hiimnt  nieM,  da  der  Vorganger  du  AhU  WäUharnUf  Baho  em  39.  Mai  e81 
Harb  tmd  da»  fOnfU  Jahr  Ludtriff«  III.  (du  Jüngeren)  am  28.  Aag.  881  o6- 

lünft,  der  11.  Xov.  .srine/t  fünften  Jahres  aleo  in  das  Jahr  880  fällt.  Ee  iet 
deshalh  dn^'  *feehide  Jahr  I.ndmga  anzunehmen.  F.in  anderes  Jahr  kunv  vn  hf 
in  Metruilit  knmmen,  da  Ludwig  am  :iO.  Jan.  ötarh.  Das  richtine  J/aium 
ist  also  IL  iVor.  Hül.  —  »j  W.  Mai  788,  FßngstmoiUag.  —  *)  Mtimsheim 
OA.  Braekenkeim.  »  ■*}  Beienheim,  das  nur  Mark  Meimel^im  gshörte, 
*)  Dürrennmeurn  OA,  Braekenheim.  —  ^  20,  Sepi,  806.  ^  >)  19.  De».  79i. 
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Riebbodo  abbas  pre«8ie  videtur,  in  Zaberoadigowe  in  Meg^nbodea- 
beim  in  loco  Cämbran  0  qnidqnid  babere  ridenmri  BtipabUione  Bob- 
Biza»  AAtmn  in  monaBterio  Lftarisbam  tempore^  qvo  sapra. 

Pa^QB  Naglagowe*). 

5  489.  (L.  8528). 

Donutio  Wolfahonis  in  Bildacbingen.  In  Christi  nomine  die 
5.  idns  fe!)ruarii  anno  23.  Karoli  regis*)  ego  Wolfabo*)  dooo  ad  ^«Jj^ 
sanctnm  Nazarinm  inartyrein,  qui  requiescit  in  corpore  in  monasterio 
Laurisham,  ubi  vciicrabiliis  Kichbodo  abbas  preeese  videtur,  in  pago 
10  Naglagowe  *)  in  villa  Bildachingen 1  basilicam  cum  edificio  in 
circuitu  posito  et  mancipia  14.    Actum  in  mouabtorio  Laorisbam. 

430.  (L.  352*J). 

Donatio  Giselfridi  [in]**>  Gandirichinga.  Ego  in  Del  nomine 
Gisclfrit  dono  ad  Rcinctum  Nazarium  martyrem,  qiii  requiescit  in 

15  corpore  in  monasterio  Laurisham,  ubi  venerabilis  Hclmericus  abbas 
preesse  videtur,  2  mancipia  in  pago  Naglacligowe  in  villa  Gundi- 
ricbinga*)  et  4(!)  partem  de  illa  ecclesia  et  jurnales  30  de  terra  ara- 
toria  et  pratnm  ad  20  carradas  stipulatione  subnixa.  Actum  in 
monasterio  LauriasameoBi  die  13.  kalendas  janaarü  anno  [duodecimo 

20  Karoli]  •>  regiB^.  ^^lÜ'* 

431.  (L.  3530). 

Donatio  ^nirid  [id]»  Gladoheiro.  In  OhriBti  nomine  die  ^• 
5.  kalendaa  jnlii  anno  2.  Karoli  regia')  ego  IHniricb*)  dono  ad 

ft)  «MM  <Mi  »md  mmi  fH.W9  ^  J^taU$  i.      b)  In  /cihtt.     e)  teptlmo  I.iido«iol. 

*)  Därrenzimmem^  da«  eI»o  i»  der  Mark  Meütuhehn  lag.  —  ")  j^.  PV6r, 
791.  —  »)  V^»  n.  4,  299,  300,  —  •)  S!uin  NagcMgau  vgl.  Baumann,  Gtmgreff' 
ttchaftm  136.  —  »)  Bildecfnugen  OA.  Ilorb.  —  *)  Gi'mdringen  OA.  Nagold.  — 
:^>.  Dez.  Da  Ahl  Mdmenrh  77<s~  7S1  retjierle,  so  pa>tsi  weder  die  Regie- 
rungsseit  Ludteigs  des  I/euUcUm,  noch  li^s  Jüngeren,  nach  des  Kindes.  Beide 
Namen,  Hdmerich  und  Ludwig,  schlie.^sen  »ich  gegenseitig  au*.  Nimmt  man 
Lmdni0  far  tertehri^m  an  /dr  IM^  so  paut  auch  da»  Metettte  Jakr  JTorl« 
nicht,  da  dann  der  20,  Ihs.  774  gtmokiA  wdre.  Doinal»  war  no€h  Gwtddand 
Abi,  al>er  auch  die  Annahme,  dtiss  das  17.  Jahr  Karh  gemein  sei,  hilft  nicht 
weiter,  da  Helmcriih  am  17.  /'"ehr.  Tsi  .itarh.  Die  einrige  MfhJicfikeit,  der 
kranken  HttUe  zu  helfen,  ist  die  AntuUnnt',  dass  die  Vm'letgc  XII  huiie,  wofikr 
der  Schreiber  Yll  las.  üass  die  Urkunde  in  die  Zeit  Karls  gehört,  bewetgf 
«icft  Karoli  regit  am  Mmd.  lkt$  Datum  wärt ».  De»,  779.  -  *)  37.  Juni 
770,  —  •)  F^.  «.  266. 
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Codes  LaiirasluuiMiuis 


K.ir:i|, 

rTunili'lan- 
du«  «bbM 


saDctum  Nazariom  martyrem,  qai  reqaiescit  in  wrpm  in  monasterio 
LaurishaiD;  ubi  yeDerabilis  GaadelMidiis  abbas  preesse  Tidetnr,  in 
pago  Naglaohgowe  in  Gladeheimer  marca^)  8  juroales  de  terra  ara- 
toriaet  pratum  et  partem  de  silra  stipalatione  sabniza,  Aetam  in 
monasterio  Lanrisbaoi  tomporoi  quo  snpra.  6 

432.  (L.  8531). 

Donatio  Helmeradis  [in]  Tomestat  In  Christi  nomine  die  ka- 
lendas  jnlli  anno  2.  Karoli  regis  ^)  ego  Helmerat  dono  ad  tanctmn 
Nasarinm  martyrem,  qai  requieseit  in  corpore  in  monasterio  Lanris- 
samensi,  nbi  venorabilis  Gondelandos  abbas  preesse  videtor,  in  pago  lo 
Naglacbgowe  in  Tomestat^)  quidqaid  habere  Tideor,  stipalatione 
sabniza.  Aetnm  in  monasterio  Laorissamensi  die  et  tempore,  qao 
snpra. 

438.  (L.  3532). 

[Donatio]  •>  Woliljerti  in  Mulniiuseu.   Ego  in  Dci  iioru ine  Wolf-  15 
bertos  dono  ad  simctuni  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit  in  cor- 

£bM.   P*»"©  io  "BODasterio  Laurisham,  ubi  venerabilis  Babo  abbas  preesse 
videtar,  in  pago  Naglacbgowe  iu  villis  Mulnlmseu^)  et  Reistudingeu 
2  curtes,  Tnansam  I,  mancipia  6,  lectionarium  1  et  cauipanam  1 

^tSit  ^^^^  ^'  ^^0^^  kalendas  marcii  (1) Actum  io  vilia  20 

Nagalta^). 

434.  (h.  3533). 

Donatio  Wolfberti  (!)  in  Mnlinbosen.  Ego  in  Dei  nomine  Wol- 
pertos  dono  ad  sanetam  Nazarinm  martyrem,  qai  requiescit  in 
ä'ftMNii  ^f^^P^    monasterio  Lanrisbam,  nbi  venerabilis  Gandelandus  abbas  25 
preesse  Yidetor,  in  pago  Naglacbgowe  in  TÜlis  Mulinhusen'')  et 
Beistodinga^  qntdqnid  habere  videor  et  mancipia  6  stipnlatione 


*)  Glaitm  OA.  Freudemtadt.  —  »J  /.  Juli  770,  —  •«)  DormMtm 
OÄ.  Freudemtadt  —  *)  Abff,  bei  Merrenberg.  Vgl.  n.  SffS,  378»  29t,  466,  — 
•)  IMHiHgm  abg,  6m  Bmtiiberg,  n,  353,  362.  —  •}  1.  M&rg  88U  Ch- 
mcml  M  fori  der  iMdlA       ')  Odcromiwtodl  Nagold,  Zit  beoeMm  wl  der 

Äusutellun/fsori  auf  9chwäbigchein  Tinden,  tele  n.  375  und  347.  Daraus  erklärt 
sieh  auch  die  auf  den  erfien  IHivh  uufhdknde  Ticehnunrj  nach  den  Jahren 
Karls,  tpühraid  Babos  Nschfolyer  WaU/Hinus  acht  Momtc  »päter  nach  den 
Jahrm  Ltulmgs  rechnete.  Vgl.  n.  425.  Jene  Urkunde  war  «•  Lorsch,  dm 
G^iU  Ludwigs,  dim  in  ßehwqbe»,  im  O^tkU  JTorir,  üuagetkiBt,  —  •)  V^, 
n,  433. 


Google 


B.  488-  487.  (L.  a681->a686). 


801 


iobiuxa.    Actum  in  monaaterio  Laonsliaiii  die  2.  kaldfidas  janii 
.«Doo  7.  Karolt  ngiB^}. 

435.  (L.  3534). 

f Commutatio] ■>  Lantheri  [in]*»*  Mulinliuscn.  lu  Christi  nomine 
6  complacuit  atque  convenit  inter  vcnerabilem  Titrochnm  abbatera 
moniisterii  Laurisham  et  virnm  in^cnniim  Lantheraui  nomine,  ut  res 
suas  ioter  se  commutareiit.  Dedit  igitiir  prefatus  abbas  prefato 
Lantbero  io  pago  Naglachgowe  in  yilla  Roistodinga*)  bnbam  1; 
e  contra  dedit  predictns  Lantherus  ')  io  eodciu  pago  in  villa  Muln- 
lObasa^)  alteram  bnbam  stipulatione  8abnixa.    Actum  in  monasterio 

Laarisbam  die  8.  idas  februarii  anno  3ä.  Ludowici  imperatori8^).jJ^^;;';^!,, 

436«).  (L.  3535). 

[Commatatio]  °>  Adelbcrti  comitis  [iu]''>  Cimbren.   In  Christi 
nomine  conplacait  atque  convenit  inter  yenerabilem  Thitrocbum 

15  abbatem  monasterii  Laarisbam  et  Adelbertum  comitem,  ut  res  soas 
inter  se  commutarent.    Dedit  igitnr  prefatus  abbas  predicto  coiniti 
in  pago  Naglacgowe  in  villa  Giselstete  mansum  1,  jurnales  120  et  ^Naiuch. 
pratum ;  e  contra  dedit  prefatus  comes  in  Elsenzgowe  in  Cimbreo  •^•l*'« 
mansum  1,  jurnales  174,  bivangum  ad  jurnales  14  et  pratum. 

20  Actum  in  monasterio  Laurisbam  die  3.  kalendas  novembris  anno 

36.  Ludowici  regis').  ^l"^ 

Pagus  Bretacbgowe"). 
437.  (L.  3536). 

Donatio  Attonis  [in]**)  Erlinbach.    Ego  in  Dci  nomine  Alto 
25-doiio  ad  sanctum  Nazärium  martyrera,  qui  requiescit  in  corpore  iu 

monasterio  Laurisbam,  ubi  veneiabiiiö  Egilbcrtus  abbas  preesse  ^^1^^«^* 

m)  Donatio  ft/ill.       b)  \a  fthlt.       c)  coinmutatio  fthlt.       di  Xa^1ach((owo  hat  dtr  litihri, 
katar  m^/gtkuMn,  ila  «r  dtn  Hamm  nickt  rtriaHd,      •)         iUitr  Spaltt  S  nm  fol,  Sa7, 

s)  ^2.  Mai  776,  ^      Yfß.  n,  433»  ->  *)  JedettfalU  ein  andtret  Lanthor 

a2v  n.  270.  —  *)  6.  Febr.  871.  Ks  gieht  keinen  Kaiiicr  Ludwig,  der  38  Jahre 
regiert  hätte  und  /h-m  Ahl  Thiotroch  von  Lorsch  (8ü3-Sl5i  <ihjrjt:  ili(j  iräre. 
/>  kann  nur  Ludirit;  der  heuische  (fcvieinl  nein  ,  dtr  4ä  Jahre  rcyierU  (833 
— 67ißj.  luiporatoris  ist  also  durch  regi»  2u  ersetzen.  Doch  können  hier  teme 
Stgienmgsjaftre  iticM  von  840  gerechnet  eein,  —  *}  Vgl  «.  171,  ~  *)  50L  Okt 
668.   Ygi,  n.  171, 
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▼idetur,  in  pago  Bretacbgowe^  in  YiHa  Erlinbaoh*)  qnidqaid  ha- 
bere videor,  stipulatione  Bobnixa.  Actam  in  monastorio  Laarisbam 
^li^^^^  die  5.  kalendas  marUi  anno  20.  Lndowid  r«gi«'). 

438.  (U  8637). 

Donatio  Milonis  [in]*>  Odoidingen.  £^  in  Dei  nomine  Milo  5 
dono  ad  Banctam  Naaarinm  martyrem,  qni  reqoieacit  in  corpore 
^^Ibb^'!''  in  monasterio  LaoriBham,  nbi  Tenerabilis  Biohbodo  abbaa  preesae 
▼idetor,  in  pago  Bretacbgowe  in  villa  Helmanabinnde^)  mannim 
1  com  easa  et  curia  et  fanbam  1  et  mandpia  3  et  in  Tilla  Odol- 
dinga^)  1  mansnm  etipalatione  aabniza.  Actom  in  monaaterio  Lau-  lo 
rieham  die  10.  kalendaa  janü  anno  29«  Karoli  regia'). 

43ü.  (L.  3538). 

Donatio  Uutwardi  [in]  *^  W:ichilii)g:a.  Ego  in  Dci  nomine 
Radvart  dono  ad  sanctum  Nazarium  niartyreni^  qai  requicscit  in 

"*^g^*'"corpore  in  monasterio  Laarisham,  ubi  venerabilis  Helmericns  abbaö  15 
preesse  videtur,  in  pago  Hretachgowe  in  villa  Wachilinga^)  2  man- 
cii)ia  et  quidqiiid  habere  vidcor,  stipulatiune  suhnixa.    Actcim  in 

^SllS^  nionasterio  Laurissamcnsi  die  5.  nonas  maji  anno  j^ll.  KaroliJ*' 
regis "). 

440.  (L.  3539).  20 

Donatio  Boffonia  in  Wacbaliogen.  Ego  in  Dei  nomine  Bofifo 
dono  ad  aanetam  Nanrium  martyrem,  qni  requiescit  in  corpore  in 
^^^St*  monaaterio  Lanriaham,  nbi  venerabilia  Riehbodo  abbas  preeaae  vi- 

•)  ia  fcMt.      b)  yhmg  Ludowici. 

')  Zwn  BretlachffaM  vgl  StäUn  i,3M  uttd  ZtUtekr,/.  w,  iYamkcH  1853^ 
8  uHd  Bd.  8,  <V.  164,  —  «)  Bmmtrlmlwch  OA,  ükringmt  muH  im  Cod.  Latur, 
Alirinbaeh.  —  ')  Da  Eigilberl  nach  dem  7.  Febr.  856  cur  AhUcürde  gelangte, 
so  hinnen  hf'er  die  Rfgierungsjahre  Ludirl'it  „ttr  ron  S4()  an  herechnci  »ein. 
Das  lMitnm  ist  Üi).  lehr.  HtiO.  —  *)  Helmbumi  ahj.  bei  Xeucwtadt  a.  d.  Linde. 
—  *)  WahrHcheUüich  ZiUllingen  OA.  2feckarsulm,  in  den  Trad.  Fuld.  Zuti- 
lingen  mit  der  PräpotHian  a«.  JS»  toOU  Mer  wohl  HMiger  gü»m  ««rdm 
OAIHageD.  V^ß.  die  Form  OdeHnen  mi  t&mbwrgüchm  B^b»9gi$lm't  WU. 
4,841f  wo  die  Deutung  auf  ItHingen  bad.  BA.  Ejipin,j>n  unhaltbar  ist,  da 
dirser  Ort  urkundlich  lIchlinKlieim  hie^fg.  —  'I  !'  Mai  7'j7.  —  ^)  Wächlingm 
abg.  bot  Ohrnberg  OA.  Öhringen.  -  *)  Ein  Ilthnirich,  dtr  einem  der  fterschie- 
d€nen  Ludwige  gleichzeitig  wäre,  inl  niciu  bekannt.  Statt  primo  fand  der 
Scknüter  in  adiwr  Vorlag*  wokt  XI  und  mUiU  Lttdowid  Karoli  Die  Urlnmd9 
wäre  aomit  am  3,  Mai  779  «uteffetUilt. 
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detnr,  in  pago  Bretaehgowe  in  villa  WaclialiDgeD  ^)  30  jnrnales 
de  terra  aratoria  sHpolatioiie  flabotza.  Actnin  in  monasterio  Lan- 
risham  die  2.  Idas  jnnit  anno  33.  Kareli  regis*)»  ^^l^H 

P  a  g  u  s  G  i  e  ui  i  ä  g  u  VY  e  *>. 

5  441=').  (L.  3554). 

Donatio  CJunthardi  in  Gerringa.    In  Christi  nomine  die  2.  nonas 
juDÜ  anno  primo  Ludowici    imperatoris  ego  Guntliart  et  conjux  nieaj^^^^'Jj^^J^'^',^ 
Adelspirn  donamos  ad  sanctum  Nazariura  martyrem,  qui  requiescit 
in  corpore  in  mouasterio  Laurisbam,  ubi  vencrabilia  Adalungus  ^'j^^^"^''* 

10  abbaa  prcesae  videtur,  in  pago  Glctnis^owe'  )  in  villa  Gerringa'') 
habas  3  et  in  alia  villa  Skeckinga^)  bubam  1  et  mancipia  26  sti- 
piilatione  subniza.  Actom  in  monasterio  Laarisham  tempore,  qao 
eopra. 

442.  (L.  3565). 

15        IHuktlo  Gnntbardi  [in]*»>  Gerringeit.   In  Ohriati  nomine  die 
17.  kalendas  maji  anno  29.  Karoli  regis"*)  ego  Gnntbart  et  ooqjux 
mea  AdelBpirn*)  donaans  ad  Mwctnni  Nazarinni»  martyrem,  qal  re- 
qnieaeit  in  corpore  in  monasterto  Lanrisbam,  obi  yenerabilie  Rtehbodo  ^^i^ 
abbaa  preeise  videtor,  in  pago  Glemisgowe  in  yilla  Gerringen  1  man- 

20  Bnm  enm  hnba  et  mancipia  8  stipniatione  enbnixa.  Actnm  in  mona- 
Bterio  lAurissamensi  tempore,  quo  supra. 


443.  (L.  3556). 

[CommQtatioJ*'> Liaboldi  [inj*'*  Gerringen.  InCbristi  nomine' 
placuit  atque  Gonvenit  inter  venerabüem  Babonem  abbatem  monasterü 
25  Bancti  Nazarii  et  virum  qnendam  Liaboidam  nomine,  ut  res  saas  inter 

se  commntarcnt.   Dcdit  igitar  prefatus  abbas  T.iuboldo  in  Gleniiegowe^^^'jSi**'* 
in  Horobeim      pratiun  1 ;  e  contra  dedit  Uubolt  in  Gerringen 
8  jnrnales  et  pratum.  Actam  in  monasterio  Lanrisbam  die  Icaiendas 
martii  anno  4.  Ladowici  regia 

tk)  SitM  am  /fuMtf  Htki  Ober  Sparte  1  f»l.  J'fS.      b)  in  ftAfl.      e)  Duoatto. 

*)  Wäehimff«H  «.  vorige  Nummer.  —  *)  13,  Juni  801,  —  *)  X.  3Sm 

—3553  handeln  wm  Scfienkuntjcn  im  Uf'iau.  —  *)  4.  Juni  814,  Pfingtitfett, 
—  *)  Zum  (Ih'm^rjau  vgl.  Stälin  1.3U!.  —  (icrlinq  n  OA.  I.cmhfrg.  — 
»)  Si  höckingen  d>d.  —  *)  15.  Apni  7tt7,  SainnUty  vor  Palmsonntag.  —  »)  Vgl. 
n.  441,  —  Httrrheim  liegt  im  Enzgau,  cieUeic/U  ist  3U  lesen  Hovobeim  und 
gmM  Böfingen  OA.  Ltonibtrg,  ^  ")  i.  Märg  880, 
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441.  (L.  3557). 

ioi.  iios.         Donatio  Lantboldi  [io]»)  Hirslanden''^    Ego  in  Dei  noniiue 
LanthoU')  dono  ad  sanctuni  Nazarium  maryrem,  qai  requiescit  in  cor- 
SwMbM.  P*^^*^ »lonaflterio  Lanrislmm,  ubi  venerabilis  Guudelaiidns  abbas  pre- 

esee  videtur,  io  Gleni!sg(!\Ye  iu  vilk  Ilirsliinde*)  3  hubae  et  3  mansos  ö 
cum  edificüs  sttpolationc  bitbuixa.   Actum  in  monastario  Lanrisham 
rasu"       ^*  uouas  marüi  anno  9.  Karoii  regia'). 

445.  (L.  8558). 

Donatio  Aseberi  [in]*)  Hinlandea.  In  Christi  Domine  die 
^Jl*  3.  DODas  martii  aono  7.  Karoii  regis^)  ego  Aacher  dono  ad  ianctom  lo 
Nazarinm  martjrem,  qni  reqoiesctt  in  corpore  in  monasterio  Lan- 
dr^bbäi.  risbam,  nbi  ?enerabiliv  Gnndelandits  abbas  preease  videtar,  in  pago 
Glemisgowe  in  villa  Hirslande  ^)  mansos  2  et  de  terra  aratoiia  jar- 
nales  16  et  alios  2  et  in  Tinngen*)  mansam  1  et  hnbam  1  stipn- 
latione  snbnixa.  Actum  in  monasterio  Lanrisham  die  et  tempore,  quo  15 
snpra. 

446.  (L.  3559). 

Donatio  Lanboldi  [in]"'  Hirslanden.  Ego  in  Dei  nomine  Lant- 
boU")  dono  ad  sanetnm  Nazarium  raartyrem,  qni  requiescit  in  corpore 
dm^abba"  monnsterio  Lanrisham,  ubi  venerabilis  Oiindclandus  abbas  pro-  2ü 
cs'se  videtur,  in  pago  Glcmisp'owe  in  vilia  Hirslande  et  in  Tizingeu 
8  mansos  et  mansos  4  et  12  sortcs  et  mancipia  8  stipulationc  !^nb- 
nixa.  Ar  Uhu  in  monasterio  Laarisbam  die  6.  oooas  octobris  anno 
^^i^  phmo  liaroii  regis^. 

447.  (L.  3560).  85 
Donatio  Friconis  in  Hirslanden.    In  Christi  nomine  die 

^rogTs.'  ^*  kalendas  seplembris  anno  18.  EaroH  rcgis^)  ego  Frico^^) 
dono  ad  sanctnm  Naxariam  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore 
^^ibi^^  in  monasterio  Lanrisham,  nbi  Tenerabilis  Bicbbodo  abbas  preesse 
Tidetor,  in  pago  Glemisgowe  in  vUlm  Hirslanden  ecelesiam  Utam  80 
stipnlatione  snbnixa,  Actnm  in  monasterio  Lanrisham  tempore,  qao 
snpnu 

•)  in  r«Ml.     b)  BlnlMd*. 

')  Vyi.  n.  446,  448.  —  *)  Hirscklanden  OA.  Lconherg.  —  5.  Mürs 
m,  —  «)  5.  MütM  775,  -  »)  Vyl  n.  4H.  —  «\  Düzii^m  OA.  Lwnberg.  — 
^  Vgl.  9»  444,  448,  —  ")  ^.  Ott,  7»9.  —  *)  J9ff.  Atig,  786.  ^  *^  Vgl.  n,  474. 
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448.  (L.  3561). 

Donntio  Lantboldi  |in|*'  Hirslande.  Nos  io  Dei  nomine  Lant- 
bolt")  et  liupertus  pro  aniroa  Dtidonis  donfimas  ad  snivtimi  Nü'/.a- 
rium  nuirtyrem,  qui  requicBcit  in  corpore  iu  moiiasterio  l^aurissa- 
5  mensi,  nbi  venerabilis  Gundelandiis  abbas  preesse  videtnr,  iu  P^»ßo  J^'Jj'Jjjj'^" 
Glemisgowe  iu  villa  Hirslande  et  in  Tizingcn  12  hubas  et  mancipia  10 
stipulatione  subnixa.  Actum  in  mouasterio  Laurialiam  die  idus  sep- 
tembrifl  aooo  4.  Karoli  regia 


449.  (L.  3562). 

JO  Donatio  Odaccar[iJ'"  [in]*^  Heimradingen.  Ego  in  Dei  noniiue 
Odaccar  douo  ad  sanctum  Njizarium  martyrem,  qui  rcquiescit  in 
corjiorc  in  monasterio  Laurisbam,  ubi  venerabilis  Kicbbniio  abbas 
preesse  videtnr,  in  pago  Glemisgowe  iu  Heiniradiugen ')  öü  juniales 
de  terra  aratoria  stipulatione  subnixa.    Actum  in  monasterio  Lauris- 

15  ham  die  4.  nonas  Junii  anno  30.  Karoli  regis 


Ktfoll 


450.  (U  3563). 

Donatio  Wodalhildis  (f)  [in]*>  Tisingen.  In  Christi  DOroine 
die  5*  idm  febmarii  anno  92.  Karoli  regio')  ego  Uodilhilt  dooo 
ad  oanotom  Naaariom  narftyreiDi  qni  reqeiescit  in  corpore  io  mo- 


Karoli 


20  naolerio  Laornban,  obi  Tenerabilio  Biehbodo  abbao  preesae  videtnri 
in  pago  Olemiogowe  in  Tistngen  1  mananm  et  babam  [1]  Actam 
in  moDaaterio  LaarisBamenai  sab  die  et  temporei  qoo  anpra« 

451.  (L.  35(34). 

Donatio  BarlLmanni  [in]*^  Tizingen.  In  Christi  nomioe  aub 
25  die  4.  kalendaa  jnlii  anno  ö.  Karoli  regis^)  ego  Barcman  dono  ad 
sanctnm  Nazariam  martyrem,  qui  requiesett  io  corpore  in  monasterio 
Laoriahaniy  ubi  venerabilis  Gnndelandus  abbaa  preease  ?idctar,  in^^JJ^; 
Glemisgowe  in  villa  Tizingen  qnidqnid  habere  videor,  atipnlatione 
aabnixa,  Actam  in  monaaterio  Laariabam. 


m)  im  /Mir.     b)  OdMear.     c)  l  tmd  rttpalatioao  labBixa  fMmu 

•)  Vffl.  n.  444.  446.  —  ^)  13.  Sept.  773.  —  »)  Jleimadingen  OA.  Lem- 
berg. —  2,  JwHi  TOS,  StoMlktg  wuk  l^ßtifftUn.  —  *)  9,  FO»,  790,  — 
•)  40.  Jmi  773. 
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452^).  (U  3595). 
Donatio  Adelmanni  [iD]*>  Hillinoheim.   In  Gbriiti  nomine  die 
leju.'  ^'  kalendas  Jnnii  anno  3.  Karoli  rogSB*)  ego  Adelman  dono  ad 
Banotnm  Kaiarinm  martyrem,  qni  reqaiesdt  in  corpore  in  mona- 
dul^.bbM.        Lanrisbam,  nbi  venerabUie  Gnodelandoe  abbas  preease  Tidetari  5 
in  pago  Smeci^owe*)  in  Tilla  HiUincbeim    2Jnniale«  de  terra  ara- 
toria  atipolatlone  anbnixa.  Actum  in  monasterio  Lauriabam  tem- 
pore, qoo  SQpra. 

453.  (I..  3596). 

Donatio  Matzonis  [in]**  Illincheim.    In  Christi  lioiuine  die  10 
^[™"  5.  kaleiidas  juuii  auuo  3.  Karoli  legis'^)  ego  Matzo  doao  ad  sanctam 
Nazariiim  martyrcm,  qni  rcquieseit  in  corpore  in  monastcrio  Laii- 
äSTiMNw  "shani,  ubi  venerabilig  Gundohindus  abbas  preesse  videtiir,  in  pago 
Smecgowe  in  Villa  Illineheim*)  jnrnaleni  1  slipiilatioue  subnixa.  Actum 
io  monasterio  Laurisham  tempore,  quo  supra.  15 


454.  (L.  3597). 

Donatio  Hiltcbaldi ''^  [id]*^  Hillincbeim.   Ogo  in  Dei  nomine 
Hiltebalt  dono  ad  sanctam  Nazarinm  martyrcm ,  qui  requiescit  in 
dm'abtaB.  <ior|M)re  in  monasterio  Lanriabam,  ubi  veoerabilia  Gundelandos  abbas 

preeaae  yidetur,  donatnmqne  in  perpetuau  esse  volo  et  promptissima  20 
Yolnntatc  confirmo  in  pago  Smecgowe  in  villa  Hillincbeim  *)  basilicam 
nnam  ibidem  constructam  et  qnidquid  ad  ipsam  pertinet,  stipu- 
latione  subnixa.  Actum  in  monasterio  Laoriaaamenai  aab  die  9.  ka- 
kmou  lendas  jannarii  anno  7.  Karoli  rogia^). 

455.  (U  3598).  85 
Donatio  Waltberi  [in]*)  Le[n]tKen[c]heim*).   In  Gbristi  nomine 

re[[u'  die  7.  kalendas  julii  anno  7.  Karoll  regis*^)  ego  Waltber  dono  ad 
aanctum  Naxarinm  martyrem,  qni  reqnleacit  in  corpore  in  mona- 
Lanriabam,  nbi  venerabilia  Gnndelandna  abbas  preesse  videtur, 

m)  Iii  fMt.     b)  Hiltd*.     9)  TiMlitDlutim. 

*)  L.  .Vö6'5~.9n7/  hiiudtlu  mm  Wnldsansengau ,  L.  3.'>7S—^,  3'n9'J-  H4 
vom  Sdi^knegau,  I4.  Hiti^L  «om  iyuaiqftid,  L.  35aö~8t>  vom  Hejisengan, 
L,  3589— 9t  vom  Saitatiigau,  L.  BB92^H  wm  Pkhmgmt,  ~  *)  38,  Mai  771, 
Pßmgttdtentkif.  —  *)  ^nm  Stkwim^  ^  ^47,  —  ^)  JUt^^di»  OA^  Mmd^ 
bronn,  wo  Adelman  ^ehon  frahtr  4a*  Klast§r  begabt  hatte.  n,  96»  — 

»)  ^.  Dez.  774,  —  •)  25.  Juni  775. 
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in  pago  Smecgowe  in  villa  Le[ü]tzen[c]beini*^^)  1  pratum  stipalatioDC 
snbniza.  Actom  in  monMterio  LanriasameiiBi  die  et  tempore,  qno 
rapia. 

456  ^.  (L.  3605). 

5        Donatio  Biphvini  in  Ratmarealietm.  In  Ohriiti  nomine  die'^-^^ 
kalendaa  noTemlnia  nnno  4.  Kaioli  regia*)  ego  BipbTin  dono  ad 
aanetem  Naiariam  martyrem,  qut  reqoieeoit  in  corpore  in  monaaterio 
Lanriabam,  nbi  Tenerabilis  Gandelandas  abbaa  preease  Tidetnr,  inf^JJJJU;;; 
pago  [En]2icgowe^>  in  TiUa  Batmar&beim  qaidqaid  babere  videor. 

10  Actam  in  monasterio  Lanriabam  die  et  tempore,  qao  anpra^). 

457»).  (U  aeoo). 

Donatio  Geravindia  [in]")  Oabinga.  In  Christi  nomine  die 
2.  kalendaa  jonü  anno  25.  Karoli  regia")  ego  OersTint  dono  ad 
aaneCam  Nasarinm  martyrem,  qni  reqnieaeit  in  eorpore  in  monaaterio 
15  Lanriabam,  nbi  venerabiiia  Biebbodo  abbaa  preesae  videtnr,  in  pago  ^^^^ 
[I^i]en8i^>')  in  yiUa  Oabinga*)  dOjnrnales,  i[t]em*)  bnbam  1  atipa- 
latione  aobnixa*  Aetom  in  monaaterio  Laariabam  tempore,  qno 
anpra. 

a)  LeuUeabeim.  \i)  Tuxiefow«,  mu  der  Gau  ron  Dtnis  am  Uhtin  »tin  kSitHlt,  rgt,  L.  3613, 
Tmtao,  oAtr  Balmmlieliii  jmumc  nkM  ht  Jene  Otgmti,   Kr  IM  teokt  Botmmiitin,  BtUnMm 

O.l.  I.t'inhri  <i.  Vf/J.  n.  97.  Alletfilftg»  lag  <lie»fr  f'i  t  im  i.'h  nit  nui,  ,1tr  »■i~')f!»'Jirrirti.<e  tiU  (tau 
von  TisiDgen,  IHUingitt  OA.  Ittottbtrg,  beteUJtntl  gtin  lünMl«  (vj/l.  Ffullichj^owe,  Baricluae*» 
^awj,  mhtr  4amU  nmr  4k  fbrM  Tislncgowa,  TiilcROw«  ffPOHmm,  «Iw  wMr  Tttulego««. 
Kt  97  trtcfitinl  nMtinar*hcim  hu  KiizinK'>we.  Tuil'  (^<jwü  irirtl  S.-Aiy f'lr  Tu /icir'iw» 
ariMit  iHt  Äknlithktit  bcidtr  Xamtn  in  da-  Schrift  de«  Codex  M  miekt  -u  ttrkenntH.  c)  im 
/MM.     a)  Yadtint.     •>  Man. 

•)  Lienzingen  ÜA.  MauJhronn,  tro  Wallhcr  auch  766  Kloster  Lorsch 
begabte,  n.  82,  —  »)  L.  3599—3603  handeln  vom  Rangau,  L.  36(>4  vom  Engers- 
gau.  ^  *)  1.  Nov.  771.  —  *)  Bittuhgim  OÄ,  Leonberg,  —  L.  3606SB08 
gOm  JSthmkmij/e»  m  Arae^att,  —  *)  31,  Mai  793^  l^^nüag  «ocA  Pfingtim. 
—  Der  pagas  Pedensis  ist  der  Bieigau  tu  der  Umgegend  des  heutigen  Biet' 
hurg,  preuxs.  Ff-r/.Ti.  Trier,  fnsm-  l'rkunde  iciirth  nicht  in  dieses  l'rrzeicJi- 
nis  gehöret?,  wenn  in  jener  Grf/end  ein  Cabinga  enispreehendvr  Ort  nnrfiqcirit.^cn 
werden  kumUe.  Andemfalh  irird  man  vermuten  dürfen,  dass  dem  Schreiber 
MA  ühKÜtht»  Ytrtthtn  begegnet  ist,  imr  mSt  Mkledliogen  umd  GlMlat«Ceii, 
tfldeAs  «r  in  dm  Nuhegent  verteMet  tpeä  ihm  damaU,  aU  er  die  Urkunden  4t 
5|  6  schrieb,  der  Nagnldgem  noch  unbekannt  war.  Es  trird  zu  lesen  sein: 
paffo  Reticnsi,  d.  h.  Riesgau.  Vgl.  zu  dieser  Form  MG.  Scr.  1,  36 J.  —  *)  Oa- 
binga wird  der  Schreiber  im  Sinn  von  Zabiiiga  gc<(rkrifihen  haben,  wie  er  Ja 
auch  n.  37  Dorminca  für  DoriDinsia  schrieh  und  das  rai^elhaße  Corgozsiaga 
ob  Zorgozainga  (vgl.  n.  367)  gelesen  wissen  «roIMc.  Zabinga  wäre  Zdbingen, 
Zebingen  OA,  EUwangen,  wo  ein  Bee&e  de»  KUuiere  Lorsch  micM  nach- 
tpeisbar  ist,  aber  Lorsch  hesase  OtkUr  im  Jties  und  SutdafM^  vgl.  L.  3681,  3608. 
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458»).  (L.  3614). 

fw.  jio.  Donatio  Geroldi  [\n\*^  TiciDgeo.  In  Ohristi  nomioe  die  14.  ka- 
,„^^**^^,^leodafl  tnaji  anno  26.  Karoii  imperatoris ^)  ego  (Woldas')  doBO  ad 
sanctuin  Nazarium  martyrem,  qui  reqaiescit  in  corpore  in  mona« 
sterio  Laurisham,  nbi  venerabilis  liicbbodo  abba«  preesse  videtur,  5 
in  ducatn  Franooram  io  vUla  Ticingen*)  qaidquid  habere  videor, 
atipalatione  snbnixa.  ActQm  In  monaaterio  Lanriahan  tempore, 
quo  sapra. 

469*).  (L.  3616). 

Donatio  laenhardt  in  Haselabe.  In  Gbristi  nomine  die  ka-  10 
leodaa  novembria  anno  8.  Karoli  regia")  ego  Isenbart')  dono  ad 
sanctnm  Naxarium  martyrem,  qui  icquiescitin  corpore  in  monasterio 
da."abb«».  f^orisItWBi  Qbi  Tenerabflls  Gnndelandos  abbas  preesse  videtur^  in 
Haselaber^)  marea  quidquid  habere  videor,  et  mancipiA  15  et  ba* 
bam  1  stipnlatioDe  sabnixa*  Actam  in  monasterio  Laariabam  die  et  1$ 
tempore;  quo  sapra. 

460.  (L.  3017). 

Donatio  Isenbardi  [in]*^)  Giselstein  (')    In  Cbristi  nomine  die 

K.roiii  I  \\   krilrfu1;is  septembris  anno  1[2J.*'>  Karoii  regis®)  ego  Isenhart 

doiK»        sanctinn  Nnzarinm  martyrem,  qui  rcquiescit  iu  corpore  20 
"•bbM  ""'^  monasterio  Laiirisham,  ubi  veuerabilis  Helmericus  abbas  preesse 
videtur,  in  ducatu  Alemaonorom  in  vilia  Giseistedeo  ^'j  quidquid 

ft)  iD  fO».      b)  XTI. 

')  J,.  Jtj'lO  -3613  gehcfi  ScheiiJ<:itngen  aiis  den  verschiedensten  Genryvhn 
nördlich  von  Lorsch.  —  *)  !s.  April  7'Ji.  —  ")  Wahrscheinlich  der  Naijuidyau' 
graf^  der  Schwager  Karls  und  Bruder  der  K.  Hildegard,  f  1.  Üejd.  7i^9.  — 
Dittiitffen  OA,  Leotiberg,  —  ■)  £.  3616  giebt  tine  SdienkuHff  in  Ommniffm, 

—  •)  2.  NoHmbtt  775,  —  >)  liaaliart  i$t  woM  denß»9,  thr  da»  Kht*tr 
Lorsch  in  Widdach,  Thumlingen,  Thalheim,  Grünm>  ftslelten  (n,  36(i),  Mühl' 
hausen,  Rei'sfhu/rn  fn.  WO}  tind  in  nültsiein  (die  folgende  Nnmiffr»  h;jabte. 

—  *)  Ii.  will  jAimetj  im  Anschluss  an  dif.  vorhergehende  Xatmna-  tm  Klsenz- 
gau  suchen  (s.  Register),  während  die  folgende  Nummer  zeigt,  dass  Haslah 
OA,  HerrnUMrjf  gemeint  ietf  dae  der  Schreiber  «.  StO  BaeeUthe  neumUe,  — 
*)  Di»  HmtdeM/t  gkbt  aU  Datum  Xk  Aug,  7S4,  wo»  »u  Abt  Helmerieh  mieki 
passt,  der  am  13.  Febr.  784  starb.  Auch  scheint  das  Jahr  für  den  Vollzug 
der  Schenkung  Graf  Gerolds,  welche  im  Jahr  7/7  siallfond,  zu  »jnU  zu  sein. 
Vgl.  n.  353.  Man  tmrd  irohl  XII  oder  XIIT  zu  hsen.  fdso  das  Jahr  780  oder 
781  anzunehmett  haben.  Das  ersiere  ial  als  dem  Jahr  der  Schenkung  nä/ter 
gelegen  voreu»idi»n.  Da»  Datum  tat  ai»o  93,  Aug,  760»  —  leenkart  voU- 
ecg  ai»  BevoUmäehÜgler  die  Sehmiiung  Or^  Oeratd»,  —  '*)  CHOtHein  OA. 
Henreabetf, 


üiyiiizea  by  Google 


p.  458-463.  (L.  8614.  3616-8618.  362L  3622).  209 

Geroldus  coiiies')  ibidem  habere  visus  est,   stipul.aiuüti  subnixa. 
Actum  io  monasterio  Laurisham  tempore,  quo  8uj>ra. 

4GI.  (L.  3618). 

(Commatatio] *^  Savoli  [in]^^  Ucchinga.   In  Christi  Domiue  com- 
5  niacait  atque  convenit  inter  venerabiiem  Samnolem  abhatcrn  niona-  «»»na«i 

'  ^  abbat. 

steril  Laurisham''^  et  virum  qnenaam  Savalo  uumine,  Qt  res  suas  inter 
se  comiiiutarent.  Dedit  igitur  prefatns  abhas  predicto  viro  in  pa^^o 
Trarbfi;owe-)  in  villa  Ucebinga')  125  jurnaies;  e  contra  dcdit  prefatus 
Savalo  in  Bretai  hirowe  •)  in  villa  Butinga  '')  1 10  juniales  stipuiatione 
10  snbnixa.  Actum  in  monasterio  lAuhsbam  die  d,  kaleudaa  novembris 
aoQo  15.  Ludowici  regia 


462').  (L.  362t). 

Donatio  Gnntrichi  [inj^^  Manolfiogen.    Ego  in  Dei  nomine 
.  Gaatnoh  dono  ad  sanctam  Nazariom  martyrcm,  qui  reqaiescit  in 
ISQOipora  in  monasterio  LaariabAni,  obi  reoerabilis  Adalongaa  abbas 
preease  videtar,  Io  pago  Dracbgowe  in  Manolfiogen")  (!)  quidqaid 
habere  vtsos  sam,  stipalationc  subnixa.  Actum  io  mooaeterio  Laa- 
ritbam  die  4.  idne  noTembria  aono  37.  Karoli  regis*).  ^'H," 


463.  (L.  3622). 

90  Donatio  HmoUngi  [in]^  MiiQi[oIv]lnga^.  In  Christi  nomine 
die  kalendat  deeembrie  anno  15.  Karoli  regia  ego  Hooehine 
et  oonjax  mea  Erohenefint  dono  ad  «anelani  Naaartnm  martyrenii 
qoi  reqnieselt  in  corpore  in  monasterio  Lanrisham«  nbi  Tenerabilis 
Helmeriens  abbas  preesse  Tldetnr,  in  pago  Traeligowe  io  villa  "«^^«ii^«»' 

25  Mooiol?ioga  quidqaid  habere  Tidemor,  stipalatiooe  subnixa.  Aetnm 
in  monastetio  Tjanrisham  tempore,  qoo  snpra. 

»)  OoBRtla.      b)  In  ftkit.      e)  Laariih.      d)  MiuiUoaiuiga. 
fr 

*)  D«r  Jfoffökfgtmgrqf  und  St^mager  KmU,       *)  £um  ßfaehfou  vfß. 
Saumatm,  Gaugraf sehaften  S.  9S.  —      Jggingm  OJL  Omünd.    Wie  Lcr»^ 

nt  Bents  in  j'mrr  ^;^rrnff  Jeatm,  nnhfhnnnt.  —  •)  Zum  Brettachgau  vgl. 
n.  437.  —  »)  J.amjenbenimgen  <>A.  Ohrtngm.  •)  M.  Okt.  854.  —  »)  L.  S'f)!9 
gieht  eine  Schenkung  in  Waitaftu,  Waüuff^  und  d6M  eine  in  Diezeuheiiu 
im  pagna  VlofoCom»  der  wokt  ätnttbe  Ui  me  Feorod,  Ffirtt  L,  3309.  • 
^  jrii^#tii  OA,  emüni»  Nadk  der  folgenden  DMkmcfe  wäre  eUM  Manol- 
f  Ogea  Mnololfingen  encarten.  Dem  SchreiJfcr  mochte  Manolfiogen  im  Main- 
gau  roreekwOen,  L.  3446  f,  —  *)  10,  Noe,  6Ü<.  —  ••)  Des»  782,  —  ")  Vgl, 
n,  ißH. 

14 
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Karnli 
regia. 


464.  (L  3623). 

Donatio  Willefridi  [in]'>  GeDchiogeo.  lo  Chritti  Domin«  dio 
5.  kalendas  angnsti  aooo  8.  Karpli  regia  ^  ego  Willefrtt  dooo  ad 


aaDetam  Nazariam  martyrem,  qai  Teqoieaeit  in  corpore  in  monastario 
^j;; Laurialiani ,  ab!  venerabilis  Gaadelandos  abbaa  praene  ▼idetar,  in  b 
pago  Baricbinga')  in  Tilla  Goncbingen')  qaidqoid  habere  videor, 
Btipnlatione  Babnixa.  Aotnm  in  monasterio  Lanriaham  tempore,  qao 
snpra. 

466*).  (L.  3687). 

Fv^fioh.       Donatio  Wanfridi  [ia]«>  Gladebeiro.  In  Christi  nomine  die  lo 
^ff  14  ka!endas  migi  anno  1[3].^)  Karoli  regia*)  ego  WanIHt*)  dono 
ad  Banctom  Nazariam  martyrom,  qai  reqniesdt  in  eOrpore  in  mo- 

^"mSü"  ^^^^^^  Lanriabam,  nbi  venerabiliä  Helmerleas  abbaa  pieeaae  videtar, 
in  Waltgowe^  in  eomitatn  Qeroldi  in  TÜla  Gladebeim*)  et  in  To^ 
nigeatat')  qnidqaid  habere  videor,  et  raaneipia  5  stipalatione  anb- 15 
nixa.  Actum  in  monasterio  Laarisham  tempore  qao  snpra. 


466.  (L.  3638). 

Donatio  Isenbardi  (inj  Waldowen in  Christi  nomine  die 
r«irte'  ^'       novetnbris  Anno  112],^>  Karoli  regis*^)  ego  Isenhart")  dono 
ad  sanctum  Nazariura  raartyrem,  qai  reqaicsoi  in  eorpore  in  20 
"*^{|}|j|;|<^*mooaBterio  Tiaurisbam,  nbi  Tenerabilis  Helmericas  abbas  preease 
videtnr,  in  Ambrachgowe  in  Mnlnbaaen  basUicam")  et  in  Wal* 


•)  In  /Mt.     h)  XVI.     c)  Oab.  Ia«ah.'  WaldovW.     4  ZI, 

')  28.  'Mi  776,  —  ^)  Zum  pagUB  Borlchlnga  vgl  liaumauu,  Gaugraf- 
sUm/icn  8.  t24  und  dden  n.  MO.  -  •)  Otiikittgen  OA»  SmOinffei^  -<>  ^  Z.  JTM 
— 379G  folffen  S^eninngem  atu  dm  wnehiedeiuim  Oaugn.   Latttgt  in  pif  o 

Alpengowe  ist  nicht  im  icürUemhtt  (fischen  Allgäu  zu  suchen,  sondern  ist  Lut' 
tirifi  i\  im  hddischeii  Alhgau  BA.  Wahlshut.  —  *)  Die  Handschrift  gi'ht  nh 
iJatum  (Icf  Schenkung  den  Aj>ril  7f^4.  was  zu  HdmericLs  Zeit  /  V  I  ehr. 
764)  nicht  slimmt.  Sinti  XVi  uit  tu  legten  XIII,  trorau«  »ich  der  ib.  Aprü  7bi 
ergieht,  der  als  MUUooch  nach  Otttrn  gut  pagtL  ^  «)  WanfHt  §cliMit  0m  doM 
KhtUt  Lorsch  auch  Buü»  4h  DönuiMm.  n.  jft?.  —  *)  VgL  ANMMMfi, 
Oaugrofschaften  S.  136.  —  •)  Glatten  OA.  FVtädenstadt.  —  •)  Domstttten 
rhd.  —  Die  Handschrift  Inetet  als  Datum  der  Schenkung  0.  Nov.  778. 
Gundeland  alter  starb  erst  am  16.  Dez.  778.  Also  wird  statt  Xi  zu  lesen  sein 
XII.  Das  Datum  ist  dann  9.  Nov.  779.  —  ")  Vgl,  n.  366,  459,  460.  — 
Jtfi0j||jbaij«efi  abg.  OA,  fferrenberg.    AHf/allendermiH  wird  die  dertigs 
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dowe')  alita  iMaUicam  et  in  Reifltedingen  ^)  qoidqaid  babui,  stipa- 
Ifttigne  tnliDiza.  Actnin  in  monasterio  Lnnridwm  tempore,  quo 
inpra. 

461»).  I*  (3640). 

5        DoniÜo  Albert!  in  Bnringen*).  Ego  in  Dd  aettiBe  Albertus 
denn  nd  ansetna  Nunrinm  martyrem,  qai  requieaeit  In  corpore  io 
menifllerio  Lmrfdnn,  nbi  renrnbilis  Gnnddiuidoi  abbw  preise  ^j;"^;';;'^ 
Tidetor,  in  eomilntn  Erlienberti*)  in  Bnriogen*)  et  BrpbiDga^),Me* 
rioldinga^)  et  MitlUitat')  quidqaid  babai.    Aetam  in  monasterio 

loLanriabam  die  16.  kalendaa  decembri«  anno  10.  Karoli  rcgis^).  ^l^^ 

468.  (L.  3652). 
Kotleie  de  pago  Anglacbgowe '^). 
[In  Mttinea.l'») 

In  Mnlnen^O  in  Aoglacbgowe  sont  bnbe  5,  ana  in  doniinieo*> 
15  et  4  aerrilee,  qaentm  qneqne  aolrit  1  friakine  S  denarios  ?alentem 
et  15  flitalaa  de  cervisa,  palloe  2,  ova  30. 


»)  Bviattat,  HH>roH  itat  fftMrieMtM  *iHd  gen  daräbtr  glittst  tat,      h)  Fthll,      e)  io  domluico 

Xirthe  mieh  Jährt  tpMer  tm  Laather  und  »einem  Sah»  Frotvio  m  da» 
lOoHtr  L»r»eh  ffudimkL   VgL  «.         Emiiceder  habtn  laenliarC  und  Laa* 

ther  nur  jeder  seinm  Teü  an  der  Kirche  vergabt ,  iras  da»  wahrseheirUichste 
i*U  'yder  hafte  KloßUr  LoTfch  dt»  Kwekc  v«räus4iert  und  bekam  ek  »um  fweUen- 

mai  gesc/ienkt. 

*)  Waldowe  ist  nur  ane  spätere  Ahlautung  von  Waldaha,  trt«  dm  alte 
aha  oft  £tt  au  geworden  ist  (vgl.  Buck,  l'  lurnamenbueh  S,  13J,  Waldach  (Ober- 
tmd  Unkt-)  OA.  IHudenttodt  Vi^n,see,  —  *j  SeiaUngen  abp.  OA,  Eenw- 
Urg,  —  >)  X.  8639  gkM  eine  Sekenkmtg  I»  Rioeho  d.  h,  Biedken  bad,  SA, 

Eppingen.  L.  3641 — 3650  folgt  eine  bunte  Reüie  wm  Schenkungen  au/f  früherer 
und  späterer  Zeit  in  <hn  verftrhif<hn.tien  Gegenden.  —  *)  Graf  Erkenhf»rf  tr- 
»eheint  noch  iHJfj  in  einer  *V.  (, aller  Urkunde.  WU.  /,  65.  —  ^)  Kaum  JJuh- 
ringen  OA,  Urach,  sondern  abgekürzt  jur  Burichiogeo,  BurichiDCa.  Vgl. 
n,  MO,  464,  •)  Erpfingm  OA.  BeuUingen,  Vgt.  «.  J89.  —  MtfUngem 
eA§.  Ffi  «.  m  —  •)  NkiU  MHUHtkO^  OA,  Uraeht  MMfam  MeideleUtlen 
OA,  Uuneingeti.  —  •)  16,  Nee,  777,  —  «•)  Über  die  Aufxeiehnungen  L.  3661 
—Sms  rffl  die  FinUifHVfj  lo,  19.  —  ")  Mnlncn  im  Änglnchtjnu  ist  nicht 
}^ekannt^  dagegen  ist  Muhieti  in  pagu  Euaini^owe  sicher  Mühlucker  OA,  Maul" 
bronn.    Vgl.  n.  6G.    Kine  Verwechslung  der  Gaue  ist  tcohl  denkbar. 


Üigiiizeü  by  <jüOgle 


212 


Codex  Lauresbameniis 


469.  (L.  3654). 

De  pago  WiDgartheiba^. 
De  OoDdolfeBheiiD*). 

Id  Gnndolreslieiai  sont  habe  5,  noa  indooiinieo  et  4  lerriles, 
qoaram' tinaqaeqae  solvit  firiekiDga  1  deiarios  5  ndientom  et  15ai-  e 
tolas  de  eerfisa,  paUam  1,  ova  16.  Aneille  mbiUIot*)  fyis^\u]9^^i 

470.  (L.  3655). 

De  pago  Gardachgowe. 
In  leineaheiin. 

In  Gardachgowe  in  Iiinesheim')  ennt  höbe  b,  noa  tadoiiiinioo  lo 
et  4  eerviles,  qnaram  otnqneqae  eolTit  1  friskise  tremlaenni  va- 
lentem,  15  ailnlaa  de  cefriaay  pnlloa  3^  ova  [15.] 

De  Tilla  BellingeD. 

In  BeUingea^)  est  hnba  1,  que  solvlt  pofcam  1  aoHdflm  va- 
loDten.  15 

De  Gartaha  geperiori« 

In  supcriori  Gartaba'')  est  buba  1,  que  solvit  ceuäum  äicut 
cetere '  >. 

De  Sveigcreii. 

In  Sveigeren')  est  huba  1  et  terra  iDciominicata,  que  eol?it  20 
30  deoarios. 

[De]''*  DitrichesbuseD. 

In  Ditricheshasen^)  et  io  Massenbach')  et  in  Oragenbach 
est  haba  1. 

m;  faclaot,  n>tr  »onH  immer  fMiuat.  b)  16  haitt  dar  Schrtiltr  mtprUrngtich  ttrfi*»aen  umt 
wMi  m  mUT  M«r  rtSmttm  gfn.  «>  Di9  AtifuktH  Mar  OMtaita  tuftttat  mtM  S>*l<|*«Wi 
WiNf  ktt  Lmmtf  vtnmhmU,     d)  D«  /MM, 

*)  Der  Wingaricihaqnu  »mfapftt  'Jeff  hadisrhrn  Odenwahl  rom  Neckar 
bift  XU  dm  Grengen  dts  Taubenjaus  und  U  aklsassengauH.  —  *)  GundeUhtim 
OA,  Neekanulm  gthöH  richtiger  In  dm  unle$-at  Neckargem,  —  *)  N^mlieh 
wk  im  Lohrhaeh  btuL  BA.  Mo»b9eh:  eaviBils  10  (Lam^f  fuHtek:  90)  ahMwam 
in  loBgo»  G  in  lato.  —  *)  WahneJumlich  Obtr-Eisisheim  OA.  Heäbronn,  4m» 
Pfarr«üz  toar  vmd  auch  Isensheim  migor  hius.  —  *)  Bollingen  OA.  HeUbronn. 
—  *)  Wohl  Groftfiffarlach  ebd.  —  ^)  Schtraüfem  OA.  7}rackenh(rim.  —  •)  ifn»^rn 
bei  Maüfienhach  ebd.  Vffl.  n.  399.  —  •)  Massenbach  ebd.  —  Wohl  daa- 
selbe  me  CrogeDbacb.    Vgl.  n.  202. 
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De  Till«  bioesheim. 

.  lu  läeBahcim^}  buba,  quam  Herrat  ^}  tradidit|  soivit  5  denarios. 

De  villa  Beckingen. 
In  Beekinga^)  huba  1  solvifc  12  deuarios. 

6  •  De  Wilheim. 

De  Willbeim^)  Mot  hübe  3  serviles  et  dimidia  indomiDicata; 
Bemles  solvonft  ooaqneqae  20  sitalas  de  oervisa.  Ancille  siogule 
facinnt  camimle  ant  aarcUe  1  ad  10  uloas  in  longnm  et  4  in  iatnm 
de  opera  dominica. 

10  47!»).  (L.  3656). 

'"  De  villii  Hirblanden. 

In  Hirslandc  ' :  snnt  hnhe  4,  una  indomiiiico,  3  serviles,  qnaruin  ■>i^t'' 
nnaqucqac  8olvit  triskinc  Ci  eniissum  valcatonii  lö  sitalas  de  cervisa, 
pollos  3,  ittodios  2  de  frumento« 

15  De  Villa  Xizingeu. 

In  Ticittgea')  sunt  habe  4, 

De  Uo[vJobeim*>. 
In  Ho[ir]oheim*>*)  hnba  1,  qua  solvit  nneiam  argenti. 

Itom  de  Hiralande. 
20       Antbalt^  de  Hinlande  eolvit  tremissos  2. 

'  <  *)  Villa  i8ioeaheim  wohl  Iseoabeiiu  minor,  Unier-MiHaheim  OA.  Heil' 
hmm.  —  Vffl  n,  m,  mi,  du  JErw&im»g  Bänrnti  UweUt,  dm» 
4m  (MUerMrMfaM  im  Skmd  det  9*  Jahrhimi«rt$  gieU.  ^  *)  Söek^tgm 
(kÄ,  MeÜbroun.  —  *)  W silheim  OA.  Kirchheim.    Eft  ittt  nicht  vergtändliehf 

wie  Weilheim  hier  eingereiht  jrerden  konnte.  Es  hünf/t  wohl  nn'i  der  Verwir- 
Tunff  swsamtncn,  weiche  daj<  Zmammmwcrfen  des  oberen  und  nntcrcn  Neckar- 
fOUe  hervorri^.  —  *)  IMe  Numnter  hat  die  Überschrift:  De  pago  Uieza,  «6- 
fßddi  mtr  äni  OrU  dM  Smtt,  iUmeringa,  Ranteiin,  Laderfadn  d,  K  Bmm- 
Ut^m$  Bamham  (mm  iMmep  omawtowwO  ««Mi  Ederhmm  gmwmU  »ind. 
•)  Hir9ehl<mdm  OA.  Leonberg.  —  ^)  JHtsinrjen  ebd.  Den  BesiU  du  Kloster» 
in  Dittingen  und  llir Schlünden  hatte  Hatto  902  an  Reginbodo  nhijetrdeH. 
L.  1,103:  MG.  vs V  —  •)  J)er  Lage  nach  nicht  Horrheim  OA.  Vaihtntjcu, 
$ondem  Uovoheim  —  ilußngm  (JA.  Leonberg,    Vgl,  n.  443,  —  •)  Unbtkunnt. 
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De  WisuDslat. 

In  WiBnn«it!it  M  sunt  habe  6,  nna  iudüminico  et  5  serriles, 
quarum  unaqucque  Holvit  1  friskinga  8  denarios  valentem,  30  si- 
tulas  de  cervisa,  pallos  2  et  modium  de  frameDto. 

De  Tills  Petenile.  5 

lu  Yiila  Peterale')  suut  hübe  t  serviles  et  terra  iudumiaicata. 

Do  Villa,  qae  didtar  Tal». 
In  Talia^  «not  babe  2  aerTiles. 

[De]*>  Tornestai 

lo  Tornegeatat^)  sant  habe  6,  aaa  indominieoi  4  aarrilaa»  iO 
qaaraaü  nnaqaaqne  8olvU  1  friakioc  3  denarioa  yalentem,  15  sitnlaa 
da  oerTiBa,  pallnm  1. 

De  Villa  LinaiBgen. 

In  LioKingen^)  sunt  babe  3,  ana  indominico,  2  serviles,  qaa 
aiogale  flokont  friskiDge  (!)  tremissam  Yalenten,  16  aiialaa  de  oer- 16 
▼Isa,  palloa  3  et  tnodiam  de  fremento. 

472  •).  (L.  3676). 

H  ubc  de     i  n  ^rl  en''>^). 

#w.  «iftft.         In  villa  Gingen'')  sunt  hübe  II),  (jue  solviiut  in  festo  sancti 

Martini  10  modios  brenne*')  et  o  gulliiia»  et  2  inodioH  tritici  et  20 
porcum  valeiitt  rii  3  siclos'"^  et  in  peiitecosten  ariclem  1  vaienlcm 
6  deaarios  et  aiios  6  deuarius  et  3  dies  in  ebdumate*^^  operaotur. 

•)  D«  /Mir.      b)  Otnam.      €)  «M.    Y^.  L.  3977  «Mknut». 

•)  Vl'iesetuiUlten  OA.  Horb.  Vgl,  n.  337.  —  *)  I^ctra,  jncusa.  Amt  Jlai- 
gerloch.  Von  dortigem  Bitiis  des  Klosters  ist  nichts  bekannt,  —  ')  Abg.  bei 
Empfingen.  Ygl,  m.  390^  S33.  —  *)  DonuMtm  OA.  FVetiämsladk  —  ^  JAtih 
singen  OA.  Maulbronn.  —  *)  Hoiohtin  X.  3674  und  3679  ist  nicht  ioM  M«rf- 
iemhergiache  Horrheim  OA.  Vaihingen,  sondern  jenes  Jlorchheim  bei  Womu, 
dieKC-f  JTaarheim  hei  I'Viedberg  in  der  Wcit^mu  —  ^)  />iV  tmchfoloendrn  Guter 
bilden  den  Besitz,  welchen  Lorsch  91ö  von  der  Kowgtn  Kunigunde  erhalten 
haUe.  L.  1,245  g.  MG.  21,440.  WU.  4,355.  Sie  stehen  daher  auch  ziem- 
Hch  am  iSekiim  dt»  GiUerw^mlmineit  das  m  mnm  HaaptUtt  tthtn  itar 
909  abge§eUomm  gewfnm  ««m  «wm.  Vgl.  w.  472,  Aim.  3.  —  ')  Otagm  an 
der  Mls  OA.  Geish'nfjen,  das  die  Gemahlin  Konrads  Kunigunde,  916  an 
Lorsch  (jab,  ('.  L.  1.  112.  MG.  21,  387,  WU.  4, 332.  —  »)  brenn«  =  Uwnd«- 
futter.  —  ")  siclus  —  2  Denare. 
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De  GIruuenberk. 
lo  Graoeoberk    sunt  2  hübe,  qae  solvunt  similiter. 

De  BiehardflBTUfira. 
In  Biduurdenilera*)  sont  höbe  2  midUmi  oooBtim  solventes. 

5  De  Vintereswanc. 

lo  vilia  Winiereswauc^)  habe  2  similiter  solvunt. 

De  Hnrwnngesbaeb. 
In  Hwiiiiii]»ich')  (!)  hnbn  tolTit  similiter. 

De  Marchbacb. 

10        In  Uarcbbaob '^j  est  hnba  nna  et  dimidia.  qne  sohlt  similiter. 

De  Blrcbwanc. 
In  Bircbwauo'^j      eant  2  bube  similiter  solvente». 

478').  (L.  3739). 

Donatio  Boli  in  Kosdorph.    Per  idem''^  tempiis")  dedit  «jui 
15  dam  nomine  Bolo  in  Westergowe')  in  Rosd  rjilicr ''j  inarca  iiuiuHum 
com  casa  et  30  jurnales  de  terra  aratorui  et  de  pratis  ud  carradoa 
doas  eam  siivis,  aquis  aqaaramTe  decursibus  et  reliqoo  jarc. 

474^%  (L.  3794). 
Donatio  Uri  et  Fricconi»  in  Uffin^reii.    In  Christi  nomine  sab 
20  die  15.  kalendas  septembris  anno  21.  Karoli  regia cgo  Uro  pro  ^^"^ 


ns. 


^  Mm  kaU$  dtr  Sekttihtr  wm^mm  mmJ  MW»  «■  Aer  dW»  Link. 


*)  OtHrnnberg  Oem,  (Tttym.      >)  JMIarlmoMfor,  Zugehör  de»  Dmfe» 

Hohemtaufen  OA.  Göppingen,  jdzt  die  drei  Höfe  Herhcnhof,  Jadktnhof,  <S7rM- 
ddhof.  OATi.  G>i;<i)inyen  S.  ^.?,7.  —  »)  Kacli  dm  Ilimr  Korm^pnndenzblatt 
1877,  A',  5/  Wiüderrutin  aixj.  Ini  Sc/in:llItH'jrn  (JA.  GcüUtufeti.  Doch  finden 
»ich  auf  der  Markung  Gingat  xAhsl  die  Fluren  Wengenen  und  Hahrenwang, 
dmr  hmßii§dmrim  MarktKng  Orv^ingen  KüniguekmMg*  ~  *)  HütM^koth 
OmiL  DmadMtf  OÄ,  OtiaUiiffm,  —  Ahg,  am  Marrhaeh  vnd  am  Mamnwald 
bei  Giitgm,  Vgl.  üimer  Korrespomlenshlatt  1877,  57.  —  •)  Kaum  Birkcnng 
abff.  hei  Sehnattheim  OA.  lleitlenhcim.  sondern  eher  auf  den  Muren  Jiirklache 
und  Birkhiizlc  bei  Ginr/en  zu  .y«cAc/i.  (Mitteilung  von  Dekan  Klemm  in  Back- 
Hang,)  —  ^)  ygi.  H.  äöO.  Das  einzige  «chwubiaehe  JStUck  in  dem  eigenartigen 
TrmdSHommtrBMnU  iXht  dm  Ltd^ngw  und  di»  Wmraut  L.  3684^^69^ 
dat  die  Sehmtm^ftn  «mM  pmmet  giAL  —  *)  Zur  Zeit  Klimg  KaiU  w»A 
AU  GundäoHds,  vgL  X.  3736*  —  »)  Vgl  n.  356.  —  »•)  X,  S771'-3793  gtbtn 
Schenkungen  in  der  WeUmm,  tu»  Xo^i^atfi  LobdonftM  «nd  Hheii^ou.  — 
»)  Jä.  Aug.  789, 
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aoima  Friccoois')  doDO  ad  Bauctttoi  Kaiariom  maityrem,  qoi  re- 
Richbodo  qnieseit  io  ooipon  in  tnonasferio  Lanrisham,  tibi  Tcneral^lis  Rieb- 


•bbai. 

bodo  abba«  preesae  vidatnr,  in  pago  NedEorgowe  in  villa  Uffiogen  *) 
16  Joniales  et  pratnm  1  atipnladoiid  anbnixa.  Actnni  in  monastorio 
Lanriabam  tempore,  qoo  aiipra.  ^ 

475*).  (L.  3d00). 

«rf.  wiA.  Dooatiö  AgenoDia  in  Steddeo.  fa  Cbriafi  nemiDe  anb  die 
^r^"*  13.  iLalendaa  aprilta  aano  8.  Kafoli  vegis^)  ego  Ageoo  dono  ad 

saoctam  Naiariom  martyrem»  qni  reqiiieacit  in  eor^ova  in  mena- 
duJ'AbbM.  ^^^^  Lanriabanii  nbi  ?enerabilia  Onnddandna  abbas  preesse  fidehir,  10 

in  pago  Tomegowe^)  in  TÜIa  Stedden*)  qaidqaid  habere  videor, 

atipniatione  anbnixa.  Aetnm  in  monaatario  Ijanrisbani  tempore,  qoo 

anpra. 

476«).  (U  8802). 

Donatio  Tancbolfi  in  Ampbingen.  Jügo  in  Dei  nomine  Tancholf  15 
dono  ad  aanetnm  Naiarinm  martyrem,  qai  reqnieicit  in  corpore  in 
Bidkbodo  nonaaterio  Lanriabam,  nbi  renerabilis  lUebbodo  abbaa  preeaie  videtar, 
in  pago  Ampbinga  in  Ampbinger  marca^)  nanm  maaaua  oam  edi- 
fidia  et  14  jornalea  et  pratom  stipiilatione  anlmiza.  Aetnin  in  no^. 
naaterio  LaniioBamenai  die    kalendaa  maji  anno  24.  Katoli  regi^  %  90 

477.  (U  3803). 

Donatio  Lantberi  [iD]*>  Tbomegaateter  [marea]^).  Ego  in  Dei 
nomine  Lantber *)  dono  ad  Banetnm  Naiarinm  martyrem,  q&i  requiesoit 
in  corpore  in  monaaterio  Lanriabam,  nbi  veoerabiUs  Gandelandos 
abbaa  preeaae  yidetnr,  in  pagoWeateigowo  in  Tbomegaateter  märea  25 
qaidquid  hal>ere  videor.  Actnm  in  monaatoio  Lanriabam  die  3.  idoa 
jalii  anno  16.  Pippini  regis"). 

•>  iB  ftUL      b)  »MO«  /MM. 

*)  r^.  «.        —  *)  Ö/Jtnffm  OA,  CatmgkiU  mit  $km  Kitehe  m  4m 
h*  Basäideft  Cyrinus,  Nabor  und  NoMoriu»,  w^ekt  wif  Loneher  Grünäim§ 

und  weiteren  BeMtts  daselbut  hinweist  —  *)  L.  3795—3799  geben  Schenktmgm 
aus  verschiedenen  Gaueti  i>i's  in  die  Niedi'rhfnde.  —  *)  21.  März  771.  — 
»)  Dornstetten  OA.  Freuäcnstadt,  vgl  Tornogavistetür  marca  ».  Ütil.  Der 
Name  Tornegowe  ist  sonst  wAekannt^  vgl.  aber  Waltgowe  ».  465.  —  •)  L.  990t 
handtU  ton  Ww^Hmkmd,  —  ')  Em»fiu^  —  •)  47.  41^  7»^  — 
ik  m,  abtt  ktMM  dendbe  Mann.  —      Vgk  n,  ir&,  ^  «■)  18,  Jntt  791,  . 
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Einleitung, 


1,  Die  Sandsekri/U 

Die  Quelle  für  die  Fuidner  Traditionen  inmrluilh  WiirtUmbergs 
bildet  der  sckun  in  der  Eiideitnng  zu  (kn  Lorscher  Traditionen^) 
genannte  Codex  Kherhar^*).  Dieses  Werk  des  Fnidaer  Mönches 
Eberhard  ist  in  ziiei  Bändeft  irohl  erhalten  ^)  uiul  befand,  sich  früher 
in  Fulda f  seit  1871  aber  auf  dem  Kgl,  preimischen  titaatsarchiv  in 
Marburg. 

Der  erste  Band  enthält  17^  Blätter  Pergament  in  Folio,  aber 
von  kleinerem  Format  aLs  der  Lorseher  Codex,  der  zweite  VM  Blätter, 
die  mit  geringen  AumHhme)i  von  einer  Hand  geschrieben  sind.  Im 
ersten  Band  sind  nur  zwei  Notizen  von  zirei  verschiedenen  Händen 
des  13.  Jahrhunderts  fol.  177^  eingefügt'^).  Im  zweiten  Band  ist 
von  einer  Hand  des  Li.  Jahrhunderts  fol.  157  b  eine  kurze  Xotiz 
über  die  Lehen  des  Grafen  Ludwig  von  Öf  fingen^)  und  auf  fol.  196  a 
eine  Notiz  it/jer  die  Speisung  und  die  Badstube  der  Brüder  puu  einer 
eltms  späteren  Hand  eingetragen 

Die  Schrift  Eberhird^s  ^)  entbehrt  der  Begelmässigheit,  welche  die 
Schritt  iin  Loyather  Codex  auszeichnet,  und  ist  reich  an  Abkürzungen. 
Während  im  grösseren  Teil  der  Handschrift  der  Text  äher  die  ganze 
Breite  des  Blattes  in  iinanterhrochenen  Linitu  geht  und  nur  durch 
Initialen,  Arabesken,  Tiergestidten  und  allerlei  Phantasiegebildc  ge- 
ziert ist,  sind  die  Seiten  gei^HÜten,  wo  nur  kurze  L  rkutuienaussügc 


')  S.  8  ff'.  —  *)  licschreihungen  dtr  Handschrift  ;/then  Dronkc,  TrarK' 
Uoiu«  et  Antiquitate«  Fuldemes  {Kassel  ltf44J ,  und  Falls,  y.Eberhard  von 
FMa  tm^  die  Kaieerurkmiidtn  de»  I^^W  Wonehm^  Mur  deuttehe» 

Getehüsktt  29, 495,  —  *)  Jm  «rrfM  Band  wl  fei,  ä  und  3  Aerait^eeehniaeH, 

foL  145—156  sind  verbunden,  —  *)  Dronke  (künftig  mit  Dr.  nacft  Kapiteln, 
dir  F.inlntnng  mit  römischm  Zif^n  citieri)  I.  c.  c.  .7:? " .  —  *)  C.  63.  —  ^  C  W 
(falgcMich  c.  67J.  —  »)  Eim  ächrifttqfd  giebt  Dr.  l  c. 
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Knleitaog. 


(Summarien)  yetjebm  sind.  Jtde  Seite  int  hmdooU  durch  drei  i» 
mat^  Farben  huntgeimdie  Säulen  abgeUiUf  Ufelehe  oddfi  in  Bogen 
sehUeseen  und  den  Eingang  in  eine  Halle  daretellen^. 

Die  Onginalhande^rift  untrde  <mi  Ende  de$  13,  Jakrhmderii 
oder  Anfang  des  14,  in  I\tlda  a^  248  PergamenibUUkm  mii 
eekUehiem  Text  ohne  alle  Zierat  ahgeeekriehm»  IHeee  Handechrift, 
welche  die  im  Original  Jetzt  fehlenden  Blätter  wie  die  ursprüngU^en 
Leearten  Eberhards  enthält,  ^bü^fi.  Werk  von  späterer  Hand  Ufters 
korrigiert  ist,  bildet  jetzt  das  Kopiarium  III  des  KgL  preussisehen 
Staatsarchivs  in  Marburg Schon  beim  Lorseher  Codex  ist  gezeigt 
worden^  wie  der  PlaUy  nach  wachem  die  Urkundenwerke  von  Fulda 
und  XpOTScA  angelegt  sind^  im  grossen  und  ganzen  derselbe  ist.  Die 
Hauptbestandteile  sind:  1,  Privilegien  v<m  Päpsten  und  Königen  und 
Sehenkuuffen  der  letzteren  und  der  Grossen;  2.  S (Senkungen  Privater; 
3.  OUierbesdMbung ,  Dienet-  und  Zinvegisier ;  4.  Oblationen  fär 
die  Brüder,  Nur  war  das  Fuldaer  Werk  von  Anfang  auf  zwä 
einander  entepreehende  Teile  berechnet,  was  bei  dem  Reichtum  an 
päpstlichen  Urkunden^  die  eich  in  Lorsch  nur  spärlich  fanden,  er^ 
klärU^  isL  Der  erste  Band  sollte  die  päpstlichen  Privilegien  und 
die  k9ni^chen  Präzepte,  der  zweite  vorzugsweise  die  Schenkungen 
der  Könige,  der  Grossen  und  Privaten,  die  Güterbeschreibmg,  sowie 
die  Oblationen  an  die  Brilder  gehen.  Aber  bald  benterkte  Eberhard, 
dass  dtmn  die  beiden  Bände  ganz  ungleichmässig  würden,  so  dass  der 
erste  Band  später  noch  Stücke,  die  nach  seinem  Plan  in  den  zweOen 
gekoren,  aufnehmen  mtisste.    Er  gab  im  ersten  Band: 

I.  69  Papsturkunden*)  in  2  Reihen  mit 27  und 32  Numment, 
Dann  als  die  Bullen  bis  zur  Zeit  des  Abtes  Richard  lOlQ-^lOBö 
fol.  30  a  geschrieben  waren,  fand  sich  eine  Reihe  bisher  übersehener 
im  Armarium,  so  dass  Eberhard  eine  neue  Reihe  begitmen  mus^, 
welche  bis  J 155150  reicht  % 

IT.  Die  königlichen  Prazepte  über  Verleihung  oder  BO" 
stätigung  von  Immunität,  Wildbann  und  anderen  Rechten  bis  1151*), 

Nun  begann  Elmhard  dm  zueiten  Band  mit: 

III.  Schenk  ungen  drr  Knisfr  und  Könige  und  einaduer 
Grosi<en.  Bis  hieher  (jab  er  die  Urkunden  nach  den  Originalen  in 
ihrem  ganzen  W  urilaut ').  •    .      '  ■ 

')  JJr.  l.  e.  X  —  «)  Vf/l.  Gef/aibaur,  das  Kloster  Fulde  im  Karolinger 

ZeitaUcr  I  Fulda  1S71),  ,S'.  J<^:J.  I  ber  J  Papin  nh^rhrißen  rtfl  V»Jtz.  l  e.  5J:i. 
Sie  stammen  erst  ou<i  dem  achtzehnten  Jahrhundert.  —  ')  -V.  —  *j  1$ /ol» 
^_6i,.  _  i)  j>r.  VI.  -   •)  l,/ol.  —     i.fol.  . 
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IV.  S  che  nkuntfen  y  er  i  n  ye  r  t  r  Leute  *),  üie  Kherhanl  nicht 
ifiinz  übergeht n  u  oUte,  da  bei  (iott  kein  Ansehen  der  Vtrsuu  sei  und 
die  zicei  Scherjlein  der  Witwe  mehr  gepriesett  i(  erden,  als  die  Schätze 
der  Beiefien^),  die  er  aber  nur  im  Auszug  gub^). 

Hiehei  legte  er  nicht  mehr  die  Originalurkunden,  sondern  acht 
im  9.  Jahrhmuki  i  t  utstandene  Knjnalhih'hi  r  zu  Grunde*).  Kine 
strenge  Durchführung  des  Frinzips  der  Scheidung  ist  Eberhard  nicht 
gelungen.  Er  giebt  nicht  selten  Schenkungen  von  Königen^)  und 
Grafen')  ah  Auszüge  in  diesem  Veil,  Ja  seihst  mitten  im  Güterper- 
zeichnis  ein  komgliches  Prazept  Pippins^),  irie  er  umgekehrt  Privat- 
urkunden in  ihrem  rollen  W  ortlaut  unter  den  Königsurkunden  auf- 
zeichnete, z.  Ii.  die  der  Bleonsrind  in  Möckmühl^). 

Die  Urkun^lenausziige  gab  Eberhard  nach  dein  Vorgting  der 
alten  Kf^pinlbücher,  nenn  er  sich  auch  nicht  streng  dnrou  hielt  noch 
sie  ausschliesslich  benützte  nach  Landschajlcu  ''^),  imlem  er  im  all- 
gemeinen i>mn  Norden  nach  Süden  und  van  Osten  nach  Westen  ging, 
so  dam  einander  folgen:  Thüringen  Grabjeld  und  Tullifeld^', 
Bayern  und  Schwaben  Sachsen  und  Friesland ") ,  Mningau  und 
Wetterau^^).  Nunmehr  grijf  Kberhard  auf  den  ersten  Band  zurück 
und  gab  dort  die  Fortsetzung  der  Priraturkutulen  mit  einer  kurzen 
Ktfdeitung^'').  Rr  ging  vom  Phein  aus  mit  den  Schenkungen  im 
Wormsgau,  Rheingan  und  Kisass  s((tHt  einigen  Jüngeren  aus  dem 
GrabfeM^%  dann  irandte  er  sich  zu  den  ostlichen  Gauen  Volkfeld, 
Gottachgau,  Taubergau,  Jagstgau,  Pangau,  Badenachgau  *'),  Saal- 
gau, Wemgau*^)  und  endlich  zu  den  westlichen  Hessen,  hahngau, 
En^sgaUf  Lothringen,  Westfalen**)  und  {West-)Fri€sland^^). 


•)  2^  fol  81  —  JJ5^.  —  *)  Ih:  VIII.  —  •)  at  summatim  nc  nnminntim 
eos  .  .  .  deseribamus,  fo\.  83'';  Dr.  VIII.  —  *)  que  oxnnia  descripta 
iaot  in  oeto  oodi(»Uia  et  reposita  in  librario  sancte  Fuldensis  eedesie,  r.  tJ5. 
•)  Ä>  WH  Karl  c.  ^  11;  e.  39,  147;  c.  iü,  •)  e.  5,  10,  32,  35,  42,  114, 

MBi    it  81,  ^^»,ftL  m:   Yiß.  Dr.  S,  m,  Am^  1.  ^jSffäL 

7ff**  Drenke,  Codex  DiplomaUcua  Fuldenti»  (Ka»»el  1S6(),  künftig  mit  C.  D, 
eifert)  n.  105.  Die  llrkinule  fehlt  im  irürtUvfhn  n'yrfirn  Urkundenbuch.  — 
•)  Vgl  K  Jloih,  KUine  liettriUfe  (Münc/Kn  IHöuff.)  2,6J.  —  »«»)  Wie  Dronke 
erkoKtU  /»Ol,  VgL  die  ÜbetMcht  bei  Roth,  I.e.  2,76  ff.  —  '»)  2,  foi.  63—90«; 
e.  38.  ~  **)  2,  foL  S»*,-  e.  39.  —  3,  fol.  100-102";  c.  40,  —  ")  2,  felL 
IMh^m^f  e.  —  M  m^-^mh  e.  «9^  -  **)  Da$»  1,  fei 
Ük  FortHtsung  tu  feit,  116^  bOdei,  hat  Voliz  suerst  erkamU,  Ue.4M.  ^ 
»')  c.  2.  —  «•)  1,  fol.  137 143":  e,  3.  —  «•)  1,fol  143'— 144^,  tW^-^UB^, 
lQl^-^l&li>  (verbunden):  e,  4.  —  ••)  1,  fol  157  "-162^'.  c.  5. 

Iffol.  153"— 156^,  145'— 146^;  c.G,  —  »J  L,  fol,  163» -170^;  c.  7. 
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Im  zweiten  Band  folgen  entsprechend  dem  Plant 
r.  Tauiehurhunden,  eoweü  sie  eieh  imOriffintd  fanden'), 
während  die  in  den  KopiaHüehem  enihidienen  Taueekurkunden  gkieh 
den  Sehenkunffatarhmden  nur  im  Auszug  bei  den  einzehen  Oauen 
eingereiht  wurden*), 

VL  Üae  Güterverseiehnis  des  Klotiers  *)  in  zwei  Teilen,  wobei 
alles,  auf  was  das  Kloster  Ftdda  nach  Eberhards  Anseht  irgendwie 
Ansprüi^  zu  machen  berechtigt  war,  Lehen,  Besitz  der  TochterkMer 
Fuldas  und  der  von  ihm  geatiffsten  Kirehen,  mit  eingerechnet  wurde. 
Den  Hauptteil  giebt  Eberhard  im  zweiten  Band  mit  einer  kurzen 
Vorredc%  im  ersten  Band  aber  NaehtrSge^). 

VIL  Die  Oblationen*)  zum  besondem  Oebrauch  der  Brüder^ 
Den  Schluss  dss  ganzen  Codex  bUdet  die  Selbstbiographie  oder, 
wie  FoUz  riehüger  sagt,  der  Bericht  des  Abts  Markward  Uber  seine 
Verwalhmg,  den  Eberhard  ton  dem  Abt  erhalten  haben  mu8s%  und 
der  zugleich  den  Schlüssel  zum  Verständnis  des  Anlasses,  des  Zwotkes 
und  der  Entstehungszeit  des  Codex  Eberhard»  giebf  . 

2,  Entstehung  des  Codex  Eber kaydi*). 

Die  Lage  des  Zosters  Ikdda  war  vor  dem  Amtsantritt  Mark' 
wards  eine  sehr  schwierige  Den  Abt  Aloff  hatte  der  Shigen 
ivegen  FiMässigkeit  abgesetzt")^  An  ssuu  Stdle  wählten  die  Mdnehe 
nii^t,  wie  der  P<qwI  wMs,  mnen  Fremden,  sondern  einen  ihrer 
Klosterbrüder,  Bogger,  aber  die  Wahl  wurde  für  ungültig  erklärL 
Der  Abt  von  Uersfeld,  wdcker  die  Leitung  des  Klosters  einstweilen 
iUtemommen  hatte     musste  auf  Drängen  des  Erzbischofs  Heinrieh 


•)  2,  fol  116—131      —  «)   Vgl.  c.  4,  30;  c.  3S,  3ü6 ;  c.  4^,  310.^ 

')  . .  vom  de  Mdilibw  tonws  pradfaMw,  que  iIilMtl  m  ftfUrilwi  Mnrfanit, 
trMteaitta.     fei  231K  —    ^,  foL  IXf-^BT.  '^')  l,foL  m^i78.  DeeS 

diee  eine  Fortsdzung  zu  3^  fol.  132  ff.  «<,  kamn  nicht  eweifdkaft  sein.  Ein- 
künße  des  Klosters  hatte  Eherhard  schon  vereinzeU  mitg^lt,  s.  B.  c.  'i,  1(t 
(Churtcalchen) :  e.  7,31  f.  ( Friesland ) ;  e.  34  (Thik'ingen)  ;  c.  35  (v^schieäene 
Gegenden) i  c.  36  (Fulda)  i  c.  37  (FriesUiHd).  —  •)  3,  fol  löS—lBO.  Das»  es 
sieh  Mar  tridd  um  SehenkuUft»  Är  Möudw  und  Sleetaraiigeltör^en  hemdeUt 
wie  Dr.le»  IX,  Beih,  I.  e.  Jt;  .07,  U^iym&mir,  Le.lt  lOA  eimwkmei^  A«l  Ml« 
trkanwly  l.  c.  499.  —  ^)  Eberhard  redet  ganz  Mar  von  Schenkungen  an  die 
Brüder,  s.  B.  c.  64:  ut  fratres  Bpeciallter  in  sua  proprietate  haberent  — 
•)  3,  fol.  191—195.  —  »)  Vgl.  ti.  11  abctt.  -  »•)  Vgl  (,i€sthrecht  4\  313  f., 
334.  —  *')  Abt  1141— Ilit  JJcz.  —  '*)  dominus  Heinricus  H«r[s]?eldeoaia,  qui 
tnoe  ti  notier  abbas  fiMtat,  e.  71» 
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von  Ma^  zurücktreten  Kihi^  Kwraä  JU,  kam  wlhft  im  A^l 
1150  mek  Fulda  inmI  überzeugte  sieh  an  Ort  und  SteUe  von  der 
^ringtnd  nüt^m  Ähkäfi  der  da»  Kh$i^  bedn^kgndm  ßchädm  durch 
i£M9i  IfidÜngwii  Mann,  mtm  ei  «m*  dem  gän^iehen  Zerfall  bewahrt 
werden  eelUe')»  Dmmi  das  Kheter  hatte  ieeineHei  Vorräte  für  de» 
täfUehen  Bedairf  der  M9ndte%  Vm  dm  AntipHiehen  des  könijfliehen 
Dienttea  und  der  rdmieehen  Kurie  zu  genügen,  hatte  m<m  eeho» 
unter  Aloffe  Vorgängern  wertwiUe  Kirehengeräte  veräueeert  und  den 
Sekmutk  der  Kirche  eOer  Koetbarkeiten  beraubt*).  Die  Meiereien 
dee  KUatere  «Mrrv»  tntf  die  Hälfte  herabgesunken,  da  die  Meier  sie 
ede  Erbe  am  ihre  Söhue  brauten  und  die  besten  Cfüter  als  Eigentum 
betra^tetem,  JHe  dem  Kheter  eMUigen  Dienste  hatten  sie  verkürzt, 
statt  14  Tage  dienten  einige  nur  7,  andere  staU  6  nur  B  Tage, 
andere  gar  nicht.  Die  angrensmim  Grossen  rissen  vom  Kkmter' 
besitz  an  sieh,  isas  sie  erlangen  kannten ,  iMkm  sie  die  Belehmtng 
erzwangen.  Die  geringen  Leute  rodeten  In  des  Klosters  Wäldern 
und  legten  daselbet  Dihfer  an*), 

Kemad  in,  seÜag  den  Miktehen  den  Aemidige»  Hirsauer 
Wtneh  Uarheard*),  der  sieh  als  Abt  von  Deggingen  tm  Kies  be- 
währt  und  sieh  «MlttVill  bei  den  Kämpfen  im  Kies  und  um  FToeh' 
borg  hn  JMr.  1150  Verdienste  um  die  kSnigUehe  Sa^e  erworben 
hatte,  als  den  richtigen  Mann  vor.  Die  MUnche  gingen  mit  Freuden 
auf  den  Vorsehlag  dee  Könige  ein^  und  wähUen  Marhward, 

Von  dem  Vertrauen,  das  MoHeward  genoss,  zeugt,  dass  der 
KSnig  ihn  mit  den  Bischöfen  ren  Basel  und  Konstanz,  wdehe  Ende 
1160  als  seine  Gesandten  nach  Born  gingen  *),  an  den  Papel  spickte, 
um  ihm  dessen  Unterstützung  zu  mcWi»*),  dettn  Markwards  Auf' 
gäbe  war  sduwiefig,  Ersd^en  er  doch  in  ^idda  tds  ein  Fremdling, 
iMeA<  vertraut  mit  der  Volksartt  m  einem  andern  Kloster  gebildet, 
und  ohne  Famäienzsrbindungen^  auf  wdehe  er  sich  hätte  stützen 

*)  Jt&lmer^WiU,  Bestien  zur  OeachiehU  der  Ershie^lft  von  Maine, 
S.  341,  n.  115.  —  *)  desolatam  haue  et  pene  ad  nichilam  redact.-ira  ccclesiam, 
e.  76,  163.  —  *)  tnm  nobilis  locus  et  omnibus  fidelibus  adamatas  atqae  exop- 
Utas  ad  tanUm  negligentiam  deveoerat,  ut  ooa  e&set  io  oiuoi  apoteoa  fratrtua 
abbatlSj  unde  posaent  fratrea  .  .  .  per  diem  siiatMtari,  l.  c.  —  2.  c.  25#. 
Doch  wer  dh  Rodung  dee  Bremfiretee  und  die  Anlage  dee  Dmfee  Süeker» 
von  Abt  Heivfieh  (Xlsnt—33)  stlbti  auag^angen,  e.  67.  Gegenbaur,  l.  e.  2,  23. 
Vgl.  C.  D.  824.  —  «)  Cod.  Hirs.  fol  18  K  —  C.  T).  802.  ^  Giesrhrerhi 
4*f344.  —  *)  ad  Eugenium  papam  ^ublimandum  et  promovendum  direxi. 
(L  D.  SO^.  Die  BuUe  vom  13.  Januar  1151  wird  Marktcard  persönlich  in 
FereuHne  erhalten  haben.   C.  D,  801, 
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kütMen^y    Aber  Kümg  md  hutUn  ihm  Mrm  BeitkfUd  9U» 

getagt.  Vom  Klfnig  kaUe  «r  $iek  noch  iMmderf  dm  A%fkti§  ^htn 
latsM,  die  KMerköJe  mm  den  Laim  imHkhMifin'dem,  th  mUer  dki 
•LeUung  to»  MÜMhm  zu  MeOe»  und  hemm  Lekttmumn  ^hi9,Lelm 
aufs  muer  zugeben,  er  habe  denn  teine  Bechte  darauf  nachgeiekeen*)* 

Die  Grossen  aber  trotzten  (dien  Beehtsantprüchen  JFiddas  mit 
Bsn^ung  auf  das  Lehenreeht  und  trugen  bei  offenüidim  GeriehtSr 
tagen  durch  gewandte  Verteidigung  ihrer  angeriehen  Rechte  den 
Sieg  daeon.  Ihtfen  gegenüber  gtdt  et,  die  Beehte  des  Klettere  ur^ 
ieundUeh  und  wM  verbrieft  nachztneeiten.  Die  Kiottermeiereien 
tuehu  Markward  pertSnUeh  a^f,  eteUU  wnt  HHfi.  zumldstigkr 
Männer  den  Umfang  det  entfremdeten  Klmterbetitzet  fest  und  forderte 
auf  Grund  der  ^handltiie*,  det  Mairhungeumgmigt,  edtenthalben  die 
langet  entfremdeten  Güter  zurück*). 

Das  Vorgehen  des  Abtet,  welcher  keinerlei  FamHienrüMehten 
kannte,  rief  einen  wahren  Sturm  unter  den  Fuldaer  Minieierialen 
hereor.  Sie  echlosten  sieh  fett  zusammen^)  und  leisteten  krtfUgen 
Widerstand^  Der  Ahl  mustte  erleben,  daet  «an  teine  BevoU- 
mächtigten  blutig  tcMug,  blendete  und  seihst  tötete^).  Ünt4r  der 
Führung  Gerlaehs  von  Haaeisteü$  rotteten'  sich  äUe  Widersacher,  des 
Abtes  zusammen,  um  von  der  Burg  Hdseletein  mis  das'  Kloster  au 
sehäd^^).  Der  alte  Hirtauer  ,M9nch  überwand  aBe  Bedenken, 
denn  Gewalt  müsse  man  mit  Gewalt  vertreiben*),  und  gr^  zu  den 
Waffen,  Zunächst  legte  er  gegenüber  Haselstsin  die  Burg  Biberttein 
an  und  beeetzte  tie  mit  treuergebenen  Mannen.  Dann  eroberte  er 
unter  eigener  Lebentgefahr  Hasetststn,  befeetigte  die  Burg  neu  und 
legte  eine  Besatzung  hinein;  ebenso  befestigte  er  die  königBche  Burg 
Boineburg^^,. umgab  Fulda  setbet  mit  Mauern,  Walt,  Bollwerken 
utui  eisernen  Thoren,  legte  eine  Wasserteitung  an  und  machte  die 

*)  .  .  bomo  sine  parentain  adJntiHrio,  adreoa  et  alienns;  c.  78,  Dr. 
l.  c.  J5t.  —  »)  .  .  in  mandatis  dediiuns,  ut  omtaes  villicationes  a  laids  recf- 
peret  et  per  prcpositoa  saos,  viros  booestos  et  religiosos,  .  .  disponeret 
C,  1).  btiü.  —  .  .  ex  aactoritate  domini  pape  Eograii  et  preoepto  doiuioi 
Mi  rtgte  ObiiBradi  na)  Ii  hoiniiiiim  vel  minitteiriaUam  meoram  quiequam,  nW 
q«od  »Bimi  Mt,  te  IwMfieio  ptMAI;  c.  7tf.  Br.  'L  «.  lAI»;  ^  ^  e.  ^  A  IM. 
~  >)  .  .  oamM  nfDiilariftMt  Meritt  itiMint  «ibf;  %.e.M.^*i,.  «im 
■rihi  in  litte  naacerentar  contraHetatea  et  eontradiotiones.  Ehd.  S.  154.  — 
')  .  .  magnam  oontradictionem,  «tian  occfsioneoi  meoram  et  ociilonim  exce- 
catiooem  et  sanguinis  cffationem  .  .  .  pertiUi.  Ebd,  154.  —  ")  KM.  — 
*)  quia  mtindus  in  maligne  positus  oeaoit  a  malo  reeedere,  nisi  per  Tioleotiam 
<i  r«aiBtfttnr.  Ebd.     »)  Ebd.  IM,  155. 
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Bürger  wehrhaft^,  dmn  die  Javier  Glttubetuburffm* ,  videhe  nach 
Böhnere  j^tnut^em"  AMedntck  dk  Grabeiätie  des  hL  BomfaUue  iini- 
gäbe»^,  die  vier  JSJöeter,  hatte»  eieh  als  unzureichend  erwieeen,  Ist 
ee  auch  Markward  nicht  jungen,  den  ganzen  alten  KheterheeOz 
wieder  9»  getekmen*),  mueste  er  eich  ah  Iduger  Mann  auch  begnügen, 
von  Vipern  Wernges  erlangt  zu  haben*),  so  durfte  er  sieh  doch 
rOhmeUf  tti  dem  unter  Ikiedrieh  I.  a^fs  neue  heftig  entiretMenden 
Streii  um  das  Kirehengut  einen  fßSmenden  Sieg  daieongetragcn  zu 
haben*).  Aber  der  Sieg  war  nur  ein  vorübergehender,  denn  Mark' 
ward  mueste  1165  aus  dem  Kloskr  weichen  und  starb  am  23.  JuH 
1168  ferne  von  seinem  Kloster*), 

In  diesen  Streitigkeiien  ist  der  Anläse  zu  Eberhards  Werk  zu 
suchen.  Es  sollte  aber  nicht  allein  durch  Verzeichnen  der  Reehtstitel, 
sondern  auch  auf  anderem  Wege  das  Ansehen  des  Klosters  gehoben 
werden,  Fidda'  erseheint  jetzt  s  Deo  et  a  laaetli  patriboB  MUitiiiii  et 
bonoiataiii^,  auf  gottliche  Eingebung  Am  gegründet*),  sacrosanet*). 
Geschickt  wusste  man  die  Wirkzamkeit^*)  und  den  Märtgrertod^^)  des 
Bonifatius,  des  Stifters  von  fSUda,  zu  beniiizen,  um  darat^  Beehle 
des  Klosters  zu  gründen  und  ihm  das  Zustr&me»  der  von  den  Zeit' 
genosseu  für  überflüssig  erldärten  Gaben  der  Gläubigen  zu  sichern, 
Bonifatius  wurde  auf  Jede  Weise  verherrlicht^*).  Aus  einem  päpst' 
liehen  Legaten  wird  er  im  Handumdrehen  Apostel  von  GalHeUf  Ale- 
mannten  und  Deutschland,  die  daher  Fulda  zinsbar  sein  sollten^*). 

JloeA  Hess  sich  der  einstige  Missionar  und  Kirchenfftrst  nicht, 
wie  der  kriegerische  Nazarius  in  Lorsch,  als  Mittler  der  diTina  qIUo 

')  Dr.  lt>:>.  Markirard  kann  als  Gr  iitder  der  „Stadt"  Fulda  betrachtet 
ura'den.  —  *)  Üolima  -  Will,  l.  e.  L.  —  ^)  Omacs  .  .  distractiones  requirere 
mioime  potui,  c.  76,  S.  lHö.  —  *)  pauca  de  multts  requlsivi.  I^bd.  --  Dena 
oimfpolttis  .  .  dedit .  .  nirant  ei  Ineredibileni  vietortam  d«  Islmidt  eft  hoati* 
bna  cedeale.  —  •)  Vfft.  oben  S.  15.  —  ^)  Ihr.  VII.  Vgl  v«nentbito  a.  BalT»« 
torli  templnno.  Kbd.  -  »)  Kbd.  -  •)  Dr.  V,  »'/,  VIIL  —  Seine  Wirk- 
namiril  w  Thiintujcn  und  in  Bayern  wird  ah  Mi.i.ntmit'rxt»}  ItingestelH  und 
darauf  tias  Hecht  an  den  Zehnten  von  Thüringen  ^  wi€  im  juhriiehc  Abgaben 
ans  Bayern  gegründet.  Dr.  c.  i6',  65.  Vgl.  tu  den  a%ij'  die  BuUe  des  Papstes 
Zaekana»  vom  751  gegründeten  2Sdtnlaneprüeken  Siekd,  Beiträge  enr  D^iawmtik 
(Wiener  SUsungsbeHcMe),  39,  42.  —  ")  Dr.  VII.  —  »«)  Dr.  IX.  —  »•)  Jl» 
Prophtt  c.  33,  als  Fürttprecfter  c.  62,  64,  73.  ~  ")  Dr.  c.  65.  Zu  beachten 
ist  die  Unterscheidung  Alemannia  et  Geriuauie.  Ximmt  man  den  mit  fran- 
gösischem  Vorschlag  gebildeten  Ortsnamen  Esnide  (n.  50)  hinzu,  so  mochte 
man  vermuten,  dass  Eberhard  kein  geborener  Deutscher  wor,  wo»  auch  den 
Mangel  an  allem  Nationalg^ühl  erklärie.  Vgl,  auch  die  Behandlung  von  I\ 
Bt  W.   Vgl  n.  68,  Anm.  9. 
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verwenden  Dafür  HandFufäa  unUrpHpe^kihem  Stkmtx^;  4er  Bann-^ 
ßueh  vm  mehr  als  40  P^^eten*)  aotUe  ak  kräftigste  Wehr  mtd  als  Ab- 
sehreekimgsmM*)  gegen  die  Eingriffe  der  Laim  in  dos  Kiostergut  dienen. 

Die  Ansehamngen  des  alien  Hirsauers  Markisard  fanden  einen 
fruchtbaren  Boden  m  Fulda.  Als  geschicktes  Werkzeug,  denselben 
in  einem  ürkundenwerk  Ausdruck  zu  geben,  ensdhUe  Markmnrd  den 
sonsi  unbekannten  M9nck  Eberhard%  einen  reds'  undfedergewanäien, 
auch  im  MaUn  erfahrenen  Mann,  der  steh  mit  grossem  Fleiss  an 
seine  Arbeit  machte.  Denn  in  jedenfails  niekt  mMr  als  10  Jahren 
hatte  er  das  ürkundenmoterial  des  Klemers  in  seiner  Weise  bear^ 
bettet.  Der  erste  Band,  der  nichi  vor  dem  RegierungsantriU  des 
Kaisers  Friedrieh  1.  1X52  begonnen  wurde,  ist  nicht  vor  1155,  der 
zweite  aber  zwischen  1158  und  1162  fertig  geworden*). 

Foliz  hat  die  Frage  offen  gelassen,  ob  nicht  1,  fol.  3—11  von 
einem  Andern  verfasst  sei.  Dafär  scheint  zu  epreehen,  dass  die  dort 
gegebenen  Urkunden  aUe  noch  einmal^),  teilweise  in  veränderter  Fkse- 
sung,  wiederkehren*).  AUein  dasselbe  ist  auch  bei  Papsturkwnden 
von  fol.  12  an  mehrfach  der  Fall.  Ja  das  Prisäegium  Johannes  XII. 
ist  auf  zwei  unmittelbar  einander  folgenden  Blättern  wiederholt*). 
Eberhard  hat  sich  stibst  darüber  gerechtfertigt  *•).  Gegen  einen  andern 
Bearbeiter  f^richt  in  erster  Linie  die  ganze  einheitliche  Anlage  des 
Werkes.  Sodann  häite  das  Werk  Jedenfalls  eine  anders  geartete 
Vorrede  von  dem  ersten  Bearbeiter  erhalfen,  ivährend  die  uns  vor- 
liegenden Vorreden  alle  in  Eberhards  hochtrabendem  Ton  gehalfen 
sind.  Auch  hätte  Eberhard  nicht  versäuntt,  seine  Arbeit  im  Untere 
schied  von  der  seines  Vorgängers  in  den  Vorreden  hervorzuheben. 

Gebraucht  sollte  Eberhards  Werk  nicht  nur  ron  den  Kloster- 
brüdern werden,  die  darin  eine  Rüstkammer  von  Waffen  zur  Ver- 


«)  YgL  öbe»  S.  S3.  —  •)  Dr.  -  Dr.  17;  banmim  pIn«  quam 
40  apostollcorum.  Vgl  C.  62,  67.  —  *)  Vgl.  in  (Inn  khinen  Ahschnitt  Dr.  VI: 
Terrcanttir,  timcnt,  pavent.  perhorresr.it . .  r.iveant.  V'jJ.  nm  h  »heu  S'.  /?, 

—  *)  Ar  nennt  .si'  h  :J,  fol  5"  als  Verjasstr:  Scriptus  est  iiber  iate  rej^nftnte 
imp«ratore  Friiierico  sub  Markvardo  abbat«  a  firatie  Eberfaardo  Dtttone  eel« 
Itrarlo  membrasam  sobministraBte  ad  laaden  et  slorlam  domhii  Shnws 
Cbrilti,  und  teiehneU  sein  Biiä  in  weissem  Mönchitgnrand  su  den  Fü^men  der 
i\ddaer  Heiligen  Bonifatius  und  Sturm  mit  einem  Spruchband  in  den  Udtiden, 
«mf  dem  steht:  Fratris  Kberhardi  iniserere,  pater  Bonifaci,  auf  fol.  6"  ein. 

—  *j  Das  Nähere  bei  l  oltr,  l.  c.  495.  —  ')  Z.  B.  C.  D.  557,  575,  6ltf,  Ü4a, 
aOÖ,  6it5.  -  C.  D.  713.  7^5,  7X%  75f),  763.  -  •)  C.  D.  711,  -  '  )  »On  ergo 
eniqaam  vldeainr  firivolum  sive  ■Dp«rTacuaiD,  iaaetorum  palnim  urivilegia 
bii  Tel  ter  dcaeriber».  Dr.  VI. 
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leidigung  ihres  Klosters  ßnden  sollten  sondern  auch  von  den  Gästen 
dtä  Klo!<ters,  Klerikern  und  Bischofen,  durch  welche  dann  die  Laien, 
vd  idiote  et  non  intelligentes,  neue  Kunde  von  des  Klosters  ge- 
ualtiijrr  Schutzmacht  erhalten  würden*).  So  wollte  Eberhard  einen 
geheimnisvollen  schreckhaften  Nimbus  um  das  Kloster  und  seinen 
Besitz  schalen,  wozu  ihm  eine  nie  ermüdende  Füüe  von  Rhetorik 
zu  Gebote  stund. 

3.  ChnrahUrisHh  von  Eberhards  Werk, 

Der  kräjtige  Paj)ali!^'ynus,  der  durch  Eberhards  Werk  weht,  ist 
fem  von  einem  weitsehenden  kirchlichen  Universalismus,  Hart  ur- 
teilt  EbvrJiard  über  Weifgeistliche wenig  wohlwollend  stellt  er  sich 
selbst  zu  den  n>n  Fulda  aus  gegründeten  Klöstern*).  Ihn  kümmern 
nur  die  Eeclitc  seines  Klusters. 

Das  Vertrauen  auf  die  päpstliche  Autorität  und  die  Kraft 
des  Bannes,  das  stolze  Gefühl  der  kirchlichen  Selbständigkeit,  das 
trotzig  aller  Welt  die  Stime  bietet^),  geht  gegenüber  der  rauhen 
Wirklielikeit  alsbald  in  die  Brüche.  Angstlich  klamtnert  sich  der 
Mönrh  an  die  irdtliche  Gewalt  der  Könige  und  Fürsten  an  denen 
er  ihre  PjlicJif,  Fulda  zu  schützen,  direkt^)  und  im  Spiegel  der  Ver- 
gange n/te/t  vorliülf^).  Er  kann  es  sich  nicht  verbergen,  dass  der 
weltliche  Arm,  dessen  Schutz  oft  teuer  erkauft  werden  >ni(sste% 
Fulda  zu  seinen  Ans-prilein  n  rerliaff^").  Wenn  er  </'e  Zuversicht 
auss}>richt :  privilegiiö  aposloli(  (triim  et  preceptis  regum  et  impera- 
torum  iminita  hec  iacrosanctu  F.  ecelesia  a  nullius  principis  in- 
vasione  vacillabit"),  so  ßillt  im  Grund  für  Eberhard  der  Nachdruck 
auf  die  zweite  Srhutzmaelii. 

')  Dr.  r/,  Z.  t  ohtn.  Z.  11  unfrn  ■  deficienti  crricsfe  citios  poterit  snb- 
Tcnfri.  Dr.  VIII,  unten  Z.  5:  qne  per  nos  possumus  detendere.  —  -|  J>r.  VUl, 
vgl.  die  Belege  6'.  12,  Anm.  ä  u.  J.  —  ')  Uli  (sc.  clerici  sccuiarea)  .  .  ludis  et 
•nperflnUaUbu  ea  (ir.  oblatloaet  fldeliam)  Intimmat  Dr,  IX.  —  ut  ai 
qnaado  .  .  aliqna  nobls  emn  eh  oriatar  diaeeptatio,  redder«  eogaatur,  qaad 
nofltrum  est,  et  ile  nudi  remaneant,  taniquam  avis,  qae  fartim  inbtatia  p«nida 
rol  lifi^  ntilata  rcmansit,  c.  Gl.  —  M  Scviat  mondas,  quantum  velft,  fratrea 
F.  monasterii  Kemper  prominciabimt  m  ignalia  Hef.  Vgl.  die  unmittcHmr  fW- 
ausgehendm  Worte.  Dr.  VII.  —  . .  majora,  que  regum  et  principum  iadigeot 
defeatfoaa.  Dr.  VIII,  —  ')  Est . .  «onreaimia,  vt . .  preceptis  regtim  el  in* 
pcratoram  immnnitatibai  dafendantor.  Dr*  VII.  —  *)  Kam  «t  regM  et  prta- 
afpea  eeterique  mundi  tuijas  potentes  soa  defen^one  illad  munire  .  .  atadn* 
erant.  W>ä.  —  .V'-»  der  Schutz  Ifciv.richs  de^  Löwen,  r.  74.  Vgl.  das  gante 
c.  62.  —  ">)  Uo  in  dem  Zehntstreit  mit  Ersbischof  Liutbert  von  Maine,  c.  46. 
-  Ebd. 
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Aber  noch  ttach  einer  andern  Seite  erweitt  eieh  die  Getimmmg 
Eberhards  wenig  sHehhaWg,  Denn  eeine  stolte  Zuvereickt  endigt 
mit  dem  eehmählieheten  Betrug,  mit  bewusster  FäUekung  der  alten 
FUldaer  Urkunden.  Dieee  ist  von  FoUz  in  eingehender  und  un^ 
widerieglicher  Weise  nachgewiesen  %  Vorhandene  Urkunden  machte 
Eberhard  für  seine  Zwecke  zurechi  und  aehaltete  die  Erwähnung 
der  pi^ntUchen  Autorität  und  des  Bannes  em*).  Eine  ganze  Beihe 
Privaturkunden  wanddte  er  in  K&nigsurkunden  um  utid  erfand  Im^ 
munitäteurkundenf  um  den  Konigesekutz  in  weitgehendster  Weise  für 
den  Fuldaer  Besitz  in  An^'ueh  nehmen  zu  können^  Wie  weit 
diese  Manipulationen  den  Absichten  des  Abtes  Marhward  ent^^ehen, 
der  die  Sicherung  des  Fuldaer  Besitzes  nicht  nur  der  Unterstützung 
des  P(ypste$,  sondern  «or  allem  der  kr^igen  Hilfe  des  KSnigs  KoU' 
rad  IIL  verdankte,  ist  fraglich.  Foltz  ist  mit  Recht  geneigt,  „Eber" 
hard  nicht  für  ein  blosses  Werkzeug  des  Abtes  zu  halten*',  sondern 
nimmt  an,  „dass  Eberhard  aus  eigenem  Antrieb  und,  um  die  recht' 
liehe  Stellung  der  Brüder  vor  allem  besorgt,  neben  der  meeham'sehen 
Thatigkeit  des  Absehreibens  auch  jene  umfassende  geistige  Thätigkeit 
verrichte,  das  ganze  Urkundenmaterial  in  einer  bestimmten  Absieht 
zuzurichten  und  zu  verfälschen^*),  Deshalb  fügt  Eberhard  in  den 
Urkunden  überall  die  Brüder  ein^).  Was  Eberhard  als  letztes  Ziel 
anstrebte,  verrät  er  durch  eine  Ideine  Bemerkung  in  dem  «capi- 
Calam  neeesM  seiendum",  das  der  Aufmerksamkeit  des  Abtes  und 


■)  J^MU,  t  e.  499  ff.  Schon  JFoIcIm^  X^raHtioiue  Corbeiense»,  S.  81  mmwU 

Eberhard  einen  .Jalsurius",  ehenaa  K.  Roih  »uch  hnnjem  Wideratrelten  (Kleine 
BeitriU)'  .1,177),  u-ührend  Dr.  (I.e.  IX)  und  Gegenhaur  {L  c.  'ji'i  Khahmds 
sittliche  Inteyritüt  mnli  zu  rdten  suchten,  —  ')  S'oodr  in  rrkuutlf  JltiH' 
riclu  IIL  bei  Fultz,  l.  c.  514,  wo  Kbet'hard  swittclu  n  auctoi  üati  predecessurum 
BOiCrorom  dU  Worte  unctornin  |»atniin  linfugte.  Bea<mder§  beuekUnswert 
ist  der  von  JSberhard  eifundene  SeMue»  der  Urkunde^  L  e.  497^  der  wegen  der 
Worte  «banno  apostolicorum  ceterorumqiic  sanctorum  patnim,  oüam  et  ipsius 
•ancti  Bonifacii  fnterdicto«  gdnachl  ist.  -  r<//.  Foltz,  l.c.499.fl'.  *)  I.  c.  m. 
—  '•')  So  im  Tauaehvertray  des  (irnfm  Sf'  fun  und  des  Abtes  lluot/yi  JJ^  fol.  118: 
fratrum  regulariter  Deo  servicnüuu]  (Foltz,  l.  c.  504),  in  der  Urkunde  Lud- 
wig$d.D.  von  8T4t  ooaeordntibns  cpiacopis,  monftchis,  prindpibtts  atqao 
eoniltibat,  c.  35.  Vg^  0.  D.  610.  G^iseeiMieh  wird  heroorg^oben:  enn  cod- 
ailio  fratrum,  c.  67.  Die  Ahgahtn  der  vier  bayerischen  Bischöfe  gehören  den 
Briidern,  c.  65.  Vgl.  die  Gebete  du-  ftriider,  die  Konfraternital  in  dem  Oh- 
lationenrerzcichnis,  c.  64,  66,  6a ff.  ätipeDdiuiii  fratrum  .steht  .ytlhstündig  neben 
bnjufl  munasterü  rc3.  Dr.  VI.  Vgl.  sacroaanctum  urbur  et  «lipendia  fratrum. 
«,  9$i  .  .  anUanti  nnde  firatiM  Deo  Mncloqne  Bonifaoio  iervin  debebut 
Ehd. 
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der  Brüder  etnpfohlen  wurde  Was  hier  am  den  ßeyc/i/fismi  der 
Aachener  Synode  von  817  mitgefeilt  wird,  ist  auch  bei  Berücksich- 
tigunff  der  schwer  lesbaren  Vorlage  diirflig  und  nicht  einmal  richtig» 
Venn  der  Fapsty  vollends  Gregor  IV.,  hatte  an  Jenen  ISynodalbe- 
schliissen  keinerlei  Anteil.  Aber  Eberhard  war  es  nicht  um  eine 
historische  Notiz,  sondern  um  die  Fürsorge  für  eine  gelinde  JJiszi^din 
und  behagliche  Existenz  der  Mönche  zu  thun. 

Vergleicht  man  das  Lob,  das  Eherhard  dem  Kellermeister  Tuto 
spendety  der,  fraterne  caritatis  plenus,  stet^  auf  ubum  ecclesie  et 
fratrum  bedacht  war  und  seine  typenden  für  die  Brüder  bestitnmte^), 
so  legt  sich  die  Vertnutung  nahe,  dass  er  zu  Eberhards  Werk  um  so 
bereitwilliger  das  Pergament  lieferte,  Je  mehr  er  durch  Eberhard 
seinen  Geist  den  Klosterbrüdern  einhauchen  konnte. 

Die  Unzucerlässiykeit  Eherhards  in  der  Wiedergabe  seiner  Ur- 
kunden sticht  grell  von  dem  Versprechen  an  seine  Leser  ab,  denen 
er  seine  Arbeit  ah  blosses  coiligerc,  coDScribere»  describere  und  tran- 
scribere  bezeichnete^).  Er  betont  gejUssentlich  die  Benützung  der 
tesUimenta  und  scedule  ')  au^  dem  Arnuiriuni  des  Klosters,  das  frei- 
lich scMeehi  geordnet  uar^).  Eberhanl  empßng  vom  Bibliothekar 
erst  neue  l  rkunden,  wenn  die  gebrauchten  zurückgegeben  uaren^). 
Die  Urkunden  waren  teils  schlecht  erhalten,  teils  in  angelsächsischer 
Schrift  geschrieben .so  dass  Eberhard  vielfach  einen  Text  gab,  den 
er  nur  erraten  hatte^\  während  die  ei;/cuarf/(/eii  Zeichen  der  angel- 
sächsischen Schrift  sich  doch  heute  noch  bei  einiger  Aufmerksamkeit 
entziffern  la.^scn,  wie  denn  Eberhard  selbst,  wenn  er  nur  wollte, 
.seine  Vorlagen  stellenweise  gut  wiedergab.  Aber  er  glaubte  sich  be- 
rechtigt, die  Texte  nach  seinem  Sinn  zu  verbessern*). 


')  Dr.  c.  2:  Sciebat  enim  vir  prudens  et  spiritu  sancto  pleouB  cc.  T^td- 
wig  der  Fromme  !)^  plus  valere  ad  diviauiu  ministerium  exlgendain  liciUm  et 
boiietUiiD  atqiia  noclMtaii  eorporto  foftttadlnem,  quan  mlMnn  aat  €giM 
val  iiolliM  Ittdfgestam  «oiporit  infiniiUatsfD,  que,  si  Immoderato  labora  alB- 
ecreCnri  dtitis  dcflcerek.  —  *)  Dr.  e,  72,  —  *)  singula  coüerta  .  .  atque  tran« 
Bcripta  .  .  .  inccpimn««  f'olllgcre  et  conscHbere.  J>r  H',  Iiis  vol  tcr  descri- 
bpi  o  Ebd.  VI;  über  cullectilfl.  Ebd.  VIT.  ac(  inf,;iiuur  ad  describeadas 
tradiciones.  Kid.  VIII:  pauca  doacripsimiis.  Ebd.;  non  sufflciraus  ad  de« 
teilbendmD  ff.  EM.;  acciogaamr  ad  colllfvadiim  de  ringniis  seednlla  et  in 
vmm  «oiiMril»MdQiD.  JSbä.  IX.  —  *)  «OMerlbere  de  TehtatleiintB  Medatte. 
Dr*  P;  a  tett  .sri^^imis  sceduHs  colligentes.  Dr.  VI;  Uber  collect  it  vx  testa« 
njentis     f)v.  Vif.  —  *)  Dr.  TT  7h-   V.  —   •)  T-7?         V,  V!n\   r  1 

—  Magna  vigilaotia  pcrsciuiaiitr  s  eoicmaUce  vtx  cuacta  periustravimuev 
Dr.  VIII.  —  •)  ubi  opus  fuil,  correcta.  Dr.  V. 
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Noch  mehr  Missfrauen  ah  die  Wiedersähe  der  Originalurkunden 
erregen  die  Auszüge  aus  den  Privaturkuttden ^  wdciie  Eberhard  in 
den  acht  wahrscheinlich  unter  Abt  Raban  822—842  in  angelmch- 
sischer  Schrift  annehißcn  Kopialbiichern  vorfand^  Von  diesen  ist 
heutzutage  nur  eines  erhalten^,  ein  zweites^)  konnte  Pistorius  noch 
1607  aus  der  Bibliothek  des  Grafen  Joh.  Georg  ron  Zollern  be- 
nutzen*); seitdem  ist  es  gleich  den  andern  sechs  furios  verschwunden. 
Eifie  Vergleichung  von  Eberhnrd'f  Auszügen  mit  dem  Text  des  er- 
haltenen und  des  von  Pistorius,  freilich  uncoUkommen,  wieitergegcbenen 
Textes  ergiebt^): 

1.  Namen  werden  meist  in  der  Form  des  12.  Jahrhunderte  ge- 
geben^); viele  sind  falsch  gelesen'')  oder  ganz  verkehrt  gegeben'^). 

2.  Tauschurkunden  werden  zu  Schenkungsurkunden  gemacht^. 

3.  Privaturkunden  kehren  in  zwei  od^r  drei  Auszügen  wieder^**), 
die  auf  einer  Vorlage  berufien,  was  bei  der  V^erschiedenheit  der  Aus- 
Züge  oft  erst  aus  dem  Text  der  Urkunde  zu  erkennen  ist ' '). 

')  Oben  S.  321.  -  Vgl  Dr.  F,  Roth,  l  c.  2,85.  -  •)  Auf  dem  K  ]>i  €us», 
Sfriafsarchiv  in  Marburg.  JF'.v  enthält  Schcnku»(/en  im  WorvM-  uiwi  Rheingau, 
im  Elsass  und  »päUre  im  drahfüd.  —  ■*)  Ks  entküH  dtc  Schmkunacn  im  Saal- 
u/t4  WerngaUj  im  Grab-  und  TuUifeld.  —  *)  Ktrum  Gvrmanicarutn  »cri^iore*. 
FrunatfufU  tSOff,  S.  4iB—ti88.  Wie  dku»  Koj^kgbmh  der  BUitiaM  «m 
f\Ma  •»  die  Sibuk  de»  Grafen  vo»  Zoßer»  g^angte,  ob  ee  yiaeiu*  entawiitfele 
(ßegenbaur,  L  c.  9b),  oder  oh  es  uniir  den  Manuskripten  war,  welche  der  Bot^ 
DrtuUer  Basilius  Joh.  Herold  neben  der  lJan(1»dirift  der  le^r  Alomnnnorum 
(gedruckt  Ba^tl  Jar>?)  wo»  Abt  Wolfgang  erhalten  hatte  {vgl.  Monumenta  Ger- 
maniae  Leg,  S.  /,  Tom,  y.  P.  1,  .V.  iö>,  lasH  sich  nicfU  mehr  festateüe».  — * 
•)  Über  die  Art  der  Benützung  der  Kopialbüeher  durch  Eberhard  vgi,  Both, 
f.  e,  SfSS,  —  ^  Vgl.  die  vm  DrotiMe  nicht  iwtmer  genau  «Agedruehten  Ifamene' 
formen  in  den  Anmerkungen  Z»  e,  3;  ö;  39  mU  Eberhards  Text.  —  ')  Vgt 
CD.  568:  Regtnhart  et  Albwiz  conjnx ;  <\  r>:K  i:  Albvin  et  conjux  ejus; 
r.  h  5ti^>:  Albwin  et  d«o  filii  mei  Albwin  et  Eacbolf;  c.  VP,  S:  Albuwin  et 
duo  ülii  mei  iacboJf  et  Altmami;  C.  U.  Kgi  et  coiyux  mea  öigihilt;  c.  oJ/,  iai; 
Eigil  et  «zot  e^yn  Ute;  (X  2>.  ie2:  Rndnoh;  c,39, 15 1  Bndeger;  FroimlMr 
e,3,96fehU  in  C.D.m.  —  •)  VgL  Anm.7:  AlbwJa, «Albwin,  SigiUlt»  Uta. 
^  •)  Vgl  z.  B.  C.  D.  190  und  c.  39, 17.  —  Besonders  lehrreich  sind  Eber- 
hards Angaben  über  Hiic  im  Kisa.^ff.  c.  3,  2,  1 :  c.  ,J9,  2).  Jhi»'  -  ffv-f  r??  -irhi 
Ebtrluird  :u«i  Urkuntlen  in  tirte  zusammett,  macht  aus  inarca  Unchyaasheim 
in  loco  HigoUesberg  Kyrecbeim.  Vgl,  C,  1).  62,  b-i.  Das  anderem^  c,  3, 3 
hehmndeit  er  Hoo  «l»  einen  «Mdem  Mann  die  e.  3, 2,  Hne  macht  beide  Sehen- 
Hagen  für  dae  Seiienheit  eeinee  Mnee  Hahlebo  a*rf  der  noeh  Paderborn  d«- 
ftifenen  Reichnrersammlung  17.  Juni  785.  Karl  ist  offenbar  noch  nicht  an- 
wesend,  aber  seine  Mannen.  Vgl.  dazu  Ahel-Simson,  Jahrb.  d.  iJ.  Reichs  unter 
Karl  d.  Gr,  J\  494.  Vgl.  tceiier  c.  B;  34;  47.  —  ")  Vgl.  €.  D.öGA  und  c,  39, 
1,  6;  c.  3, 29  und  4, 124, 
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4.  Die  ^/r.<f  /iviikte)i  (if'jcktb  werden  sehr  unrollMämlig '),  von 
nuht  cren  Ortrit  nur  einer  (uuje<je.ben  *),  Schenkinu/en  an^s  verachkä^ner 
Zeit^)  und  von  rcrschiedenin  Peraoneti*)  ver.'<chmolzen. 

5.  Die  ijrundsätzltch  yewolUe  Anordnung  nach  Gauen^)  wird 
vielfach  nicht  cingehaltm^). 

6.  Die  ohjelcfir  reffricrende  Redeireise  irird  vielfach  durch  die 
den  Urkunden  eii/rntttmitchc  subjektive  inifcrhrochen :  Ego  trado'). 

7.  Die  (iiUerverseirhnisüe  sind  rt  i  i>i:hn.  denfirii(j  tjelnilteii  mul 
von  verschiedenem  Werf.  Dds  beste  if<t  dtt!<  über  Thüringen  c.  4^), 
sonst  giebt  Eberhard  nur  den  Beeitz  des  Kiostera^)  oder  die  darauf 
ruhenden  Abgaben*). 

Eigenartig  ist  (tnch  c.  44  mit  seiner  historisch  uniiaili'n  fii 
Ühersrhrift^'^),  das  die  Schetlkimgcn  in  Schtntfx  n  und  Bat/rm  ga  ht. 
yirfp'/ids  hat  man  die  Bürgschaft ,  dass  die  Angaben  ne/ifig  und 
vollständig  sind,  iras  nm  su  mehr  zu  heklagrn  ist,  ah  Kberhnrd  tn  der 
Lage  war,  für  nahezu  ItilHt  lieutsche  Orff'  meist  die  ä/tesie  und 
grösstenteils  die  einzige  Nachricht  au^  karoinigisrher  Zeit  zu  geben 
und  für  Württemberg  (/erade  drn  in  den  S.  Galler  und  Lorscher 
Urkunden  nicht  berückstchliyten  Nordosien  zu  beleuchten. 

4.  Ausgaben  und  wisse  >i  schaftliche  Benützung  des 

Codex  Eöerhardi. 

Eine  Gesamtausgabe  des  Codex  Eberhardi  ist  bis  heute  noch 
nickt  rorhanden^^).  Was  der  Luxemburger  Joh.  Fr.  Schannat  m 
verschiedenen  Werken  darbot*^,  war  bei  aüem  Reichtum  an  neuem 

')  c.  3, 18:  äüO  Morgen  und  eilten  Weinberg;  C.  D^ßS:  aueterdem  drei 
•reM.  —  >)  C.  Z>.  1M3\  e.  39^21,  C.  D,  IM;  e.  39, 22^  wo  13  Orie  w^- 
getaeeen  eind,  —  •)  CD,  68  (2S.  Aprü  777)  und  C.  D.  150  (35.  April  798)  und 
e.3,21,  uo  domlbus  angefügt  uird.  —  *)  Vgl.  f\  TK  33,fJ'J;  c.  7,  ?,'/  und  unlc» 
n.  /  Vifl  auch  Kberhards  Vcrspra  h> »  t  os  com  booig  et  donis  suis  .  .  . 
de»ciibaraus.  Dr.  VIII.  —  ')  iit  summatiui  ac  oominatitn  ...  ex  ordine  da- 
•erlbamus.  —  •)  Vgl.  z.  B.  c.  39,28;  c.  39,  78;  n.  51;  c.  6, 165;  n.  49,  tgl.  c.  4, 
S3t  14, 15  jf. ;  1».  9^11,  M  Kt^iet  j^Sehwßben  und  Bagem*'  ßnden  Heh  Sehen- 
kmngen  im  JUlgau  e.  49,  S  und  Bkeinffan  e,  40,6 jf,  ete.  ^  ^  ^S.  c  4,ltfi 
n.  41;  c.  4,  119:  n.  92*  c.  5,  6,  7,  8,  //,  12,  16,  32;  c.  6,  11,  14,  15.  —  •)  c.  .9  - 
e.  11:  f.  ]ii  f/i>'  Tei^timgen  teilwiH^  —  «)  e,  7,  31—48;  c.  13:  r.  37;  c.  48 
—  5U.  —  '  ;  b'chcnkungen  Pippitwi  und  Karls  sind  nur  für  J/einingen  und 
Uammüburg  sicher.  C,  D.  21,  57.  —  **)  IHe  Ausgabe  dee  einen  Kopialbueht» 
durch  PietoHm  (egl  239)  und  Stmm  (Btgeneburg  1726)  hMbt  hier  auuer 
BelTßeht,  —  (hrpne  iraditioumM  JP,  Lfyelme  1724;  Dioeeeeit  Fuldcru^is. 
Francofurti  tfSfff  liHM«rfo  Feddtfi^  Code»  prebüHonum,  Ebd.  1729. 
2  Bände. 
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M<Uerial  Helfach  ßir  die  hieioriecke  Foraehung  tmbrauehbar,  was 
mAoh  Kret/mg  m  den  Diphmaittria  et  ecfiplötee  hieioriae  germawhM 
(AUenbwrg  175B)  naehwiee,  Eret  ein  Jahrhundert  später  gab  der 
SeMeeier  Emst  Friedr,  Jok  Drenke,  seit  1841  Oymnaeialdirektor 
in  Futda,  die  Summarien,  Ziwh  t$nd  Dieftetregieter  und  teilumee  die 
OHaOenen,  die  begeiehnenden  Verredm aber  ^  der  EimMtnu^htrowt^y 
Dronke  las  eeinen  Tevt  meist  gut,  aber  Hees  es  an  TexÜeritik  fehlen  *) 
und  gab  ein  völlig  unbrauehbaree  Register  mit  ungenügender  Orte- 
erU&rung.  Die  Urkunden  des  Code»  Eberhanii  gab  Drenke  mit  dem 
gesamiten  Urkundenmoterial  des  Klastere  in  ehrenologieeher  Reihe, 
aber  ahne  orientierende  Einleitung  und  mit  nicht  genügenden  text' 
krükehen  Noten'). 

Tüehtigea  zur  Kritik  der  fuUUschen  Quellen  hat  JT.  Roth  in 
fireäieh  ungeniee^arer  Form  geleistet*)»  Bahnbreehend  waren  die 
Untereuehungen  Sickels  in  seinen  Beiträgen  eur  D^omatikf  wekhe 
aber  Eberhards  Summarien  nicht  berühren^  Der  ßeissigen  Arbeit 
Gegenbaurs  konnte  es  nicht  gelingeti,  Eberhards  Huf  zu  retten^ 
Seine  Schuld  ist  durch  FoUz,  der  auch  zuerst  die  ganze  Anlage 
des  Werkes  in  ihrem  Plan  Idar  stellte ^  endgültig  nachgewiesen'*). 

Zur  Verwertung  dee  in  den  Fuldaer  Qudlen  gegebenen  Materials 
ist  allenthalben  vieles  geschehen^.  Für  Württemberg  hat  zuerst 
Chr,  Fr.  8 tälin  ■*)  Eberhards  Werk  benützt.  Da  er  aber  noch  auf 
Schtamats  Ausgabe  angewiesen  war,  so  bedarf  sei»  Verzeichnis  des 
fuldischen  Besitzes  in  Württemberg  der  Si^ung  und  Ergänzung, 
Denn  Sehannat  gab  das  Gäterverzeichnis  nicht,  weehalb  Stäliu  eine 
Reihe  von  Orten  nicht  berüeksichUgen  konnte.  Andere  Orte  hat  er 
noch  nicht  naehzuweisett  vermocht,  wieder  andere  waren  anders  zu 
besUmmen,  während  Chirecheim  ganz  zu  streichen  ist.  Manches  ist 
durch  Herrn,  Bauer  Jür  württembergisch  Franken^)  und  den  Be* 
zirk  Neresheim^^)  geschehen.   Auch  die  neua/m  Beechtreibungen  der 


*)  Vgl.  oben  S.  319.  Druck  gut,  Papier  schieekt,  —  Vrjl  die  teilweise 
nnhiUigen  Urteile  von  K.  Roth,  l.  c.  1,75;  LK  51  f.  —  «)  S.  ■ix'j,  Anm.  K  IMe 
lieiausgahe  erfolgte  nach  Dronhts  Tod  durch  G.  Landau.  Das  Register  von 
Schmincke  ist  brauchbar,  aber  nieht  vollständig.  —  *)  S.  221,  Anm.  9,  Besonder» 
wertvoU  M  die  Abhmidlwig  sur  OeeeMchte  Buchene  L  e,  2^  Sl^lOff.  ^')S.  3K»&t 
Anm.  10,  ^tfcA  Wiener  JSttMungtberichU  X,  47,  49.  —  S,  22(),  Anm.  3.  ^ 
*)  S.  2W,  Anm,  2,  —  •)  VgL  die  für  Lorsch  angegehenm  Werke  S.  48.  — 
•)  Wirt.  Geschichte  /,  SSi:  vgl.  -  Vgl.  if.  48.  —  ">  ^Schreibung 
des  Überamts  Nereshe*m,  herausgegebai  vom  K,  siaUstischcu  Bureau.  i^tuU- 
gart  1872, 
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Oherdmier  und  die  Br^rJtrvUinng  rhs  Köu/fjri  ichs  Witrltonlx  i-fj^)  haben 
zu  hrs.-ierer  Erkenniiii^  des  fiUdischen  Bt  s/t:r.-<  /icii/cti'ui/rn.  Aher  es 
bedurfte  einer  neuen  Untersncfmnij  des  Werkes  EherJiards  auf  Grund 
(kr  Handschrift,  um  zu  einer  fjcnaueren  Würdiyuny  seiner  Bedeutung 
für  die  irürttemhergische  Gesihichfe  zu  yelinttjin.  Das  lirsultat 
dieser  Arheit  ist  die  folrfende  ZusamMensteUumj,  deren  Ergehnisse 
aiJerditKjs  nur  /jesrhridene  sind.  Der  bequemeren  Veryleichnny  uegcn 
sind  die  Nummern  in  der  Ordnuny  Dronices  gegeben,  obgleich  n.  1—4'J 
( Die  Traditionen  des  ersten  Bandes  Eberhards)  erst  nach  n,  73 
( Traditionen  des  zweiten  Bandes )  folgen  solltett. 

')  Das  Königreich  WürUembmyt  drittet  Smi4t  Seairks^  und  OrttH- 
sehnSbiuigf  htratugegäb,  vom  ^aUsfUehen  Laniesamit,  Stutt^ari  1688. 


(Dr.  c.  3). 

Daseriptio  eoram,  qui  de  pago  Wormacense ')  et  Rinense')  et  ^""^ 
de  Alsatia  '*)  et  Crapliclt  ')  saucto  ßonifacio  io  Fuldeusi  monasterio 
saa  predia  seu  maDcipia  cootalerant. 

1      (  Dr.  3,  2*V). 

Hageoo  et  UariaaDt  et  Gcbeb  irt  et  Halbere  tradideraut  eaDcto  ''<^- 
Bonifacio  vineaiii  imani  in  Zargenheiin*^)  et**  laliam  vineam  in 
Momonbeim ^)  villa.    CuDibertus")  (radidit  saneto  BunifacioJ  proprie- 
tates  Buafl  ia  bis  locis:  Hobdorfe''),  GraniDgen  ^^),  Ioge[r]eBbeini^^*^)y 


»)  ZtkrgtakMm  «t  pwprtBtalM  Uff  Im  Ktammer  i/t^e/tHtn  Wnrtt  tind  den  Urtmdt» 


*)  Wormsgau.  —  »)  Rheingau.  —  ')  lAsasa,  —  *)  (jrahj'cld,  ostfranki- 
«eAer  6^i«y  nlirdSieh  wm  Jfom»  —  *)  Eberhard  hat  hier^  im  tehon  JOranke 
annahmt  gans  Jäar  swi  Urhmdm  susammwgenommwt  Widern  er  aua  Versehen 

die  in  der  Klammer  gegebenen  Warle  seines  Kanaeptcs  aitsfallen  licus.  Die 
eiste  Urkunde  findet  eich  C.  1).  3'J.  icirnnch  ilaguno,  Hartnand.  Hatliat,  Goba- 
hart,  Ratheri  und  Hludwin  771  je  einen  \y,itihtrg  in  Zarc^^anlieim  und  Mo- 
muQbeim  oii  da^  KlusUr  Fulda  gaben.  Dtc  andere  b'rkumit  Jindtt  t<idi  L  c.  6^ 
(Abdruck  WU.  :i,  iJöJ.  Sie  stammt  am  dm  Jahr  779  und  ist  nur  eins  Et' 
u/eHerunff  einer  früheren  Sdienkungt  in  wetehsr  CunSberi  an  Fulda  nur  seinen 
Besitz  in  BuDningen,  Lutera  und  Saulehcim  gegeben  hatte.  Vgl.  n.  1:2.  In 
einer  dritten  Crhutrh' ,  Jif  auch  nur  in  Kberhariis  Auszug  fii.  III  t  iifudtcn 
m/. Ingciesiu  im  r'  o/'*r  Chireehcini  jfr/i/,  nach  Wulriiigen  aber  folgt  Bote- 
buioa  utid  nach  Lutra  ileääiogesheiiD,  so  das»  wir  hier  tine  zweite  erwetierte 
Schenkung  Cunibeiis  vor  uns  haben.  Eine  Verghiehung  der  wdletdndigen  Ur» 
kundsn  a  D,  33  und  63  benodst  die  OberßäddieMteit^  mit  der  Eberhard  ar- 
bettete,  überall  jumjerc  Xamenefoirmen  wähUs  und  die  Namen  öfters  falsch  las» 
—  ')  Znrnhcitn  /uv».  Kr,  Mains.  —  Mommenheim  hess.  Kr.  Oppenhtim.  — 
■)  Graf  tu  Frunktn,  (l>r  Fulda  auch  am  Mutn  :n  Wcrtheim,  Biscufeaheim, 
Knffese,  Rowilenheiiu  Kamerdinge  begabte  (vgl.  n.  4öj  und  cidkic/U  7liä  ge- 
storbm  ist.  ( Vgl.  Cnnfbralit  i»  FaU»  NeeraL  Dr.  S.  165.)  -  *}  >«)  Entweder 
Hoehdorf  OA*  WaMü^en  u$td  Neekargr&Mngen  OA,  iMdmigekurgf  oder  Koch» 
dorf  OÄ.  Vaihingen  und  Markgrüninfen  OA*  Ludungsburg;  erstt)>s  tcedW' 
sehciidichei- ,  da  sonst  die  Orie  nicht  ror  Inperesheim,  sondern  neben  Ji^ingem 
genannt  wären.  —  ")  Uross'  und  Kleiningersheim  (JA.  Besigheim. 


üigitized  by  Google 


236 


Traditiones  Fnldeoaet 


leüi^en'),  Stangebach ^,  W^uJlfiDgcn"  Adoltesbeim*),  Wacha- 
lingen'^),  Buningen  Latera^),  SauIeDbeim ")  cum  famiha  (!)  et 
eorum  subätantia. 

(Dr.  c.  4). 

Descriptioncs  eoram,  qui  in  FolcCeli')  et  iu  GoUabegewe  **),  6 
Tubergewe  ^^),  Jagesgewe     Kangowe  *)  et  in  B«denec|;owe*)  sanoto 
Bontfaeio  soa  predU  tradideroot 

2.  (Dr.  4, 1). 

Sigeboto  et  Dato  tradiderqnt  eaneto  Bonifacio  piedia  la  Ria- 
gdbach  ")  qoicqaid  habneroot  10 

3.  (Dr.  4,2). 

.Saiulerat  et  nzor  ejus  Gclicsviut  tradideruot  sancto  liouiiacio 
mancipia  40^-). 

4.  (Dr.  4,3). 

Marotart")  et  axor  ejus  Perhtbilt  tradideruut  sancto  Bonifaeio  15 
•oclenam  aoam  et  qaicqaid  io  quatoor  Till»  proprietatis  habneraati 

WlüUgCQ. 

*)  WahncheiiiUeh  die  Stadt  Vmhmgm  a.  d,  JSmt,  nüM  da$  abg.  FMö^eti 

6«  Sehtrieherdinffot .  —  •)  StangenbacH  OA.  Weinfiber q.  —  •)  Wölfingen  ahg, 
bei  Forchtenhtrg  (JA.  (ihringnt.  Trad.  L.  379.  —  «)  Adehheim  lad.  AmtssfnrJf 
—  ')  Wächlmgen  nhg.  Oet  üliruhtni  oA.  Ohringen.  Trail.  J..  S76.  —  *)  Kaum 
Benningen  OA.  Ludvigshury,  dan  auch  Buutiingboiiu,  Biinniogea  hics»^  aber 
hkt  mdbt  tfi  Ok  Seätenfolge  passt,  data  vor  IngereBheivi  *l^m  mütHe,  «oiNicm 
J?ait^  abg,  bei  Eiehach  OA,  ÖknHffem.  —  *)  AUloHMem  OA*  WMbtrg. 
•)  06«r-  und  Kieder'Smlheim  htus.  Kr,  Oppenheim.  —  »)  Zuni  Volkfeld,  Ran- 
gnu  und  Bndenaclujnu  vgl.  die  Ahhandhtng  iSVfWv  n'rr  die  ustfrüi^^i-rhcn 
IfiiH:  tin  Ardnp  dea  hiniori^r/tcn  Verein»  für  J'ntcrfranken  und  AsthaJ^cn- 
huiuj  28,  J5/  ff.  —  ")  Zu  GoUaihgau,  Taubergau  und  Jagidgau  vgl.  Stalin 
1, 317  ff.  und  Stiein  I.  e.  —  2>a  Ui  Riagelbaeh  die  Angäbe  dee  Gatte»  fM, 
iäest  te  aieh  eehmr  heeUmmen,  Am  nächsten  lOge  BüeeObaeh  6«^.  BA.  Porek' 
heim,  d<u  «ber  in  den  Jiatenzgau  gehörte.  Von  toürttembergischen  Orten  läge 
h'-''h'rfi  nvi  michstcn  Hhgelhnvh  ncm.  Lngtenau  OA.  Crailsheim,  das  all  Rl- 
hiltbacli  hie.<i8.  Man  mfimh  als  Urform  Richiltlsbach  annehmen,  rfo^  durch 
Umsetsung  dt«  Laut a  tu  iiisgelbach  gcworUm  wäre.  Ks  gehörte  mit  Lustenau 
OA.  (fraüeheim  noch  tum  Maulaehgmt,  (Vgl  OAB*  Orailehcim  &  967,)  — 
*■)  Di^  Nummer  iH  hier  eatfgenomment  da  kein  Oau  oder  Oft  angegeben 

daes  sich  aiso  nicht  bestimmen  hUst,  in  xceh  h-in  der  oben  angegeh cur n  Gaus 
das  FJfpnnr  ?H  stielten  iit  —  Zu  Harcvart  t^L  «.  6  und  n,  43.  Der  he- 
gittuU  Mann  ist  sonst  nic/U  bekannt. 
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i[d  est]^:  in  Stotin  *)»  Lutenbach    Zimberen*)  et  soperiori  Stettn^), 
qM  eeoleila  ediiieala  est 

5.  (Dr.  4, 4). 

Sindolt  tradidit  sancto  Bonifacio  bona  saa  io  viUa  Steioaha'^) 
6  com  predUa  et  finnilila. 

6.  (Dr.  4,  7). 

Marcwart de  Tuberccgewc  tradiUit  sancto  Bonifacio  in''"''**** 
Oberensteten*),  in  Gruniugen')  et  iu  png^o  Mulihgowc")  totnm  et 
integrum  quicquid  proprietatis  liabait  cum  familiis  et  eorum  sub- 
10  stantia. 

7.  (Dr.  4,9). 

Kt  kanbertiis  *  cpiscopua  et  sornr  f  'nis  HiirrKvint (radideruiit 
sauctü  Bonifacio  bona  sua  in  Gollahepewi'  (jiii  u|ui(i  ja  villaLara") 
aaper  ripam  fluiniois  Öteinaha  proprietatis  babueruot. 

16  8.  (Dr.  4,  10). 

Adelger  de  Gollahegewe  tradidit  Deo  et  saneto  BoDifacio 

')  Xi'ederstetfen  OA.  Gfrabronn.  —  ')  Lnudcnf'nrh  OA.  Mergentheim, 
—  *)  V orbaehzitnmem  eUi.  —  *)  üherstetien,  desttm  ßomJ\UiU!,kirche  von  dem 
BtaÜt  li\Ma8  zeugt.  —  *)  Da  der  Gau  nicht  näher  begtimnU  ist,  so  Idsst  sieh 
niehi  ndhtr  ftuUMM,  wMm  SUtnaeh  fftwuimi  üt,  o6  StadtMeumeh  oder 
einer  der  eaJdreiehem  Orte  dieeee  Ntmene  in  Unierfranken  oder  MiUelf ranken; 
doch  liegt  w  am  nächsten  an  Niederttteinaeh  OA.  Mertjenilieim  eu  denken,  das 
den  if!  n.  4  genannten  Orten  naheh'ffjf,  und  das  in  den  f<,hjcndtn  Xurnmem 
o/fers  wiederkehrt.  —  •)  Vgl.  n.  4.  —  ')  Entweder  Groningen  (JA.  <  raih' 
heim,  das  im  Maulachgau  lag,  so  dass  der  tSinn  des  WorilauUf  wäre: 
m  Ofihmigen  und  tlfrerJknifil  m  Mmda^gaw^  oder  da»  ergangene  Orö' 
wimgeni  lei  A'Sringm  m  Jagetgaw,  vgU  OAB.  Küneehau  S.  324,  Für  «on- 
stigen  Besitz  Marcvarte  im  Maulachgau  durfte  Markertahofen  OA.  Crailsheim 
in  Anspruch  genommen  werden.  —  •)  Zum  Mau'frrhr/au  nß.  stuHn  1.  i/l. 
Zeitschr.  d.  hiat,  Vereine/,  wüt-tt.  Franken  hsö^i,  ig.  Bisdiof  Erkan- 

bert  ül  litcA<,  vie  ich  in  den  WVjh.  11,  angenommen  habe,  dar  Bischof 
von  JV«MMy  SSS-^eSd,  »otidemt  wie  Homk  (Ktrehemgeeehiehte  DeutetMtnde 
2, 355)  nac^ewieeeit  hei,  der  Bischof  von  Minden,  welcher  am  7.  Jttmi  796  ale 
Zeuge  in  einer  Fuldaer  Urkunde  erscheint  (C.  1).  132,  <S.  76)  und  auch  in 
Sachsen  Srhrnku nr/ni  an  das'  Kh>xler  machte  (vß.  c.  41,9,  10.  II,  12,  13,  31). 
An  letzterem  Ort  kt^iasi  er  episcopus  de  Saxonia.  —  "')  Burcsviiit  ersclteint 
«mien  n.  35  und  n.  3$  »eben  MahtSTiot  —  *')  Lohrhof  bei  Freudenbach 
OA.  M^rgetOhtm, 
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qaiequid  proprietaiis  habait  in  villa  I^beriieim  ^  et  in  pago  Win- 
garteibo^  anios  captara  dimidiam  partom  cnm  familia. 

9*  (Dr.  4, 18). 

WiUirib  et  axor  ejus  Bnrgnnt  tradidernnt  sancto  Bonifikcio 
bona  sna  in  Tiilis  Meitamnün*)^  ZotilingcD Jugese'^)  com  omnibnt  ft 
proprietatibus  predioram  et  manelpionim. 

10.  (Dr.  4, 14). 

Truthilt  tradidit  sancto  ßonifacio  bona  Biia  in  pago  JagCflgewe 
[inj*>  viila  Meitemulen    qaiequid  babuit  proprietaiis. 

11.  (Dr.  4, 15).  10 
Adalbart  tradidit  proprietatem  snam  in  pago  Hettamnlin  in 

▼lila  Racbesbeini^)  cum  familife  et  prole  ae  anbatantia  eornni. 

12.  (Dr.  4, 16). 

Knolbrabt')  tradidit  aaneto  Boalfaoio  proprietatem  saam  in 
Bunningcn "^j,  Lntera^,  Saalebeim*)  tarn  [inj')  agris  qoam  vineia  i5 
et  familiia. 

i:i  (  Dr.  4,18). 

Burgunt'')   Irailidit  sancto  Bouifucio  in  Ueiteiiesbah ^)  quic* 
quid  proprietatia  babuit  tarn  in  pretlüs  quam  in  maocipiia. 

•)  in  fMt. 

')  Wahrscheinlich  tibytyatujen  auf  der  Flur  Lümmerich  Markung  Creg- 
Hngen.  Denn  es  i«t  nicht  mit  Stein  (Arch.  d.  hist.  Ver.  /.  ünterf ranken  und 
Aaek^fmhnrg  ä8i3f4)  im  Wti^arMhasan  zu  tuekmt  «Mtden»  Uim  Lchtkcf; 
vgl  «,  $8,  Gerhard  unteraeheidei  deuüieh  »wd  SehenJiungm  Adt^ferSf  oU 
sein  Eigentum  in  Lcmberlieilii  und  einen  hi^en  Btfang,  dessen  Kamen  er 
nicht  nennt,  im  Win<jnrt>  ih'ujnn.  *)  Zum  Wingaritibngau  vgl.  Arch.  d.  hisf. 
Ver.  ljnterfrank<n  und  Asümjfenhary  28,373.  —  Möckmühl  OA.  Neckar' 
»ulm.  —  *)  Züttlitigen  ebd.  —  *)  Kaum  Jagsihausen,  das  im  Mittelalter  nur 
Hauten  hiut,  aber  auch  nicld  Jagstheim  OA,  Oraibheim,  sondern  ist  9ntwed& 
abgegangen  bei  MöckmUM  oder  tat  ea  Jagalf  eid.  I^üztarea  iat  wahraekeinHeher, 
Am  Ende  des  Kochers  ersehend  das  einfache  Kocheren,  pgl.  n.  35,  und  an  der 
Mündung  der  Kupfer  Ctipfere ,  Kupfer tt seti  ,  vgl.  Trad.  Laur.  n.  vr'^, 
—  S.  n.  y.  —  Jim  h.si  ii  hdd.  TtA.  Adeisheim,  das  also  zur  Markung  Mock- 
miihl  gehörte.  —  •)  Vgl.  n.  1.  —  )  Wohl  dasselbe  wie  Ueitiogesbach  n.  43 
und  Hetenesbaeh  im  Gartaehgau,  daa  nach  WU.  bei  Nordheim  und  ewar 
unmitfslbar  at»  Keeiar  au  auehen  mm»  däffte  und  wohl  der  Ort  wart 
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14.  (Dr.  4, 22). 

ItiflbQreb  tradidtt  Modo  BonifMio  proprietates  soas  in  villii 
tjn^)  noniDis  in  Gartaba  marca  enm  familiis  et  prolo  eoram. 

15.  (Dr.  4^  24). 

5  Ymma  tradidit  Mocto  Bonifacio  bona  sna  in  pago  Wiogartoiba 
in  tUI«  Tannaba*)  omnia,  qaeeanqne  babuit  in  domibn«!  agris  et 
faniliis. 

16«).  (Dr.  4,26). 
Tiadidit  BlenaTint^  Deo  et  aancto  Booifaeio  bona  sna  in 

der  Vfarrhof-',  KapeUenJiTunnen  etc.  gehi'trt'ii  tü^dich  von  Xordheim  OAB. 
Bnti'k'  iiMim  S.  365).  Dagegen  imrd  das  ^wiler  lletcnbach",  das  zur  Herr' 
Schaft  LichiCi^ttrg  gehörte  und  von  I^berhard  dem  Gr-siner  an  JiernoU  von 

üfUtdk  ala  Lehm  vetUtitm  Wirde,  da»  heuüge  JnUetilbaeh  OA,  Mw^aek  mAi. 
WVjh.  8, 132, 

*)  l^as  kam  $kh  nk^  auf  den  Xatitm  Grumbach  t>t  c.  4, 20  hesi^mt 

sn  dnxx  an  Ober-  und  Vniergromliach  had.  HA.  ISriti  fisal  :u  d-  nken  wäre, 
atu  h   kaum  auf  dm  in  dm  I.orschir  Trddiiionrii  ii.  4}0  goKtnnten  Ort 

Crogenbaeh,  der  /der  in  der  erweichten  Form-  Grumbach  ahgekurzl  :t4  denken 
wärtf  dmn  dornt  müMte  ^judeni  «tekm*  Entweder  iel  ein  Ort  lUtbnrch  ^ 
meint,  der  eonat  niekt  bekannt  iet,  oder  besieM  eieh  ^us,  wo«  vahrwekemiieher 
iet,  auf  das  folgende  Gartaha  marca,  also  int  Gartach  in  der  Gartacher  Mark 
gemeint.  Oh  das  Gros.';-,  Klein-  oder  Neckargniidch  sf  in  .soll,  las.-t  .•iicfi  nidtt 
entscheiden.  —  //*  der  I  'rkunde  dt-f  Ahts  Hatto  lihcr  tsetnen  J'ausi  h  mit  K.  Lud- 
wig dem  Deutschen  vom  18.  Juli  845  (C.  D.  itö4)  genannt,  und  in  \VU.  1,132, 
4M»  die  Urkunde  mmA  dem  Jhdnek  Sehannate  mä  dem  faieeken  Jahr  946  tmd 
der  faieeken  rorm  Thant  gegeben  i^,  a^  Dmnweek  Gern,  ZiUtUngen  bei 
Möekmühl  gedeutet,  wae  Oneh  H,  Bauer  hilligte.  Zeilschr.  d.  hisi.  Ver.  f. 
irßrtt.  Franken  5,82.  Aber  genauer  entspräche  Tt/nnii  hshof,  Teunidishnf.  der 
heutige  'Styh*P(ireerhof  hei  MöekmflM,  de.vif  'n  Nanir  Ute  OAli.  Atcharsiiltn  ,S.  'i.l-J 
allerdings  von  den  J)uming  auf  JJomencck  herleilet,  aber  die  GUifhung  Tum- 

mingg-,  Tümmigf-,  Tgnniehe-,  Tenni^hef  iet  niekt  ohne  Bedenken,  TttaMba 
tpürde  fränkiedk  gman  Tktmieh  ergeben  oder  nach  /ränkied»em  Volkediatekt 

Tännich  ftf,  F^Ürei  =  Färet  etc.).  Vgl.  aber  aurh  die  Möckmühler  Flurnamen 
Innig.  Ehnig,  ica.t  wohl  von  dm  Topngrnpht  n  missverständlivlt  für  !)■  Innig, 
//  J'Jhuig,  Tinnig,  l'ennig  grsctst  ial.  J/anilnr  srhnnl  kiin  Zirriftl  ~u  sein, 
daas  der  Ort  in  der  Geyemi  von  Möckmühl  und  /inttiingm  eu  «uchtm  ist,  ob- 
^eieh  dieee  Orte  nidd  im  die  Wingarteiba^  eondem  in  den  Jagntgan  gehMen* 
—  *)  Zu  dienen  ürkundenaneeug  nw^  die  eelUe,  eiber  eon  Eberhard  durch 
den  Zueatet  ...Ipio  (sc.  farolo  itnperatorc)  prescnte  et  eonirnante  et  antili 
nn!  impreüfliono  rohorantc  i't  prccipiente,  ut  bec  eadeu  traditio  niillam  patia- 
tur  iöjuriam,  r  runcchtcte  Urkunde,  C.  T).  189.  Die  Urkunde  fallt  in  da;  Zeit 
des  Abte«  liaugulf  780—802,  nach  Foltz  (Forschungen  z.  D.  Geschichte  18,  506) 

woßte  ete  Eberhurd  m  dae  Jahr  602  gerückt  teieeen,  —  *)  Xaeh  der  eolletän- 
digen  Urkunde  heieet  die  Schenkeriu  Blconavlnd,  die  eich  ih  em  Frauenkloeter 
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pigo  Jagesgewe  in  rilla  MeeUtimHliD  enm  ftmllia  et  eorom  stib- 
fltentia  aUiaqiie  plorimia  faenltatiboa  tarn  in  agria  qmim  in  ailTia. 

17.  (Dr.  4,  26). 

Amalrih  tradidit  äauclo  ßonifaciu  ^irediu  sua  io  Erlebach 

18.  (Dr.  4,  27).  5 
Giselliere  ^)  tradidit  sancto  Bonifacio  predia  saa  in  pago  Jag^- 

gewe  [iD]*>  villa  MechUmoliD  (1)  cam  familia  et  prole. 

19.  (Dr.  4, 28). 

Ricliart  et  axor  ejos  Hadabnre  tradidernnt  sancto  Bonifacio 
proprietatea  saai  in  ?illa  Stetone^)  cnro  famikia.  lo 

•  20.  (Dr.  4, 30). 
Zubo  tradidit  sancto  Bonifacio  proprietates  suas  in  Tiibergewe 
in  villa  Ks^inalia ')  cum  mancipiis  ei  rebus  suis  et  eeclesiam  cum 
Hui.s  appendicüs  et  decimationibus. 

»  in  friM, 

begehen  rrnllte,  an  de»»en  Spitze  dir  jhtiss-in  Albhilt  »tnnd  (oh  in  Baumerten' 
budi?).  /.ireifelhafl  iiti,  oh  sie  täenttsch  Mi  mii  jener  BieoDSviot,  welche  daa 
Kk^ter  Lorsch  am  Iii.  Aitril  7y8  in  JJaäau  und  Löhrbach  bad.  BA.  Motbach 
begabte,  C.  L.  3819. 

')  In  der  volUtländigen  Url  ntule  Meitemiilin  und  Meitemuln.  —  *)  Dieses 
Erlenbach  ist  dofiselhe,  das  in  der  Urkunde  über  das  l'hereinkomtnen  des  Bi- 
schofs  Wolfger  von  Wfirzburg  mit  Ahl  Ratf/er  vmi  Kuldn  erirühnl  iHrd.  C.  I). 
323;  WU.  J,  4iJ8,  wo  der  Ort  nicld  scharf  bestimmt  utl.  Skiter  ixt  niciU  Baum- 
erlenftildk  OA.  Öhringen  gemtini ,  das  dem  SJotler  Lorsch  gehörU.  Der  Ori 
hatte  whon  8tß  füte  Kirche,  Immtrhin  kdmttc  ErlcHhaeh  bei  NcdüurmOm  oder 
auch  Krlenbach  bad.  BA.  Tauberbischnfshiim  gemmU  sein,  af^  nach  c.  38 
findet  sich  unter  deti  Besitzungen  der  fuidischen  Vropstei  Holzkirclten  hei  Würz- 
bnrff^  d^r  F.rfpnhach  bW  zugeteilt  trurde,  un.fer  J-'rlenharli  neben  Orten  des 
Maingebiets  gcnantU,  so  dass  Erlenbach  im  bayr.  HA.  Marktlieidenfeld  ge- 
mmnt  »ä»  dtirfte,  JHc  Nummer  iet  aber  hier  attfgemmmen,  da  die  Lage  des 
Ortee  IdargeeteOt  werden  mueele.  —  *)  VffL  OiiellMni«»  der  am  1,  Okt.  789 
dem  Khtier  Loreeh  1  Mamus  und  12()  Moiyem  4m  Bolitihfia  e^enkt,  dae 
nach  n.  11  in  der  Mark  Möckmühl  lag.  tL.  3166.)  —  *)  Oher^  und  Hiedet^ 
Stetten  OA.  Gerabronn,  ?ro  Klonte r  Fulda  bafut^rf  mir.  l'ol  n.  4.  G.  Zu 
RIchart  vgl.  das  nahe  hei  Niedersldtcn  und  Oberstetten  gckgene  Mcicbtris- 
wieseu.  —  Kin  Esgtnaha,  das  lieutsnUtge  Eschenau  heissen  würde,  ist  im 
Tae^berffau  nieiht  Mannt;  veUende  meM  «m  J^arrdotf  mt  Kirche.  Im  6«> 
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2U  (Dr.  4»  31). 

GlisnAt  et  filiw       Ditericb  ttmdideront  uncto  Bonifacio  ia 
Mnllbgewe')  in  villa  Alabtorf  *)  qaicqaid  ibi  proprietatis  babnernnt 
el  fiimiliaiii. 
5  22.  (Dr.  4, 34). 

Willihere ')  tradidit  sancto  Bonifacio  bona  sna  [inj  Mechita- 
rnalin^)  in  vilU  Zatiliogen 

23.  (Dr.  4,  35). 

Concambiuiii  Burchwaiti  1 1)  riiin  Hangulfo  abbate'').    Abbas "^*' 
10  dedit  comiti  Burcharüo  (!)^)  aream  in  villa  Zatilingen  et  iüe  e  contra 
duplicem  donationem  dedit. 

•>  ta  /WM. 

nachbürUn  Kochenjau  yah  es  vohi  em  l.  chenan,  heute  J^schvnhaf  OA.  Knn- 
eeisaUt  aber  dieser  Ort  Imite  wohl  niemals  eine  Kirche.  Wahraclmnlich  hat 
S^atkari  dm  Nmmm  Oamt»  nicki  rkhUg  gdetm,  2h^  wäre  mifg^dk^ 
iau  äiue»  Eoglttaha  mU  tinm  anderm  Oft  im  Takberfftm  vereinigt  worden 
wäre,  wie  das  bei  anderen  Orlen  FrmiäetU  dtr  Fall  ist.  Festzustellen  wird 
der  Ort  mit  Hilfe  Jf.f  Kirchenheiligen  sein,  denn  die  dem  Kloster  Fttida  ge- 
schenkten  Kirr  hm  wurden  Bonifntiusktrchcn.     l'yl.  Oberstetten. 

•)  Zum  Maulachgau  vgl.  Stalin  lyäüli  Zeiischr.  d.  hist.  Yer.  f.  tcürlt. 
FrwJkn  1653,  4  ff,  ~  •)  Groe$'  und  KkiiuMwf  OA.  HaU,  da»  Mt  BoUq 
858  (iL  Jan,)  «m  dm  Grafen  SigShard  aUroL  C,  D.  685t  WU.  1, 132^  wo 
das  Jahr  846  Jan.  5  genannt  ist.  —  ')  Vgl.  WillibereshuRen  Jiehen  Zutllloga  und 
Tunnaha  in  der  Tmifichurkunde  des  K.  Ludwig.^  des  Dettfachen  und  n'**«  Ahts 
linttn  vom  I8.JhHS45.  C.  1>.  554 ;  WU.  1,  132.  MnlUhacher  CReyesten  Ludwigs 
des  Deutschen  n.  1345J  will  die  drei  genannten  Orte  in  Tuouaha  ~  liurg- 
ader  Gri^fentomM  L,  A,  fl^oMo,  ¥rideroltMhiia6o,  ZatUdba  euekm,  da  dieae 
drei  Orie  von  Perikard  e,  48  wnier  Sknm  gewarnt  eindy  wMe  Bräbieekof 
Lialhert  von  Mainz  dem  Kloster  Fulda  entreissen  wollte:  allein  schm  die  Er- 
wähnung von  Zatilingen  preist  an  dif  dagst,  wo  ja  auch  ein  Tannaha  gelegen 
sein  muss.  Vgl.  n.  l.'i.  Noch  deutiicher  spricht  die  MechitamuliDero  marca 
in  der  Urkunde  wid  der  Jsame  Willilieie  in  unserer  Stelle,  nachdem  der  Ort 
WinibtrMliaMii  genamU  war.  Vgl,  aauA  die  Form  WUlirih  n.  9.  AUerdinge 
iet  der  Ort  nicht  ridter  na^gemeeen,  H,  Sauer  eueht  dene^m  m  ekiem  der 
attf  '-hausen  endigende%  Ortenamm  der  Un^egend  und  denkt  an  das  im  Hart^ 
hdneer  Wald  abgegangene  Harthausen.  Zeit^chr.  d.  ^n'^t.  Ve>;f.  tcürlt.  Franken 
1859,  81.  Näher  hegt  Reichertshausen  bei  s  V///?;  yt;w.  Jjass  der  Personenname, 
durch  welchen  das  aligemeine  Hausen  bestimnu  wird,  wechselte,  ist  eine  nicht 
ungmeähnime  JBnMnmg,  -  *)  Vgl.  n.  16,  -  >)  Vgk  «.  9.  ~  *i  Am  790 
"802.  *)  Qr^  Burehard  iet  kaum  deredbe,  wie  der  e.  99, 168  und  e.  Ut  18» 
genannte.  Sein  Ämtsbezirk  ist  nicht  genannt,  ebensowenig  der  Ort,  wo  er  dae 
"■Kheler  für  die  area  «n  ZütUingm  mUehüdigU,  Ein  in  der  Wetierau  mit 

16 
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24.  (Dr.  4,  m. 

Tombraht"^  traciidit  sancto  Boiiifacio  predia  sua  iu  viiia  Iriu- 
gcsheim'),  qaod  est  iu  breitabagewe'*^'),  et  familiaiu. 

25.  (Dr.  4,  53). 

Hathere  tradidit  sancto  ßonifado  proptieteles  ia  villa  Ko-  6 
cbereo«^^),  qaod  est  jazta  Choobaram  fla?ini]i|  enin .  vndfi  fainilMk 

26.  (De  4, 66). 

;  EigiliTut  CnuU4it  sancto  Bonlfoeio  bona  «na  in  Jagesgöwe  in 
Tilla  RobMheim*)  et  in  TÜIa  Siginiagen*)* 

27.  (Dr.  4,  59).  10 
Mailalger  trndidit  sancto  booifacio  bona  aaa  in  rilla  Zote- 

lingen*^)  in  pago  Jagesgewe. 

28.  (Dr.  4, 60).  * 

Wertiolt  tradidit  sancto  BonifacIo  predia  sua  in  villa  Snni- 
brochenbeim  ^  oam  mancipiia  et  eoram  sabetaotiis  et  proUboa.  15 

•}  h  «MM  4tar  dir  XM«.      b)  E»  fanwi  mwh  BwMUhtgtm*  ytttam  «wnliii,  aUrtu  90  M  tiliil* 
IM  Bnlthaibft  g^Mhrititm.     e)  KolMZ«a  mit  «  M«r  o. 

Bingenheim  vom  K.  Ludteig  dem  Frommen  belehnter,  aber  817  bereits  verlor* 
jtmer  Qraf  diuea  Namtm  ^eird  im  ditr  T^mtchtrhmi»  Ludmig»  dt»  JfVmmm 
mit  dtm  XlotUr  I^dda  C.  D,  tr^giOmt.  Er  kfinnU  der  Ztü  MM*  htw 
ffememt  »ein. 

')  flnhekaiiut.  —  ■)  Der  Rreitali.Tgewe  i'Hir  Tunärhst  der  in  dm  Lor- 
scher Traditionen  n.  4o'i ,  4JS  Brettachguwc  g  nannte  Untergau  an  der  Bret- 
tach Oä.  Öhringen  und  Neckarsulm.  IiiDgesbeim  int  dort  nicht  bekannt. 
MoglicherweiBe  itt  aber  A»«*  an  einen  Untei^an  de»  Mmda^gau»  an  der  Bret- 
iaeh  Oä,  Gerabrenn  m  denken,  Jn  jater  Gegend  ßndet  »ieh  ei»  IrlogeiliiiMHi, 
heute  Khringshamen,  vgl,  WYjh.  1887,  137.  Nach  der  Nam.^sform  wäre  e» 
freilich  möglich,  auch  an  die  Gegend  des  Breitbaches  bei  Marktbreit  am  ^f(tin. 
östlich  von  Würshurg,  e»  denkt n,  aber  es  ist  nicht  heknnnt,  dass  nach  ihm 
»in  kleiner  Gau  genannt  wurde^  wie  nach  dem  Flüj^clun  Ute  bei  Scheinfeld 
d»  JShegau  (Archiv  fär  Unttrfiranktn  und  A»d»affenburg  :J8,347j.  JSftMW 
findet  Me&  dort  h»in  Iringwlidiii.  JF^  dS»  Gegend  an  der  Br»ttadk  OÄ.  Gera* 
bronn  scheint  zu  sprechen,  dass  Michelhach  an  der  Heide,  der  Mutterort  de» 
Breitn'  )ithales  und  hoch  über  der  Breitach  geh  ijev  eine.  Bonifalimkir che  hatte. 
<—  »)  Wahrscheinlich  Kochendorf  OA.  Neckarsidm,  vgl.  n.  y.  —  *)  Vgl.  n.  11. 
—  •)  6'iglingen  OA.  NeckarsuXm.  —  •)  Vgl. «.  9,  —  ')  I>er  Ort  stelU  zwischen 
»eildun  de»  Jagst»  und  Kochergaus  und  M  tfMft  «mAI,  ä»  A'eter  Gegend  s» 
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29.  (Dr.  4,61). 

Habinc*)  tradidit  sancto  ßonifocio  predia  in  bis  locifl,  id  est, 
in  Batenesbusen^  et  PballMoh*^')  qoieqaid  In  agrifl,  pmti«,  BiWiB, 
domibns  elÜMiiiliis  pomSdebaft, 

6  30.  (Dr.  4, 62). 

Lddehit  tradidit  saneto  Bonifiido  bona  tna  in^  Breitbaba«>*) 
qnieqnid  ftroprietätis  ibt  babnit. 

31.  (Dr.  4, 66). 

Bngilbarl  tiadldit  sancto  BonlMo  in  pago  Jageagowe  *)  omnea  #w.  m  k 
10  proprietalea  snaa  eam  faniliia  et  rebuR. 

ft)  Fhklb&h  mit  0  über  dtr  Limt  ror  h.      b>  is  »tthl  ilitr  dtr  ZtOt.      o)  Vgl.  n,  »i. 

Buehm,  Aber  in  dieser  Form  ist  der  Ortsname  schwerlich  richtig  gegt^m» 
Vifllefchf  ist  eu  lesen  äantfaerfncheim  oder  genauer  .Snntherincenheim,  vmi 
Sinderincheim  Sindringen  OA.  Öhringen  sein  Jiönnte,  aber  sonnt  tcird  hei 
diesen  Namen  immer  das  i  in  der  Stammsilbe  feslgehalten.  Das  t  in  der  alten 
Bofubeftr^fl  ist  $o  nkdett  Am»  ehfliiehUger  Lu»  tMtt  at  }Mkk  m  Uam  %msU; 
b  ha/m  «Kmto  mIT  b  mpmmAmIi  vmäm.  I^mto  ftkU  o,  tna  «aft  w  od»'  ia 
verwechselt  zu  werden^  nur  ein  Grundstrich.  Zur  Form  vgl.  Wnlfeacbein» 
Waehaliochefm  —  Wttlfivrjfn,  Wächlingen  im  Cod.  Laur.  Oder  itf  ru  h^m 
Stimbrinchein)  =  Simmringm  OA.  Mergeniheim,  das  J243  Snmrnringen  heiJist, 
WU.  4,  47/.  Das  b  wäre  dann  euphonisch  (vgl.  Ambracbgowe^.  Da  unmit^ 
fdftor  OrU  am  dtr  Käkt  m»  Sindringen  folgen,  »ditiiit  die  trtUn  JMmbme 

')  TToM  derselbe  wie  Haochinc,  der  mit  seiner  GaUin  ErchensTint  Trad* 
Laur  »I.  463  erwähnt  wird ,  und  an  dtn  der  ahgegnngene  Ort  Huchinpahurh, 
der  iüdlivh  von  Hall  zu  .<fucht'fi  erinnert.  Zeitschr.  d.  hist.  Ver.  f.  wurtl^ 
J'ianken  9,114.  Der  (Jrt  ücciiinga  {  irad.  Laur.  461)  wird  nach  Meinem  Ge» 
seMecht  genannt  sein.  Er  hängt  wohl  mU  dem  auch  im  Brettaehgan  hegikterten 
Savalo  (h  e.  Ml)  eueammen.  Der  OH  HntM^gt^ueh  täeef  den  Zneammen' 
hang  eioUe^en  dem  Sesits  in  der  Memsgegend  und  dem  in  der  Brettachgegend 
leichter  rer.otehen.  —  Buttdhausen ,  ahg.  hei  Eichach  OA.  Öhringen ,  vgl. 
Trad.  Laur.  n.  376,  378.  —  •)  Ffahlbach  OA.  Öhringen,  ebd.  n.  376.  — 
*)  Nach  Dronke,  Trad,  Faid.  8.  212,  Marktbreit  im  Gollachgau,  doch  seiet  er 
eelhet  eBt  IVageeeSehen,  WakratMMm  iet  BreUaek  OA»  Neekarenim  ad» 
Wetneberg  gemeint  ader  KleenbreUheim  OA.  Gerabrannt  doe  früher  Sretta^ 
hiess.  Für  leteteres  spricht,  was  n.  24  geee^  4et,  Breithaha  könnte  Eherhard 
auch  im  Sinn  von  Brettachthal  gemeint  haben,  so  dass  der  bis  jetzt  urkundlich 
nirht  belegte,  aber  durch  die  Jionifatiu.ikirche  angezeigte  Besitz  von  i>W(ia  in 
Mtchelbach  a.  d,  H.  hier  angedeutet  sein  könnte.  —  *)  Der  Ort  ist  nicJtt  gS" 
iumnt,  Av^  Ftddaer  Buke  eoetet  die  BamfatieMdte  in  BramOad^  OA,  JTfti- 
ivKioii,  eßein  dieeer  Ort  gthdrU  in  den  Koehei^am.  JSAi  Veneeehettang  der 
beiden  Garn  iet  fireiUeh  bei  Eberhard  im«^<  anegeeddaeten. 
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32.  (Dr.  4,  69). 

Slawo*)  et  uxor  ejas  Gerbilt  tradiderunt  snncto  Bonifacio  bona 
6ua  io  viUa  McchiU)n[  nlin]  in  pago  Ji^esgewe  qmcquid  proprte- 
tatis  habaeruDt  in  agris,  silvis,  pratis,  domibus,  familUa« 

33.  (Dr.  4,  70).  6 
Uta-)  tradidit  saucto  Ronifacio  bona  äua  iu  Westheim*),  Ro- 

taba^),  8ala^)  qnicquid  proprietatis  ibi  baba[it]^^  cum  fanüliis  et 
prole. 

34.  (Dr.  4,  79). 

Bom^)  tradidit  saucto  Bonifacio  bona  9Ui|  io  Marlobeo hoc  lo 
est,  vioeam  et  babam  nnam. 

35.  (Dr.  4,  80). 

Burcsvind'^)  tradidit  sancto  Botiilacio  proprietatem  suam  in 
LaraO  et  Lemberheim  ^'^)  super  ripain  tiumiuis  Bteinaba"). 

»)  UMbiUmunil.  Ky/.  dasu  Munllhuioa  »laU  Mulinhuion  tUtH.  (OrmmUdUr,  Kgl.  Sh,  rJh. 
SMtaekr.  f.  d.  Qtek.  d.  ObtrrMeint  JV,  f.  7  iUSUjf  S,  »»S,  h)  kabiurant,  tcit  im  m.  t». 
W^inrwehDMttth  mr  fm  dtr  frjhrwi*  Uta»  OttUf  trtfäkia,  m  dorn  hmtmnuat  tagt,  tea*  btidt  tf- 

V(/l.  Mu  dem  Nanun  Slawo  die  tiavie^en  Sitddmige»  in  JFWmiwi 
WindieekenttfedObaeh,  jetet  WuuKtdimboch  OA.  Öhrmgem,  Wnidiid^enkohe' 

hoch  =  Windischenhof  OA,  KüneeUau,  Windi^/ch  -  BraMia^  Windiieh- 
Bockfufdd  OA.  Gerahrnrm  und  die  lahlrdchen  Namen  mit  der  Endung 
Winden  im  iviirtUm!»  rffisrhm  und  dem  angrenzenden  bayrischen  Franken. 
—  *)  Vgl.  tu  37.  Uta  isL  di<  Gattin  eines  MorialU,  der  toofU  identisch  ist 
mit  dem  Koch^rgaugrqfe»  Haorlacli  oder  Morlaob*  Cod.  Laur»  13,  n.  STßt 
dene»  Sehweetdr  Hiltimoot  m  Raodhaha  in  Wtetheimer  Mark  im  Koekergam 
htgiitert  war  und  dort  Lorsch  hegahte.  L.  13.  WU.  4, 3W.  Jedenfalls  muss 
die  Schenkiinff  früher  xciii  '-h-  s')h\  da  Abt  Hatto  nm  2.  Jan.  S5(J  den  Besitz 
des  Klosters  in  Kotaha,  Weathciin  und  Al.ilidorf  an  den  Grafen  .))ipüiard  ab- 
trat. C.  JJ.  iioö.  Vgl.  oben  n.  -^i,  Anm.  :J.  —  ')  Welheim  OA.  Hall.  — 
4)  Oberroth  OA,  Oaüdorf,  *)  Der  Lage  naeh  su  e^Ueasen,  mn  eketlem 
Hattt  aber  der  Übergang  Sala  tu  U«M  iet  ^pra^ieh  bedeiM:h,  Man  wird 
deswegen  an  einee  der  vertekiedenen  Soll  OA.  Öhringen  denken  müssen,  wie 
Jlohensall,  Kirchensdll,  MnngoMnalh  Orendelsail,  Tiefensaü.  —  •)  Wold  - 
Brun.  —  ')  Marlach  OA.  Künzelsau.  —  *)  Vgl.  n.  7.  Die  Schenkungsurk u mic 
der  Burcaviod,  welche  C.  D.  ^  gegeben  ist^  aber  in  WU.  fehlte  nennt  nur 
da»  predtom  in  Larebovea,  da»  BnresTiad  «on  Utrem  Vater  ererbi  kaiUi  oher 
mit  oUir  ZMkörf  womu  Lenberbeim  woht  auch  gehörte.  Die  Sehenktu^  fäUt 
in  die  Zeit  des  Abts  Ratgar  802—817  und  Karls  dee  Grossen,  und  zwar  wahr'' 
scheinlich  in  das  letzte  Jahr  Karls.  —  ')  Lohrhof  bei  Freudenbach  OA.  yfer- 
gentheim.  --  \'gl.  n.  8.  —  ")  Das  6'tei$iacf^ftiiU€henf  das  unterhalb  Jieins' 
bronn  in  die  l  auber  müttdet. 
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36.  (Dr.  4»  85). 

Adelbreth')  oomes  et  frater  fjns  £gg;ibrebt  (radiderant  sancto'^^*' 
BoDifiuio  SO  TiUM  Jiizta  finvinm  GolUba*>*)  et  Tabere  in  pegis 
Badnegewe*)  et  Raogewe^)  et  mandpia  eine  nomero. 

6  37.  (Dr.  4,88). 

Uta^)  tradidit  pro  metnoria  riri  soi  Morialdi»)  in  Westbeim«) 
fiota  et  cetera  oonfinia  prediomm  in  pago  Chocbengewe  com  fa- 
nüia  808. 

38.  (Dr.  4,  90). 

10        Goz?ib  tradidit  sancto  Bonifacio  in  Eriibab  -)  bona  sna, 

39.  (Dr.  4,  91), 

M»htRvint  et  soror  ejus  Barcsvint'')  tradideruut  sancto  Boai- 
facio  Öteioaba^  et  omoia  loca  confioia  ci. 

40.  (Dr.  4, 102). 

15        Reginsrind^®)  dedit  aaacto  Bonifacio  predia  saa  in  Lara^^)  et^<^ 
Steinbab^^)  ono  manoipüa^  ^^g^  Tineis  et  c[eteris}'''. 

41.  (Dr.  4, 117). 

Ego  Wago*')  Del  gmtla  eomee  deTota  meate  trade  eancto  «w» 
Besifaeio  pvoprietatem  ia  villa  Ontinga^")  enin  familüa  et  onnibas 
90  conpertinentiis  et  fkeoltatibiie. 

»}  Dr.  BoUkbA.    JHr  Schrtiltr  kaiU  «rat  teie  btt  einem  H  umg«*ttst,  da  Min  Aug«  auf  4a»  tcoki 

im  mttm  Tilag*  mtt  Im  Tuet  Ktmltari$  A  tmtmvltMh  Bateag««*  Mm»,  dmmm  äbtr  r*dM§ 

O  jffchrtehfn.     b)  c,  rfnt  Ihvitl-e  mit  ren#o  aupSnU,  aber  rrj!.  r.  ^, ccteria  r4llW»     d)  Ali 
T  l«<  dhirA  di^»  grvtttt  O  j/tsoj/f,  atm  ni'-ht  mit  Viunke  Uoiioga  tu  Uitn. 

»)  (haf  Adelbreth  ist  $onst  unhekannt.  Doch  dürfte  er  zur  Sippe  dtr 
Bahenhcrrfcr  gehören.  —  *)  Ttaa  Goüachflü«8chen,  das  bei  Bieberehrn  auf  6ay» 
rischcm  Gebiet  in  die  Täubet-  mundet.  —  •)  Zum  Badenachgau  vgl.  Arch.  d. 
hist.  Ver.  f.  Unterfranhen  und  Äschaffenhurg  38, 330.  —  *)  Zum  Bangau  vgl. 
Ue»  S,  S96*  Nwh  die$er  SftHle  mM«  der  Sangait  hU  iwr  Tauber  gerHcM 
—  *)  oben  n.  ^.  —  *)  i>.  A.  m  der  Mark  Weetheim  den  Ort 
RoUi  und  die  übrigen  benachbarten  ihrrr  Güter;  vgl.  c.  4,87:  Tuogcde  et 
omnia  confinia  ejus.  ~  ')  Vgl.  n.  17.  —  •)  Vgl.  n.  7  und  3:>.  —  ')  Nieder- 
Steinach  OÄ.  Mergmthdm.  —  ")  Nach  c.  4,  93  eine  Gräfin,  weiche  dem  Kloster 
J'\tlda  vide  Orte  im  Bangau  und  den  betiachbarten  Gauen  schenkte.  —  ' ')  Vgl. 
fi.  A5.  **)  Doch  wM  hkr  daeee^  wU  Stdnaha,  aber  andere  c.  4, 41.  — 
**)  mm  JHMdeOw  Qt^  dimee  Naem*  M  nkht  bekamä,  —  *«)  In  den  fi^O- 
dam  XJrhiKndm  eredteinen  ntei  Or<e  dkeee  Namen»  t  der  eine  im  &au  Wald' 
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42.  (Dr.  4^119). 

£$0  Hesniigo  tndo  ad  sanctam  BonifMimn  in  fiUa  Heiting«t- 
bacb^)  onaiD  areun  et  Jagen  20  com  nandpäs  8. 

43.  (Dr.  4, 120). 

Marerart*)  tradidtt  ad  amctnm  Bonifadam  in  Tilla  Wiehar-  5 
teeheim')  in  pago  Tnbeigowe  qaicqatd  propriekatis  babait  tarn  [in]  *> 
lairia,  quam  bIIyis,  pratis,  domibos  ac  mandpiit. 

44.  Pr.  4, 134). 

Kaoibrebt^)  oomea^>  tradidit  saneto  Bonifado  bona  sna  in  Hob- 
torf,  Grnnioga,  Obiredieini *>*),- Febioge,  Staogebab,  W[u]lfiDge^  et  lo 
in  BoteboroD^,  Adalolteabeim*),  Wabalioge,  Bnnningeu,  LOtra  et 
in  HewiDgeebeim^  et  in  Banlenbeim  in  pago  Wermasfddo  qoio* 
quid  in  bis  loeia  propHelatia  babnit. 

46.  (Dr.  4, 125). 

Item  idem  Kunibeitai  eomea  tradl^t  aaBdo  BenÜido  in  Wert-  tu 
Mm%  BiMofeabdm*),  KniFese^^  et  in  Bowiienbeim'O,  Heringes> 

■)  in  /MM,      h}  ooBM        Mer  tr»di4lt.      e)  CMtMbaim  mU  o  Mtr  «.      d)  Wlfli^M. 
•)  Ad«lolt«ih*tB  mft  •  aber  e. 

sasam,  der  andere  im  J  auhergnu.    Jftir«?  hH.""!  (  Hingen  in  provincin  Wnls.'uia, 
c.  4, 105t  UUogeo,  c.       Fotmgea  in  pago  Waitsazei  C.  JJ.  n.  6ö  tmd  ist 
6«yA  B±  MaMuldeitfM.  ZMmm  MM  Tvtiage  bi  Tdwigowe. 
C  D,  H,  68  ß.  Oatiiige)  und  itt  wt  der  BettOtigitnffmrknade  XarU  dn  Or, 

über  den  GQtertauscfi  zwischen  Bischof  Kgilwnrd  von  WUrgbtirg  und  dem 
Grafen  Audulf  mm  7.  August  807  nU  Odioga  in  Dnbragoc  bekannt.  WT. 
1,66.  Es  ist  der  Uettinrj^hof  dem.  AUhausen  OA.  Mergentheim.  Da  der  Ort 
nicht  durch  die  Angabe  des  Gattes  näher  bestimmt  ist,  so  lässt  sich  nicht  sicher 
enittJMäm,  wdehtr  der  heiden  Orte  gemeM  iH.  Doch  dürfU  der  Marne 
Waeehebaobi  Waekbaeh  OA.  Mergentheim,  mif  «Me»  tirjtfM-ftN^Ndbei»  BeeUwer 
hinweisen,  in  deeeen  I'lamitie  der  Name  Waccho,  Wago  gebräuchlich  war,  so 
dass  f/f  1>n(fu}u]  un.sn-cs  Outloga  auf  dm  Ueltingshof  OA.  Mtrgentheim  in 
der  Oberamtsl/Lschnihung  Mergcntham  S.  Jf}]  Einiges  für  .»irh  hat  Wago 
müsete  dann  woM  als  Vorgänger  Auduifs  in  der  Tauber gaugrajsciuijt  angc- 
eehen  iMtdett» 

*)  Vgß.  Hetteneabab  n.  13,  —  *)  n.  4,  tf.  —  •)  Weikerehem  OA, 
MetfenUkeim,  —  *)  Vgl  die  liemtrhungen  tu  n,  i,  too  auch  die  dort  schon 
genannten  Orte  erklärt  sind.  —  *)  Kirchheim  am  Neckar,  daf  a^-tv-  R'-ichsgut 
war.  Statt  Chirecheim  itit  logihereslieiin  ztt  lesen.  —  *)  Gross-  und  Klcinti ottwar 
OA.  Marbach.  —  ^  Hessigheim  OA.  Besigheim.  —  ")  Wertheim  ^rf,  Amts- 
tiadt.  —  •)  Tauberbiicho/ehem,  —  WoM  Küps  bayr,  BA*  Kremeack, 
*')  Btuchdheim  ba]fr,  BA,  KwrkktdL  Der  Weeheel  «o«  J&Mfoitf  undL^ffeih^ 
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heim')  et  Kamerdinge')  (juicqttid  proprictatis  babuit  tarn  ia  agris, 
qaam  silviSj  pratis,  campis  et  familiis. 

4ß.  (Dr.  4, 127). 

ShidoU')  tradidit  meto  B«oifw»o  io  Stciubach')  omnem  fii> 
5  cnltatem  et  proprietakem  sttam  In  agriB»  pratia,  ailvis,  domiboa  et 
familiia. 

47*).  (Dr.  6,72). 

Budgait  j  tradidit  aaneto  Bonifaeio  booa  ana  In  TÜla  Mitte- '^^^ 
moUo^)  et  famillaiD  cam  omni  proprietate  et  aabstantia  ana. 

10  48.  (Dr.  ü,  156). 

Liebger  tradidit  ad  saiictura  Bonifacium  in  villa  Heriinittcs- 
bneen''')  qaic-quid  proprietatis  habuit,  idero  jagera  15  oau)  areis.et 
appeudiciis  ac  manoipiia  suis. 

49.  (Or.  6, 165). 

15        Sigibrebt  tradidit  saocto  Bonifacio  booa  ana  in  villa  Mecbita- 
BBolin^  et  in  Robeabeim*)  onm  omni  proprietate  et  familia  aiui.  . 


iMrt  ßndH  9kh  wteh  hti  Jnwttenb«!»     Jugmihtlm,  Ada  Ac*  Thtoä,  PaHak 

itZr*.    Vgl.  WVjh.  1878,  62. 

')  Ilerchnheim  hayr.  BA.  Ochsenfurt.  —  *)  ?  Gammcrtingen  in  Hohen' 
zollem.  Vgl.  zu  düsfr  Urkunde  WVjh.  10, 59.  Die  Nummer  ist  hü'r  auf- 
genommen^  da  sie  für  die  Bestimmung  der  Herkunft  Kuniberts  von  Wichtig- 
ktÜ  itt,  —  *)  WtM  dm'Hifbe  Mamt  und  Ort,  mm  m  n.  d,  da  Steinach  auch  m 
n,  40  Btainbaob  keiMk  —  *)  Hier  bleibt  äie  mUtm  wiler  henieehen  Siskenkmiffen 
et^eitd»  Tradition  c  6',  ic^,  so  nahe  ea  löge,  dt«  hart  nebenehtander  ge- 
nannten Tizzingen  und  Tuibeahasen  in  Ditzingen  und  der  Tilgshäuslcnsmiihle, 
dtm  E''/it  fies  ahgfignngenen  Piilchoshij^pn  OA.  Leonberg  zu  suchen,  allein  Tiz- 
xingen  ist  nach  Oslerlej/  bei  Marhurg  zu  suchen,  und  Talheshuseii  ist  die  Wlts- 
tmng  Dileehhmueen  bei  Marburg.  —  *)  Auch  die  Schenkung  Rudgarts  steht 
wOet  loMiet  heeeiedtet^  TWidlNonat.  Da»  «on  SAerharA  öftere  erwähnte  Hitte 
iei  in  termiois  Snlzinfsceii  c  6, 7t,  4,  A.  Mütte  bei  Solms,  öfter  MlttemalfQ 
wird  derselbe  Ort  sein,  den  Eberhard  sonst  Meftamulin,  Meitemulen  neniit,  vgl. 
n.  9,  10,  11,  wie  er  denn  an  den  Schluss  der  hcssif^chcn  Traditionen  eive  Ur- 
kunde stellt,  welche  gane  sicher  nach  Möckmühl  gehört.  Vgl.  n,  49.  JHcs  ist 
um  so  wahrscheinlicher,  als  der  Name  Rudgart  in  Eberhards  Vorlage  wohl 
TrNdgait  laniete,  die  vieUekht  dieedbe  iet,  wdehe  dae  Kheter  Loreeh  ien  Jahr 
800  in  der  Nähe  von  Möckmühl  reich  begabte,  Trad.  Laur.  385.  ^  •)  Nadi 
Stalin  1,319  Hermuthttueen  OA,  Künselsau,  doch  steht  die  Nummer  mitten 
unter  heeeiechen  Trmditwnen,  —  *)  Vgl,  n.  9ff^  —  •)  VgL  n,  11, 
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60.  (Dr.  e.  29) 

ra,mt,  Prepositurani  in  .Solenhoven*)  primuui  faudavit  sanetus  Sola, 
cnjas  et  ri{)miuc  appellata  est  cella  Solonis.  Postmoduui  Kabaiius 
al)bas  (  utn  adniiniculo  ]^udevvici  imperatoris*)  perfecit  eam  et  bis 
IjüiiiH  dituvit ;  Altheim  euperios')  et  item  Altheim  inferias*),  Ber-  6 
iiouba*),  Ubermntestat*'),  Mulenbcim Mandeliogen Alrheiin*), 
Chesiogen  Hoi/.kirchen  Kdcrheim  **),  Clebeheiin  Ottingen"), 
Hagenowa*^),  item  lia^^eiiovva  Heitingesfelt  ^'j,  Svercelebach  ^^j, 
Trulxeutiogen      Sebacb-"),  ^'escelingen  ^^j,  M^eresheim  ^'). 

51.  (Dr.  39,  7B).  10 
B,  f<fi.  Ha.       Adelo[l]f*>  comes*')  tradidit  tancto  Bouifacio  duas  villaa  6ni- 
Mba'*)  et  Graningen     com  appendiciis  et  famiüia  snis. 

•)  AMof. 

Sohnhofen  hat/r.  IIA.  Weissenburg.  —  »)  Gemeint  ist  die  f'rkunde 
Ludwigs  des  Frommen,  C.  U.  53S,  tcomach  er  den  Ort  Muliobeim  an  l'ulda 
gtib  «Ufer  ä«r  Btäktguing,  dose  Fuida  die  cella  Sole  in  »eineti  Schuts  nehme, 
Mh  disM  Urkumk  üt  nach  Maklbaehtr  (Bt^ntm  lMimSg9  4.  Fir.  n,  978, 
S.  371)  em«  FilUehmg  ohne  echte  Vertage*  —  *)  Moheneithmm  (oyn  SA, 
NänUingen.  —  *)  NiederaUheim  ehd.  »)  Bernau  bayr.  BA.  I'euchtwangm 
Gem.  Krapfenau  oder  wiirtt.  OA.  lleidenheim,  Otmeinde  Iferlirrchtfuftm.  — 
•)  Übermaiehofen  BA.  Weis»enbmg.  —  ')  Muldlutm  an  der  AUmulU  BA.  Eich- 
sUUt.  —  •)  Mündling  BA.  DonauvcörtJi.  —  •)  Äkr/teim  BA.  Nördlingen.  — 
<•)  KMHgm  OA.  Iftrßtkmm,  —  ")  wtd  »)  SA.  IfördUngm.  —  >•)  Kkbh$im 
BA.  Höduktdf,  *«)  Eher  Otting  SA.  Donatmötih,  ob  SkOt  ÖUingm.  — 
»»)  Hagenau  BA.  Weissenburg.  —  «•)  ? Hagau  BA.  Donauwörth.  —  Hei- 
dinffxffihl  P,A.  Wüizhurg.  —  ••)  iSchn-arzrlhach  BA.  Hammeiburg.  —  *•)  Alfett- 
truäingfn  BA.  JJinkelsOuM.  —  **)  ürosneti-iSeebach  BA.  Höchstadt  oder  Kiein- 
Subach  BA.  Erlangen.  —  ")  Entweder  Eselingen  BA.  Weissenburg  mit  «»- 
orgtaUechem  N  oder  NeneUHge»  ebd.  —  Obermigereheim  SA.  DMelebÜki. 
—  **)  Unbekamii.  —  **)  Die  Schetikung  lAeht  mitten  unter  »olchen  des  Grab' 
feldes  und  TuUifeldes.  Ein  Grnoaha  (Dr.  falsch  Grimaba)  kwnt  Eberhard 
im  Grabfeld  c.  39,  75,  ebenso  ein  Gniningen  und  Gruningenheim  im  Xidänffau 
(c,  42,  39  und  190),  nämlich  Grüningeu  l/ei  Giengen.  Beide  Orte  sind  aber  hier 
eieher  als  benachbart  zu  denken.  Nicht  allzu  entfernt  von  Grimingen  wäre 
Oronowa  im  Niddaga»  C.  L.  19}  3,  dw  hmOige  Oronaa  bei  VHbd,  nordöe^ 
Heh  Franlff^  aber  beide  Nametufarmen  QraMlia  bei  Eberhard  md 
Qronowa  im  C.  L.  decken  sich  niclit  ganz.  Am  besten  würde  das  abg.  Gru- 
iMeh  und  Grönhiffen  OA.  Crailsheim  passen,  wo  Klnster  Fuld«.  Besitz  hatte, 
vgl.  n.  6.  JJiejie  Orte  liegen  zwar  im  Mautachyau,  aber  ai^  ^ind,  teie  dies  dsr 
Wortlaut  voraussetzt^  unmittelbar  benachbart.  In  dem  Kopialbuehf  dae  die 
UrkmideM  de»  Orab/eldee  und  TaOtfeitdee  eaihiait  wtd  dae  PMoHw  ver^femf" 
lichte,  etand  die  Urkunde  niehtt  di€  Eberhard  hier  auesag.  JMe  Orte  müeeeii 
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(Dr.  c»  40). 

DMcriptio  eorntn  lidelintD,  qoi  de  Bawaria  et  Saem  Deo  et^'^* 
Bancto  BoDifaoio  tna  predia  oontoleriuit* 

62.  (Dr.  c.  40, 10). 

5         Utü ')  cumes*^  tradidit  sancto  Bouifacio  predia  sua,  que  ba« 
buit  IQ  AlamaDoia. 

53.  (Dr.  40, 14). 

Alblao  tradidit  Deo  et  Mocto  Bonifacio  predia  «oa  in  Ala^ 
maDtiia. 

10  54  (Dr.  40,22). 

Rathardw*)  eomet  de  Alamannia  tradidit  aancto  Bonifaeio'''^'^ 
Tillan,  qoe  dieitar  Es  Naatenge^^'),  eun  omni  atilitate,  oom  familia 
otriotqae  mxu. 

55.  (Dr.  40, 23). 

15  ßilihilt  de  Alamauuia  iradidit  ;sauL'to  iiooifaciu  predia  sna  in 

hi8*=>  viilis:  Lebezingen     VVabiogen^),  UzmaDiugeu Brouitestat 

•)  ooau  «Nr  4Kr  k>  üttr  t  Mm  AtkllrwmfUlrkk.     e)  Ui  »9t  ttr  LM$. 

also  mtdtTBwo  gdtgm  wut  tinar  Urkunde  $iUnommen  «e«»,  wdehe  Eberhard 
«leAl  tmUrtiArüigei^  muHe,  Dom  er  wie  hier  eiiueludMe  HaU  e.  4,  wo  ti» 
GruniDgen  (n,  8)  Besite  van  F^iida  erwähnt  iei,  daeu  veraniaeele  ^  c  39t  76, 
wo  Gninaba  im  Qrabfeld  genannt  ist. 

^)  Ein  Graf  üto  oder  Ato  crMcheint  in  der  Bertholdsbaar  8S1—I^^>7. 
jHaumann,  Gaugrafscha/ttn  S.  166.  —  •)  Der  einsige  bekannte  alemannttichc 
Grtrf  diese«  Namens  ist  der  Argengaugrqf  Jiuthard,  der  Bruder  Warins,  des 
Orefen  im  Thtrgem  und  langgmt  799.  Baitwoim,  Oaugrqfe^t^ten  S.  43, 
Vgl,  MMaeher  Meg.  93  mu  763^  Ang.  13:  Chiodard  und  Wario.  —  ^  Ber 
Name  in  dieser  Form  ist  jedenfalls  unrichtig,  da  die  Silbe  Es  nicht  sclbuländig 
ist.  Vfetktchl  ist  zu  lesen  Eschantese,  Eschen::  hei  Sterkhorn  im  Thurgau^ 
S7B  Aschenza  {WIJ.  1,21b},  damals  im  Besitz  ron  .V.  Galicn,  Der  Gegenfate, 
in  wdehem  beide  Grafen  tum  Kloster  S.  Gallen  standen,  könnte  eine  Vrrgabnng 
VOM  Tkmgmikehem  SeeftM  nn  J^'iddSd  h^fre^Ueh  maehetK  Oder  eeXUe  et  wr- 
e^urieben  eein  f9r  EaiMlteii,  Btnailwi,  eo  daee  et  der  Fkmn  nach  idenUe^ 
mü  Esnide  n.  56,  und  das  nachschlagende  «c  mn  Eberhard  missverständ- 
h'f'h  f»r  sfi  fi  h.  aiiporius  gesetzt  fcclre,  .v»  r/rrw  Oher-Srhn-i'Ihnm  OA.  Klt- 
irangen  gemeint  irurc  'i'  ffnstreitig  würde  dieser  (frt  u  ohl  2>'^^'*'-fi-  Aber  ein 
Graf  Buthard  ist  im  Bies  nicht  bekannt.  —  *)  Lonsingen  bagr.  BA.  Nord' 
Hngen»  —  •)  WMngen  «WL  —  *)  Wakre^keMkh  Uttmemmingen  OA»  Neree^ 
heim,  wo  f^dda  nodk  epäfer  Zehen  hatie,  OAB.  Nereeheim  8*  442,  Doch 
hiess  auch  Utzwingen  bagr.  BA.  Nördlingen  früher  QzmaniogeD.  —  *)  Vid- 
Ifkht  vereekrieben  /Ar  GromtMtat,  was  der  GrammetäH^ho/  bei  Wiüburg- 
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Batenttal     qaod  est  in  pago  Becie,  com  20  maDciplis  et  piolibas 
ecvniD* 

66.  (Dr.  40,  24). 

Egilul  IJl  et  uxor  ejus  Kiliiit  tradideruut  Haiicto  Bunifacio 
lucum  Käuide^)  saper  fluvium  Breuze  cuui  30  oiancipiis.  5 

57.  (Dr.  40,20). 

Deneardus  et  uxor  ejus  Ganderat  tradideraot  sancto  Bonifacio 
proprietatem  soam  io  Ro[f)''>iogeo^)  et  Alarbeim*)  et  AboMD^) 
com  BO  maocipiis. 

6B.  (Dr.  40, 29).  10 

Rtitbit')  tradidit  Deo  et  seneto  Booifaeio  ptedia  saa  in  Ram- 
beringen Fefloenbeim*}  et  FeecingeD')  enm  4  manclpiie  et  prole 
eornm. 

59.  (Dr«  40,  aS). 
SooiAn  tradidit  Deo  et  aaaeto  Bonifaelo  predia  tna  in  bis  15 
loeie:  Wibengewe^*),  Loogingen  ^^),  Zimbra^^  cum  mancipiifl  20. 

Schrift  teoM  bot,  ist  ScKrtibfthltr  für  t. 

gtettm  bayr.  BÄ.  DinkeUbüM  «ein  könnte.    Zur  Verwechslung  von  B  und 
bezic.  G  vgl  Brahatat  und  Crahstat  (Steichele,  Biat.  ^i^fr.  4, 7&i)  vmd  Gr9>^ 
städt  =  Brinstat.    OAB.  Ellwangen  bio. 

')  ?  Bühlingstetten  bayr.  BA.  DinktUbiihl  vgl,  Uielingehaueen  OÄ,  Mar- 
badi,  aU  Rttdhigibineo,  Smttkttm  BA.  Ndrdliiigm  oiitt  RMtUUm  BA, 
IkmannOnh.  Vgl  SteiM^t  Bitt*  Augtb,  3^  1164.  —  ■)  SelmaiiliMm  «a  der 
Brtns  OA.  Heidenheim.  Da«  vorschlagende  e  erinnert  an  4a$  firaneösisehe  e 
vor  gc,  «p,  >^  r//f.  n.  54.  —  ')  Ober-  und  Untcr^R^'fH'iiffm  OA.  Nerr^iheim. 
—  *)  Älerhcim  BA.  Nordlingen.  —  '')  Anlutmcrhofc  (Jan.  BulU  Ba\.  Xurd- 
Ungen.  —  «)  Vgl  Rutnit  n.  6ö.  —  ^  Nach  6'täiin  1, 308  Beimlingen  BA.  Närd- 
IwgeH,  Dm  BemtU  der  Idmtü»  gUM  der  Ood,  L$m',  L,  ST,  am,  DU  B*- 
denkm  Skkhdea  (Bitt.  AugA,  8, 3S6,  1076)  999m  die  Jdmititäi  wm  Bav^ 
heringen  und  Rumilingen,  Rumetingon  erledigen  sich  durch  die  Annahme  ein&r 
(lopp'lten  Bildung  »hu  < hisnnmena  teils  aus  der  rollen  Form  Riimhere,  te{la 
au.H  der  Koaeform  llumilo.  JJoch  kann  RuiuberißgeD  nicht  identisch  sein  m%t 
Kumringeo  n.  75.  —  *)  Fessenheim  ebd.  —  ")  Wössmgen  OA.  EUwangen,  dtssm 
BontfaUuülirehe  eatf  aMin,  aber  mrkundHdk  «Seht  mehr  naehsuweieendem 
daer  Beeitg  hmweUt.  Ferm  Fmdafgn.  tyL  e.  4^  6,46  ForoltMiwta, 

e.  4,48  Weralteaheim  =  Bernhheim  BA.  Ufenheim  und  n.  68  Fotiogen  = 
Uotingen.  ff  t fingen  bei  Markt heidenfeld,  —  *")  WeihnaehMUff  Gem.  Frickingen 
OA.  Atrc.v/u'/m,  c.  114()  Wihennahten,  WU.  4,J60.  Vgl.  n.  78.  —  ")  Lau- 
ingen an  der  Donau  bayr.  Bezirksstadt.  —  ")  Dürren'  oder  Klottet  Zimmern 
BA,  JBfördUitfeii, 
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GO.  (Dr.  40,  36). 

Ratbpraht  tradidit  Deo  et  fl^noto  Bonilkoio  predinm  gaam  in 
HeideDbeim 

61.  (Dr.  40,46), 

5        Raprabt*)  et  oxor  cyos  Lapiro  tradideroot  Deo  et  saneto  Boni- 
.  £icio  bona  aaa  in  AUmannie  regione  et  qninqne  maaoipia. 

62.  (Dr.  40, 51)/ 

0itger  tradidit  Deo  et  aaneto  Bonifacio  Albaningen*)  et  in''^*'^'** 
Horbicb*)  predla  enm  mandpiis. 

10  es.  (Dr.  40, 62). 

Wentilfrid  tradidit  Deo  et  saneto  BoDifado  bona  siia  in  pago 
Rede  in  villa  nnncnpatä  Sneiten*)  jazta  fluvinm  Brense  onm 
Bia[n]eipii8*>  6, 

64.  (Dr.  40,  68). 

15  Frielio  de  Alamannia  tiadidit  iancto  Bonifaeio  bona  taa  in 
pago  Brenzegewc')  in  villa  Ohnocbeim  ^  et  Norderenbueo  ^),  unam 
MlKoet  hnbam  et  cetera,  qae  pertinent. 

macipüi  «Alte  AUrärtum^MMMtit. 

Heldeidi0lm  m  d&t  Bmut,  Pgk  n,  79.  —  VpL  Radipralit  «.  00. 
')  Vgl  HalbaDiogM  »,  70,  Die  ObetaitU^beachreSbung  BlamAmnn  8. 162  gicM 
eine  Grnlischrift  in  Jhrrlimfen:  Anno  Doiuiui  1342  obiit  reverendas  dotainuB 
Kudolphii«  de  Halbringen,  rector  ecrfcic  in  Hörnini^on.  Nach  dem  Ort  nannte 
sich  an  Geschlecht,  das  in  tcürttemberifischm  Urkunden  vom  Ende  des  13.  Jahr- 
hunderU  vorkommt ,  (»her  der  Ort  ist  i»  Württemberg  bis  Jetet  nieht  naehge* 
wiumt  dajfegen  ßndet  cm  Helmerüiffer  ffof  unweü  LtuUngen,  wüeOieh  9cn 
der  Lonau.  —  *)  Unbekannt  —  *)  F(^.  oben  n,  56  Einide.  Ai^aamd  itf, 
dass  Schnaitheim  zum  Hiengau  gerechnet  mrd,  wahrend  es  in  den  liremgavi 
gehörte.  —  ^)  Zum  Tirenzgau  tsrjl.  Ihtumann,  Gnugraf, Schäften  S.  SB.  — 
*)  Gross-  und  KUin- Kuchen  OA.  Neresiuitn.  —  *)  i\Vt7ii  Nordhausen  OA.  Ell- 
todit^e»,  sondern  ein  auf  der  Markung  Gross-Kuchen  abgegangener  Ort,  denn 
JrWAi  mffi/Mg  mir  emt  Hübe,  mdeht  der  Mark  Kuchen  und  noar  in 
Norderenhusen  lag.  Es  kann  deswegen  «mch  kaum  mit  der  OberanUsbeschrei' 
bung  Neresheim  S.  451  an  WaldJiausen  gedacht  werden,  das  für  die  Markung 
Kuchen  eu  entfernt  ist.  Bei  der  Ähnlichkeit  von  N  mtfl  n  könnte  Eberhards 
Vorlage  Hordereohusen  gegeben  haben,  so  dass  der  Same  von  nuriiruh  oder 
Ortrob  (C.  D.  110, 186,  693)  abzuldten  wäre.  Aber  auch  HorderonbuscD  liissl 
Heh  nicht  nachweiten.  Dagegen  iet  aitf  der  M^rkmig  bei  HiAerteteeQer  ein 
Brandelhaneen  abgegangen.  OAB^  Ifereehda^  8,  SäU  Der  uvMtemnU  Name 
Ortroh  könnte  durch  den  bekannleren  einee  «pMvii  OrMAarrn  (Hütebrand, 
Brand,  BrandOo)  verdrängt  wqrden  eein* 
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65.  (Dr.  40,09). 

Rutnit  tradidit  eaucto  Bonifacio  aucillam  ei  ceieru  proprie- 
tatee  in  villa  PopbiogeD  ^j. 

66.  (Dr.  40,62). 

Erkriob  tradidit  aanoto  Bonifaeio  bona  «ni  in  TillaTowsingan')  6 
et  Gimnbrannen  *)  cam  15  maocipiii. 

67.  (Dr.  40, 64). 

Ricbgos  tradidit  sancto  Bonifacio  booa  buk  com  duobos  man- 
dpiif  in  villa  Bibenbaeb«). 

68.  (Dr.  40,  65).  lo 
0,/w.iMa.        Geilo  tradidit  sanctü  Bonifaeio  bona  sua  in  vilia  Altbeim  ^)  et 

Iluscn^)  com  triboa  mancipiis. 

69.  (Dr.  40,  66). 

ülmebart  tradidit  aaneto  Bonifado  bona  ton  in  rilia  Um- 
mingen  ^.  Ift 

70.  (Dr.  40, 67). 

Birtbilo  tradidit  aaneto  Bonifado  Proprietäten  raam  in  Loti- 
gingen')^,  Altbeim*),  flalbaningen  *)  cnm  mandpiis  20  et  prole 
eorani. 

71.  (Dr.  40,68).  20 

WolderiL  et  Haliwiu  !i;i(]!(ierunt  eancto  Bonifaeio  bona  sua 
in  Tozingen*^)  et  Gisenb[rjuuueu  ^) '°)  cum  familia  sua. 


•)  Long  «N*  AcMmm  der  2Mlf .     b)  Olmta^faea,  Out  b 


')  Bopfingm  OA.  Vwetkem,  —  *)  Dornktgeu  M  >-  ")  Vgf*  n,  7X. 
fGäietwtmff  J^hmgm  OA.  Nereihtim.  —  «)  Beiehmba^  OA*  JSO- 

wai^eii.  —      WahtHihtMieh  DonauaUheim  und  •)  MßU$m  toyr.  BA.  Ihl- 

lingen.  Doch  wäre  möglich,  on  Altham  OA.  Ilm  und  Hausen  oh  Lonfhal 
(fA.  Heidenheim  zu  dcnhfn.  fJi>-  nahe  fmmimnicn  lienen.  Vuldücher  Bestie  i^t 
tceder  für  die  beiden  bäurischen  Orit  (ausser  c.  i^^^Jiö  Althelm  euper  ripam 
fluminis  Danabii),  noch  für  die  würOembetgiti^m  0omt  waefcimoeiwit. 
enlerei  aber  eprixM  n.  70;  e,  4,07,  teo  AhMn  im^  Lottgliig«ii  eteht 
*)  IfühenniemmiHffen  OA.  Heideitheim,  wenn  nicht  Nähtrmemmingen  hayr.  BA. 
Nördlinfjm.  Jenes  u-ihde  gut  :n  den  fulffi^^rhrn  Lehen  jtassen,  dt"  Kaiser 
Vrledrich  von  ^larkgrnf  IHepohi  von  Giengen  nherkommen  hatte  Vgl.  n.  91* 
—     Löningen  n.  5i/.  -      Vgl.  n.  62.  —  ••)  Vgl,  n.  ö». 
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72.  (Dr.  40,71). 

Wolfolt  dedit  sancto  BoDifacio  hona  8ua  in  villa  Kesingen*) 
et  HigeDbusen ')  et  Uobeoatat')  12  mausos  et  maocipia  38. 

73.  (Dr.  40,  75). 

•5        Grimhoit  de  Ulma^)  tnuiidit  Buicto  BoDifaoio  predia  soa  cum 
malta  famiiia« 

(Dr.  44)*). 

IneipioDt  deacriptiooes  habamm,  ftniliarnin,  Jogernm,  SLUvm-^^f"*-^^^ 
lioD  ceterarnmque  sabslaatMuraai  i Horum  prediomm^  qne  in  SueTiA 
10  Sita  sQDt,  sicut  eo  tempore  excnlta  fueront,  qoando  a  PippiDO  et 
Carolo  aancto  fionifaeio  contradita  sont  primo. 

74»).  (Dr.  44,8). 
Ad  Soeite^)  familia  nna  et  mia  hoba  domioicalia. 

Tf).  (Dr.  44,9). 
15        Ad  Ramriogeii ")  una  familia  el  aemis,  bobe  12. 

')  Kusmgen  OA.  Nertsheim.  —  •)  Iggenliamen  Gem.  Frickingen  OA. 
NtnMm,  -  •)  HothtUaUr  Oem,  Ditehdtie»  OA.  Ntrethtim,  —  *)  Diäte 
Sehtttkumg  iat  vohi  äUtr^  §i»  die  ürktmie  de$  Küttig»  Ludwig  de»  Zhuieehm 

mm  SU.  JMi85h  WU.  1,  14 1.  Jeden/alh  ütt  Grimhoit  der  äUeeU  Mutimt» 
Bürger  IJJnm.  —  »)  Über  das  G ütt i  ver zeich  iiis  ri;l  <?.  2J:J,  231.  —  •)  Voran ft- 
gtheti  die  Güter  in  deni  heutigen  bayrischen  Hieju.  —  ')  Ober-  und  Untaschneid- 
heim  OA.  KUwat^gen.  —  •)  Der  Ort  eUht  miiten  zwischen  Schneidheim  und 
J^iMekn  OA.  SOupangen,  m  daim  nahe  läge,  ihn  hier  tu  suduu.  A»  «inen 
SdMt/eUer  /Or  Rohillngea  ^  Söhhngen,  da»  unmittelbar  P/oAlMi  Uegt» 
iann  nicht  wohl  gedacht  werden.  Rumrin^en  könnte  wohl  AbkürtuugfUr  Rum- 
herinnen  srin,  das  c.  40,  28,  20,  13,  44,  47  genannt  i.H  und,  wie  »ich  auft  c.  40,  29 
eryiebt,  iicttnlt Ilgen  hayr.  IIA.  Xörülingen  ist.  Vgl.  n.  AS,  Anm.  7.  Auf/nihnd 
aber  ist,  dass  dieser  Ort  schon  vor  liychneidheim  (e.  44,  7/  genannt  ist:  in  villa 
RoimH^  famllie  2,  habe  90^  eoloiii  16.  ASkrdinys  zer/m  S»imiiuf»m  äi 
«WM*  TeH»,  Ohet'  und  Unteirreimlinffen,  DocA  bUM  die  Reiheitfolge  mtffutlend» 
Man  könnte  deew^en  geneigt  sein,  den  Ort  mif  der  Flur  Römer  eichen  südlich 
von  Pfahlh^im  zu  suchtn,  GAB.  Elltrangen  364,  fto  dass  Rüviereichtn  misfi- 
ver/ttfmdlic/te  (fmxcandlnng  von  Ramrlng^n,  verkurzt  in  Römrigtu,  wart  (tgl. 
die  Verkürzungen  des  ^trongmischen  mg  in  ig  hei  Bietigheim  für  Buadinc- 
beiiif  Saw^fen  »tatt  Baanfafea  und  die  eehwetgeritehen  Orte  at^f  igen  und 
Hau).  AUein  der  Name  Römereiehen  i»t  »eAet  eine  Etfindtmg  der  Topotfra* 
phen  der  Landesvermessung.  Denn  da»  Volk  spricht  nach  Mt'llcilung  de» 
tSchulfhri?sfnamls  l'fnjilhfim  F.mrroigin^  vof  (Ins  Kigt-n,  Aliud  eines  Immer 
bedeutet.  Wir  müssen  also  die  Frage  über  Rumriogen  mit  einem  non  liqwst 
»chlÜMsen. 
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76.  (Dr.  44, 10). 

Ad  Pfalbclm  ^  aimilitor  habe  12  et  insaper  jagen  7(V  fftmilie  4, 
de  pratis  t4  cairadas  SO,  boves  52  et  totidem  Tacc[e]*>. 

77.  (Dr.- 44, 13). 

Ad  Frideruchingen  *)  familie  3  et  semis,  hübe  20,  60  jugera  5 
ad  territurium     prata  ad  carralafi  (!)  16,  ovea  6G. 

78.  (Dr.  41,  14). 

Ad  Wihengewc")  familie  16,  ad  territorium  120  jiigera,  hübe  30, 
de  feno  ad  canratas  (!)  40,  boves  öl  et  totidem  vacce,  poroi  29, 
oves  120.  10 

79.  (Dr.  44,  15). 

Ad  Toziugen^)  et  Ileidenhcim  familie  8  et  4  habe,  de  pratU 
ad  carradaa  70,  boves  55  et  100  vaoce,  porci  47« 

80.  (Dr.  44,  IG). 

Ad  alteram  Soeiten ')  familie  8  et  dimidia,  jagera  108,  httbe  20, 15 
porci  46,  oree  145. 

81.  (Dr.  44, 17). 

Ad  SteiDheim")  similiter  familie  3,  höbe  14,  lidi  10,  piiUa 
ad  earradaa  40,  borea  30. 

82.  (Dr.  44, 18).  20 

Ad  Maatiaeeetat*)  familie  6,  Jagera  140,  prata  ad  30  earradaa, 
boves  öl,  porei  56,  ovea  130,  stipendiarii  72,  malierea  15;,  qoisio- 

•)  TM»«,  dtm  nuthträftitk  «im  •  tmgtfügt  M. 

•)  jyaMMi  OÄ.  EOmmgm,  —  *)  FriOimgm  OA.  Nentheim,  e.  1140 
FHdeehlngen.  WÜ.  4, 350,  —  •)  rgänzcn  t'sl  pertinentia.  Vgl  n.  85. 
Territorinm  hi  das  geschln/ntene  Gut.  Vijl.  c.  t^,  18:J.  —  *)  WeihnachfsJtof 
OA.  Acrcsha'm.  Vgl,  n.  50.  THe  -Sidluny  dc-i  Ortes  ztcüschen  Frickingeii  und 
JJostingen  spricht  für  die  hi&r  gegebene  Ortsbestimmung.  —  •)  Dosnngm  OA. 
Jfttetkeim,  VgL  tfff,  71,  —  •}  i/eitfmAtfAn,  ObtrmiUtHadL  Fpl.  m.  W,  Die 
Ziumiimenfatwmig  dar  äwi  timUeh  mtfemim  OHe  itt  m^aUtnd*  ^  *)  SekmM' 
heim  OA.  Heidmheim.  Vgl  n.  56,  63,  — -  Steinheim  OA.  Heidenheim.  Vier 
Huben  in  Stemheim  und  eine  in  JTnmmeratadt  OA.  Aulen  mit  drei  sesshaften 
LeuUn  und  16  (15)  Hörigen  tritt  Abt  Kabafi  dm  17.  Febr.  6ö9  an  Helmerich, 
Vasallen  Ludteigs  des  Frommen,  gegen  10  ade  Huben  in  Zimmern  OA.  Gmünd 
ab.  WU.  1,116;  a  D.  SS3.  ^  ^  e.  44,S4/otfft  ein  iknüiiikr  EitUnif:  A4 
MuDtfllstat  famill«  4,  jagera  80,  ■tipendiarii  SO,  ranUeres  56,  qae  nappai  et 
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galis  annis  15  mappaSi  meosalia  et  manatergia  operaotar,  que 
genez^)  dicuntar. 

83.  (Dr.  44,  40). 

Ad  Boleheim*)  mtnsas  1  plenas,  dimidü  2,  habe  2,  hoYt»4,'*'f*>*'"*" 
5  Yaeee  8,  ritaü  7,  capre  15. 

,  ••  • 

84.  (Dr.  44, 60). 

Ad  StaDgebttefa*)  mauu  9  pleni,  dimidü  4,  iDsoper  jogera  idO, 
bor«!  20,  OTM  100,  de  feoo  ad  80  carradas. 

85.  (Dr.  44,61). 

10  Ad  ZnteliDgen ^)  iiiansns  24  pleDi,  dimidü  6,  hübe  6,  insuper 
jugera  300  ud  territoriam  pertincntia,  de  feoo  ad  00  carradas, 
boves  40,  oves  300,  porci  160. 

86.  (Dr.  44,  03). 

Ad  Mecbitnmulin^)  mansns  11  pleni,  dimidü  8,  Lube  6,  ja- 
Iftgera  61,  de  prato  ad  carradas  86,  boves  53,  ovea  165,  porci  56> 
cvpre  63,  caballi  20. 


mensalia  openotor,  et  mtneipU  &{»,  eeelesia  una  enm  deoindi  et  hubie.  Die 

Ahnliehkeit  der  Namen,  der  Begriff  etipendiarii,  die  Leistungen  der  lyaum 
nn  ffnudarbeit,  die  in  ähnlichtr  Wtifie  auf  den  schwäbischtn  (riiiern  vicht  rnr- 
kommen,  sind  au/falleHd,  dagcgm  Ktnd  die  Zahlen  verschieden.  Muntelstat  hat 
eine  Kirche:  Wiesen  und  Vieh  hat  dort  das  Kloster  nicht.  Man  kötmU  zwei 
tm»  iMnchMm»  ZeH  ttammenä«  Sthmkmigm  in  dm»«ibm  (hi  oiwMAm«»,  io 
4a$t  der  BetikftUmd  von  f\Uda  9«ränd€ii  und  et  iipdKer  emeh  die  Kirche 
bekommen  hätte,  aber  wahrscheiiH^er  sind  zwei  verschiedene  Orte  gemeint 
Mönt5ne«ftat.  daf  n^hnt  S'tcinheim  pcnannt  ist,  in'rff  tfrts  anf  dfr  Markung 
lrci:<<teitcH  nach  löc^J  alxjegangene  MaidstcUen  sein  (  ÜAB.  JieuUuhctm  <9.  JHi'), 
das  vom  Volk  heute  noch  mit  einem  Nasenlaut  als  Meindsleilen  (vgl.  das 
MAivAMtefte  Meineter,  meinei  »  hemle  Meleter,  meinst)  gesprochen  wird, 
während  MueteliUt»  dem  e.U,as  der  Beeile  ad  Neiigewe  vormtegdU,  Mindei' 
eteUen  hayr.  BÄ.  Beüngriee  eiin  wird, 

')  'Sonst  das  Vrauennemaeh,  fVieMniüG^,  hu»-  die  iin  Frmtmgemach  gC' 
fertigten  Arbeiien.  —  «)  JJolheim  OA.  Heidenheim  wunir  ,lrr  J  'nnn  nach  ganz 
entsprechen,  aber  der  Ort  ist  mittete  unter  latUer  Orten  der  Maingegend  um 
Sehmit^urt  genanntf  eo  daee  do^  «Mr  en  B9dknhefyn  bayr.  BA,  Kitsingen 
gm  demken  i^  dae  in  einer  Urkunde  hei  JSeMor^  eamment.  rtr.  -FVeme.  12$ 
Bnllein  heisst.  —  *)  Stangenbach  OA.  Wdnsberg,  vgl.  n.  7.  44.  —  *)  Zrutlingen 
OA.  Neckarsulm.  V<jl.  n.  'j,  23,  :13,  i^.  —  •)  MüekmAld  OA.  Neckarsulm. 
Vgl.  n.  y,  30,  lU  iß,  47,  49. 
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87.  (Dr.  44, 64). 

TaDge[b]e*) manans  12,  habe  8,  Jogen  180,  de  feso  ad 
60  earradasi  boTes  20,  oves  280. 

88.  (Dr.  44, 67). 

Ad  Heriebaeb*)  manai  9  pleni,  dimidii  10,  habe  minores  13,  5 
jagera  60,  bofea  55,  o?e8  360. 

89.  (Dr.  c.  61). 

t,/-«/.  155*.  Anno  ab  incarnatione  Doniini  989  veniraljiliH  abbas  Ricbardns'), 
qui  duas  simnl  abbacias  bene  gubernabat,  Fiild^ns^m  pcilicet  et 
Amarbacensem,  vitleiis  in  privilegiis  anti(|n['' 1' um tr.ulitioiium  lO 
eundem  locum  Amarbah ')  FiiUIensi  loco  jure  debere  attiaerc'"^  ea, 
qnod  omne  predium  et  fundus  ejusdem  loci  a  llinnii](  Mo^o  nsque 
ad  Cocbarara  et  Jagesam  et  mqne  jier  Necharam  tiuviuru  ')  a  Fal- 
deiisi  mona«terio  p«set  acceptniu,  editicavit  ibi  novuin  mouasteriam 
et  fecit  illud  dedicari  et  ordinär!  in  honore  sauctoruin  martirum  15 
Simplicü  et  Fausiiui,  qai  corporalitcr  iu  Faldeosi  requiescuot  mo- 

»)  Tbaa«d«.      b)  MtiqBoraB.      e)  Am  Mmmd  «a«  «Minr  Mmit  Kol»  b«M|  vtoptttIßUB 

')  Die  N.  aUH  zwiachm  Möckmühl,  Mucksen  und  Adeijtheim,  »0  das» 
wum  m'imm  Ort  an  der  Jü§Mt  moatrUn  m$u»  Es  lUgt  mohe  an  Taanaha  a.  Vi 
sn  denken,  da»  tm  Beeüs  von  jt^dda  war,  Eberhard  eehemt  den  Ort  wtä  dm 

zwei  von  Um  sonst  (jenannten  Orten  Tungede  =  Thüngen  bayr.  BA.  Karl- 
Stadt.  V.  4,87,  5, 130,  auch  Tungidi,  c.  5,15  und  Tüngeda  im  gnihaifichen  Amt 
Wal  las  kamen,  c.  38,  37,239.  c  34.  c.  47  und  55,  auch  Tnogide,  c.  Jü,  184. 
c.  8,2^.  c.  39,81.  c.  46,  veiicechseü  zu  haben.  Denn  keiner  von  beiden  Orten 
paeet  «n  den  Zneammenhang.  In  der  Veekife  JEberkarde  wird  eMt  Timaaba 
Taagaha  gestanden  haben,  da  ein  enphonieche»  g  nidU»  aapwtflwltdfcwr  iW. 
Der  Tenniclishof,  heute  Schwärzerhof  bei  Möckmühl,  passt  allein  in  den  Zu- 
gamtneiihan^.  —  ')  Jedenfalls  keines  der  tcfi riitm)>crgischen  Krlenhach,  JI(>rh- 
bach  (OA.  Hall,  dort  auch  Mailteshörlehachj  oder  Herlebach  OA.  Gaüdorf. 
Oetneint  ist  wohl  Erlenbach  bad.  BA.  Tauberbiechofsheim,  das  in  der  Nähe 
de»  suwr  genannten  Addsheim  hegt.  Vgl,  Übr^ftn»  n,  J7,4S.  ->  *)  Jlbt 
Biehard  war  1018  39  von  ihdda^  »uvar  aber  Abt  wmAmorbach.  Eber" 
hard  hat  sich  also  um  c.  30—40  Jahre  verrechnet.  —  *)  iJie  Anfänge  des 
Klosters  Amorbach  sind  dunkel.  Der  erste  bc}inn>ift'  Ahl  J'atto,  ein  Ire,  r«- 
glüich  Biscliof  in  dem  neugegründeten  Missionasj/rmgd  Vtrden,  starb  788. 
Das  NekroU^um  von  Fulda  erwähnt  ihn  aU  Pae^ue,  Dr.  S,  itiff.  » 
*)  Der  Beeit»  de»  Kloeter»  Amorhaeh  in  den  Oberümtem  Neekantdm  und 
Küneelsau  würde  »ich  aus  den  Angaben  Eberhard»  gnt  erkUken.  Vgl  da»m 
OAB.  Ifeckar»ulm  S.  191,  Küneeleau  S,  äJti. 
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noBterio,  eo  ieuorc,  ut  esset  evideDS  indiciuri),  quia  locos  ille  a  Fal- 
densi  monasterio  primitas  eumpsit  inicium  et  prediorum  iDcremeotain. 

90.  (Dr.  c.  62). 

De  terminis  l)eneficiorum  hujus  Fuldensis  mooasterii  "^j  sicut  ^^M-i«*. 
5  a  quibusdam  antiqnorum  testinioniis  pf^rcepimas  et  ex  quibusdara 
scedalis  longeve  antiqoitatis  non  discrepaotibus  relatiooe  vera  com- 

pertnm  babemas.  —  

In  provincia  Bfaion'jrie'*'  et  Alamannie')  habet  Faldenae  rao- 
nasterium  tria  milia  manHoruni ,  unde  inbeneticiati  soot  sex  illias 
10  regionia  principes  ita,  ot  uausqaisqae  eorom  qaiogentos  habeat 
maosos. 

Sed  prob  dolor*'^  avaricia  compeliente  aliquis  (!)  eornm  totum 
habere  desiderat,  qaod  singuli  habere  debebaDt.  Nec  hoc  saffictt 
eis,  quin  etiam''^  boc  ambiant,  ande  fratres  Foldenses  Deo  sancto- 

15  que  Booifacio  servire  debebant.  Insnper  decimatiooes  et  familiam 
sancti  ßonifacii  eibi  usarparc  nituntur  ita,  ut  uon  defensorea,  aed 
invasorefl  bnjns  ecclesie,  a  qua  ditati  sunt,  esse  judicentur. 

Preter^)  hos  12*^)^)  principes  inbeneficiatos  sunt  alii  quam 
plorimi  dnces,  marcbiones,  palatini,  comites,  ad?ocati,  tribuni  eete* 

20  rique  principes  Saxooum,  Hassorum,  Turiugorum,  Francoruni ,  Ala- 
manoorum,  Fresonum ,  Lutringoruni  aliarumque  provinciarnm  pri- 
matea  et  domini  bonis  sancti  Bonifacii  inbeneticiati,  quos  condecet 
fidem  et  devotionem  conservare  buic  monasterio  et  abbatibus  et 
fratribus  Deo  studiose  bio  famnlantibos.    fit  ne  aliquis  legentium 

25  estimet  ad  detractionem  8en  confusionem  bcc  esse  scripta,  consideret 
Vera  esse,  qne  diximns.  Nonne  landegravius^)  et  fiÜns  Cunradi 
regis^)  plurimorum  principom  beneficia  sibi  contraxerunt  et  adhuc 
siünnt?   Simili  modo  et  alii  multi  avaricie  morbo  deTincii  aemper 

•)  n«  tmlBii— »«Httwll  I»  rotmr  SeMfl,     »)  Boalolfto.  KjkI .  c  M  t  BoIomImb.     •>  Ate 

AumtrluH./  :i  !>ti  I>r.  i»t  »ü  hi  fjn>,z  rtekHf,       d>  «t  mit  AbUmmptHrteh.       •>  Ol»  MI  tS 
M  raiiitrt,  ab«r  tUuUich  trktnnbar, 

*)  V&ratuffeht  ehta  äknikht  Klage  über  dU  ISirsten  in  den  PrwriiMm: 
i.  SMkn»,  2.  Thüringen,  3.  Heesen  wid  Wetterau,  4.  Bhetn-  und  Wnrmfigan^ 
in  deren  if>h  y  f-  6  livichffHrsteti  :/m)  Mnmu»  von  Fulda  zu  Lehen  haben  und 
nach  mehr  trachten.  —  ®)  Mit  preter  beyinnt  der  rheiorim  he  Sdthus  des  ganze» 
KapiUU.  —  *)  iJberhard  hat  Ubersehent  dass  er  für  Bayern  tmd  Alamtmmm 
Mmammm  nur  6  Ji'*iir§t€»  anffegibe»  AaHr.  EtgetttUeh  abtt  toOU  u  90  hdttm, 
da  Mtr  aOt  6  angtgtibtam  JPramium  gmtint  sind.  —  *)  Landgraf  Ludwig  IL 
von  ThUriagm  U40'-tm.  —  •)  H»Kog  FHedrieh  IV,  von  Sehwabm  US2 

--im, 

17 


üigiiizeü  by  Google 


26Ö 


Traditiones  Fuidensai 


B.fia. js7m.iMui,  ot  snani  eopiditetem  repleaot,  et  temen,  Ytüini,  {  nollat, 
OBwift  morieotes  hio  relinqaeiit  Qni,  si  fiden  semrant  eocM» 
et  pro  domits  Dei  Iftborarent  defeDdonc,  poment  spem  babere  de 
beati  Bontfacit  ioterveotioiie,  Nnne  aQtem,  nt  8al?o  boDore  eoram 
dieamus,  qoia  mm  attendon^  qnanta  aactoritate  MDetonun  patrnn  § 
fuDdatum  est  boe  mottaateriam,  quautis  privilegito  et  banaiB  apoato- 
lieoroDi  eonfirmatam  eit  boo  veaerabile  eenobiom,  qaantis  precepüa 
regum  et  imperatoram  roboratam  eet  boo  religiofonioi  ?iroram  col- 
legiatu,  quantis  ineaper  episcopoTOiOi  arcbiepisooponuDy  cardinaliam, 
ceteroram  sanctorom  viroram  benedietioDibiu  ooBflaeratain  et  ordi-  lo 
Datnm  est  hoc  clanstrum,  timeDdum  est,  ne  post  terreoa  bona  ia- 
ordinate  coDcupita  eiernani  maledictionem,  qaod  absit,  lOYeaiaBt. 

91.  (Dr.  c.  63). 
Isti  sunt  principe«,        nostris  temporibns  lienoflcia  videutiir 
babere  de  hnr  monasterio  Fiildensi:  Ipse  irDperaldr  Kridericns     qui  15 
qiiondam  dux,  nol)iiis8imi  ducis  Fridcrici')  rtlius,  (|ui  ncm  aolum  pa- 
tris  beneficiuin  in  Aisatia  ')  hnbnit,  ped  et  Dipoldi"  riKirchioni? M  benc- 
ficiiim  tenuit.    Dnx  etiam  Fridericus,  filius  Clinnradi  k  ^ms  1,  Rcptcin 
principum  beneficia  de  hoc  Fuldcnsi  obtinnit  mnnasterin.  Marrbio 
Adclbertus nou  soluin  smim,  scd  et  aliovum  principum  olitimiii  20 
beneticii-^.    Otto  ninrcbio  in  orientali  Saxonia  ').    Tjiidewiprns  laiidc- 
gravius^)  plus  omnibus  babct  in  beneficiis.    Faiatini  duo,  niius  de 
Ueno-),  alter  de  Danubio'').    Kapoto  comes '").    I'crbtolfi  comitis 
lilius  de  llennenljcrc  ^').    Liidewicns  comes  de  Rinegge T.nde- 
wiciis  comes  de  Lara*^).    Gerbardus  comes  de  Nuringes'*).    Gerhar-  25 
das  comes  de  Weriheim  *^).  Gotefridas  comes  et  advocalas  ecclesie  **^} 


a)  l>ii>oU,  rttM»»trt  Im  Dipoldi. 

•)  Frkdrich  I.  im— 1190,  —  »)  fferxog  f^iedrieh  IL  1105-1147.  — 
*)  Vgl  SUUi»  2,m.  —  *)  Diepold  von  Vt^burg-Gienffen  (f  1146),  dcnm 
Toehter  AdtHa  die  erste  Gemahlin  K»  Friedrichs  vor.    Vgl.  P,  StOUn,  Oeteh, 

Württemb.  1,40*).  Von  ihm  lam  imhl  dtr  Inthlnir  fhsit:  um  Giengen  und 
Ueid^hdm  an  die  S'lnufer.  —  VnL  n  fKK  -  Alhrahi  der  Hur  v(m  der 
Norihnarh  (liraiuhnliurg).  —  Alhiulda  Öuhu.  —  *)  Konrad,  der  Bruder 
des  KüiserM  Friedrich,  1156—1195.  ~  •)  OUo  von  WÜtOMbadk.  —  *^  JBM- 
ioeiet  Mt^oUt  wn  Aba^a^  oder  «0»  Orfemft«!^,  äodt  Uittertr  «wiN>«f  ivaAr- 
»Match,  —  ")  WoM  Poppo.  —  '*)  Rieneck  bayr,  BA,  (hnündau  -  '»)  Nach 
Stumpf,  Jieicftskanzler  (Heg.)  Lohra  hei  J^iutdershauif  -n.  —  '*)  Konii/stciu  hei 
yrnnhfnrt.  —  Wertheim  am  ^fain.  —  «°)  Godefridu«  advocatus  iiätf,  1158, 
aber  nicht  mehr  1163,  vgl.  C.  It.  831,  f>23^  829. 
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et  filii  ejus  et  filius  fratris  ejus  Rnfaa  comes').  Perhtoldus 
coroes  de  Nitehe*)  et  alii  liberi.  Herimannns  comes  de  Rram- 
berch  Willehelmiis  oonicsM  Emicho  conies  de  Liningen '). 
Erwin  cotnes   de  Turingia*').     Syzo  comcs').     Gotefridus  comes 

5  urbis  de  Nnrenberc •*).  Giso  comes").  Marquardos  de  Grumbach'"). 
Heinricus  de  Stecliclnberc ").  Giso  de  Jazzalia '-).  Wernlicriis. 
Boppo  et  Goteholdus  de  Irmenolteshusen  ' Wieger  de  Warpercli  "). 
ijudewigus  de  Frankensteiii '  Adelbertiis  et  Fridericus  de 'J'i  iihcn- 
tingen"*).   Wieger  de  Uodebuaeu'')  et  IraUr  ejus  liurcbardus  de 

10  Leimbach**), 

92'»).  (Dr.  c.  63). 
Hec  sunt  feoda,  que  Ludewiens  comes  de  Otingen '•''^)  tenet  ah  p,foi.i57^' 
ecciesia  Fuldensi,  videlicet  viilam  Keisingeu  -')  et  yiiiam  Hollcustein^^) 
et  viliam  dictam  Tbioiogeo^^)  et  aliam  rillam  dictam  fioban^*). 

')  H«liiiiaiii  eomet  tttfat  llßO,  Haaulba^  UrkmudtHhuth  1,  «i.  12,  «-^ 
•)  JV«Mei,  pgiL  CD,  n.  829.  —  ■)  J}ayr.  BA,  Ebem^  vgU  UssamumH,  e^isenp. 

Wircehunj,  r»(I.  jirahat.  n.  43  f  I  -  *)  Von  GHlzherg  (Gleiberg  hei  Gkasm). 
VtjL  Srhmid,  J*fnh<jraftn  vm  Tübingen  S.  1:24.  —  •)  Leiningen  bei  Griinntadt, 
Mhtinpfalz.  —  ')  Auch  im  Jlenneberger  Urk.Ii.  i,  n.  /?.  IWö  ohne  Sitz  r/awnnf. 
Grttf  V.  Gleichen.  —  ')  Von  Küfernburg  bei  Ariusladt,  Oberhcrrsclu  Schwarzhurg- 
Stmdenlmumi,  —  *)  Au9  dm  OuchUeht  der  Grqfm  wm  Bättt  f  wtr  J»*«6r.  1163, 
~  *)  V&m  BiUUm  hei  Eeckwege,  1196  »md  die  Greven  w»  Bitaiein  und  Betek- 
Ungen  Brüder.  H'ihmer,  Fontes  .V,  Ä/y.  Giso  mn  Hifstein  wurde  zuletzt  Mönch. 
C.  D.  SIV.  —  nunffrrumbach  bayr.  BA.  Wiirzburg.  —  ")  Steckelbirg  bti 
Sc fi! II r fitem,  Geburtsort  Ulrichs'  rmt  Ifnlten.  -  -  '*)  Jossa  an  drr  Bahn  Gmiat' 
den-lAin.  —  '*)  IrmeUhausen  hayr.  BA.  Königshofen.  —  '*)  Wieger  von  War- 
perdi  IIST,  vgl  C.  D.  792.  Warberg  bei  Kreuebta^  am  der  Werr«  «nwl 
Seheufenberg  (Eieemtuh)  tu  euchent  eher  kemm  die  WarAurg,  weteke  der  8&t 
der  X*audgrafen  von  Thüringen  eoar.  —  •*)  J''r  an  kenstein  untct^'l  Salzungen  im 
Sertögtum  Sac/tsen- Meiningen.  —  ''^)  Ilohentrüdingen  bayr.  BA.  Dinkelsbühl . 
—  ")  Ji'itlmu.^eti  Pf.  Thundorf  fn-i  Si(uHI(ii<riitqen  fiA  Kissingen.  —  '*)  Gb^r- 
leimhach  hayr.  BA.  Ebern.  Diese  Liste  ist  hci  Böhmer,  Fontes  3, 173  und  in 
dm  AmtdL  f^dd.  M.  Germ,  SS.  1, 388  abgedrHckt.  Sie  beiteist,  deu»  die  Auf- 
seieknung  vor  1162  gemaeki  eein  mu$s.  —  >»)  8. 219.  —  jf(cJU  iMdwig  II. 
1141^1144,  sondern  Ludwig  III.  inu)—l:iL'4.  —  ««)  Kösingen  OA.  Nereskeim. 
")  Uohlmstcin  Gem.  Kösingen.  —  •»)  Deiningen  bayr.  BA.  Nördlingen.  — 
**)  HochAof  Gem.  Deiningen.  Vgl.  Materialien  zur  öttingischen  Geeehiehte 
3, 141. 
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Einleituni, 


1.  Die  Handach  riften^). 

Die  Aufzeichnumjen  über  äenßesita  des  Klwler-f  Weissenhurg  im 
heutigen  Kön/f/reich  Württonberg  cnMaminen  ztrei  J/nncLschnJtenf 
die  sich  m  Besitz  des  historischen  Vereins  der  F/aiz  zu  Speier  be- 
finden. 

Die  eine,  ir eiche  von  Joh.  Kaspar  Zeuia,  ihrem  Heiaui^geber^ 
Kdelini  ÄbhaUs  Liber  Possemonum^)  bcmnnt  wurde ,  besteht  ata 
77  Pcrgamenthlättern  itL.  Folio,  von  denen  mehrere  leer  aind,  80 
/o/«  i,  2,  8,  9,  Fol,  3 — 7,  in  der  llamLnchrift,  walurscheinlich  von 
Zeuss,  mit  a~f  numeriert,  enthalte n  die  Einleitung  und  das  In- 
haltsverzeichni^.  Die  fohjrnden  Blätter  sind  fortUtnfend  numeriert, 
Fol.  1-^58  und  ein  Stück  von  5.9«  sind  von  einer  Haml  geschrieben^ 
der  eine  zweite,  etwas  jüngere  Hand  c.  1201  mit  einem  einzigen  Ä'm- 
trag  folgt^).  Fol.  59  ist  leer.  Fol.  GO-dlh  erste  Spalte  stammen 
wm  einer  tHtten  Hand  des  14,  Jahrh$$nderts%  welcher  Zeit  auch 
der  Eintrag  auf  der  zweiten  Spalte  von  fol.  Gl  h  iqu  einer  vierten 
in  kleiner,  enggedrängter  Schrift  scJi reibenden  Hand  angehören 
diirjte%  Fol.  62 ^  gab  eine  fi'tnft>  Hund  vom  Ende  des  15.  Jahr^ 
huttderts  ein  Verzeichnis  der  Äbte  des  Klosters  bis  auf  Abt  Wilhelm 
von  Jägb  (1498—1513),  unter  wdehem  der  Eintrag  gemacht  ist*). 
Dann  folgt  von  einer  sechsten  neueren  Hand  der  letzte  Abt  und 

')  ]J%e  folgetukn  Angnhcn  (jriindm  »ich  auf  die  L'inlcitmiii  von  Zcuss 
zu  »einen  TradiUQncs  PosuM^inuisque  Wieenifurgcnm^.  Codices  duo  cum 
SHppkmenHe*  Sgiree  USiS,  4^*  {im  folgenden  mÜ  Z.  eUitrt^  dagegi-n  ^  Nnrnmam 
im  CHktervereeiekmi»  oder  JVl^yeAon  nach  Zenst?  Vorgang  mit  P,)  und  entf 
gMigc  MitUnlungm  von  Professor  Dr.  HarsteTf  Konservator  dts  h.  Vereine 
der  Pftdz,  durch  welcite  die  Anguhcn  ron  Zerns  vielfach  erst  Ktarluit  fjc- 
tmnnm.  —  •)  Im  folgenden  mit  C.  F..  tiiiert  (Codcr  Jüfcliiu'i.  —  ')  Z. 

—  ^)  Z.  düä :  Ich  Jeokel  von  Lachen  ff,  bis  umaiuiu  sauctorum  und 
SSin,  X,  Ein  kureet  Stack  het  Zense  an$g^a»$9n.  ^  *)  Z.  UB  n,  IX: 
Ego  JMobus  de  Littfa«a  ff.  —  •)  Z.  XVUL 
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mU  Propst  von  Weissenburg,  BOdiger  (1513-^24,  1524—45)  und 
auf  der  Süekseite  die  Speierer  BisehSfe,  welche  zugkieh  Propate  von 
Weieeenhurg  waren,  wm  1545—1770%  Fd,  $3  ist  leer,  fol,  S4 
folgt  ein  BeHqwenverzeiehnie  aue  dem  15,  Jahrhunderi*),  fol.  6'5 
»^66^  mehrere  kleine  Einträge,  mlehe  «ich  üirf  Orte  aus  der  Um- 
gebung  von  Weiseenburg  beziehen,  pon  Zeuse  aber  nicht  veröffeniHcht 
wurden,  Fol,  €6b-.67a  erscheint  nach  Zeuse  die  fünfte  Hand 
wieder,  welche  das  Buch  mit  der  Erzählung  Uber  eine  Bettung  durch 
BeUfuien  im  Jahr  1113  abeehloss*).  Uns  beriihrt  nur  das,  was  der 
C,  £.  fol,  a—f  und  1—59»  von  der  ersten  Hand  darbietet.  Diesem 
Teil  sind  die  unten  folgenden  Stucke  n,  1—37  entnommen.  Die 
Schriftstige  sind  derb  und  kräftig,  aber  regelmässig,  reich  an  Ab- 
kÜrzungen,  die  Buchstaben  eng  aneinander  gedrängt,  aber  gross  und 
deutlich.  Die  Schrift  weist  auf  das  letzte  Viertel  des  13,  Jahr^ 
hunderte  *), 

Die  Nummern  38  und  39  sind  einer  zweiten  Handschrift  ent- 
nomfnen.  Es  ist  dies  der  lAber  feudorum%  eine  Papierhandsehrift 
des  Klosters  von  117  Blättern  in  Folio,  welche  der  Hauptsache  nach 
dem  15,  und  16.  Jahrhundert  entstanmt*)  und  fol.  1—39  eine  Zu* 
sammenstellung  der  Lehen  des  Klosters,  fd,  40^117  Urkunden  über 
Lehensverleihungen,  worunter  auch  solche  aus  früherer  Zeit,  giebt. 

2,  Entstehung,  Charakteristik  und  Schicksale  der  beiden 

■  Handschriften, 

Der  C,E,  ist,  wie  der  Liber  feudorum,  im  Kloster  Weissenburg 
hergestellt  worden.  Dieses  Kloster  war  bald  nach  der  Gründung 
des  Bistums  Speier  in  der  zweiten  Hälfte  des  7.  Jahrhunderts  ge^ 
gründet  worden^  hatte  dann  vor  693  durch  den  Abt  und  Bischof 
von  Speier  Dragobodo  eine  sdide  Behatisung  bekommen^,  war  aber 
bald  durch  die  Gunst  der  Karolinger  zu  einer  wohlhabenden  Boichs^ 
abM  herangewachsen, 

')  Z.  XVIII,  XIX.  —  Z  r^fi  tr.  n.  XII.  —  *)  Z  :ns  f.  „.  XIII. 
Vgl.  die  Hemerkung  von  Zmsn  zu  ti.  A  II.  —  *)  Kine  Schrifttajd  yttbt  Zeus». 
—  *)  Z.  IX.  —  •)  HarsteTf  Der  GülerbtsU::  des  Klosters  Weuisenburg.  Progr. 
des  humauisHeehm  Cfffmiutsiume  in  Speiar  1892(93^  S,  3,  —  Vgl.  die  vor' 
sieht^fen  Au^ühnutffm  eon  HareteTf  U  c*  67,  Dureheeldagmtd  ist  die  Urkunde 
wm  69S  (Z,  n.  38).  Die  Worte:  qtie  ipse  pon(t)ifex  eoMtrux8it(!)  (Z.  n.  :H)3) 
reden  nicht  rn»  f'ftfr  'rr"ndnttff  des  Klosters  (hdu  fi  T>raffohndo  (IlaHck,  Kirchen' 
gt\'<chichic  JJtu'fchlaniis  I,  :J8oi^  /yomlern  von  llcsiitifjintg  litnr  ju  nri^oridchen 
Anlage  und  Krbauung  der  dauernden  Kiosiemieäerla«»uny  ^  wie  die.t  vielfach 

der  FtM  «mt,  a,  B,  in  EUmngm, 
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Die  Handschrift  dea  C,E,  wurde  auf  Anordnung  des  ihai- 
kräfHgm  Abies  EdeUn  (1262-93)'')  in  den  aehigiger  Jahren  des 
13.  Jahrhunderts  geferHgt.  Denn  getjen  Ende  seines  Werkes  giebt 
der  Schreiber  eine  Urkunde  des  Königs  Rudolf  vom  28,  November 
1282*)  und  unter  den  Anhängen  eine  NoUz  über  die  Weihe  von  vier 
Altären  in  dir  JÜoeftrkirehe  durch  Bisehof  Friedrieh  von  Speier 
am  4,  Juni  1284%  Da  dieser  Berieht  nur  einen  Anhang  der  ur- 
sprängliehen  Aufzeichnungen  bUdet*),  darf  nmn  annehmen,  dass  das 
Werk  im  ganzen  schon  por  Juni  1284  zum  Absehlusfi  gekommen  war. 

Über  die  Veranlassung,  den  Zweck  und  die  Qudkn  des  C.E, 
giebt  Abt  Eddin  in  der  von  ihm  seihst  verfassten  Vorrede  Andeutet, 
In  mancherlei  Kämpjen  um  die  Rechte  des  Klosters^),  die  EdeUn 
nachdrücklich  verfocht,  hatte  er  die  Überzeugung  gewonnen,  dass  eine 
genaue  Kenntnis  des  Klosterbesitzes  nach  zwei  Seiten  grossen  Wert 
habe%  Die  MSnehe  waren  im  stände,  den  Klosterbesitz  sicherer 
vor  Schmälerung  zu  schirmen  und  Entzogenes  zurückzufordern.  Die 
Aussenwdt  konnte  ohne  schwere  Gewissensgefahr  urkundlich  ende- 
senes  Klostergut  nicht  antasten  und  musste  aiwh  zur  Rückgabe  von 
Entfremdetem  an  das  Kloster  um  so  leichter  bereit  sein,  je  klarer  sie 
darüber  belehrt  wurde. 

Der  Zweck,  welchen  Edeliu  bei  Anordnung  der  Aufzeichnung 
verfolgte,  ist  also  dersdbe,  welchen  Abt  Markward  von  Fulda  und  Abt 
Sigehard  von  Lorsch  mit  den  Urkundenwerken  ihrer  Klöster  im  Auge 
hatten.  Aber  während  in  Fulda  und  Lorsch  der  Zweck  durch  die 
Verzeichnung  der  Urkunden  erreicht  werden  sollte,  neben  iodehen 
die  G  ätertfcrzeichnüfse  eine  untergeordnete  Bedeutung  haben,  beschränkte 
sieh  Abt  Eddin  auf  Herstellung  eines  sehr  sttmmarischen  Güterver^ 
zeichnisees,  da  ihm  das  Buch  um  so  leichter  verwendbar  erscheinen 
mochte,  Je  kürzer  und  überdehtlicher  es  war'').  Eine  Aufzeichnung 
der  ältesten  Urkunden  des  Klosters  bedurft  es  m'eht  erst,  denn  daS' 
selbe  besass  ein  um  870  verfasstes  Urkundenbuch^),  wdches  die  Ur- 


')  feciniiis  not.ui.  .  .  .  jiissiiiius  liic  prciuitti,  sar/t  Kdelin  selbst  in  der 
Von  edt.  Z.  JXU.  —  Z.  3n7  n.  ^lö.  -  Z.  335  n.  XI.  —  *)  Fol  öö».  — 
*)  80  tm  das  jus  patronataa  in  Rode  wU  dem  Domdekan  in  JSpder  (Z.  306 
n.  914),  mU  dm  Bürffem  in  Baipenbuoeli  (JS*  d07;  ».  315)^  mü  den  Bürgern 
der  Stadt  Weiseenburg  (Z.  ">"o .  n.  VITT):  poat  varias  altercationes.  —  «)  Z.269: 
qnod  s!  possessio 'lo«*  nof^frc  fiu-rint  nostri?  fr.ttrilMi^  et  etiam  extraneiä  bcne 
noto,  .  .  .  multiplex  provcoiet  cumraodum  et  prufectus.  —  ^)  Z.  jJöU:  per 
qaornm  ostensioncm  id  de  qualibct  TÜla  qucritur,  co  oolerius  io  sequeutibus 
oapttalii  iDveaitor.     •)  Abgedrneit  Z,  7~a6L 
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künden  über  den  BtsiU  de»  Khftent  im  Ekasa  und  Saargau,  teil- 
weise auch  im  Speiergau  und  Wornuif/ftu,  von  der  Merwnnger  Zeit 
an  wiederfjnh  und  im  elften  Jahrhundert  einige  Nachträge  erkalten 
hatte  aL^o  die  V i  kundenwtrke  von  Fulda  und  horach  an  Alter 
weit  iibertrifft.  Aber  die  späteren  Urkunden  bis  zur  Zeit  Edelins 
fehlen  bis  auf  13.  Doch  wäre  es  möglich,  dose  Eddin  auch  diese 
tatnmrln  ^V>.s,  die  Handschrift  aber  rrrforen  ging*). 

Die  Queilev  >"lche  der  Schreiber  benüizte%  waren  die  Priti- 
legien  und  ein  alter  Liher  pussessionum,  was  wohl  das  eben  genannte 
Vrhtndenbuch  aus  dem  9.  Jahrhundert  ist.  Der  Äugotsekeiu  Äe- 
weist  auch,  dass  H^is  Clütcrrer zeich  nis  älteren  Quellen  entnommen  ist. 
Dafür  sprechen  die  altertümlichen  Fonrifu  mn  Personen-  *)  und  Ort^ 
namen%  welche  im  13»  Jahrhunderl  nicht  mehr  gebräiwldich  waren, 
wie  auch  manche  Arien  von  Leistungen,  uelcJte  in  eine  ältere  Zeit 
hinaufweisen  und  in  den  Roteren  Verzeichnitsen  nicht  mehr  ivf- 
kommen*). 

Beachtenswert  sind  die  geschichtlichen  Nachrichten ,  welche  in 
das  O  üterverzeichiUH  eingestreut  sind.  Fehlt  es  nicht  an  Stücken  aus 
späterer''),  ja  selbst  aus  Edelins  Zeif%  so  stammt  doch  eine  ganze 
JiofJd  aus  dem  10.  JftJnbundert^).  Die  Auf  Zeichnungen  sollten  narh 
Edelins  Versprechen  in  der  Von'eib  den  Vorlagen  wortgefy'eu^'*)  ent- 
8}f rechen»  Eine  Nnchpriifung  ist  bei  dem  Mangel  an  anderweitigen 
Quellen,  frrni'jsfens  für  Württemberg,  nahezu  unmöglich.  Aber  für 
die  Thaisächlichkeit  des  Weissenburger  Besitzes  innerhalb  Württem- 
bergs, der  sonst  unb^eannt  ist,  ^rechen  dir  auch  sonst  riL^  Merkmah 
von  Klosierbesitz  beachtenswerten  Kirvlienheiligen  an  vielen  Orten  ^^), 
Ebenso  stimmen  einige  geschichtliche  Angaben,  wie  die  Verwüstung 


<)       Haraier,  l  e.  STg,  -  >)  Fjfi  datOm  «nlen.  —  •)  Kpl.  Eidine 

Vorrede  Z.  Q€9  und  P.  230,  m:  invenimus.  «)  P.  28,  58,  60,  216 
—225.  —  *)  Althelmero  marcu,  P.  123;  Wi7.nnbnrc,  P,  143;  Uokunatoin,  /'.  36, 
103]  Colugunstein,  P.  187,  223;  Duuadenwilare,  Z.  271  n.  172.  —  «)  6V/  die 
enlogiae,  die  Festgeschenke  an  den  König,  P.  6",  11,  17;  die  Pcchli^erungen 
an  den  Käntgtkt^,  jp.  7«  10,  17^  IB,  30,  73\  die  Stellung  wn  Wagm  und  Ochsen 
für  den  Kriegsdienstt  m.  fi.  P.  St  J9,  19,  25,  tso/ür  «pdt«r  Geld  gegilbm  wurde, 
P,eSf  89,  126,  t?7,  131,  '.v/T,  247.  Viß.  auch  vcrnuculuro,  P.  233  unten  n.  23. 
—  ')  P.  2ü7,  3tnff.,  304  ff.  —  •)  P.  100-108.  -  »)  P.  254  n.  37;  P.  260  w.  .3^; 
JP.  3tj8,  311  n.  36.  —  »*)  Z.269:  de  verbo  ad  verbum.  ~  ")  Die  Weinaen- 
burger  Heiligen  Petras  und  Paulus  finden  sich  in  M'aldsee  (n.  27 j,  Ernte 
(n.  36),  OherMshetm  (n.  $ü),  Lauphem  (n.  32),  Feterskirehen  (ursprUnglieh 
sicher  Petrus  und  Fauhu  geweiht)  in  Siet^häm  (n,  6,  JO,  36/  uwi  OrosS' 
glaUbaeh  (n,  IB)* 
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der  oUreckwitimhm  BedisuMgeH  durch  dk  Heiden,  d*  h,  Ungarn, 
ffenau  mil  den  mmI  bekannieH  ThaieaeheH  überein^). 

An  einem  Punkt  aber  UttU  sieh  die  Geivieimkqftigkeit,  mit 
wdeher  die  Vorlagen  wiedergegeben  eind,  genau  beobaekien,  indem 
dae  aUe  Urhtndenhueh  eine  aueh  im  0,  E,  aufgeitommene  Urkunde 
Aenmnde  aue  der  Zeit  Heinricks  1.  enihäU*}* 

Der  C.  E.  giebt  gueret  ein  InhaUeverzeiehnie,  um  die  Ben^zung 
des  Buches  zu  erMehtem*),  Dasselbe  ist  sorgfältig  ausgearbeitet  und 
wohl  urspHlngUeh  naek  der  geiiUehen  Folge  dfir  zu  benutzenden.  Ur* 
kmkden  atigelegt.  Einmal  giebt  es  einen  Titel,  der  im  Text  fehlt,  weU 
der  Schreiber  entmder  die  Urkunde  ^ßter  übersah  oder  bemerkte, 
dass  er  sie  sehen  benutzt  hatte  %  Dagegen  fehlen  tm  Sehluss  des 
Begisters  einige  Nunumm  des  Textes,  welche  Urkunden  enthalten^). 
Der  Bekreiber  Überging  sie  m  Begister,  weil  sie  nicht  unmittelbar 
praktisch  verwendbar  schienen. 

Es  läset  sieh  nickt  verkennen,  dass  die  früheren  Nummern  des 
Textes  meist  Einkünfte  von  älteren  Besitzungen  des  Klosters  geben,  da 
hier  noch  von  Leistungen  die  Bede  ist,  welche  später  nickt  mehr  oder 
,  selten  erseheinm^  Aber  mitten  dazwiscken  st^t  ein  Zinsregister'') 
und  etwas  später  Verzeicknisse  von  Lehen,  wahrseheinUck  aus  dem 
10.  und  11.  Jahrhundert^,  Die  wohl  ursprünglich  beabsichtigte 
ehronologisehe  Ordnung^  die  aueh  im  späteren  Teil  durch  geschickt' 
liehe  Nachrichten^  und  Lehensvereeiehnisse^^  unterbrocken  wird,  ist 
also  nicht  streng  durchgeführt,  aber  auch  die  topographiecke  Ordnung 
nicht  geglückt. 

Neben  Vereeiehnissen  über  die  Leistungen  an  das  Kloster  er* 
seheineu  dürre  Angaben  über  den  Grundbesitz  dess^ben,  ohne  dass 
die  Einkünfte  davon  genannt  «iiwl").  Ja  einmal  findet  sieh  nur  ein 
Ortsname  ohne  den  Besitz  und  die  J^nkünfte       Wo  Orte  mehrmals 


')  P.  254 ;  n.  ÄMch  die  Verwüstung  der  Klontergüttr  in  KtrchlMiuen 
und  AncMteim  (P.  197  n.  13)  wird  mit  einem  Zug  der  Ungarn  durch  Franken^ 
wobei  sie  Wimpfen  bert'tlwten,  zusammenhängen.  —  *)  P-  3o5.  Vgl.  Z.  VI.  — 
•)  eo  Cttlerius  invenitur,  Z.26y,  —  ♦)  Z.  ;i71,  n.  173;  vgl,  n.  Iii? :  de  Strasfelt. 

*)  P,3f)l-311f  3Ut  315.  Diete  Urkunde»  solltet^  woU  einen  m  eich  n»- 
eummekhüngendm  Andumg  hSUkn^  der  nur  dmxh  He  swei  vergessene»  iSVn- 
träge  über  Stek^dd  und  Eitdeds  (P.  313,  313)  unterbroche»  wurde.  —  <)  Vgl 
Ä  Anm.  6.  —  ')  P.  106-^109,  —  •)  P.  216—325  n.  30.  —  •)  P.  360  n.  33. 
~  «•)  P.  361,  391— 2H3.  —  ")  1*.  36,  34,  35,  36,  37,  3b,  44,  47,  48,  53,  55,  50, 
81,  85,  88,  95,  100,  110,  113—131,  133,  135,  186,  195,  199^  300,  301,  331,  344 
—346,  353,  355,  369,  373— 379t  383,  3bü,  387,  290,  296  n.  13,  14,  31,  35, 
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wiederkehren,  handelt  es  sich  nicht  um  \]'ieder/io/unf/ftt,  wie  die  Ver- 
schiedenheit  der  Angaben  über  Besitz  und  Abgaben  bvmi«t,  mmiern 
um  früher  oder  später  entorbene  Rechtistitel 

Am  Schluss  gab  der  Schreiber  noch  13  Urkunden  aus  dem 

13.  Jahrhundert  ohne  chronologische  Ordnung :  1.  vom  27.  April 
928'*)]  2.  vom  9.  Febr.  964-907^);  3.  von  Otto  I.  über  den  Markt 
zu  Ettlingen  936  —973*);  4.  aus  der  Zeit  vor  985  und  985 -OöU^). 
Dann  folgen  Urkunden  aus  der  Zeit  des  Abtes  Samuel  ( 1056 — 
1098):  5.  ron  1058*);  6.  von  1065'');  7.  von  KHIH^};  8.  ztri sehen 
1056-1078^;  9.  ohne  Jahr^\  Dann  ans  der  Zeit  des  Abtes  Engel- 
Schalk  (1145—68):  10.  von  1151^^);  aus  der  Zeit  Gundelachs  (11H8 
-1187):  11.  zwischen  ll70-8o^*),  aus  der  Zeit  Edelins:  12.  von 
1277^);  13.  von  1282^*). 

Die  Aufzeichnungen  über  den  Weissenburger  Besitz  schliessen 
mit  einer  Bemerkung  y  die  von  Edelin  selbst  zu  stamtnen  sciwint  '*). 
Man  hatte  noch  dunkle  Kunde  von  andern  Besitzungen ,  aber  keine 
sicheren  Anhaltspunkte,  jedenfalls  keine  schriftlichen  Aufzeichnungen 
darüber,  Hess  ßie  d/trum  weg,  behielt  sich  aber  vor,  sie  nachzutragen. 
Dass  Weissenburg  wirklich  solche  Besitzungen  hatte^  beiceist  die  Ur- 
kunde K.  Ludwigs  vom  30.  Sq)t.  835,  wonach  er  dem  Abt  Griinald 
von  Weissenburg  Besitz  im  Affagau  in  Oberschtvaben  schenkte 
Was  aus  diesem  Besitz  geworden  ist,  lässt  sich  nirgends  mehr,  auch 
nicht  am  den  Weissenburger  Quellen,  nachweisen. 

Nttchträglieh  fügte  der  Schreibet'  noch  ein  Verzeichnis  von 
Lehen  und  Lehensleuten  an").  Der  letzte  Eintrag  des  Schreibers 
des  G  Uterverzeichnisses  über  die  Alturweihe  durch  Bischof  Friedrich 
von  Speier  jHtsst  nicht  ganz  in  das  Güterverzeichnis,  aber  er  hatte 
atich  schon  die  Weihe  der  Kirche  zu  Niederschlettenbach  im  Jahr  1068 
durch  den  Bischof  Ezzo      in  Vertretung  des  wahrscheinlich  noch 

*)        die  Angäbe»  über  Renningen  OA*  Leonberg.  P,  Sö,  69,  303^  304; 
16,  ^tmdP.dfeS.^^  P.  «ML  —  •)  J>  «HS.  ~  ^  P.  M.  —  *)  P. 

Der  cr/itc  Ta'l  heziehi  sich  auf  die  Zeit  vor  985,  der  zweite  auf  die  Zeit  4et 
AhteM  (Ji^ilhcr  yfi5—989.  —  •)  1*.  297.  —  J*.  3vt.  —  •)  P.  »)3.  —  •)  P.  3r>(S; 
/I.  3ö.  —  F.  31)7.  —  ")  P.  3m.  —  •»)  P.  310.  —  P.  314.  —  '*)  /*.  Hl'y. 
—  **)  Suot  et  alte  uostri  mooaaterii  possessiooes,  quas  io  memoria  uoa  habui- 
mus  itU  Tlcei  «od«  U«  ttOB  fedmns  eas  Mribi,  3io.  Ib  aMaovfat  wird 
meht  im  e^etMiehen  Sin»,  «andern  von  sekrtftUeher  Aitf»eidumn$  mu  «er^ 
stehen  sein.  Was  man  noch  im  Gedächtnis  hatie^  kotmfe  ja  immerhin  mit  der 
Bcnwkuttrj  rcrscichnet  tcerdim^  daxn  die  Urkunden  dazu  aupfnh/irklich  nicht 
zu  finden  «den.  —  WU.  I,lü9\  vgl.  3,493.  Dümmler,  (MJrimk.  Reich  J», 
112.  Mühlhachcr,  Hegesim  131b.  —  ")  P.  316.  —     Z.  335  \  n.  XI.  —  »•)  Emxo 
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Hicht  geweihten  Bischojs  Heinrich  von  üpeier  berichtet^)  und  damit 
scheinhar  den  für  seine  Arbeit  massgebenden  Gesichh-ptinkt  der  Hechte 
und  Einkünfte  des  Klosters  ausser  Auge  ge/ussen.  Aber  Jeder  Altar 
und  Jede  Kirche  war  für  das  Kloster  eine  Quelle  neuer  Kinkünfte 
und  RechtMitel. 

So  trocken  di  r  grössere  Teil  des  C.  K.  ist  \  so  ist  er  doch  eine 
werfroUe  und  zurerla.ssuje  Quelle  für  die  deutsche^)  und  auch  für 
die  württembergische  Geschichte*). 

Hatte  man  schon  zur  Zelt  Kdelins  die  Lehen  des  Klosters  teil- 
weise in  das  G üterrerzeichnis  aufgenommen,  hatte  ein  zueiier  Schreiber 
noch  im  letzten  Jahrzehnt  des  13.  Jahrhunderts  die  UrirJunnt^/  des 
Markgrafen  Hermann  von  Baden  durch  Abt  Kdelin  12V 1  tn  ikn 
C.  K.  eingetragen  °),  so  zeigte  sich  an  Kloster  ]Veissenburg  wie  an 
den  J  ursfenhöjen  in  der  Ffdgezeit  die  unahweislxire  Nutireiidigkeitf 
ein  eigentliches  Lehenbuch  anzulegen.  Dem  im  15.  Jahrhundert  be- 
gonnenen Lehenbuch  verdanken  wir  noch  zwei  AnJ'zeichnuugt  n  über 
Weissenburger  Lehen  der  Markgrafen  ron  Baden  im  Imttigen  Wärt- 
temberg^)  aus  dem  14.  Jahrhundert,  die  unter  den  Urkunden  über 
Lehensrerleihungen  im  Liber  Jeudorum  eine  Stelle  fanden '). 

Die  bisher  geturnnten  drei  Hatulschrijfen,  das  Tradiitum  nbin  h  "), 
der  C.  E.  und  das  Lehenhuch  befanden  sieh  noch  im  vorigen  Jahrhun- 
dert in  der  Bibliothek  des  Stiftes  Weisscnburg  -^)  samt  einem  1491  an- 
gelegten Privilegienbuch  und  einer  weiteren  Jetzt  verlorenen  Hand- 
schrift, welche  nach  Zeuss  seluirf sinniger  Vermutung  Urkunden  und 
zwar  wofU  als  Fortsetzung  des  TradiUonenbuchs  die  ron  de$n  Ende  der 

iet  der  1066  wm  den  Wenden  vertn^tene  Biechqf  wm  Aldenburg  (LfAeelOi  ^ 
emeh  Febr.  10^9  die  KreuekapelU  i»  Weieeenburg  weUOe,  MO.  13,fff. 

')  P.  303.  —  ')  Die  späteren  Anhänge  her  Uhren  uns  hier  ntehtf  tie  be- 
wtiaen  aber,  dass  der  C.  K.  im  Klonttr  gekannt  und  benutzt  wurde.  —  •)  Vgt. 
die  Angaben  über  die  verwüsteten  und  v&odeten  Felder.  P.  191, 192,  193,  194, 
i96,  138  n.  10,  IL  F.  264-259  n.  27 ,  32.  —  P.  280  n.  34,  P.  306  n.  35 
wiektif  für  4U  Geeehkhte  der  Ontfen  vmd  Orqfeehqßen  i»  S^miben,  B«s- 
l^illDB  exactor  1058,  P.  297  wichtig  für  die  Geschichte  der  ZähringeTf  BngO 
CXRCtor  1151,  P.  309  für  die  Geschichte  der  Pfalzgrafen  von  Tübingen,  welcJie 
Aeperg  vom  Klo  fiter  Wet^senburg  tu  J.ohen  (runen  Vol.  n.  39.  Jener  iet  der 
»pätere  Herzog  lia'chiolt  I.  von  Aarnthen ,  dtCMer  der  um  1162  verttorltene 
Pfaisgraf  Hugo  von  Tübingen,  der  N^e  Heinriche  von  Tübingen,  deeeen 
OuMm  AddMd  vom  Mkn^terg  am  dem  Smtee  der  Greven  de»  Speiergaue  und 
Wormegaus  die  Tütinger  «oM  die  Weieeenbtirger  Itekm  verdanken.  —  *)  P.  328: 
n.  37.  —  •)  P.  IX  n.  38.  X  n.  39.  —  »)  Eine  genauere  Charakteristik  det 
Lekenbuehs  igt  erei  naek  deeeen  Ver^^eeUUeknug  möglich.  —  *)  M66,  — 
•)  Vgl.  Z.  VII. 
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Karel/iujcr  Ztit  enthielt,  die  if'^/i r-r/itnii/r/i  7i>  rnifihuji  für  lit-n 
(ji-'6ssei  t  n  Ti  iJ  <h's  (\  K  hiUU  fvu,  </i  s.^vn  i>chreiöer  nur  die  Güter  und 
Einkünfte  uns  dt  n  l ' rkuin/i  ii  rf/rvcoy. 

Die  Bihliothrk,  t>ezii  huuijmm^e  thts  Archiv  d»'."  K/osttm  wuss 
unter  d<  n  Kr(  /</nissi  1/  an  der  Wende  Jen  Joltrlmud'  rfs,  <(h  die,  yeist- 
licht  n  iierrsvliajten  mkulnrisiert  irarden,  Mehn  er  gelitten  haben.  Dast 
Klostee  sellist  war  1524  in  eine  Propstei  rcrirfnidrft  und  11)4*1  ro/< 
Ptiul  iU.  dnuemd  mit  dem  Bistum  Siteit  r  m  hiiH'ttn  ii  ordt  n.  Schon 
der  vorletzte  Propst  nnd  Fürstbischof  roft  SfH'f'rr,  Am/.  ]*hiL  Kurl 
r.  Tjivibnrg-Htunnn,  hatte  sich  in  den  l\ri<<is'n-i m-n  nach  Frr,<iii(f, 
detnn  nach  Pn^.<au  </ejiiichtcf  nnd  starb  zn  t'rrfui'  nlunn  hei  i'irssiin 
Fc(>r.  1797)^).  Wuhrticheiidich  wurden  /  /  / -v/v  auch  die  Biö/iu- 
thek  ii/td  da<  Archir  pon  Wei^mifutn/  nach  Bai/ern  rerhracht  und 
nach  verschiedenen  Orten  rersch/ejtjd.  Im  Jahr  1s  J 4  fand  E.  Cotta 
die  vier  oben;/enannien  Handschriften  hei  einmi  Aittitpiar  in  Augs- 
hnnj-).  ]'on  ('<jtta8  Sohn  erwarb  sie  der  htstonsche  \  e et tn  der  Pfalz 
in  S}>eier  lö4l. 

3.  Die  u>i$sen8chaftUche  Verwertung  der  Handschriften, 

Das  Traditiotienbuch  und  den  C.  K.  yub  1H42  Joh.  Kasp.  Zeuss 
mit  einigen  Stücken  ans  dein  Leh^tibuch  nnd  Pririleffienbuch  nnd 
alten  l'rknnden  des  Klosters  ans  andern  Quellen  heraus^).  Neben 
dem  znrerlässi(/en  Text,  der  trejfl/cheti  Finleltuafj  und  yntrm  Ortih 
nnd  Persoiienreyister  rermisst  der  Leser  ttngern  den  ganzen  Text  des 
C.  F.,  das  Lehen-  und  Pricilegienbnch ,  das  Sachregister  nnd  Jede 
Erläuterung  in  geschichtlicher,  topographischer  und  textkritischer  Hin- 
sicht. Das  chronologische  V rknndtneerzeichnls  S.  o4<>'—3ü3  ist  neuer 
Durclisicht  bedürftig. 

Einer  der  ersten  Forscher,  die  den  C.  E.  für  die  Spezitdgeschichte 
verwerteten,  war  Chr.  Fr.  Stalin*),  der  freilich  noch  nicht  das  ge- 
druckte Werk,  sondern  nur  Mitteilungen  von  Zeu.^s  benüt:en  konnte, 
so  dass  seine  Angaben  mannigfach  lückenhaft  sind.  Einige  Ergän- 
zung bot  das  „Königreich  Württemberg'^^). 

Inzwischen  sind  die  Weissenburger  Quellen  in  vieljacher  Weise 
für  die  Aufhellung  der  deutlichen  uie  der  I*rucinzi(dgeseJiiehte  in 
Anspruch  genommen  worden,  so  besonders  für  die  elsässische  Ge- 

*)  JUMmmiJd,  JJahhayc  d  la  vüte  ät  Wutttemhourg  ( Wdgsmburg  1863), 
8.  309.  —     Z.  IL  '  •)  &  ^3  Anm,  J.  —  *)  Wirtmb,  Qt$ekieMe  h90lg, 

S,  ii3a,  Änm.  1. 
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schichte  n)td  Topor/rajihie  dnrch  Bttsslrr  Sochi '),  Svhricker^)  und 
r.  /«tt*),  nenfste)ts  durch  7lnrs(rr^)f  der  auch  die  Ff  alz  berück' 
sichtigt,  für  Huden  durch  Krieger 

Dir  ehettgenannten  Werke  heniU:(en  meist  nur  daff  olle  Trn- 
ditioneubiich  für  die  (leschichtt  ihrer  Ifeinuit,  wahrend  für  W'ilrt- 
temberg')  nur  der  C.  K.  in  Betracht  kommt,  der  aber  eine  genauere 
i  ntersuchung  bedurfte.  Tier  Text  inus^te  nett  verglichen  un<l  die 
Wi'trttemherg  betreffetulen  titücke  auayehoben ,  zusamniemfeitelU  uitd 
erläutert  werden. 

Da  eine  Versendung  dei<  C.  E.  iregen  anderweitiger  Benützung 
unthunlich  war,  übernahm  Professor  Dr.  Harster  die  Kollationierung 
des  Textes  der  unten  gegebenen  Nummern  an  Ort  und  Stelle  in  zu- 
vorkommendster Weise  und  gab  auch  für  die  Bestimmung  ron  Orten 
jenseits  des  Rheins  sachdienliche  Winke,  tcofiir  ihm  an  dieser  Stelle 
Dank  gebührt, 

•)  Dit  Ortsnamen  im  Unierehaj^.s  iind  Oberehaas.  Zinchr.  f.  deutsche 
Philologie  6  (lifföj,  9  (J876f.  —  JMe  aithochdeultiche  Sprache  im  KUass  vor 
O^firieä  von  Weiueniury,  äHmeO»  Studien  1, 114  f,  —  *)ÄUette  Orensen  und 
Gmw  im  Ekan.  Bbd,  0,  305  ff.  —  *)  Das  Etsast  Mwr  KeanHngeruik  Zusehe, 
/.  d.  Gesch.  d.  Obeirheim  NF.  7,  Heß  2.  —  »)  S.  264,  Anm.  6.  Die  von  Harster 
citierte  Titrliner  Inawjuraldisscrtatinn  ron  Frnn:  Wolß,  ..Uhtr  Krwerb  und 
Vencaltuny  des  Klostervermögens  in  <Un  'J'radiiioncs  \\'i:fnhurgen.ses"  (1883), 
ist  mir  unbekannt  geblidten.  —  •)  S.  4b,  Anm.  3.  —  ')  Aus  dem  Traditionen^ 
ineh  äüifU  dis  Orimuh  OcOktriB,  des  Grafen  im  Okmsgau,  Z,  läß  n,  168 
in  das  würtkm^eiyiseKe  Urkundeiibaeh  gehßren.  JHs  ürkund»  ist  nieht  nar 
in  Aspst^  ausgestellt,  sondern  die  vier  gescfteftkten  Leiheigenen  tssrdtn  auch  m 
Asperff  SU  mtchai  sein,  ohwohl  die  Ütterschrift  sie  in  dns  E'Isn/fs  seiet.  Denn 
Wtissenhiirtj  hatte  in  Asjicry  alte  Besitzungen.  Vijl.  das  Vrttil  llarsters  Aber 
den  Wert  der  Tücl,  l.  c.  6.  ny.  Harster  hält  auch  für  möglich,  Z.  :il  l  n.  231 
trats  dsr  Überseht^  de  SafofaSM  dsn  <M  AuUnmhiiai  a^  das  württsm^ 
bsrgisehs  ötishsim  sn  deuten. 
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1.  (P.  22).    De  TardingeD. 

Ad  Tardiogen')  domioici  jorDales  190,  de  pratis  ad  earra- 
tas*)  20,  baobe  14.   lüde  venioDt  canisilia  14  et  qnicqnid  «nbunt, 
dimidietatem  ad  dominicain  cortem  arare  debent.   In  nnaqoaqne 
5  ebdomada  3  dies  servirc,  1  boyem  in  Iiostem,  bis  in  anno  cum  suis 
earracis**)  mI  moDasteriam  ptrgtn,  bradam')  et  paneiii  parare. 

2.  (P.  24).   De  Witegowenhnien. 

Ad  Wit^wenbiifleii')  jaraaleft  doninid  320,  de  pratis  ad  '^'l* 
carratat  30.  la  nnaquaque  ebdomada*)  3  dies  flervinnt  et  quio* 
10  qoid  arabaot,  dtmidletatem  ad  doroinicam  eartem  arare  debent,  et 
oDoeqvIsqne  de  cerrisa  sitalas^'  t5,  ad  pasoba  9  ex  illie  nnaaqois- 
qae  1  frixiogam,  pallo«  2,  paoem  et  braeiam  per  ordinem  paraie, 
bis  io  anno  eim  niii  earrael8^>  ad  monasteriam  pergere,  et  cxcnnt 
lade  eaniailia  11  in  losgltndine  8  eabttommi  in  lalitadiae  triam. 

15  8.  (P.  25).    De  RaantingeD. 

Ad  IlaaQtiogea  ^;  jurnales  douiioici  260,  de  prutis  ad  carra- 
tas  90,  boobe  integre  22  et  dimidia  1.  In  uuaquaque  ebdomnria 
BunflquiBqae  3  [dies]'^  debet  servire,  et  2  ex  illis  de  cervisa  uler- 
quc  sitalas  20  et  alii  omnes  situias  15,  ad  pascha  nnusquisque  1 
20  frixingnm,  pnllos  3,  ova  15;  bis  in  anno  cum  buis  eurrueis  ad  mo- 
nasterinm  pergere,  et  anusqiiisque  de  frnmento  modium  1,  de  sigale*) 
»imiliter,  arare  in  partes  jnrnales  3,  vigilare  per  ordinem,  bracium 
et  paoem  parare,  4  boves  in  bestem  cum  1  carmca  et  cum  2  bo- 

ft)  e*rr.  Jm  den  Wti*»tHhui-0tr  VtrteichmUMH  *eird  dat  Wwl  m4i9t  carraU,  nicht  carrad»  gt» 
»ckritben.  b)  Vgl.  t.  3  eArntci«.  e)  abdoM.  Vgl,  «.  i.  d)  Ygl,  Ztu»»'  K»rrtlat0- 
8.  3»0.      e)  dies  ftJkU. 

*)  Merdingen  OA.  Maulhronn.  Otineshelm  P.  7  ist  nicht  (hisheim 
OA.  Maulhronn,  sondern  Kdeslmm  bei  Landau.  —  *)  Vtjl.  P.  21:  paoem  et 
cervisam  parare  und  da»  französische  brasser,  —  •)  Vgl.  oben  Trad.  Laur. 
n,  M9,  —  *)  BMfMfi^  Oä.  Lmilberg.  Vgl  n.  5,  16,  17,  29,  32,  36.  — 
■)  Roggen. 

18 


Digitized  by  Googl 


274 


WaiiMiibuiffr  Quallen 


Fol.  Hb 

WMtl  Vi  U. 


miaibuH,  et  mulieres  eorum  camigilia  in  loogitodine  10  cabitornm, 
in  latitudiae  4  ex  domiDico  üdo^). 

4.  (P.  26).   De  Hovebeim. 

Ad  Hovebeim")  cortii  dominiea,  de  terra  aaliea  maDsi  4,  ba* 
silioa  1  cQm  deeima,  de  tido  ed  earratas  4,  prat[a]*>  ad  carrataa  SO,  5 
fonut»  1.  Inde»  ri  laginatio  faerit'),  poeeaiit  veuire  ad  deeimam 
porei  120.  Ifann  vestiti  24,  QDmqniaqae  in  nalale  OeniDi  per- 
8ol?it  QDciam  1,  id  paicba  aoHdnm  1,  in  natale  sancti  Jobannis 
denades  6,  in  nnaqiaqae  ebdomada  S  dfea  facere^),  pollos  5,  oya  12,' 

5.  (P.  69).   [De  Randinga] 10 

iw.  M«.         A  I  Uandinga^)  est  basilica  1  cum  deeima;  mansi  servilea  3 
vestiti,  äicot  ceteri,  serviunt. 

6.  (F.  1G4).   [De  Heimmortinga] 
iw.  sKu.        Ad  Heimmortinga^)  est  area  domiDicay  de  terra  aatiea  nantt  2, 
basilica  com  deeima,  manai  absi  4,  15 

7.  (P.  166).  [De  Alolfingeo]«). 
«w.Mk        Ad  Alolfingen^  enrtia  dominiea,  de  terra  ealiea  jaraalei  45, 

•)  prate.       b>  De  BABcUng«  fgMt.       C)  D«  Hairomorting»  ftMU,    Im  RtgUttr  HMUBor* 
tilig«.     d)  Dt  Alolflng^  fM». 

')  Vijl.  p.  d:  ex  proprio  lino  —  ')  Hovehelm  erscheint  auch  n.  3C  narh 
Raanlingeu;  da  der  Ort  eine  basilica  und  W  tialtau  hat,  so  dürfte  eher  iiu- 
fingen,  als  das  auf  der  Markttng  Eltingen  abgegangene  Niederhojmy  obtcof4 
äkau  Semriagen  näier  U^»  gmeint  sedt,  Wenm  in  Jah^m  mä  rä^tem 
Ertrag  an  Eichdn  und  Bucheeitm  tmt  Schweinemast  mö^ieh  iet.  —  *)  sc. 
opus  oder  aervicium.  Vgl.  F.  2:  opus  suffioieos,  V.  1.1:  serviciam  fkeere.  — 
»)  Vgl.  n.  3.  üochdorf  /'  5.9  und  Ocffnt'shfim  7'  ^,7  i/f?i''ri^i  m'rhi  hieher, 
denn  jenes  ixt  nicht  llo<  ti<i<jrf  (/A.  Vaihmyen,  .sondern  imtir.  HA.  tSpeio' ^  wie 
besonders  die  Vergleichung  der  Uuheins^  F,  329  beweist;  ditses  ist  nicht 
(Hieheim  OA,  Maulbrmn,  eandern  Eietheim  bei  Landau,  —  ^  Ee  iet  jnM^«l> 
he^tt  ob  lf0Ün»äinffen  OA,  Leonherg  gemM  iet  öder  JEMmerÜngen  bayr,  BA, 
Memmingen.  Jettes  h^'sst  798  Hoimradiogen  (rgl.  oben  Trad.  Laur.  n.  449)^ 
aber  die  Kirchen fteiiigm  Petrus  und  Paulus,  welche.^  dir  Wrhsenburger  Heiligen 
waren,  scheinen  für  das  wilrttetnhvn/ischc  Ileimerdinyen  zu  sprechen.  Dm 
vorausgehende  Pfaffenboven  ist  I'/t^enUo/en  im  Elsass  Kr.  Zobern.  —  ')  El' 
finget  Uef  bd  UnvU^nrnn^  früh»'  Doif  mü  Kinike,  wiche  den /wirtteht^flUehen 
GtnndeMeen  de»  Ktoeiere  Mautbronn  eum  Offer  fiel.  Wü,  3, 123.  Dae  Dorf 
vtmtde  m  ci'nef»  Btuthof  dee  Kioetere  uw^eumnd^,   VgL  m.  J7. 
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bMÜiea  1  oam  dedm«,  ntnaos  1  Testitos,  «Itor  abani.  Ind«  per- 
•olTODtnr  de  eerriia  aitole  20,  psUi  3. 

8.  (F.  174).    [De  Bnadincheim]*>. 
Ad  BoMUncbeim  ^)  jurnales  b'6,  vinei^  deserta.  >w. 

5  9.  (P.  170).  De  SiglmiuideibeiiD. 

Ad  SigimiiDdeflheiin  ^)  cnrUs  dominica,  de  terra  sali ea  mansi  2,  ^»r^ 
praU  ad  carratas  6,  basilica  1  com  decima,  mansi  vestiti  4.  Sin- 
gali  debeot  8ol?ere  de  cervisa  sitalas  15,  camisile  1  longitudine 
eabitorum  10,  latitodine  4,  frixingam  1  valentem  denarios  7,  pullos  3, 
10  de  fnnDento  modinm  1.  In  eadem  villa  Erkeabalt")  habet  mausos 
▼eititOB  2,  absos  2. 

10.  (P.  191).   [De  BucüaclieimJ>*^ 

Ad  Buetiiicbelai^)  est  eiirti»  domiidca,  de  terra  aaliea  man«!  3,  "ü/l* 
prata  ad  earmtas  8,  baaiUca  1  evni  deeima,  maDBl  aervilea  13.  Ex 
15  biii  innt  iot^gpri  4,  aaneqnimiae  debet  eoWere  de  eerytia  dtiilat  16, 
eamisile  1  loogitiidine  enbitomm  10,  latitadine  4,  frixingom  1  7a« 
leatem  deoarioa  7,  pnllos  3,  ova  15;  oeteri  sunt  abei  9. 

11.  (P.  192).    [De  Bneeingen]  «>. 

Ad  Bnssiogen*)  est  curtis  domiiiica,  de  terra  salica  niausi  2, 
20  prala  ad  carrataR  8,  l»asilic.i  1   cum  decima,  mansi  serviles  10, 
tres  ex  liiis  vestiti.    Ex  illis  veniimt  de  cervisa  situle  15,  fri- 
xingus  1  Valens  denarios  ö,  eamisile  1,  polli  3,  ova  15;  alii  8 
sunt  absL 


*)  VgL  Buetinebeim  n.  Jo,  Buetiuckeim  n.  Biutiucbeim  ».  36. 

Ob  lUM^AdM  Oä*  Besigheim,  wo  Mt  &  PtUnkirehe  für  dm  Wirittenhurier 
Suät  tfrUktt  und  doM  jedatfaO*  n,  10  pMidM      od$r  SieHj^läm  BA,  B»- 

statt,  wie  n.  mkntktf^lich  annm^imen  ist,  lässt  sich  n^e^  sieher  emt- 
scheiden,  da  die  vorau.»  und  nachher  genannten  Orte  von  beiden  zieinJirh  ent- 
fcrnt  sind.  —  *)  Sun )n  i': heim  OA.  Calw.  Vgl  Chronic.  Lauresh.  M.  Germ, 
an.  XXI,  ö  und  jL.  i,  190.  —  »)  Krkeubalt  unbekannt.  —  *)  VgL 
n,  &  HiiT  tkktr  BüHgMm  OA.  S«i^Mm  w^en  dtr  folgmidtn  Kummtt,  ^ 
*)  Bktiiigm  an  der  Em§  OA^  Lwhtt^tbwrg. 
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12.  (P.  197).    [De  Kirciibusen  et  Ascheim]»». 
A  I  Kircbbusen')  et  Asclieim-)  loaosi  deva»Uiti  20,  basilica  1, 
iu  hostem  1  bovem  cum  1  bomine. 

13.  (P«  my  [De  Witagowenbasen]^). 

Ad  Witegowenboseo  *)  »rea  domiDict,  de  terra  saliea  maosi  3,  5 
prata  ad  carratac  40,  baeHica  I»  rnansi  aliti  13. 

14.  (P.  200).    [De  Mettelingen]"'. 
Ad  Metteliogeu  *)  maosi  serviles  b,  unus  iuteger,  alii  sunt  absi. 

1&  (P.  202).  De  Roadgiaiiigen<>. 

Ad  RoadgiBiDgea^)  est  cnrtie  domintcay  de  terra  saliea  nanti  8«  io 
prata  ad  carrataa  40,  bMilica  1  eatn  doeima^  moleiidiDani  1,  mami 
seryiles  26.  Ex  bis  sant  Testiti  13;  vnui^qnisque  debet  soWere  per- 
cum  1  TalenteiD  solides  5,  ad  paseba  frizingam  1  Talentem  denarioB  6, 
camisile  1  de  proprio  lioo  longitadiDe  cabitoram  10,  latitiidiae  A, 
de  cerrisa  sitolas  20,  polles  5,  ova  30,  de  firamento  rnodiam  1. 15 
Ceteri  13  sant  alni. 

IG.  (P.  203).    De  KantingCD. 

Ad  Hantin^rfn ciirtis  dominica,  de  terra  saliea  nianai  5,  prata 
ad  carratas  «  (hi,  mansi  serviles  10;  ex  bis  sunt  vestiti  6.  Ex  sin- 
gulis  persoivuntur  de  cervisa  sitnle  15,  ad  paseba  frixingus  1  va-  20 
leos  sülidiiin  I,  camiöiie  1  longitndine  cubitoruni  10,  latitndine  4, 
de  frumento  modium  1,  de  sigale  modiam  1,  pulios  3,  ova  15,  ba- 
refrida  ^)  dare,  iu  boslem  boves  5  cam  bomioibas  2.  Ceteri  auot  abai. 


^)c  Kirrhltuien  «t  Aacheitn  fehlt.        1>)  D«  WttoflOVmhmCB  /WMf.      e>  D«  K«U«Uitfm 

feMt.      d)  Im  Htgi^:  Do  Raotgitingeo. 

')  Kwelimm  OA.  Meltbroim,  —  ^  Vgl.  Tnd.  Zamr.  n.  «Ift  —  *)  l^L 
I».  8,  ~  «)  MmUngm  OA,  Cahp.  —  •)  Oter-  mmI  Unt$niexm9m  OA,  Fcrf- 

hingen,  irelche  wohl  «UM  Mark  bildeten.  In  tcehh-nt  Ort  urtpHtnglich  die 
Kirche  stand,  ist  srhiri^r  zu  entscheiden,  8ohtn()f  der  Jlcilir/e  in  Unterriexingen 
nicht  bekannt  ist.  Vielleicht  ist  hier  die  Frauenkirche  in  Unterriexingen  ge- 
meint, welche  gegen  Oberriexingen  zu  gelegen  ist  und  einen  Gotttsacker  hatte. 
—  ")  Vgl.  n.  3,  5.  ^  ^  Vgl.  P.  19:  4  bovw  fai  bMten  cmn  1  oarrnea  et 
3  homloes,  ad  regit  •ervtdnni  et  abbatis  batefiida  dare. 
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17.  (P.  204).  De  BaDting«!!. 

Ad  fiaotitiga    «rea  domioicai  de  terra  salica  manai  2,  prata 
ad  eanratat  90,  manei  flervUee  7.  Ex  bis  tont  veetiti  3.  Ez  aia- 
gulis  de  eer?tai  sitolas  15,  camisile  1,  ad  pascba  1  frixmgnm  va- 
5  le&tem  eolidttin  1,  de  frnmeDto  modiam  1,  de  sigale  1,  palloe  3, 
m  15. 

18.  (P.  205\    [De  Gladebach] 

Ad  Gladebach*)  est  curtie  dominica,  de  terra  Halica  niaDSUB  1, 
prata  ad  carratas  7,  basilice  2')  cum  dceima,  mansi  serviles  12, 
10  veRtiti  2.    Ex  hin  de  eervisa  sitale  15,  pulli  5,  ova  15,  frixiogu«  1 
taleos  deoarios  15,  camisile  1,  maoei  abei  10. 

19.  (P.  216). 

Ad  ErDiDeheim'),  Wiiaha*),  Li[nts]iQgen^>"),  K[oQ]teliDgeD<>'). 
GellolfeeboBeD»),  KinkeUagen*),  Hetdelfesbetm  >'')  et  SisgUBgen") 
15  mt  manai  abd  15. 

20.  (P.  218). 

BeneficiaiD  Ueginberi  in  Mölobuaen  ")  2  mansi.   Inde  pergere 
debct  iD  bostem. 

21.  (P.  231).    [De  BaetinckeiuiJ''>. 
20        Ad  BaetinckeiiQ de  terra  salica  maosi  2,  prata  ad  carrataa  14, 


»>  O«  ei*d«tedi  /MM.     b)  UaUMtm.     •)  KMidlnffSB.     i>  D»  BMlte«k«tai  f«Ml. 

')  Wahrscheinlich  daif  nhgegangene  Ohcrrenningen  im  ruicrjichiid  von 
H.  16  goMHnten.  —  ^  Gronsglatlbach  (JA.  Vaihingen»  —  ")  Die  alte  Pfarr' 
Mrdke  A  Mßtkm  mhhA  S,  Pti^kkeh^  dUc  wM  dm  Kio$ter  WrineU' 
dtny  ihrt  EHütehmtf  vtrdtmkt.  >  *)  ErHghmm  OA*  Bui^eim,  —  *)  Weis- 
tach  OA.  Vaihingen  oder  das  bei  Knittlingm  okgiganffwe  Weissach  itn  Wtb- 
sach'half  doch  ist  erxteres  Tr<thrfichdnlic7trr,  trenn  der  folgend':  Ort  Lienzingen 
i.st.  —  •)  Lintingcn  int  ircder  auf  wiirUemhcrriiHchem  Gfhui  noc/i  auf  dem  nn^ 
stossenden  badisc/wn  Gebiet  (MiUeüung  von  Archivrat  Krieger  in  Karlsruhe) 
twwfcgmmüwii»  Dagegen  pastt  di$»  oM  dm  Xr«raeA«r  Tradithnm  bekannle 
LitHttnfM  OA»  Maulbrenn  gut  in  dm  Zummmmhang,  —  '*)  KmtUmgm 
OA.  Maulhronn.  —  *)  Gölzhausen  bad.  BA.  Breit  n  ')  Rinklingen  ebd. — 
*•)  lfeidelf<heim  bad.  BA.  'Bruchsal.  —  ")  Sirkiwjcn  bad.  BA.  Brrttm.  — 
'*)  Kaum  Alxhlhansen  am  Xrckar  OA.  Cannstatt  odtr  an  der  Knz  OA.  Vai- 
hingm  oder  ahg.  bei  Maulbronn.  iVac/i  Osterleg  die  Stadt  Mulhause»  im  Ober' 
dmu,  dk  0bor  tu  mthgm  MckekUt  wmn  man  die  dandtoi  gentmntm  Orte  in 
Betracht  äiekL  ViMckt  MUhlkouem  Er.  Zabem  oder  bad»  BA»  WieeloelL 
—  **)  V^n,e  und  10»  Dn  vorauegeh$  BtiaUgea  P. JflB » Emigen,  Uiite- 
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baRilica  1  ciirn  deciina,  ad  quam  pertioet  haoba  X,  mwii  6  aerTÜM 
et  dimidius,  2  vestiti  et  alii  ab«i. 

22.  (P.  232).    De  Daridiugen. 

Ad  Daridiogen*)  iBreuimiis:  cortis  doiiiiDica*\  de  terra  sa- 
lica  jarnalea  100,  prata  ad  carralat  20,  basüica  1  cam  decina»  6 
maosi  [serviles] 13.  Ej.  biis  sunt  Testiti  6.  De  siogolis  persol« 
vitar  camisilc  1  longitudiDC  10  cübitorum,  latitadinc  4.  lo  bostem 
boreiD  1,  et  quicqni  l  arabant,  diinidiam  ad  cartem  dominicaai 
arare  debeot;  3  die«  in  ebdouada  faeere,  bia  io  edbo  com  soä  car- 
raca  pergere  ad  moDasterlnni  debeot,  panem  et  cerrlaaD  pararr.  10 
Alii  suDt  ebai* 


23.  (P.  233).  De  HemmingeD. 
ALM*.  HemmiDgeD')  est  demns  enm  corte  doniniea,  de  tenrn 

aaliea  4  maDBi,  prata  ad  earrataa  40,  molendinttiii  1,  baailica  1  eon 
deeima,  maosi  serviles  3t,  ex  hiis  vestiti  12,  Unosqoisqae  debet  15 
solvere  poreom  1  valeotem  ooetam  1,  de  eervisa  sitolas  15,  cami- 
sile  1  de  Uoo  domioioo  loogitodioe  eobilorom  10,  latitodiae  4  et 
2  sarcile  (!),  1  de  laoa  dominiea,  de  fromeoto  modiom  1,  desigale 
modlom  1,  ad  verooenlom*)  deoarios  8,  pollos  3;  eam  soa  earraea 
pergere  debeot,  obicooMioe  predpitor,  panem  et  eervisam  parare,  SO 
graoom  et  feoom  colltgere,  vigilan*.  Ex  1  maaso  solvitor  de  eer- 
visa sitolas  SO,  poreom  1  valeotem  solides  5,  in  bostem  eaballora 
1  vel  deoarios  12,  Item  deoarios  5,  pollos  5,  ovem  1  notrire,  alii 
vero  2  oterqoe  de  eervisa  sitolas  20,  poreom  1  valeotem  oneias  2. 
Ceteros  omnes  inveotmos  absos*  25 

24.  (P.  234).  De  Assesbere. 
nt.  M*.  Assesbere*)  eortis  domioioa,  de  terra  salica  maoai  2,  rioea 

m)  curt.  dam.  basilioa,  BMiti.  Tettiti,  im«  cim  Verttfien  dt»  UchrtHt'» 

Ifogen  JP.  SW  (unbekannt),  Owa  =  Au  bad.  BA.  Bafftatty  so  tcird  hier  nicht 
Bietigheim  (JA.  Ihsiffheiin,  sondern  Bi<.tii!hrtm  hi>d.  BA.  Rastatt  getn'-^nt  <tein. 
Doch  bleibt  auch  das  tt  uHtcmbergiacAc  bieitgham  möglichf  da  iMrdingen,  Hern- 
mingen  und  Asperg  folgen. 

>)  VgL  M.  i.  Iter  Oii  frMfeM  aiw  Oft«r-  «md  IhOtHMimg^  woram 
«cA      v9r9elu9deHm  Angalbe»  trkUrm,      ')  Hemmmgen  OÄ,  Ztmibery* 
•)  Nach  Vi^mibach  SjneitSt  was  hier  sn  vid  ist  als:  zur  Anwerbufu;  einet 
Kriegsmanns  und  für  rfof  sonst  iichrmichtr  m  bostem  st^ht.    Viß.  da.»  .<fpffi«re 
Gleven.  —  *)  Asj^erg  OA.  Ludwigsburg,  wo  das  Kloster  819  durch  den  Grafen 
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ad  earratas  2,  pmta  ad  carratas  13  *^  basilice  2  cnm  decimisi  mo- 
lendiDom  1,  iiiaiisl  serrilM  23.  Ex  illis  sant  vestiti  9.  Usuqais« 
qoe  debet  solvere  de  cerrisa  sitolas  15,  frixingam  1  Talentem  so- 
lidam  1,  caoiisile  1  longitodine  cabltonun  10,  UUitndine  4,  pidlos  3, 
5  OTA  15»  oam  bim  canrnca  pergare ,  abienniqae  preeipitnri  viaeaa 
parare»  graDnm  et  fenam  colligere. 

Ad  Malram')  capella  1,  maosi  absi  3* 

25.  (P.  244). 
■  Ad  Keraeo  *)  Bant  maasi  absi  8, 

10  .  26.  (P.  245). 

Ad  Immiogam^)  de  terra  salica  mausus  1,  mansi  absi  6. 


27.  (P,  254).   De  Walahae. 
Ad.  Walabse^)  est  eartis  dominica  a  paganis  deiolata^).  Ad  '».m». 

•)      a,  d*r  tMtf  SMc*  mm  XIll  M  tt^Mdm» 

Oogbert  BmU  MItm  hatte  (Trad.  Witenb.  S.  156)  und  das  LAmsreeht 
aft(pr  die  Herrschaft  bem9$.    Vgl.  Zeuss,  Einleitung  >S.  X.    Vgl.  n.  39. 

')  Unbekannt.  Zeuss  (s.  d.  Itcgistcr)  irflf  Mnrram  lesen  und  den  Murr- 
Jluss  darunter  verstehen,  der  ah^r  Mtirracli  hiesa.  Wahrtuhctulich  Muloam 
=  Mulnen  zu  lesen^  was  in  den  Trad.  Laar.  Mühhcker  ist.  Vgl.  oben  Trad. 
Xanr.  n.  60.  Dort  ist  Hne  Kapelle  ahg^angen,  VgL  OÄB.  MaiMronn  MU, 
Zum  Weteeenlntrger  BeeUt  in  iemr  Gtgmd  würde  «Ke  JPet^retirche  bei  Dürf 
mens  eUmmcn ,  welche  auf  dem  gleichen  Knzufer  wie  Mühlacker  liegt.  — 
•)  Kernen  ist  die  bekannt'  If^hc  Int  J'cllbach  OA.  Cannstatt,  abtr  der  Ort, 
der  hier  qtmt-int  ist,  scheint  jenseits  r/t*  Rheins  zu  liegen.  Osterley  denkt  an 
Moselkci  u  Kr.  Koclum,  dan  ahtr  zu  entlegen  üst.  Vielleicht  ist  der  Fluss  Sa» 
noH  gememl^  der  hei  Awieoart  entspringt  und  bei  J>om  haele  in  die  Mewike 
mündet,  in  den  Trad.  Wiemb.  Crärnnl,  Oernnne,  Kernone.  VgL  lfor«ter, 
h  c.  103.  —  *)  Auch  dienr  Ort  wird  Jeneeite  dee  BJteins  zu  suchen  sein,  ob- 
gleich der  Käme  des  abgegangenen  Mieminfff-n  fiern.  liutc'^hrhn  (JA.  Teinberg 
anklingt  und  dd.s  unorganische  M  ?tirh  (uah  sonst  findd.  Vcft.  ^ladclbcrg  = 
Adeiberg.  Wahrscheinlich  inl  dcrsdht  Ort  gemdnl,  der  in  den  Wciascnburger 
l^lrHiMieN'lDiiiittiiivills,  IninlaiwilMe  heieetf  nach  HareteTf  h  c,  ^1  Ammen- 
cMirf  Ki,  BUmmA  Arr,  Ltmee&ie,  Zeueet  Trad,  Wieenb.  n.  2tf6,  233,  2i0, 
XfS,  Doch  iet  ein  Sehreibfehler  fiir  Hemmlngcn  nicht  ausgeschlossen.  Vgl 
den  Nmnen  Imma,  Emma,  Hemma.  Vgl.  da:n  n.  33.  —  *)  WaJdsc  .  f)ber- 
amt-sstiidt.  —  *)  Die  Vrrtrnstunr/  M^tddsrrs,  iric  dr.f  ffunzrn  f'ih/tnden  lit.yif^ed 
in  Oberschwaben  bis  Lauidteim  wird  von  Zeugs  6'.  3öJ  mit  Hecht  auf  den 

EutfäÜ  der  Ungarn  Murü^^AMf  «wleAe  auch  Bueha»  heimenchten.  Doch  iei 
er  mi^  mü  Ztuee  ine  Jahr  925,  temdem  mM         1, 4$2  ine  Jahr  929  zu  seien. 
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lllam  pertineDt  de  terra  salica  buobe  2,  prata  ad  carraUis  60,  mo- 
leodinam  1,  basilica  1  cum  deciioa  et  ad  ülaoi  pertinet  buoba  1 

28.  (P.  255).    [De  Lintbrahtesriiife]. 
^•ff*  Ad  T,iatbrn1i(e8riutc'')  est  curtis  domiuica  deserta,  de  terrn  sa- 

lica  huoija  i,  prata  ad  carrataa  15,  ca[»ella  1.  A4  iliam  pertinei  5 
buoba  aoa. 


29.  (P.  256).  [De  H««tinikirchen] 
Ad  HeistiDkirchen  ^)  est  basliica  popularis  1  eom  decima.  A4 
ülam  portiaet  hnoba  [et]^)  dimidia.  De  hiis  locis  atqne  aliis  Om- 
nibus, que  infra  pago  «ont,  sunt  hnobe  possesse  non  pleniot,  sed  10 
ex  parte  28.  De  siugulis  solvitur  ante  uatalc  Domini  poreiie  1  in 
precio  solidornm  5,  de  cervisa  situlas  30,  de  sigale  carratam  1,  «4 
pascba  frixio^m  1«>  io  precio  4eiiarioraiD  6,  4e  lioo  libn»  3, 


»)  ])•  HdilfatkIrelMB  /MM.  b)  Dtt  BAt-^Utt  kal  w«U  «t  mw^«mmm,  vpl*  m.  U,  im  mOk 
tkm  lUkhlf$*rtt  de»  Kainri  Lmiteig  Jtdt  PfarrkitrMt  einen  mafitM«  toiMMti  mmnt*  mnd  lUr  man- 
ims  teoM  m.  kmoim  In  thr  OHht  itt.  o)  situl.  carr.  frixinf.,  wM  tkk  «mck  mU  MMetkM 
auf  poren  m#  altal«,  mmU,  frixingas  aufläten  lOett,  «iir  M  wM  WtOUttlkl 

auf  llkrMt  pallM  «M»  tm  2ta( 


')  DU  Erwerbung  der  für  WeisseHbur^  «e/«r  entlegenen  oberschtPäb.  hesiU' 
unycu  dürfte  wK  in  He  ZtU  der  AJbUf  GrimeM  falten  mnd  der  Sehenkung  der 
aüUrimAffüoaunaehg^e^eem,  WU.i,103.  Ormald  fear  646— Wt  emgleieh 

Abt  von  Weissenburg  und  S.  Gallen,  833^0. 840  nur  von  Wdstenburg,  841^846 
nur  von  6'.  (rullfti.  —  *)  Der  Ntnnru^form  nach  wurde  zunächst  an  Lippfrsrnäe 
had.  JH.  !  'in  rhii-jm  zu  denken  setti,  dax  im  Uber  decim.  1275  (Freib.  JJioc.Arch. 
1,  looj  LuipprccliUruti  heufst,  aber  hier  fordert  der  Zusammenhang  einen  Ort 
in  der  Nahe  wn  Wtddeee  und  HeieUrkireK  In  Biente  OA,  Wcsideee  weieen 
die  HeiUgen  der  aUen  Kird^  S,  Pefrue  und  JM«*,  deuWeh  mtf  BeeU»  de» 
KlMtere  Weieeenburg,  das  eben  dieselben  Heiligen  hatte  Die  Erinnerung 
an  dtn  nnmeit gebenden  Grundherrn  Liutbraht  int  auf  dir  GtmrindcmarJiung 
in  der  I-'lar  Lumprechts  erhalten.  Der  Wegfall  des  nu/ter  bt stivuncuden  I'er- 
Houcnnumam  lässt  sich  allent/uilben,  besonder»  auch  in  Ober  Schwaben,  be- 
obaehten.  Vgl  JSaueen  im  SMh^uek  s=  ffitdrishtmeen,  Zetterhef  ss  Brifd- 
stU  (Königreieh  WMkmtherg  3,846),  Büehd  urkundUeh  t=  Waltribuhil  (ebd, 
3,  8:>G )  und  dae  analoge  fränkische  Kutmannsrode,  heute  Seth  em  See»  G^/en 
die  ]}  Htnng  von  Liutbrahtcsriiitp  avf  Lippertnireikr  (rgl.  Baumann,  Gaugraf' 
schoften  00 ;  Königreich  Wurtlanberg  3,646)  spricht  die  dortige  lilasiushnpeUe, 
welche  auf  andere  Zusammenhänge  hinweist.  Imma-hin  dürfte  LiuibraiU,  nach 
dem  beide  Orte  eieh  nennen,  ein  bedeutenderer  Grundherr  m  Oberedieeaben  ge^ 
weeen  eein.  —  >)  Seieterkireh  OA.  Wuldeee,  we  ^  Grafen  Chadahh  und 
Wago  8o5  all  ihren  ererbten  Besitz  an  das  Kloster  S.  Gallen  gegeben  iboUds» 
MT.  1,63.  Wie  trotzdem  ein  solch  au.ogfhhnter  Beeit»  dee  £loe$ere  Weteeen" 
bürg  möglieh  uwr,  ist  nicht  gang  verslundiich. 
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poUos  5  vel  4.  In  omni  aratura  arare  juroales  4,  in  incssc  eos 
colligere.  4  cum  carrnca  debent  pergere  eemel  in  anno  ad  Kau- 
tiugeii  ^)  et  2  vices  ad  railiaria  12,  paRcere  in  hieme  boves  2  vel 
oves  5  et  porcnm  1  vel  modium  dimidium,  panem  parare.  Ex  bis 
5  haobis  prefatis  .sunt  11,  qai  barefridum  reddere  debent;  2  dies  in 
omni  ebdomada  debent  facere,  nisi  sit  in  aratura,  et  qui  barefridum 
reddunf.  Alle  huobe  sunt  r.,  de  qaibus  simile  öervicium  per  totum 
venit^  nisi  porcus  non  redüitur.   Httobe  deserte  sant  96  ei  plures. 

30.  (P.  257).    De  Holtzheim. 

10  Ad  HoltebejniO  ^  sortis  domiotea  deterka,  de  terra  salica 
Imobe  3,  prafai  ad  carratas  6,  basilica  1  cQm  deeima.  Ad  illam 
pertineft  baoba  1.  Ilansi  serviles  ponene  11.  De  singalis  solvitur 
ponm  1  in  preeio  ■otidoram  5,  de  eervisa  sUolas*)  30,  de  fru- 
rnenlo  mo<|Hra*>  2,  vnm»  1,  eanUila  1  loBgitndine  eabikoram  7^^ 

15  latitodine  4,  de  Uno  libram  1,  pollos  4,  frixlagnm  1  ▼alentem  so- 
lidam  io  omm  aratani  arare  jainalcfl  4  et  ijnes  oolHgere  debent 
in  ranne  ad  enrtem  dominieani.  4  debent  pergere  cnm  carrnca  ad 
Reanm')  scmel  in  anno,  bis  iufra  comitatum;  in  bjeme  debent  &• 
oere  ebdomadas  &  et  diem  1,  in  mense  miyo  dies  8  et  in  Junio  dies  8 

20  post  meridieni;  fiices  12  dant,  biemare  debent  oves  3  vel  bovem  1 
vel  raccam  1,  dne  mnlieres  ex  lana  doniinica  saroile  1,  Alte  buobe  2, 
de  qnibns  solvitnr  porens  valeos  solidos  3;  ona  dimidia»  de  qua 
tolvitar  ponms  Valens  solides  2.  AUad  servieinm  faeinnt,  sicat 
eeteri.  Hnobe  dcserte  19  et  dimidia.  Inde  nicbil  venit,  nisi  ali- 

25  qnid  parnm  de  eervisa  vel  grano. 

31.  (P.  258).  De  Bnsteten. 

Ad  Bosteten^)  booba  1,  de  qoa  solvitar  porous  1  Valens  so- 
Udos  5,  eervise  sitnle  5,  frtimenti  modios  1,  pnlli  2;  arare  in  omni 
aralura  jamates  5,  ebdomadas  3  in  anno  com  carrnca  pergere. 
80  Hnobe  deserte  S. 

m)  Vfil.  M.  39,  Anm.  c,  b)  Da  in  Obtrtehirabtn  ämxhgätijfig  VJ  IMtn  Lättg*  üblirk  tear,  h, 
n.  S»,  33,  m  t&t  Htffeidlt  a  m  Ivtw,  indem  dt*  SekrtOera  Vwrkigt  mhl  tmätmtUth  XII  gnb, 

')  Henningen  OA.  Leonberg^  waa  tkn  Stapciplalz  für  die  Einküitfie  de» 
KhtkM  üut  Obmekw^  hUifäe,  Yg^  n,  92.  —  *)  Obvtholghtim  OA.  Lauf 
h9im,  —  Noch  Wdn&nbuiy;  wührtttd  HeiiOetitirch  und  Laupheim  nur 
Fahrten  Ins  Henmingm  ichuldig  waren,  ist  die  Leitung  mm  OfterhoUhem  CM« 
aJM e/knlicA  ßröMerc  —  *)  BmtUtUn  OÄ.  Lauithtm, 
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32.  (P.  259).    De  Uufhcim. 

Ad  Loufbeim*)  est  cortu  descrta,  de  terra  ealica  buobc  4, 
prata  ad  carratas  löO,  baBiUea  popnlaris  cum  decima.   Ad  illam 
pcitinct  huoba  et  dimidia  et  Capelle  devastate  2^).   Huobe  ser* 
vilea  17.    De  singalis  solvitor  porcus  1  yalens  solidos  5,  de  cor-  ft 
Visa  Bitniae*)  30,  de  frarocnto  inodiQin*>  ],  poUos  2,  camisilc  1  de 
Udo  dominico  longitudiDe  eabitoram  12,  latitndine  4  et  dimidü,  de 
lana  dominica  2  mnlicres  saraile  1;  paaeere  oves  2  vel  boTem  1. 
Arare  dcbent  ia  omoi  aratura  jornalca  5  et  in  messe  colligere,  per 
totam  aonom  ebdomadas  5,  in  junio  post  mcridiem  B  dies,  cam  10 
carraca  pergere  semcl  ad  Kandingea     vigilare  in  carte  domiaiea. 
Alii  5  manai,  iode  veoiaat  de  siagnlis  cenrise  eitule  30,  de  fmmeBto 
nodiiiB  1 ;  arare  debent  in  omni  aratara  joroales  2,  et  1  naogaa, 
de  qao  eokitar  cervlae  sitnle  40,  fromenti  modias  1,  arare,  aieot 
ceteri.   De  alio  umdm  braeii  modii  22,  fmineali  modins  1  et  di- 16 
midiiis. 

83.  (P.  260). 

Otto  doi  de  AlamaDDia^)  has  2  onrtes  Ti  rapnit:  ad  Aesee- 
bere*)  et  qoicqaid  ad  bane  eortem  pertineti  ad  Hemmingcn et 
quicquid  illQc  pertinet  ad  curtem*).  90 


34.  (P.  280). 

Beiieficium  Bezzelioi  cooiitis^):  ad  Walahse  et  Heistioikircbe 

J.uuphcim,  ifhtramtüstadl.  —  ')  Ua-  J.iber  maratrum  von  1360  {t>ei- 
burger  IHöc.Arth,  loS)  nmid  «!•  FStkdkn  «on  Ixmpk^  Altrtattaii,  Balt- 
ringen  ot  Sehafbaaen,  rf.  h.  AehgteU^,  Ballringm,  Groas'SehaJ^tamen,  von 
dme»  AchtlsUemf  ol«  Laupkeim  zunächst  geUijen,  wühl  tpäier  eim  JTa* 
pcW;  bekommen  haften  duvftf,  ah  die  beiden  tunirrn  ziemlich  entlegenen  Orte 
J)i>  hcidrn  rrririi.ifrfrn  Kujtellen  trcrden  aluo  irohi  in  dem  zur  Pfarrei  I.ani>- 
htim  früher  gehörigen  Teil  von  Baltririg<n,  deinen  anderer  Teil  nmh  Salmuigcn 
eing^farrt  uMir,  «nd  in  OrwS'Sehqfhaium  m»  guehm  sein,  —  *)  Vgl.  n.  99. 

-  *)  Otto  J.  m—9(a.  —  »)  Vffl.  n.  2*.  —  •)  K^l.  n.  -  *)  JMi  ».  93 
wirft  ein  neues  JacM  auf  Otto  dem  KlosUr  unbetUnJUich  die  an- 
.sehnlichen  Jhs-i( :>iu<ien  cntrims,  ohne  dass  wir  irtxften.  wie  ttnd  wetnn  .«t'e  das 
Kloater  wieder  Ii  !,-im.  Aftpcnj  war  jedtufalis  spater  wieder  tut  Besitc  des 
Klosters,  das  damit   die  Pfalzgrafen  von  Tübingen  bdehnte.     Vgl.  «.  39. 

—  •)  B.  Krüffer  nmml  in  der  Äi^iindttmff  ^Zur  Herkunft  der  Zähringer" 
(Zduekr^  für  die  Geechkkte  de»  Oberrheine  1893 ^  516}  an,  daee  hier 
Bezelin  von  Villingen ,  der  Vater  lierchtolU  J.,  f  35.  .luli  lo:>4 ,  gemeint  sei, 
und  betrachtti  ihn  als  Mirben  der  Alaho{finger  Ohadaloh  und  Wßgo.  WdH 
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Waldscc  und  Hi/istrykirch  aher  Hau.s^rhr  tfry  Zähringer^  ,to  icdre  der  Ulxrgang 
an  den  Grafen  Eberhard  (ti.  35)  schivtr  zu  erklären.  Dagegen  kann  kaum 
ein  Zweifel  obwalten,  dwss  Bezzelinus  comes  ein  Zähringer  ist,  Ora/en  dieses 
Kvmtm  goib  m  dtMal»  Ai  St^wt^  mir  in  dm  wpäkr  naeik  d«r  ^irg 
ZeOtrimgm  genamten  ^MdUeeM,  da»  enteh  in  Marekthal  BtmU  haUe, 
Ileyek,  GescMekie  der  Herzoge  von  Zdhringen  (Freümrg  i.  Br,  1891),  549, 
Die  Krage  ist  nur,  welcher  Zähringer  gemeint  i^l.  Hicruher  muss  die  Stdlung 
der  Bdrhnunq  des  Grafm  Bozzelinus  :in'schen  der  des  Grafin  Otto  von 
Wormsfdä  und  späteren  Herzogs  von  Karnfhen  (F.  361S7ü)  und  der  eines 
Grafen  Kimtad  im  Fßnzgau  und  Umgegend  (F.  261^290)  enIwAcMie».  IHt 
Btddtmang  OUat  mm$  eniwtder  in  die  Zeit  nach  »eine»  Voten  Tod  9S5  hie 
Mit  seiner  Erhebung  zum  Herzogtum  Kümthen  V78  oder  in  die  Jahre  983— VU5, 
da  er  dat<  Herzogtum  aufgcgihtn  hatte,  fallen.  Ersteres  scheint  wahrscfteinlicher, 
da  Otto  nnrh  nlff  filiiis  OnTirncH  ducia  bezeichnet  wird  uml  sich  für  das  Her- 
zogtum  Karnihcn  nach  98 J  tu  ganz  anderer  Weise  entschädigte.  Vgl.  F.  31 1^ 
n.  36.  Aber  viel  schwieriger  iet  die  Frage,  wer  Graf  Konrad  ist,  der  die 
Ldien  im  Pfinggaa  empfing,  IS»  kaum  »ich  hier  nur  tan  Konrad,  Hersog  von 
Kämthtn.  den  Sohn  Ottos,  f  tOit,  oder  um  »einen  K^en,  den  späteren  König 
Konrad  II  handeln.  Für  jeften  tcnrde  sprechen,  dass  er  Graf  in  dem  südlich 
anxtmuenden  Vfgau  war.  Vgl.  Stalin  1,  517,  618.  THe  Behhnung  müsste  dann 
in  die  Zeit  vor  seines  Vaiers  Tod  1(MJ4  fallen,  da  er  sonst  Herzog  genantU 
Wierde,  Ab»  ee  findet  »ich  nirgemis  eine  »Sjmr,  dass  dieser  ältere  Konrad 
BeeHe  in  ^finM$au  und  dtn  nihrdUch  an»to»»enden  Gauen  hatte.  Betrachtet 
man  die  Urkunde  des  Speirer  Kanoniker»  Berthotf^  die  tm  WU.  5, 49  irrtüm' 
lieh  in  das  Jahr  c.  1251  gesetrf  ist,  so  scheint  man  berechtigt,  den  coiuttatus 
Bretbebeim  Heiorici  comitis  hier  zum  Berods  heranzielten  :n  dihfm.  Heinrich 
dürfte  mit  hoher  Wahrscheinlichki.il  als  der  997  verstorbene  Vater  Konrads  IL, 
Über  den  noAeri*  nicht»  b»kamtt  ist ,  angesehen  werden.  Die  Brüder  Heinrich 
und  Konrad  von  Kärnten  wären  äemnaeh  vom  Vater  in  der  Weiee  «megeataUet 
worden,  dass  Heinrich  die  nördliche^  Konrad  die  südliche  Grafschaft  Mam. 
Konnte  Heinrich  die  Grafschaft  Uretten  auf  seinen  Sohn  vererben,  dann  er* 
kliirf  lirh  rortreß'h''h  ,  >ne  Konrad  TT.  am  11.  Sejif.  IfKH  T'.igtngiiter  in 
JoMingcn  und  Hv.s.singcn  an  dtts  Bistum  Speier  schenken  konnte  {'Stumpf, 
Beiehekanzler  n.  1835).  Hie  Annahme  Brtsslaus  {Jahrb.  d.  1).  U.  unter 
Konrad  II.  1^7,  Anm,  5),  da»»  dieeer  Beeit»  gMeh  Begenbaeh  (WU»  i,261) 
enm  Hawerbe  oder  Wiähtm  Gieda»  g^örie,  hat  wenig  für  sieh.  Zu  Bretten^ 
Jöhlingen,  Wössingen  passt  nun  die  ganze  Reihe,  von  l.rhtn  ,  wilchc  Konrad 
von  Weissenhnrg  cmj'ßng,  in  Grötzingen  (statt  Hezinga  ist  Grezinga  zu  lesen), 
Hagsfelden,  Berghausen,  Hurmersheim,  Weingartin,  alU  in  der  Nähe  von 
Karieruhe  und  Durlach,  »odann  öun»heim  (Ober^  und  Unter-),  Lieddsheim, 
Brueh»€d  und  »nMieh  Weingarttn  jeneeit»  de»  Bhein»  (BA.  Oermereheim)^  da» 
»u  Konrads  E^iengOtem  in  Sehifferstadt ,  Grethen ,  Wachenheim,  Dürkheim 
(Stumpf,  l.  c.  20Ö1)  gut  pa»»t.  Die  Weissenhurger  Lehen  wird  Konrad  baid 
nach  s'  inr.'i  Vaters  Tod  997,  als  er  lehensfiihig  v  urdr ,  jeden fn1(,^  rar  .meiner 
Vtreheiichung  mit  Gisela  1116 ,  empfangen  haben.  Jfamtt  ist  nun  auch  an 
Anhalt  für  die  Zeiüteethnmung  unserer  Numtner  gegeben.  Besselinas  comcs 
mu»»  in  dieZeU  »udeehen  den  Leheneemgfang  Otto»  und  Konrad»,  «d»o  in  die  Zeit 
»wudken  9ÖS^978  und  997- 1116  geetist  werden.  E»  kam  »ich  »omit  nur  um 
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totuLu  cotiiitifs]  süi[ici]am*> ')  preter  ministeriales  et  eorum  predia 
et  beneficia,  que  abbatem  solani  respiciant 

35*).  (V.  306). 

Aöt  Samuel  von  Weissenlnirg  belehnt  iks  Klosters  Dienstmann 
Cum  mit  dein  Zehnten  im  HeUtergau  und  Rammagnu  gegen  1  ^ 
KofuUtuner  und  Vlmer  Währung  Jährlicher  Abgabe,  Nach  1058 
und  vor  7.  Awfuet  1078. 


•)  ooBiti/Mra. 

den  e,  1008  vertlor^^ien  Grtfen  BerekteU  wm  Breiejfa»  edtr  um  deeeen  unter 
dem  Namen  Batdin  oon  Vülk^en  bekannten  Sohn  (f  XKU)  hamUin*  VgL 
H^fCk,  L  c.  7  ff.,  11  ff.  Für  letzteren  wäre  die  Ldkene&bertragung  im  Heister* 

gau  sehr  begreiflich,  da  sdne  Gemahlin  aus  dem  Hause  der  Vögte  von  Btiehtnau 
stammte,  ucUhe  in  Ingoidingen  ^  alsi,  hart  an  der  Grenze  rftw  Ileistergaus, 
Degernau  untl  Kfmigsegijwald  Jieaiiz  hatten.    Vgl.  Hegck,  U  c.  dti6. 

*}  oomltiMmm,  dae  Zenee  bietet,  iet  ein  unmägUehee  WorL  Der  T9Xt 
hat  am  Sehluee  und  Ai^ang  der  Zeäe  eine  AbkBreamff,  die  kaum  andere  die 
eomitis  scrviciuiD  aufgelöst  werden  kann.  Die  Stelle  besagt  dann,  dass  Bezelin 
mit  den  Grafschnftsrech/en  des  Klosters  im  Heistergau  hehhnt  leurdc.  Her  Besitz 
der  Grafschaft  in  den  Händen  des  Klostirs  W'tisMtnbiu'g  wird  auch  P.  Soti,  n.  35 
(s.  u.J  vorausgesetet.  Von  einem  solclun  ist  mclUs  bekatint,  aber  dass  Khstcr 
QrafemrtehU  buamen,  iet  der  hier  massgebenden  Zeit  keine  ut^eieöknMdie 
Ere^emung.  VgL  Waitet  ßeutBehe  Verfaee,Geeeh.  7,S58.  Gegen  eolehee  Ore/^ 
schafterecht  des  Klosters  Weisscnhurg  im  Heister  hvi  l  ann  das  argumentum  ex 
silentio  nicht  geltend  gemacht  ircrden,  denn  die  Urkunden  des  Klnstertt  von  der  Zeit 
dar  Karolinger  an  sind  auf  einen  kleinen  liest  verloren.  6'eibüt  die  kaiserlichen 
Privikgien,  so  das  von  OUo  I.  über  freie  Abiswahl  {Hörster  l.  c.  13),  wie  dae 
^er  den  Markt  von  Ettlingen  (P.  298),  eind  nidU  voUetondig  erhalten,  Hine 
ürkimde,  wMe  dae  Grafe^taftereehlt  dee  Kloetere  Weieeenbnrg  nie  unntögU^ 
erwiese,  giebt  es  nicht.  Weiss  man  doch  über  die  Grafschaft  Heistergau  von 
der  Zeil  Hittos  82tJ  (\VU.  l,:,*3Gt  bis  in  die  Zeit  lieztlins  und  Eherhnrds  (u.  35) 
gar  nichts.  Her  f-bcrgang  der  Greifschaft  an  die  Weifen  und  dann  an  dit 
iStat^fen  (Baumann,  G augraf Schäften,  l.  c.  (kJ)  ist  ai*  Wmsenburger  Lehen 
d^eneo  begreiflich,  ja  woki  begreif  Hefter ,  alt  auf  irgendeinem  aeidem  Weg» 
Oerade  Heinrieh  IL  war  mit  Verieihnng  eMer  Rechte  eehr  freigebig  (Vgl. 
Waitz  l.  c.  i,  und  in  seine  Zeit  wird  die  VerkihuHg  des  Rechtee  än  eetem  »tin, 
wenn  liezdin  von  Villingen  von  Wdssenhitrg  damit  belehnt  murde.  Grund 
genug  zu  einer  .folclieft  VerleiJtung  lag  in  der  schweren  Schädignnq  des  Klosters 
durch  Graf  Otto  (Vgl.  P.  311,  n.  36).  Aber  o6  die  Verleihung  unter  Abt 
Gerhoh  Gerrieh  (989—1001)  oder  unter  Liathard  (t0O2—1O32)  stattfand, 
tdter  jeden/aile  eor  3024  (Beedint  Todi,  Uteet  sieh  nidU  mehr  eieherfeeteteUen. 
—  ^)  Die  nicht  vollständige  Ürkundej  wdehe  fiektiger  im  wurttembergischen 
Urkundenbuch  stünde,  ist  hier  (iufg>  nnmmm,  weil  sie  dort  fehlt  und  zum  Be- 
weif  des  Grqfgchftftereeht»  de»  Klosters,  wie  es  n,  34  vorausscUt,  notwendig  isL 
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In  nomiDe  sancte  et  iodividoe  trinitati«.  Notum  esse  cupinins 
tnnctis  fidelibas,  qnaliter  quidam  vir  strennas  nomine  Ouno^)  cx 
familia  saDcti  Petri  in  pago  Heisterechgowc qaod  est  beneficium') 
Eberbardi  comttis^),  Samaelem  abbatem  WizenbnrgeDsem  et  fratres 
5  eju8dem  cenobii  adiit  rogans,  sibi  decimam  ejosdem  beneficii  in 

>)  Xaeh  dm  lAhtr  UutoMmd»  tedmimnm  in  dhuai  Cmt*mdtmi  «o» 

1^  (Freib.  Diöc.Archiv  5,  53)  h^and  sich  der  Kirch^d»  wn  HeiMakirch 
dnmah  im  Ihnt:  von  Schenken  von  Otkrs^iranff,  Xachliotnmen  der  Schenken 
ron  \\'interi<tt((tn ,  xrührend  die  Kirchsiif:c  in  lialcfn  im  und  Bauntctten  (l.  c. 
S.  5y)  und  ebenso  in  Laupheim  {OAB.  Lanpheim  6'.  III)  tcenigsUns  1^4  den 
Jffrnm  «ON  Pniherg  gekörienf  -an  die  eie  wakreekeinUeh  mu  der  Hand  der 
Herrn  wm  W«d»e  (W^deee}  güongt  «arm,  wetehe  ihreremte  dmreh  Heirat  mü- 
einer  Toehier  aue  dem  Home  der  Schenken  von  WintersteUen  jenen  Besitz  ge- 
ttnnnen  haben  dürftett,  so  dass  man  in  Cunn  wohl  den  Vorfuhien  der  Schenken 
von  Winter Htetien  Seiten  darf,  die  demnach  ursjminfflich  Weii^senhunjer  Dienst- 
mannen gewesen  wären.  —  *)  Zum  HeisUrgau  vgL  Baumann,  Uuuyi  afttchajten 
A  <9.  '  *)  IM»  Warte  qnod  ett  bmcfletiiBi  Imm»  mcA  ttmnfll^A  a^f  funilia 
Maeti  Ptotri  beeide  «mm  man  Ümn  mAeete^  wem  «wf  Bamnamit  t «.  tfO  «oeA 
in  Zweifid  geeogen  merden  soll,  ob  Eberhard  Heistergaugreif  war.  Sie  sind 
vielmehr  ganz  klar  auf  die  Worte  in  pago  Heisterechgowe  zu  be:it/un  und 
besaf/fn.  ehi.sa  der  Jleistergau  oder  das  comitis  serviciuin  oder  minister! nm, 
wtiche  Worle  dem  Schreiber  bei  der  Wahl  des  neutralen  qiiod  vorschwebtenf 
Lehen  dee  Qretfen  M&erhard  war.  Vgl.  zn  dem  Grqfscfm/tsreeht  n.  Si. 
^  J^erhard  wMl  loM  ent  Nüknbwger  «mm.  Sehuierig  iH  mir  die  V^rage 
dee  Übergange  der  Qrafschafi  von  den  Zühringem  (n.  34)  an  die  Nienburger 
und  die  damit  zummmenhängende  Frai/c  der  Datierung  der  Urkunde.  E<t 
sind  zuei  Möglichkeiten  denkbar,  Uf  vzng  BerchtoU  I.  könnte  die  Grafschaft  vom 
Vater  ererbt  tmd  sie  mit  seinen  ubru/eu  Grafscluiftm  2061  abgegeben  Imben, 
ede  er  Herzog  wn  Kdrtdhen  wurde  und  ee  nere^mätde,  ede  edtwiSbieeher  Graf 
«uwA  umUr  dem  Hereog  Sudo^  ven  Bheittfdden  tu  etehen  (Hegek^  h  «.  30)t 
während  er  das  einträgliche  Amt  als  exactor  des  Klosteref  dae  er  1058  b  -sase 
I P.  397),  irohl  heihehicK.  Die  l'rfninrff'  Samuels  kannte  dann  nicht  früher, 
ah  UHil  ausgestellt  sein.  Die  andi.re^  vahrschcinlirhere  J.iisung  ergiebt  sich 
aus  der  Erwägung,  daes  BerchtoU  1.  noch  sehr  jung  war,  als  sein  Vater  atn 
15.  Juni  WH  eiarb,  Wold  erscheint  er  echon  am  12.  Dee.  lOU  aU  eäbetdn' 
diger  Graf  in  der  erertOen  Gritfeeh^ft  OrtenaUt  wie  im  Dee*  1098  ede  Graf 
t'm  IdreHegan  (Hegek,  l  e.  19,  Änm.  55,  57),  dem  AH  Liuthard  von  Wmeen- 
bürg  aber  (1002—1033)  mochte  er  zu  jung  erscheinen,  so  dass  er  das  comitis 
servicinm  liefier  einem  Anvcrtrandten  de.t  Zähringers,  dem  Grafen  Eho  hard. 
übertrug,  welcher  kein  andrer  sein  durfte,  als  Eberhard  der  Selige  van  J^'cUen- 
bürg,  weicher  in  einer  Urkunde  von  1056  den  mÜUerUehen  Groeevater  Bereh- 
toUe  I.  eeinen  patrans  nemU.  (Banmann,  Qut^en  eur  S^hweleergeeehiehie  3, 
Ahl.  1,8  ff.)  Dann  könnte  die  t^kunde  Samuels  Uber  die  ZehntverUihwng  an 
Cunn  schon  in  die  ersten  Jahre  Samuels  fallen.  Da  Eberhard  der  Selige 
ff  7^7 S '  (lif  h:tTfe  Zeit  seines  Eebens  in  drnt  von  ihm  aestifi>  tfn  Kloster  AUer- 
heilufen  zu  Scka£lMusen  zubrachte,  so  musate  an  seinen  gleichnamigen,  bei 
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eodem  pago  Heisterecbgowe  et  Rammicbgowe ')  in  ceDgom  aonoalem 
statnere,  Bcilieet  nt  mqu  siDgalia  in  domioica  palmaraiD  libram 
unam  monctarom  CoustantieDsls  et  Ulmensis  pettolvat  Plaioait 
ergo  eideiD  abbati  oeteriiqoa  fidelibiu  ejoadam  Gaononis  rogatio  es 
qoidem  ratiooa,  nt  sab  JaramenCi  coDfimatioDa  eadem  dactnui  s  6 
BQpradielo  monaeterio  oomquain  per  ae^  namqQaiD  per  anoa  posterea 
aiiqoatenas  a[b]dicetar%  aed  ipae,  quamdia  Yizerft,  leaeai  Deinde^ 
qailibet  filioram  ejoa  yenerit  et  oblationem  onioa  libre  oblalerit 
aaerameotnmqae  anprascriptum  perfccerit,  ipie  qaidem  pro  eodein 
eensa  ipaam  decinam  ab  abbate  aceipiat  eeoaomqae  peraolvat.  Et  lo 
ai  tempore  sapradieto  aon  aoUerit,  et  per  sex  ebdeaadaram  indo» 
eiaa  diaiidUm  libram  pro  emendatione  reetitoat  et  iotegrom  censaai 
persolfat  Si  aatem  iUaa  legitimaa  iadaciaa  auperaederit,  deeiva 
ad  maDQB  abbatis  redeat  et  ipae  ab  omai  reelaaoattoBe  qoieacat 
Et  ai  ipae  doBDinaa  abbaa  seo  qailibet  cjoa  aneoessor  eaodeoB  de-  15 
cimaoi  caaeiaa»  qaam  modo  yidetor,  reotdlegerity  in  qi«  poteatata 
erit,  ai  ceoaam  aogere  ▼olaerit. 

36.  (P,  811). 

1^        Ot0,  d^r  Sohn  dei  Herzogs  Konrad  de»  Boiken  wm  LoHkringen, 
unterwirft  das  Kloster  Weiasenburff  seiner  Herrsehqfi  und  eniziehi  90 
ihm  reichen  Besitf.    e.  9S4f985.    Aufgetchnun^  aus  dem  Jahr  991. 

ImiKTatore  Oüoiiu  II  .  iiulurc  inexcusabile  jus  solrente  filius 
ejus  Otto  ndhuc  infaiii Ullis  propter  virinni  impoteiitiam  a  muUis 
negligeliatur  et  a  rcgiio  privari  dictit.'il»;ttur Qua  fidacia  plures 
illecli  ]iarte8  regni  sibi  quisqne  pro  viribus  UHurpabant,  inter  qaos  25 
ttiani  üUo  (lux,  filius  Ciionradi  dacis'),  Wi^coburgensem  abbaliam 
doniinio  buo  suhju^avit  hostili  oppressione  et  beneliola  militom  ejus- 
dem  loci  fratrumque  deputata  necessarii«  fautoribus  suis  distribnit 
illicita  presumptioue,  que  notata  suDt  m  liac  subBcriptioDe:  Laot- 

Mellrichstadt  am  7.  Äug.  1078  g^cXUnen  Sohn,  dm  Rai  Heimriehf  ge- 
dadtl  werdest  wnn  iw  ürhunde  au»  den  »püUrtn  Zeilen  Sammd»  tiammU, 
abtr  tpSt/tr  aU  Aug,  Wf6  lumn  nie  i»fcA<  angt^H  wrden. 

')  Zum  Rammagau  tgl.  Baumann,  l.  c.  f>(i.  —  »)  Vgl.  zur  Lage  der 
Dinge  (litsrhrtcht,  Deutsche  Kavtereeü  J,6()9  ff.  —  ')  Otto,  Graf  im  Worms- 
fdd,  Kratc/tgau  und  EUemtgau,  Herzog  von  Kämt  hm,  der  Vater  des  Papsts 
Gregor  V.   Die  Lehen  an  19  Orten,  «deAe  er  naeft  JP.  wm  Kloster 

ftemuM»  mrdm  nicht  ehße  Abfindung  naeh  Zwückgabe  der  68  Beeitemigm  Mein, 
eondem  Ldten,  die  er  aelum  iwidb  de»  Vafer»  Twi  erhutt. 
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fliadewUm^),  EantMkiroha*),   Heri66beiIn)^  OtterftheimO»  AU* 
dorf'X  Uaadach*),  Mnosbacb^),  Ägridesbeim*),  Lidrichesheim*), 
WestboTen^*),  Wolresbeim Gre[tz]ingen*)>'0*  BroocbaeUm 
OwinMbeim"),  Tatdingen'^),  GeiseBbnsen  Witegoweobiieen''), 

sRaanüngen^*},  HoTebdm  i*),  Kagalnnstat*^,  Lngniittein*^),  Pef* 
fingen'*),   UokotiBteiti*'),  Westbeim^,  Ugelenbeim*^),  Rocken- 
ttrowe     Wingarten     Bronnebeim  **),  BBbeleB  **),  Ensiehesbeim 
Orindeetei*^)»  Waebenbeiin'O«  Wi[«]eDbeim^>'*),  Wim^),  FUmeres* 
beim**),  Seboneetat**),  Rorbaeb'^),  MÜDiebbaiea'*),  BriaDingeg- 

10  wilaie*'),  MnaifrideBbeiiD^*'),  MnlnboTen*^),  Spifdorf^*).  Be?m- 
gen^'X  Lastet^),  Wingarten  ultra  Reonm^^X  Gerolteabeim«*),  Bet- 
tenbeim^'),  Paffenboven^),  Bfeekenbeim«*),  [Al]a]finga''>  ^*),  Onnt- 


*)  LekuwiUt  ftayr.  SA.  Landau.   Vgt  Laatswfaidawilare,  LenliTlnda- 

wilare/  P.4,€S,S91,  ^  ')  Johann iKkirchm  Gern,  AUtenweikr  BA.  Bergzabern. 
Vgl  P.  5,  45,  214.  —  »)  Herxheim  BA.  Landau.  —  *)  Ottersheim  BA.  Ger- 
mersheim.  —  *)  BA.  T  nndaa.  —  «)  Ilrifi^loch  BA.  Neustadt  a.  d.  H.  —  ^  Muss- 
hoch  ebd.  —  *)  Oggersheim  BA.  6'peier.  —  •)  Auch  Landrichs-,  Leodricba-, 
Uedesheim.    Vgl.  Acta  Th.  Palat.  Iy25t  abg.  bei  Of stein  hess.  Kr,  Warm». 

—  ^  Wulhefen  «ML  —  ")  Wa^fäktim  heu,  Xr.  Oppenheku.  **)  Grätxhtgm 
had,  BA.  Durlach.  —  Bruektal.  —  öwisheim  (Ober-,  Unier-)  had.  BA. 
Sruehi<al.  —  ")  Da  dingen  OA.  Maulhronn.  ~~  ••)  Zaisenfiausen  BA.  Breiten. 
~  Vgi.  n.  'J.  —  «')  Benningtn  OA.  Le«nh^r<7  --  «»)  Vgl.  n.  4  —  Kall- 
stadt BA.  Neustadl  a.  d.  H.  —  *')  Das  lauiin/i  am  nächsten  ah/ienäc  Lahn- 
ttein  pwui  nieht  in  dm  Zusammenhatig.  Nach  ilarsters  Vermutung  verschriebau 
für  09h«nntdB,  dat  dopptU  a^tfgifakrt  utdre  wie  Datidingen ,  vgL  S,  288, 
Anm.  7.  —  *»)  Pfeffingen  Gem.  Ungstein.  —  »•)  Ungstein  BA.  Neustadt  a.  d.  H. 

—  ••)  BA.  Germersheim.  —  **)  Iggelheim  BA.  Speier.  —  Bockenhausen 
BA  K irchheimhnnlandcn.  —  ")  Weingarten  BA.  Germersheim.  —  Born- 
heim  BA.  Landau.  —  BuM  BA.  Spetcr.  —  ••)  Insheim  BA.  Landau.  — 
V)  Grünstadi  BA.  Franientkai.  —  *0  BA.  Neustadt  a.  d.  H.  —  >*)  Weieen- 
k€im  am  Berg,  da  et  Dackenheim  naher  Kegt^  und  **)  Weieenhenn  am  Sandt 
beide  BA.  Neuüadt  a.  d.  II.,  vgl.  P.  91,  92.  -  ")  Flmereheim  BA.  Neu- 
stadt a.  d.  H.  —  *•)  Unermittdt,  wohl  bei  Rohrbach  abgegangen.  —  ")  Bohr- 
bach BA.  Bergzabern.   —   **)  Miinchhamen  im  Unterektatts  Kr.  Wcissentiurg. 

—  Preuschdorf  Kant.  Wörth  Kr.  Weissenburg.  —  ")  Minwershcim  Kant. 
HoehfMen  Kr.  Strassburg.  —  ♦')  Mühlhofen  BA.  Bsrgtabem.  —  ")  Speier* 
dorf  BA,  Neustadt  a.  d.  M.  —  «*)  B&bingm  BA.  Landau.  —  *^  Ober-  und 
Unter'Luatat  BA.  Gertnereheim.  —  *•)  Weingarten  BA.  Durlach.  -  OeraU- 
heim  BA.  Frankenihal.  —  *')  Boilenhvim  hess.  Kr.  Oppenhtim,  sonst  Batten- 
beim.,  —  ♦*)  Pfaffenhofen  im  l'nlertLsass  Kr.  Zabern.  —  <»)  Meckenheim  BA. 
Neustadt  o.  d.  II.  —  Molfioga  teure  Mulfingen  OA.  KünzeUau,  das  für 
Weiesenhurger  Besits  eu  enÜegen  scheint.  Mulfingen  OA.  Gmünd  hHeei  ur* 
kundtieh  Hunlolvlngan  und  ist  ebettftdle  eu  enÜi^fen.  P.  l&t^tBV  f^dgen  ein- 
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heim'),  LiiitoI?€BlieiiD *),  FUbinga'),  Heidoketbeh» SigemoDd«- 
beim*),  Omlnga%  Colugniratein  Bintiueheini ßnssinga^),  Tar> 
nMresbeim'**),  HabecbesfeU"),  Rnocgesinga  ^*),  Gtadebach  FroiiMS- 
beim^^),  GoDteramncaheim  Maotentot  Dari[d]ingeii  •>  ^^  Bo^- 
basen'*).  Hee  carte«  in  enmmtni  coUeete  60  et  8  iDveniontor.  5 
Acta  mt  bec  anno  Doaini  991  sab  Ottone  tereio 


einander  Meckcnheio),  Aloltingen,  üiintbeim,  also  üt  auch  hier  wohi  AIolfiDga 
XH  lesen,  das  Elfingm  OA,  Maulbronn  ist. 

*)  Gundkeim  h€U.  Kr,  Wärmt,  —  *)  LieäoUMm  BA.  Kmrkmk«.  — 
*)  Fl€kii»geH  BA.  Bntm.  —  «)  HtUMeim  BÄ.  Bmekmü.  -  »)  Srnrnktim 

OA.  Calw.  —  <)  Kssitigtn  BA,  Lonämu.  —  *)  Colgenstein  BA.  Frankenthal 
—  *)  Bietiffheim  OA.  Besigheim.  —  •)  Bitanngen  OA  Ludwigsburg.  —  Dur- 
mernheim  BA.  Rastatt.  —   ")  Ifagsfdäen  BA.  Karlsruhe.  —  ")  Ober-  und 
Uuterriejcinge*t  OA.  Vaihingen.  —  '•)  Grossglattbach  ebd.  —  Freinsheim 
BA.  NtHtUidt  a.  d.  H.  -  >•)  Gtmmthvim  BA.  Xaiufo».  —  >•)  JtfiiMralMit 
BA.  Sj^eier.  —  **)  Darigingeii  keiuU  da*  VentMmi»  d»  Weissentmy$r  Güter- 
besitze»  nicht,  dagegen  Daridingen  (vgl.  n.  2:^),  das  im  C.  E.  nur  durch  die 
schon  von  fhm  s'-  hiniJttiiherzng  Odo  I,  dem  Kh><>er  entzogtnm  Orte  Asses- 
berc  umi  HemraingBn  (rgl.  n.  33)^  die  also  von  detn  Kraichgnugrnjcn  Otto 
nicht  tceggettommen  werden  konnten,  von  dem  folgenden  Hocbhusen  getrennt  ist. 
Vgi.  P.  33^—036.  Daridlogeii  $H  derwMbe  Ort  wk  das  tchon  gtnmmU  Tat» 
di'ngeo*  Die  gttHmalige  MrvähMMtig  kann  aber  nichi  attf/aUeii,  da  der  Ort 
Derdingen  OA.  Maulbronn  in  Ober-  und  Unterderdingen  eerfäUt.  —  Iloch- 
hausen  am  T^^tckar  bad.  BA.  Mosbach,  wenn  nicht  ru  fetfen  ist  Bochheim  hess. 
Kr.  Worms,  ~  **)  99J  kann  nicht,  wie  Zerns  will,  das  Jahr  der  Besitz- 
ergretfung  «cAi,  ffon  der  auch  die  Annale»  Wizenburgenses  MG.  SS.  3,  70  mä 
den  Warim  berichten:  Otto  dox  ftllui  Coaradi  dn«ia  Mnd  eeDobiani  td  eat 
Wieeabarg,  vi  lorasit,  loea  dfttribnU.    Vgl  Z.  385.  Denn  at»  GiHlher  966 
Aht  wurde,  war  Weissenburg  bereits  in  der  Gewalt  Ottos.   (P.  301).  Ikuta 
sich  das  Kloster  gegen  di>  Pläne  Otto.^  mannhaft  u-(hri<i>.  dasn  es  lamif  hHyve 
Kämpfe  kostete,  bis  Otto  zu  seinem  Ziel  gelangte,  eryitU  sich  aus  den  Aus- 
drucken „vi"  (AnneU.  Wizenb.  l.  c.)  und  „bosüli  oppressione"  in  unserer  StdU 
und  emtepri^  auch  dem  (^aroMer  de»  Abte»  JSattdrat,  der  «weA  der  äffet' 
dimg»  «cftr  parteUaehen  Öharakterietik  Ekkehards  (casus  s.  Gaüi  MG.  2, 123 
— 146)  eine  leicht  erregbare  Natur  war.    Wahrscheinlich  hatte  Otto  bald  nach 
(Hins  II.  Tod  (am  7.  D^z.  983)  seine  Anstalten  getroffen,  um  sich  für  das 
LOH  ihm  UÖ3  aufgegehii'e  Herzogtum  Kärnthen  durch  Unterjochung  von  Weissen- 
bürg  zu  entschädigen.   Die  Katagtro^ie  vird  kur»  vor  dem  Tod  Sandrat» 
986  Über  Weiteenburg  hereftngebroehen  »ein.  Denn  die  Sekäd^nng  de»  Kioeter» 
durfte  Sandrat  das  Leben  so  verbittert  haben,  da»»  er  bald  deuxtttf  atorli 
Unter  CisiUnr    drr  offenbar  eine  Kreatur  Ottos  war  f„liortatn  et  congensti 
Ottonifl  ducis",  J\  Hess  sich  an  eine  Rückgewinnung  des  verlorenen  Be- 

»Üses  nicht  denken.  Aber  unter  Gerhoh  oder  Gerrieh  IL  wagte  man  es,  erst 
den  entzogenen  Beeit»  991  urihmM^  Mit»ammen»M»tdlenf  um  dtmU  Verberei' 
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BJ.  (P.  328). 

Ahf  EeUUn  wm  Wmsmibwrg  bMat  MeM^kgraf  BmnmM  Vlh 
wm  Badm.  1291  Mai  25. 

DomioM  HeiiDanDw^)iiMraliio  de  Bades  feeepit  fai  fendum  a 

«Bonaiterio  WitBaabargenei  Fkddeoetcln')  easfamn,  jus  patronatus 
eeeleeie  et  quicqnid  ibi  habet,  item  Meiaesbeim  inferioe*),  ▼idelieet 
eaftran  dietom  Diepoltsburg'),  jus  patroaatas  eeeMe  et  qaicqnid 
ibi  bebet,  Item  Owe*},  ▼idelieet  jas  patfonatns  eeeiesie  et  quicquid 
ibi  habet,  item  Seldiogeo  ^)  TÜtam,  jns  patrooatns  eeelerie  et  qaie- 

10  quid  ibi  habet,  item  ia  Sabsenbeim^)  jas  patroaataa  eeeiesie,  item 
io  Darlacb  ^  jus  patronatas  eeeiesie,  item  io  Hal(8}eh*>*)  qoicqoid  ibi 
habet,  item  in  HeiBch  ^%  qoicqoid  ibi  habet,  item  in  Elgeiabeim  ")  qoic^ 
qnid  Ibi  ballet,  item  in  Wimensheim  qaicqaid  ibi  habet,  item^he- 
miaee  spectantes  in  curiam  Mersch,  item  Taflallos,  qooa  Wernherus  et 

15  Heinrieas,  domiai  de  Roteenwae  '^),  a  predleto  moaaiterio  habaeraat^'. 
Actum  apot  Wissenburg  ia  die  beati  Urban!  aaao  Domini  1391  presen- 
tibns  de  predieto  menasterio  domfaio  Wnheimo  deeano,  Ulrioo  eamera- 
rio,  Heiarieo  eastode,  Isembardo  eellerarlo,  Johanne  hoapitelario, 
Hermanne  eantore,  Berdoldo  saeerdote,  Bartholonieo  infirmario  et 

90  JeAHdo  preposito  Qaataor  tnrriam     fratribas  predicti  monasterii,  ac 


a)  Mftica.  b)  Im  Libtr  ftuilorum  (Xtut»,  »wT.  WiwnAup§.  T.)  flaitt  »kk  4»  XmtaU:  Ilm 
timi^  f«M  Mit  •  4o»iiM  Baiolte  4»  BoiMtoff. 

tungen  mu  geiner  Zurück/oräej  ung  tu  treffen.  Abt  Gerrich  gelang  es  wahr- 
«cAdMidb  am  Jft  Jf«i  993  In  Strowburfft  vtm  OUo  III.  nieUd  nur  da*  JRecht 
frmer  AhlnMMf  »omi»m  ameh  dU  Hü«Inr9UiMtm§  4*9  *i4ri**tm*  G^biele*  *u- 
pttiehert  zu  «rftoifen.   Stumpf,  l.  c.  994. 

«)  Hermann  VII.,  f  1291  Juli  15.  Vgl.  RegeHen  der  Markgrafen  von 
Baden,  hemuMgegehm  vfrn  der  badi.*'^h^n  historischen  Kommig»ion,  benrheitft 
von  Dr.  liich.  Fester,  n.  695,  wo  die  Urkunde  erläutert  ist.  —  •)  Freudenatein 
OÄ,  MmmIhr&M*.  —  *)  M9mMm  OA.  Leonberg.   ÜAB.  Leonberg  6\  206.  — 

hattsm.  Vgl.  n.  38.  —  »)  Au  BA.  Basiatt.  —  ■)  ffOOinge»  BA.  Dmiaeh.  — 
*)  Grosssachsenheim  OA.  Vaihingen.  Vgl.  GAB.  Vaihingen  S.  156.  —  ')  Dur* 
lach  Amisstadt  bei  Karlsruhe.  —  »)  Mahch  BA  FttJinfjen.  —  Mörsch  ebd. 
—  ")  Ekhesheim  BA.  Hastatt.  —  ")  Wurmeraheim  ebd.  —  *»)  Hosswag  OA. 
Vmäkiktgtm.  W*m*t  umd  Hnmieh  ton  Ro9»m§  ttwmefi  »ieh  emeh  wm  GröU- 
Mifm  BA.  DttrioeA.  Y^i  SMttehrift  für  di*  &**ehiekf*  d**  Ob*rrk*iit*,  Bd.  1, 
M  u.  5  passim.  —  **)  Der  Abtskaialog  des  C.  E.  *tigt:  Samuel  abbas  Amdator 
TnoTiasteri!  Qualnor  tnrriam  (Z.  XVIII).  Ks  war  die  Kirche  S.  Pantaleon 
mit  einer  burgartig  b^estigten  Fropstei,  die  H70  g*r*tört  wurde.  Bhtitmaldf 
l  c.  59,  63. 
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EgenoDfl  deStaifoP),  eanonico  eedcsie  sancfti  Stepbani*)  ibidem,  cft 
booeatifl  mUitibiM,  Tidelieet  Jobanne  de  BerwanteiD  *),  domino  • . .  • 
de  Giiogeiiberg^),  Craftone  deHalMb")!  OerroDgo  de  Qoereabm*), 
Gerlaoo  fratre  ejai  Hugeae  Calro^i  Wernbero  firatre  ejus,  Fride- 
rioo  de  Sebaob^,  Dieselnaniio  de  Barnen*),  Oaarado  adveeato'^  5 
Oanrado  de  Bergen"),  Barebardo  de  alto  (t)  den»**)  et  Firidetiee 
de  Heiterbaeb^*). 

88.  (2.8.  IX,}  / 
Weiaaei^urjfir  Lehen  der  Markifraf^  von  Baden. 

Baden.  10 
L,r,pt.».        Erstlich  Gretzingen bnrg  und  dorf  mit  aller  zngehörtin^?. 

Item  den  zeheoden  zu  Durlacb  ' ')  mit  allem  niitzcD.  Itcni  Cuppeu- 
heim  **^)  die  statt  und  Oberndorf")  mit  alier  zugeliorungc.  Item 
Elchishcim mit  dem  tluüue'^),  der  dazu  gehöret.  Itera  Auwe^*) 
das  dorf  iiud  den  kiricbenBatz.  Item  Mersch''^)  das  dorf  und  was  15 
darzn  gehöret.  Item  Seldingcn")  das  dorf  und  den  kiriehensatz. 
Item  beede  Menslieim"),  das  unter  und  das  ober,  und  den  kiriclien- 
satz  ütid  was  darzu  gehöret.  Item  den  kiricbcn.satZ;  das  dorf  und 
die  mauiehen  zu  dem  alten  Hossewag'^).    Item  CUngeubcrg die 

*)  Wohl  die  81000,  natH  der  da»  Slqftigtrwkt  in  W«i§9mlmtg  genamt 
wurde.  Rlidnirald,  L  c.  325.  —  »)  7)<w  Stift  zu  S.  Stephan  nördlich  von  Weisten- 
httrff  gründete  Aht  Liulliard  (ICMjS  —  32).  Ks  trurde  15  J4  dem  Klonter  inkorpO' 
riert.  Rheinwald,  l.  c.  55.  —  •)  Berwarintein,  heute  liitrhdsi^in,  abgegangen 
hei  Bergzabern.  Joh.  v.  B.,  badischer  Burgmann  zu  Eherstein.  Vgl.  Begeaten 
d€r  M,9.  B.,  N.  eae.  —  *)  KUngmUrg  OJl  MtÜbraam,  doM  WeiMnulbmget 
L^ium  «m,  GmntU  mI  SeMoio  wm  KUngmbvg.  YgL  Stgettm,  l.  e.  n.  637, 
S77.  —  »)  Vgl.  S.  269,  Änm.  A  —  •)  Ekhm,  woM  ewitchen  Weisscnburg  und 
Altenstädt^  ko  später  das  Johanniterham  th  den  Kiehen  stand.  Konratl  von 
der  Kiche  13u5.  Begesttn  der  Markyra/tn  von  Hachberg,  n.  121.  Bheimrald, 
1.  c.  92.  —  ^)  Vielleicht  Hugo  Kaltesche  (?  calva  tctkt)  1290  Zeuge  des  Markgre/m 
Htmtmn,  Begeatm  der  M, «.  B.,  n.  689.     *)  ^«alaeft  bei  oder  beteer 

Ober'  und  Untereetbaeh  Kant.  Weiaumhurg.  —  •)  Niederhnmn  Kr.  Hagenau. 
.VgL  Begesten,  l.  c.  n.  1832,  1636.  —  *°)  Nach  Festers  Vermutung  tpahrseheinlich 
Kn'trml  Vogt  von  liemchingen,  der  oft,  so  am  7.  Mai  121*1,  Zeuge  dei*  Mark' 
gi  ajcn  Ihrmann  i^t.  Vgl.  Begesten,  l.  c  .n.  539,  576,  594,  595,  611.  —  ")  Berg 
bagr.  BA.  Germersheim,  nafn  bei  Lauterburg.  —  '*}  Hohenburg,  abg.  Burg 
bH  FUekmü^  nahe  bei  Weiteenb^ag  (MiUeümg  van  fUter),  —  *^  HoHer- 
back  OA.  NagOd,  —  **)  Grötsingm  Hd.  BA.  Dmrlach.  —  Bad.  AmU- 
/ttatU.  —  •«)  Kuppenheim  BA.  BastaU.  —  ")  BA.  Rastatt.  —  >')  Klchesheim 
ct„i.  —  '<^)  Tannwald.  —  J  <  f(A.  Rastatt.  —  «')  BA.  Ktnin^jen.  -  •»)  SnU 
hiniLH  BA.  JJurlach.  —  ")  Mimalieun  OA.  Leonberg.  —  **)  Bonswag  (JA.  Vai- 
hingen. Vgl.  SU  dem  „alten  Bosswag'  GAB.  Vaihingen  S.  225.  —  »')  Klingen- 
berg  OA,  Brackenheim. 
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birg,  dM  dflrf  and  den  kiriebensati.  Item •  RemiehiDg^D  ^)  die 
Imrg  ned,  was  derza  gehöret.  Item  den  kirichensatz  m  Freiden- 
alein*)  die  borg  and  was  darui  gehört  Item  was  sie  zn  Wirmeiie- 
beim')  haben. 

5  39.    (Z.  S.  X.) 

Markyraf  Hermann  Vlll.  von  Baden  henachrichttyt  den  Abt^-^'f^'^' 
90H  Wemenburg  über  entzogene  Lehen  des  Klosters,    c..  1339. 

Herre  von  Wissenbarg,  diss  sint  die  leben,  daran  man  eneb 
und  dem  sti£fte  unrecht  tbot«  das  künde  ich  maiggraye  Hemuuui 

10  Ten  Baden  ^)  ench  ond  dem  stiffte  nnd  läge  es  eacb  nff  mynen 
ejtt:  das  ist  Meotzheim  dy  borg  ''),  dy  was  Dyboltz  von  Bern- 
biisen*),  nnd  Freodenstein ^  das  burgstall,  der  kirchensatz  und 
wasa  darzu  höret;  daran  tbun  die  von  A[lb]e')")  und  die  vou  Malen- 
b[nr]ne**^*)  dem  stifiTte  und  mi[r]«>  unrecht;  Knudtüchen  ^**)  das  dorff, 

16  das  alte  bargstall  zu  Bretbeim daran  duot  die  Ton  Molen- 
b[ar]ne^>     der  stifft  anreeht.  Herre,  wissent  aaeb,  das  ieb  sider  in 

■)  Lmm  MTKMilm  f§r  Alb«,  fy'.  Talbiagen  für  Tnwingen,  WU.  3.»5t.       b)  MtilMibB«. 
•)■»«. 

»)  Jetzt  RemclUngerhof  bei  Wilferdingen  bad.  J3A.  Durlach.  —  Frm» 
dmattm  OÄ,  MmObraiuu  —  Witmerekeim  JBA,  SaeUiti,  —  «)  Dm  Sekteibm 
eetat  dem  Vertat^  vom  Aeperg  an  Qte^  Eherkard  von  Wirtemberg  1306  vor- 
UMBf  ßUo  iH  tUdH  Ilermatm  VIL  ff  1391  JnU  15.)  gemeint,  sonde,it  Her- 
mann VITT .  rler  nach  dem  Tod  seine«  Vaters  frirr^rirk  I :{:;.!  .Juli  21.  itelb' 
stündig  wurde.  Vgl.  lici/e^ien  der  Markgr.  von  Huden,  n,  iHMi.  Die  MisS' 
Stimmung,  welche  der  Markgraf  gegen  Herrenalb,  Maulbronn  und  da»  Grafen 
wm  Wirtemberg  «errtf^  wetei  entf  die  ZeU  nenk  dem  18,  Aprü  ISSS»  da  K, 
Lainig  dm  firiher  d€»  Marign^en  iAertragene  SdiirmreeM  über  HerreaeiSb 
Graf  Uiru^  von  Wirtemberg  zuwies.  Ebd.  n.  9f3*  Zugleich  tmB  der  Mark- 
graf einen  in  den  Weisi^enhurner  Lehenssachen  noch  nicht  genügend  unter- 
richteten, also  oßh'lnw  neutu  Ah(  unterrichten.  Nun  vird  Markgraf  Her- 
mann VIIl.  am  6.  Januar  133y  von  Abt  Eberhard  von  Weissenburg  belehnt, 
Dae  SdbreibeH  teird  edeo  in  jene  ZeU  eu  eetee»  eeieu  —  >)  Vgl.  n.  37t  Anm.  4, 
—  ^  IHepeU  ««•  Bemhameent  Parleigdmger  K,  MadoUfe  im  Kamjf  gegen  Gretf 
Eberhard  von  Wirtemberg^  fdUt  am  27.  Sepi.  1266  bei  Hedelßngen.  iStalin 
3,56.  —  *)  (^A.  ^f/vllhrr>nn.  —  Kloster  Hn-rennlh  dnn  Mnrkgrqf  Her- 
ntann VIII.  iiejtvj  bekriegte  und  schädigte,  iie.sold,  JJocuvi.  rediviva  153. 
Sattler,  Grafen  1,  Beil.  108.  Herrenalb  hatte  seit  12(j9  Besitz  in  yreudenstein 
«rwMte  OAB,  UmMreem  S.  aS5,  —  •)  MoMlbr&im  erwarb  aeU  1303  (Täler, 
beeaadere  dae  Vegireekif  in  JFVewdWMlM»,  le,S,326ff,  **)  KniUiiagea 
OA.  MaoOronn,  —  **)  Bretten  bad.  Amtsstadt.  ~  '<)  Ijehentreehte  des  Klostere 
Weieeei^urg  in  Breiten  sind  aus  dem  C.  E.  nicht  -n  ersehen,  noch  weniger 
ist  bekannt,  wiefern  das  Klosta'  Maulbronn  hierin  das  Kloster  Weissenburg 
beeinträchtigte. 
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0r[T]aniiig*)  kam,  du  der  bmg  m  Atporg')  und  dto  banelwfll«, 
das  der  Ton  Wirterberg -katiil  bat»  daran  tet  er  den  aliflie 
ttoreebti  wan  es  lebe«  von  eoeb  itt  Herre,  wiMeat  aiusby  das  bere 
Eberbardt  von  Menlsham*)  leben  von  mir  nnd  dem  itiffke  bal^ 
darann  er  neb  ond  mir  nnieehte  dnt  6 


HohmMptrg.  —  ■)  Grttf  Eberhard  von  WirUmbtrg  kat^  am 
X^4.  Märt  IdOB  Burg  uttä  Stadt  Hohtnasyerg,  die  ^urg  Bichtenberg  mad  den 

(HcDiftfjnu  samt  Grafettrfrht  und  Zugehörungen  mn  fhnf  f'ln'fh  von  TVI» 
liinfien  —  A.tperfi.  Sattler,  drafm  i,  Beil,  41.  Der  Kau/Ortt/  äetUrt  irnhl  af%, 
<iax»  der  Be*itz  von  Aftperg  ttdbceüe  L^hen  war,  aber  sagt  nicht,  wer  der 
Leheneherr  sei»  IHe  Grafen  «on  WiriemJberg  hetraekteten  Aeperg  gans  olf 
SeieheUhe»  und  eekienen  die  alten  LeAenreehte  dee  Kloetere  WetMenburg  nicht 
zu  kennen.  —  •)  Wir/ern  Kherhard  von  Mönsheim  devi  Markgrafen  und  dem 
Klonter  Weissenburg  Jh'intrag  thnt,  ist  nicht  bekannt.  Das  K"ni<>l  Hann-  und 
^Staatsarchiv  inßtut^fart  beeitet  zur  ßeanlnoartung  dieser  iYage  keitt  Urkundtn- 
material. 
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Aachen,  Synode  si 7,229, 
Abenberg,  Graf  Rapoto  wm  9fiB  A.10. 
Abrioho  «»,i8tl^ 

jibsns,  wnstliegcnd  (opp.  yestitiu) 
274,15.  275,1,11,17,24.  276,6,8,10, 
23.  277,11,1&  B78,2»ll,25.  27V>d> 
11. 

Adniattio  OA.  LupheiB,  AfttotteA 
288  A.2. 

ad  T«r8chmols«ii  bH.  dta  Ortenuoen 

185  A.8. 
Adalbert  s.  Alberf. 
Adalbero,  Bischof  von  Augsburg,  Abt 

von  Loneli  26  A.O.  88  A.5. 
Adnleoldnt  t.  Adalleodm. 
Adalbart  288,11. 

AdiMpodas,  Adaleoldn»,  Hof<!!?ikonui 
und  Notar  I^idwigs  des  Deutachen 
192  A.a.  193  A'J. 

Adaloltotheio  a.  Adelahcia. 

Addo  8.  Adnlnagot. 

AdalttDgos,  Adelnngus,  Adalo,  Notar 
und  Abt  von  Lorsch  30  A. 2.  34  .  46. 
47  A  1,4.  70,14,  73,23.  76,2,20.  78, 
1,9.  7y,4,21.  81,0.  94,4.  108,24. 
UffA'  106^  Xih^  128,18.  128^ 
12.  128^1A  129,8.  18131.  188.31* 

137.14.  139,5.  148,7,28. 147,16.  148, 
15.  150,4.  161,7.  153,5. 160,21.  172, 
18.  175,7.  176,11.  179,19.  187,23. 

189.15.  1904,10.  Id2,l.  195,16.  196, 
21,2a  186,17.  206,9.  209,15. 


Adahingus,  seiu  Todesjabr  34  A.5. 
Ad^a  Ton  Vohburg,  Qaaablift  K. 
Frledridw  L  288  A.A 

Adelbert  s.  Albert. 
AHelbreht  Albert 
Arielburc  196,19. 
Adelfridus  154,25,26. 
Adelgatt  92,9,10.  124,19. 
Adolger  von  GolfaMi^Bati  237,18. 
Adeltiaidoa  141,11. 

AdalhtidTon  Enzberg,  Gemahlin  Hein« 
richs,  PfalBgrafen  tod  Tübingen 
269  A.4. 

Adelheit  94,2. 

Adttlloldnt,  DiakoSM  198,18,14.  Vgl. 

Adalleodus. 
Adelmann,  Adelnannna  94,10,12.  906, 
2,3. 

Adelof  8.  Adeloif. 
Addolf;  Graf  248,11. 
Addoldeabnwa,  abg.  b«i  Seltavt  (Naa- 

sau)?  45  A.a  . 
AdeloU  '.V.) 

Adelradu!«,  Adelrat,  Adelro»  114, 

3ü,3J.  124,18,19. 
Ad«IrDB  1.  Adelrat 
Adolsheliii,  bad.  Amtaatadt,  Adaldtes- 

heim,  Adoltaabeim  9884*  9«8,U. 

206  A.2. 
Adelspirn  203,8,17. 

Adttisviadis,  Adclävint  17ä,9.  170,16, 
17. 


-  IHe  in  dtn  Lorsober  und  Fuldacr  Traditionen  stets  wiederkehrenden 
Namen  t*.  NaznrMi^.  Bonifadoa,  moaaateriaai  Lanreahani  rind  im  Ragiater  niobi 
mit  berücksichtigt. 


üiguizeü  by  Google 


294 


I.  Register  Uber  Ort«,  PersooeD  und  Saoheu. 


AdelMgm  s.  Adalvnga». 

Adiaipgtn  g.  Öthlingen. 

«ya«Miti«,  ZngehAr  ero«a  Gates  Bifi, 

72,2. 
Ado  89,5,6. 

AdolUnhuten  s.  Olnbiuteo. 
AdolbuiMO  •*  Olnbaaaen. 
Adolteslieiin  s.  Adelsboia. 

adque  ^  atque  77,5. 
Aflfagau  io  Überschwaben  268. 
Afstetten  s.  Acbatetten. 
Agano  88,26. 
Ageno  316|7^ 
agentes,  Amtleute  141,5,17. 
Agrideshcim  s.  OggcraheilB. 
Ahusen  s.  Aoh&uaerböfe. 
Aiobestege,  Aicheateige  s.  Aiftiaig. 
Ailingen,  Heilingen  OA.  Tettnang  180, 
6,11. 

Allriogen  237  A.7. 

Aistaig,  Aichestege,  Aicbeeteifd  OA. 
Oborndorf  176,26.  177,2. 

Aistegen,  Heicheostecge,  apäter  Klo- 
ster Löwentbal,  Qmb.  Sehnetaen- 
haaa«n  OA.  TetlDUg  10B,4«8. 

Alacbbach  e.  Altbach. 

Alahdorf  s.  AltdoilL 

Alaholfinchcira  ]  ^ 

AlaboltingeD     j  »«»B«'»- 

Alamanni,  Alamannia  s.  Alemanni, 
Alenannii. 

Alanze  s.  Neckarelz. 

Alaolfesheim  b.  Elfiogcn. 

Alaolnngen  s.  Elfingen. 

Alarheim  8.  Alerbeim. 

Alarideatat  •.  Etlantatt. 

AIIUDiDgva  s.  Hefanerioger  HoC 

Alban  i.  Albom. 

Albe  8.  Hcrrcnalb. 

Albert,  Albertos,  Adalbert,  Adaibertus, 
Adelbert,  Adelbertas,  Adelbrebt, 
Albreoht 

Adalbert,  Brabisebof  von  Malu  16  A.4v 

—  Erzbisobof  von  Bremen  23  A.IO.  25. 
AdelbertuB  aarebio,  Albrscbt  der  Bir 

258,2<>. 

Adeibertuä,  All>t)i  ia8,  Graf  im  8cherra- 
uiid  Tburgau,  vielleicht  auch  im 


NagoMga«  89. 117,4,7  (vfar  qiidtn). 

9(M,18,15. 

Adelbreht,  Graf|  ?ein  Babeaberger 

245/2. 

Adülbertuä  vuu  irubentingCQ  2ö9,8. 
—  66,20,23.  90,20,21.  124,27.  159,29, 

«k  186^16^2».  191,8,8.  J96W«* 

211,S. 

Albeshosen  I.  Alboldeshuseo. 
Albgan,  A!peDgoire,sehwäbiscberGaa 

210  A.4. 

Albhilt,  ÄbÜffiD  BMSMrleabaeli) 
889  AA, 

Albincbeim  s.  Elfiogen. 
Albingheioi  8.  Elfiogcn. 
Albinht'ini  8.  Elfiogao. 
;  Alboiu  'öü, 
Alboldeshuaen  bei  BraaBfels?  45  A.6. 
Albof  s.  Albolf. 

Alboir,  Albof  86,97.  86,80,81.  87^ 

27.  90,11,12. 
Albon  8.  Alborn. 

Albora,  AlboD,  Albam  158,2,3.  172, 

15,16  Aji.  178,16,17.  179,8,9. 
Albnt  196,1. 
Albrlcb  178,9. 
Albricus  68,20. 
Albsvint  00,28. 
Albtac  249,a 

Albuinesbar,  schwftbiscber  8mti  175,18. 
AlbttWin,  AlbTiB,  Albwbi  980  A.7. 

Albwis  230  A.7. 

Aldenburg,  Biscbef  Bmo  von  966. 

Aldrnoh  !,%,'>  3. 
Aldviaus  8.  Attvinus. 
Alemannien,  Alamannia,  Alenami» 
la  80.  916.218^11,16.  961^16. 

257,8.  282,18.     Vgl.  Scbvraben 
Otto  I.,  Herzog  von  282,18. 
AlcmHnnia  pagus  142,21.  143,4,13,22. 
144,3,18,24.   145,4,14,23,32.  146,9, 

18,27. 

Alenuuniie  pagus  80.  147^17,96.  148, 
7,174».  149,7,16,26.  160^6.  151,17. 

174,21.  175,8,18.  176,13,22.  177,11, 
20.  178,8,13.  179,4,18,21.  180,2,11, 
90.  181,7. 
I  Alumannl,  Alamanni  4^7,20. 
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AleauwaoniD  paf  m  142,14. 150,15,24. 
1(1,9.  16S,lA8a  118^16^  164, 

2,12,21.  166,4,13,23,32.  156J,15,25. 
157,6,17,26.  158,7,15,24.  169,7.16, 
24.  160,8,18,22.  101,1,10,20,28.  162, 
7,16,25.  163,1,10,18,28.  lG4,y,18. 
166,9,19,38.  166,7,17,25.  167,6,16, 
96.  168,7,16.  168A18^*  170^18, 
27.  171,4,13,22.  172,M9|19.  178,2, 
11.19.  174,12.  177,1. 

AlerheiiD,  Alarheim,  Alrheim  BA. 
NtfrdÜDgeo  248.6.  260,8. 

Al«undnr  HI.,  Papst  a 

AlMoa,  AlfHt  189,80. 

AllerheiligeD,  Klottor  lit  fiobaffliMMn 
285  A.4. 

AiuU,  Abt  von  Fulda  222.  223. 

Alolfinga  8.  ElfingcD. 

Alpeogowe  «.  Albgan. 

AlMttft  EImsi. 

Alsenzthal  31. 

AUbach,   AlaehtMoh  OA.  EMlingon 

106,21,25. 

Altdorf,  Groß-  uud  ivlein-,  Alabdurf 

OA.  BaSi  941,9.  944  A.9. 
AHdorf  BA.  Oemwnliein  987,1. 
AlteDmflnster,  VnpM  von  trOfich 

7.  94  A  .4 

Altentni(linc:rn  HA,  DinkelsbOh!,  Tmh- 
uutiagcn  248,^.  b.  üolieQtrüdiogeD. 

Altgan  981  A.e. 

AltMin  OA.  Horb  171,6. 

Altbeim  OA.  Ulm  252,11. 

AlÜieim  §  Donawaltheim. 

Altbeim  iiilViina  b.  Niederalthciuj. 

Altheim  supeiius  s.  Uobenaltheim. 

Alttaiitan  OA.  Wdnabwf,  Lnten, 
LAtra,  885  A.6.  986,9.  988^1Bi  946, 
11. 

Altmnn,  Ahmannns  93,18,10.  163,5.6. 
AUviüus,  Aldvioas,  AltwinuB  148,21, 

22.  177,6,7. 
—  Pmbitw  147,21,22.  Id0,ll,ia  161, 

6,6.  166,9,a 
AIta8(.')dom 
Amalrich  240,4. 
Amalsvinr  87,28. 
Aniarbah  $.  Amorbacb. 


Anbnohgowe  i.  Ammwgaa. 
Amenoneourt,  ImiiiiDga,  Imninnivina, 
Imoiiniilwllare  279,11  A.a 

Ammergan,  Ambraehgowe,  nliwibi* 

scher  Gaa  210,22. 
Atuorbacb,  Amarbab,  Amarbacensis 

abbada,  Rtoiter  956,10,11. 
•  Abt  Patto  966  A.4. 

-  Abt  Richard  256,8. 
Ariiphlnga,  Anphingea  «.  £mpfiog6n. 
AnaiDüd  26  A.ll. 

Anamudis,  Anamut  132,28. 
andBa  919,6.  918,7.  969,9. 
Anpilaofagowa  Aa^Iaa^an. 
Aogelsftehsiaebe  Schrift  229. 
Angilacgowc  a  Anglachgan. 
AogilrauD,  Bischul  von  Metz  33  A.3. 
Anglaebgau,  .\ngalacbgowe,  Ant^Üac- 

gowe,  Engelaguwe  81  A.4.  60^ 

78,16.  110,94.  119,80.  1H17.  116, 

15,25.  211,18,14. 
Aohäuscrhüfo,  Ahnaeii  BA.  NOrdiingea 

250.8. 

Aoigistiogeo  s.  EngiiUDgeu. 
Anaaln,  Abt  von  Lorsoh  4.  11.  16. 
80  A.4.  47  A.I. 

Ansirioga  8.  Scheringan. 

Ansnolh  133,23  25 
Antbalt  von  Hirschlanden  213,20. 
Autelph,  Anteipbua  100,29. 
Aotbngi  127,10,  IL 

Aato,  Brader  daa  Grafen  llorlaeh 
181  A.4. 

.tppendicia,  appenditia  72,1,2.  19*i^3i. 

240,14.  247,14.  248,12. 
Aracbgan  207  A.5. 
arire  978.4,10,22.  278,9.  281,1,16,28. 

989,9,13. 

Ardgan,  Ardingowe,  Erdcliegüwe, 
Untergau  da»  Labngao«  31  A.2. 

110  A.3. 

area  s.  bovestat,  hnbestat  70,4,23. 
71,23.  81,25.  86,11.  123,10.  197,31. 
1S8,9&  160,97. 195,9. 941,10.  947,19. 

—  domlnica  274,14.  276,5.  277,2. 
Arcnivardus,  Arcnwirt  187,21,2'J 
Argengaii,  Graf  Kutbarüus,  Chrodard 

vom  249,11. 
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Arlbaiaufl  138,28,2«. 

aries  2t4,21. 

Arinutshaiiäüa  ».  Uteuhusa. 
Aruold,  Dekan  in  Lorsch  4  Ä.ti.  VJ. 
Arnold  TOB  Btnih^  10. 
Arnnlf;  Araolfii,  ROnJg  9A.&. 

83,20.  109,11. 
Afibach  s.  Aspach. 
Asbertus  74,18,19.    Vgl.  Uatbert. 
AsbrADdu«  96,15,16. 
Asdwlbnburg  4L 

Aacbaiin,  Atlhelm,  abg.  OA.  B«il« 
bfon  101^.  m^L  267  A.l.  876, 

12. 

Aüchenza  n.  Esoheai. 
Asober  204,9,10. 

AMblbieli,  AaebittbMh  t.  Eacbeabicb. 
Aaannd  267. 

Atperg,  Asseaberc  OA.  Ludw^igsbarg, 
269  A.4.  271  A.7.  278,26^27.  282, 
18.  291  A.4.  292,1. 

Aspiration  175  AJb. 

AtMsbero  t.  Aäpwg. 

AasiriDg«,  Anairipgft  i.  Stherlogeo. 

Astheim  s.  Ascheim. 

Ato,  Graf  in  der  B«rtold»bMr  249 
A.l. 

Atnuttete  s.  AUuostete. 
Att»  162,4. 

Atto 88,9,10. 89^13,24. 101,15^16. 201,24w 

AttuDstete,  Atnostete  8.  Erbttettco. 
Au,  Auwe,  Owe  BA.  BaaUli  289,8. 

290,14. 

Aadachar,  Aadacher,  Priestor  146,13, 

Ii.  148,2,8. 
Aademam  s.  ötMiain. 
Aaduir,  Graf  im  Taubergaa  245  A.14. 
Aoerbaeb,  Urbaeb  BA.  Moebaeb  117, 

21. 

Aogost  Philipp  Karl  vuti  Limbarg- 
Styrain,  Biiohof  von  Speier,  Propst 
▼00  WelNenbttig  270. 

AureliuB  8.,  Heiliger  in  Hinaa  18. 

AuBtrenhaasen  s.  ZwiagelbaiMen. 

Autbertus  68,10,11. 

Autgardis,  Antgart,  Autgaudi«  115, 
17,19,25,26  A.a. 


Personen  und  Sacbeo. 

AaMiiesheiiB  •.  ötiakeiai. 

AnÜDesheim  s.  öttshetu. 
Aatinsbeim  s  Otigheim 
Auttnarcslitiiii  h.  (jumarsheini. 
Autoiarsbuim  s.  Ottraarsheim. 
Autvadoe,  Aatrat  161M»- 
Aoiagea,  HowiHigeB  OA.  MtaiiageB 

160,25. 
Aawe  *'  An 

.\uw1ne3l1ei1ii  ft.  OirisbeiiD. 
avena  2bi,14. 

Awe  venehfMien  IBr  Albe  291  A.a. 


Babo,  Abt  voD  Lorsch  47  A.L  €6^ 

17.  77,5.  135  A.l  203,24. 
Baccherbeim  s.  Baobenau. 
Baeebingea  a.  BMiinfeiL 
Baebenao,  BaeeheiMn  OA.  Neekai^ 

•aln  99,;'() 

Brickinjrcn  n.  13('u'kin^en. 
Baden,  Aiarkgrafen  von  290,9,10. 

—  Friedrich  291  A.4. 

—  HeimnA  Yf  L  2611  289,2,4. 

—  Hemann  VIU.  291A9. 
Bademehgati,  Badenecgowe^  Badoe- 

gewe,  ostfrlakieober  Oaft22&.  286, 
6.  245,4. 

Baldemar,  Abt  von  Lorsch  16  A.i. 

28  A.7. 
Balter  145^181 

Baltfridus,  BaltlHt  1H2|10. 
Baithor  145,19. 
Banemaden  ««.  Honba'len. 
Baoigea,  Buuiugen,  Bunuingea.  abg. 

OA.  Obriogea  285  AJi.  286^  288^ 

1&  246|1L 
Barbaron,  Norddeutsche  28. 
Bürbclstfin,    I^prw.-irHtein,  Berwar- 

■^tein,  Burg  bei  Weissen  bürg  290,2. 
liarcbusea  s.  Bergbauaeo. 
baiefrida,  barefHdoa,  Fferd  876,22. 

281M 

Bargen  BA*  Sinsheim  104  A.4. 
Barthuloroeus,  Infimarioi  ia  WeiieiH 

bürg  289,19. 
Basel,  Bischof  von  223. 
Baeelabe  HaMlahe. 
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BMilMes,  KinbenlMiUcer  96  AA  181 

A.7.  816 
baiflica,  Kircbe  id  ; 

—  Aiper^r,  twei  279,1- 

—  Bietigheim  OA   Besigheim  275,14. 

—  Bietigheim  bA.  KasUtt  278,1. 

->  BiMeobiogen  OA.  Horb  6a^l&  154, 

8L  iM,ia 

—  BiMingm  OA.  Lndwigtbofs  875, 

20. 

—  Bückingen  (JA.  ilcilbronn  ibZ,l. 

—  BOUiDgeo  OA.  Nüclcarsului  U8,2. 
^  Derdliigea  OA.  ÜMilbroaii  278,5. 

—  Efgwiiicio  OA.  SottMibiui  15ii 

3  A.3. 

—  Erpfinp:Pn  OA.  Reutlingen  168,  8. 

—  GroüglaUbach  OA.  Vaihingeo»  zwei 
277,9. 

—  HewningM  OA«  Leonberg  278,14. 
^  aoliiigiB  «bd,  874»4. 

^  nochdorf  OA.  Vaihingen  79,22. 

—  Illingen  OA.  Maiilbronn  '20()2t. 

—  KirchluuiHCii  OA.  Ileilbroiui  27t),2. 

—  Marcbodesheitn  112,80. 
Mieh«1ibexvOA.Brmkflidieiml97,7. 

—  HthlbwuMii  OA.  H«Rwbwg  tbg. 
210,22. 

—  MflnsingcD  149,16. 

•  Oberholxheim  OA.  Laopheini  281, 
11. 

—  Ob«nr«ld«cb  OA.  FjMttdmttotfi 
211,1. 

—  RenniiigeB  OA.  Leonberg  274,11. 

—  Rif fingen,  Ober-,  Unter«,  OA,  Vai- 
Jiiagon  276,11. 

—  Simmo&beim  OA.  Calw  275,7. 

—  WtebHagMi  OA.  öbringeo  abg. 
181,17. 

—  Waldgee  280,2. 
Witegow0Bh«vMo  OA.  Betlbronn 
276.6. 

basiiica  popalaris,  Leuticirche,  Pfarr- 
kir^  Är  den  Gan  in  Heisterkirch 
OA.  Waldeee  280,8. 

 Lanpheim  282^8. 

Ha^'enkeini  \      ^   .  . 
BaaiDlceiin  f  »««'«»»eim. 

Batenheim  s.  Boteobeim. 


B«mr,  HernuuiOi  Dekm  48.  8B2.  241 
A.8. 

Bauerbach,  Barbach  BA.  Bretten  67,1. 
B.iu^nilf,  Al.(  von  Fulda  241,0.  239  A.3. 
BaumerKrulijK'h,  Aliriobacli,  Erlenb.'irh, 

Lrimbacit  .0.\.  Öhringen  liui,!^^. 

20241.  388  A.4.  240  A.2. 
B«ttitotteii,  Bnaleten  OA.  Lftnpbeim 

281,26,27.  285  A.I. 
Rawari;i  s.  Bayern. 
Bayern,  Bawaria,  Boioari»,  Boaioiria 

22L  225  A.10.  231.,  249,2.  257,8 

A.b. 

Bebingen  ■.  Böbingw. 

Bebo  197,27. 
Becca  63,3,4,14. 
Beckingcn  8.  BöckiB^i  n. 
Beichlingen,  Grafen  von  A.9. 
BeibingoQ,  Biginga  OA*  Lttdwigsburg 

192,17. 
Beldrich  154,7,8. 
Belliii^'a,  Bdlinf^cn  s.  HilMingen. 
Benningen,  Buuuingen,  Bunuingheim 

OA.  Ludwigaburg  193,2.  236  A.6. 
Beaenheim  9*  Bin«a. 
Benno,  AM  vo«  Lomh  17  A.4. 
BMiBhdn,  heaa.  8udt. 

—  Arnold  von  19. 
Benzo,  servus  1U4,2. 

Bercbacb,  Bercbchacb  s.  Berkach. 
Bercheim  s.  Bergbeiner  Mflhk. 
Berobtolt,  Graf  im  Br«i«g«a  284. 

—  Beselin  von  Villingeo,  BeMeliiiiM, 
Graf  282,22  A  s.  284. 

—  Berchtolt  1.,  IJor7o<,'  von  Kaintben, 
Bezzelinus  exactor  269  A.4.  282 
A.8.  284.  285. 

Berchttrada  118^28. 
BerkenmaMhaMs  1.  Herekenniarea- 

bnsen. 
Berdoldus  s.  Bertold  us. 
Berelabinga  &.  Berlichiagen. 
Bereoger  131,2,3. 
Befettving,  Berenwiag  180,12. 
Barg,  Bergan  BA.  Gariaaraheini. 

—  Cunrad  von  290,6. 
Berghaiiseo,  Barchnson  BA.  Datlaeh 

195,23  A.8.  196,a  283. 
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Bergbeimar  Mflhlc,  Bercbeim  bei  Hei- 
delberg Hao, 
Berbtmt,  Bertradie  102,11 

ßerioger  123,15. 

Boikach,  Berchach,  Berobehach  OA. 

Ebingen  175,19  A.a.' 
Berlicbiogen,  Berelabinga  OA.  Küo- 

selMtt  186^8. 
Bmtms  t.  Bertbmanis. 
Bern,  Berno  190,7,8. 
Bernau,  Bernouba  OA.  Heidenhoiiu 

oder  BA.  Feuchtwaogen  21»,5. 
Bernbardaa,  Bernbart  141,9,11. 
BenibMeen,  Bembnten  OA.  fltottgurt 

—  Djpolt  TOB  289  A.4.  291,11. 
Bember  137,2  A.l. 

Bernluch?,  }U>rnoldesIoch,  Bernoldes- 
bach,  Burtoldesbach  OA.  MQn- 
singen  151,18  A.6.  1&2,1U  A.c. 

Bemolt  vott  Urbaeh  •.  Urbaeh. 

Benioaba  t.  BemM. 

Bernna  106,11. 

Hertfr!f1iie,  Berlfrit  127,2.  1G2,20,21. 
ßerthm.Tius,  l'>ertijaru8  lü2, 18, 19,26,27. 
Berthoid,  burduldua,  Bertoldaa: 

—  Berthoid  TOD  Zwiefalkeo,  GbroDiat 
14  A.I. 

—  Berdoldn,  Priester  in  WdaMii« 

Bei  toldesbach  b.  Hernioch. 
Berloldeabaar,  BertoldesUare,  scliwä- 

biteher  Qae  166,96.  167,2.7,16,26. 
Bertbolf,  Bertolf,  Kaoottikttr  In  Speier 

283  A. 

»  Vogt  do«  Klottere  Loraeb  12  A.9. 

13. 

Bertrudia,  Berhtrut. 

BerlaThit  128^16. 

Bertttdis  I.  Bettradis  102  A.e. 

Bertvinua,  Bertwinas,  Berwlnas  144,27, 

28  A.c. 

Berwaagen  BA.  l'^iiiiin^'m  rj7,lt. 
Berwartateio ,  Bcrwaratcm  s.  Barbci- 
stein. 

—  Jobssnes  von  290,2. 
Beal^helm,   Basenkelm,  Baslidtdo 

9S  A.7. 

fieaael,  Georg,  Abt  vonG0tlweib41. 43. 


Persooea  und  Bseben. 

Betcbingeo  a.  BOckingen. 
Bettenbeim  s.  Bodenbefm. 
Beltingbein  s.  Bffttlogen. 

Bettingen  a.  Böttingen. 
Beyingeo  «,  BfJbJopen. 
Bezzeltnna  a.  Berchtolt. 
BibelciUte  im  C.  L.  40  A.3. 
Biberieh,  Biberahs  OA.  BeDbronn 

126,14,22.  127,24. 
Biberbacb,  siter  Nene  des  Fenerbsob 

98,21. 

Biberhaha  fltivios,  alter  Name  des 
Böllinger  od«r  Gi  nndelbaebs  191,16. 
Biberstein,  Bntg  in  Hessen  284. 
Biblis,  Wasnnbiflos  Kr.  Benshelm 

120,10. 

Bicko  n.  Bucko. 

Bieriogen,  Biringen  OA*  KflnatiSM 

185,8. 

Bietgaii,  Pedeniis,  Pelden^  pagua, 
rheinischer  Qan  81. 89. 307  A.d.  A.7* 

Bietigbcim,  Biutinobeim,  Buadioeheim, 
Bndtnoheim,  Bnetinchclm  OA.  Be- 
aighcitn  92,18,22.  275,3,4,12,13. 
288,2. 

—  BnsUnekelsi  BA.  Bsstatt  277,90. 
bifangns,  blvangns,  eaptnrai  proprlens, 

eingehegter  Gatabezirk  71,13. 81,25. 
117,11  19r>,!H  107,14.201,18.888^ 
Bigiiiga  3  I^cihingen. 

Biidacliiiigen  \ 

BUdahingen  j  o.  Bildeehingen. 
BUdcMngsn  ) 

Bildeehingen ,    Bildacbingen ,  Bitda« 

hingen,  BiMirliinpon  ,  Pildt-hh!;,'on, 
Billdachingen,  Bilitaching*  Hüta- 
chingen, Gildaebingen  OA.  Horb 
65,10,14.  66,4.  153,29.  164,2,7,13,16, 
21,26  A.e.  106,4A18»18,a8,97,82A.s. 
156,2,7,11,16  A.a.  199,6,10. 907  A.7. 

rilfl!rhir]^'-''n  s,  BiUlecbingen. 

Hilorada,  iiiierat  81,10,11. 

Biühilt,  98,17.  249,15. 

Bilitrnd  101,16^ 

Billingen  s.  Bollingen. 

Billdacbingcn  | 

.,.1,,   f      B i Id LI c hingen. 

BUlung  Ton  Lindonfeis  13. 
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Bilstein  bei  Eicbiregei  Graf  Giso  von 

259,5. 

Blltae1ri«|«o  i.  BlldeohlBgw. 
Biagtiilielin  fa  H6Meii  A.7. 
BiDan,  Benenheiiii  BA.  Mosbaob  99  2. 

BiontiDcbeim  s.  BOnnigheim. 
Birebwaoc,  abg.  bei  Giogeo  21&,U»12. 
Biringen  a.  Bieriogeo. 
BMlhllo  101,18,14. 
BlriMIo  SBa;17. 

Biscofesheim  a.  Tanberbischofsbeim. 

Biainf^en  OA.  fleohiDgen  178  AA. 

Bisingen  ».  lli>Miii^'en. 

Bissingen,  Bissioga,  Bisingeu,  Biaioga 
OA.  Kirehbdm  108,16. 101^18. 106^ 
^«8.  108,6,95.  168^16.  m^lOM 
98. 

—  Busainga,  Bnssingen  OA.  Ludwigs* 

bnrg  275,18,19.  288,9. 
Biutinclieim  a.  Bietigbeito. 
bivangos  Ulkiig««. 
Blandiflnftst  9,  Plmkatett. 
Blensvint  Bleowviiit. 
Bleon  168,11,12. 

Biconsvint  ,  BleD^^vint  221.  238,8  AA. 

Blick«-,  Blilcer  124/2. 

BUdolfsalkeiv  1  .  ^  . 

Blldrtw««!»!»)»-^*«*'*«^«*'»- 

Blifrid  170,22,23. 

Blltdrud,  BHtrad  64,6.  148A 

Boaioiria  8.  Bayern. 

Bübingen,  Bebingen,  Bcviugea  BA. 

LtDdAii  7.  987,10. 
Bobbo  n  Boppow 

fiOcktegeB,  BacchiDgen,  Backingen, 

BerVinpen,  Hetchingen  OA.  Heil« 
brorin  127,5,22,31.  182,1.  191,19,28. 
213,3,4. 

Bodaobalia,  BalCmilMliu,  B«ttwdietm 
Kr.  OppeaheliD  987,11. 

Boflfo  202,21. 

Böhl,  Bnhrlcn  RA.  .Spcier  287,7. 
Boinebiirg,  I^irg  in  Beasen  224. 
Boioaria  s.  Bayern. 
Boleheiiii  a.  Ball«iib«jiki. 
Bo1«baiD  BoDMia. 
Bolheim,  ?  Bolehein  OA.  HeMcobeim 
966^4. 


Bollendorf,  Bnllinlropb,  Buiinadorpb 

an  der  Sauer  bei  Trier  31.  39. 
BOIllDgeo,  Bellinga,  Beltingon,  Billingen 

0A.H«ilbiOMi  118,18. 198,7. 189 A.I. 

140,14.  191,11,15.  199,9.  819,18,14. 
Bollaha  «  Gollaba. 
Bolo.  Bolus  170.25.  215,14,15. 
Bommersbeitu,  Butmaresbeim  bei  Uoui- 

burg  ?.  d.  Büho  46  A.4. 
Boobadea,  Bau«inad«a  bd  Braanfals 

45  A.ß. 
BonifaciiiH  ("4,12. 

—  der  Heilige .   Schtitsheiliger  Ton 
Fulda  225.  226  A.ö.  283,11. 

BOnnighcim,  Blaanaohairo,  BnnalaO' 
beiai,  BaaaiBghflte,  Biroutiaoheiai, 

Bunnichcim,  Pnnninehcim  ().\.  Be- 
slgbiin  1 92,18. 196,8»13,18,22,26,29. 

197,8,9. 

Bopfingen,  Popbingen  OA.  Nereaheim 
853,8. 

Boppo,  Bobbo,  Abt  voa  Lorseh  16  A 

—  Vogt  von  Loracb  13. 

—  Yon  Irraenoltcshnacn  258,7. 
Born  ^  Brun  214,10. 

Borubeim,  Brunneheim  BA.  Landau 

287,7. 
Boaal«r  871. 
Botebaron  8.  Bottwar. 
Botenbafb  "  Gnttenbacb. 
BotCDhcim,  Batenbeim  OA.  Brackea- 

heim  197,18.  198,18. 
BotmroibaliD  a.  Bomuienbaliii« 
Boto  64,6.  97,11. 

BOttlogoa,    Bettingen,  Bettingbeim 

OA.  Nfckr^rsnlm  1)7,27.  98,1.  inn  n?. 
Bottw.u ,   Gross-,  Klein-,  Botebaroo 

OA.  Marbach  285  A.5.  246,1L 
Boneqaot  48. 

bovea  864^9,18,99.  955,4,8,19,16.  966^ 

3,6.  281,20.  8.  Ochsen, 
bracium,  I^i-  r  273.6,12,22.  282,15. 
Brabstat,  Crahstat  249  A.7. 
Bramberg,  Bramberch  BA.  Ebern. 

—  Horaana,  Graf  voa  259,2. 
Braadelbana«!  abg.  OA.  Nembeiui 

251  A.8. 
Brsndeabarg  «.  Nordauurk. 
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Branofbach  OA.  KamdMa  848  A^. 
BredsM«  t.  Bt«tt«D. 

Breisgaa,  Brisegowe  30.  118,1. 

—  B<»rchtülf,  Graf  vom  285  A.4. 
Breitb.K  h  2A2  A  3 

Breithaiia  g.  Breltacb. 
BrrftiMhagewe  •.  Brettaehgftii. 
Brnos»  Uttodefnltor  814,9Ql 
Bnai,  Brrase,  fflnft  i60,5.  261,12. 
Brenzcgewe  s.  Brenzgau. 
Bronzgau,  BroDzegewe  251}16. 
biesslau  283  A.8. 

Brettaeh,  BniUmlia?  OA.  MeekaraBia 
od«r  WeiasUrg  248,6. 

—  Breithaha  s.  KltiiobreUhel»  243,6. 
"  fl.  OA.  C.erabroDM  242  A.2. 
Bretacbgowe  s.  Brettachgao. 
BretUcbgaa,  Bretacbgowe,  Qaa  an 

4er  Bnttadi  CA.  Weiubaig  and 
NMkacstdin  201,22.  203,1 AtA.  208, 
1.  209,9. 

—  Prrithnhnp^t'^'o,  ?Brettachgaa  an 
der  Ikcttach  uk.  Gcrabronn  242,3. 

Bretten,  Bredabeim,  Breteboini,  Bret- 
kehein»,  Brotkein  67,U.  96  A.I. 
288.  291,15. 

—  Grafschaft  283. 

—  Graf  Heinrich  von  283. 
Briprizell  B.  Zcllerhot. 
Bnnstat  s.  Griioatadt 
Briseguwe  a.  Bratafan. 
BrinnlngMwilaTe  Prenaekdorf. 
Bromteatat  a.  Gromtoatat. 
Bruchsal,  BntockieU»,  badieche  Stadt 

287.3. 

Biutihilda,  Bruuhilt  81,10,11. 
Brnaioho  122,12,18.  182,U,12. 
Brnnin«,  Bruningns  186^11.  142,16,17. 
BmaiDgeshelm  s.  Prenngaabeini. 
Brnaneheim  ^.  Bornhcim. 
Bruocbsella  s.  Bruchsal. 
Buadinchcito  s.  Bietigheim. 
BnbensUt,  1.  Httbastar,  a.  UbaUdt. 
Bnbo  74^2^8. 

Bubainga,  i.  Huodnga,  s.  Jaaingaii. 

Bachau  279  A.5. 

Bnchcl,\ValtribnhilOA.Wangen280A.2. 
BüchcD,  bad.  Aiqtastadt  184  A.9. 


Baeki  197  A.e. 

Baabkorn,  Friadriebakaraa  109  A.& 
Bocingesheim  I.  Batlasa^aiv,  a.  Ban- 

tingslicim. 
Hurko,  Bicko  157/21,22.  158,21. 
Badiucheim  s.  Bietigheim. 
Bs^foaAaaaQ  a» 
Bnatinafceim  a.  Bialifbaiia. 
Biihelen  s.  Böhl. 

Ballenheiro,  ?Bolaheim  BA.  KtUfagaa 

Bullintroph  )  „  .  - 
Bnnnndorph  |  »«««won^ 
Bailagan  a.  Banigaa. 

Buoningen  s.  Banigon. 
Biinningfieim  s.  R{>nni;:hoira. 
Bunnincheim  s.  Bouni^lit iin, 
Bunaingbeim  s.  Benoingeo. 
Bnaoaaebeiia  a.  Böant^wiBi. 
Bnriiaak  §.  Baaarbaab. 
Bnrckard,  Burchwart,  Graf  241,9,ia 

—  von  Hobaabarg  (da  aBo  doaio) 
290,6. 

—  von  Leimbach  2ö9,9. 
Barehwart  a.  Bnrdiaidaa. 
Boramas,  Barkmaamu  Wßißk 
Burcsvind,  BoraaTial  887,ia  844hiau 

215.12. 
Burg  290,11.  291,1,2,3,11. 
BurgsUll  2ül,12,lö. 
Bnrdlaidingen  a.  Bariadiaga». 
Baigtonaa  UA.  Gotka  241  AJB, 
Burgunt  288,4,17. 
Burichinga^aa  210,H 
Bnrichingen,    Buriocgeo,  Biiringen, 

Burinstat,    Barchiof^en,    abg.  in 

Hokaaaolleni  168,11,17.  169,4,9. 

mfifi»  211,a. 
Bnriadingen,  Burdlaidinf^en,  praaaa> 

OA.  Hechingen  168,17. 
Bumen  s.  Nioderbronn. 

—  Diezelmann  von  290,5. 
BuBsinga,  BiissiogeQ  s.  Bissiogan, 
Battatan  i.  Bauatetlan. 
Buteneshasen  \ 

Battinesheim    |  a.  BtttlalkaaaaaL 

Buttinesbasen  1 

BüUelhauseo,  Budineahnaen,  Butenea- 
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bMen,  BntliiMilidiiyBiiUiaMliiiiaB, 
Abg.  OA.  öhriDgM   191,21  A.». 
188,1«.  9i8k8. 
BtttiBgS  t.  Lrag6MlwtitlBg«D. 


C  xebnubt  atill  t  76,21.  178  A.l. 

907  AM, 
eaballns  255,1G 

—  in  hostem  278,92. 
Cabioga  s.  Zöbingen. 
K&fembnrg,  Burg  bei  ArosUdt. 

—  6nf  8yxo      iGO  A.7. 
Kagilanetet  a.  Kaüittdt 
Kallitadt,  Ka^a)  unstet  BA.  Nwatadt 

n  d.  II.  287,5. 
r.iK  iia  s.  Hugo. 

Caiw,  Gottfried,  Pf.ihgraf,  Graf  von  7. 
Kauardlage  s.  GamerUngen. 
eanitna,  Ummaeng  212  A.9.  919,9* 

27.3,3,14.  274,1.  275.8,16,22.276,14, 
21.  277,4^11.  278^7,16.279,4.  281,14. 
282,6. 

campana  76,23.  200,19. 

oampQs,  anboitimmtes  Stflek  FeM 

74,89.  119,19.  188,a 
Cancor,  Graf  ba  Itbeiiigan,  MUler  des 

Klo'^trr'?  Lorsch  121  A.8. 
Kautcskirr-iia  g.  Johanoiskircheo* 
Kapanoeo  10  A.IO. 
capaUs  ta  BiHrtagan  982,8  A.2. 
^  in  QroaiMbaffhavMB  9Kt^  A.9. 

—  in  HBhIacker  (?  Maina)  279,7. 
in  Kenfe  OA.  WaidM«  280,5. 

caprae  25r>,r>,16. 

capsa,  Reliquieokapsel  76,22. 

aaptira  t.  Wtmgm 

Kail  der  Dtak«^  Karolua  res,  kB]Mrator 

9  AA  46  A.I.  79,99.  196,16u  900, 

20. 

—  der  Grosse,  Carolas  rex,  Karoins 
Imperator,  gloriosns  Imperator  20. 
«.  68,18.  64,15.  65,11,21.  67,19. 
68,8,11,9S^  69,10.  79,11.  78,9,19. 

74,3,19,27.  75,16,25.  76,8.  77,14. 
78,4,24  .  79,25.  80,8,16,19.32.  81,8. 
11.  83,5.  84,3,11,24.  «5,20.  86,4,21, 
28,31.  87,8,16,27.  88,3,10,ia  89,6, 


14.  90;19.  91,14,21,25.  92,10,19. 
99A19.  Ufi.  95,6,18,96.  96,7,16,99. 

97,3,17,21.  98,4.6,16,20.  99,3,11,20, 
27.  100,4,12.  101,5,13,16,25.  1(>2,8, 

11.19.27.  103,9,12.  104,9,18.  105,4, 

12.20.28.  106,3,19,22.  107,9,18.  108, 
8,17,21.  109,2,14.  110,3,11,18,21. 
111,6,18,98.  119,8,18,90.  118,8,7,17, 
81.  114,3,28.  lir),9,18,30.  116,3. 
117,2,17.  118,9,18,21,29.  119,3,16,3<J. 
120,22.  121,3,23,26.  122.5,13,26. 
123,26.  124,8,16,19.  125,1,25,34. 
198^7,84.  127,8,11.  128,19,22.  129, 
4^,9a  180,19.  181,8,11,81.  189,8. 
133.4  134.3,15.  135,6,19,22.  136,3, 
1.5,19,32.  1.38,3,14,18,26.  139,11,25. 
140,3,11,21.  141,7,10,29.  142,5,17, 
26.  143,9.  144,7,16.19,2b.  145,10,19, 
88l  146,M^  147,2,6,18,88.  148,8, 
19.88.  149,8,18,88.  160,9,18.  161,8, 

!  5,19,22.  152,11,22,26.  153,9,19,22, 
30.  154,23,26.  155,15,19,28.  156,3,18, 
21.  157,13,22.  158,3,20.  169,3,11,20, 
30.  160^28.  161,6,16.  162,21.  163,21, 
84.  164.6^14.  165,5,24.  166,8,13,28. 
167,9,12,86.  168,9,18.  169,S,8&  170, 
10,32.  171,9,18.  172,3,6.22,25.  173, 
7,22,26.  174,8.17.  175,11,14,24.  176, 
9,18.  177.4,7,16.  178,5,8,17.  179,14, 
23.  180,7,16.  181,9,13.  182,12,20,23. 
188,91.  184,3,12,20.  185,12,20.  186, 
14,88.  187,8,11.  188^17,89.  189,6, 
23.  190.4.8,20.  191,3,12,25.  194,3,19. 
195,24.  197,3.  198,6,21,25.  199,7,20, 
23.  2(X),8.  201,2.  202,11,18.  203,3, 
16.  204,7,10,24.  205,8,15,18,25.  206, 
3,11.24,27.  207,6,13.  208,3,11,19. 
809,18^81  810,8,11,19.  811,ia  216, 
20.  216.8,20.  221  A. 5  230  A.IO. 
231  AM)  2M9  A.3.  2,53,11. 

!  —  Theodor,  KurfUrst  von  der  Pfals 
43. 

I  Camniii  s.  Sanon  279  A.2. 

I  Kftrntben,  Hartog  Berehtolt  von  SüK- 

ringen  269  A  4.  282  A.8.  284.  285. 
I  —  Konrad,  Gr;if  im  Wonnsfeld  283. 

—  Otto,  Solin  Kotirails  des  Rothen 
^       von  Lotbringen  2b3. 
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Xtrolinijer,  Lvdowiei  30.  88. 
camda,  eamte,  Pndw  He«  68,18^2Si. 

67,3,13.  70,G.  71,13.  74,15.  75,3. 
76,12.  78,20.  79,14,24.  80,23.  86,19. 
91,4.  93,G.  96,2^^.  97,l<i,24.  lüd,18. 
1Ü7,7.  112,24.  136,29.  146,1.  150, 
26.  UI41.  1T2»11.  186,21.  199,18. 

85i,8,6,9,18,li»,21.  856^11.15.  S66, 

3.  273,2,9,16.  274,5  (de  vino).  275, 
7,14,20.  276,11,19  277,3,9,20.  278, 
5,14.  279,1.  2«ü,i,12  (de  tigalo). 
281,11.  282,3. 

eurrnca,  Wagen  (vgl.  daa  leliwliliiaehe 
Rareh)  378,6^18.88.  878,9,19.  mfi. 
281,2,17,29.  282,11. 

carhila,  Taiiichurkunde  '"6,15. 

casa,  das  WoliTTgebatulr.  das  zum 
niansus  gehört,  76,24.  79,23.  110, 
1.  166^18.  164,10.  167,17.  174,3. 
178,4.  18&,9.  908,9.  216,16. 

caBticiam,  wahrachcinlich  Nebenge- 
bäude für  Vonite,  Kaaten  70,5. 

caatruiM  2'^!>,5,7. 

Kehllaute  126  A.2.  246  A.U. 

Cdaeohnaen  t.  ZalaeohaMen. 

K^Dfen  a.  KOaingev. 

Ceizolftis  90,22. 

Cvhm  70,'),  12. 

census,  Zins,  Abgabe  212,17.  215,4. 

286.1,10,12. 
Kamm  CA.  Caaoatiitt  879,9. 
Kernea  a.  Sanon. 
Kernone  s.  Sanon. 
Cernuni  s.  Sanon. 

cervlsa  211,17.  212,6.12.  21,3,7,13.  214, 
4,12,15.  278,11,18.  275,2,8,15,21. 
876,18,20.  277,4,1a  878^10,15,80,81, 
24.  279,3.  880,12. 881,18,854».  888, 

r),i2.i4 

Kesiogen  s.  Küsingen. 

Chadaiuh,  »chwäbischer  Graf  2öO  A.3, 

888  A.8. 
dMaingen  a.  KAaliigaa. 
Chirecbeim  8.  Kirchheim  a.  N. 
Cbnolingcn  s.  Knielingen. 
Chochengewe  s.  Kocbergao. 
CUochara  8.  Kocher.. 
Cbrodafd,  Graf,  a.  Bnthardna. 


Cimbieo 


Cbrodegaag,  Rutgangai,  Blaafcof  von 
Mate  «nd  Alit  tim  handk  2ßAA 
32  A.8,12.  47  A.I.  89  A.1  148  A-S. 
193  A.2. 
diunradus  s.  Konrad. 
Chuoobeim  a.  Orosakachen. 
Ofailir«  i.  MflltonliaiNni. 

a.  DHneiialniiiMco. 
8.  Metterziannani« 
8.  Neckarzimmem. 
8.  Zimmern  abg.  im  Ei* 

sensgan. 
KiilehaMati,  Pationtto- 
raebt   89<^lM^t7,l&  891,1^18^ 
Vgl.  jus  patronataa. 
Kirchhardt,  Kyrehhait  HA.  Epplage« 
117,20. 

Kirchhaoseo,  Kirebhusen  OA.  üeil- 
bronn  187  A.8.  267  A.1.  876^1,8. 
Kirabbelma.  N.,  Chireebei«  OA.  BMlg» 

heim  232.  235  A.5.  246,10 

—  im  Fl«»as8,  Kyrecheim  2:'>  )  A  K», 
circiiitti»,  Umfassungsmauer  des  l^farr- 

hol«  199,1t 
Klnbaeb,  QoimebMft,  BA.  Wolfadi 

174  A.&. 
Kyrchhart  8.  Kirchhardt 
Kyrecheim  Kirchheim. 
Cjrrinus,  Heiliger  von  Lorsch  98  A.3k 

281  A.7.  216  A.2. 
Klebhein,  debeheim  BA»  HOebaladt 

248,7. 

Clebeheira  ?  Klebheim. 

Klein,  Abt  von  Göttweili  14.  4ri, 

Kieinbrettheim,   Bretthaba,  brettach 

OA.  Gterabmmi  218^6. 
Rlenin,  Alf.,  Deka»  fa  Baoknaaff 

215  A.6. 

—  Hein.  Willi  43  A.2. 
clerfcoB,  Priester  79, -.»O  108,4. 
Cietoto,  1.  Cletto  lo5  A.a. 
Gletto,  Prieater  165,4,6. 
KIlDgoabeig,  Cllngenberf  OA.BrtMl(eii- 

heim  290,3,19. 

—  Reinboto  von  290  A.4 
Klosterzimmern,  Zimbra  liA.  NOrd- 

Ungen  250,16. 
daalaeenaar  Bega!  17. 
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Knaadenheiiij,  V  Hnatenbeim,  abg.  bei 

Pbilippsburg  61»  A.11« 
KvitUngto»   ChmUngtii,  CMfeltaKM 

BA.  Karlsruhe  88. 

KnitUinf^en,  KmidtlicheOf  CnudelingeDf 
KnkUeltQgen  (KuntcHogen)  OA. 
Mauibronn  70,6.  277,13.  291,14. 

Oofibane  1    „  . 

Coehum  j  ^•«»'«'• 

CocbaDgowe  x 

Cachemgove  1  s.  KoeberfWi» 

Cochengowre  ' 

Koohendurf,  Koebereo  OA.  Neckar* 

•Olm  988  AA,  mfi, 
KmImt,  CoebtiM,  Oncbar«,  Choebtr» 

181^.  242,6.  250,13. 

Koelicren  villa  s.  Kochetidorf. 

Kocbergau,  Chochengewe,  Cochem- 
gowe,  Cochnngowe,  Cucbeogowe 
181,10,17.  182,9,18.  183,9.  24ö,7. 

—  Gnf  MorlMfa  T<m  181,13|18.  S4i 
A.2. 

Colgenstein,  ColtigensteiaBA.^Mk6n* 

thal  287  A.21.  2as,2. 
colligere  einbeimsdo    278,21.  279,6. 

981,1  98M. 
Conastw,  Conaat  92.18,18. 
Goroitatns  281,18. 

—  Brethehefm  283. 

—  Erkeoberti  211,7. 

—  Gerold!  210,14. 

eomtUs  aarvlelaai  OrafeaamC  984,1. 
eomperClMntia  Zngehör  245,20. 
König geggwald  OA.  .Saulg.iu  284  A. 
Köiiig<)teio,  Nariogea,  Graf  Q«rb«rd 

TOD  258,25. 
Konrad,  Cbmiradus,  Cooradys,  Cua* 

ladna, 

—  von  Wittelabaeh,  Erzbischof  von 
Mainz  nnd  Salzburg,  Verwandter 
des  Abt«  Si|(ebard  von  Lorsch 
22  A.12. 

—  Abt  von  Lorieb  4. 

—  I.,  RHalg  914  A.a 

—  ir.  29.  283. 

—  TU  13.  19.  228.  224  A.&  2&7,26. 

—  lier^ug  von  KäroUien  ^83.  , 


Konrad,  Herzog  von  LoUiriageo  283. 
886^96. 

~  PlUtgnf  bai  Bbaia  13. 14. 96%22. 

—  Graf  Im  Lahogau  39.  46  A.10l 

—  Graf  im  Pfinzgan  283. 

—  Graf  Im  üfgaa  283. 

—  advoeatns  (von  Remchingen)  290,5. 
»  Taa  Bity,  Barg«a  990,6. 

—  voB  dar  Biob  890  A.6. 

—  Tan  Ifafaobeim  5.  41. 
conslgnare  rechtlich  zaweisoo  66^16. 
Konstani!,  Bischof  von  223. 

—  Münze,  CuasUnLiensia  muneta  286,3. 

Corgozsinga  s.  Ergenzingen. 

KMagaa,  Kaafa^  all,  Ctal^gaa,  Kai- 
singen OA.  Naraabaim  848,7. 968,8. 
259,13. 

Cotta  270. 

Gosbert,  Priester  109  A.a 

—  Graf  las  «aharragan  174  A.7. 
Cozroh,  Priester  In  Fkataiag  96  A.lt 

Crafto  von  Malsch  290^. 

Crahstat  s.  Brahstat. 

Kratchgaa,  Crechgowe,  Creicgowe, 

Creiehgowe,  Kreicliowe,  Greicb- 

gowa  81  A.3,4.  65,3.  66,24. 67,18,93. 

68,14.  69,7,16.  70,4,22.  71,4,22,80. 

72,9,17.  73,14,24.  75,10,18.  78,18. 
Creozheim  s.  Griediaini. 
Cremhilt  127,19. 
Kreyssig  232. 

Krlagar  Atabfvrat  47.  871.  277  A.6. 
Crothlanc,  CrothlaDco«  114,13,14. 

Crotklaucas  t.  Crothtaucnn  114  A.a. 
Crugenbaeh  s.  Grappenbacb. 
Krüger,  E.  282  A.8. 
Koffase  a.  Kaps. 

Kaaibart,  Caatbartaa,  Kttaibartaa,Ciiai> 

braht,  Kunibreht,  Graf  in  Fraakaa 
^MÖ.H  AM  238,U.  246,9,1.'). 

Kunigunde,  Königin,  Uemablia  Kon- 
rads I.  214  A.7,8. 

Cano,  Cüoao  (?  Toa  Wiatantaltea), 
Dianataiana  daa  Kloatara  Weiaaea- 
bürg  284.  285,2  286^4. 

Kontelingen  1.  Knutalhigaa,  i.  Kaitt* 
lingcn. 

Cupfere  ».  Kupferhausen. 
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KupferiwiiMii,  Cnpfiere,  nhg.  bei  Poveli- 

tcoberg  DA.  öhrlogeo  183,1. 
Kuppenhc^im,  Cuppmheini  BA.  Rwtatt 

290,12. 

KOps,  Knüeae  BA.  Krooach  2d5  A.8. 
246,1G. 

emrla,  Hof  mtt  Oebiodan  76,24.  79,28. 
110,1.  144^96.  164,10.  18^9.  909^. 

'i^'»  14. 

curtilia,  curtis,  Uof  m,24.  7it,i\.  ^h,-[b. 
112,15.  118,2a.  130,21.  137,15.  138, 
S9.  200^19.  982,7,18,19,20.  288,5. 

eurtit  domfnlea,  Herraabof  978,4,10. 
274,4,17.  27r),G,13,19.  '376,10,18.  277, 
8.  278^4,8,10,27.  279,18.  ^,4.  961, 
10,17, 


Dagalfiagaa,  Dagolvlagaa,  mhg.  bei 

Knzherg  OA.  Maolbrona  79,90. 

DNlaheiiii  s.  Thalheiui. 

Dalberg,  von,  K.irl  Theodor,  £r»- 

biacbof  von  Mainz  41. 
Dnlekalai  a.  Thalbetn». 
Dallagea  TBlIIngea. 
Dallau  lU.  Mo<«bacli  3rA.4.  999  A.4. 
Dancho,  Daiuo  IT)!),  11, 12. 
Dann,  Tannw.ild  2t)(i.l4. 
Daridingeo  s.  Derdingen. 
Darigingea  I.  Daridiiigeo. 
Datiaran^  der  Loneber  Urfcandaa  8891 
dccima,  decim.itfo,  Zelinte  120,9.  240, 

14.  257,15.  274,5,r),l  1,15.  275,1,7.14, 

20.  276,11.  277,9.  278,1,5,15.  279,1. 

280,2,8.  281,11.  282,3.  285,5.  28G,5, 

10,15.  990,12. 
Deckingea  e.  Degi^ncan. 
Degernau  OA  W.ildsee  284  A. 
Dp?f?in'.r<'n,  Deckinfjjen,  Kluster  im  Ries, 

Markward,  Abt  von  11.  223. 
Deiliogen,  TulingaSpaicbingens  OA. 

174  A.8. 

Deiatagta,  Thinfngen,  BA.  NfedHagen 

231  A.IO.  259,14. 

denaria»,  Pfennig  211,16.  212,6.  213, 
2,4.  214,3,12.  274,9.  275,9,17,22.  276, 
13.  277,11.  278,19,23.  280,13. 

Deaeardtts  950,7. 


Dao  iaarala,  Noaaa. 

—  Egilradls,  Egilrat  117,16,17. 

—  HUtcburc,  Hilteburgis  197,3. 
Derdingen ,    Daridiogea ,  Tardingen, 

Ober-  und   Unterderdiogttn  OA. 
MaalbrooB  81,25.  278,1,2.  278,3,4. 
987,4.  988|4  A.t. 
DaUaabeiai,  Tettanhdai  BA.  Kattiniba 
98. 

!  Dcatschtand  antersohieden  voa  Ale* 
mannia  225  A.14. 
Deatx,  Teatso,  bei  Köln  207  A.b. 
Diemo,  Abt  tob  Lareoh  11. 
Diepenbach  s.  Tiefenbach. 
Diepold,  Diepült,  Dipoldti?« ,  Dyholt. 

—  Markgraf  von  Vohborg  -  Gieogeo 
252  A.7.  258,17. 

—  Toa  Barebaaaaa  980  A.i,  9U,1L 
DlapaMabarff,  DIapolttbarg  bal  MOae- 

beim  OA   I.eonberg  289,7.  891,11. 
Diether,  Krebisobof  von  Mains  41. 
Diezelmano  voa  Barnea,  Niederbroau 

290,5. 

Dieseabefn  bei  Pfirt  909  A.7. 
DIffsabaeb  a.  Ttefaabaab. 

Dilschhausen,  riiheshatea,  abg.  bei 

Marburg  247  A  } 
Dipcnb.ich  s.  Tieleubacb. 
Dipuldus  8.  Diepold. 
Bisa  130,4,5. 
Dilarltth  241,2. 
Ditger  251,7. 

Ditricbeshaeea  b.  Haaeea  bei  Maiiea 

bach. 

Ditzingen,  TicingeOjTisiogen  OA.  Leoa- 
berg  20.  64  A  204,14,21.  806^6^ 
17,21,94^87.  218,15,16. 

—  Tizz!ngen,abg.belMarbai]f 947A.4. 

!  Dumencck  (JA.  Neckaraulm  239  A.2. 
.  domlnici  Jarnales,  cum  Herroohof  ge- 
I      bOri«  978,9,8,16. 
dominus,  Titel  dei  labendaa  Ablal4. 

Domitian  17. 

Donau,  Pfalsgrafea  T<Hk  der  Doaaa 
258,28. 

DoBaealthefm,  Aitheioi  BA.  IMIltagea 

858,1  i,ia 
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DonnstettcQ,  Duuaestcte,  TuanostAte  i 

OA.  Uneh  106»26.  10e,2S. 
Dofnamrai  1.  NonnMniM  184,11: 
OonfriDe»  a*  Dürrmenz. 

Dornhan,  Tnrnheim  OA.  Suk  181,2,7. 

Dornstetun,  Stedden  im  Tornegowe, 
Thornega3tetea,Tornege8tat,Tornc- 
■tst,  Toniiiaststot  Tornlgesteten, 
T onilfeMtet«B,Tornogavitteteii  0  A . 
Freudenstadt  142,10,21,25.  148,4,8, 
13,17,22,27.  144,3,9,13,18,24,27.  145, 
5.9,14,18,23.27,32.  167,G.  200,7,11. 
214,9,10.  216,7,11,22,25. 

DotwnlMin  bei  Beldelberf  8731* 

DoMingM,  ToioiDgen,  Tozlngen  OA. 
Nerosheim  252,5,22.  254,12. 

Dotfeib  DoUiebns,  Priester  170,4A 

Dowinus  39, 

Draehgau,   Drachgowe,  Trachgowe 

200^16,24. 
Dragebodo,  193,15,16.  198,24,25. 
Dragobodo,  Bischof  von  Speier  und 

Abt  von  Weissenburg  264. 
DragoboniLS  193  A.f.  vgl.  198  A.c. 
Dragolviugeo,  Dragolwingen  s.  TraH* 

6iigeii. 

Drenke,  J.  E.,  Gymoasialdirektor  in 
Fulda  8  A.3.  219  A.2.  221  A.8. 
228  A.l.  232. 

Dnbragoe  a.  Taubergau. 

Duchesne  43. 

dtteatna  Ai«nainionini  206f22. 
—  Franeomm  206,6. 

Duda  121,25,26.  181,3. 

Dudo  80,10,11,26.  113,16,18,26,27.  118, 

27,2a  129,30,81.  141,21.  167,2,3,22. 

20&,3.  Vgl.  Dodo,  Duto,  Tuto. 
Dodaobare  t.  Dattenberg. 
Dnleheshusen  s.  Tilgsh&nslensnflble« 
Diitnln^.  A  delageeehleebt  anf  Doneneek 

239  A.2. 
Dunneatete  s.  Dunnstettcn. 
Dunno  153,3. 

DOrkbeln  BA.  NenetadC  a.  d.  Hardt 

283  A. 
Darlach  289,11.  29042. 
DurmeraheiniiTurtuareebciiii  BA.Karlt- 

ruhe  283.  288,2. 


Dürrenzitumtiro,  Cimbron,  OA.Brackon- 
beim  189,18.  198^.  199,2. 

-  ZIabra  BA.  NOrdllngen  260^16. 
DQrrmenz,  Dormlnca,  Turmenza,  Tur- 

menxe,  Turminzen  OA.  Maulbronn 
67,2.  75,15.19.  76,17,21. 77»23.  78,18. 
95,12.  178  A.l. 
Dato  286^9. 

—  Toto,  Kelleraieiater  in  Fulda  228 

A.5.  229. 

Dattenberg,DudaQbarC|  Tatanea  marcn 

96,1.  106,16. 
Dudw«iler,  Duuadenwilare  BA.  Saar- 
brllekeo  268  A.4. 


Eberhard ,  Rangraf,  BIsehof  von  Worms 

7  A.6. 

—  Abt  von  Weissenburg  291  A.4. 
Xöneb  Ton  Fnldn  8.  9.  22.  219  ff. 
221.  226.  227. 

—  Graf  im  Heistergaa  284  A.l.  285,4. 

—  Graf  von  Nellenbnrg,  der  Selige 
285  A.4. 

—  sein  Sahn,  Hat  Beini  icha  IV.285  A.4. 

—  der  Brianebte  ron  Wirtemberg  291 

A.4,6. 

—  der  Greiner  239  A. 

—  von  Monsheim  292,4. 
Eberhardna  188,25,26.  169,4,5. 
Eberbelm,  Propst  in  Lorsch  47  A.2. 
Eberln  188,20,21. 

Ebcrwin  100.20.  19(M4,1&.  182,6,6. 
Ebingen  1.  Edingen. 
Eccannten  a.  Eggenstein. 
Ecco,  Eccho  110,6. 
eccleaia  in  Bieringen  OA.  Kttoselsan 
188.9. 

—  lapldea  io  Dnrrmcnz  7G,21. 

—  Gronau  OA.  Marbach  193,13. 

—  Gündringen  O.A.  Horb  100.17. 

—  nirscblandeo  OA.  Lcuuberg  204,29. 

—  In  bonom  a.  Hartinl  in  Harebotea- 
beim  118,28. 

—  in  honore  a.  crncia  in  MÜblbauaan, 
lihg.  OA.  Maulbronn  ^9,8. 

—  in  houore  s.  Qiiintini  in  MfUilhausen, 
abg.  OA.  iierronberg  14b,17. 
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«eelesia  in  Oberstetton  DA.  Qerabronii 
236,16.  237.2. 

—  iu  iiODore  s.  Dei  geuitricia  Mariu 
In  Seebnrg  CA.  Umb  17S,20. 

-  TbnIhtimOA.  Rottenbttrf  157,7. 

In  boaor«  s.  Nazarü  in  ZiMnbMMn 

OA.  Tannstnlt  'Mll. 
Ergerati-swiiare  n.  Eckenweiber. 
£ckehar(lu8  123,26. 
Eekenetefn  a,  Eggenst^. 
£ekenweiber»  Hof,  EisgeraUwilnre» 

-wilre,  Ekkenwilafe  OA.  ManlbroBn 

72,13,18  A.n. 
Edelin,  Edelintis,  Abt  in  Weiiseuburg 

263.  26ö.  268.  269.  289. 
Edenkoben,  Zotlngowe  BA.  Landtn  88. 
Ederbehn,  Lederhdn  BA.  N4lrdtinf«n 

215  A.5.  248,7. 
Ederle  103  A.1. 

Edesheim,   Oetenesheim ,  Otinesheino 

RA.  Landau  273  A.l.  274  A.ö. 
Edingen  BA.  Mannheim  68,7. 
Edinun  103,2.  106,21,22. 
Egcno  von  der  Staffel,  Kanoniker  zu 

St.  Stei)}i.'\n  in  Weissenburg  290,1. 
Eggenstein ,   Eccansten ,  Eckcnatein, 

Heefnatcin  BA.  Karlsrabe  39. 115,22. 
Eggibrebt,  Binder  dee  Grafen  Adel- 

brebt  215,2. 
Eggimarus  137,20,28. 
Egi  230  A.7. 

Egilbert,  Eigilbert,  Egiibertus,  Abt 
von  Lorseb  88  A.6.  85  ff.  47  A.t 
89,18^  71,12,28*79,10. 188,6.194,27, 

201,26. 
Egilof  I.  E^ilolf. 
Egllolf,  EiKcluIf  17C,S,9.  250,4. 
Egilradis,  Egiirat,  Nonne  117,16,17. 
EgHwnrd,  Bieebef  von  Wflnbnrg  245 

A.14. 

Eglosheim,  Ilcgolveabäni  OA.  Lnd' 
wigflburg  193,1. 

Ehingen,  Heigen ,  Ueingen,  Stadt  an 
der  Donau  175,13,18. 

Ehrfngahaneen,  Iringesbeim  OA.  Gera- 
bronn 242,2. 

Eich ,  Eichinen  Kr.  Worms  64,14,18. 

Eicbe,  Eichen,  Qaercun,  Adehuita  and 


Johanniterbana   b^  Weiiienbl|l)g 

2'.M),a  A.b. 

Eiche,  Gerlacua  de  Quereubus  290,4. 
»  Oerrangni,  aein  Brnder  2B0y8k 
^  Konrnd  von  der  290  A.6. 

Eichen  a.  Eich. 

4 

Eichinen  s.  Eicb. 
Eigelolf  8.  Egiloir. 
Eigil  230  A.7. 
Eigilbert  i.  Egilbert 
Elgilawint  842,8. 
Einhard  29. 

Etsiaheim,  Ober-,  Unter-,  Tsenheira, 
IsinbeiiD,  Isenesbeiiu,  Isinesheim, 
Isensbeim ,  lainsheim ,  Isernea- 
beim,  laerniihelm,  Yaernlabeim, 
Yseosheim  (Sincsheim  I.  laineibdm) 
()A.HoiIbronn32A.5.  101,7,11.  119, 
lö,20,b.  120,7,17.  123,3  ff.  136,7  ff 
186,12,16,21,25.  187,1,5,9,13,17.  188, 
24.  212,9,10.  213,1,2. 

Ekkenwltare  a.  Eekenweiber. 

Eicheshein,  Elcbisheim,  Elgeiahriln 
BA.  Hastatt  289,12.  290,14. 

Eltingen,  Alaholüncheiu],  Alaholfingen, 
Alaolvingen,  Alaulfesheim,  Albinc- 
heiiD,  Albiugheiiu  (AlUnbeim),  AloN 
fing«,  Alolfingen  OA.  Maalbronn 
67,18,22.  68,6,10,14,23,31  A.b.  70,16. 
71.4.  72,1.  87,21.  274,17,ia  287,12. 

Elgeisheim  s.  Elcbesbi'io). 

Ellerstitt,  Alarideatat  BA.  Uürkbeitti 
79,9,15. 

Etpllnt  1.  Helpratb. 

Elsass,  Alsatia,  Elsezguwe  31.  117  A.C, 
221.  230  A.2.  236,1.  258,17. 

Elsenzgaii,  Elsenrgowe,  Elsenzegowe, 
Eisenzengowe  31  A.1,3.  39.  117,14. 
197,11.  201,ia 

Elseigowe  t.  Eisaas. 

Emehart  252,14. 

Emehildis,  Emebilt  98,25,20. 

Emereigen,  Flur  bei  Pfabifaeim  253  A.8. 

Emicho  112,2,3.  123,7,9. 

—  Graf  von  Leinlngen  259^ 

Ealsn  s.  Ems, 

Emizrat  156,11,12. 

Empfingen,  Ampbinga,  Amphingeo, 
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BA.  Haigwiodi  168»14» 

19,23.28.  1(14,4,9,13.18.  165,4,10.15, 

20,28.  166,7,17.  176,17,22.  216,15. 

Amphinga  pagus  neben  Empfioger 

Mark  216,18. 
Em,  End««,  Btniu»  Hefannte  flunes, 

flnn  im  HeiMa-NaMM  83  A.6. 
Encingovre  t.  Eozgaa. 
Engetagowe  s.  Anglachgan. 
Engeinchalk,  Abt  von  WeiMenbaig268. 
£ogersgau  207  A.2.  221. 
EogllbCTtas  194,26,29.  136,25. 
Eiigadnith  91^84. 
EngUbnrt  S4S,9. 
Engilher  146,23. 
Engilrat  64,7. 

Bugilricb,  £ogiiricha8  107,2,3. 
£i«Otwint  64^6. 
Eflgiltrod  100,91. 

Eagitingw,  Qrosa-,  Kieio-,  Anigis- 

tiogeo  OA  Hetitlingen  177,6,11. 
Eosingen,  EaaiDga?  OA.  Vaihingen 

94,15. 

EttsielMilieiin  8.  ladidin. 
EoB,  Eaiio,  Fiats  76,2&. 
Eaiberf  OA.  HMlbronn. 

—  Adelheid  von,  Gemahlin  Heinrlobs 


von  TiiLinKcn  269  A.4. 


dgüwu,  Euzicguwe 
EmiiMfOW» 


s.  Enagnn. 


I,  Eocingoir^  Enzigoire,  Easte- 

gowe  Knzincgowe,  Enzingowe  31 
A.a,4.  67,2,11,  74,5.14,22.  76,21.79, 
13.  80,5,13.  81,24.  84,6.  85,12,23. 
8844a  9140,19.  92,1,13,22.  93,5,14, 
22. 9iA15|M.  96^12.  207.9. 

Erbstetten,  Stetio,  Atunsteto,  Attun- 
stete  OA.  Marbach  19i,7,26.  195,2. 

Erbo  166,21. 

Ercbeos villi  209,22.  243  A.l. 
Erekeaaianis  116,18. 
Erdehegowe  a.  Ardgaa, 
Erdmannhausen ,  HerkeamatasliaWD 

OA.  Marbach  103  A.5. 
Ereobertua,  Erinbertos  97,20,21.  105 

A.6. 

EfanMdn«,  SraaArtt  7844.  188,19. 


Effeaatagwi,  Gufoiafaiga  OA.  Battea- 

burg  154  A.a  178A  907  AJB, 
Krhardus  CA.V2. 
Erifuns,  vgi.  Uerifans  67,7. 
Erinbertos  s.  Erenbertua. 
Erkaabart,  Ei^aabarCo^  Erkaabarlai. 

Btiabof  vaa  fMalaf  887  A.9. 

Bischof  von  Mindaa  987,11. 

—  Graf  im  Boriahiagagaa  211,a 

—  101,24,25. 
Erkenbalt  275,ia 
Erkaabtttaa  SAanbart 
Erkaabolk  118,14 
Erkendrat  64,6. 
Erkenfrit  131,29. 
Erkrich  252,5. 
Erlebaoh  8.  Erleabaeh. 
Erlaabacb,  Erlabaoh,  Bxlibab  BA. 

Marktfaaidmfald  940,4.  846,10. 

—  Herlebach  BA.TanbarbiMboftbaiia 
256,5. 

—  OA.  Neckaraulm  240  A.2. 
Erlibali  s.  Erlenbach. 
Erliabaeb  ■.  Baaaiailaabaab. 
Erlefiidna,  ErlifHdni  178,6,7. 
Erligheim,  Ernincheim  OA.  Baiigkcin 

3>.  197,10.  277,13. 
Erlolf  90  13. 

Erminold,  MüQcli  ia  Hirsau,  Abt  in 

Lorach  aad  PrflfllBg  17.  47  A.5. 
Eraact  7248>ia 

Erolt,  vgl.  Herolt,  157,12,13. 

Erpfingen,  Erphinga,  Herphingaa  OA, 
Reutlingen  168,2,7.  211,8. 

Erphinga  a.  Erpfingen. 

Enwiadis,  vgl.  Uara?iat,  158,6^ 

Erwin,  tbflringiMhar  Graf  (Toa  Glei- 
chen) 259,4. 

Eschenbach,  Aschibach,  Aachinbaoh, 
abg.  bei  Ebingen  175.13,19. 

Eschenz,  Aaobenza  V  Es  Nanteuse  bei 
Staekbom  Kt.  Tbargan  849,18 
A.8. 

Escincheim,  Esoiahaim  •.  Haaalghcim. 

Esginaha  240,13. 
Ksinloch  s.  Hesinloch. 
Ea  Nantense  s.  Escbeos  und  Esnaiten 
•aparins. 
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EniaJton  superiu?   E«  Nnttiite  f. 

•.  BcbneldliefiD. 
Einfde  s.  Schnaitheim. 

l^ttngpn.  Ossinfja  V>\.  Tiandau  2SS,2. 
Esslingen  V  Neseelingen  BA.  Weiuen- 

bürg  a.  Sand  248,9. 
EAeningen  )     „  „ 
Etfningen  f 

Ettlingen ,  Etheningcn ,  Ktlningen,  ba- 
(Ihche  Amt8s(adt  »7  AA.  268.  277 
A.12.  2b4  A.l. 

£ugcn  III.,  Papst  222.  223. 

enlogiae,  FestgeselteBk«  ta  den  KOnlg, 
966  A.6* 

Eutingen,     Hudingen,  Rnodingcn, 

Udingen  OA.  Tlnrl)  10:^  A  5.  ir)4,3. 

161,15,20,24,29.  102,2,7,11,16,20,25, 

29.  163,1,5,10.  178,7,13. 
Eyb,Adelsgeidi1eehtBvdlltt^niv1ieB. 
—  Wilhelm  von,  Abt  Ton  WefMeo- 

bnrg  263. 
Eczo,  Bischof  von  Aldenburg  (LUbeck) 

268  A.19. 


facere  ae.  operam  274,9.  278^9.  S8t,18. 

iaces,  Fackeln  281,20. 

facnlfifo-*,  }^i?it,'iuigen  240,2.  245,20. 
Vaiiiingeii,  Keliingc,  Veingen,  Weigen, 

Stadt  175  A.5.  235  A.IO.  236,1. 

246»10. 

famllla       manetpla  S96;2.  287,6,9. 

238,2,12  2:'.9,M,7.  240,1,7,10.  241,4. 
242,3,0.  24:5,4,10.  24  4,4.7.  245,7,19. 
247,2,0,9.1  G.  248,12.  249,12.  252,22. 
253,6,8,13,15.  254,2,5,8,12,15,18,21. 

—  i.  Bonifacll  25V6. 
Faloke  228  A.I. 

Falk  3  A.t  32  A.11.  40  ^a  41  A.8. 

47. 

Faritif^en  8.  Yoringen,  Vöbringen. 
Fastvinns  107,17,18. 
Fanatinna  107  A.b. 

—  dar  Heilige  256,16. 
Vcfrissc  8.  Frookstatt 
Fehinge  ] 

Feingen  }  «•  Vaihingen. 
Veingen  J 


Feorod  t.  Ptrt 
Feracber,  Fersher  83,4,5. 
Ferentino  293  A.9. 
Ferharher  T.  Feraeber.  ' 

Ferhilt  106,22. 

VerIngen,  ?FariQgeu  BA.  Sigmariogen 

176  A.2, 
tsmm  a.  mina. 

Feraehweiler,  ?Waringi8  bei  BoHeo- 

dorf  a.  d.  Hauer  39. 
l'i'SCL'nlieim  8.  Fesscnhoim. 
Fesciiigen  s.  Wössingen. 
Feeseolieim,  Feacmbeim  BA.  NOrd- 

lingen  250,12. 
Fester,  Kich.,  Privatdocent  289  A.I. 

290  A  10. 

Feuei  bacli,  Bilierbacb,  Bach  bei  Feaer- 
bach  UA.  8tnttgart  98,21. 

Vioratum  a,  Pfirt 

Fiaefna  a.  flaebingen. 

Fischingen,  Fiaeitta,  bei  Haigeriorb 
ig:).ii. 

Flacius.  Matthias  230  A.4. 
Flahioga  s.  Fiebingen. 
Fiamereahelm  a.  FiomerehdD. 
Flaadem  89. 

Ftchingen,  Flahinga  BA.  Bretten  288»1. 
Flochberfj  OA.  Nere.shi'im  223. 
Flonaer^beim.  Flairieresheiiu  BA.  Neii- 

aUdt  a.  ü.  II.  287,8. 
Floatnama  ala  Ortaname  183  A.2. 
VObIngen  abg.  OA.  Lndwigabnrg  296 

A.l. 

Vöhriogeo,  Faringen  OA.  Suis  175,22. 

176,5. 
Folcbaldus  110,13,15. 
Vobbnrg,  Burg  bei  Ingolitadt,  Pttraten» 

aita: 

—  Adela,  Gemahlin  K.  Friedrieha  I. 

258  A.4. 

—  Diepold,  Markgraf  von  252  A.7. 
258,17. 

Foleboldna  86,23. 
Folcrada  155,29. 

FolcviD,  Folcvinus,  tIt  Ingeiinna  194, 

26,28.  195,1,2. 
Volkfeld,  Folctelt  221.  2;iÜ,5. 
Fotrad,  Fobradaa  82,26,27. 
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Folti  8  A.l.  219  A.2,  221  A.16.  222. 

228  A.1  r.  m  289  AJ. 
forastis,  Wald,  Forst  274,6. 
Vorbachzimm«n),  Xinhunn  OA.  Mar^ 

gentheiin  237,1- 
Foting£n  ü.  Uettisgeo. 
Fraocbenbach  s.  Frankenbacb. 
Frsacbeobatai  a.  Roffraakealiein. 
FiudiiD  165,5.  167,12. 
Franken,  Franci  257.20. 
Fraocorum  dacatus 
Fraakeabacb,  FraDcbeoUacb  Fraocua- 

baoh  OA.  Heilbroon  127,23. 128,15. 

131,14.  127,18. 
FrankcMtoin,  Scbloss  bd  Saboncen. 

—  Ludwig  von  '259?^. 

Franko, Franco  K  -    !  Jl.  1(57,11.176,1. 
FraoeoDbacb  s.  Fraakoobacb. 
Frana  Lotbar,  KorfUrat  von  Maina  43. 
VnifnOMy  Fravirat  180,6,0. 
Precaiiataten,VreeaMtate  b.  Freokatatt. 
Freckstatt,  Frecaostaten,  Vreoanatate, 

(Vefriaae),  $Jbg.  im  Ufgau. 

32.  38. 
Freber,  Jfarqaard  42. 
Fraibexf  ,  Adelageaeblaeht  286  A.1. 
Freidenslein  ■.  Freudenitein. 
Freinsheim,  Frcinesheim  BA*  Nonatadt 

a.  d.  H.  288,3. 
Freising  270. 

^  fiiscbof  Erkanbert  237  A.9. 
Frendeohaio,  Schlo«  bei  Faaaatt  27<k. 
Frnidonataio,  FnMnMm,  FroldM« 

fltein  OA.  HaulbrooB  289^5.291^12. 
Fresones  a.  Friesen. 
Frickingen ,   Fridecbingen ,  Fridoru- 

chiogen  OA,  Neresbeim  254,5. 
Frieho,  Frieoo,  FHeo  204^26^27.  216, 

19.  216,1.  251,14. 
Fridecbingen  s.  Friekingea« 
Frideger  128,21,22. 
Fridegoz  186,8,9. 
FridericoB  a.  Friedricii. 
Friderachiagea  a.  Fiiokingcn. 
Friedricii,  Frideriena,  Fridricua  128,5,6. 

—  Bisebof  von  Speicr  2G5.  2G8. 

^  I.,  Kaiser  i:^.  20.  24.  226.  226.  252 
A,7.  258,15. 


Herzog  von  Schwaben: 
Friodrieh  U.,  28  A9.  268,16. 
^  IV.,  257,26.  258,18. 

—  I.,  der  Siegreiche,  Kurfttret  von  der 

Pfalz  41. 

—  II.,  Kurfürst  vuu  Uur  Pülz  42. 

—  Uarkgraf  von  Baden  291  A.4. 

—  TOD  HaiCerbaoh  299A 

—  vom  Seebacb  290,4. 

—  von  Truhendingen  250,8. 
Frienstädt  bei  Erfurt,  Frumeostelin  4. 
Friesen,  Fresones  257,21. 
Fricsland  221. 

friaUnc,  friaeing«,  friakiogo,  Arldngttf, 

juugea  Schwein,  Frischliog  211,16. 
212,5,11.  213.13.  214,3,11,15.  273, 
12,20.  275,9.10.21.  276,13,20.  277,4, 
10.  279,3.  280,13.  281,15. 
Friunt,  Frinndinua,  Fdndiatia  135,13 
A.d. 

Froidenstein  s.  Freudonateia. 

Frotvin  148,13.  211  A. 

Fruraeher  '2;V>  A.7. 

Frunienstetin  9.  Frienstädt. 

framentum,  Dinkel,  Spelt  213,14.  214, 
4,16.  278^21.  276,16,22.  277,6.  278, 
18.  2S1,13,28.  282,6,12,14,15. 

Frnmoldus,  Frun.olt  71,10.  175,22,28. 

Fulbacehure  marca  177  A7. 

Fulda,  Stadt  224. 

—  Kloater  22&  285,8^  266,9,13.  257,2, 
4A  258,6,7A1M5.  269,ia 

—  I.«beu  dee  Kloatera  267,4  f.  258,15. 
259,12. 


C  vor  V  76  A.2. 
Gabo  8a 

Gallien  225. 
gallinae  214,20. 

Gamertingen,  V  Kamerdinge,  in  Hohen* 

zollern  235  A.8.  247,1. 
Gamricb,  Gamricua  72,6. 
Gaoegingeo  *.  Genkingen. 
Gardaha  a.  Qartacli. 
Gardacbgowe  s.  Gartacbgau. 
Gardacbowe  i.  Gardachgowo. 
Gartacb,  Gross-,  Neckar-  OA  Heil- 


^  kj  .1^ uy  Google 


310  I'  R«gitt«r  aber  Orte» 

bronn,  Gardaha,  Gartafaa  128,25. 
188,8,7,1  i,l&,24,28.  180^  889,2. 
GarUbft  enperior,  wohl  Qroe«(artuh 

212,16,17. 

^  Neckargartaeh  186,26. 186,14. 188,6. 

187,25. 

GarUcbgaa,  Gardacbgowe,  Gardab- 
gowe,  GftrdlMhowe,  fWliric.  Om  80. 

81  A.3.   118,11,16.  119,19.  126,6. 

128,15.  12f*,!n  134  6  A..T.  1PH,6,1?, 

20.  187.1.9, 17,2 1/25.  188,7,15,20,24. 

189,9,16,26.  190,11,18,26.  191,7,16, 

22.  192,2,9.  212,8,10. 
Gaunuidae,  GMBnant  11948> 
Ganidtnf  en,  GantoMogeB  OJL  Gainer> 

tiogen  169,1. 
Oaii^otfingcn  8.  Gauselfinpeo. 
Uawardtisbusea  in  der  Wetterau  S9. 
Gebahart,  Oebebart,  235,6  A.5. 
Gebarat  188,10. 

Gebhard,  Biiebof  tob  Speier,  Abt  tov 

fllrsan  17. 
Gebesvint  2:^,12. 
üebviDus  108,14. 

Gegeobaur  220  A.2.  228  A.l.  232. 
Geila  78,16. 
Geilo  139,11.  252,11. 
Geiselwang?  Gisenbrnnncn  252.6.22. 
Geisingen,  Gisiogheim  OA.  Ludwigs- 

bürg  193,1. 
GeltolfeshuseD  s.  GölzhauBOD. 
GenmiDgen  BA.  Eppfngen,  Gemieit' 

beim,  GeiDminisheim,  Gemminsbeim, 

Giminiaheim  7.3,18.  110,20,25.  III, 

24.  112,6.  113,5,11,16,21.  116,6,16. 

122  A.l. 
Geocbiogen  s.  Geakingen. 
genes,  Y<*v«tNa1öv,  FraaeDgemaeb,  dann 

Fraaenarbeit  255,2. 
genitrix  Dei  Maria  173,21. 
Qeokingeo,  Gancgingen,  Genchiogen 

OA.  ReotliogeD  168,18.  210,2,6. 
Geot  4.  29. 

Gerbertve  84,2,B>88,87.  127,8. 
Gerbodo,  Abt  tod  Lorsch  47  A.l. 
Gerhard,  Gerfiardns,  Abt  von  Lorsch 

9  A.5.  IR  A.2.  25  A.6.  89.  47  AA. 
72,14.  83,14.   85,9.   109,7.  196,9.  j 
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Gerhard,  sein  Todesjahr  83  A.5. 

—  Graf  von  Nurlngee-KdaigiCefai  968, 

25. 

—  Graf  von  Wertheim  968,96. 

 81,19,20. 

GerbiU  244,2. 
G  erhob, 

—  Gerrieb  II.,  Äbt  voa  WelfeenlMirg 

284  A.I.  288  A.19. 

—  Kleriker,  Sohn  des  Grafen  Warle 

46  A.IO. 

Qerlach,  Gerlacus  von  Eichen  290,4. 

—  von  Haselstein  224. 
Gerlingen,  Gerringa,  Gerfingen  OA. 

Leooberg  908,6,10,16^18^7. 
Germuot  64,6. 
Gernia  2R. 

Gemsbeim,  Gerne^heini,  Oemisbeim 
Kr.  Bensheim  110  A.5.  120,9  A.d. 
Geroidas,  Gerolt,  Graf  im  Magoldgav 
64,14,16.  179,94;96.  908,9^.  900,1. 

210,14. 
-  70.23.  101,26. 

Gerolsheim,  Gerultesheim  BA.Franken- 

thal  287,11. 
Geifleb  i.  Gerliob. 
Gerringa,  Gerringen  s.  GerUngea. 
Gerrnngns  von  Eichen  290.B. 
GersTindis,  Gersvint  207,12,ia 
Gerwin,  Gerwinus  114,22,23. 
Giengen  s.  Diepold. 
GHdaeUttgen  •.  BtldeeUagea. 
Giminisheiin  s.  Gemningen. 
Gingen  OA,  OeiiUngen  19.  9a  214, 

18,19. 
Ginnen  1.  Gingen. 

Gisela,  Königin,  Gemahlin  Konrads  IL 
88& 

Giselfridns,  Giselfrit  199,18,14. 
Giselhardus,  Giaclhart  136,2,3. 
Gisclfiero,  Gisciherus  240,6  A.B. 
Giselflteden,  Giselstudin,  Giselsteteo, 
Giselstethin,  Giselstein  s.  G  Ullstein. 
GieelwlD,  Glaelwinoe  104,96,97.  108, 
14. 

GisenbniTinen  8.  Geiselwang. 
Gisilhur,  Abt  von  Weiasenburg  268 
I       A.5.  288  A.19. 
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Gisingheim  s.  Qersing'en. 
Gislarüua,  vgl.  Giselbardus  125,21. 
Giso,  Graf  von  BilileiD  259,6. 

—  Toä  Jom  250,6. 
Gladobaoh  8.  Olattbaeli. 
Gladeheim  s.  Glatfcn. 
Glatebacb  s.  UUttbacb. 
Glateheim  1 
Otafheh.  I 

Glatlbaefa^  Greaaglattbaeli,  Gladebaeh, 

Glatebach    OA.  Vaihingen  76,27. 

01,16,19.  277,7,8.  2m,:]. 
Glatten,  Gladeheim,  Glateheim,  Gla(- 

heim  ÜA.  Fieudenstadt  J  70,13,10, 

22,27,31.  171,4,8,13.  199,22.  200,3. 

210^10,14. 
GlaubertuB  69,3. 

G?eirhpn  Graf  Erwin  von  250,6. 

Giemisgowe  s.  Glemsgau. 

Glemsgaa,  Glemisgowe,  Glemsgowc, 
frSnkieclMr  Oan  68,7.  203,4,9,19, 
2a  204,5,13,21,80.  206,6.18,21,28. 
292  A.2. 

^  Gozbert,  Graf  im  271  A  7.  278  A.4. 
Glismut  71,27.  124,28.  18ti,17.  241,2. 
Godefridus  s.  Gottfried. 
Godelint,  Gotelladia  106,22.  139,10,11. 
Oodemuuins  88,18,16. 
Godctanchns  108,16. 
Goldast  4H 

GoMaeh,  (ii»llaha,  Vluas  215,3. 
Goilachgau,  GuUabegewe  236,5.  237, 

18,16. 
Gollaba  e.  Oollaofa. 
Gollahegewe  n.  Gollacfafau. 
Gölzbaaiien,  Geltolfetlmaen  BA.  Bret» 

ten  277.14. 
Gomersheiiu,  Guulerrammesbeim  BA. 

Laodaa  266,4. 
Gonleaiis  regnla  17  A.6. 
Goteboldus  von  InnelafaattMii  259,7. 
Golelindis  s.  Godelint. 
Gottfried,     Oodefridu»,  Gotefridus, 

Priester  97,27,.ib. 

—  Burggraf  vos  NQroborg  259,4. 

—  Graf  Ton  Calw,  Pfalsgraf  7. 

—  Graf,  Vogt  von  Tiilda  258,26. 
QOttireUi,  Kloater  io  Oitereieh  4t  43.  i 


GdUwcib,  Ausgabe  des  Codex  Lauroa* 

Itamenais  44. 
Qoabeit,  Qosbartus,  Priester  100,4^ 

—  Graf  im  Glemif  an  271  A.7.  278 

A.4. 

—  188,18.  ir,3,29,30. 104,16,17. 173,16. 
Gozvih  '245,10. 

G02W1QUS  152,25,26. 

Gkabfeld ,  Craphelt ,  estMnkiidnr 
Oan  221.  280.  285,8. 

Orüfentonna,  TUnttAlia,  LA.  Gotha 
241  A.3. 

Grapfcnbacb  s.  Grtippenbaeh. 

GramstattcrhofBA.ÜinkelsbUhl,  Brom- 
testat, Groutnstat  249,16. 

grannm,  Getreide  Im  allgemeinen  278, 
21.  279,G.  281,25. 

Gref'bi!  «.  Riechen. 

Grcgur  I.  Tajist  —  Moralia  40  A.3. 

—  IV.  Papat  229. 
Greiebgowe  s.  Rralelifan. 
Greliingen  I.  Gretslngen. 
Grcneshetm  s.  Grenzhof. 
Grenzhof,  Grenesheiin  (iem.  Wieblingen 

BA.  Heidelberg  63,9. 
Greozhcira  s,  Gricsheira. 
Oreoaiaheim  s.  Griesheim. 
Grethen  BA.  Neustadt  a.  d.  H.  283. 
Gretslngen  ) 

Grezlnga      |  »  «'n'Un.gen. 

Griesheim,  Ober-,  Unter-,  Creizheiro, 
Groozhoini.GrcozIsbeimOA.Necliar- 
snim  99,10,15.  100,24.  184,16. 

Grimalia  I.  Gmnaba. 

Grimald,  Abt  von  8.  Gallen n.  Weissen- 
burg  2G8.  280  A.l. 

Grirabult  von  Ulm  20:5,5. 

Grimold,  Vogt  von  Worms  47  A.3. 

Grimolt  26. 

Grindestat  s.  Grflnstadt. 

Oriohat  179,9. 

Grombanh  RA.  Sinsheim  126  A  I 

Grombaeh,  über-,  Unter«  BA.  Bruch- 
sal 2:^9  A.l. 

Gromtestat  s.  Qramstitterhof. 

Gronau  bei  Vilbel,  Gronowa  248  A.24. 

Gronau,  fuunowa,  GruoDOwa  OA. 
Marbach  193,10^19. 
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GroDowa  t.  Gronau. 

GröniDgen,  GniningCD  OA.  GraildMlai 

237,8.  248,12. 
(iröningeo,  ab^'.  OA.  Kiinzel8tu?337,8. 
Grobsgartacb  s.  GarUcb. 
Grossglattbacli  s.  Glattbacb. 
Orouknehen,  Chuochein  OA.  Nerei» 

hdm  251,16. 
Grosssacbteo,  Sabaeoheim  in  LobdaS' 

gau  26. 

GrosftsaobscobeitD,   SMliseoheiia  OA. 

Vaibiogeo  289,10. 
GrOtdngoB,  Qrotiingeo,  (GroHiofeD), 

Gieaiaga  (Rezinga)  283  A.&  287 

:\  A.a.  289  A.t3.  t}!H),10, 
Grumbach,   Burggrumbacb,  äcblou. 

Marqoard  von  259,5. 
Granaab,  abg.  OA.  CraUahalm  248,11. 
Gruaaba  lai  Grabfetd  848  A.24. 
Grunaha  s.  Grunacb. 
Gründelbach,  Biberbaba  101. IG. 
Grrmenherg.   Gtuoeaberk  OA.  Gcia» 

lingen  2ib,l,2. 
Grlloisgen,  Gmoingea  im  Middagau 

bei  QieiMii  848  AJM. 
Granii^en,   s.  ?  Markgröningen ,  s. 

Neckargröningen  OA.Lttdwi^aburg. 
(iiutiingen  ».  Gröniogen. 
Griinioettotettco,  Metzeateteo  OA.  Horb 

177,81, 
Grunowa  a.  Gronau. 
GraosiDcheim  s.  Kookargrömogea. 
nrunnowa  8.  Grouan. 
Grünstadt,  Grindcstat  BA.  Franken- 

tbal  2b7,b. 
GrilttttSdt»  Brinilat  OA.  Ellwangcn 

240  A.7. 

Grappcnbatb,  Cni|;ciibacb,  Gragen- 
}>ricli,  all^^  bei  Kieingartacb  OA. 
Brackenheim  126,5.  212,23. 

Gubu  106,2,3. 

GnckonhauMD,  Gumboldethaten,  abg. 

OA.  Vaiblagea  85,ia 
Gumbertus,  Guath  88> 

Gumboldesbusen  s.  Gnckcnhattsen. 

GUltfltein,  Giselsledcn,  Giaelstedin, 
GiaeUttiten,  Giselstetbin,  Giselstein 
OA.  Uerrenborg  89.  64  A.&  66,13. 


117,9.  J78M11.  201,17.  207  A.7. 

208,18,22. 

Gundelacb,  Abt  von  Weisseobarg  288. 
Gandeberdus,  Gnndeberhis  77  4  H 
Gundeland,  Gundelaodus,  Guodlandu«, 

Abt  vonLorach  21.  28A.6.  aOA.2. 

82  A.9,12.  88  A.8.  45  A.6.  47  A.1. 

64,17.  78,11.  81,18.  82^13,21429. 

83,8.  84,5,13,21   s:5,2,22.  86,26.  S7, 

10.29.  bW,5,12,20,2*^.  89,8,26.  90,5, 
23.  92,12.  93,12,21.  94,14,23.  95,28. 

97.30.  98,10.  99,22.  100,6,15,23. 101, 
1,10^18,28. 108,13^81,29. 104,11. 106, 
16,25.  108,5,23.  109,16.  110,14,23. 
111,7,15,24. 112,5,14,22.  113,9,20,27. 
114,6,17,25.  115,11.  116.23.  118,5. 
119,2,10.  m,l6,24.  121,14,20.  122, 
28,29.  123,28.  124,4,21.  125,6,14,81. 
186,81.  m,8L  188,8.  189,1,85^ 
180,7,24.  131,23.  132,6.  133,17,27. 
134,20.  135,15.24.  136,21,27.  138,5, 
28.  140,5,13,24.  141,13.  142,7,19. 
143,2,20.  144,2,11.  145,3,21  146,17. 
148,5.  150,28.  158,14.  154,11,19. 
155^8,11,21.  156,14,28.  157,15,25. 
158,5,13,23.  159,5.14,23.  100,2,11,30. 
161,27.  162,5,14,23,32.  165,8,18,26. 
166,24.  167,14.  168,5,14.  169,7,16, 
26.  170,16,26.  171,20,28.  173,1,9,1«, 
28.  174,19.  176)8,29.  178,1,11.  179, 
2.  180,9.  181A  188)17.  184^14,88. 
185,17.  186,2.  187,15.  188,23.  189, 
1,8.  190,17.  101,5.  192,8.  194.12,21. 
196,2.  200,2,10,25.  204,4.12,20.  205, 
5,27.  206,5,13,  lü,2U.  207,8-  208,ia 
210,5.  211,7.  216,10,24. 

Gnndalbertat  1Q8,10,1L 

Gundclsheim,  Gundolfeaheim,  Gundol- 
vesheim,  Gunlfesheiro  OA.  Neckar- 
suhn  31  A.5.  05.17.21.  100,24.  106, 
15.  131,10.  2i2,d,4. 

Guaderat  250^7. 

GttaillMin,Gttotiieim  Kr.  Woraia 267,12. 
Gandkiekinga  s.  Gfiadriagen. 

Gundolfpshoiin   \     _  .... 
Gunaulvesheim  ( 

GUndriogen,  Gundiricbinga  OA.  Horb 
199,13,16. 
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Gundvin,  Guodvinus  195,li. 
6ottireali«iB  1.  Qiiiide1tb«i«i. 

GunterammeshdiD  •« 
Gunlfrit  143,28. 
Ganth  s.  Gumbert. 
GuDlhardus,  Guothart  203,6,7,15,16. 
GuntheiiD  8.  Gundheim. 
Gmtram,  Graf  46  A.10. 
Guntricb,  Gantricbua  209,13,14* 
Gother  125,20.  138,9. 
G  litte nbacb,  Botcnbach  BA.  Mosbach 

104  A,4. 
Gfario  76  A.2. 
Gviebat  76,17,ia  US  A.7. 
Gwernber  76  A.2. 
Qwine  &  Warino. 


Haarbeim,  Horoheim  bei  Friedberg 

(heniaeh)  314  A.6. 
Habechesfelt  s.  Hagafaldaii, 

Undaburc  210,9. 

Hadandcahoim,  Hadardesihciin,  Il.tflen- 
desheim,  Uadoitesheim,  liaduniüs- 
bfliiD,  abg.  OA.  Maalbronn  67,23. 
68,6^14.  70,16.  72,1.  85,15. 

Haderat  184  A.O. 

Radobcrtu.s,  H.idobortiis  98,6,7  A.9. 
Hadolfeaheira  s.  Ht'hiDdesheim. 
iladunte«heim  3.  liadaDdesheim. 
Haganlacb,  Naganlach,  Halgaalach  88. 
Hagau,  Bagenowa  BA.  DoDaaw6rih 
248^8. 

Hagenau,    Hagcnown   UA.  Wehnen* 

bürg  a.  Sand  248,8. 
Bageobuoch  265  A.5. 
Hageno,  Haguno  194,18,19.  235,6  A.5. 
Hagenowa  ».  Hagau,  Hagenau. 
ITagino  95,4,5. 

Hagsfelden,  Ual>echcafelt  BA«  Karla- 

ruhc  283.  288,3. 
Hahicbo  230  A.10. 

Haiterbacb,  Baiterbaeb  OA.  Nagold, 
Friedrieh  von  290,6. 

Halbaningen  ) 

H-ilbringcn    |  »•  "elmenngcr  Hof. 
Haldu  162,11,12. 
Halgaulach  i.  Uaganlach. 


Hall,  äcbwäbisch,  Väala  214,7  A.5. 
Hattwin  252,8L 
Haawthio  116,21. 

Hammerstadt  OA  .\aleQ  254  AM. 
Handscbttchsheiii) ,  Hanscu  pshctfn,Hant- 

scuesbeim  B.\.  Heidelberg  26. 63,20. 

106  A.4.  114,18. 
Ranarind,  Hanavindie,  Hansvini  101, 

7,a  141,21. 
Harbo,  8.  Herbo. 
liardinr,  HardiH^iifl  170,13,14. 
Hardiat,  ilardratus  160,27,28. 
HardvlD,  Hardvinus  99,26,27. 
Hareger,  Barger  187,11,12. 
Harlral,  Uariratia  102,2,3. 
Barster,  Piofeasor  268  A«l.  264  AA7. 

271. 

11  artgor  140,20,22. 

Hartbausen,  abg.  im  Hartbaueor  Wald 

OA.  Neakartnlni  241  ▲.8. 
Hartman,  Hartmanous  76,7,8. 
Hartnand,  Hartnant  235,6  A.5. 
Ilarthricb,  Harlriob,  Hartfioboa  157,23. 

158,19,21. 
Partungos  131,10,11. 
H.iaalaha  a.  Hoheabaalaeh. 
Hasbertus  129,15. 
Hasolach  s.  Ilassluch. 
Haselahe  s.  Haslach. 
HaBelstein,  liurg  in  Hessen  224. 

Gerlaeb  von  224. 
Haalaeh,  Haaelaehe,  Baaalabe  OA. 

Herenberg  100  A.5.  179,16,21  A.O. 

208,10,14. 
Hassi  H.  Hessen. 

Hasslocb,  Uaselaeh  HA.  Neustadl  a. 

d.  H.  287,2. 
Haaan^raliaiD  BA«  Moabaeb  101  A.2. 

104  A.4. 

Hattenhundere,  Hettcnhuntarc,  schwä- 
bischer Gau  156  A.4.  157,8.  }5H,7. 

Hatto,  Erzbischot  von  Mainz  und  Abt 
Loraek  90i  25  A.6.  47  A.I.  84  A. 
121^2,4.  218  A.7. 

-  Abt  von  Fulda  86.  289  A.2.  241 
A.3. 

Hauck  Alb.  Professor  237  A  9. 
Hausen,  Husen  HA.  Dillingen  252,12. 
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Hausen,  Uuseo  OA.  üeidenheim  252,12.  ' 

 DitricheshaseD ,  Tbitricbeuhu* 

*  een  bei  MMeenbteb  OA.  Bneken- 
hein  118,6.  189,16.  190.8.  918, 

22,23. 

Bausen  iin  äcti/inbuch  s.  Hildrizhausen. 
Bayiogen,   Hciagon  OX.  Milnsiogon 

152,18. 
Hednaleiii  e.  S^igeniMn. 
Beeke  169,88. 

Hedelflngen  OA.  CanneUtt  991  A.6. 

Heichenstccge  s.  Aistogen« 

Hcidelberi;  6.  41  ff. 

IJcidelaheitn ,  Heidolfesbeim ,  Hoidol- 
veeheim,  Heldolfeebelm  BA.  Brneb» 
aal  81  A.4.  64^1. 65,4.  67,14. 118,6. 
116,10,15,25.  277,14.  288,1.  \ 

Hri  lin-^*t    i,  HeitiDgeafeld  B.V.  Wünt-  i 
bmg  248,8.  I 

Bdd<dlbibelni  )    •■     •  «.  •  i 

Beigen  e.  Ehingen. 

Hellingen  s.  Ailingen. 

Ueilraat,  Heilradas,  Priester  63,17,18. 

64,11.  I 
Heivenee  flunen  e.  KSois. 
Beimerdingen«  Belnneftinga,  Beinra- 

dingeu  OA.  Leonberg  305,10,18» 

'J7{,13,14. 

IJeiiueriiDgt'n,  '•'  neimortinga,  bayr.BA. 

Memmingeu  .j74  A.ü. 
BetmiDorthiga  s.  Beimerdingen  und 

Belnertingen. 
Heimo,  Graf  im  Lahngau  46  A.IO. 
Hointradingeii  ».  Floinierdingen. 
HtiDgen  s.  Ehingen  uod  liayingen. 
Heinoldus,  Hdnult  39.  157,14.  159, 

19,80. 
Beimtehy  flelnriene. 

Erzbiscbof  von  Mainz  222. 

—  Bischof  von  Ppcter  269.  ' 

—  Abt  von  Hersfeld  222.  [ 

—  Abt  von  Lorsch  3. 11.  14. 16. 21. 22. 

—  KnetoB  Itt  Wefseeobniv  280,18.  | 

—  Kleriker  79,19,80. 

^  I.,  König  46  A.9.  867.  | 
IL  284  A.1.  I 


Heinrich  HL  228  A.2. 

—  IV.  6.  17  A.4.  20.46.49. 

—  V.  7.  17  A.4. 

—  der  LOwe  897  A.9. 

—  Graf  Ton  Bretten, 7  Vater  Kon- 
rads II.  2H^< 

—  Graf  von  Tübingen  269  A.4. 

—  comea  Rufns  259,1  A.1. 

—  von  Reeawag  889,15. 

—  Yon  Steekelnboig  259,6. 
Hcinrici,  das  Haus  der  SaUer  20. 
Heisterechf^nnM'  ^  fleisterga«. 
Heistergau,  Heistercchgowe,  schwäbi» 

scher  Gau  285,3.  286,1. 

—  Grafaebaft  In  884,1.  285,8. 
Befstorklreb,  Beletialklrebe,  fleiattsi- 

kirchen  OA.  Waldsee  280,7,8.  881 

A.3.  282,22.  285  A.1. 
Heist  in  ikirche,  HeistinikirobcD  s.  Beis- 

tcrkirch. 
Heitenesbach  s.  Beteneabach. 
Beiterbaeb  a.  Baitorbaeb. 
Beitfogesbacb  s.  netenc.s7)ncb. 
Heitingesfelt  8.  Heidingsfeld. 
Huldoifeshcim  s.  ncidcUheim. 
Hclmanabiunde  «.  Belubund. 
Helmbertus  120,21,22. 
Belnibnnd,  Belmanablnade,  abg.  OA. 

Neekarsnim  202,8. 
Helmeradia,  Helmerat  200,7,B. 
Helmerich,  Helmencu»,Abt  von  Lorsch, 

zuvor  Notar  30  A2.  32  A.6.  47 

A.l.-L  03,5.  65,12.  72,8.  75,2.  80,28. 

91,18.  96,7.  96,18,96.  .07,5.  99,89. 

108.5.  107,20.  115,27.  118,23.  119, 
23.24.  121,29.  12430.  126,4.  134,12. 
185,8. 139,13. 141.1,24, 144,22. 148,24. 
149,25.  153,32.  155,30. 161,8. 167,24. 

170.6.  171,11.  172,8.  177,9,18.  186, 
19,87.  191,14,21.  199,15.  208,15. 
808,21.  209,24.  210,18^2t 

—  Vasall  Ludwigs  d.  Frommen  254  A.8. 

Hehneringer  Ilof  bei  Latiingcn,  Al- 
baningen, iialbnningeu,  Halbringen 
251,8  A.9.  253,18. 

Helmolfesheim  s.  Uelmslieiin. 
Helmsheim,  HctmolfesheimBA.  Bmeb- 
»al  31  A.i.  65,5. 
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HelmsUdtBA.  Sinsheim  31  A.3. 126  A.l. 
HtlMilltat  98,15,16. 
Helpralli  (Upltat}  8& 

Belbertas  69,3. 
ndwieb,  DonoTikar  48b 
Ilemisa  s.  Ems. 

Uemmingen  OA.  Leonberg  278,12,13. 

879  A.&  S82|19. 
Hemberg,  HeDneebefei  Graf  Pertlwtf 

von  258^24. 
Hepphenheim  in  Ufgau,  unenDittelt 

65,5. 

Hephingen  I.  Herphiogen,  8.  Erpfiogen. 
■erbo,  Herbo  88^ 

Herbenhuf  OA.  Göppingen  215  A.8* 
^«rbolzheim,  Heriboteshelm  BA*  Moe- 

baeh  184  A,3. 
Herchsbeim,  Heringesbeim  BA.  Ocb- 

•enfart  246,16. 
BerekeeM«reshoMiie.Erd«uakim«i. 
Herebertw,  Priester  116,2;8.  184 
Herembertni«  105,22,23, 
HerenbertuB  134.10. 
Herewio,  Herewinus  130,21,22  A.13. 
HerharduB,  Herbart  150,2,3. 
Heribetoabeiiii «.  Herbohdieln. 
HerieBheim  a^  Herxbeim. 
HerifwDf,  v^l  Erifnns  67,10,12. 
Herigau/.  12!,ia. 
Heriiint  64,5. 
Berimanas  8.  Bermano. 
Herinltteah«sen  a.  Berauflumaee. 
Heriogesbeim  b.  HerebRheiiD. 
HeHebacb  s.  Erlenbach. 
Hermann,  Henraannus,  Hermannus. 

—  Kanoniker,  Sänger  in  Welssenburg 
289,19. 

—  VIL  Markgraf  voe  Baden  969. 

289,2,4. 

—  VIII.  Markgraf  von  Baden  291,6^9. 
(*r:^f  von  Krainberg  259,2. 

UermuthauHen ,  Herimitteebaeen  OA. 

KAnzeisau  247,11. 
Herold,  Beroldea,  Herolt,  Erolt  88. 

157,12,18.  159,21. 

vir  illustris  152,14,10,18,20. 

—  Job.  Ra^tilius,  Bachdrucker  In  Ba- 
sel 230  A.4. 


Rerolstat,  Heroldstetton  üA.  MUnsiao 

gen  abg.  162  A«8. 
HevpUe,  Berphiaaa  194,10,11. 

Herphingen  s.  Erpfingen. 

Herpholdus,  Herpholt  1B5,23,24. 
HerradU,  Herrac .,  Heriata  20.  92,4. 

119,23,26.  122,4,5  A.l.  125,28,29. 

91%9. 

Herrenelb,  Atbe,  Kloater  OA.  Neaw- 

bürg  201,13  A.8.  A.a. 
Herrlingen,  Hdrningeii  OA.  Bleobearen 

251  A.3. 
HerHiDdis,  Hcrsint  151,4,6. 
Heravinfe  168,6^19. 

Hentbflin,  Herleaheini  BA.  I^aadee 

287,1. 

^e^*inIoch,  Esinloch  r.  Hesaloob. 
Eamcn,  Hasni  221.  2ö7,2a 
Hesseogau  206  A.L 
Heaaigheloi,  Eacinohaiai,  Rcaaiaf eabelm 

OA.  Beeigbelm  93,18,23.  246,18. 
Heseingesheim  s.  HeMigbeim. 
Hesslocb,   He.Hinloob,  Eainlocb  bei 

Alaey  93  A.7. 
Hetenbaob  s.  Jettenbacb. 
Hetenaabseb,  Helteneäbeefa,  Heitingea- 

baeh,  abg.  OA.  Braekenhai»  388, 

18.  246,2. 

HcntIngsheftD,  Hutiogesbeim  OA.  Lad- 

wig^burg  103  A.5. 
Hcyck  283  ff. 

bleaere,  den  Wialer  biadnieh  elhree 

281,20. 

Higenbusen  s.  Iggenhausen. 
Ilflbertus  8.  Hildebertua. 
Hildebaldus  71,18,21. 
Hildebertus,   Hilbertua,  Hiltebertoa 
147,18,18.149,11,19,91^  191,11,18. 
Hildeger,  Hflder  187,6w 
Hildemanis  94,19  20. 
Hilder  h.  HiUieger. 

Hildericb,  Hildrich,  Hittdrich  63,2,13. 

103,11,12.  153,12. 
Hildeaviat,  Hildiavint  99,a  113,18. 

Hildifrid  38. 

Hildi»oot,  Hilkianoot  119|&  181  A.4. 

v>44  A.l?. 
HilUisvint  ililUcsviat. 
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HiMMd»,  Bildiat  ITTßbßi, 
Hildrioh  s.  BilderielL 
Bildrizbaimei,  HtoMB  in  SobdalmiA 

I 

ilillenbach,  liiliiubadi,  abg.  bei  Heidel- 
berg Ö5,i,9. 
HlUinolieiiii  Illingen. 
HilU  1H3. 

Hiltebaldus,  Hiltebalt  208,1748. 

Hiltebertus  s.  nild«'lHM  tiw  l 

Hiiteburc,  Hiltf bur^is,  Nonne  107,2,3. 

Hiltdrich  s.  Uildericli. 

Hlltitnoot  iw  Bildlauot. 

Himml,  Notar  in  Lomoh  9k  37  A.1,4. 

Birsaa,  Kloster  OA.  Ctlw  11. 17.  173 
A.4.  223. 

Hirminhilda  130,12. 

Ilirschlandco,  llirslaadu,  ilirslauden 
OA.  Leonbnrg  20.  904,2,5.9,13,18, 
ai,9fi^  206AB-  218,13,13,19,90. 

—  Antbalt  von  213,20. 
Ilitslande,  nir!<Iandcn  8,  HiraehlaodM.  | 
Hitto  171  17,1H.  179,9. 

—  Gral  iin  ileistürgau.  2H4  A.l. 
Hiupenbusen,  abg.  bei  BerUohingen  in 

der  JoppenUfnge  185,1,0. 
Hintenbein  I.  HonCenbelm  Knandec- 

heim. 
Hludwin  235  A.5. 

Unutenheim  (vgl.  Houtiliogcn)  s.  Knau- 
denlMioi. 

Hecbdorf,  Hoclidor]>b,  Hobdorf,  Hocb- 

torf  BA.  Speier  274  A.5. 

—  OA.  Vaihingen  79,13^19,22.  80^. 
?  235,9.  240,0. 

—  VOA.  Waiblingen  235,9.  24t>,9. 
Hodibanectt,  Hoebbneen  BA.  Hoibneh 

306  A.4.  ?288^ 
Hoehbdni,  ?  Hoehbasen  Er.  Woraui 

288  A.lÖ. 
Hochbuf,    Hobun    BA.  Kördüugcn 

259,14. 

HoobmMttgen,  Meningen  OA.  Obem> 

dorf  171  AJk 
Bochstatter  Hör,  Hobenitnt  OA.  Be- 

resbcim  253,3. 
Horkenlirini,  Hokkcnhehii  HA.  Öchwc- 
Umgüu  ü5  A.IO.  110  A.5. 


Personen  und  Sachen. 

noHw,    HofobeiiD    OA.  BnelgbiiiB 

198,9. 

Hoffeoheim  BA.  Sinzheim  85  AAO.  • 
Hoffinrheim  ?  nniingheiin. 
Hötingen,  liovebeim,  Hu  voll  f  im  OA. 

Leonberg  203  A.IO.  :iia,i7,i6.  ^Vl, 

3,4.  287,5. 
Hofobeim  i.  Hofen. 
Hohdorf  s.  Hochdorf. 
Uohennhhpim,  Altbeim  nverlns  BA. 

Nördliugcn  248,5. 
Hohenasperg,  der  Berg  zu  Aaperg 

998  A.1,9. 
Hobenbnrg,  altne  (t)  donm,  Bnxg  bei 

fleokenitein  nahe  bei  Weieeeabnig 

290,6. 

—  Burchard  von  290,0. 
lIuhenbaHiacb,   Uasaiaiut  OA.  Yail»- 

ingen  80,8. 
HobenMauningen,  Memningea  OA. 

Heidenheim  252,14. 
ITohenstat  8.  Höchst  alter  Hof. 
Hohenstein,  ?  .\Bchheiin,abg.beiGroaa- 

gartach,  8.  Aschbeim. 
HobentrOdmgea,   Trabentiagea  BA. 

DinkolsbllU. 

—  Adelbert  und  Friedrich  von  259^. 
Hohfrankcniicim,  Francbenbeim  ¥X 

Hochfelden  173  A.5. 
Huhlensteiu,  Höllenstein  OA«  Nerca- 

bein  859,13. 
Robtorf  ■.  Hoobdorf. 
Hohun  8.  Hodibof. 
Ilokkcnhcim  s.  TTockenheim. 
Höllenstein  s.  Huhlcnstcin. 
Uotzkireben,  fuldaiscbe  Propetei  bei 

Wttnburg  240  A.2.  248,7. 
Holtibein  a.  Oberlwlabeiin. 
Höpfigheim,  Hoffinchein,  ?  Offlncbelni 

OA.  Marbach  03  A.7.  lOO^a 
HoraheiiD  8.  Horrheim. 
Horbach,  unermittelt,  um  Lauingon 

nnd  Dillingen  251,9. 
Bordihelffl,  Horobeim  bei  Woinie 

214  A.6. 

?  Horderenhnaen — Norderenbnsen^l 

j  A.8. 

I  Hürningen  s.  Herrlingen. 
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Bofobeim  e.  Baarbeiis,  Horohheim, 
Horrhein. 

Horrheim ,  Horaheim ,  Horoheim  OA. 
Vaihingen  67,13.  80^M0|13.  206,27. 
213  A.8. 

Hotmundes  marca,  unbekannt  96  A.2. 

174,16,21. 
HovebeiiB 


a.  Uotingen. 


bovestat,  aren,  die  Hofstatt,  die  Slütte 
der  SU  einer  Hube  gehörigen  Ge- 
binde 172,20. 

RofwingQM  1.  Anlegen. 

boba,  bttob«,  die  Bafe,  der  Banera» 
hof,  betraebtet  vom  Gesiebtsponii 
des  ertrn^Bf;thtgen  RoflcTT« 

—  dcsprfa,  incult.i  19H,1.  281,8,30. 

—  domioicalis ,  indominicata ,  in  do- 
miaiea,  Harmbof  96,^  77,23. 
198,16.  196,18.  811,14.  81S,4,ia 
213,6,12.  214,9,10,14.  253,13. 

—  niinfir  (tpfi^pn^ntz  7tir  Voühnfe  256, f). 
posaessu  =  mansns  vestitua,  der 
bezimmerte,  nicht  wegen  Mangel 
an  Oebittdea,  ato  Nebengnt,  fr&n- 
kieeb  Haadrofls,  bawirlMbaftflle 
Bof  280,10. 

—  serviü^  7n.2{;.  77,2+.  106,14.  128. 
16.  198,1Ü,20.  211,16.216,6,12.214, 
2,6,8,10,14.  282,4. 

—  oam  «dHldia  146,27. 

—  ens  maaitfl  874. 128,16. 
Hubertsweilar  OA.  Nereeheim  261  A.8. 
Htiherttm,  Th.  Leodloat  pAltiecber 

Sfkr.  tär  42. 
Habesut  s.  übstadt. 
bnbartat  ■.  bomtat  111,8. 
Rae  280  A.10. 

Baebertus,  Hüchelns  121,25,26  A.e. 
Baehiogsbaeb  abg.  aüdlieb  voa  Hall 

243  A.l. 
Hada  131,11. 
Hadiagea  Eutingen. 
Hafgowe  i.  Ufgaa. 
Hagirat  184  A.O. 

Hugixo,  Vogt  voa  Loraeh  47  A.8. 

Hugo  82,18,10. 

—  Abt  von  Lorsch  16. 


Hugo,  exaetor  voa  Weiesenburg,  Pfals- 
graf  Toa  Tttbiogea  960  A.4. 

—  CalTai ,    ?  Kaltesehe ,  badlsebei' 

Dlenstmann  290,4  A.7. 
Hubtnc,  Huochinc,  Haoehiagas  2Ud,20, 

21.  243,2  A.I. 
Banbert,  Baaibertna,  Hunbertas,  Abt 

v«a  Loreeb  19.  16.  16. 

-  60,15  A.8.  7C,9.  119,7,8.  140,10^11. 
Hunfrid,  Hunfridns  82.2.3. 
Hnnsvint,  ?  —  ILmsvint  141.31  A.6. 
Uunzo  (Huio),  Priester  70,26.  71,1,9,10. 
flaoahinc,  Hnochingas  s.  HaUae. 
Baoda  188»14,16. 

flaodlagea  a.  Eatiagen. 
Hnoggt,  Abt  von  Fulda  228  A.f). 
Hnositiga  (Bubsin^a)  n  ,l»"<ingen. 
Hilrbelsbach,    Hurwiiusbacb ,  Ilur- 
wungesbaab  OA.  Gelslingen  215,7,8. 
Barwuaabaeb  \ 
Hurwaagesbach  )  "««-belabach. 

Uusgo'vr  i  llurgowe  a.  Ufgaa. 
Husen  8.  Hausen. 
Hnsward  45  A.6. 
HatwarC  46  A.6. 

Batlaohelm  BA.  Braebaal  65  A.11. 

Flutingesheim  s.  Heutingshelai. 
iliivinesheini  b.  Öwisheltt. 
Huzo  8.  Hunzo. 


JaeaaTeldea  a.  Jagatfald. 

Jackenhor  OA.  Göppingen  215  A.9. 
Jarobus.  Jerkol  von  Lachen,  Riebtar 

zu  Weiasenburg  263  A.4,5. 
Jagesa  8.  Jagst. 
Jageaa  a.  Jagstfdd. 
Jagesfeldaa  a.  Jagatfeld. 


Jagpsgowe,  Jag(  r  -.  wr  s  .Insr! 
J.lgSt.  ,T:!^c<'i,  Mn'ia  'j-^r».!;}. 
Jagstfdd,  Jact^nfeiden,  Jagese,  .iages- 

felden  OA.  Neckarsulm  185,22. 186, 

4.  268^6. 

Jagatgaa,  Jagaagowe,  Jagaagawa  188, 

13,19.  184.7.15,24.  185,8,19.  18G,4. 
221.  230  0  238,8.  240,1,6.  242,8,12. 
243,y.  244,3. 
Jagsthausen  238  A.5. 
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Jas  T.  971. 
Jazzaha  8.  Jona, 

Jcho  118,3. 

Jeaiugen  (Babsinga)  Huuaioga,  Oaioga, 
OaingeD,  Uosinga  OA.  Kircbbeim 
103,16  AJ».  104»ia  lfi847.  178,16. 
179,4. 

J«ttenbach,  Hetanbacfa  OA.  Uarbaeh 

239  A. 

Iggelheim,  Ugelenhetm  BA. Speier  287,6. 
Iggiogen,  Uccbinga  OA.  Gmünd  209, 

4ia 

IggenhaoMD,  H^valittMn  CA.  Ker«a- 

beim  253,3. 
Iltindieiui  Illingeti. 
Illingen,  l.iUiDcbeiB] ,  Illincheim  OA. 

Maulbronn  81,19,24.  83,18.  84,2,6. 

94,10,15.  196,4.  206,2,6,10,14,17,21. 
IHoitria  vir  162,16. 
laima,  YiaiM  121,2,8w  160,10.  166,92. 

239,5. 

—  (iattiu  Einhards  30. 

—  Gattin  des  Graten  Gerold  64,16. 
Xiaminga,  ImnlniiiTilta,  Inntaiirflafa 

8.  Anenoaaoort. 
Inuno  84,10.  ir)6,20. 

—  Priester  1^^0,6,7. 

io,  rräpusition,  verscbmolieen  mit  dem 
Ortanamen  185  A.8.  197  A.b. 

incbein,  verkOnt  n  igbdai  93  A.7. 

iadneiae,  FHat  986,1148< 

laMiiiDOhaim  a.  &iigliaifB. 

iagenmi«!  vir: 

Folcvinus  194,2«. 

—  Lantbems  201,6. 

—  Sigafridna  196^10. 

—  Saal  190,85. 
lagaaeaheim  | 
Ingeresbeim  i  ^ 
Ingeraheim,  Gross-,  Klein-,  (Tngenes- 

beim),  logeresheim,  ingiLeresbeiiu, 

laiprilMsbeini  DA.  BeaJghelm  1^3,1. 

Wbfi  AJ&.  246  A.5. 
iBfibaresheim  s.  Ingersheim. 
.Ingoldingcn  OA.  Biberacb  284  A. 
Ingrihesheim  8.  Ingersheim. 
Inslieiiu,   Ensichesheiru   BA.  Landau 

287,7. 


it'ersheim. 


JaMdaa,  Fnpat  wm  &  Paalalan  te 
Waiaaeabuip  289;M. , 

Jobann,  Jobannes. 

—  XII  .  Papst  22G. 
.Spitalmeister,  hospitelarias  in  Weii- 
seaburf  289,ia 

TO«  Benrartateia  290,2. 

—  Oaoiig,  Graf  tob  Zollen  280. 
Johannif^kircbeo ,    KnteaUldw  BA. 

Bergzabern  287,1. 
JOblingeo  BA.  Bretten  283  A. 
Joppeokliage ,  HiapeDhoaen,  abg.  bei 

Barliehfasaa  OA.  KBpaalaaa  185, 

4,9, 

Jossa,  Jazzaha,  Baif  in  Spaaisrt. 

—  Giso  von  259,6. 

Irmelsbauaen,  Irmeoolteabaaen,  Burg 
BA.  KOalgaholM  ha  Qnbfald. 

—  Boppo  Toa  269,7. 

~  Gotebold  von  2f)9,7. 

—  Wernber  von  259,1]. 
IrmenoItiHliuHen  s.  Irmelshusen. 
Irmibertus,  Irmbibertns,  Priester  168, 

InalaMt  166,4 

Irroinoldus,  Priester  100^11,12. 
Iringesheim,  I.  Iriafeahoiea  a.Eluriaga- 

hausen. 
Irioensia  I.  Rineosis. 
laeaibardas,  Ketlenaalaler  ia  Waiiaea- 

barg  289,ia 
Isenbertus  77,13,14.  140,2,3.  162,29,30. 
Isenbardns,  Isenhart  64  A.8.  177,15^16. 

208,10,11,18,19.  210,18,1^. 

—  Priester  161,15,16. 
haaaaheiai 
laaabeiBi 
Isensheim 
Ysenshfiin 

Iserneshe.m  y  ^  ffiaiahrtlB. 
Yaernisheim 
laiaeshaloi 


I  Isinisheim 

'  Isinsheim 
'  Tti8burch  239,2. 
:  litis  111,12,13. 

I  Itülogen,  Ucblinohaiin,  OebUoileim, 
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.   Uobliasvn  BA.  Eppiagvii  UBß  AA. 
2(»  A.& 

Jngenheiin,  Juwilenbeim  an.4flr  Beif? 

Strasse  246  A.U. 
jugerum,  Jaucbert,  Morgen  246,3.  247, 
,  13.  254,2,5,15,21.  255,8,11,14.  250, 

2,6. 

janialli  =  jagernm  66,18,25.  67,1,3,13, 
14.  68,24,30.  69,17,18,19.  70,6,ia 
71,18»84.  72,9,21.  74.7,14,22.  75,2, 
10,11.  76,3,12.  77,9.  78,27.  79,14,15, 

16.  80,22.  82,0,14,23,31.  84,5.  86,10, 
,  86.  87,1L  88»6L  90,26.  91,8,19. 99,6, 

14,23.  94,6,11,25.  95,21.  96,2.  97,15, 
23.  98,10,21,28.  99,16,22.  100,7.  101, 
10.  102,6.  104,22.  105,1,17,  107,13. 
108,31.  109,27.  110,24.  111,1.  112, 
2a  113,21.  114,18.  115,4.  116,18. 
117>,11.  118,8.  119A  121,7.  128, 
11,30.  124,14.  125Ä16.  126,15,22. 
127,5,14.  128,1.  129,19,26.  130,1,8. 
131,6,24.  132,7,14,24.  133,2,10,19,29. 
134,13,22,31.  135,1,17,27.  136,14,22, 
28.  187,6,16,24,26.  138,29.  139,6,15. 
140,86.  141,3,16,96.  148,8.  144,84. 
145.14,23,33.  ir,mG.'25.  15r.,U,23. 
161,11.  164,10  171,14.  172,11.  174,3. 
178,4.  180,11,20.  182.19.  183,9,20. 
184,8,16,24.  186,13.  187,2,10,18,20. 
188,15,25.  189,17,18,25.  190,3,28. 
191,8,88.  192,9.  194,18^  196,2»9. 
196,3,22,30.  197,21,23.  198,10.  199, 

17.  200,3.  201,17,19.  203,1,28.  204, 

18.  205,13.  206,6.14.  207,16.  9()*»,R.9. 
215,16.  216,4,19.  273,2,8,10.  274,  i7. 
276,4.  278^5.  281,1,11,29.  282,9,13. 

Jus  fkatronattt«,  Klraböiiaats  (t.  d.)  289, 

5,7,8,9,10,11. 
Javileoheim  «.  Jugeabeim. 


IiMbea  a.  Jaoobus,  Jeekd. 
Lftbagan,  Logwe,  Logaoebe  pagnt  5. 

.   9.  25  A.8.  30.  142  A.cf.  221. 

—  Graf  nt  imo  im  46  A.IO. 

—  Gral  Konrad  39.  46  A.IO. 
Lambert  US  158,2,3. 

Lamey,  Andreas,  kurCDnUieher  BiUlo* 


tbekn  und  Sokietftr  der  Akadenie 

in  Mannheim  8  A.I.  B.ÄA,  10.  82 

A.n.  41.  44. 
—  Latncys  Ausgabe  de«  Cod.  Laar. 

44.  45. 

Lämmericb,  Flur  bei  Creglingen,  Lem> 

bnfaeiin  888,1.  244,14. 
lana  dominica,  die  vom  Grundbem 

zur  FertigiiDg  des  srircüe  geUafaito 

Wolle  278,18.  281,21.  282,8. 
Landau,  Gustav  47.  232  A.3. 
Lanboldns  •.  Lantboldns. 
Landdaeh  112^11,12. 
Landgraf,  lande<;raviua  von  ThQringeD, 

Ludwig  II.  257,26.  258,21. 
Latvileite,  Markungsumgang  224. 
Landrichsbeiu  s.  Lidricbsbeim. 
Langen,  Langunge,  nOrdlbib  voa  Dann* 

atadt  10  AA 
LangenbeuUngOD,BttUnga  0A.öbrlllg6n 

209,9. 

Langensee  Ober-,  Unter*  OA.  Tettnang 

109  A.3. 
Langunge  •■  Laagtii. 
Langaraa  176,26,27. 
Lantboldns,  I.aiiboldoa,  Lantbolt  804, 
j       2,3,18.  205,2. 

'  Lanthtir.  Lantherus,  Laoter  148,12. 

210  .\.12.  210,22,23. 
— >  vir  iugeuuus  2Ul,4,6. 
LantdadewUare  s.  Lefnaw^ler. 
Lara  t.  Lohra. 
Lara  a.  Lohrbof. 
Lareborea  8.  Lohrbof. 
Laudenbach,  Lutenbach  OA.  Mergent- 

bdn  2874. 
Laniagon,  Loagbigan  200^16.  252,17. 
Laupbeim,  Louaiciro  266  A.11. 981.A.8. 

282,1  2  2S'  A.1 
j  Ib  verschrit  in  11  Jür  w  291,13  A«a. 
Lebezingen  s.  Lüpsingen. 
leetionarian,  laceionariuai,  dai  Baeb 

dar  klrebHebea  Parikopao,  ETange- 
I       lien  und  Episteln  76,22.  200,19. 
Leiderat  L.  idr.idn.H  64,12.  248^6. 
Leidrat,  Priester  87.15.16 

ILeiubacb,  über-  BA.  Ebern,  Üurg. 
—  Barchard  vod  269,10i 
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Lefofelden ,  Lengenfeld ,  Lengenfclf, 
Lenginveld  OA.  Vaibingeo  85,13. 
91,24.  92,L 

Leiniogen,  Liningen  bdGrftnstadt,  8itz 
des  Grafeogeeehleelitii. 

^  Emieho,  Graf 

Leina  weiter.  LanteiBdewilare  BA.  Lan> 

dau  287.1. 
Loi.stclingen  unbekannt  277  A.13. 
Lederheim  l.  Ederheim. 
Lemberhelm  a.  LintDerieh. 
Lendriebsbeim  a.  Lidridiahefn. 
Lengenfeld ,  Lengeofelt,  Lengloveld 

8.  Lcirirelih'n. 
Lencingen 

LenUencbeim     ^  Lieaaiagea. 

LeoaiBgen 

Leoneinga 

Leonzenwilere  ioi  Ardgan  81  A.8.  110 

liconzioga,  Lronziti^^eti  8.  Lienzingen. 
Lentzenbeim  ).  LeoUeneheiro. 
Ubfeo  e.  Liwieho  180,20. 
Itbra  »ODotarnin,  das  Pfand  GeM  in 
240  lU  narea  886,2,8^18. 

fihri  10().17. 
LiUtnit  Hfj.l. 
Libwaiüiiä,  Libwart  129,6. 
Libwart  e.  Ubwardee. 
liebtenberg,    Burg   OA.  Marbaeb 
239  A. 

lidi,  riTispflirhtif^c  Hörige  2'il  1H. 
Lddricheaheim,  Landriclistieiin.  Ltinl- 

ricbshcim,  Liedeaheitn  ubg.  bei  OlT- 

■Cein  Kr.  Worms  287,8. 
Liedesheim  s.  Udriebsbefm. 
Liedolsheim,  LiatolveshetiB  BA.  Karls- 

rn?te         1 , 

LieDzirj,i^'rri,  1  .ciicingfii .  I,rn/.in;;rn,lj:'<m- 
cinga,  Lcüozinga,  Leatzcncheim 
(LeatMBbeiro)  Llencfngen,  Llnt- 
alngea  (Uvtlngen),  Llnalagea  OA. 
Maulbronn  31.  32  A.L  73,2.ß.  86, 
15,18.  89,27.  109,22.2G.  110.10.  120,8. 
206,26  A.c  207,1  A.a.  214,13,14. 
277,15.  A.b. 

Listburg-StyroD,  Adelsgeiebleeht. 

—  Angnst  Fbilinp  Karl,  Blsebof  von 


Spoier,  Prepst  von  Webienbiiif 

270. 

Lincanlieiin  b.  Linkenheim. 
Lindenfels,  Barg  an  der  Bergstrasse. 

—  Bfltnng  voo  18. 

Ltnkenhdn,  Ltneanbetm  BA.  Karls* 
rnbe  88.  88  A.3. 

Lininf^en  .<?.  Lcinfngen. 

Lintzingen  s.  Lienzingen. 

Unam,  Lein,  Fiaohs  280,13.  281,15. 

—  doninfenn  274,2.  278,17.  282.8. 
^  pTOpriom  276,14. 

Liiiz^au,  Linsgowe,  sebwibtseher  Gau 
IM'iv  A.9. 

—  W.arin,  Graf  vom  949  A.2. 
Lintingen  a.  Lienzingen. 
Lipher  169,14.  Vgl.  Llupber. 
Llppealante  126  A.2.  246  ik.ll. 
Lippertsreute,    LnipprecbtamH  BA« 

f  berlingen  280  A.2. 
Lippcrtäwt'ilcr  OA.  WalUsec  280  A.2. 
Liubheri  64,5. 
Unbtiin  88. 

Llnboldtts,  UubolC  206^28^26,87. 
Liubsvint.  Liabarintla  142,^,26. 

Liiipfrit  70,21. 
Linpher  WJA^. 

Liutbert,  Erzbisciiof  von  Mainz  227 

A.IO.  241  A.a 
Utttboldns,  Llitlbolt  106»98,27. 
Liotbraht  280  A.2. 
T.iüthrahfesriuti*  ?  Keute. 
Liiitfried,   Liiiti'ridus,   Liutfrit  182,6. 

197.18.  198,26. 

—  Graf  in  Lobdengan  6.  120,3,5. 
Lltttbard,  Abt  tos  Wefosenbnrg  284 

A.l.  285  A.4.  290  A.l. 
Liiither,  Abt  von  Lorsch  26  A.6.  47 

A.5.  8:5  A.5. 
Liutingen  1.  LiDtziogett. 
Ualolvesbeiai  s.  Liedolsbelak 
Utttolvestelta  s.Lnthersteia  a.  Stethen. 
Liwieho  134,2,8.   Vgl.  LIbfeo. 
Lobdenfran,  l  ohedent^owp  piicriis  Tx)- 

bciiunenais,  Lobduncn.His,  Ltibedii« 

neosis  64,20.  69,18.  95,9.  106  A.4. 

114.19.  128  A.3. 

—  LItttfrIed,  Graf  von  G.  120,3,5. 
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Lolldaaf  au,  Wario,  Graf  vom  46  A.IO. 
—  WUegowo,  Graf  Tom  läS^lSL  187 

AI. 

locus,  NitidetiassuDg  ohne  eigene  Mar- 
kung 108,15.  112,31.  126,14.  137,5. 
140^14.  168,7.  168,7.  181,19,90,81. 
188,18.  181^8.  188,18.  ISS^ia  188, 
2.  243,2.  880,5. 

Loguosteio,  kaum  Lahaataio  887,5 
a.  EoIgenateiD. 

Lohra,  Lara  bei  SoDdersbanten,  Gra- 


—  Ladwiir»  Graf  von  258,24. 
Lohrbach  BA.  Mo^hnch  31  A.4.  106 

A.13.  212  A.3.  2B9  A.4. 
Lohrhof,  Lara,  Larcboven  OA.  ller- 
gentheim  237,13.  244,14  A.8.  245, 
15. 

Lombarden  24. 

Lomeraheim,  Lotmarcshciio,  Lotmar- 
sem  OA.  Maulbronn  76;2r,.  91,7,11. 

Lüpaiogen,  liebezingeo  BA.  KOrdliogen 
249,16. 

Larwb,  Lanreshan,  Laartobam,  Lau- 
riMa,  LanrealianMiiie,  LimlihaDi- 

ense,  Laurissamcnse,  Laarenae  mo- 
naaterlam.  cenobiam,  Laarisaenaia 
eccleaia,  Kloster  3.  4  A.6.  6.  7. 
8.  12.  15  ff.  18.  90.  88  ff.  63-216. 
88  181  A.8. 148  AA  188  A.8. 
807  A  B.  214  A.7,a  298  A«4  944 
A.2.  247  A  5. 

—  Hirsancr  in  L.  17. 

—  Prämonstratenaer  in  L.  4.  7.  41. 

—  aa  Mainz  gegeben  7.  4L 

^  aa  den  KnrfSnlia  vo»  4»  Pfalt 
Terpfindet  6.  4L 

—  Kunst  in  L.  41. 
Lothar,  Ludharms  T.  33  A3. 

—  II.  von  äacbaen  23. 

Lothar  Franz,  Karfllnt  vod  Xaias  43. 
Lothriagcii,  Haraog  Koarad  der  Rote 

283  A.  286,26. 
Lothringer,  Lfitringl  857,81. 
Lotmareaheini  1  . 
Lotmamem      |  ^^«^ 
Loufheim  a.  Laupheim. 
Lottgiageo  s.  Laningee. 


LOwenthal,  Kloster  bei  Friedriehs- 

hafen  100  A.6. 
Lnhcdimennt«  pn<;ii9  t.  Lobdengan* 
Lntlhaiius  s.  Lothar. 
Ludwig,  Ludewieus,  Luodewieua,  Lu* 

dewigua,  Ladowieea,  Laodwleits. 

—  der  Fnmm»  88.  84.  46L  7048.  78, 
27.  76,18.  78,7.  79,7.  Bl:2^ 

104.6.  115,6.  120,17.  129,11.  133,12. 
137,17.  139,8.  160,18. 187,27. 189,19. 
191,28.  195,19.   196,24,31.  197,24. 

903.7.  898  A.L  941  A.7.  9I8»4.  964 
Aj8.  980  A.b. 

—  der  Deutsche ,  rex ,  auch  iope- 
rator  janior,  plus,  pHasimna  ge- 
nannt, 6.  88.  34.  46.  67,5,16.  69,21. 
70,9.  71,7,16,25.  72,4.  74,11.  75,1.1. 
77,88.  78,8L  79,17.  81A  118,10. 
188,82.  1283.  132,17,26.  187,9,27. 
157,9.  18312  IW.GO.  193,5, 12, L'l. 
195,4,12.  201,11,21.  202,:?  2u9,ll. 
239  A.2.  241  A.3.  253  A.4.  268. 

—  Datierung  seiner  Regierung^ahre 
iv  Fulda,  LorMb  md  Welnea' 
barg  34  ff. 

—  der  JQngere  46  A9.  66,17.  77,11. 
135  2  19ft.3,  203,29. 

—  das  Kind  46.  120,12. 

—  der  Bayer  291  A.4 

—  IL,  Landgraf  Ton  TbOringen  257, 
26.  258,21. 

—  Graf  von  l  ohra  258,25. 

—  III.,  Graf  von  Ottingen  219.  259,12. 

—  Graf  von  Kieneck  258,24. 
von  Frankenstein  250Ä 

Lndowlei,  die  spitercn  Karolinger  90. 
Luipprechtzruti  a.  Lippertarcute. 
Lumprechts,  Flar  bei  Rente  280  A.2. 
Lupiro  251,5. 

Lupoid,  Biachof  von  Worms,  Altt  vou 

Lorteb  5» 
Lustadt,  LnsCat  BA.  Gemersbein  987, 

11. 

Lntenbach  a  Laudenbach. 
Lutera,  Lütra  ».  Altlautern. 
Lutherstein,  ?  Liutolvestetin,  abgeg. 

Kloster  OA.  Braekenbeln  181  A.ia 
Lntinga  s.  Lnttiagen. 

21 
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Lntriogi  8.  Lothringer. 
Lnttiogen,  LaÜnga  BA.  Waldabut  210 
A.4. 


KMhtoWnt  =  Mutiv,  MahtaTint  184 

A.6.  237  A.IO.  246,12. 

Madn!-f<r  242.11. 

Magcnheim,   Meginheim,   Burg  OA. 

Brackenheim  197,12,18,22,26. 19H,2. 

Konrad  von  6.  41. 
HjicImK  HagtMlfos  179^. 
Mahtsvint  s.  Hacbfsvint. 
Maidstetten.   MantiDessUift  abg*  OA. 

Ileldenheim  254,21. 
Maigingeo,  Megingen  abg.  in  Buhen- 

soIlern  1Q8»17« 
MailABd  la 
Mailioder  84. 

Mfiin.  Mosens»,  Fluss  256,12. 
Maintlingeri,  ManolOngun  bei  Seligen* 

Stadt,  Hessen  209  A.8. 
Haiogaai  2.  221. 

HiifM,  ll«iMia,  4.  <L  7.  le.  41.  42. 
Heimat  des  Abts  Baldemar  yoo 

T.orsch  lü  A.2. 
Malsch  ]\\.  Ettlingen  289,11. 

—  Malscure  marca  177  A.7. 

—  Crafto  Ton,  badlaoher  DlanitBaan 
290»8. 

Mamineboven  s.  Honchhofen. 

mancipinm  64,5.  66,1G.  08.7,15.  70,17, 
18.  71,14.  72,21.  73,7,26.  77,1.  79,24. 
81,26.  84,15.  86,19.  87,3,22.  89,2. 
21,442,90.  96,22.  98^8.  96,29.  100, 
17.  tOHfi,  103,7,17.  101,14.  106^27. 
106,17,26.  108,16.  109,9.  112,8. 113, 
1,13.  116,27.  117,24.  119.12.  122.17, 
24.  128,17.  131,16,33.  134,22.  loö, 
27.  136,8,30.  137,6.  188,30.  140,16. 
143,11.  146,10,20,28.  147,9,18^27. 
149,17,28.  160,7,17.  151,10.  102^ 
10,21.  153,8.  156,24,157,27.  158,25. 
160,24.  161,29.  163,19.  164,1.  165, 
29.  167,19,26.  168,8.  172,11,  173,12. 
174,13.  176,14.  179,4,13,21.  180,12. 
182,2.  186,ia  186,21.  120^  192,3. 
193,4,20. 196,11,18. 196,4,28,3a  197, 


15.  198,11.  199,11.  200,19,27.  202, 
9.  2(^,11,20.  204,22.  205,6.  208,14. 
210.15.  235,4.  2:^,6.  240,13.  242,15. 
;^45,4,16.  246,3,7.  247,13.  250,1,5, 
9,12,16.  261,6,9,13.  252,6,8,12,1& 
268)8. 

Mandan,  Mandanuf  118,12. 
Mannheim,  Akademie  44» 
i  Mannleben  290,19. 
Manolüngen  im  Maingau  s.  Mainflingen. 
Maaolflafn  a.  Malfiogen. 
nMiaiis,  dar  Hof,  batraditet  voaQ«- 

aiebtaimkt  dar  Wobniiiif  (Banara, 

mansfo),  vgl.  huba. 

—  cum  caäa,  ciiiia,  ctirH  79,23.  164,9. 
174,a  178,4.  202,8.  215,15. 

—  eoB  adlddo,  adUidia  (auperpositis) 
74,6.  76,19.  78,2.  87,2.  92,1.  26,27. 
106,5.  118,16.  119,27.  136 A  137,14. 
147,26.  160,2a  165,1.  166,8  17r,,ia 
180.3.  188,1.  187,25.193,19.196,22. 
204,5.  216,ia 

eam  boba,  bnbia  78,10.  96,26.  208, 
19. 

—  deyastatas  (vgl.  abtna)  276,2. 

—  dimidins  'J'Fi, 4  7,10.14.  256,5. 

-»  Indominicatua,  iadoroinicatt  76,23. 
167,17.  181,21. 

—  integer  (vgi.  rMnä)  876,& 

—  planiia  266,4»7,10,14.  286,6. 

—  possesaa  281,12. 

-  servllis  19.S,19.  274,11.  275,14,20. 
276  8,11,19.  277,3,9.  278,1,6,15.  279, 
2.  281,12. 

manatergium,  Hattdtoeb  2664» 

Maorlaab  a.  Morlmeb. 

mappa,  llarrieCte,  Vortnch  255,1. 

Marburg,  Sta.it«?.archiv  211»  2?dK 

.Marcbodesheim,  Marcbotesheim, March- 
büdesbeim  unermiUelt,  64,1.  73,10, 
16.  111,26.  112,6,99.  113,10,16,21, 
2B,2&  114Aa.  116^6^16^26. 

Marcbbach  s.  Marrbach. 

Marchbodesheim  a.  JfArebodasbaiaii. 

Marchida  75,26. 

Marcbtbal,  Kloster,  OA.  Ebiogen  14, 

A.I.  2S3. 
Marebvla,  Mardivinaa  116,8,9. 
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Marowart  s.  Haikward. 
Hftria,  KirdieiilMilig«  166^  178,21. 
181,1& 

Markertahofen  OA.  Crailaheim  237  A.7. 
MarkgrOniogen,  ?Graniiifcn,  Grnninga 

OA.  Liidwigsbarg  107  A.I.  235,9 

A.IO.  2^,10. 
Mnrkviurd,  Iliurcvarl,  Mtrewait,  Har- 

—  MOoch  in  Hirsaa,  Abt  von  Deg- 
gingen  und  Fulda  8.  11  ff.  18.  15. 

222  ff.  228.  265. 

Notar  in  Lorsch  47  A.4. 

^  TomTaabergaa  888,16. 807,7.  «6,5. 

Marktbreit  242  A.2.  243  A.4. 

Marlacb,  Martoken  OA.  Kflaieltau 
244,10. 

Marquard  s.  Markward. 

Marrbaeb,  Marehbaeb  abg.  OA.  Geis- 
lingen 215,9,10. 

MaaaentMUih,  Haaaubacb  OA.  jSraaken- 
heim  30.  118,6.  212,23. 

Massim  —  Machteyint  184,18. 

Maasabaeh  s.  Masaenbacb. 

Malao  908,10,11. 

Manlacbgan,  Malihgewe,  Hulibgowe, 
fränkischer  Gau  237,8.  241,2. 

Maalbronn,  Malenbrnnoea,  Maleabanie 
67  A.17.  291,13,16. 

MazimiiB,  der  beilige  11. 

MaebitaniiMB,  HMbitamanll,  Maehte- 
mal  in  s.  MScktaflU. 

Me.''htsvinf  1F1R;20, 

Mecgeabeim  s.  Mückmübl. 

Mecge«heiro  s.  Meckesbeim. 

Haekaheim  •.  Meckesheim  oad  M8«t 


Meginbeim  s.  M&genheim. 
Magfohardns,  Meginhart  188,9a  181, 
80^81. 

Meginavint  64,6. 

Meidelatettan,  MatiUataiOA  Maoeiag^n 

211,9. 

Meimsbeim,  Meginbodesheim,  Megin« 
botatbain  OA.BnMikaab«im  117,88. 
187,10.  188Ad,ia  188,1. 

Meineaheim  inferina  a.  Mönabeini. 
!  Mcitamulin,  Meitemulen  M/irkrofthl. 
Melltichstadt,  Schlacbt  bei  285  A. 
Melchiugeii,  Mnlichingen  OA.  Heek- 
ingen  168,18. 


Maekaabaim,  ?  Meogeab«iBi,Haekabciin, 
Meekinesbeim  BA.  SlndMfai  IBli, 
19,24  A9. 

Meekenbeim  BA.  Neaatadt  a.  d.  H. 
887,12. 

Madana  176,4,5. 

Megereabalai  s.  Obaraügershelm. 
Meginbodesheioi,  Magiabotaebaiai  a. 

Meimsheim. 
Megingen  9.  Maigingen. 


Memmingen  a.  N&bermeoiariftgcn. 
Men^hliot'en,  ^ffiminrhoven  Kt.  Bucha' 

weiier  im  lilsass  195  A.8. 
Menciogeo  s:  Menungen. 
Menniago  246,2. 
menaala,  TltcbMi  K6^1, 
Menaheim  a.  M5aahalin. 
Mentzbam     )  .... 
Ment^hefm  f 
Mentzingen  s.  Monzingen. 
Menungen,  Kaa^gea,  Maateingen, 
Menainga  BA.  Eppingen  OO^^  66^ 
24.  67,13.  71,18,24.  78,19. 
,  Merioldinga,  Merioldiiigea8.Martingen. 
Merach  s.  MAracb. 

Meraebnrg,  Bischof  Weraar  tob  11. 
Marttngen,  MarlokHnga,  Marioldlagan, 

abg.  OA.  Garoertingen  168,18. 211^. 
Messingen  a.  Hoebffldeaiagan  and  MOa» 

singen. 
Mettlingen  a.  MOttlingen. 
HattaabaiiB  Kr.  Worma  64,19. 
MaMnioiinafi»,  dlmbani,  Cfnbrat  Ziai» 

bra  OA.  Besigheim  72.6,9.  8G,6. 
Metz,  Bischof  ADgilram  von  33  A.8, 
-  •  Geschichtsquellon  von  3iJ  A.E 
MetMstetea  s.  GrUnmettstetten. 
Michael,  Hiehahil,  Klrabaahaillgar  86 

A.I.  187,7. 
Micbeiaberg,  HunigCDbnrg,  Rüningen* 

burc  OA.  Brackenheim  197,2,6. 
Mieniingen,  V  Iramiiigen,  abg.  OA.  Leon- 
berg 279  A.3. 
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Uno  128^.  19U9.  mfi. 

nina  ad  UBirmn  faciewImB,  BltangrolM 

39. 

Mindelstetten,  MunteliUt  BA.  B«Ua- 

grie«  254  A.9. 
Miogolaheim  im  Anglachgau  ilO  A.5. 
miniitorialei  98i,t 

Htowertheim,MumfridetiheiHiKt.  Etoch» 

felden  im  Elsass  287,10. 
missallB.  sc.  über,  MeMbnch  76^33. 
Mitte  8.  Miitte. 

Mittelstadt  OA.  Urach  211  A8. 
Mitttnolia  a.  HtteknlkbL 
Hffekmllbl,  MecHitainaUn,  Mechtamalio, 
(Meofaitamanil),  ?Meckeb«im,  Mec- 

gesheim,  Meifaranlin,  Mntetnnicn, 
Meitemuio,  Mittümulin  OA.  Neckar- 
sulm 184,19,24.  22L  238,9.  240,1,7 
A.I.  241,6  A.&  244^  A.a.  947^,1». 
266,14. 

WOdlns,  Malter,  Scheffel  213,14.  214, 
4,16,20.  275.10.  276,15,22.  277,5. 
278,18.  281,14,28.  282,6,13,14. 

Mogus  8.  Hain. 

inolendinqn,  Mtlhia  74,28.  784L  106^16. 

112,8.  114,9.  135,10.  146.28.  188,2: 
189,17.  276,11.  278,14.  280.2. 

—  locus  ad  m.  factendum  190,3. 
Moltinga  1.  Alolfiuga,  s.  Elfingen. 
Mommenheim,  Momonheim  Er.  Oppen» 

heim  286,8. 
Momonheim  s.  Mommenheim. 
Mönchhof,  NiweaboTa  BA.  Heidelberg 

106  Ä.4. 
monota  Constantiensis  286,3i. 

—  Ulmensis  286,3. 

HODsliaiai,  Ohtr^^  Unter*,  lleiiieiliata^ 

Mensheim,  Mentzheim,  Hentzhan 
OA.  Leonberg  290,17.  291,11. 

—  ir.  Inrerins,  Diepoldsburg  289,6. 

—  Eberhard  von  292,4. 

Moriald,  Gatte  einer  Uta,  vielleicht 

der  Koebergangraf  Korladi  244 

A.2.  245,6. 
Morlach ,  Maorlach ,  Kooliorgaiigraf 

181,12,13.  244  A.2. 
Mörsch,  Mersch  BA.  Ettlingen  289,12, 

14.  290,15. 


MoMikeni,  f  Keraea,  Kr.  Xo«li«n  872 
A.2. 

Messingen,  Messingen  OA.  Rottanbafg 

171,17,22,26.  172,t 
M«)ttlingen,  Mettetingen  OA.  Calw  276, 
7,8. 

HttchaiiDftn  a.  MQnkllageB. 
MQhlaeker,  9  Kulanliain,  HttUabaiai, 

Mulinstat,  Mulna,  Mulnen  OA.  ManU 

bronn  65,3.  72,18.  85,23.  111,1,25. 

112,7.  113,5,11.  114,2,9,13,18.  116, 

26.  211,14,15.  279,7.  . 
Mnblbaeher,  Engdbert  241  A4L  248 

A2,  208  A.li. 
Mühlbausen,  Mnlenhusen,  Mah'nbusen, 

Mnlnhnscn,  .Mfiltilms -n,  Mulnhnsa, 

—  Mulbusen  ÜA.  Cann.'^tatt?  277  A.12. 

—  .ibg.  OA.  Herrenberg  146,23,27. 
148,12,17. 152,26,8a  200,16,18,23,2«. 
201,4,9.  210,22. 

—  abg.  bei  Maulbronn  67,23  A.17. 
68,14.  69,2,7,17,88,26,2&  70^4,18,21. 
72,20. 

—  an  der  Enz  OA.  Vaihingen  2f77 
A.12. 

—  BA.  Wiealoch  277  A.12. 

—  Kr.  Zabern  277  A.12. 

—  Kcglnher  von  277,17. 
Muhlheim,  Mulenhüim,  MuUnheim,  Mule> 

heim,  Muliheim  s.  MOblacker. 

an  dar  AltnOU  BA.  Eieballtt  248,6 

A.2,7. 

—  am  Bach  OA.  »tib  164,18.  186^11. 
167,18,22,'2H 

Mühlhofen,  Mulnhoven  BA. '. 

287,10. 
Maleiibwroen 
Mulenbrunnen 
Mulehehn 
Mnlt-nheim 
Mulenhusen  8.  Mühlhausen. 
Mulfingen,  Manolfingen  (MoaUosaaga), 

ManloIvlDga,    Kanlolfingaa  'OA. 

Gmflnd  209,19^18^20,25.  287  AM, 

—  OA.  Kfinzelsaa  287  A.6a 
Mulhiirten  8.  Mühlhatisen. 
Alulichingen  s.  Melchingen. 
Halibgewe,  Hulibgowe  s.  llaalaobgaa» 


s.  Mauibronn. 


8.  MnhlbeiiD. 


I.  Register  ilbor  Orte, 


ForsuaBu  and  Sachen. 
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8.  Multlheim. 


3TiihInrkor 

Hühlbaaseo. 
8.  Hühlhauseo. 


Muünheim 
Huliostat 
MalinhuseQ 
Molohnsa 
HttlnhiMMi 
MfUnbaMn 

MvlDhofen  8.  Mühlhofen, 

Mulna  s.  MühLif^^f^r 

Malnen  s.  Uüblacker. 

Malra  1.  Haina. 

MoDohelingeD  >.  MflnkliqfM. 

MlliMiMD  BdohMTohlT  8.  42. 

MttnddiaiueD,  MOniolihMseii  Kr.  Wefs- 
penbtirp;  287,9. 

Mundelfiagea  BA,  DooaueschiiigeQ 
169  A.4. 

MoBde1iog«D  «.  Mttndliog. 

HIlBdliiif ,  Mmddlocen  BA.  Donau- 
wörth 348,6. 

Münicbhusen  s.  Mtlnc^ihnsen. 

Maaifridesbcira  b.  Minwersbeim. 

Manigeaioga ,  Munigesiogen  s.  MUn- 
aingen. 

HnnigiaUfiig»  Wintoffaialingon. 

HaDigisingen  s.  Miinaiiigon. 
Monilouiinga  I.  Mnniolvrnga. 
Muniolfiugen  8.  Multingen. 
MuDiolvinga  ^.  Mulfingen. 
Hanklingen ,  Machelingen ,  Monohe- 

ling«n  OA.  Leonberg  90  A.7. 
Münsingen,  MQirfge8lngn,ManlgMlagcn, 

Munigisingen  SUdt  146,4,9,13,18. 

147,4,9,12,18,1^,21,26.  148,2,7,21,26. 

149,7,10,21,26.  150,2,6,11,15,20,25. 

151,4,9,13,17,21.  152,2,5,9.14,20. 
MOnstor  im  Qregorienthnl  Im  Eiaaaa  44. 
Mnntelstat  s.  Mindelstetten. 
Muntinesstat  f^.  Maidstetten. 
Muosbach  s.  Mu.ssbach. 
Huoterstadt  e.  Mutterstadt. 
Mnraobgowe 
Unmgowe 
Mnrrncligowe 

Murrgau,  Murachgowe,  Murragowe, 
Marracbgowe,  Murrabgowe  friloki- 
•elmr  Gnn  an  der  Murr  91  A.8. 


8.  Murrgau. 


107,18.  108,17.  198,]0,t8,ia  194,6, 

13,22.  195,1,9,17. 
Mussbach,  Muosbach  BA,  Meuatadt  a. 

d.  Hardt  287,2. 
Muter  8.  Motber. 

Huther,  Matheras  99,2,8.  182,22,23. 
Hntilfstat  a.  Meldeletotten. 
Mütto,  Mitte  bei  Solna  247  A.5. 
Miitterstadt,  Haoterstat  BA.  Speier 

288,4. 

Mozbounicu  i.  Nu^boumeo  6.  Nuss* 


8.  Nagoldgan. 


■Harheim,  Nacke,  Naclceim  im  Ang- 
lacbgau,  uoermittelt  112,27,31. 113, 
5,11. 

Nabori  KirehnnheiUger  96  A*2.  168 

A.9.  181  A.7.  216  A.ä 
Naebgowe  s.  Nahegan. 

Nacgowe,  Nacli^owc  I.  Maglaebgowe 

65  A.c.  66  JuifC 

N^^kL } 

Nagalta  i.  Nagold. 
Naganlach  e.  Hageniaoh. 

Nageklacgowe 

Naglaf?owe 

Naglacgowe 

Naglacbgowe 

Nagold,  NagalU,  Stadt  200,21. 

Nagoldgan,Nageldacgowe,Nag1agowo, 
Naglacgowe,  Naglacbgowe  (Nacgo- 
we, Nacbgowe)  30.  89.  65,14.  66, 
3,12.  117,9.  199,4,10,16.  200,3,11,18, 
26.  201,8,17.  207  A.7. 

—  Graf  Gerold  vom  64,14,15.  172, 
24,26.  208,2,3.  209,1.  210,15. 

Nahegau,  Nachgowc  30.  207  .\.7. 
?  Näbermemmingcn ,  Memmiogca  BA. 

Nördlingen  252,14. 
Nana  75,17.  77,^. 

Naiarins,  SehntihoIHger  ron  Lorach 

63-211.  216 
-  r,i=^-to  in  M.TÜnnd  18. 

—  Translatu»  n  i  Ii  Lorsch  89  A.l. 
94  A.3.  U6  A.3.  187  A.8.  192  A.2. 

—  ErheboDg  4.  18. 
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1.  Uegtster  Uber  Ortei 


Personea  und  tiacfaen. 


Ntnilns,  Tag  des  Nasariw  98  A.8.  I 

121  A.a  154  A.4,6. 

—  8010  AusehoQ  18  ff.  225. 

—  Hyaone  auf  ihn  23. 

—  seine  Qeoos»ea  9Ö         168  A2. 
216  A.  2. 

M«diara  Heektr. 
Neckar,   Nttcbsra,   Neeker  191,2flL 
256,13. 

Necccrg(jwo  s.  Neckatfjau. 
Necbkerguwo  s.  Neckargau. 
Nw^arelz,  Alance,  Alamte  BA.  Moi- 

baeb  108,11,14  A.4. 
Ke  ck ;  i  r  K  ■  i " ,  N  e  c  f  e  r    w  c  ,Neehkcri;  o  w  c , 

Neckcrgowo  30.  31  A.4.  95,15,21. 

97,15.  98,1,20.  99,15.  100,7.  101,11. 

102,22.  104,13,21.  105,26.  107,6,21. 

108,6,14.  153,2,7,11,16.  216,3. 
Neekaigartacb  s.  Gartaeh. 
NaekaijgTOniDgen,  Gruoniocheim,  Gra- 

BiDgen,   Gruninga  OA.  Liidfrift* 

burf,'  1U7,2,7.  235,'J.  246, 10. 
I^eckarsuim,  Sulmaoa,  iSulmauerboim 

Stadt  186,7.  140,20,26.  141,3,15,26. 

1^,1,10. 

NeekanimmerD ,  Cinbeni  BA.  Hoe- 

bacb  106,14. 
Ncckcr  s,  Neckar. 
Neckergowo  s.  Neckargnu. 
Naldlingen,  Nitlinga  OA.  Kirchheim 

179,8^18. 
Neresheim  232. 

Kenslingen,  ?Ne9celingeD  BA.  Wei«- 

Bcnburg  am  band  248,9. 
MesaeDbrunneo  s.  ÖscbelbronD. 
NetihaoBeii,  Nuhuaeii,  Kamnükentifl 

bei  WofBS  7. 
Nidda,  Nitebe,  Grafengeschlecht. 

—  Perhtoldus,  Graf  von  259  A.l. 
Niddagan,  Nitacbgowe  9.  45  A.6. 

Ricbert,  Graf  vom  46  A.IO. 
NiederaltheiBi,  Altkeim  inferiM  BA. 

NOrdUngeo  248^. 
Nfederbronn,  Barnen,  Kr.  Hagenau 

290,5. 

—  Diezeluiaan  von  290,5. 
Niederhofen,  abg.  OA.  Leonberg  274 

AJI. 


Niedencfalettenbaeh  BA.  Beigiidien 

268. 

NiederHteinach  ,  Stcinaba,  Steinbaeh 
OA.  MergeotbeiiD  237,4.  245,1346. 
247,4. 

Niederatetten,  Stetin,  ?  Stilen«  OA. 

Gerabronn  2S7,1.  240,10. 
Nitacbgowe  a.  Niddagan. 

Nittrbe  3.  Nidda. 

Nitlinga  3.  Noidliogen. 

Miuferen  s.  Niweren. 

Nlwenhovft  a.  WtwMnot 

Nlweren»  Nittferen,  Naubon  bei  Weta- 

lar  39. 
Norbert 

Nordcrüohusen  abg.  OA.  Nereabeim 

251,15. 

Nordgau,  Nurtgewe  254  A.  9l 
Nordheim  OA.  Braekenhein  288  A.II. 
Nordmark,  lUrkgrafsehaft  Bimden- 

—  .Mbiecht,  Adelberlu»,  Markgraf 
vuQ  der  258,20. 

—  Otto,  Markgraf  258,21. 
Norlne,  Neringna  186,19.  149^,8. 
Norline  126,20. 

Norraannus  s.  N^rtmana. 
Nüiigewe  s.  Nordgau. 
Norlmann,  Normannas  184,12. 
Notar«  in  Loraoh  98.  47  AA. 
Nttlinga  I.  Nitlinga. 
Nuhusen  s.  NeuhauRen. 
nuntius  S.  Nazarii  65,16. 
Nurenberc  s.  Nürnberg. 
Nuringes  8.  Königstek. 
Nflmbeig,  Norenbere* 

—  Gottfiied,  eomea  nrbia,  Burggraf 
259,4. 

Nussbauni,  Muzboamen  BA  Bretten 
72,19. 

Nuiboutteu  a.  Huiabanai. 


Obercnatetcn  p.  Oberstetten. 
OberboUbeim,  Holtzlieim  OA.  Laup- 

heim  266  A.ll.  281,9.10. 
Obarmögersheim,   Mogoreehelm  BA. 

Phikelibtthl  818,9. 


t  RegiBtor  über  Orte,  Permmen  und  Sacheo. 
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ObeiDüorf  BA.  Rastatt  290,13. 
Oberrotb,  Raodhaha,  Rota,  Rotbaha 

OA.  Oiildoif  mfi  Ail.  S46^7. 
0b«r8cbiieidh«iD,  ?£an«iten  tuperins 

(Es  Nantenae)  OA.  ElhrMg«D  349, 

12  A.3. 

Oberstetten,  Oberenstetcn ,  VSteteoe, 
Stetin  superius  OA.  Geratroon 
2S7,1A  240,10. 

Obrigbeim  BA.  ÜMbMh  104A.4.  106 

A.4. 

Ocbsen  im  Kriegsdienst  266  A.6.  273, 

5,23.  276,3,23.  278,7. 
Odaccar  206,10.11. 
OdeUami  a.  W«ttliiigeD,  ZUttlisgen. 
Odenbeim  BA.  Brnehml  64  A.& 
Odilgardis  107,11. 
Odilia  182,24. 
Odioga  s.  Uettingshof. 
Odiloir,  Odnkdlbt,  Odilolfiig  87,7,8. 

eWi.  9S,10.  VffT.  Udilolf. 
Odoldingca,  tOdiling«a  B.  WMtUngen, 

ZüttlinRen. 
Offenau,  OffeBlioim,  OlTeucheiuj  OA. 

Neckarsulm   96,1.  99,30.  1Ü0,4,8. 

101,20.  106,26.  119,29. 
öffiqgeD,  Ufliiigeii  OA.  Camittott  215, 

19.  216,3. 
Uffü  73.2,4.  183.15. 

Oggersbciio,  Agridesbeim  BA.  Speier 

237,2. 

OhmeabciiD,  Uiniiimih«iiii  OA.  N«r«i> 
heim  174  A.8. 

OIo  83,6. 

0)Tanhii<<i;D  s.  Olnhaiifen. 

Olntiauseo,  OUanbusen  (Adollanbuscn. 

Adoilanseo)  OA.  NeckarBulm  32 

A.4w  ]S5,14,19. 
OnahaniM»,  Unesbtisea,  Waneehusea 

bei  Frankfurt  32  A.5. 
Oncbysaslifim  im  Elsass  230  A.IO. 
opcra  d  omi  Qtca,Lei8taog  f  Hr  den  Grund« 

herrn  213,9. 
Oppenheim,  Stadt  in  Bheiaheaeen  19. 
Orteoao,  Oraf  Berehtolt  von  der  286 

A.4. 

Ortenberg,  Oraf  Rapoto  Ton  266 
A.10. 


I  Orter,  Ortbcr  69,27,28. 

.  Orüieb  ron  Zwiefalten  14  A.l* 

I  Öeehe1broBn,)feMenbninDe]iBA.Pfora- 

'       heim  76.27. 

<  o.iinga,  0;^iiigoQ  8.  JTeeiogea. 

j  Ostfranken  34. 

I  Osthofen,  Ostowa  Kr.  Worms  64,19. 
Oatowa  9.  OathoCen. 
Öteoeshein  e.  Edeeheim. 

!  Oter  1.  Orter. 

'  Otgcr,  Othger  Priester  163,14,15. 
Othlingen,  Adiningen  OA.  Kirobbeim 

97,11,15. 
Otineeheim  e.  Edeefarin. 
Olingen  s.  öttingen  aod  UetUogea 
Otisheim ,   Audensem ,  Antinesheim, 

Autinsheim(Auti8ie8heim)0A.MauI- 

bronn   31  A.3.  71.22,30.  73,21,24. 

74,6,14,18,  22,  75,10.  76,27.  78,18. 

271  A.7.  278  A.I.  274  A.5. 
Otmareeheio),-  Otmarefaeim  t.  Ottmars« 

heim. 

Otmiindesstclin  unerniittclt  174  A.7. 
Otteresbeini  s.  Ottcrahcim. 
Ottersheiw,  Ottercsheiui  BA,  Getmera- 

heim  287,1. 
Otterawang  OA.  Waldaee. 
~  Schenken  von  285  A.l. 
Otting,  Ottingen  BA.  I>«)naiiwMrt!i  218,7. 
Öttingen,  Otingen,  ?  Uttingen  248  A.14. 

259,12. 

—  Lndwig  tu.,  Graf  Ton  259,12. 
Ottmarehirim,  Aatmaresbeim,  Antmarsk 

heim,  Otmaresheim,  Otmarsheini 
OA.  Marbnrh  107,11,13.  108^20,25. 
193,7,10.  194,10,13,18,22. 
;  Otto  133,6.  168,13. 

—  Kaiier  46  A.9.  288.  284  A.I. 

—  II.,  288,21.  288  A.19. 

—  lU.,  286,22.  288,6  A.19. 

—  1. ,  Herzog  von  flehwaben  282,18. 
2S8  A.17. 

~  Herzog  von  Kärnthen,  Grat  im 
WormafeM,  Sohn  Eoorads  des 
Kothon,  Hersogs  von  Lothringen 

283  A.  L'S4  A.l.  28(),25. 

—  Markgraf  von  der  Nordmark  (Sa< 
xoDia  orientalia)  258,21. 
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Otto  von  Wittelsbadi,  PIsligrmr  «n 

der  Donau,  Herzog  von  Bayora 

22  A.12.  258,23. 
OttoncH.  das  säcbsitohe  Kaiser  haus 

20.  23. 

Ottobennn,  Kloitor  14  A.I. 
Ottting«  Uottiogsbof. 

ova,  Eier  3l  Abg.ibe  211,17.  212,6,12. 
274,9.  270,17^2.  276,15,22.  277,6,10. 
279,4. 

oves  204,6,10,16.  255,8,12,15.  256^6. 
—  Ueanre,  nntrire,  pnaoere  in  Uenie 

278,28.  981,4,20. 
Owe  8.  Au. 

öwishcim.  Ober  .  Uoter*,  Auwioeaheim, 
Huvioesheiio,  OwiDesbein,  Uwioes« 
beim  (WaneBbeim)  BA.  Broebsal 
82  AA.  88,  88,3.  287,4. 


PAciticas  Patlo. 
Paderborn,   UaicbsversamiDluDg  230 
A.10. 

Paffenhov«»  s.  Pfkfliraliofen. 
pagasi,  die  Ungarn  279,12,15. 

palatini  cane«,  die  I'falzgrafen  an  der 
Donau  und  ata  Klieiu  12.  ID. 

panem  parare  273,6,12,20.  27b,10,20. 
281»4. 

Pantaleon  S.,  Kirebe  in  Wiifaenbnrg 
288  A.14. 

parum  wenig  281,25. 
PaschaHn  II.  Papst  17. 
pascua  6a,B.  64,2.  136,29. 
Paaian  270. 

partilii,  ?KU»ae^  Paiteteben  10  A.ia 

Patto,  Pacificoa^  Abt  von  Amurbacb, 
ßiHcbof  von  Verden  256  A.4. 

Paulo  12:125.26. 

Paulus,  i^chutzbeiliger  in  Woissenburg 

266  A.1L  280  A3. 
PeebUefernng   an   den  König  266 

A,6. 

pcciola,  SiUelicbeD  Land  72)10.  Vgl. 

peculiuio,  unfreies  Gesinde  64,4. 
Pedensia  pagus  a.  Bietgan. 
Peffingen  •.  Pfeffingen. 


Personen  und  Sachen. 

pergere,  releen,  Spaandimate  tiinn: 

—  «d  12  miliar ia  281.3. 

—  ad  roonanteriiira  273,6,18.  278,10. 

—  ad  Uantingen  281,2.  282,1L 

—  ad  Eeuuua  281,17. 

—  inr»  coaUatna  281,1& 

—  ia  hoitoa  877,17. 

—  ubicamquc  prccipiinr  298,20.  279,8. 

—  3  ebdomadaa  281,29l 
Perbtbilt  236.15. 

PerhtolduB,  Graf  von  Nidda  259,1. 
PeHiiolfbJs  Qraf  von  Beaaebeig 268,13. 
pertiea,  Rnte,  Laadmasa  109,18,19. 
pertinenUa,  Zugebör  eine«  Gute«  87,21. 

Portz,  Karl  3.  ^  7  A.  7.  40.  47. 
Petden9i8  pagua  s.  Bietgau. 
Peterale  s.  Petra. 

petia,  8t8«lc  Land  von  nnbeatininiter 
QiOne  167,18.  Vgl.  pi^co,  petiola. 
Petra,  Peterale  OA.  Baigerioeh  214, 

5,6. 

Petras,  Kardinal  22  A.12. 

Petrus,  Sebntiheillger  von  Weiseen- 

bürg  268  A.11.  280  A.8. 
Petri  8.  famiüa,  die  Weiieenbviger 

Dienstmannen  285.3. 
Peterskireben  266  A.11. 
Peter  and  Paulskirobea  266  A.U. 
Pfaffcnbofeo,  Paffenhoven,  Pfkffea- 

boveo  Kr.  Zabers  274  A.8.  287,12. 
Pfahlbacb,  Phalbaeb  OA.  Öbriagen 

181,20.  243,3. 
Pfahlheim,  Pfalbeim  OA.  liiUwaDgen 

253  A.8.  254,2. 
Pfalagrafen  von  der  Donan  nnd  vom 

Rbein  12.  268,22. 
Pfeffingen,  P«ringen  BA.  Nenatadt 

a.  d.  H.  287.5 
Pfinzgau,  Phun^ingowe,  frftokiacber 

Gau  an  der  Pfinz  195,21. 
Pfirt  im  Oberelaass,  Feorod,  Viorotaei 

176  A.7.  209  A.7. 
I  Pbatbaeb  e.  Pfahlbacb. 
Phlumgau,  fränkischer  Oan  ia  Rhein-' 

Hessen  200  A.l. 
Pbunzingowe  s.  Pfinzgaa. 
I  Pipin,  Pippin,  Pippinne82.  42.  82,3,11, 
I      19,27.  84,27.  89^34. 90,3,2L  98^16. 
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94,11,20.  100,27.   1U,1^  120,15. 

121.13.  12B,10,ia  127,1S.  128,6. 

129,3J.  130,5,22.  132,4.  133,15,24. 
134,18.  143,18.  154,8. 158,17.  160,9. 
161,31.  162,8,12,30.  163,6.  169,14. 
170,14,23.  185,23.  187,19.  188,21. 
192,11. 194,15. 216,27. 221. 231A.10. 
268,11. 

Pjatorius,  Johann,  Aat  and  Biitoriker 

230.  231  A.n. 
PUnkfltstt,  Blanchcnatat  BA^äohweU- 

Utgen  65,1.  HO  A.5. 
Flaldelahflim,  BUdol/esheim,  Blidolve«- 

M«  OA.  HarbMli  196,2.  1944),6. 
Plidxoch  14S,i5. 

pomariam,  pomeriun),  Baumgut  94,6. 

IlOJ.  129,10.  137,15.  m,20.  189, 

17.  197,21. 
PopMngen  s.  Bopfingen. 
PoppiH  Onf  TOtt  HMinelMrg  858,28. 
porcns,  das  aasgewaehseDe  SohweiD 

212.14.  214,2J.  254,9.13.16,22.  255, 
12,15.  276,12.  278,16,22,24.  280,11. 
281,22,23,27.  282,5. 

porlio  de  bttaillea,  ecdeua,  in  ecclesia, 
Ttüretbi  an  dam  Klrabaniala  82,& 
149,16.  157,7.  VffLpnndaoealatia 
199,17. 

Prämoustratenscr  in  Lorsch  4.  7.  41. 

pratum  63,8.  64,2.  66,13,25.  67,3,13,23. 
68,6,15.  70,6,17.  71,13.  72,10.  73,17. 
74,7.  75,21.  76A18.  78,11,18.  79,8, 
14,16,23.  80,22.  81,15.  86,3,10,19. 
87,20.  88,14.  89.10,19,28.  91,3,11. 
92,14.  93,6.  95,1,11,13.  96,2,12,20,27. 
97,7,16,24.  98,2,11.  100,1,16,25.  101, 
2,29.  102,7,15,23,3L  108,7,1«.  104, 
8,14,221  100^2»10,174r7.  106,174». 
107,7,22.  109,16. 109,9,18.  110,16,25. 
1 11,9,1 8,2H.  112,8,16,24.  113,1,12,29. 
114,8,26.  115,13.22.  116,7,27.  117, 
10^2,23.  118,7,20.  119,12.  121,14,22, 
9a  188,17.  123,4,21.  124,5,24,30. 
135A  127,6^24.  180,1.  181,15,88. 
140,7  1-  142,11,22.  143,23.  144,14. 
145,5,1:, .23,33.  150,26.  160,5.  161,11.  i 
163,2.  172,11.  174,3.  18»J.21.  187,2.  I 
188,8,16.  189,18,27.  190,3,12.  191,8.  , 


195,11.  196,23,30.  197,aa  198,11. 
199,ia  201,18,19;  908,88.  216,4,19. 

2433.  244,4.  246,7.  217,2,5.  254,3,6, 
12,18.  255,15.  273,2,8,16.  274,5.  275, 
7,14,20.  276,6,11,18.  277,2,9,20.  278, 
5,14.  279,1.  280,1,5.  281,11.  282,^ 

praaUter,  prespiter,  Priaatar  68  A.10. 
69,8.  70,ia  71,1.  87,18.  97,98.  ICO^ 
13.  109,6.  110,3.  147,22.  148,3.  150, 
12.  160,17,19. 161,6,16. 168,15. 166^6. 
lHH,:i  180,6,7. 

Preungoshuim,  BruBingesheim  bei 
nraaklkrt  45  A.6. 

Pranadidorf,  Brinniagaawilara  Ki. 
Wörth. 

Kr  Wi  issenburg  287,9. 
piociir.it  r  =:  Abt  66,9. 
proprindere,  proprcheadere,  eiohegen 

vad  dar  gauainan  Hark  antBahman 

197  A.18. 

proprisus  s.  bifan^iifl. 

pulH,  junge  Hühner  211.17.  212.r,.  213, 

IS.    214,4,12,l(j.    273.12,20  274,9. 

275,2,9.17,22.    276,lö,2i.  277,5,10. 

278,19,23.  279,4.  281,1,15,28.  282,6. 
Puaninehaiin  a.  BOnaifhain« 

4^iiercu8  n.  Eichen. 
Quirnobach  s.  Kiiubacb. 
Quinlinuü,  KjrelianbaiHKar  in  JClblban- 
aan  OA.  Harraabarg  148,18. 


ItaantingüQ  ».  KenningfSD. 
Kaalhilt  64,5. 

Kabao,  Abt  Toa  FaMa  84.  35.  880. 

248,a  254  A.a 
Rabcri^arius,  Rabaagar 
Räber 39. 

K;irh,.lf  230  A.7. 
lUüaiaus  82,10,11. 
Radabilt  179,26. 
Radoir  64,7. 

Uailuir,  Notar  in  Lorsch  47  A.4. 

I  Hafloldus,  liaffoU  112,27. 
j  RaiDiuat^aii,  Kauanichgovre,  schwäbi« 
,      acher  üau  284.  286,1. 
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s.  RenniDgev. 


Rwindebgowe  i.  Bavinagau. 
Ramiiae,  B«niing«s  190,1M9. 
RandlngJ,  Ramdingan,  9,  Renningon. 
Randau,  Ranprewe,  Rangow«  207  A.2. 

^21.  23().(>.  245.1  Am 
liaugewo  8.  liaiigau. 
Ranheim  RoDholiu. 
Rantbertas  181,89. 
--  angeblich  Abi  von  Loneb  46. 
Ranfintrs  ] 
R.intingcii  J 
Haudhoba  s.  Oberrolb. 
Rapoto,  Graf  voa  Abenbwy  odar 

Orteaberg  258,281 
Rapraht  251,5.  Vgl,  Katlipralif. 
Ratbaldus,  Kalbali  85,19,20. 111,21^2. 

182.14. 15. 
Katbodo,  Katlibodo  135,5,6.  lo9,l9. 
Ratgar,  Ratgcr,  Abt  von  Fttlda  240 

A.St  A.8, 
Rathai  235  A^. 
Rathbodo  s.  Ratbodo. 
Kathcr,  Kathere,  Rathcii,  Ratlniii8 

74,26,27.  129,6,7.  189,22.23.  191,20. 

235,8  A.6.  242^. 
Ratbprabt  2&1,2, 

Ratmareabeim,  Ratmarsbeiia  i.  Rntaa* 

heim. 

ßaustetiüQ,  V  Kutonätat  BA.  Nürdlingen 

250,1. 
Racia  •.  Rica. 

Ragenbach  OA.  Gerabrona  283  A. 

Reginbaldufl,  Reginbalt  161,13^14. 

—  Notar  in  Lorsch  37. 
Keginbertus  171,8,9.  181.2,3. 

—  Noiar  in  Lorsch  64,12. 
Regiabodo  188,90. 
Rcginbarc  128,13. 
Rfgindrudie,  Regintnid  108,28. 
Reginesheioi  s.  KbeiDsheim. 
Regiubart  230  A.7. 

Reginher,  Reginheina  104,17,18. 105.6. 
195,6. 

—  TOn  HillDhuFicn.  Leheuamann  des 
Klosters  Weissenburg  277,16» 

lieginbereshusen 


Beginherishusen 
RaginherabuBao 


8.  Hieliugshaiisen. 


Raghimttnd,  Reghiaittndtts  (ReiginiiniD> 
da«)  108,21,28. 

Roginolfus,  Ronolfus  95,25,26. 
Reglnoldu8,  Kcnoldu^  97,2,3. 
Keginsvind,  Grähn,  245,15  A.10. 
Reginirud  s.  Regindrudis. 
RaiahaBaa,  Kloater.  VOgt«  284  A. 
Raiehaobaeb,  Kloatar,  OA.  Flraudan- 

Stadt  14  A.l. 
Roirhenharh,    KiheabMb    CA.  Bll- 

wangcn  25"?  0 
Keichortshausun ,    ?  WüliberAshuseo, 

OA.  Naakanotai  241  AA. 
Reiabartawallar,  RidiardaSTllara  OA. 

Göppingen  215,3,4. 
Raichertswiaaaa  OA.  Garabrono  840 

A.4. 

KeiginmunduB  s.  Regiotnundus. 
ranadiam  aaiiao  a.  Saalgarlla. 
Rainliagaa,  RmaaliBgaa,  Banülageo, 

Bmiaringa.  Uumhcringcn  R  A.Nörd- 
Ilngen  213  A.5.  250,11  A.7.  208 

A.8. 

Reinbotu  von  Klingenberg  290  A.3. 
RaMadlagan  a.  Rafottagaa. 
Reiataabaaaaa,  ?  WKegoweabnaaa  CA. 

Baitbronn  ahg.  137  A.2. 

Rcistintreii  Heisfffiingen,  Heistodinga, 
Keishxiirif^en.  abf^.  0 A.  Herrenberg 
172,24.  173,2.  176,8,13.  200,18,27. 

20i,a 

Raiatodloga,  Ralatodiagaa  a.  Raiafin> 

gen. 

Remchtngerbof.    Reniabiagea,  BA. 

Diirlach  291,1. 
—  Konrad  von,  badiscbcr  Vogt  290, 

ft  A.ia 

Remiahingan  a.  Remcbiogarhof. 

Renensis  pagiiB  f.  Rheingaa. 
Rengoshfiii)  Rinschheim. 
Reoningen ,    liaantingen ,  Randioga, 

Raedingen,  Rantinga,  Rantfagaa 

OA.  Laonbarg  288  A.1.  278^15,18. 

274.10,11.  276,17,18,  977,2.  281,2. 

282.11.  287,5. 
IJenoldti»  s.  Kef:rinoldtts. 
iienoifus  B.  Keginoifu«. 
Banal  a.  Rbain. 
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Bcoth  a.  Sietti. 

IM  BobÜM  et  innobliM  144,5. 149,8a 

148,8. 
Retin  r.  Rios. 
Retieusis  pagus  s.  ßtes. 
Reachelheim,  Rowilenheim  BA.  Karl- 

■tadl  28B  346^16. 
Rwto,  Litttbrabtaarinte  OA.  Waldsee 

266  A.n.  280,%4. 
Rezinga  1.  Grczinga. 
Rhein,  Renus  258  23.  281.18. 

—  Pfalsgrafen  vom  15.  2i)8,23. 
Rheingau,  B«amiila  pagas,  Bintotit 

pagtt  (IriDMtii)  46  A,&  68^.  iaO,& 
110.23.  141,12,38.  148^7.  S21.  28a 
231  A.n.  2^5,2. 

—  Cancoi,  CSiat  vom  221  A.B. 
Bheiosbeim,  Ucgiaesheim  BA.  Bruch* 

lal  6^5. 
BheiDwald  270  A.1. 
Biebert,  Niddagaagraf  46  A.10. 

Kicbodo  «  Richbodo. 

Richard,  Kichardiia,  Kichart,  Kilihar-  ^ 

diu,  Rihbart  118,19,20.  126,9.240,9. 
— •  Abt  von  Anorbftcb  &nd  Falda 

856,8. 

—  Graf  46  A.  la 
Hirh.irdc^yilerc  s.  BeklwrUir«iler. 
Richbald'iä  85,28. 

Bicbbertus  70,24,  1224».  123,1. 
.  Bl^bodo,  Riobodo,  Rihbodo,  Ersbi- 
Mhof  Tim  Trl«r,  Abt  von  Lonwb, 
ruvor  Notar  30  A.2.  47  A.1,4.  63, 
19.  64,17.  66,2.  67,21.  68.4,12.22,30. 
69..^).  73.5.  74.5.21.  75,18.  76.11.77, 
16.  78,26.  80,4.12,21.  86,1,17.  87,1, 
18.  89,ia  90,15.  91,10,27.  92,21. 
98,5.  95,90.  96,9.  97,14^  96,18^88, 
99,5.13.  103,5.14.  104,20.  105,19. 
106,5,13,24.  10?,31.  109,25.  112,29.  ' 
116,5.  117,19.  118,15.  119.18.  121,5. 
122,7,15,23.  124,12.  125,23. 127,4,ia 
188,94.  129,17.  130,14.  181A18. 
184A  186,543.  138,11,9a  139,28. 
143,11.  145,12,31.  147,7,2  t.  149.5, 
18.  150,14.  151,15,25.  152,7,1t.  153. 
24.  156.,5.  161.18.  163.17.  164.7,16. 
166,5,15.  171,2.  174,11.  175,16.  176,  [ 


20.  179,11.  180,18. 181,15. 182,8,16, 

26.  185,6.  186,ia  187J.  1884»48. 

189,25.  194.5.  197.5.  198,8.  199,1,9. 

202,7,23.  203,18.  204,29.  205,12,20. 

207,15.  208,5,  216^17. 
Ricbdrttt  64,7. 
Ricbgoz  252,8. 
RlehiltitbMh  0.  Biegelbacb. 
Richsvint  140,22.  184,4. 
Richtenberg  abg.  OA.  Lndwigaboi;; 

292  A.2. 

Riechen,  Grechu,  Uioobo  BA.  Eppin- 

gen  113,6,11.  811  A.a 
Riadiels  Kt  Woisienburg  867  A.5. 

Riegelbach,    ?  Richiltiabaob,  Ribilt» 

bach,  Risgolbaoh  OA.  Crailabeim 

236,9  A.n. 
Rielingshausen,  Roginhereahuscn,  Re* 

ginbeiiihnien,  RegioboiabuMii,  Ba> 

diDgihoron  98,9,14  A.4.  195,9. 
Rieneck,  Rinegge,  GrafengesoUedit. 

Grrif  T ü'iwijr  von  258,24. 
Kies,  Keciü  pagus,  lietia,  Rotionsia 

pagu«,  Riesa  174  A.8.  207,16  A.8. 

218  A.6.  288.  260,1.  251,11. 
Rieth,  Reoth  OA.  Yalhiiigea  94,8,a 
Riexingcn,  Ober-,  Unter-,  Rotgiainga, 

Ruadgisingen ,  Hu'^r^^esinga,  Rut- 

giiingen  OA.  Vaihingen  85,37.  86,2. 

87,22.  276,9,10.  288,3. 
Rigoltesberg  im  ElfMi  280  A.ia 
RifUdu  163^28^24. 165,28,84. 166^12,13. 
Riffingen,  Ober-,  Unter-,  Rafiogeo  OA. 

Neresheim  250.8. 
Rihhardus,  Rihhart  s.  Richard. 
Rihbodo  a.  Riebbodo. 
Bihenbaob  a.  BeieheabMib. 
Rifailtbadi  b.  Riegelbacb. 
RlUnt  250,4. 
Uincbo,  Rinco  186,11. 
Kineo  R.  Kincho. 
Rinegge  ä.  liiuneck. 
RioeBiie  pagas  b.  Rbeingau. 
RiBgoir,  RIogolfne  191,27,28. 
Rinkelingen  s.  Rinklingen. 
Rinklingen,  Riakelingen  BA.  Bretten 

277,14. 

HiuUcli,  Uiulactius  136,18,19. 
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Rlnidietin,  Kengcsbeini,  BiaiMlwiin 

BA.  Bachen  184  A.6. 
Rinzeshctm  f.  Kinsohheim. 
Kiocho  B.  Kiechen. 

Biphvio,  Riphvious,  Riphwin  33  A.2. 

207^ 
Risgelbadi  s.  Rfegolbacb. 
Kockenhausen ,    Rockenstrowe  BA. 

Kirchheimbnlantlin  287,6. 
Rockenstrowe  s.  Kuckenhausen. 
Rodbacbhof,  Rodcobacb  OA.  Bracken- 

beim  107,14. 
Rodebusen  s.  Rotbauseo. 
Rodenbach  h.  Rodbacbhof. 
Rogger,  Abt  vf^n  Fulda  222. 
RüblingeD,  Kohilingen  UA.  Eil  wangen 

25a  A.8. 
Roheehein  •.  RttcbMO. 
Rohilingen  s.  Röblingen. 
Robisbeira  s.  Hiiclisen. 
Robrbach,  Rorbacb  BA.  Bergzabern 

287,9. 

Bx^dorf,  Rortorf,  Rortorpb,  Rosdorph 
OA.  Horb  17W43.  180,15^». 

215,14,15. 

—  BA.  Messkirch  180  A.7, 
Rom  20.  21.  223. 
Rämereiohen,  Flur  253  A.B. 
Roobeiia,  Banbefin  BA.  NOrdHngco 

45  A.6.  218  A.5. 

Rorbach  s.  Robrbach. 

Rürtoif,  Rortorph  •.  Robrdorf. 

Rosarina  133,16. 

Hosdorpb  8.  Robrdurf. 

RoMeb.ig  s.  Roiawag. 

RoMewae  e.  RoMwag. 

Rossenwac  s.  Rosswag. 

Rosswag,  Kosseb.i^.  Rossewac,  Ros- 
senwac OA.  Vaihingen  280,15  A.b. 
2iK),19.   Aitrosswaag  2iK),iy. 

—  HeiDrieb  tod  289,16. 

—  Radoir  von  288  A.b. 

—  Wemberus  289,14 
Rota  8.  Oberroth. 
Rotaba  s.  Obcrrolb. 
Rutgisinga  s.  Riexingen. 

Roth,  Karl  20  A.11.  221  A.9.  228  A.I. 


Rothwinns. 


Roth  an  See,  Rutmannsrode  280  A.8. 
Rothausen,  Rodehnsen  BA.  KbMiigea. 

—  Wieger  von  2r>f>  0 
Rothmarcsbeim,  Rotbinarsbeiui  s.  R«- 

teshelm. 
Rotbnia  188,18. 

Rothwinus,  Rotvinaa»  RoCwiMW  188^ 

17  A.4.  158,11,12. 
Rotlind,  Rutlind  38. 
Rotnandus  198.10. 
Rotviniu  1 
Rohrfaioe  J 
Rowilenheia  ■.  Reoeh^bein. 
Ruadgisingen  s.  Blettllfen. 
Rnho  190,15. 

Ruchesbeim  s.  Rncbsen  und  Roseheim. 
Ruchsen,  RobetbeliB,  RoUtheiM  Rtteh- 
eibein,  Ribeebein  «.  d.  JagH  BA. 

Adeliheim  31  A.a  888,12. 810  A.8. 

242,0.  247,16. 
Rudegcr  2^0  A.7. 

Rudeistetten,  ?Rutenstat  BA.  Donau- 
wörth 250,1. 
Rndfan  185  A.I.  247,8. 
Rttdiger,  Abt  und  Propst  in  WeieMa- 

bürg  264. 

Ruding,  RudingiK^  02  A.4.  170.31,32. 
Rudingshusen  s.  itmlingshausen. 
Radingus  s.  Ruding. 
Rudolf,  Rudolfne  88.  75,34,25.  88,15. 
178,7,8. 

w>  Ton  TTalbringen ,  Pfarrer  ia  Herr^ 
lingtn  251  A.3. 

—  Notar  in  Lorsch  63,14. 

—  L  KOnlg  265.  891  A.6. 

—  vooRbetofeldeD,  HenogTonSebwa- 
ben  285  A.4. 

—  von  Rosswag  2^  A.b. 
Kiiduch  230  A.7, 

Kudvait  2U2,14.  Vgl.  Rutwardus. 
Ruüogen  i.  RilRiigeii. 
Bobeebeim  ■.  Roebsen. 

Rfihlingstetten ,  ?Ruteml«t  BA.  Dia- 

kelsbiihi  2r>(),l. 
Riiith,  VKeoth  B.\.  Bretten  94  A.I. 
Rumardna,  Rumart  174,7,8. 
Ranelingen  )     „  •  ,. 
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ReimliDgeo. 


Bvabei»  980  A.7. 

Kumheringeo 

Kumilingen 
Ramilo  2ö0  A.7. 

Rnmriogen  ?=  Komeringcn  250  A.I. 
Baoigenbiire 


1 1.  MIebelaberg. 


RuocgesiQga  s.  Eiexingcn. 
Ruofirig,  HiiotdriguB  151  21,22. 
Raoaioheini  I.  Griioniiicheim. 
RaotdrigU3  s.  Uuudrig. 
Buotgiaingea  i.  Riexingeo. 
Bvpeitas  Ill^ift.  145^^  205,a 
Bwringen  1.  Rafingeo. 
Rnsselbach,  ?Ri8g«lba«li  BA.  Foreh- 

heim  236  A.U. 
Bassbeim ,  Bncbesheiin  BA.  Bruchsal 

Batomtot  i.  BftmCrtteii,  B«i4«litotteD, 

Roblingstetten. 
Rutesheiui,  Hatmarcshcitn ,  Ratinars- 

hciin,  Rothmaresheim.  Rothmars- 

beim  OA.  Leooberg  94,19,20. 207,5,9. 
Botchen»  s.  Rutger. 
BQtMdm  IbdA  Vgl.  Bntiifrii 
Rntgaafos  ■.  Ohrodegang. 
Rutger,  Rotrherna  192,6. 
Ratgislßgen  Hicxingen. 
Bnthardns,  Kuthart,  Huthartus  68,2,3. 

80,18,19.  86,6,».  112,19,20.  182,24. 
~  Gbrodard,  Graf  im  ÄTgvDgui  919, 

11. 

RuUifrit  159,4. 

Rüther  80,2. 

iiuUiit  200,11. 

BnlhriB  115,10. 

Butlliid,  Rotlind  88. 

Botmannsrode  t.  Both  an  See. 

Rutnit  252,2. 

Rutwardii!),  Rutwart  l&l,2a  202,13. 
Rutwiz  191,29. 
Bttiolt  99^1. 


S.i:iU>au  221.  2m 
Sachsen  Snxnnos  257,20. 
—  io  OsUranken  20. 
Saehiea,  dM  Laad  291. 


Saxoaia   orlentalle,  Markgrafiehaft 

Brandenburg,  Nordmark  258,21. 
SadelerliUBcn.  Srttelcr  abg*  OA*  Odp* 

piTif!:en  104,17,22. 
sagiuatiu,  Eichelmaat  274,6. 
Saelisenheim  a.  GroeeeaehaeD. 

—  a.  Groasaachsenbri IB. 
Sabrenwaag  915  A.8. 
Sala  a.  Hall  und  Salt. 
Salaher  93,3. 

Salcbo  91,24,25. 
Sälen,  Kloiter  14  A.1. 
Salenao,  Salenaoooa  188^,7,10. 

—  Abt  von  Lorsch  40  A,3.  47  A  I. 
Sali,   ?.Sa!a,    FIuss  und  Xhatachaft 

OA.  Obriagen  2i4,7. 
Salm,  Fiach  10. 
Saleebo  84,18.  Vgl.  Saleho. 
Salvator  8.  181,18. 
Sa]iachgau  206  A  I. 
Samuel,  Biscliof  von  Worms.  Abt  von 

Lorsch  7.  33  .\.6,7.  34.  35.  47  A.l. 

66,21.  67,8.  70,2.  71,3,19.  74,13. 

75,7.  77,22.  78,17.  81,22.  86,7.  116, 

18.  188,7^  197,97,99.  188,14,19,90. 

137,4,20.22.  190,23.  199,16.  198,9. 

195,8.  197,20.  209,5. 

—  Abt  von  Weissenbuxg  288^  984. 
285,4.  289  A.14. 

—  Belar  ia  Loneh  88  A.6. 
Saadeimt  98648. 

Sandrat,  Abt  voa  Weiiienbarg  888 

V  19. 

Saiidii,  Mernpn,  Ciinuini,  Cernuni,  Kor- 
Doac,  ZuÜuas  der  Meurthe  279,9 
A.9. 

Saraeafaein  i.  Senhefaa. 

Sarawashelm  s.  Sersheim. 

sarcile,  Wollentacb  Eld^a  278^1&  281, 
21.  282,8. 

Saroinaae  ~  Saargau  271  A.7. 

Sateler  i.  Sadelerbnaea. 

Sauer,  Sara,  Kebeafloas  der  Ifoiel 
31.  89. 

Saulcheiin  s.  Saniheim. 

Sanlenheini  n.  Saulheim. 

Saulheim,  Ober-,  Nieder-,  Kr.  Oppen- 
heim 935  A.6. 986,9.  988,16. 246,19. 
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Sftvalo,  SavoliM  aWM  248  A.I. 
Saxones  ».  Saehtea. 

Saxonia  orientnüp  s  Sach.ten. 
Sceutbol,  Sccnilbult,  8keoinbol,  abg. 

Kircbbeim  108,10,15.  153,7. 
SetoUbolt  ■.  Soeolbol 
Scerpplioldw  91,8. 

ScbafTli  .1119611,  Klostar  Allerbrillgwi  in 

285  A.4. 
Scbannat,  Joli.  Fr.  2:M  ff. 
Sebeffleoagau  20G  A.l. 
Seheibenaeblagei),  YolksbeliiaiiguDg 

84. 

Scberiogcn,  Ansiringa,  (Aatiriaga)  BA. 

Buchen  40  A  H 
Scberragaii,  schwäbischer  Gau. 

—  Graf  (;oabort  vom  174  A.7. 

—  Graf  Adelbert  von  89.  117,4,7. 
201,18,16. 

Scbifferstadt  BA.  Hpeier  283  A. 

äcbluchtern,  Sluhtra  BA.  £p|»ioffla 
104  .\A.  127,23. 

Schauegau,  Smecgowe,  Siocgowe, 
Smiehendal,  Snlekendal,  (SIcheiH 
dal),  Untergan  des  Eaieana  78,2, 
6  A.l.  109,21,27.  206,6,14,21.  207,1. 

Scbmiocke,  heasiaeher  Metropotttaa 
232  A.3. 

Scbnaitheiuj,  E&Dide,  bnuiten  üA.  Hei- 
deabeini  250,6.  261,12.  254,16. 

Sebaeldbeini,  Sneite,  Ober^,  Unter-, 
OA.  Ellwangea  Sfi6^18w 

—  Ober-.  ?  Esnaiten  anperius  (Ba-Nan* 
temc)  249.12. 

Scböckiagen,  Skeckioga  OA.  Leon- 
berg 208,11. 

Sehoneatat  in  der  Rheinpfal«,  nner- 
mlttelt  287,9. 

Schopflocl),      ScOpfold  ('.Sronfloh«'), 

Scnpflochcim    OA.  l'^eudeostadt 
166,21,26.  170,4,9. 
Sehrieker  27L 

Sebwabea,  AJaaaania,  Alemannia,  Sne- 

vta,  Alamanni,  Alemanni  142  —  181. 
221.  231.  249,2.  268,9.  267^90. 
282,18. 

—  Heraogtum  208,22. 

—  Beraog  Friedrieh  11.28  A.9. 958,16. 


Schwaben,  Friedrieb  10.,  Kaiaer  268; 

16. 

 IV.  257,26.  268^18. 

—  Otto  I.  282.18. 

—  Rudolf  von  Rhelntelden  ?g5  a.4. 
Sehwabenheiner  Hof,  Svabebeim, 

Svabeahein  BA,  Heidelberg  69 

12,19. 

Schwaigern,  Svagerhelm,  Svegerhelm, 

Svcgirheim.Sveigorheim,  Rvpigeren 

OA.  Brackeaheioa  129,9.  189.5,9,13. 

16,22,26. 190,2,7,11,15,18,22,26.  191, 

9,7.  912,1%20. 
Sfhwaikbeim,    ¥  Svetttfaeheim  OA. 

Waiblintjen  137.26. 
Schwärzelbach,     Svereelebaeb  BA. 

fiauiujciburg  248.8. 
Schwinerhof,  Teanicbsbuf,  Taonaha, 

Ttagehe  OA.  Beeiiaraain  989,8. 

256,2  A.I. 

Schwetu'ogea,  Svwaiagea,  bad.  Stedt 

63.20. 

Scnelo  s.  Soel. 

Soolant,  Soolaatos  108,2,3. 

Seopfold,  1.  Seepflohe  a.  SehopOMb. 

Scopflocheim  s.  Seboplloeh. 

Scoran  250,15. 

Sebach  a.  Soebaeb. 

Seborc  s.  ^eeburg. 

Seekenheiin,  Sikkenheim  BA.  Heidel- 
berg 64,1. 

Secbacb,  VGroaaen-,  BA.  Htfebakadt 
248,9. 

V  Klein-,  BA.  Erlangen  248.9 

—  Ober-,  Unter-,  Kt.  Weisaenburg 
290,5. 

—  Frideriens  von  890,6. 

Seebnrg  OA.  Urach  151,1.  178,16,20. 
Seelgerätc,  Stiftnng  sum  Seelenheil 
Veritorbener. 

—  pro  remedio  animae,  pro  remediis 
auinaram  88,2,1&  88,20.  69,8,28. 
71,1437.  76,26.  76^8.  80,19.  81,90. 
82,3,11,19,27.  83,B.  84,11.  85,1,28. 
8G,24.  87,8.  88,10,18.  89,6,14,24.  90, 
3,12,30.  92,10.  93,10,19.  94,3,12,21. 
95,5.  96,8.  97,4,12,28.  99,3.  100,13, 
80.  101,8.  102,3,28.  103,3,22.  104^ 
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18,27.  106,7,14^  107,3,19.  106,29. 
109,5.  111,5,13,22. 112,12,20,28.  113, 
7. 114,4,31.  110,11,22.  118.3.29.  119, 
17.  121,3,18,27.  122,5,13.20.  123,26. 
124,2,10.  125,12,28.  126,2,10.  127,2, 
11.  138,6.  129,14,31.  180,6^19,22. 
131,8,21.  132,12,29.  133,6,26.  184*8, 
11.  135.13,22.  136,3,11,25.  137,2. 
138,3,26.  139,3.  140,11.  146,15.  147, 
14.  149,3,23.  150,21.  156,12.  157,3. 
160,19.  161,7,26.  162,12,30.  163,15. 
168,18.  169,24.  m,14,83»8fl.  171,18. 
172,6,16,25.  173,16,28.  174,9.  175,5. 
176,27. 177,16. 180,16.  182.23.  191,4. 
Seelgerlte  pro  nniina  68,28.  HiMl 
91,8.  108,  14.  138,9.  139,19.  Ml, 
11.  155,28.  182,6.  198,10.  205,3, 
S16^. 

—  PK»  tUmt  retribution«  181,3. 

—  pro  memoria  245,6. 

—  pro  filio  140^1. 
iieiga  65,20,21. 
SeldiDgen  a.  SAilingeo. 
ftellfflMtadt,  Kloilnr  4a 
semis      diroidias  253,16.  254,6. 
Semler,  Job.  Sül.  45. 

Seraheim,  Saraesheim,  äarawaabeim 
OA.  Vaihingen  85,13.  93,2,6. 

servo«  95,10. 104,2,4.  106,6. 127,6.  IGU, 
17.  188»9.  190,12. 

Sicchcbheim  s.  Singen. 

Sicliendal.  Sii-kendal  1.  Smichenclali 
Suiieliendal  s.  Schnitegaa. 

äicltel  24.  225  A.IO.  232. 

Siflkeadal  •.  Seksuegai. 

Siekingeo,  S^gingm  BAJ8ralt«D877,14. 

slolua»  ?  I>opp«lpf«nrif  214,21. 

Sido  180,15,16. 

sigaie,  Koggen  273,21.  276,22.  277^ 

280,12. 
8|gttboto  236,9. 
SigeMdai,  StglHdit  95,1748. 

—  vir  iiigenuus  196,8,10,12,13. 
Sigebald.  SigelMldus  91,16. 

Sigeh  )ril,  Sjgeliardus.  Mün^^h  in  Hir.suu, 
Abt  von  Lorsch,  VervvauüUr  der 
WlttdabMter  8.  6.  11.  14.  1&  18. 
22t  286. 


Sigehard,  Abt  TOn  Fulda  35. 

—  Graf,  Bruder  des  Abte»  Winitber 
von  Lorsch  16  A.4. 

—  122,20. 

Sigehardesbusen,  abg.  auf  der  Mar- 
kvng  Eiitobein  OA.  Heilbronn  186, 
848. 

Sigemar,  Sigemarus  185,14,15. 
Sigemtiiide'^liein)  a.  Simmoabeim. 
SigemuDl  Ci,7. 
Sigerat,  Sigeratus  68,19. 
Siggingen  a.  Slelcingeo. 
Sigibrebl  24745. 
Sigibard,  Graf  244  A.2. 
Hij^ihiH  2oi»  A.7. 
äigimuiuicsbcim  s.  Sinuuui&heim. 
Siginga  s.  Singen. 
Sigingen  s.  Singen. 
Siginbdm  ■.  Slngeo. 
Siginiogen  s.  Siglingen. 
Siglingen,  SiglningtB  OA.  Neekarsnlm 
242.9. 

Sigolf,  Propst  in  Lorach  47  A.2.  83 
A.2. 

Slkkenheim  s.  Seckenheim. 

Silva  67,3,24.  68,6,15.  70,17.  71,6.  73, 

17.25.  74,7.  76,13.  7H.11.  79,6.  80, 
14,22.  81,6,15,25.  83,9.  86,3.  87,31. 
88,14.  89,2,10,19,28.  90,8.  91,1L 
92,14.  954,11.  96,242,20.  97,7.  98, 
2.  100,16,25.  101,2,29.  102,15,23,31. 
103,17.  104,11.  105.27.  KK'. 15,17. 
107,23.  108,16.  109,9.  llu,25.  111.9. 

18.26.  112,8,16.  113,1,30.  lUs.'26. 
115,13,22.  116,7,27.  117,23.  118,7, 
26.  127,24.  180A26.  131,98.  134,7. 
185,9.  136,29.  138,13,22.  140.7.  142, 
11,22.  143,24.  144,14.  145,6.  155,14. 
163,2.  167,18.176,14.  193,20.  194,14. 
21)0,4.  240,2.  243,3.  244,4.  246,7. 
247,2,6. 

—  optima  72,20. 

Sinmozheim,  Sigemundeshcitn,  Sigi* 
miindeaheira   OA.  CSalw  275,5,6. 

28H,1. 

SimplioHi.M,  Heiliger  256,16. 
Simmringen,  ?8ambroeheiibeiiB,  Sum- 
neiiögtta  OA.  MwgentlMtm  242  A.7. 
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Slndolt  287,4.  947,4. 
Sindringen,  fSambrochenheim,  Sw' 
therinclieim,  SintheriiiolMlin  OA. 

r»irinfren  242  A.7. 
Sinchheim  s.  lainüsUeim. 
Singen,  Siccbcnheim,  Siginga,  Sigiogei), 

SiginhtiiD  BA.  DmrlMli  66,4. 88,t7. 

m  A.8. 

Sinsheim,    Snnnesheim,  SannidiflliB 

bad.  Stadt  31  A.1,  186  A.0, 
Sintker  143,27,2b. 
Siselwiaus  1.  Giselwinus. 
•itult,  Seidel,  FlIlsiigkeitMiMS  211,17. 

212,0,12.  218,7,18.  214,8.  278.11,18. 

275.2.S,15,21.   276.1.'i.20.   277  MO. 

278,16,22.  279,3.  2Sl,13,2ä.  202,6, 

12,14. 

Skeckinga  n.  Schöckingen. 
Skenlnbol  t.  Seenibol. 
Slawo  244,2. 
Sluhtra  e.  Schlüchtern. 

Smecgowe  | 

Sincgowe  a,fc«U|..„ 
Schmichendal      «•  «««»»W«- 

Bnlekendel  i 

Sneite  s.  Scbneidheiio. 

Sneiten  8.  Schnaitheitn. 

Snel,  Scnelo,  Snelfolr.  .Suolfolg  131,28. 

182,19,22.  189,13,14. 
—  vir  ingenuus  190,22,26. 
Sole,  Solo,   Orflnder  dee  Rleeters 

Solenhofen  248,2  A.2. 
Bolarium.  Söller  70.24. 
Snle  rclfa  8.  Solenbofen. 
SutcniiuttiD,  Soicnhoveo,  Sole,  Solonis 

cell«  BA.  WeteeeDburg  248,1,2  A.2. 
eoUdm,  Sehiliieg  s  l8  Denare  218, 

14  .  274,8.  276,21.  277,5.  278,22. 

279,3    280,12.  281,18,16^28,87. 

282,5. 

Söllingen,  Seldingen  BA.  Duriaeb  289, 
9.  290,16. 

Sohni,  SeliMieeen  bei  Frmkfafl  247 

A.6. 

Solonis  ri'll.i  s.  Soleuliofen. 
Sontheim  OA.  Heilbronn  137  A.6. 
aorbitiuin,  Sorbet  10  A.IO. 
•on,  das  durchs  Los  jeder  Habe  su- 


geleilte  Stttek  der  Almud  180,98. 
168,28.  166^2a  204,22;  bee.  166 

A.5f. 

Specca  8.  Spechbacb. 

Spechbach,  Speeca  BA.  Heidelberg 

108  A.3. 
Speier,  Diitna  284.  288  A. 

—  BiscbSfe:  Ang.  Pkll.  Karl  tob 
Lfmburg-Styriim  2T0l 

—  Dragobodo  264. 

—  Friedrich  266.  268. 

—  Hetnrlob  269. 
Dondekto  886  AJk 

Speierdorf,  Spirdorf  BA.N«iwtftdta.4.H. 
287,10. 

Speiergaii,  Spiregowe  79,16.  269  A.4. 

Spircgowe  s.  Speiergao. 

Spirdorf  t.  Speierdort 

Steffel,  Egino  von  der,  StiflilMtr  n 

S.  Stephan  in  Wcissenburg  290,1. 
Staffelgericht  in  Weis.senbnrg  290  A.l. 
Subaihardus,  Stalhardua,  Stalbart  128, 

21.  135,21,22. 
Stalnbnra,   abg.  bei  Heidelberg  64 

A.a 

SUinhardos,  SUinbart  126^4. 
Stalhart  r.  Stuhalbardne. 
StÄlin,  Chr.  Fried r.  48.  232.  270. 
Stangebaob,  Stangebah  s.  Stangea- 
baeb, 

Staagenbadi,  Staagekaeh,  Steagabak 
OA.  Wef  neberg  888,1. 248,101 286^7; 

Staufer  23. 

Stechelnbcrc  «  Steckolnburg. 
Stockelnburg,  ätochelnbero,  Burg  bei 
Sehiaobtem  288,8. 

—  Befnilek  voa  268,8. 

Stedden  im  Tomegoire  i.  DoraMtaa« 

Stefan  s.  Stephan. 

Steichele  250  A.7. 

Stein,  Fr.  48.  238  A.l. 

Steinach,  Steinaha,  Ziflaea  d.  IMer 

287,14.  244,14. 
Steinaha  a.  Sielnaob  nnd  Kiedantel- 

nacb. 

Steinbacb  s.  Niedersteinacfa. 
Steindorf,  Steindorph  bei  Wetslar  39. 
Steinfeld  BA.  Bergaabern  267  AA. 
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StelntMln  am  Albii«h  OA.  H«ltf«n- 

heiiD  264»1B  A.8. 
Steioheim  a.  d.  MoiT  OA.  Mtrbtoh 

19", fi. 10.11, 17. 
StepbsD,  ."Sti  tan 

—  S.  Stepbao,  ättft  in  Weisaenburg 

2904. 

—  Onf  89a  A 

Stetene  i,  Hiederstetten,  Oberstetten. 
Stctlirn  a.   Heiichplhprf!f,  T.iutolve- 

stetiu  OA.  Brackeabeim  101,22. 
Stetia  B.  Erbstetten,  Niederstetten. 

—  mipMiat  t.  (NMnteltao. 
atlriNtf«»  Toditty  wbar  aaelMn  0948p 

20. 

Btirpn?,  RodlftTld  90.iri 
Strazfelt,  abg.  in  der  Ubeinpfals  267, 
A.4. 

■InM«!  vir  286,2. 

Stradelhof  OA.  Gapptogen  215  AÜ. 

Struve  281  A.U. 
Starm,  Abt  von  Fulda  226  A.B. 
SnalRfeld  206  A.l.  207  A.8. 
sabsUDtia,  Besiüs  236,8.  2^7,10.  238, 

12.  210,1.  248,1&  247,9. 
Saevi»  i.  SebwabM. 
Solbaob  a  Snipacb. 
Snlmana  Neckarsnim. 
Sutmanal'^^<|^ve  h.  Sulmgau. 
Sulmaaerbeiui  s.  Neckarsulin. 
Solnam  lOB^lS.  108,11. 
SnlngM,  Snlmaaaahffoire  140^90.  141, 

3.15^.  142,1,9. 
»alpach,  Snlba«b  OA.  Kirobbeim  107, 

17,22. 
Salzmiscen  s.  Solms. 
Snlabaeb  6A.  MoibMb  107  A.7. 
Sanbroabanbein  9.  Simmriagaa  nnd 

Sfaidringen. 

Snnnesheim  1 

8..»„;.i,«!.»   I  oiBibalin. 

äura  a.  öaucr. 

SYababalm   \      „  .    ^   ^  . 
STabanbaiai  |  Sebwabaaheiin. 

«vabreth  99.10.11. 

Svabalcd,  Vater  der  Qrafan  Horlaeb 

lbl,4. 

ävageriieiuQ  a.  bcbwaigeru. 


Svanabaldos  67,18,19.  68,27. 
—  Pitostar  70^11,18. 

Svegerheim 


8.  Sebwalgan. 


Svegirlu'iin 
STeigerbeim 
Sveigeren 
SvaiafBabaiB  a.  Sebwaibbilai  aa4 

Zwalbbaiin. 
Svereelebach  s.  Schwiraelbaeb« 
Svezsingen  a.  SchwctzingeTi. 
Syso,  Graf  von  KAfernburg  259,4. 


Taaboir  280  A.7. 

Taha,  abg.  bei  Empfingen  (FTohenzuI- 
lern)  ir,5,1fi.  106,8.  178,22.  214,7,a. 

Taocholf  i:iH.l2.  216,16. 

Tancbnlf  138,10. 

TivAara  L  Moibavl. 

Tardiagaa  •.  Dardiagan. 

Taschenwald  OA.  Heilbronn  192  A.1. 

Tauber,  Tubere  Fltiss  245  3. 

Tauberbischofsheim,  Biscofesheim  236 
A.b.  246,16. 

Taabergaa,  Dabragoa,  Tabergewe, 
Tabargoira,  TtobaiMgowa,  TM- 
gowe,  frftokiseber  Gau  221.  296,6. 
237.8.  240,12.  246  A.14.  24«,« 
und  A 

~  Grat  AuUulf  vom  245  A.14. 

—  MaroTart,  Mtravart  rom  886,16. 
837,7.  8M^. 

Tegemaaa^  Kloster  44. 

Teliingen,  Dalingea,  abg.  OA.  Spai- 

chingen  174,21. 
Tembuscu  1.  TeiotioseQ  1Ü6  A.2. 
Taaalababof  •.  Sabwlnarbof. 
TaoCblU  109^ 
Teotricns  103,8. 

Termin 0  Hir  Abgabaa  dar  KkMtar- 

—  duiumica  paiuiarum  2S6,2. 

—  fastttm  Hartini  814,19. 

—  natala  Dondnl  8747.  290,11 

—  natale  Johannis  274,8. 

—  paflcha  278,11,19.  276,18^20:  277^. 
280.13. 

~  peotecoste  214,21. 
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tena  =  teira  mbllis,  aratoHa  97,16. 
9e,a&  105,17.  iao,l.  186,li7. 

164,10.  172,11.  180,12.  188,10.  246,7. 

—  arabilifl ,  .iratoria  nr>.15.  (i9.17.19. 
9(),2Ü.  i)l,3.  '.»4,14.  !>8.1(i.21.  99.16. 
109,18.  112,23.    113,12,21.  116,17. 

.  119»3.  .125,8.  130,8.  131,6,21.  132,7, 
1&  137,6.  138,80.  mj&-  140,87. 
141^3,15,26.  144,24.  14r).14,33.  150, 
16,25.  ir>5.r,.U,23.  161,11.  171,14. 
178,4.  180,'Jl.  182.19.  184.8,21.  187, 
10,18.  180,16. 189,9,26. 194,14. 2U3,2. 
904,13.  a06,14.  fiOBA  216,16. 

—  eutta  et  ineulU  8D,6tflO.  110,11. 
128,1.  142,11.  144.5.  146,19.  148^8. 
inmilta  113.22.  193.20. 

—  indomiriicaU  (vgl.  huba.  manaus) 
87,3.  106,13.  212,20.  214,6. 

—  aaliea  =  IndoMlaleita  874,4,14,17. 
875,6^18,10.  a76,640,ia  877,8;8^80. 
278,4,13,87.  870,11.  880,1,4.  881,10. 
2B2.2. 

territoriuii),  das  gescblosseae  Got  954, 

6,8.  255,11. 
TettanheitD  i.  DettenlitiiD. 
Teater,  Tenihcr  188,88. 

Teutfrld.  TeuttlrMu  96,4^5. 
Teutlicr  s.  TeutPr. 
Teutmar,  Teutmarns  109,13,14. 
Teutoaica  Tirtas  24. 
Tentoolctta  moa  84. 
Tentrich  96,83,84.  189,88,  VgLTheut- 
rlcli. 

TcpUfrid  s.  Tentfrid. 

Teutzü  a.  Dentz, 

Thallieim,  Dalabem,  Daleheiin,  Dala- 
hem  DA.  Botteobarg  156,20,26  A.d. 
157,8,7,13,17,81,87.  168,8,7,11,15,19, 

25.  159,2,7,1 1,16. 19,25;a9.  160,4,8^ 
14,17.23.27.  161,1,5,10. 

—  Uber-,  Uater-,  OA.  Nagold  177,10, 
21. 

TheodoldoB  121,11,18. 
Tbeodriom  138,4,5. 
Theotan,  ThootaouB  184,19,80. 

Theotoant  184  A.9. 
Theoto,  Abt  von  Fulda  36. 
Tbeotrobu.<i  s.  Tbiotrucb. 


Theutfrldns,  Thentfrit  172,5,6.  Vgl, 
Tentfrid. 

TbentricQs  129,22.  Vgl.  Tentriob. 

Thiningcn  h.  Deiniogeo. 

Thiotrocb,  Theotrohus,  Thitrochus, 
Tihtroebus,  Hotbrochas,  Tiobtro* 
cbu«,  THroebiia,  Notar,  dann  Abt 
in  Loiieb  9.  SB  A.6.  85.  88.  47  A. 
1,4.  91,2.  117,4,5.  157,8.  196,18^ 
201,5,14. 

Thitricheabuaen  a.  Hauaen  bei  Masaeo- 
baob. 

Tbitroefaae  e.  nilotrdeli. 
Tbornegrtteten  a.  DomCetten. 

I  Thnmlingen,  Tiin9elfaigenOA.Frenden> 

'       Stadt  177,21. 
I  Thuna  1.  Tuonaha. 

Thnngen,  Tuogede,  Timgidi  BA.  Karl- 
atadt  856  A.I. 

Thnrgaa,  aehwibtoelier  Oav. 

—  Graf  Adelbert  Tom  l.  SdierrgM. 

—  Grnf  Wnrin  i  Unzg-an. 
Tliuritilfertus  s.  l'urinbertiis. 
Thüringea,  Taiiiitfi,  Turiogia  221.  225. 

281.  257,20.  259,4. 
»  Laadgraf  Lndwig  von  857,96.  858^ 
21. 

—  Graf  Erwin  von  (OMchea)  869|4. 
Tiringen  s.  Ditzingen. 
Tiefenbacb,  Diffeabach,  Dlepenbacb, 

DIpaobaoh.OA.  Neekaraaln  106^16. 
166,8.6. 
Tihetbalt  70,88. 

I  Tibtro<-bii9  fl.  Thintrooh. 
i  Ttlgi^hauslcnsmlilite,  Uiilcbeshusen  OA. 
Leonberg  247  A.4. 

Tilli,  Tillinne  175,13,15. 

Tilliana  I.  Tilll. 

Timestate  I.  Tunestate. 

Tiobtrocbna  <t.  Thiotroch. 

Tiotbirc  190,9. 

Titrochus  s.  Tiotioch. 

Tiara  182,28,29. 

Tbiogeo  ■.  Ditsiogen. 

Tizzingen,  abg.  bei  Marbnrg  847  A.4. 

Torne^estat  8.  Domstetten. 

Tornegowe  —  Waltgowe,  südlicher 
I      Teil  des  Nagoldgaua  216,11. 
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ToniMlit 
TondfMtot 

Toioigesteten    >  t.  .Danfttttton. 

Torni^essteten 
Tom  ogavistol9ii . 
Tours  34. 

Trachgowe  s.  Dracbgan. 
Trailfiogen,   Dr.ipolvinf^en,  Dmgol- 

wingen,  Trogolungen  0.^  Urach 

150,26.  169,13,18,32.  170,1,4,8. 
trant Amdwre,  ab  GeidiMik  flbeigebea 

eB,ia         9»JBSI,  101,S1.  181,17. 

141,S7. 1|M^4. 
tremitaas  —  4  Denare,  Drittel  des 

Scbiliiags,  212,11.  213,12,'<i0.  214,15. 
TribuT,  Reiehaversammlung  u.  Synode 

trftieam  Weiira  8H90. 

Trogolfingen  s.  Trailfingen. 

Trnant,  Trnantua  104  s, !>. 

Trudfrard,  Irutgart,  Trutgardto  180^ 

8,4.  247  A.ä. 
TnibeitliigM  1.  AMnitrlldtiigMi  oDd 

HohentrlldiBg««. 

—  Adalbert  von  269,8. 

—  Friedrich  vnn 

Trntgart,  Tratgardis  8.  Tmdgart 
Trutbilt  258,8. 

T^thIiat»lVirt»iid,TMIIiit^l6.  194, 
4.  185,15. 

Trntolfesheini ,   abg.  bei  PiMkiltIt 

BA  Rchwctyingen  64,S)U. 
Tuhtre  8.  lauber. 
Tubcreogowe 
Tnbeifawe 
Tttbergowa 
Tübingen,  Grafcnnitz. 

—  Heinrich,  Graf  von  im  A  4. 

—  Uiigo,  exacfnr  dc^  KlüHttTip  Woia- 
seaburg,  Grat  vua  2tiii  A.4. 

—  Utrieh,  Graf  tm  898  A. 
Tttbrigowe    Tkmbergm. « 
Tulbingen  1.  Tuwingcn  291  A.«. 
TalcheshTiscn  3  I>il!ichhan»en. 
TuIHfpM,  D^ttränkischer  Uau  221. 
luubraht  242,2. 


Tüngeda,  Tunged«  BA.  Walt«nliMaa& 
Hanof  tarn  Gotha  866  A.1 

Tnngede  s.  THngeda  und  Tbllngeii* 
Tongebe  s  TooiMba  •.  SehwAnwr* 

bof. 

Tungelingea  a.  Tbttmlingen. 

TuDgidt  a.  Ililbig««. 

Tnnnalia  «.  Sdiwiraetliof,  Bnrgtonoa, 

Gräfentonna. 
Tannestate  9.  Donn«tptfn 
Tnribertus,  Turinbertus,  Turincbeitus, 

TburinbMrtiia  68^27,28.  68,12,15.  71, 

10.  7%6,7*  79,8. 
—  Priealer  I0i,8,& 
Turingi  s.  Tharingeo. 
Turingia  8.  Thüringen. 
Tiirmaresheio)  a.  Dttnoeraheim. 
Turmenza 


Tumheim  s.  Dorahao.' 

Tatinge  I.  Ontinga. 

Tuto,  Kcllernieiater  fn  Fulda  s.  Dato. 

Tutumer  1.  Tutonaa. 

TatnMf  martta  s.  Datlmlioff . 

Tniicgowe  1.  Enfegowa  807  A.b. 


llebermatzhtifen ,  Übermuteatat  BA. 

Weiaaenburg  248,6. 
UberaitttMtat  t.  Obcmatabolbs. 
Deahiafa  a.  Igglngau. 
Uahliadielni  \  , 
ücMinffheim  j  '"""t''*^"- 
U  Chi  in  heim  1.  Ucblincbeim. 
Uda  154,17. 
Udaliicb  s.  Uiriob. 

Udalbertaa,  UdflbwCas  76,15,ia  77,87. 

Udelricb  b.  Ulrich. 

Udilhertns  a.  Udelberttis. 

Udillolfus,  lIdilolf88,17,18.  Vgl.Odilolf. 

üdiogen  s.  KuUngen. 

Udo  186,9.  187,87,80.  Vgl.  Uta. 

UattiaKMi,  Fotiagan,  Odagao,  Dtiagea 

BA.  Harktheidenfeld  245  A.14.  ff. 
üettingsbor,  0<iinga,  Oatinga,  Tutioge 

OA.  Mergeütheim  245,19  A.14  ff. 
,  Ufgau,  Hufgowe  (üuagowe),  fränlii» 
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Mh«r  Oati  0.  86  A^.  81 «y»4.  | 
206  AJ.  988. 

tJfflngen  s.  öflnogeo. 
Ugelnheim  s.  Iggelheim. 
Ulm,  Ulma,  an  der  Donau  253^ 

—  Ürimbolt  von  253^. 

—  nooeto  Ulnenait  988^ 
Uliioh,  Udftlrieli,  Udelrich  81,3. 

—  Abt  von  Lorsch  25.  47  A.l. 

—  Kämmerer  in  Weisaenbnrg  280,17. 

—  Graf  von  Tübingen  292  A.2. 

—  lU.  Graf  von  Wirtemberg  291  A.4. 
nlUo  dMm  83.  Sßb. 
UniDrahciB  a.  Ohmenbeln. 
naete    80  Denai«  818,18.  874,8.  978» 

16,24. 

UneshuBeu  s.  ünshausen. 
Ungarn  267  A.l.  279  A.5. 
Ungstdn,  Uakuttela  BA.  HMnladt 

a.  d.  H.  266  A.6.  887,6. 
Uodilhilt  205,18. 
Uosinga  «.  Hesingen. 
Uotiuga  1.  Üutinga. 
Urbach  b.  Auerbaoli. 

Ad«l^r«aeUeoht 

—  Bernolt  von  888  A. 
nre,  Endung  =  ar«  177  A.7, 
Uro  215,1! »,'20. 

Urolf,  üruitus  134»17,ia  188,28^29. 

—  Abt  Toii  Ni«dctaltaioh  96  A.11. 

furt  4ö  A.4. 
Uta  230  A.7.  244.r,.  2VkG. 
Utenhusa,  V  Armutbabatuen,  abg.  ÜA. 

Heilbronn  126,14. 
ntUitaa,  Ertrag  849,19. 
Utiagen  Uettiagea. 
Dil»  196,10. 

^  Graf  ?in  der  Bertoldsbaar  24'^5. 
Utzmemmingen,  yamaniDgenOA.hereB* 

heim  249,10. 
Utiwingen  s.  Uimaaiagea  BA«  Ndfd* 

liagen  249  A.a 
UwinealiaiM  a.  Öwisheim. 
Uzmaningen   s.  UtaaMiB«iagea  aad 

Utawiagaa. 
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8.  WieUiagaa. 


w  TenciiriebaB  aa  R»  901  Ajl 

vacca  254,3,9,13.  856^&.  881,31* 
Wachaliaeheim 
Wachalingen 
?  Wacbalingbeim 
1?aehbacb,  Wacchebach  OA.  llergei^- 

haim  816  A.14 
Waaehabaah  a.  Waetibaeb. 
Waccho  8.  Wago. 

Waehenheim  UA.  NeaaUdi  a.  d.  U. 

283  A.  287,8. 
WacbiMnga  l 

Waohliaga  }  *•  WicWiagea. 

Wäehlingen,  Waehalfneheim,  Wacha- 

linpheiin,  WacbälingeD,  WRf  !iiHn2:a, 
Wachlinga,Wageiingen,  Wahalioge, 
abg.  bei  Obmberg  OA.  0 bringen 
181,12,17. 182,5,10,14,18.  183,9.  185, 
la  909,18,16,8t  908kl.  8864.  846, 
11. 

Wagelingen  a.  WiehUagaa. 

Wago  68,28, 

—  fränkischer  üraf  246^18. 

—  tehwibiiek«rOnf880Aj8.988AA 
Vrahaliiga  a.  WleUlagea. 
Wafaiagea  s.  ^v.  biagaa. 

Walahsr  \N';ild!*rf», 

Waldach,    über-,    Unter-,  VYaldaha, 

Waldahare  marca,  Waldowe  OA. 

FrmidaBttadt  177,80.  210,18,28. 
Waldaba  WaMaek. 
Waldabvra  marca  s.  Waldach. 
Waldhansen  OA,  Neresheim  251  A.8. 
Waldmöseingeu  OA.  Oberadorf  171 

A.5. 

Waldo  90,29,30.  12542.  150,20,21. 
Waldow»  a.  Waidaak 
Waldsee,  Walahse,  Wala«  8W>  A.U. 
279,12,13.  2S2,22. 

—  Herrn  von  Waise  2^6  A.l. 
Waldradia,  Waldrat  114,22,23. 
WaMaaaaaagaa,  Walaaila,  Waltaaxe 

81  A.4.  806  A J.  W  A.U. 
Walioff,  Waltaffa  bei  BlftvlUa  908  A.7. 
vvaUaziri  3.  vv-^id^iMaagaa. 

Waise  3.  VVaiilsee. 

Waitada  a.  Waiiuif. 

Vraltariia,  Wallharins,  Walthere,  Abt 
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von  Lorsch ,  zuvor  Notar  36  f.  47 
A.1,4.  185,26,27.  197,29. 
Walter,  Waltbflr,  WsMientt  90A8- 

93,8.  144,20.  145,9,10.  206,26,27. 

Waltg-owe,  der  südliche  Teil  des  Na- 
goldgatis  21ü,U.  Vgl.  Tornegowe. 
Waltharios  b.  Waltarius. 

Waltrat  198,15. 
Waltribuhil  b.  Büchel. 
Waltrud,  Waltradis  126,2. 
Waltsazo  s.  Waldsasseogau. 
W«B««liflIm  L  Uwiaeah«!«!. 
Waneshasen  I.  Uoesbttseo. 
WaDfriduü,  WanArit  148,8^10. 210^10,11. 
Wanhilt  95,1  Q 
Wanioe,  Waningus  184,2,3. 
Wunettdorpb,  ?abg.  hü  Wettkr  89. 
Wwrbwrg,  Wafperah,  A4cl«geMhledil 

—  Wieger  TO«  «9,7. 

Warin,  Graf  im  T.obdeng'au  4fi  A.IO. 
>-  Graf  im  Liuzgau  uod  Xborgait 

249  A.2. 
Warfoo  88.  VgL  Gvine. 
Waiiager  L  Wariagii. 
Waiiagis?  8.  Feiteiiweiler. 
Warman,  Warmannus  81,8. 
Warperch  s.  Warberg. 
▼asalU  289,14. 
Wainabifloi  e.  BlbHa. 
Weehliigmi,  WaUngea  BA.  ll<irdliii|«n 

'J49,16. 
Weigen  s.  Vaihingen. 
Weiherhof,  Wila  OA.  buk  165,10. 
WeiboaGhtshof,  Wihengewe,  Wihon- 

■abton  OA.  ICereihein  260,16. 264,8. 
WeikenbeiB,   Wlebarteebelai  OA. 

Mergentheim  246,5. 
Woilht  im.  Wilheira,  Willheim,  Willen- 

heim,  Wiilerheim  OA.  Kirchbeim 

102,22.  104,8,13.  108,28.  109,1.  153, 

7,16,21,26.  213,6,6. 
Weingarten,  Wlngarteii  BA.  Qemert* 

heim  283  A.  287,7. 

—  ultTft  Renan  BA.  Dnrlaofa  886. 
'2*17, 11. 

—  Kioater  14  A.l. 


Weiseoheini  am  Berg,  Wisenheim  (Wi- 
lenbeim)  BA.  Keuiteidt  a.  d.  B. 
287,6. 

Weiseoheim  am  Sand,  Wlsa  BA.  Nett* 

Stadt  a.  d.  H.  'J87,8. 
VVeissach,   Wizaha  OA.  Vaibiogen 
277,13. 

Weiuaeb,  ?Wisaha,  abg.  OA.  Maul- 

brenn  277  A.6. 

Weiflsenau,  Kloster  14  A.t. 

Weisseoborg,  Wicenburg.  Wisseoburg, 
Wiszenbarc,  Wiaenburc,  Wizun- 
bare,  WiMoborgensia  abbatia,  Wf- 
«eBborgeaae  moaaetorinoi,  Klotter 
im  Elsass  268.  264.  265.  266.  267. 

269.  270.  281  A.3.  e^^M.  284. 
285,4  ff.  286^  288,5,16. 291,9,14,16. 
292,2,4. 

^  Orfindoog  264. 

—  SlenlaTfaieraag  870. 

—  Fropttei  270. 

—  Kreuekapelle  268  A.19. 

—  Propstei  Qualor  turriam  au  Ö.  Pan- 
teleoD  289,20.  A.14. 

Still  an  6.  Stepbaa  290  A.8. 
^  Altenreibe  866. 

Stadt  265  A,5. 
Weliman  64,7. 
Wellenberg  s.  Wollenberg. 
Woltgeistliche  227. 
Wengeoen,  Hw  816  AJ. 
WentOfrid  861,11. 

Werner,  Werinherus,  Wembertti  92, 
19.  120,21. 

—  Bischof  von  Merseburg  11. 
~  II.  Abt  von  Lorsch  16  A.2. 

—  Brader  des  Hago  Galras  290^4. 
•  Toa  Inaelibaaaea  869,6. 

—  von  Rosswag  289,14. 
Werngau,  fräalciteber  Gau  221.  280 

A.2. 

Wemoit  242,14. 

▼enmcnlum,  Spiess,  Wattai^eail  266 
A4.  2f78,19. 

Wero,  Werus  143,17,18. 

Wertheim  abg. im  Anrlachgau  110 AJ^ 

—  Stadt  235  A.B.  2ib,15. 

—  Gerhard  Graf  von  258,25. 


342 


U  K^ter  tber  Orte»  PenoMB  und  SiiolieiL 


Weras  b.  Wero. 
YMlefai  W«tlMrli«in. 
Wettergan,  Westergowei  NagoIdKAu 

173,26.  174,2.  178^  2i6,l&  81«, 


0^ 


Westerheim,  VVesteim,  Westbeim  OA. 

Geislingen  179,25.  180,3. 
Wettfalen  221. 
WestMesItiid  221. 
WeethelnOJL  Hall  244  n  246^«.. 

—  P  A  nermeraheim  287,6. 

—  s.  VVesterheim. 

WeäthofeD,  Westhoven  Kr.  W'oruis 
287,8. 

TCethieBtODi  pre^iterl,  MeMgewand 

78,28. 

▼estiti  maiisi,  Gegensatz  zu  absi,  be- 
ziniraerte,  mit  Gebäuden  versehene 
Hofgüter  274,7,12.  276,1,7,21.  276, 
18,19.277,3,10.278,6,16^279,2.  Vgl. 
intefri  275,15.  poneeee  880,10. 
281,12. 

Wetterau  9.  25  A.8.  30.  '231. 
WettÜDgeD,  Ober-,?  Odoldinga,  Udilin- 

gen,  Odelioen,  abg.  bei  Brettach 

OA.  Kedcanidin  902,6,0.  Vgl.  Zfltt- 

lingen. 
Wibilingcn  s.  Wieblingen. 
Wicbard,  Wkhardns,  Wiehart  78,21. 

189,6,6. 

Wichartesbeim  s.  Weikerebei«. 
Wieeoburg  a,  Weissembiirg.. 
Wicgart  187,12. 
Wieger  von  Rotbausen  889,9. 

—  von  Warberg  259,7. 

Widdern,  Witterheim  O.^.  Neckarsulm 
183,16,19.  184,2,8. 

Widegowo,  Wttegowo,  Ctraf  itt  Lob* 
dengaii,?  128,18.  187  A.2. 

Widegavenhnsa,Witegowenbusen,abg. 
OA.  Heilbrooa  137,6.  273,7,&  276, 
4,5.  287,4. 

Wiüerolteshuaen  (wo?)  241  A.3. 

Wtoblingen,  Wibillfigen  BA.  Heidel- 
berg 19.  63^7. 

Wleeeostetten,  Wisnnstat,  WiftaDlCeleii 
OA.  H(Mb  167,16.  214,1,2. 

Wigandus,  Wigaot  114,2,4. 


vigilare  als  Dienstleistung  der  Kloster- 

fatfrigeti  878^  878,8t  888,11. 
Wigllo  96  A.I.  ' 
Wiglariiis,  No^      Lotieb  88  A.6. 

M  .\  A. 
Wigo,  Priester  160,17,18. 

Wihengewe    1     Weihnachtehof.  .- 
Wlheanahten  )  .    . . 
Wlla  s.  Weiherhof. 

Wilbcitua  s.  Willebertus. 
Wilenheira  1.  Wipenbeini. 
Wilferdingen,  Vulvirincha  BA.  Dur- 
lach 83,18. 
Wahelm  e.  Weilhelm.- 
Wilhetm,  Wilbelnaa,  Wfllehelnae. 

—  von  Ejb,  Abt  -voa  Weieeeobm^ 
26B. 

—  Dekan  in  Weissenbnrg  289,17. 

—  Graf   von    Gleiberg  (Glltsberg) 
259,3;  * 

Villa  66,84.  67,1,8,11,18.  «9,17,19.  70, 

4,2?^.  71,4.22.24.  72,9,17,18.  73,24. 
74,r),14.22.  75,3,10.  76,21.  78,19,27. 
79  1:115,22.  81,24.  85,13.15.  8<i,2,ll, 
lö.  ü  1,2, 10.  92,1,14,22.  93,6.  94,6, 
15,86.  96,21. 96»11,19. 98,21. 101,11. 
168,22.  107,28.  108,6. 109,8. 110,18. 
117,20.  I26,5,14/i2  r27,2'2  31  128,9. 
129.9.  184,0.  140.20.  141,3,15,26. 
142,1,10.  M6,27.  148,17.  150,36. 174, 
21.  176,22.  177,11,21.  179,4,13,21. 

'  180.2,20.  181,7. 183,1.9,19. 184,7,16. 
186^&  186,4.  189,9.  190,12.  191,15. 
192,9.17.  193.10.19.  190,22,29.  197. 
8.11,22.  19S.2,18.  19i>,10,10.  200.18, 
26.  201.8.9,17.  202,1,8,9,16.  203,1, 
lü,U,19.  204,5,13,21,80.  205,6,2a 
806,6,14,81. 807,1,9,16.  808,6,88l80O, 
8,9,24.  210,6,14.  216,3,11.  236.16. 
237,4,13.  23fl,1,5,9,12.  239,2,0.  240, 
1,7,10,13.  241,3,7,10.  242,1^9,1144. 
244,3.  24.5,3,19.  246,2,5.  247,8,11, 
15.  248,11.  249,12,16,25.  251,12. 
858,3,5,9,11,14.  858,1. 

Wiliebald  84,15. 

Wlllcbertns,  Wübertas,  WilHbertaa 
100,4,5.  116,10,11,17.  164,4,5.  174, 
17,18.  187,13. 
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«.  Weilheim. 


Wlllefridai,  WOMUk  210M 
WiUehardiu,  WilMitrt  m,iO, 
Willeiielmus  s.  Wilbel». 
Willehilt  110,22. 
Willemaras,  Wilmania  75,6,8. 
WUlenheiin  | 
Wllterhefan  J 
Witlericb,  WiliMli  164,9. 168Afi*^4. 

241  A.3. 
Winh{>im  8.  Weilheltn. 
Willilurtiis  s.  Willebertas. 
Willihere  üii,6.    Vgl.  Willerieh. 
Willih«r«ab«a6il  b.  Bel«lwtaluiiifl«D. 
WilHmiiidiogaii  s.  Willnumding«!!. 
Willirih  s.  Willericli. 
Willis winfl,  Grüfin  121  A.3. 
WillmaniH  s.  Willemarufl. 
Winaplen  267  A.l. 
WfDtts  89,4. 

WkilMldas,  Winbalt  198^7,8. 

WindeiTutin,  ?  Vintereswanc,  Wintere*- 
wanc,  abg.  O  A  Oeislir  p;t  n  215,6,6. 

Windisch-Bockeofelü  OA.  Uerabroon 
2U  A.I. 

WiodiMh-BrMhbMh  OA.  Gcnbrora 
844  A.I. 

Windischenbach,  Windisch-Pfedolbacb 

OA.  Öhringen  244  A.I. 
W 1  n  di  fl  c  h  f  n  h  o  f ,     Windisch-  Bobebach 

OA.  Kunztilsau  A.l. 
Windifeti>Bolieb«di  t.  Windiicbtnbof. 
Windieeh-Pf«d6lbtdi  a.  WindiaeheB« 

bach. 

vinoa  (;:!,8.  r;4,19.  05,1.  85,23.  87,31. 
9r),lÜ.  lU.ia.  118.7,24.  119,11.  121. 
22,30.  122,17.  127,24. 13i,li;,;ia.  134, 
7.  196,8.  985,7.  986,16. 944, 

11.  946^1&  878,97. 

—  deterta  275,4. 

Winprirh,  Winorichua  144,18,19. 

VVingiiiUus,  Wingart  170,17,18. 

VViDgarten,  8.  Weingarten. 

Wiogwteiba,  Winipurtlieiba,  Wingar- 
telbo  pagui,  frftnkiteher  Gan  81 
AA.  212,2  A.I.  988^1.  8a»,6. 

Winigia  64.6. 

Winither,  Abt  von  Lorsch,  Bruder 
des  Grafen  äigübard  und  Obeim 


dei  Enbfaeholi  Adelbert  Tön  Kahn 
16. 16  A.4. 17,85  A.8. 80  A.4. 47  AA 

Winither,  Notar  in  Lorsch  28  A.6. 
vinna,  Wehr  zum  R.schfanj^  76,25i. 
Wintarburc  bei  Wetzlar  39. 
WiotergeisliDgen ,  Munigisilioga  abg. 

OA.  Vaihingeii  96,39*  91,9. 
Vinkereefme,  Wiatereewaiio  a.  Whi- 

derrntin. 

Winter«<tptten  ,  Schenken  TODf  Adelt- 

gcschlecht  285  A,l. 
vinom  275,5. 

▼irga,  Rate,  Laadnait  88. 
WinMDehaiiB  •.  Wflnaeraheiiii* 

Wirtemberg,  Wirterberg. 

—  Eberhard,  der  Erlaaehte  991  A.4. 
292  A.2. 

 der  Greiner  239  A. 

—  Ulrieb  III.  891  A.4. 
Wiitefber;  e.  WtrteBberp. 
Wisa  8.  Weisenheim  am  Sand. 
Wi^enheim  ?    W<M'^fTiheim  am  Berß. 
Wissenburg  s.  Weissenburg. 
Wisaingns  128,29,30. 

Wfinnatat  ) 
WimitCetea  )'* 
Wiasenbnrg  8.  WefsMobnrg; 
Witegowo  f  Widfr^owi» 
Witegowenhunen  ö.  WidcjjaYenhuaa. 
Witfridus,  Witfrit  171,26,27. 
Wither  125,20,91.  188^0. 
Witte«  127,18,19. 
Wittelsbach,  FÜrstengeschleoht. 

—  Konrad,  Erzbischof  von  Salibarg 
und  Mainz  22  A.12. 

—  ÜUo,  Ptalxgraf  22  A.12.  258,23 
A.9. 

—  Genealogie  14  A.6. 
Witterheim  s.  Widdern. 

vitiili  25r),r). 
Wizaha  s.  Wcissach. 
Wiaenburc  1     „,  .  . 
WUiinbnrc  1  We«-«nb«n^. 

WodiühUdia  805^17. 

Volbertns  160,8,9. 

Wolbrandna,  Wolhmnt  69,a3j24.  85,8. 

Vgl.  Woltbrandus. 
Wolderih  252,21.  -  ' 
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Woiraho,  WotrtkuB  IftB^lA.  199^6,7.  | 

Vgl.  Wolfhiic,  Wolfhoch. 
Wolfbertus  74,10,11. 110,20,21.  IIW* 

129,U.  200,15,23. 
Wolfbrandns  85,11. 
Wolff,  Fn.  271. 

Wolfganf ,  Abt  von  Faid»  280  AJu 
Wolfgvr,  Biteiiar  von  WMvrf  240 

A  2 

WoUgrim,  Wollgriiuus  146,4,6, 147,4,5. 
Wolihac  155,9,17,19. 
Wotfbart,  Wolflimrtui  29,12,20. 
Wolfhoeb,  WoMlMMhw  66^10^11. 

Wölfingen,  Wnlfencheim ,  Wulvinc- 
heim,  Wnlfinge,  Wulfinp^en,  abg.  bei 
Forchtenberg  ÜA.  Öhringea  182,22. 
183,1.  23o  A.5.  236,1.  246,10. 

WolAoMi  1284^ 

Wolfolt  268,2. 

Wolfram,  Wolfr«dmi  150,87. 166^16,16^ 

Wolfrat  iri5,28. 
Wollrit,  VVolfritos  ir.7,:i,4. 
Woiiabeim,  WoWesbeim  Kr.  Oppen- 

Mn  2lf73» 
WoIMo,  Wolwin  38. 

Wolmandns  198,14. 
Wolprant,  Wo!pr,Hnhi»  70,21. 
Wolvesbeim  s.  Wolfsbeim. 
Wonatger  i:i9,2,B. 
WoniMoMwIa  l>tffw  i.  Wornsgav. 
WoriMtieiuit  iMgns  t.  WomMgwi. 
Wormazfeldo  pagua  s.  Worrosgau. 
Worms,  Bischof  Eberhard  7  A  6. 

—  Lupoid  3. 

—  Samuel  7. 

Womigav,  WomMentlf  pagns,  Wor- 
natie&tis  pagos,  Wormasfeldo  pa- 

gns  64,18.  221.  280.  235,2.  216,12. 
269  A.4.  2^.  286  A.3. 
Wortwin  U>7  A.7. 

Wössingen,  Fesdngen  OA.  Eliwangeo 
250,12. 

—  BA.  Dnriaeb  288  A. 
Wnlfencheim  s.  Wölfingen« 
Wnlvincheim  s  Wrtlfingan. 
Wnifinge  8.  W(':iMiii;^'en. 
Wülfingen  s.  Wülbngen. 
Vvhririndia  WilferdingMi. 


WflnianheiB,  Wirnmiihaiin  BA.  Ba- 

statt  289,13.  291,8. 
WOnbarg,  Arehiv  42. 


m,  ae  ndk  den  OitMUunen  vwmImioI- 

sea  178  At  902  AA 
Zabamacbgowo  a.  Zabergav* 

Zabergaa,  Zabarnacbgowe,  Zabernarh 
gowe  196,6,12,21,29.  197,6,22.  198, 
1,9,17.  199,1. 
Zabmadigowa  i.  Zabarfau. 
Zadiarlat,  Paprt  225  A.ia 
Zähringer  282  ff.  285  A.4. 
Zainingen,  Zeinin«»en  OA.  Urach  1<>6J 
Zaisenhausen,  CeisenbuaeaBA.  Bretten 
287,4. 

ZareganhatiB  a.  Zorahoiv. 
Zargaabalni  •.  Zorabdm. 
Zazenhausen ,  Zazeabniaa  OA.  CSaaa- 
statt  98,15  21 

'  Zaienhusen  s.  Za/.enhauacn, 
Zehnten  ia  TUUringen  ^i^ö  A.i.U.  s.  auch 

dadna. 
Zaioiagaa  i.  Zaiaiagaa. 
Zeitlofs,  Zatilaiba  ia  UaltrfraDkaa 
'241  A.3. 

Ztiilerboi,   Brigelselt  OA.  Waldaaa 

280  A.2. 
ZemlQgaa  1.  Zeiaiagaa  106  A.8. 
Zaagaa  70,28. 

Zenss,  Job.  Kaspar  263  ff.  27n. 
Zeuthürn ,  Ziuteraa  BA.  Bruebial  64 

A.8.  73,44. 
Zimber  s.  Zimmern  abg.   bei  Gem- 

mingan. 
Zinbaraa  a.  YaibaehainiBiara. 
ZImbra  a.  Klottaralnaiani  oad  Matter- 

/immern. 

Zitnmerleld,  Flur  bei  Gemmingen  72 
A.5. 

Zlaimam  OA.  Ontad  254  A.8. 
Zimmara,  daibreo,  Zimber,  abg.  bei 
Oemmingen  BA.  Eppiagaa  80.  78 

A.rn  117,10.  201,ia 
Ziuterna  s.  Zeutem. 
Zöbingen,  ?Cabinga  OA.  EUwangea 
207,12,16. 
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Zonb«iiii,  ZunffoMm,  Zaigwbelm 

Kr.  Wonai  986^7. 
Zotiogowe  •.  EdankolMii* 

Zabo  d40,12 

Zucstachgowe,  unbekannt  32. 
ZutoÜQgea  8.  Ziiitliogen. 

ZHttliogen,  fOdoIdfoga,  Odoldlngw^ 
Odeliimi,  Od}ltiigeii,Ztttoll»cei,Znti- 


tbtga,  ZvHttog«!  OA.  Neekaxtiilni 
288^  841,7,10  A^. 

242,11.  265,10. 
Zweikheim ,  Sveininrheim  ,  bei  Sont« 

heim  OA.  Fleilbronn  137,26  A,5. 
ZwicfaiteD,  Kloster  1:^  A.I. 
ZwingelliuseD,   ?AiulreiilMiieo  OA. 

VarbMb  194,7. 


n.  Register  der  Personen  nacli  Ständen. 


I.  Nptli. 

Ettgm  III.  8S2.  238. 
Qregor  I.  40  A.8. 

—  IV.  229. 
Johann  XII.  226. 
Pasehali«  II.  17. 
Zacharias  285  A.10. 

f.  KartflatL 

Pelrai  23  A.18. 

Breveo: 
Adalbert  83  A.10.  25. 

Maina: 

Adalbert  18  A.4. 

Diether  41. 

Hatto,  zugleich  Abt  von  Lorsch  20. 

25  A.6.  47  A.I.  84  A.  120,2,4.  213 

A.7. 
Haiarieb  228. 

Koavad  ▼««  Wittclsbacb,  Erzbischof 
von  Mainz  and  Salzbarg  23  A.lä. 

Liutbert  227  A.10.  341  A.3. 
Lothar  Franz  43. 

öalsburg: 
Koarad  •.  Vaiaa. 


Trier: 

Ridibodo,  Abt  TOB  Loiaeh  e.  d. 

4.  BiMMh. 

Augsburg: 
Adalbero  25  A.6.  83  A.5. 

F  r  e  i  8  i  n  g : 
Erkanbert  237  A.9. 

M  ersebarg: 
Werner  11. 

Metz: 
.iugilram  33  AA 

Cbrodegang  (Ratgaagae),  Abt  von 

Lorsch  28  A.6.  32  A.8,12.  47  A.1. 
80  A.l.  143  A.3.  193  A.2. 

M  inden: 
Erkanhert  L'37.11, 

Oldenburg  (Lübeck) : 
Ezso  2«)8  A.lÜ. 
Speier: 

Auguat  Philipp  Karl  Toa  Limburg- 
Styran,  Propet  troii  Wdsiaabnrg 

270. 

Dragobodo  264. 

Friedrich  26.').  2m. 

Gebhard,  zavor  Abt  von  Hirsau  17. 

Heiarieb  883. 
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U.  E0|^tor  dar  Penom  MHli^8liid«D. 


Verden: 
Patto,  Paciflcus,  Abt  in  Amorbach 
256  A.4.  . 

Worms: 
Eberhard  7  A.6/ 

I 

Lnfwld,  Abt  TO«  Lonck  5. 
SalDiiel,  Abt  Tön  Lonch  dV 

wariborg: 
Egfivud  «6  A.14. 
Woirgw  240  A.8. 


5.  Abte,  Propste,  Donherrn,  Sii(U> 
htm»  Wiolit. 

Am  orbach: 
Patto,  Paoiäcus,  Abt,  Bischof  v.  V«r* 

den  866  A.4. 
Kicbard,  Abt,  ipüter  in  Fuldn  256,8. 

BAiunerlnnbiteli: 
»Albbilt,  ÄbtlMfn  239  A.4. 

l^^SK^iif  «tt  iB  Rint: 
Mmrkward,  Abt, 'M6n«h  in  Blmn, 
epiter  Abt  von  Fnldn  11.  229» . 

Fnldn: 

Alolf,  Abt  222.  223. 
BaoRiilf,  Abt  239  A  R.  241,9. 
Dato,  Tuto,  Kellermeister  226A.5.229. 
Eberhard,  Münch  Ö.  9.  22.  219  ff.  221. 

226.  227. 
Hntto,  Abt  35.  232  A.2.  241  A.8. 
Hnoggi,  Abt  228  A.&. 
Markward,  Abt  8.  11  ff.  13.  15.  222  £ 

228.  2(1"),  8.  Düpp:injfen. 
Raban,  Abt  31  30.  23ü.  248,3.  254 

A.8. 

Ratgnr,  Abt  840  A.2.  214  AA 
Richard,  Abt  s.  Amorbacb. 

Ko!r<ror,  Abt  222. 
Kigeliard,  Aht  H5. 
Sturm,  Abt  226  A.5. 
Theoto,  Abt  35. 
WoM^g,  Abt  830  A.4. 

OOttweib: 
Bmel,  Abt  41.  43. 
Klein,  Abt  44.  45. 


ÖCTsfeld: 
I  ücinrieh,  Abt  222. 

« 

niraaii: 

Erminold,  Mönch,  Abt  in  Lonch  und 

PrHHing  17.  47  A.5. 
Gebhard,  Abt,  Biachuf  ia  Öpcior  s.  d. 
Markwnrd,  Mttneb,  Abt  to  iteggingen 

und  Fnid»  e.  d» 
Sigehud,  HOnefa,  Abt  In  Lonch  i.  d. 

Lorech; 

Adalung,  Abt,  zuvor  Notar  30  A.2. 
34.  4«.  47  A.1,4.  70,14.  73,23.  70, 
2,2(1.  78,1,!».  79,4,21.81,5.94,4.  103, 
24.  107,5.  108,12.  115,2,20.  123,ia 
126,12.  128,14.  129,8.  131,81.  182, 
81.  187,14  189,5.  146,7,25.  147,16. 
!4«r.  1  (1 4  151.7.  153,5.  160.21. 
172,18.  175,7.  17(i,ll.  179,19.  187, 
23.  189.15.  190,1,10.  192,1.  19.j,16. 
196,21,28.  198,17.  203,9.  ^09,15.  • 

Aneolm,  Abt  4.  It  16.  SO  A.4  47  A«t 

Arnold,  Dekan  4  A.6. 10. 

Bnbo,  Abt  47  A.l.  66^17.  77A  185 
A.I.  203,24. 
I  Baldemar.  Abt  16  AA  22  A.7. 

Benno,  Abt  17  A.4. 

Bobbo,  Abt  16  A.8. 

Chrodegnng,  Biuhof  Ton  Mete.  s.  d. 

Konrad,  Dukan,  dann  Abt  4. 

Diemo,  Aht  11 

J  hrrljelm,  Propst  47  A  2. 

ügiüwt,  Eißilbert,  Abt  33  A.G.  35  ff. 
47  A.1.  69,18.  71,12,29.  79,10.  183, 

6.  194,27.  201,26. 

Erminold,  Mönch  in  Hirsau,  Abt  in 
>       Lorsch  und  PrUfling  17.  47  A.6. 
Oerbodo,  Abt  47  A.l. 
CJerhard,  Abt  9  A.5.  Ki  A.2.  25  A.6. 
99.  47  A.I.  72,14.  83^11  86,9.  109, 

7.  196i,9. 

Gundeland,  Abt  21.  28  A.6.  :)0  A.2.  32 
A9,  12.  33A.3.  45  A.6.  47  A.l.  64, 
17.78,11.  81.13.  82,5,18,21,29.  a3,8. 
84,5,13,21.  85,2,22.  86,26.  87,10,29. 
88,5,12,20,28. 89,8,26.  90,5,28.  92,12. 
98^12,21.  94,14,88.  95,28.  97,80.  98, 
la  90,22.  100,6^16^  101tl»tO,18| 
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38.  108,13,31^.  104»11.  10&»16,S5. 

los^iSa.  100,16.  miisa.  111,7,15, 

2i.  112,6,1*>22.  113,9,20,27.  114,6, 
17,25.  115,11. 11G,23. 118,5.119,2,10. 
120,16,24.  121,14,20.  122,28,29.  123, 
28.  124,4,21.  125,6,14,31.  126,21. 
127|21.  128,a  129,1,25,88.  130,7,24. 
181,2&  188,6. 18847,97.  18A^9Dl  186, 
15,24.  136,21,27.  188,6,28.  140,6,18. 
■  24.  141,18.  142,7,19.  143,2,20.  144, 
2,11.  145,3,21.  146,17.  148,5.  150,23. 

153.14.  154,11,19.  155,2,11,21.  166, 
14,88.  167,16,8&  158,5,13,23.  159, 
5,14,23.  160,8,11,80.  161,87.  162, 
6,14,23,32.  165,8,18,26.  166,24.  167, 
14.  168,5,14.  169,7,16,26.  170,16,25. 
171,20,28.  173,1,9.18,28.  174,19. 176, 
3,29.  178,1,11.  179,2.  180,9.  181,ö. 
188,17.  164^14^88.  185^17.  186,8. 
187,16.  188,28.  189,  J, 8. 190,17.  191, 
5.  192,8.  194,12,21.  196,2.  200,2,10, 
25.  204,4,12,20.  205,ö,27.  206,6,13. 
19,29.  207,8.  208,13.  210,5.  211,7. 
216,10,84. 

Hatto,  £nblaebof  vod  Maiin,  Abt  von 

Lorsch  20.  25  A.6.  47  A.t  84  A. 

120,2,4.  213  A.7. 
Heinrich,  Abt  3.  11.  14.  16.  21.  22. 
Helmericb,  Abt,  suvur  NuUr  30  A.2. 

82  A.&  47  A.1,4.  63,5.  65,12.  72,8. 

76,8.  80,88.  01,18.  96,7.  96,18,86. 
•   97,5i  99,2i>.  102,5.  107,20.  115,27. 

118,23.  119,23,24.   121,29.  124,80. 

126,4.  134,12.  135,8.  139,13.  141,1, 

24.  144,22.  148,24.  149,25.  153,32. 

166,90.  161,8.  167,24.  170,6. 171,11. 

178,8. 177,9,ia  186,16,87. 191,14411. 

199.15.  808,15.  808^21.  809,84.  810, 
13,21. 

Hu«o,  Abt  IG. 
Humbert,  Abt  12.  15.  16. 
LivthOT  86  A.6.  47  AJ&.  88  A.6. 
Lupoid,  BiBebof  von  WoriMi  Abt  tod 

Lorsch  5. 
Notnre  s.  d. 

Bichbodo ,  Abt  von  Lorsch ,  zuvor 
Notar,  Erzbischof  von  Trier  30  A.2. 
47  A.1,4.  63,19.  61,17.  66,2.  67,21. 


68,4,18,88,80.  69A  78,6.  74A8t. 

•TSiia  76,11.  7746.  78,86.  80^48; 

21.  86,1,17.  87,1,18.  8946.  90,15. 
91,10,27.  92,21.  93,5.  95,20.  96,9. 

97.14.23.  98,18,28.  99,5,13.  103,5,14. 
104,20.  105,1,9.  106,5,13,24.  108,31, 
109,85.  118,29.  116^5.  117,19.  118^ 

16.  119,ia  181,5.  122,7,15,23.  184^ 
12.  125,28.  127,4,13. 128,24. 12947. 

130.14.  131,5,13.  134,5.  136,5,13. 
138,11,20.  139,22.  143,11.  145,12,31. 

147.7.24.  149,5,13.  150,14. 151,15,25. 
152,7,15.  158,84.  166,6. 161,18.  168^ 

17.  164,7,16. 166,645. 171,2. 174,11. 
176,16.    176,20.    179,11.  180,1,18. 

181.15.  182,8,16,26.  185,6.  18(i,10. 

187.7.  188,5,13.  18:),25.  194,5.  197,5. 

198.8.  199,1,9.  202,7,23.  203,18.  204, 
89. 806,18,80. 807,16. 808,5. 816^847. 

Salemann,  Abt  40  A.8.  47  A.l. 

Samnel,  Abt,  Bisohof  von  Worms  7. 
33  A.6,7.  34.  m.  47  A.t  66,21, 
67,8.  70,2.  71,3,19.  74,13.  75,7.  77, 

22.  78,17.  81,22.  86,7.  116,13.  123, 
7,&  187,87,89.  188,1449,80.  187,4^ 
20,22.  190,23.  192,16.  1^9.  195,8. 
197,20.  209,5. 

Sigehard,  Mönch  in  Hirsau,  Abt  in 
Fulda,  Verwandter  der  Wittets- 

I      bacbor  3.  6.  11.  15.  18.  22.  865. 

I  Siffoir,  Ptoptt  47  A.8.  88  A.8. 

'  Thiotrocb,  Notar,  dann  Aht  in  Lorsch 

I       9.  33  A.6.  35.  39.  47  A.1,4.  91,8. 
117,4,5.  157,5.  193,18.  201,5,14, 
Ulrich,  Abt  25.  47  A.l. 
Wattharias,  Notar,  dann  Abt  86' C 
47  A.1,4  134^86,87.  197,89. 

;  Werner,  Abt  16  A.2. 

I  Winither,  Abt,  Bruder  des  (trafen 
8igehard  und  Oheim  des  Erzbischofs 
Adalbert  von  Mainz  16.  16  A.4. 
17.  96  A.a  30  A.4.  47  A.5. 

Niederaltaich: 
ürolf,  Abt  26  A.n. 

Pröfüngr 
Ernioold,  Mönch  in  Hirsau,  Abt  in 
LorMh  s.  d. 


uiLjiiizcü  üy  Google 
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II.  Begister  der  Personen  nach  Ständen. 


8.  Gullen: 
Orimald,  Abt,  aieh  lo  WoieMBbnry 
968.  280  A.1. 

Spe{er: 
Domdekan  265  A.5. 
Bertholf,  Kanoniker  283  A. 

Weisse  II  bufg: 
Angotk  Philipp  Karl  tod  Umbnrg- 
SljmiD,  Propst  ttsd  Btsobof  von 
Speier  s.  d. 

Bartholome  US,  Tnfirmarius,  Pfleger  der 

kranken  M.^uchc  28!),19. 
Dragobodu,  Abt,  Bischof  von  Speier  •.d. 
Eberhaid,  Abt  991  A.4. 
Edelin,  Abt  966.  965.  966.  989.  989. 
Egeno  von  der  Staffel,  Stiftilierr  an 

S.  Stephan  290,1. 
Engelflchalk,  Abt  268. 
Gerbob,  Gerricii  II.,  Abt  284  A.1. 988 

A.19. 

Oisnber,  Abt  968  AA,  988  A.19. 
Grimald,  Abt,  auch  !q  S.  QalIeD,  i.  d. 
Gundelach,  Abt  2m. 
Heinrich,  Kustos  281),18. 
UermaDi),  äänger  289,19. 
Jollkidia,  Propst  in  8.  Pantaleon 

(Qnatnor  tarn«)  989,98. 
Johannes,  noepitelaritt«,  BpltalneUter 

28!MH. 

laciiibardiis,  Keilermeister  289,18. 
Liutbard,  Abt  284  A  I.  285  A.4. 290  A.l. 
Rttdiger,  leUter Abt  n.  erster  Propit 964 . 
Samuel,  Abt  968. 984. 986  A.  989  A.14. 
Sandrat,  Abt  288  A.19. 
Ulrich,  Kämmerer  289,17. 

—  Wilhelm,  Dekan  289,17. 

—  Wilhelm  von  Eyb,  Abt  263. 

Nonnoo: 
Bleonsvind  289  A.4. 
Egilradis,  Egilrat  117,16,17. 
Hiltebnre,  Hiltebnrgis  197,2,3. 

6.  PriettM*  (clericus,  presbiter,  sacerdos, 
diaconus). 

Adalleodus,  Adaleoldua,  Hufdiakonns 
und  Notar  Ludwigs  d.  D.  192  A.3. 
199  A.7. 


Adelloldns,  Diakonn  198,ia 
Altvinus  147,91,99.  1&0^1U9.  161M 

Audarhar,  Audaoher  146,13,14. 148,2,3. 

Berdoidus  in  Weissenburg  289,19. 

Cletto  165,4,6. 

Gosbert  109  A.a 

Coaroh  In  Freising  26  A.ll. 

Ootleib,  Dotlicbns  170,4/i 

Gerhoh,  Sohn  dee  Grafen  Waria  46 

A.10. 
GodeAMoa  97,27,28. 
QoibertiM  109,4. 

Heilraat,  Hellradus  68,17,ia  64^1t 

Fleinricb  79,in,20. 
üerebertus  116,2,H.  134  A,3. 
Huoso  (Haso)  70,26.  71,1,  9,  10. 
Inno  180,6,7. 

IrarfbertMi,  Imiabaftm  168^. 

Irminoldus  100,11,12. 

Isenhart  161,15,16. 

Leidrat  87,15,16. 

ütger,  Othger,  163,14,15. 

Budolf  TOD  Balbriogen,  Pfarrer  in 

HonliDgaa  961  AA 
Svanabaldus  70,11,12. 
Turinbertus  69,2,8. 
Wigo  160,17,18. 

7.  Notare  In  Lorsch. 
Adalo,  Adalung,  tpiter  Abt  47  A.4. 

Grimhar        A  K 

Helmericb,  spater  Abt  47  A.4. 

Uimmi  35.  B7  A.l, 4. 

Marqnard  47  A.4. 

Badalf,  Banaler  47  A.4. 

Reginbald  87. 

Rpf^nbcrt  64,12. 

i;if  iibodu,  später  Abt  47  A.4. 

Rudolf  63,14. 

Bamml  98  A.6. 

TUotrocb,  fpiter  Abt  96.  47  A.4. 
Waltharius,  später  Abt  36.  37. 47  A.4. 
Wiglarias  28  A.6.  47  A.4. 
Winither  28  A.6. 


II.  Register  der  PersoBen  ufib  StAodeD. 
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t.  KalMr  m«  KSnigs. 
Anmlf,  AmühM  9  A6.  46  A.9. 88^20, 

Karl  d«r  Dicke  9       46  AX  72,22. 

196,15.  200.20. 
Karl  der  Grosse  20.  40.  03.13.  64,15. 
65,11,21.  67,19.  Ü8,a,l  1,25,32.  69,10. 
72,11.  7^,2,19.  74,3,19,27.  75,16,25. 
76^  7744^  78,4,84.  79,2&.  80^16, 
19.32.  81,8,11.-83,5.  84.3,11,24.  85, 
20.  86,4,21,28,31.  87,8,10.27.  88,3,10, 

18.  89,6,14.  90,12. 91,14,21.25.  92,10, 

19.  93,8,19.  94,a  95,5,18,26.  96,7,16, 
89.  97,8,17,21.  98,4,6,16,96.  99,8,11, 
20,27.  100,4,12.  101^18,16,25.  102, 
8,11,1 9,?7.  103,9,12.  104,9,18.  105, 
4,12,20,28.  106,3,11),22. 107,!M8. 108, 
3,17,21. 109,2,14. 110,3,11,18,21.  III, 
5,13,28.  112,3,12,20.  113,3,7,17,31. 
1143,28.  116,9,18,80.  1163-  117,2, 
17.  118,9,18,21,20.  119,8,16,30.  120, 
22.  121,3,23,26.  122,5,13, '26.  123,26, 
124,8,16,19.  125,1,25,34.  126,7,24. 
127,8,11.  128,19,22.  129,4,20,23.  130, 

19,  181,3,11,21.  132,2.  133,4.  134,3, 
15.  186,6^19,28.  186.8»15,19,9a.  188, 
8,14,18,26.  139,11,25.  140,3,11,21. 
141,7,10,29.  142,5,17,20.  143,9.  144, 
7,16,19,28.  145,10,19,28.  140,5,14. 
147,2,5,13,22.  148,8,19,22.  149,3,18. 
22.  160,9,18.  151,2,5,19,22.  152,11, 
22,26. 168^19,22.80. 164,88,2a  166, 
15,19,28,  156,3,18,21.  157,1^,22, 158, 
3,2<).  159,3,11,20,30.  160,28.  161,0, 
10.  102,21.  163,21,24.  104,5,14.  165. 
5,24.  160,3,13,18.  107,9,12,28.  168, 
3,18.  169,5,23.  170,10,32.  171,9,18. 
1723,6^22^26,  m^lW»-  174,8,17. 
175,11,14,24.  176,9,18.  177,4,7,16. 
178,5,8,17.  179,14,23.  180,7,16.  181, 
9,13.  182,12,20,23.  183,21.  184,3,12, 

20.  185.12,20.  186,14,23.  1«7,3,11, 
188,3,17,29. 189,6,23. 1JH),4,8,20. 191, 
8,12,26.  194A19. 196^4. 197,&  196, 
6,21,25.  199,7,91  200,8.  201,2. 
202,11,18.  203,3,16.  204,7,10,24.  206, 
8,15,18,25.  206,3,11,24,27.  207,6,13. 
208,3,11,10.  20948,21.  210.3,11,19.  , 


211,10.  215,20.  216,8,1a  221  A.5. 
980  A.ia  281  A.10L  2S9  AA  868,11. 

Ronrad  I.  214  A.& 

—  II.  29.  m  ff. 

—  III.  13. 19. 223.224  \ .1 257,26. 258,18, 
Kiinigande,  Gemahlia  Koorads  1.  214 

'  A.7,a 
FHadrieh  I.  18.  20i  24.  226.  296.  252 

A.7.  258,15. 
Heinrich  I.  46  A,9.  267. 

—  Ii.  284  A.l. 

—  III.  228  A.2. 

—  17.  &  17  A.4.  20.  46  A.9. 

—  V.  7.  17  A.4. 

Lothar  I.,  Ludharlua  33  A.8. 

—  II  von  Sarh^en  23, 

Ludwig  der  Fromme  33.  34.  46,  70, 
19.  73,27.  76,18.  78,7.  79,7.  81,28. 
86,12.  104,6.  115,6.  126,17.  129,11. 
18a;l8. 187,17.  1803. 160,ia  18737. 
189,19,  191,28.  195,19.  196,24,31. 
197,24,  203,7.  229  A.l.  241  A.7. 
248,4.  254  A.8.  280  A.b. 

—  der  DeuUche  6.  33.  34.  46.  67,5,16. 
69,21.  70,9.  71,7,16,25.  72,4.  74,11. 
7&,ia  77,26.  7831. 79,17. 913. 116^ 
19.  123,22,  128.3.  132,17,26.  137,9, 
27.  157,9.  183,12.  190,29.  193,5,12, 
21.  195,4,12.  201,11,21. 202,3.  209,11. 
239  A.2.  241  A.3.  253  A.4.  26a 

—  der  Jüngere  46  A.9.  66,17.  77,11. 
186^2.  198»a  208,29. 

—  das  Kind  46.  120,12. 
der  Bayer  291  A.4. 

Otto  L  40  A.9.  2»W.  284  A.I. 

—  II.  286,21.  288  XiÜ. 

—  HI.  28632.  288,6  A.19. 

Piph,  Pippin,  Pippiraa  88L  48. 883»11. 
19,27.  84,27.  89,8,24.  90,3,21.  98,16. 
94,11,20.  100,27.  114,14.  120,15.121, 
12.  125,10,18.  127,19.  128,6.  129, 
31.  130,5,22.  132,4.  133,1534.  134, 
la  148,ia  iMfi.  188^17. 160,a  161, 
81.  162,8,12,80.  163,6.  169,14.  170, 
14,23.  185,23.  187,19.  188,21.  192, 
11.  194,15.  216,27.  22L  281  A.10. 
253,11. 

Rudolf  l  265.  291  A.6. 
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II.  Uegister  der'PersoDen  «ach  SUnden. 


fit  H«rit|»  Mi  nnlaa. 

Baden; 
Friedrieh,  Markgraf  291  A.4. 

Bermann  VII.,  Markgraf  269.  2&9;d,4. 

—  VUL,  Markgraf  291,6,9. 

Bayern: 
Otto  von  Wittelsbacb,  Ptaizgrat 
der  Dooau,  Ilerzog  von  22  A.12, 
268,28  A.9, 
Brandenburg: 
Atbreeht  der  BIr»  Adelbedat,  Mark- 
graf von  der  Mofdnark  2r)8,2ü. 
Otto,  sein  Sühn,  mareblo  de  orientaU 
Saxonia  2r)8,21. 

Kärnthen : 

Berehtolt  I.  voo  Ztthriogeo,  Herzog 
269  A.4.  288  A.8L  984.  28B. 

Konrad,  Graf  fm  Wonnifeid  288. 

Otto,  8obn  Koorads  des  Rothen,  Her- 
zogs voa  LothriDgen  282.  284  A.I. 
286,25. 

V  (>  h  1)  11  r  g  -  0  i  e  n  g  e  n : 
Adela,  Tochter  Diepolds  von  Vohburg, 

GenahUn  Friedriebe  1.  268  A.4. 
Dlepold,  DIpoldni,  Hariig»sf  252  A.7. 
268,17.  • 
Lotbringeo: 
Konrad  der  Rothe,  Graf  im  Wormsfeld, 
.  Herzog  von  283  A  28G,26. 

F  f  a  I  z    r  a  f  e  ti  a  n  tl  e  rD  o n  a  u  (in 
Bayern):  12.  22  A.ll,12.  256,22. 
Otto  TOB  WHtelBbaeb  e.  Bayern. 
Pfalsgr»fen  bei  Bbein  22 
A.12.  288;28. 
Friedrich   I.  der  Blegreiehe,  Knr- 
.     fürst  41. 

—  H  Kurfürst  42. 
Gotttried,  Graf  voa  Calw,  s.  d. 
Karl  Theodor,  Kitilttnk  491 
Konrmd  von  Stanfea  iai4.  258,22; 

8sebaen: 

Heinrich  der  Löwe ,  Heraog  227  A.9. 
Lothar,  Herzog  28.  24. 

Schwab  p  Ti : 
Friedrich  11.  Herzog       A.f>.  258,1G. 

—  Iii.  (Kaiser  Friedrich  I.)  25Ö,1U. 


Friedrfeh  17.  2674».  868^8' 

Otto  I.  282,18.  288  A.17. 
Rudolf  von  Rheinfeldea  286  A.4. 

ThU  ringen: 
Ludwig  II.,  Laadgraf  2{>7,2e.  268,21. 

10.  Ünfm  nd  Hmtm. 

Abenberf: 
Bapoto,  Graf  von  268  A.10. 

Argengan: 
Rntkardui,  Cbrodard,  Graf  von 249,11. 

Beiobllnfon: 
Grafbfi  von  259  A.9. 

Ber  tholdabaar: 
Uto,  Graf  von  der  2i9  A.I. 

Bilstein: 
Gisu,  Graf  von  259,5. 

B  r  a  m  b  e  r  g : 
Uermaan,  Herimannus,  Graf  von  269,2. 

Breiagau: 
Beiebtolti  Graf  vom  284  A. 
-~  Graf  vom  Breiegatti  Heistergau 
und  der  Orfcnaa,  Henog  voa  Kim- 

then  2.S5  A.4. 
Beselin  von  Vitlingeo  282,22  A..8.  283. 
284  A.  285  A.4. 

Bretten: 
Heinrieb,  Graf  288  A. 

Bnriehingatt-Gnii: 
Erekenbert,  Graf  von  211,7. 

Calw: 

Gottfried,  Pfalzgraf,  Graf  von  7 
Hiltisnoot,  Schwester  des  Grafen  Mor- 
lach 181  A.4. 
Morlach,  Maorlach,  ?HoHald,  Graf 

vom  181,12,18.  244  A.8. 
Svabulcd,  Vater  Morlarhs  181  A.4. 
Uta,  Gattin  Moriaids  244,6.  245,6. 

Franken  st  ein: 
Ludwig  von  ^^ri'  B. 
Gollachgau: 
;  Adclger  vom  237,16. 
I        Gleiberg,  Glitabcrg: 
1  Wilhelm,  Willebelnna  Graf.von  289,3. 


^  kj  .1^ uy  Google 
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firvjo»  «oniM  d«  TnringiK  260,4. 

Glensgati: 
Gosbert»  Gnif  vom  271  A.7.  278 
A.4. 

Oruiiibacb: 
llarqnjitd  von  269^ 

Heiatergati: 
Bezzelinus,  Graf  vom  282,22  A.8.  283. 

284  A.  285  A.4.  s.  Breisgau. 
£berbard  von  Neuenbürg,  Graf  vom 

285,4. 

Hltto,  Gnf  vom  284  A.I. 

Honnoberg: 
Perhtoir,  Grsf  .von  268,83. 
Poppo,  seiii  Söbn  958,24.  '. 

Joita: 

Glflo  von  960»6. 

Irmel  ah  ausen: 
Boppo  von  2:)fl,7.  *  ■  • 

Gotebold  von  259,7.  >  ... 

Werner  von  259,6, 

Kftfernburg: 
Syzo,  Gnf  von  868,4. 

Kocbergan: 
Anto,  Brnder  deo  Grafen  Morlnob 

181  A.4. 

Königstein: 
Gerhard,  Graf  von  258,25. 

L  a  h  n  g  a  u  : 

Heimo,  Graf  vom  4C  A.lU. 
Konrad,  Graf  vom  '6d.  40  A.10. 

L  e  i  III  b  a  c  h : 
Burobard,  Bruder  Wicgers  von  iiut- 
bansen  860,9. 

Leiningen: 
Kmicbo^  Graf  von.  260,3. 

Lindonfele:   '  ' 
BiUnng  von  13. 

Llnaga^:, 

Warin,  Graf  vom  249  A.2. 

T-obdengaa: 
Liutfrid,  Graf  vom  0.  12(),:i,5. 
Warin,  Graf  vom  46  A.lü. 


toi 

Widegowo,  Witegöwo,  Graf  vom  128, 
18.  137  A.I. 

Lohra: 

Lndwfg,  Graf  von  268,85.  ^ 

Nagoldgau: 
Gerold,  Omf  vom  64,14,15.  178,84,^^; 

2ü8,2,3.  2Ü9,1.  210,14. 
Imma,  Gemahlin  des  Grafen  Gerold 

64,10.  '  .»'i 

Nellenbnrg: 
Eberhard  der  Selige,  Graf  von  886^4: 
—  Rat  neinrichs  IV.,  deo  oraleren 
8ohn  285  A.4.-  '  • 

Nidda: 

Perhtold,  Graf  toq  258,1. 

Richert,  (Iraf  vom  Niddagaa  46  A.IO. 

Ntlrnberg: 
Qottlvled,  eomei  nrbls,  Bnrg^af  von 
250,4.  - ' 

Ortenan  e.  Bieiegan. 
Ortenberg: 

Bapoto, -Graf  - von  868 'A.10.  ' 
Öttingen: 

Ladwig  TTT ,  Graf  von  219.  259,12. 
Pflnzgau:  ' 

Konrad,  Graf  von  283  A.  • 

Rheingau:       •  i- 
Ganeor,  Graf  vom  181  A.a 

Bibn'eek: 
Lndirig^  Graf  von  868JM. .  / 

Rotbaneen: 
Wleger  von  858,9. .  -  - 

Scherragao: 
Adetbert,  Graf  vom  39.  117,4,7.  201, 

13,15.  .  -t 

Co2bert,  Graf  vom  174  A.7. 

Stecke! n b u rg: 
Heinrieh  von  259,6. 

Tanbergan: 
Andol<;.Ofaf  vom  846  A.14. 
Marcrart,  Ifarewart  vom  28l^l&.  f^,6. 
246,5. 

T 1)  n  r  g  j»  u : 
A'lclIjL'i  t,  Graf  vom.  V;,'!.  Sclierragail, 
Wario,  Graf  vom  a.  Linzgan.  -  .' 
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Tmbeadingas,  (HohMtrA- 

dingen: 
Adelbert  259,8. 
Friedrich  259,8. 

Tübingen: 
Adelheid  von  Eosberg,  Gattin  de« 

Onfra  Heinriek  ?on  268  A.4. 
Heimieb,  Oraf  von  969  AA. 
Bogi»,  exactor  des  Klosters  WefiWD- 

barg,  Graf  von  269  A.4. 
Dlrich,  Graf  von  292  A.2. 

U  f  g  a  11 : 
Konrad,  Graf  vom  283  A. 

Ulm: 
Orimbolt  von  2bS^b. 

W  n  r  b  e  r  g  t 
Wicger  von  259,7. 

Wertheini: 
Gerbard,  Graf  voa  258^ 

W  i  r  t  ('  m  h  e  r  • 
£berhard,  der  Eriauchtei  Graf  von 
291  A.4.  292  A.2. 

—  der  Oriiur  889  A. 
Dlrleh  OL,  Graf  toh  S91  A.4. 

ZolUrA: 
JohMB  G«oi9,  Graf  von  999. 

*  Ohna  bestimmUn  Sita; 

Adelbreht,  Graf,  ?6la  BaiMabaigar 

945^2. 
Adelolf,  Graf  248,11. 
Ato,  Graf  249  A.t. 
Bertholf,  Vogt  m  Lonch  13  A.9.  19. 
Boppo,  Togt  voa  Lomh  18. 
Barchard,  Burohwart,  Graf  841,9^10. 
Chada!oh,  schwftlilMhar  Graf  280  A.8. 

282  A.8. 

Kunibert,  Cunibraht,  (irat  iu  Irrankcn 

996^  A.&  m^U.  946,9,15. 
£(g{breht,  Bruder  Addbralits  919,9. 
Folevin,  vir  ingaaunt  19l,96k89.  195, 

1,2 

Gottfried,  Graf  und  Vogt  von  Fulda 
.  268,20. 

—  Gottlriflda  Soliaa  969,1. 


Grimold,  Vogt  von  Worms  47  A.8. 
Heinrich,  Neffe  des  Vogts  GottMad 

von  Fulda,  Rufus  comes  259,1. 
Belmerich,  Vasall  Ludwigs  dea  From« 

men  254  A.8. 
Barolt,  Tir  niostris  169,14,16,18,20. 
Hoglao,  Togt  Yaa  Lorteh  47  A.8. 
Lanther,  vir  ioger.ans  201,4,6. 
Richard,  Craf  4G  A.IO. 
Sonelo,  Soel  vir  iDgenuns  190,22,25. 
Sigefnd,  vir  togenaus  196,8,10,12,13. 
SIgehard,  Graf,  Bradar  d«i  Abta  Wi- 

nither  von  Lorsch  16  A.4. 
Sigihard,  Graf  244  A.2. 
Stefan,  Graf  228  A.5. 
Uto,  Graf  249,5. 
Wago  frinkiaebar  Graf  245,18. 
—  ■ebwabiiehar  Graf  880  A.8.  289 

A.& 


II.  Adaligab  RKtar  aad  Kmypaa. 

Bensbeim,  Arnold  von  19. 
Berg,  Bergen,  Canrad  Toa  990,6. 
Barohaaaaa,  Dybolt  voa  289  A*4  991, 

11. 

Berwartstein,  BerwarBtein,BftrbelataiB, 
I       Johann  von  290,2. 
I  Bnrnen  s.  Niederbronn. 

Galvat,  ?Kaltaaeba. 

—  Bago  890,4  A.7. 

{  —  Wernher,  sein  Bruder  290,4. 

I  KHngenberg,  Reinboto  von  290,2  A.4. 

:  Cuno,  Ciiono  a.  Wintersteften. 

Duuiinge  von  Domeoecic  2äii  A.2. 

BMia,  YOtt  der  Beba,  da  Qaaraabaa, 

 Garlaeb  MA* 

—  Garrnng  290,13. 

—  Konrad  290  A.6. 
Freiberg  von  285  A.l. 
üaiterbacb.  Heiter bach,  Friedrich  von 

9906. 

BaaaMeta,  Garlaeb  voa  894^ 

Hirschlanden,  Antbalt  von  213,20. 

Hohenbur«:,  nltna  domna,  Bnrebard 
von  2yu,b. 
1  Mageuheioi,  Kourad  5.  41. 
i  Malaeb,  Craflo  voa  980^8, 
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MenUham  s.  MüDsheim. 
MüDsheim,  Mealzham,  Eberhard  von 
292^4. 

MnhIbaiiaeD,  llhlnbnseD,  tteginher  Ton 

277,17. 
MUlohuaen  s.  HUhlhauaen. 
Niederbronn,  Bumeo,  Dieielmann  von 

290,5. 

OUerswang,  Sebeokm  ^on  286  A.I. 
Remebfngen,  badischer  Tegt  Konrid 

von  290,5  A.IO. 
Kosawag,  Rossenwac,  Kosaebsc, 

—  Heinrich  von  289,15. 

—  Rndolf  TOD  289  A.b. 

—  Wember  ron  289,14. 

Seebach,  Sebaeh,  Friedrich  von  290,5. 
Urbach,  Bernolt  von  289  A. 
Waldsee,  Walae  von  9A'> 
Winterstett«'n,  Schenken  285  A.l. 

—  Cuno,  Cuono,  ex  familia  aancti  Petri 
(?  Schenk  von  Wintentetten)  286,2. 
286,4. 


t  12.  Beamte, 

advocatufl,  Vogt: 

—  Bcrtholf  von  Lorsch  12  A.9.  13. 
Boppo  von  Lorseb  13. 

—  Gottfried  von  Fnldn,  Ornf  268,26. 

—  Griniold  von  Worms  47  A.3. 

—  Hugizo  von  I-orsrh  47  A.n. 

—  Konrad  von  Hemcbingen,  badischer 
Vogt  290,5  A.IO. 

ageiites,    Aratleute   dea  Klostera 
Lorseb  Ul,5,t7. 

exnetor,  Stenerelonehmer  des  Klo- 
sters Wcisaenburg: 

—  Berchtholt,  Beszelinus,  Oersog  von 

Kärnthen  269  A.4  .  282  A.8. 

—  Htiffti,  Grat'  von  Tiiliingeo  2Ö9.  A.4. 

I  n  u  Ii  ti  u  8 ,  Bevollmächtigter,  Walt- 
'      böte  dea  Klosters  Lorseb  65,16. 

lUchter  in  Weisseoburg: 

Jneobus»  Jeebel  von  Lnehen  268 
A.4,& 


I 


Berichtigungen  und  Ergänzungen, 


S.  G  Z.  4  V.  u.  l.  LiiUfrieäe. 

S.  29  Z.  4  l.  Vollziehung  ttUttt  Beitiegelung. 

33  Vit  A.  L>  zu  tilqen,  da  XVII  nur  das  Jahr  785180  ergiehf  und  XXV  su 

licm  Siceiicn  ioinhardiachen  J-ddzug  unUr  Kai'la  Söhnen  passt,  wenn 

auch  Karl  itkkt  seUut  mitzog. 
S.  45  A.  g  l.  redetf  A.  6  L  AlboMMbnaeo. 
S.  M  «.  4ä  l.  767  Aug.  IS. 
«V.  65  n.  354  l  7b(J  Mai  33. 
S'.  77  Z.  II  l.  ({iiendam. 
6'.  7U  A.  5  l.  Eigllbert. 
A  1J9  Z.  Ii  l  pmtie,  donibnt. 
&  m  Z,  14  l.  Karolf. 

8,  303  A.  6.  Odoldinga  sucht  Wdhr  W.  Vjh,  1694,  36  im  BreUachgau  und 
nimwt  es  m// OiithoHnf^cn  IT.  r.  1,394  ru<fnmmcn.  ohne  eitt'n  Ort  mich- 
zuweisen.  Aa^  üiithelingcD  "'fer  Uothoiingen ,  wie  Weiler  lie»tf  könnte 
Wetiling  n,  Flur  hei  Breitach,  etUsianden  »nn, 

S,  347,1  Ktmer^inge  devm  WeUtt  I.  c.  35  attf  GMnertioebeim  (W,  Ü.3,  SM), 
GemmH§^«m  OA.  Betighem,  «uw  gut  »u  4tm  Buitg  KwUberU  S,  34ß 
A.  44  passt,  wnifftr  tu  n,  45.  Auch  wäre  irohl  rfufllt  dfo  ^bm  ChmUT' 
tingen  nhh'ch  geworden,  vgl.  Wächlingeti,  H'alßuifai. 

i6'.  Ji€9  Z.  1  der  Noten  L  Oldenburg  utaU  Aldenburg^  cbento  an  der  betr.  Stelle 
im  Hegisier, 

S.  374  I.  earrnca. 
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BwebenHei  von 
Eugen  Schneider  und  Kurt  Käser. 
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Die  Württemberghchi  Kttinnussinn  für  f.(rii(h  sf/t  srhir/ite  he- 
schliixs,  in  di  r  Zeit  vom  Oktohei'  tH92  his  .Imii  l  ^'.K'i  eiiu  u  Ti  if  drr 
j}fipstiirii(  H  Ut  ffisfrr  d»:^  rfftikaiiisc/u  h  Arc/i/rs  Kiid  die  Kameral- 
sncJien  im  iUditiüt^chen  Sdudsdrchir  luiv/i  iri'i rdviitbciujischni  Urhtindrn 
dnrrhfnrschen  zu  fassen,  und  heavftv(i<itc  mit  dieser  Außjnbe  dh  Ix  Idi n 
Bearbeiter.  Dr.  Schneider  u,ir  mit  ihr  von  Anfftiuj  OkUdter 
bis  Ende  Jauum-,  Dr.  Käser  ron  da  ah  bis  Ende  Juitl  ix  svhd/'ti(jf. 

Die  Abfjrrnzini'i  des  zu  behnndrliideu  Zeitraums  enjub  sieh  f>"ir 
die  päj>y(/ir/ini  li'i'(/lsfrr^)  darnua,  t/uss  dirst/brn  bis  zum  Jahre  liiUi 
ron  verschiedenen  Srifrn,  nuntentlirh  liurrh  die  Eeole  des  Charte^, 
ijr'dsdenteih  bearbeitt  t  tmhrt ml  dos  preussisrhe  hisforiscitt  Ins/ituf 
in  lUnn  damit  beschüftiyi  ist,  ein  Uepertorium  snmlUclKr  in  den 
BefjiKtirn  enthaltenen  deutschen  Urkunden  von  liS/ö  bis  zur  Mitte 
des  ir>.  Jnhrhnnderts  herzustellen. 

Die  licfirbeffcr  haben  den  f^foff  in  der  W  ei.-n  unter  sieh  ge- 
teilt, dits.H  Dr.  Schneidrr  die  Uetjiiittr  JLdnnui<  XXIL,  Benedicts  XII. 
und  di  r  3  ersten  Jahre  Clemens  K/.,  JJr.  Ka^cr  den  liest  öis  137ö 
bearbeitete. 

Eine  Lösung  der  verschiedenen  Fragen,  die  sieh  an  die  Ent- 
sfrJii/iit/  lind  Kinrichtung  der  Regi.'<ter*)  kuiifd^  n,  irnr  dir  Auf- 

gidtc  dt  r  Henrheifi  r.  Sur  einige  Beobm  lif inigen  ,  s>cli  gi  h gmf- 
lieh  aujdrdngten ,  tnögi  n  liier  inilgeteilt  lei  rdi  )i.  Die  oft  erord  rfe 
Frage,  ob  die  .{nferfignug  der  An  nlnneuKia,  d.  h.  ili  r  l'>ij>ii  rr< giater, 
welche  f  ür  die  m  ignimesisvh»  Zi  it  neben  den  Pcrgatnent ri glstern , 
den  llcgisld  Dnnfißeum  im  engi  rm  Sinne,  rorhauden  sind,  nrnh  den 
Originalen  oder  nach  den  Konzepten  erfolgt  sei,  ist  uoIU  d^ihin 

J»M  GetamilibenieM  tUr^dbm  Uetd  Paimimif  Ad  VaHemi  ArdUvi 

Romanorum  Pontificum  Megesta  Mnnuifuciio  (RomM  1884).  —  TUc  TtegMer 
aoUten  ein  fortlaufende«  amtliches  Duplikat  dtr  von  der  Kurie  ausrjei^f  'Ufcn 
Urkundin  bild'.n,  so  dass  sie  zur  Prüfung  der  Uchtlteit  von  Pa^sturkunden 
und  Sur  WiedcraiuifertigHng  vsrtoren  gegangener  dienen  konnten» 
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ZU  benntworten  f  dnm  in  unserer  Periode  erstere»  die  Begd  war, 
Weniffsietts  wird  die  EitUraijunfj  nach  dem  Konzept  ausdrücklich 
vermerH^),  Vor  dem  Eintrag  wurde  die  Urkunde  vom  Vizekanzler 
signiert  und  vott  der  ajmUdischen  Kammer  mit  dem  Taxtfermerk  twr- 
8ehen%  Was  den  Zei^mtkt  der  Registrier nny  (inyeht,  so  geschah 
diesell^  unter  Johann  XXIL  nicht  zu  lange  nach  der  Ausfertigung. 
Wenigsten«  werden  Ausnahmen  kenntlich  gemacht:  Aßen.  Joh,  XXIL 
42,  457  steht  eine  Urkunde  d.  d.  V,  kal,  Aprilis  anno  VIIL  mitten 
unter  Urkunden  des  17,  Jahres;  dahei  macht  eine  Hand  die  Bemer' 
kung:  attonde,  de  octavo,  uml  eine  andere:  et  fiut  regestrata  XXI. 
die  mensiB  April»  anno  XVII.  Sel/ßsf verständlich  ist,  dass  gleich- 
zeitig in  die  verschiedensten  P(fj».'(  nju<ii^ne  Einträge  gemacht  wurden, 
so  dass  nach  deren  Zusammenbinden  die  Reihenfolge  immer  wieder 
ton  fieuetn  beginnt.  Einige  Spuren  Hfeisen  darauf,  dass  wenigstens 
einzelne  Quateme  für  eine  besondere  Gattung  von  Urkunden  bestimmt 
waren  (z,  B,  Quatem  64  des  5.  Bandes:  conservatorlnm  de  diverais 
foimis)  —  was  i^ter  allgemeiner  wurde  —  oder  fUr  die  von  einem 
bestimmten  Referenten  ausgehenden  Urkunden  (Bd,  öQuatern  63—65: 
domini  Bertrandi,  ebenso  66:  quaternua  litterarum  domini  Bertrandi 
vicecanceUarii,  69:  liiere  vicarü  de  urbe).  Wie  e»  scheint,  wurde 
unter  (Uemens  VI,  ein  zieeinionaflieher  Zeitraum  f^r  die  Übergabe 
der  Urkunden  an  die  Registratoren  fesigeseiet.  Darauf  weist  die 
eigenartige  Gewohnheit  eines  derselben  hin,  den  betreffenden  Monat 
auf  den  Rand  zu  setzen.  Bd,  22  Bl.  30  ist  bemerkt:  Julias»  BL  49: 
September,  BL  60:  November.  Die  Urkunden  des  ersten  Abschnitts 
gehen  bis  zum  Juli,  die  des  zweiten  bis  zum  September,  die  des  tbritten 
bis  zum  November  des  3.  Pontißkatsfahrs.  Nach  Abschluss  der 
Bächer  cenq)ätet  übergehem  Urkunde»^  werden  in  Nachträgen  zu- 
samnengenomtncn:  21,  403  beginnt  ein  Qoaternns  literanim  anni  II«, 
qae  portate  sunt  post  redditionem  librorum;  ähtdich  21,  429.  Indes 
zeigen  häufige  Verstösse  gegen  die  chronologische  Folge,  dass  diese 
Ordnung  in  der  späteren  avtgnonesischen  Zeit  in  Vergessenheit  kam. 
Je  nacÄ  der  grösseren  oder  geringeren  Dringlichkeit  des  Falles  re- 
gistrierte man  die  Urkunden  sogleich  oder  Hess  sie  monatelang 


^)  Av;n.  Joh.  XX II.  1,  31:  rcgistrata  est  de  «ccdiila  signata  per  da- 
miDDin  vicccanceMarititn  non  de  Htfera  btillata.  Vijl.  I)e»ifle,  SpcHmiHn  palneo' 
graphica  p.  8.  10.  14.  —    )  Ibidem  ;>j',  Joi.  :i9,  :iti:i,  497 ^  503.  31, 17^ 

Wi:  att«nde  quod  misea  fuit  de  camera  Biee  signo  viceeano«llarii ;  29^340^ 
44S.  31,137.  33^61:  de  eaawa  ilne  tMaUoae  et  wbse  signo  vieeouMlUrii. 
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Hegen,  O/t  genug  mag  die  Nachläeeigkeii  der  BeamUn  oder  allzit- 
grosse  Ärlmtamenge  Schuld  m  der  Verzöge runt/  getragen  haben^). 

Die  Absehre^r  leaehten  darüber,  dose  die  ürktmden  in  gehöri- 
ger ÄHsferiigung  znr  Registrierung  kamen*).  Korrekiuren  der  Ori" 
gimtle  wurden  auch  in  den  Registern  nachgetragen*)»  Über  den  Ab- 
scJirißen  wurde  von  anderer  Hand  die  Taxe  für  die  Ausfertigung 
der  Urkunde  ei)igetragenj  tneist  zwei  Zahlen,  die  eine  mit  Beziehung 
auf  die  Utera  gratioea,  die  andere  auf  die  exeeutoria  (z.  B,  IL  13), 
wobei  zu  beachten  ist,  dass  diese  Taxe  für  Konz^,  Reinschrift, 
BuUierung  und  Registrierung  besonders  bezahlt  werden  musste*). 
Wurden  mehrere  liiere  exeeutorie  aut^estt^,  so  wiederholten  sieh  die 
Taxen  für  Jede  besonders;  so  »nd  z.  B.  Joh,  XXIL  Aven.  S,  236 
f&r  eine  gratiosa  und  6  exeeutorie  7  Taxen  ausgesetzt.  Kostenfreie 
Ausstellung  wurde  durch  Zusätze,  wie  gratis  pro  deo,  pro  penona 
ourdinalis  etc.  begründete 

Jn  den  meisten  Papierbänden  siehm  den  Urkunden  kurze  lu' 
haltsangaben,  sogenannte  rubriee  voran,  deren  Reihenjolge  Jedoch, 
wenigstens  bei  den  zwei  ersten  Preten  unserer  Periode  der  Ordnung 
der  Urkmden  in  den  PergamenfyregUtem  en^priclU  und  die  auch 
eref  bei  Anlegung  der  letzteren  angefertigt  wurden.  Wiewohl  eigenp' 
lieh  für  die  Pergamentserie  bestimmt,  beruhen  die  Texte  dieser  rubriee 
doch  auf  den  Aoenionmsia,  zeigen  aber  in  diesen  einen  noch  vidfaeh 
unfertigen,  komepturtigen  Charakter, 

Diesen  rubriee  wurden  nicht  selten  die  Taxen  der  Urkunden 
gleiehfaüe  heigentzt,  so  dass  sie  zugleich  <$ls  Taxeerzeiohnisse  für 
den  beireffenden  Band  tUenen  ( Bd,  30, 34 ),  oder  es  wurde  neben  ihnen 
ein  eigenes  Taxeerzeichnia  beigefügt  (Bd,  18,  2i>),  Als  frühestes 
Beispiel  eines  solchen  Taxeerzeichnisses  erscheint  dasjenige  ans 
dem  7,  Pontißkaiyahre  Johanns  XXIL% 

Bei  Clemens  VL  wird  das  Beetreben  stärker,  die  Urkunden 
schon  in  den  Papierregistem  nach  sachlichen  Gesieht^unkien  an- 
eiikmdereureihen* 


')  V(fL  Dcniflc  l.  c.  p.  13.  Ii.  Werunskg  in  MIÖG.  6, Brcsalau^ 
Hmdb,  «kr  nrhmdetU^  p.  m,  —  >)  Även,  Joh»  XXIL  4,S83:  attende 
quU  non  foerunt  spportaie  nisi  trw  Utere  iatiui  pronoUooii  0t  debeb«ii(  eeso 

box;  5,660:  attende  quia  hie  defi^dt exeeutoria.  —  ')  Ibidem  40,118,  574  und 

o/lfri«.  —  ■•)  Vf/L  Taniß ,  Das  Taxwefirtt  der  jnijtstl.  Kanzlei  vom  13.  bis  zur 
Milte  dejt  15.  Jahrhunderi«.  MIÖG.  I  i,  OL  Münzeinheit  für  die  Taxe  trar 
scü  Joh.  X  XII.  der  groaaus  Turonensis  —  1/J6  Fr.  —  *)  Noch  l'angl  a.  a  0. 
S.  37  kamt  solche  erst  an»  der  ZtU  Benedikte  XIL 
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Durch  die  PeiyamefUrfgigter,  l  on  dunen  später  die  Bede  sein 
wird,  8oUteH  die  verffän^icheren  Papierbände  überflüssig  gemacht 
werden.  Dies  wm*de  erreicht  Jür  die  Pontißkaie  der  drei  ersten 
atri^nmesisehen  Päpste,  deren  Pergnnwntregieter  uns  in  stattHeher 
Zahl  tind  in  ununterbrochener  Folge  überliefert  sind.  Man  hatte 
daher  kein  besonderes  Interesse  mehr  an  der  ErkdUmg  der  Papier' 
register  jener  Zeitf  die  in  Avignon  zurüMUeben  und  aümähtich  der 
Zerstörung  anheimfielen.  Erst  im  18,  Jahrhundert  wurden  sie  wieder 
geordnet  und  neu  gebunden*).  Beim  JSinbüiden  wurden  die  einzelnen 
Quateme  vielfach  nicht  in  die  rechte  Ordnung  gebracht.  Auch  mir- 
den,  ofenbar  nur  um  Bände  von  fßeichem  Umfang  zu  erhaUsn, 
fremdartige  Dinge  mit  eingebunden^  Unter  Clemens  XL  wurdM 
1719  und  wieder  1721  durch  den  Arehiear  Peter  Montroy  aus 
Clermont  Indiees  zu  den  Papierregistem  angelegt.  Die  Einriek' 
tung  derselben  wurde  so  getroffen,  dass  die  Urkunden  sämßieher 
DiSeesen  und  Länder  mit  densdben  Anfangsbuchstaben  in  der  Beihen^ 
folge  der  Papierregister  kurz  zusammen  verzeichnet  wurden;  so  folgen 
einander  Einträge  ßber  Urkunden  mit  den  Stiekworten  Äugusta, 
Anglia ,  Austria ,  Argentina  u,  s.  w.  Um  mö^ehsfe  Oenauigkeit  zu 
srzieUUf  wurden  Urkunden,  in  denen  zwei  Dideesen  genannt  werden, 
unter  beiden  Anfangsbuchstaben  aufgeführt. 

Das  Verhältnis  ändert  sieh  mit  Innoeenz  VI,  Von  hier  ab 
bis  zum  Ende  unserer  Periode  sind  die  Avenionensia  in  re^  gutem 
Stande  und  wohl  benutzbar.  Die  Pergament  regixte  r  dagegen  weisen 
in  ihrem  Inhalt  starke  Lücken  auf,  ihre  Zahl  wird  sehr  spärlich, 
und  für  ein  jHtar  Jahre  fehlen  sie  sogar  gänzlich,  so  dass  man  fltr 
die  Bearbeitung  dieses  Zeitraums  fast  anssehliessUeh  auf  die  Papier- 
register  angewiesen  Ist^). 

')  fjf'cr  das  Schicksal  d'r  1*npif:rregis(er  [lieht  Tl.  ein  hintinr/  in 
AvCH.  Joh.  XX//.  lld.  3  AuJscUlass:  Clemente  XI.  regaanto  übnim  hunc 
rnidODi  iMeruiD,  pulvere,  tloM  m  plnvlo  corrMum  «t  in  qaitenrionfbat  ooo- 
fiite  disparslum  rellg ari  JvMit  pMtfBdoqua  et  rao  ■tennnüibw  gvntilMit  4e- 

■iiper  iosigoiri  illustrissimus  dominus  Alamannua  Satvfali  prolegatiis  anno  17i5. 

—  So  sind  (hm  .13.  Band  tJi'r  Aren.  Jnli.  X.KII.  R  rhnu  nt/shiU  7ier  nrnt 
«.  1328  mige/ugt.  Ih  m  5.  Bniul  Bened.  XII.  Prozrftsakti  n  orjcn  cincti  (/ca- 
Murdes  heschuXdigUn  (ieistikhcu  (260  ff.J,  /'rorr wo/J  n  t  on  1337  gtgen  dm 
Mönch  Saimvnttu»  AnuXie  v>egen  Ketzerei  (.^-.  s  J  .j  und  ein  av^oHeeieehes 
R^eknunga«eh  von  1337  ff,)^  dem  S.  Band  des  1,  Jahres  In$Meens  VI, 
eine  selbständig  foUi^ric  Perffamenthandschrifl  mit  fj  n'ttungen  und  Vrolongatio- 
nen  d'^-  ;  ^-'/tAi'/j  KCimmererx  Sfejihan  nm  Toulouse  (345  —  48S).  —  ')  Vijl. 
Schmiilt- hehr,  Gesch. \fueU.  d.  Prnv.  Sachsen  22,433—43f},  iro  sich  eine 
ÜbergicM  nb(r  die  Hagiiftcrreihen  Innoeenz  VI-,  UrOans  V.  und  Gregore  XI.  finüd. 
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Wie  ohiu  angedeutet,  sollten  die  Peryamentregi^ter  nach 
der  voiiäujKjeii  A>iU(/i(Hff  der  J'apicrbände  auf  dauerhafterem  Stoffe 
schliesslich  die  ojtiziflkn  Texte  Itieten.  Als  Vorlagen  dienten  in  den 
ersten  Jahren  Johanns  XXI f.  in  der  Hegel  die  Abschriften  der 
Papierregister ;  doch  griff  man  auch  ai'snahnisweise  auf  die  Originale 
selbst  zurück,  da  die  Eintrage  damals  noelt  vor  Aushändigung  der 
letzteren  erfolgten,  '/um  Ik weise  hic/'ür  dienen  Randbemerkungen, 
wie:  isla  Utera  noii  est  hi  papiro,  sed  quia  non  inveniebatur  littera 
rcgislrata  sub  isto  capitulo,  fuit  posita  ista  statim  cum  venit  de 
bulla  ßd.  f^4,  40;  ferner:  ista  littera  non  est  in  papiro,  sed  ad 
complendum  caternuiu  fuit  posita  hic  cum  venit  de  bulla  64,  76  u.  a. 
Aber  bald  hörte  diese  Oleich -ed^gLd  der  Einträge  auf.  Die  päpst- 
liche Kanzlei  blieb  mit  der  Anfertigung  der  Pergamentregister  immer 
mehr  zurück.  Die  regesta  Johanns  XXII.  kamen  erst  unter  seinem 
Nachfolger  zur  Vollendung^).  X(ftiir/ich  bildeten  Jetzt  die  Avenio- 
ncttsia  deren  einzige  Quelle.  \  oni  IL  Begierungsjahre  J<dianns  an 
dringt  eine  schon  früher  angebahnte  sachliche  Gliederung  des  K>(offes 
durrh,  die  sich  nun  in  sämtlichen  Bänden  der  avignonesischen  Periode 
behauptet'^).  Übrigens  icurde  offenbar  nur  das  Wichtigere  aus  dein 
Inhalt  der  .ieenioneusia  den  Pergamentregi.stcrn  anvertraut. 

Die  Regesta  Benedicts  XI L  (ßd.  119  — 136)  erweisen  sich  durch 
die  gleichmüssige  Schrift  sofort  al.s  im  Zusammetihang  abgeschrieben  '). 

Ausser  in  den  ersten  Bänden  Johanns  XX IL  Jehten  in  den 
Pergamentregistern  die  Taxen.  Dagegen  sind  denselben  die  früher 
genannten  rubrice  vorangeschickt. 

Wie  bereits  erwähnt,  wurde  nach  Clemens  VI.  die  Ausarbeitung 
der  Pergamentregister  nicht  mehr  in  dem  rorigen  Umfang  betrieben. 
Wohl  um  Zeit  zu  ersparen,  trug  man  in  dieselben  nur  noch  Auszüge 
aus  der  Masse  des  in  den  Arenionensia  angesammelten  Mnteriales 
ein.  Eben  dieser  geringeren  Reirhhaltigkeit  wegen  verlieren  die  Per" 
yamentregi»ter  ron  Innveen z  17.  an  trotz  ihres  ofßzieUcn  Charakters 
foii  ganz  ihre  Bedeutung. 

Diese  Bemerkungen  rechtfertigen  das  von  den  Herausgebern 
bei  der  Benützung  eingeschlagene  Verfahren. 

Bei  Johann  XXI f.,  Benedict  XII.  und  Clemen>'t  VI.  wurden 
für  die  Texte,  bezw.  für  die  Regest4>n  der  gefundenen  württembergi- 
8ek«n  Urkunden  die  Pergamentregister  zu  (1  runde  gelegt.  Die  Arenio- 
nensia  wurden  nur  zur  Vergleich ung  beigezogen  und  aus  ihnen  die 

•)  Vyl.  Denifie  l.  c.  p.  61.  —  »)  Vgl,  DeniJU  l.  c.//.  oo.  —  •)  Vgl  Denißc 
l.  €.  p.  53, 
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Taxe»  nachgetrngeiL  Bei  Johann  XX U,  bot  dies  geringe  Schwierig-' 
keiten;  bei  Benedict  XIL  fehlten  viele  der  entepreehenden  Bände; 
bei  Clemena  VL  mttesie  auf  dat  Auffinden  der  mdeten  Stücke  wr- 
ziehtet  werden,  weU  die  Unordnung  der  Aeemoneneia  ein  fast  voll- 
etättdigee  neuee  Durchgehen  notig  gemacht  hätte,  u/aa  dem  zu  erhof- 
fenden Ergebnieae  denn  doch  nicht  enteprach,  Abgeeehen  von  ge- 
ringen Veränderungen  ergab  sich  völlige  Übereinstimmung  zwischen 
den  Texten  beider  Reihen» 

Von  Jnnocenz  VL  m  wurde  eine  Änderung  der  Arbeitsweise 
notwendüf:  für  die  H  ersten  Segierungy'ahre  dieses  Papstes  konnien 
alierdinys  noch  die  PergmmUreijhter  benätst  tcerden^  Für  den  Best 
seines  Pontifikates  aber  und  ebemo^fär  die  ganze  Begierungszeit 
Urbans  V,  miustle  man  der  Lückenhaftigkeit  der  Pergamentreihe 
wegen  die  Afienionensia  als  einzige  Quelle  zu  Grunde  legen» 

Da  es  OH  Zeit  gebrach,  die  Begesten  Gregors  XL  selbst  zu 
bearbeiten,  so  konnten  nur  die  Indices  zu  den  rainenegislem  dieses 
Papstes  eingesehen  werden.  Leider  fehlt  in  densHben  der  Buchstabe  H, 
80  dass  es  nicht  möglich  war,  etwaige  in  die  Würzburger  Diöcese 
gehörige  Wuerftembergica  aus  dieser  Zeit  zu  ermittln.  Doch  blieb, 
sollte  der  gewümekte  Abschluss  der  Arbeit  erzielt  fverden,  kein  anderer 
Ausweg  Übrig» 

Die  durchgesehenen  liegisterbände  enthaUen  meist  Proeisianen 
und  VerMhungen  aller  Art  und  gewähren  mmenflich  Aufschlüsse 
zur  Geschichte  einzdner  Kirchen  und  Klöster,  Es  wird  aus  ihnen 
ersichtlieh,  bis  zu  welehem  Umfange  die  Kurie  seit  Johann  XXIL  ihre 
Provistons'  und  Beservationsrechte  ausgebildet  hatte. 

Nur  aus  der  Zeit  des  Kampfes  zwischen  der  Kurie  und  dem 
deutsehen  Königtum  finden  sich  einige  Dokumente  politischen  Inhalts, 
in  denen  der  Papst  die  Grafen  von  Württemberg  und  deren  An- 
hänger  zu  einer  für  ihn  günstigen  Stellungnahme  zu  bestimme»  sucht 
(vgl,  n,  64,  105), 

Von  der  mit  Clemens  VL  beginnenden  Beihe  der  Suppliken' 
bände  konnten  nur  die  7  Bände  der  B  ersten  Jahrgänge  durch- 
gegangen werden.  Die  wenigen  Funde  sind  in  Anmerkungen  zu  den 
entsprechenden,  den  Begisterbänden  entnommenen  Urkunden  verwertet 
worden»  Es  zeigt  sich,  dass  die  St^pliken  für  die  Vorgeschichte  des 
Gesuehstellere  und  die  Begründung  seines  Anliegens  manches  Thatsäeh' 
liehe  enthalten^  das  aus  den  Genehmigungsurkunden  nicht  zu  ersehen  ist. 

In  diesen  Bänden  sind  die  einzelnen  von  dem  Paj)st  genehmig- 
ten Suppliken  samt  der  Genehmigungsformel  und  dem  Datum  in  fort" 
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laufniilt  r  lit  ih,'  regUtricrt.  fsf  die  fefzferr  nicht  eintjehd/ffti,  so  wtnl 
die  Kikiiiiuifj  Ix'iqi j'iiiit :  attende,  quüd  nun  est  in  ordiue^  sub  quo 
est  sigiiuta,  tiuui  \m\  fuit  tunc  tradita  oder  tarde  fuit  tradita 
Uli  regestrum.  iA/x.s-  nach  der  (ienehmitjHiiy  und  lii'<jistrin-uii<j  tlic 
OrigimiUaf^filiken  ihm  I\ipsff-  imc/i  limiuil  rotufeleift  irunUn,  tryiiOt 
sii  lt  <iii.<  :ii/drei('/n  n  liandhi  iiiL  t  k  uinji  n  und  Kurrt  Lfnmi:  correcta 
per  iluuiiiiuin  no8trum  in  äupplicatione  et  per  ine  in  icgistio  de  pre- 
cepto  suu  (  /.  1,90);  additio  „etiain  de  Hmiitate  etc.  R."  ( </iis  Haiuf- 
:vivlit;H  den  Pdftsd's  )  fuit  pu.sita  in  oi  iu^iiiali  de  miiiiii  doniini  nostri, 
poRtquaui  fuit  supplit-atio  prius  sigUiUa  (l.  J,  Illj.  Vitlfni-h  irird 
mu'hli'dylivh  die  Vrktindc  :iiriir/:</<if/irf ,  ußenhd)'  um  dtm  luttstelUf 
damit  einen  ueittiu  n  Vorteil  i  crsrlnijfi  n  (  Ii.  I.  l,2:Ui).  haas 
auch  rein  JormeUe  Korrekturen  auf  dtm  Unndi  6ei/l<tui>ii/t  inirden^ 
::ei(/t,  wie  den  UeyiMrrn  volle  auitliche  Uluubwurdiykeit  beiytleijt  wer- 
den solltf. 

Um  die  eny  auj einander  </e.<(di riebe nen  Sn^pliken  (inas  ühcr- 
sii  htlicher  zu  machen,  trurde  hiinjiy,  freilich  nicht  durchifCnnjitj ,  drc 
Änjitntjshuch.stahc  der  öetrej/'einlen  Diöcese  au  f  den  Rund  ji  schricLi  n. 
Der  Stand  der  ErhnlfmKj  dirscr  Bünde  ixt,  soweit  aiis  defi  ersten 
ersichtlich,  kein  guter.  Die  Foliierumj  ist  rielj'ach  nicht  in  Ordnung^ 
ron  den  .'i  Bänden  des  zweiten  Jahres  sollte  Il,.'{  als  der  I.,  Jf,! 
als  der  2.,  11,2  als  der  3.  si<jniert  sein;  mit  11 1^1  sind  irrigerweise 
Einträge  des       -7,  Jahres  zusttmmengehundtn. 

Aufgenommen  wurden  in  die  rorliegende  Veri'iffentlichung  nur 
solche  Urkunden^  welche  nicht  im  Originale  im  K.  Haus-  und  Staats- 
archiv turhanden  oder  durch  neuere  Drucke  hekannt  sind.  Doch 
sind  einzelne  Stücke,  welche  in  Hiezltr,  Vatikanische  Akten  auszugs- 
weise sich  finden,  mit  Jliicksicht  auf  das  hesondtre  wilrtUmhergische 
Interesse  ausführlicher  wiedergegeben  worden.  Vollständig  abgedruckt 
wurden  nur  wichtigere  Urkunden,  während  für  die  gunze  Masse  ge- 
wöhtUicher  (>' nadenrerleihungen  die  Uegesfenform  genügend  erschien» 
Zum  Schlüsse  rerfehlen  die  Herausgeber  nicht,  die  SSuvorkotntneU" 
heit  der  Beamten  des  vatikanischen  Archivs  dattkend  zu  rühme». 
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Jikhann  XXI f.  befiehlt  dem  Bischof  von  Würzburg,  Prior  und 
Konvent  der  Dominikaner  in  }ferf/rnflif/m  gegen  dm  Knmmemlnior 
und  die  Brüder  des  Johaniiiin  ho.-i>ihils  daselbst  in  Schutz  zu  nehmen, 
5  die  den  P  tu  irangehörigen  der  Kirche  zu  Mergentheim  verwehren 
wollen  f  bei  den  Dominikanern  ihre  Betfräbnlsjildfze  zu  irählen,  — 
AviDione  VI.^  kal.  ianoarii  anno  primo.  —  Sua  nobis  dilecti. 

Beg.  65,  30,  h.  :^10t  und  Aren   Joh.  4,  206  mit  Taxe  3.  —  Oedruckf : 
Jiieeler,  Vatikmütek«  Akten  eur  deiUsehen  QeachiehU  in  der  ZeU  Lmdinge  d. 
10  Baiem  n.  19, 

1317  Juni  6.  2. 

Joliiniii  XXIf.  (in  den  Bischof  rmi  KoHsfuiiz:  befreit  die 
Priester  Untdtger  von  Sfiir/k/i/igt  ii  mnl  l\i(tn}>(,ld  von  (I n  i ft  nsti  in, 
Mönche  des  K/nsfers  Hltiiihrnr»  ii ,  ro,i  ih  r  ll.i  lcoiHinioiil.ntinii  für  die 
\b  mi  ihn»!  .[I>(  irrlihie  dtutdilMtif,  lifiihU  ihntn,  dt  tu  Aid  und  Kloster 
(ienugthnnng  zu  leisten,  und  beuuftrayt  den  Bischoff  ihnen  eine 
Busse  aufziwrltytn. 

Meg,  GÜt  X6t  n.  3049  tmd  Ave».  Joh.  6,  4aH  nü  Taxe  7, 

[Johannes  episcopoB  etc.]  Tenerabili  fratri  .  .  episcopo  Coastaii* 
ao  tiensi  (salntem  et  apostolicam  beDedictionem].  Eslübita  nobis  Rue- 
degeri  de  Schaelcblingen  et  Rumpoldi  de  GrHTestaiii  presbiterorum 
monachontm  monasterü  de  Blabaron  ordinis  sascti  Benedict!  tue 
dioccsis,  latonim  presentitun,  petitio  contincbat,  quod  ips!  ollm  sua^ 
dente  humani  generis  iniinioo  in  abbatem  eorum  usque  ad  efiuslonem 
26  sanguinis  raanus  iiyecerant  Dei  timore  postposito  violentas,  postmodttm 
▼ero  ad  bamifitatis  spiritiim  redenntes  et  cupientesi  aicnt  aisenint» 
sob  obedlentia  ipsius  abbatis  et  obaervanUa  regulär!  deYotnm  domino 
reddere  famulatum  juzta  mandatum  abbatis  cyusdem  in  satisfactionem 


IWx«  sj  irJj/t  in  dtn  lieg,  Aw  iMim  .*  XTI.  k*L  JraaMti« 
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faciiioi  is  sie  cuiriinissi  se  vdluiitarie  carceri  subiniserunt  et  per  quadra- 
ginU  septiniaiuu>  ptiuianberuut  in  eo  vitiim  durissimam  dediicentes.  • 
Quare  nobis  huniiliter  supplicarunt,  ut  super  hoc  providtre  eis  de 
oportune  absolutionis  beneficio  dignareuiur.    Ad  te  igitur  prefatos 
monaclios  a  sententia  excoramunicationis,  quam  propter  b(*c  lucur-  5 
rcrunt,  in  tales  geiieraliter  promulgata  jiixta  formain  ecclesie  remitti- 
mus  abst)lutos  inaiidantes  eisdem  inter  alia  sub  debito  prestiti  jui  u- 
menti,  ut  prefato  abbati  injni  laui  passu  ac  luonasterio.  cujus  imuuini- 
tatem  violfirunt,  si  non  satisfccerunt,  satisfaciaiit  conipetenter ,  tu 
vero  ciiii^uierata  culpa  ipsoruin  juxta  tuuin  arbitriuni,  super  quo  10 
tuam  coQscieutiam  oneramus,  iajuugaä  eis  prupter  ea  penitentiain 
salutarem. 

Datum  Avioione,  Yill.  idus  junii  [poutif.  nostri]  anno  primo. 
1320  Juni  17.')  8. 

Johtnui  XXI f.  heßehlt  fletn  Bist  ho f  vun  Konstanz,  Muthihlf,  15 
die  Tochter  Alherts  von  Freyhery ,  als  Xunne  in  das  Kloster  der 
Ä.  Clara  zu  Sojlinyen  einzuführen. 

Key.  70,  5:iJ,  n.  13W  und  Avtn.  Joh.  12 ^  621  faH  ganz  serslütl,  mü 

Taxe  :itK 

[Johannes  episcopus  etc.]  dileelo  filio  .  .  officiali  Constantiensi  20 
[sahitem  et  apostolicaiu  henedictioneml.   Cum  sicut  accepimus  dilecta 
in  Christo  filia  Matildis  nata  dilecfi  tilii  nobilis  viri  Alberti  de  Pri- 
berc  puella  Constantiensis  diocesis  cupiat  in  monasterio  Seuelingen 
ordinis  sancte  Cläre  dictc  diocesis  sub  regulari  habitu  virtutum  do- 
mino  famularif  no«  copieates  eandeni  puellam  in  hujusmodi  suo  25 
laudabili  propoflito  confo?ere  discretioni  tue,  de  qua  fiduciam  geri- 
mu8  in  domino  specialem,  per  ap06toli€a  scripta  mandamus,  quatenus 
eandem  puellam,  si  eam  idoneam  esse  repereris  et  aliud  sibi  canoni* 
com  non  obsistat  [iInpedilDentamJ*^  auctoritate  nostra  in  diclo  mo- 
nasterio recipi  facias  in  monacham  et  sororem  et  sincera  in  domino  30 
caritate  tractari,  non  obstantibus  de  certo  monialium  numero  si  for« 
sau  inibi  existat  et  quibuslibet  aliis  statutis  —  » 

Datum  AviDione  XV.  kaJ.  julii  [pontif.  noatrij  aDUO  quarto. 

•>  iiapeUiuMtun  /(A'f. 

•)  Eine  Kwmmr  von  1518  Aitril  10  (Hiezhr,  Vatik.  Alten  n.  WS)  fällt 
für  Würitoitherff  wey,  iteü  imU  A9€n,  8,4&7  ä«r  jPro6«i  von  Bambergs  iMcM 
Kamberg  gemeint  igt. 
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1320  Juni  17.  4. 

Johann  XX IL  verleiht  auf  Bitten  Heinrich»,  Eekiors  der 
Pfarrkirche  in  KirehheiiHf  der  diesdhe  gänzlich  restauriert  und  mit 
zwd  neue»  Kf^eUe»  versehen  hat,  allen  Gläuhiyen,  die  am  UV/A- 
5  nachiefeste,  am  Feste  der  selujen  Jungfrau  Maria  und  des  Biechofe 
Martinas,  Patrone  der  Kirche,  dieeeibe  besuchen,  einen  Ähkae  ißon 
100  Tagen, 

Heg.  70^  6Sü,  n.  iai4.   Amn,  U  M€NMH. 

[Johflimes  epiflcopiis  etc.]  imiversis  Christi  lidefibiis  preientes 

10  ßteraB  inspecturis  [salutem  et  ap.  ben.].  Quoquuq  ut  ut  apoetolm 
omneB  stabimus  ante  tribunal  Christi  receptari  prent  in  corpore 
geaumuB  sive  bonum  iiierit  sive  milttiDi  oportet  nos  diem  messioois 
extreme  misericordie  operibus  preTenire,  eternonim  iotoitu  Seminare 
in  terris  quod  reddente  domino  cum  multiplicato  fnteta  lecoUlgere 

15  debeamiis  in  oelis  firmam  spem  fidudamque  tenentes  quod  qui  parce 
seminat  parce  et  roetet  et  qui  seminat  in  benedictionibuB  et  metet 
Titam  etemam.  Cum  igitur,  sicut  dilectus  in  Christo  filiua  Henricus 
rector  parochialis  ecdesie  in  Kirchain  Constantiensis  diooesis  sua 
nobis  petitione  monstra?ity  in  parochi*  ipaius  ecclesie  duas  capellas 

20  de  novo  construzerit  et  dotayerit  ac  eandem  parochialem  ecclesiam 
quasi  ex  toto  innovaverit;  nos  copientes  ut  eadem  parochialis  ecciesia 
et  Capelle  congruis  honoriboa  freqnententur  et  a  Christi  fldelibus 
jugiter  venerentur,  omnibus  vere  penitentibus  et  confessis,  qui  ad 
easdem  ecclesiam  et  capellas  in  die  nativitatis  domini  nostri  Jesu 

85  Christi  ac  in  festivitatibus  beate  Marie  virginis  et  beati  Martini  epis- 
copi,  in  cqjns  bonore  preftta  ecciesia  dicitur  esse  fundata,  devote 
accesserint  annuatim  de  omnipotentis  Dei  misericordia  et  beatorum 
Petri  et  Pauli  apostolorum  ejus  auctoritate  confisi  centom  dies  de 
iigunctis  sibi  penitentiis  misericorditer  relaxamus. 

90       Datum  Ävinione,  XY.  kal*  jnlü  [pontit  nostri]  anno  qoarto. 


1B20  Juni  22,  6. 

Johann  XXII.  verleiht  Ulrich^  Graf  Eberhards  von  Württent' 

bety  So/tfi,  Dispens  tceyen  unehelicher  Geburt. 

lieg.  70,  520,  n.  19U  und  Aven,  Joh,  IM,  578  mif  Taxß  34.  —  Mi$»kr, 
35  Vatik.  Akten  n.  m. 

24 


570 


WUrttembergUoties 


[Johannes  episcopus  etc.]  dilecto  filio  Ulrico  naCo  dilecti  filii 
noMJis  Yiri  Eberbardi  comitia  de  Wirteoberg')  deriee  Constaalieiiiia 
dtooesls  [salutem  et  ap«  ben.].  Illegitime  genitos,  quo8  vite  deoorat 
bonestas,  natore  Titioni  minime  deeolorat,  quia  decas  ▼irtatam  gent- 
tare  macolam  abetergit  in  filiis  et  pudidtia  moram  pudor  originis  5 
aboletar*  Cum  itaque,  deot  fidedigooium  testinionio  reperinuB,  de- 
fectum  natalinni;  quem  pateris  de  coigugato  genituB  et  coi^ugata, 
probitate  auppleas  meritoriim  tedimei»  Javore  virtntiim  qvod  ertus 
odiosua  adeait,  noe  propter  hoc  volentes  penonam  taam  prerogativa 
profiequi  gratie  apedalia  tecnni  ut  ad  omnes  ordinee  pronoreri  10 
et  eedefliasUca  benefida  pbtinere,  etianud  canonicalia  prebendalia 
existaat  et  ia  cathedralibus  eccIeBiastids  fberint  ac  unum  ipsorom 
dignitaB  vd  personatUB  extiterit,  predicto  defecta  nataliuin  ac  gene* 
ralis  c<H)dUi  et  qvalibet  constitutione  contraria  nequaquam  obstanti- 
btts  libere  recipere  et  lidte  retioere  valeas,  si  alias  tibi  canonice  15 
conferantur,  auctoritate  apoetoiica  de  speciali  gratia  dlapensamna. 
NuUi  etc.  nostre  dispensationia  —  — 

Datum  ATinione,  X.  kal.  jolii  [pontit  nostri]  anno  quarto. 

13W  Juni  22.  6. 

Johmn  XXII,  reinigt  denselben  von  dem  Makel,  den  er  sieh  20 
durch  vnkanmiitche  Besitznahme  einiger  Pfarrkirchen  und  einer 
Kap^e  zugezogen  hat. 

Beg.  70,  532,  n.  iS90  und  Ave»,  Joh.  13, 62t  (Anfang  zanMii).  —  Segett: 
bei  lÜeeltr,  Vatik.  Aklen  n.  195, 

f.Iühannrs  üpiscopus  etc.]  dilecto  tilio  Ulrico  nato  dilecti  filii  25 
nobilis  viii  Eberlmidi  coiuitis  de  Witeiuberk  (!)  clerico  Cuustan- 
tiensis  diocesis  [salutcni  et  ap.  ben.].  Etsi  actus  hominum  plero- 
ruinque  labautiu  in  cul]>aiu  ac  noniuiitiqiuiin  committant  in  legem 
et  deliiiquaiit  contra  cauunica  iiibüLuU,  üüdis  tarnen  apostolice  as- 
sueta  benignit-as  cum  hiis  et  potissime  nobilihus  consuevit  interdum  ;k) 
misericorditer  agere  huniiliter  requisita  eis  per  dispensationis  bene- 
licium  pruvidendo  cx  l);iliuiidanti;i  pieUlis.  ^aiiü  i)etitio  tua  nobis 
exhibita  continebat,  quud  tu  de  illegitime  tliuii)  imtus,  de  conjugato 
videlicet  et  coiyugata,  plures  paiochiales  eccleibiaa  et  quandam  capel- 

*)  Kherhard  <l.  Krlauclite.  Der  genannte  Ulruh  ist  ein  nnvh^Jirher  Sohn 
Eberhard*,  nicht  am  neiutr  Klie  mit  Irmengard  von  Baden,  wie  man  fn'sher 
angenommen,  vgl,  Th.  Schön  tn  VitrUljahrschr^'t  für  Wapp&n-,  SiegtU-  und 
FamÜienkunäe  1893,  4S3ff. 
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tam  ajae  aii»  ad  preMoftationeni  dUecti  filii  nobilU  viri  Ebertordi 
coflnitti  de  Wirt«mberk  patris  tai  gpectantea  noepiflti  et  powedistl 
easdem  froctus  percipieu  ox  dsdem  diapensatioDe  snper  defectua 
(!)  liujuaBMidi  ilkgitimitoti»  ei  quod  simul  poesee  dictas  ecdesias 

6  obtiaere  aUtpiateiiiia  noa  obteata,  ace  te  fectati  infra  tempoa  a  Joro 
atatntum  ia  preabitemm  promoveri  nec  naediati  penoaaUter  la  eia- 
den,  qoaa  peataiodani  te  aaaaria  llbere  dimiaiaaa.  Quare  aobia  hami- 
fitar  auppUÖksti,  ut  super  iababUitatia  aot&  aeu  macala  exiade  oon- 
tneta  aee  non  aupar  Temiaakuie  Iroctnnra  perceptoram,  qui  ad 

10  amimam  ?igiati  libranm  Taroocaajum  parvomm  at  aaaeria  ae  ex- 
tandoat,  ac  etiam  anper  eo  qnia  dictaa  eödeaiaa  juxta  coaatitatioaeBa 
per  Boa  editam  super  pliinüitate  beBefidomm  eedaaiaaticorum  que 
abaqae  diapeaaatione  apoatolica  obtiaeri  aon  posaeat  ia  certia  caai- 
baa  dimitteadoram  iafra  tenapua  ia  dicta  eoaatitotiOBe  alatatuai  di- 

16  aiittere  aoa  corasti,  peaaa  ia  dicta  cooatitatioae  coateatas  propier 
ea  iacQnaaMlo  piofidefe  tibi  d«  opartuao  renaedio  carareaiaa.  Noa 
itaqae  atteadeatea  qood  tu  apad  aoa  de  boaeatate  meram,  coaver- 
aalioae  vite  kadabttla  ei  aliaram  ptobitatam  aieritia  fidedigaaraai 
taatinmiio  ooaaaieadariB  ac  ?oleeteB  bivaamodi  aieritoram  taoraia 

90  ebteatii  penQaaai  taam  prerogaUva  proeequi  gratie  spedalia,  taia  et, 
ejuadem  m0k  palria  tui  ad  aoatram  preaeatiaai  peraoaatiter  acce- 
deatia  pro  te  aobia  auper  boc  caai  iaataatia  aapplicaatia  aapplicatio- 
aibtia  iadfaMiti  te,  ne  propter  premiaaa  Tel  aliquid  preaiiaaoram  dam- 
pno  ledaria  iaiamie  fei  iahabilitatia  labe  valeaa  aotari,  daaimodo  rea- 

26  iiter  ei  veradter  ecdeaiaa  (t)  dianaBia  aopiadiciia  ipaaa  aaUateaaa  re- 
aumptuniB  anetoiitate  apcaikolica  babilitamua  et  reatitoimua  in  iate- 
gnua  omaemqaa  iafaaiie  et  iababUitatia  notam  Tel  macolam ,  quaai 
ex  preakiBaie  fei  praaiaaonim  aliqao  aoaoeria  tacurriaM  et  qae  prop- 
tetea  tibi  poaaet  obid  vel  opponi»  de  apoatolice  poteatatia  pleaitadiae 

ao  abeleaana  fractiiB  predietoa  renütteatca  et  doaaatea  tibi  de  gratia 
apedali«  Yolankaa  aatem  qaod  pro  bigaaaiodi  exceaaibaa  diooeaanna 
täaa  Übi  peniteatian  oalotareai  iigaagai  et  eam  eomplere  et  fiwere 
teaearia.  NalU  aq^o  etc.  aoüre  babilitatioaia  reatitationia  abolitioaia 
remiaaieiiis  doaationia  ei  Toluatatia  . 

36       Datum  ATiaioae,  X.  kal  Jalü  [pontif.  aoetri]  anao  qaarto. 

1320  Juni  22.  7. 

Jokaim  XXn.  propidieri  densMen  mU  einem  Kanonikat  an 
der  Kirche  zu  Speier  neksi  Anmritckafl       eine  Pfründe  denken 
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Kirehe  und  ernennt  zu  Exekutoren  den  AH  vm  Beiehemm,  den 
Propst  zu  8.  Stephan  und  den  SeholadtHnta  der  yr'ösaeren  Kirehe 
ven  Kemtane, 

Reg.  70,  5:>1,  n.  131S  t/nrf  Avtn,  Joh,  12,  621  mit  Taxe  Ih  13.  ~  Regest: 
bei  Biezler,  VatHi.  Akten  n.  195,  5 

[Johannes  episoopas  etc.]  dilecto  fiHo  Utrico  Bato  dümsti  fflll 
nobilu  viri  Eberhardi  oomitia  de  'Wirtemberk  canonioo  Spiremi  [sa-* 
Intern  et  ap.  ben.].  Meritia  tne  probltatiS;  super  quibus  apud  not 
ildedigtiomm  teatlmonio  laudtbiltter  eommendariB,  IndneiBittr,  wt  tM 
reddamnr  ad  gratiain  liberatea.  Hinc  est  qood  nea  volentea  tIM  lo 
gratiam  ftoere  apeeialem  canonieatnm  eccieeie  Spirenaia  com  pleti* 
tüdine  juria  canonici  apoatolica  tibi  anctoritate  conferimna  et  de  illo 
etiam  providemi»,  pnl>endam  vero  nnlli  alü  de  jure  debitam,  ei 
qua  in  eadem  ecdeaia  vacat  ad  preaena,  vel  proximo  vacatnram  quam 
per  te  Tel  procnratorem  tmim  ad  boe  legitime  conatitntum  infra  15 
nnins  menaia  apatium,  poBtqnam  fiU  Tel  eidem  procnintori  de  bi^^ 
modi  prebende  Tacatione  oonatiterit,  dnxerie  aoeeptaadam  eonfinren- 
dam  tibi  poat  acceptationem  bijoamodi  cum  omnibna  joribua  et  pei^ 
tinentüa  aula  donationi  apostolice  reaervamna,  diatfictios  inhibentea 
venerabili  fratri  nostro  •  •  episcopo  et  dOectia  filÜB  capitulo  Spirenai  ao 
ac  illi  ?el  illia  ad  quem  vel  ad  quos  in  dicta  eodeaia  prebendarum 
collatio  ant  quevia  alia  dispositio  pertinet  conmraniter  ?el  diviaim, 
ne  de  illa  Interim  etiam  ante  acceptationem,  niai  postquam  eia  eon« 
stiterit  qood  tu  vel  procarator  predicbia  iOam  nc^ueritia  acceptare, 
disponere  quoquomodo  presamanti  ac  decementea  emonc  irritnm  S5 
et  inane  si  aecna  aoper  boe  a  qnoquam  quavia  anctoritate  adenter 
▼et  ignoraater  oontigerit  attemptari.  Non  obetantibna  de  carte  cano* 
nicoram  mimero  et  aliis  quiboacumqne  atatatia  et  oonaaetndinibua 
contrariia  ipaina  eccieaie  juramento,  oonfirmatione  aedia  apoateHce  vel 
quacnmque  firmitate  alia  roboratia,  sen  ai  aliqtd  ipoatotiea  vel  alia  80 
qnavia  anctoritate  in  eadem  cccMa  in  eanonicoa  iint  reoepti  vel 
ut  redpiantnr  insiatant,  ant  ai  super  proriaiönibna  atbi  ÜRdendis,  de 
canonicatiboa  et  prebeadis  in  eadem  ecdeaia  apedalea  vel  de  bene- 
fidis  ecdeaiasticia  in  illia  partlbna  generalea  dicte  aedia  vel  legatomm 
ejna  literaa  impetrarint»  etiamd  per  eas  ad  inhibitionem  reaervationia  85 
ei  decreti  vel  aliaa  quomodolibet  ait  proeeaauin,  qaibua  omnibna  pre- 
terquam  anctoritate  noatra  in  ecdeaia  predicta  receptis  vel  preben- 
daa  aut  benefida  exapedantibua  in  eadem  te  in  ipsius  prebende  aas»- 
cutione  Yolnroua  anteferri,  aed  aoUnm  per  hoc  eis  quoad  alieram  pre> 
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bendarum  et  beneticiurum  asseoutionem  prejudicium  generari,  aut  si 
eipdem  episcopo  et  capitiiln  vel  qaibusvis  aliis  communitor  vel  divi- 
sim  ab  eadem  sit  setJo  mdultuin,  quod  ad  receptionem  vel  proviBiuiiem 
alicujus  minime  teniantur  et  ad  id  compelli  non  possint  quodque  de 
5  canoniratibus  et  prebeiidis  ipsius  ecclesie  vel  de  beneficiis  ecclesiasti- 
cis  ad  conim  collationem,  provisionem  vel  aliani  dispositioticm  con- 
junctini  \e\  separatim  spectantibus  nulli  valeat  provideri  per  literas 
apostolicas  non  tacientes  plenam  et  expressam  ac  de  verbo  ad  ver^iiui 
de  induUo  bujusniodi  nientioneni  et  (jualibet  alia  dicte  sedi.^  üidul- 

10  gentia  geuerali  vel  speciali  cujuscumque  teuoris  existat  per  quam 
preseutibus  non  expresse  vel  (■oiniuuniter  non  insertam  etVectus  bujus- 
modi  gratie  iinpediri  valeat  qnonuidolibet  vel  difTerri  et  de  qua  cujus- 
que  ioto  tenore  babenda  Bit  in  nostris  literis  mentio  specialis.  Aut 
si  Presens  non  fueris  ad  prestandum  de  observandis  statntis  et  con- 

15  8uetudinil)u.s  ejnsdem  ecclesie  solituni  juramentum,  dinniuuiiu  in  ab- 
sentia  tua  per  prucui  atoreni  idoneum  et  cum  ad  ecclesiani  ipsani 
accesseriK  corporabter  ilhid  prestes.     Nulli  etc.  nostrc  coUationis 

provisionis,  reservatiunis,  inhü  iti  mis  et  constitutionis  —  . 

Datum  Avinione,  X.  kal.  julü  [poutif.  nostrij  auuo  quarto. 

20  J.  e.  m.  dilectis  filiis  .  .  abbati  monasterii  Augie  majoris  Con- 
stantiensis  diocesit»  et  .  .  preposito  sancti  Stephani  ac  .  .  scola^ätico 
majoris  Constantiensium  ecelesiarum  saUitem.  Meritis  probitatis  etc. 
usque:  illud  prestet.  Quocirca  mandamus,  qiuiteniis  vos  vel  duo  aut 
unus  vestrum  per  vos  vel  alinm  sc«  alios  eundem  ülricum  vel  pro- 

25  curatoreiu  suum  ejus  nomine  exminc  auctoritate  nostra  rccipi  facialis 
in  dicta  ecclesia  Spirensi  in  cauunicura  et  in  fratreiu  stailo  sibi  in 
choro  et  loco  in  capitulo  assignatis,  prebendam  vero  per  nos  ut  pre- 
mittitur  reservatara,  si  qua  tempore  hujusmodi  nostre  reservationis 
in  eccle,sia  predirta  vacabat  seu  postea  vacavit  vel  nunc  vacat  aut 

30  quam  i)rimum  eam  vacare  contifjerit,  predicto  Ulrico  post  acceptationem 
hujusmodi  cum  omnibus  juiil  us  et  pertinentiis  suis  auctoritate  pre- 
dicta  conferre  et  asnignare  fur(.'Us,  induccutes  eum  vel  dictum  jiro- 
curatorem  suum  ejus  nomine  in  corporalem  possessionem  dictorura 
canonicatus  et  prebende  ac  defeudeiites  indnctum  sibique  facieutes 

35  de  ipsorum  canonicatus  et  probende  fructibus,  redditibus,  proveutibus, 
juribus  et  obventionibus  universis  integre  respouderi.  Non  obstauti- 
bus  uumibus  supradictis  seu  si  dictit^  episcopo  et  capitulo  vel  quibus- 
vis  aliis  communiter  vel  divisim  ab  eadem  »it  sede  indultura,  quod 
interdici,  suspcndi  vel  cxcommuaicari  non  possint  per  literas  aposto- 
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Hg&s  non  facieiites  plenam  t  t  txpressam  ac  de  verbo  ad  verbum  de 
mandato  liujusüiodi  mentionem,  contradictores  auctontaLe  etc. 
Datum  ut  äupra. 

1320  ^cvember  26.  8. 

Johann  XX  IL  ernennt  Wilhelm  zum  Abt  des  Klosters  hny  5 
als  Nachjolfjer  Heinrichs,  den  er  zur  Abtswürde  im  Kloster  Kempten 
erhohen  iutt 

Utg,  71t  ^»  (Aven.  13  zerstört.) 

[Johaancs  epifloopns  etc.]  dfleeto  filio  GuUielmo  abbati  mona- 
Btcrü  in  Isiotiia  ordiois  amcti  Be&edicti  CSoofitaDtimii  diocesia  [aalu- 10 
tem  et  aik  benj»  Debitum  ofiBcii  noatri  requirii,  nt  inter  aolUcita- 
dinea  aliaa,  quibita  aasidue  piemimiir,  ad  ecdeaiaa  et  monaataria  ao- 
lertlam  adhibentea  ipaorum  utilitatibua  intaadannia  in  eo  maxine  at 
ipaia,  cum  ea  predpae  propilia  carare  paatoribua  intuevur,  ae  louge 
vacationia  diapendia  patiantuTi  de  talium  (!)  celeriter  noatre  dili-  15 
geotie  atttdio  prorideatnr  inaUtnUoDe  paatomm,  per  qvoa  apmtiialitar 
et  temporaliter  anctore  domino  continniun  auadpiant  ummeDtttni. 
Dndum  aiquidem  monaaterio  in  Jainina  ordinia  aaDcti  Benedict!  Con- 
aUntienaia  dioceaia  abbatia  ragimiiie  deatitato  pro  eo,  quod  dos  de 
dilecto  filio  Heinrioo  CanipidODeiiai  ordinia  et  dioceaia  predictorom  20 
tunc  in  lainina  monaaterioratn  (!)  abbaie  eidem  monaaterio  Campi- 
donenai  tunc  vacanti  de  fratrom  noatrorom  conailio  auctoritate  vp^ 
atolica  dnximus  providendum,  noa  ad  ipaiua  monaeterii  in  Inatnina  (1) 
proviaiouem  celeiem,  ne  prolizioria  Tacationia  exponeretnr  incomodia, 
attenUua  cogitantea  poat  diligentiam  quam  ad  pveficiendom  eidem  26 
monaaterio  in  lainina  approbalam  idoneamque  personam  appoeuimus 
cum  dictia  noatria  fratribua  vigilanter,  cum  nuttua  preter  noa  de  ipdoa 
monaaterii  de  lainina  ordinatione  ae  intromittere  potoerit  reaervatione 
noatra  aaper  buiuamodi  vacationtbua  monaateriorum  et  ecdeaiarum 
edita  obaiateDte,  ad  te  olim  cjnsdem  monaaterii  Capidonenaia  (t)dO 
abbatem,  quem  dictum  monaaterinm  Campidoneoae,  dum  illiua  pre- 
fuiati  regimini,  aaiobriter  gubernaan  et  quem  de  litterarum  acientia, 
boneatate  morum  et  vite,  drcnmapectionia  induatria  nee  non  aliia 
virtutum  donia*>  fidedignonim  teatimonia  multiplidter  aaaeruenui^ 
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dimimiiB  oculoe  nostre  moDtis  Quibus  omDibas  diligenti  neditatione 
pensfttii  de  pefsona  tu»  HObis  et  eisdem  Iratribi»  noetrie  ob  toorom 
exigentitn  meritonun  aocopta  de  fratram  ipfioinm  coiMilio  eidem 
moBasterio  in  Isioina  anctoritate  predtctt  providemns  teque  UU  in 
6  abbatem  prcfidmm  et  pastorem  cnram  et  adminietrationem  ipaius 
monasterii  in  Isinina  tibi  tarn  in  apiritnafiboB  qoam  temporalibus 
plenarie  eomnuttendo  In  eo  qui  dat  gratias  et  langitur  prenia  con- 
fidentes,  quod  oionaBteriiim  ipsum  in  IMna  per  tue  providentie 
Btodinni  gratia  tibi  saflragante  divina  salabriter  et  pnwpere  dirigetar 

10  et  grata  jogiter  Boscipient  incmmenta.  Quodita  diiefetioni  tue  per 
apoBtoIica  scripta  mandanms,  quatenna  impositnoi  tibi  onns  a  domino 
soBcipiene  rameBtor  cnram  et  adminiatrationem  predietas  aic  dili» 
geoter  geiaa  et  solidte  prosequaria  qnod  dictum  monasterioin  de 
iBhiina  gabematori  drcamspecto  et  fnietnoso  adminiatratori  gaudeat 

15  Be  eommiseam  et  bone  hm  tue  odor  ex  laudabilibua  taie  actibus 
latiüs  diflindatar  tuque  preter  retribntioniB  eteme  premiom  nostram 
et  ipsioB  eedis  benedictionem  et  gratiam  exinde  plemua  consequaris. 

Dalmn  AviaioBe,  YL  kal  decembris  (pontif.  nostri]  anno 
quinto. 

90  In  codem  modo  dttectie  filiis  .  .  priori  et  conventut  mona- 
Bterii  in  binina  ordinie  saacti  fienedicti  Ck>nBtantien8]8  diocera  salu- 
tem.  Debitnm  officii  etc.  utque:  inerementa.  Quodrca  nnivenitati 
vestre  per  apostoHea  scripta  mandamus,  qaatenns  eunden  Quilielmum 
abbatem  tamqoam  patrem  et  pastorem  animarum  vestrarum  benigne 

95  redpientes  et  bonorifice  tractaotes  exhibcatis  ei  obedientiam  et  re- 
Torentiam  debitam  et  devotam  iji»  selubria  monita  susdpientes  taumi- 
liter  et  efficadter  adimplendo  ita  quod  rontno  inter  vos  et  ipsum 
spfrituale  posstt  habondare  gaudiom  et  prosperitatis  optate  oonsiir- 
gere  Tiüeat  iocrementum,  alioquin  sententiam,  quam  idem  Guilielmus 

80  abbas  rite  tulit  in  rebdles,  ratam  habeblmus  et  fodemus  auetore 
domino  usque:  ad  satisfactionem  condignam  inviolabiliter  observari. 
Datum  ut  supra. 


1321  Juni  1.  9. 

Johann  XX JL  beauflragt  den  Abt  des  Klosters  Rath,  den 
85  Kanonikus  des  Klosters  Marehthal,  Conrad  genannt  Vekken,  ton  der 
Exeommunikation  zu  befreien,  die  er  sieh  wegen  Gewahthat  an  dem 
Propst  seines  Klosters  zugezogen. 

Beg.  72,  318,  n.  1376,  (Apsn.  U  sent&rf.) 
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[Johannes  episcopas  «tcj  dilecto  filio  .  .  abbnti  monaaterii 
Btttbensis  ordinin  PremooBtimteng»  ConttantieifliB  dioceBis  [aalnten 
ei  ap.  ben.]  Oblata  nobis  dilecü  Conndi  dkU  Velckoi  oaaooid 
monaaterii  in  Martello  Premopatratensia  oidinia  OonatanUenaia  dio- 
oeaia  petitio  oontinebat,  qnod  olim  ipae  in  prepositum  auum  tji»'  b 
dem  monaaterii  per  prepositom  aoliti  gnbenwri  ipanm  tenendo  per 
capam  manua  i^jecit  aine  aJiqua  leaione  tarnen  coiporia  dd  tiBMNr^ 
postpoeito  temere  Tiolenfas,  propter  quod  eicomPttnicatioiüB  aententia« 
latam  a  canone  dinoedtur  incnrriaBe.  £t  licet .  peatmodnm  dk^ 
canonieua  eidem  prepoaito  de  bujuanwdi  modiea  violentia  oft  aaeerit  10 
aatiafecerit  competenter,  ipse  tarnen  in  magna  paapertate  ac  laboribus 
ad  aedem  apoetoliGam  acoedena  nobia  Inuniliter  supplicavit,  ut  pro- 
ridere  aibi  de  oportnne  abaolntionia  benefido  dignaremnr.  Noa  ita^ue 
more  palria  beniToti  Tolentea  anim«  ipaina  canoaid  piwridere  <iaieli 
ac  de  circnmapectione  tna  plenam  in  dombio  iidiidam  ebtinentea  dia- 15 
cretieni  tue  per  apoatolica  acripta  commitümoa  et  auuidaHWB,  qua- 
tenua  eundem  canonicum,  dummodo  jnita  tue  diacretionis  arintrimD 
ctdem  preposito  propter  hoc,  ai  non  aatialbeity  aatiafcdat  eompetenter, 
a  dicta  aententia  juzta  ecdesiasticam  formam  abaolm  injnneta  ei 
propter  bec  penitentia  aalntarl  Volnrnna  antem  qnod  idem  canoniena  M 
exceran  predicto  neqaaquam  obatanle  possit  in  dicto  mooaaterio  re- 
mauere  HeHe. 

Dairnn  Atriniooe^  kal.  junii  (pontif.  noatri]  anno  qninto^ 


JoAaiiM  XXIL  propiäiert  den  Conrad,  £^oA»  Harttnanns  wm  85 
En^n^n,  mit  einem  Kanonihate  der  Kirche  der      Felix  und 
Regula  zu  Zürich,  —  Avinione^  III.  non.  julii  anno  VL  Probitatia 
tne  merita. 

DersMe  hea^ftragt  die  Äbie  v<m  Weinparien^  und  Weiseenau 
und  den  Jacoboa  de  Mntina,  Kanonikus  zu  Cambra^f  mit  dem  VeUzug  80 
dieeer  Provision.  —  Datnm  nt  aapra. 

Jlcy.  73,  395,  m.  im  u$tä  AetH,  JoK  16,  2öl  mü  Taxe  11^  13, 


Johann  XXIL  procifUert  den  Heinrich  von  Ehingen  mit  der 
durch  Erwählung  des  bisherigen  Inhabers  Conrad  zum  Bischof  von  85 

•)  Wragsrt«a  Uandtchrifi. 


1322  Juli  ö. 


10. 


1323  Januar  2S. 


IL 
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hrixen  erlediglen  Stelle  dtts  P/arrrekiors  in  AlUngen,  KoMianur 
Diöcese,  —  Avinione,  V.  kal.  febr.  anpo  VH.  —  Flrobitatifl  merita 
quibus. 

lUg,  74,  149,  n,  393  und  Äpm,  Joh.  17,  239  mU  Taxe  11%  1S% 

b  1323  A%tgu$t  1,  12. 

Johann  XÄlI.  incorfmriert  der  Abtei  WeisseiMu  die  Pfarrkirchen 
zu  EscJiach  und  (romhofen, 

Seff,  7ßr  WS,  n,  1091  «tfwl  Ave».  JoK.  18,  277  mU  Taxe  60. 

[Johannes  episcopus  etc.]  veueiabili  lialn  .  .  eviscopo  Con- 

10  Stantiensi  fsalutem  pt  ap.  bcn.|.  Meritis  reliL':ii)iii'>  dilf^ctfn-uin  tiliomm 
.  .  abbatig  et  conventus  monasterii  Augie  ininoris  Pit  innusttritcnsis 
•  ordinib  tue  HifKM\sis  inducimur,  ut  ipsos  ea  gratia  favorabilitc:  pio- 
sequamur,  quam  ipsorum  fore  ron!^]>irinius  necessitatibus  oportunani. 
Sane  Rirnt  ex  tenore  petitionis  pru  p^rtp  ipsonnTi  nbbati?  et  r^ortventus 

16  cxhibite  nobis  ;u  rrpimus,  monasteriuiii  ipsura  ciini  propter  bella  et 
puerras  ,  .  Austrie  et  ,  .  Bavarie  ducum,  quibii«  t'uit  iiicendiis  et 
rapinis  expoRitnni  et  usque  ad  oiiprobritim  niiserabilis  desolationis 
dednrtnm,  tum  rtiam  quia  instaiiti  anno  dirtis  abbate  et  ronventu 
per  Henricum  coniiteni  de  Smalucgge"'  a  claustro  inoua«teni  predicti 

ao  ejectis  dictus  comes  nini  ^iits  vassallis  et  coiupliribiis,  predonibiis  et 
molestatoriluis  in  rlaustro  predicto  residenciani  fanentcs  adeo  onineni 
substaiitiaiii  ejus  exhausit  et  ad  tante  pmqjertatis  et  miserie  con- 
dicioiu  III  ndiixit,  i|uod  dicti  abbas  et  conventus  non  sohini  hosi>itali- 
tatera  solitarn  nun  servare,  sed  pro  conquirendis  vite  necessariis 

25  rnendicantes  ad  lora  aliena  se  conferrc  coiruntiir  (^ivino  cultu,  qui 
in  dicto  monasteno  consnevit  servari  solenniter  ab  anii  pio,  in  eo 
penitus  derelictn.  i^uarc  pro  parte  dictoruni  abbatis  et  conventus 
fuit  nobis  humiliter  supplicatum^  ut  oorum  et  ipsius  monasterii  mise- 
rabili  statni       (Minipatientes  affectu  parrocbiales  ecdesias  Aescbach 

ao  et  Gailnhouen  dicte  diocesis,  in  quibus  jura  obtinere  se  asserunt 
patronatus  quarunuiue  redditus  et  proventus  viginti  sex  marcharum 
argenti  valorem  annuum  non  excedunt,  pro  <  innu  necessitatibus  levius 
supportandis  monasterio  predicto  unire  (U  ta  niuTiif ate  apostolica  digna- 
remur.    Nns  igitur  preniissorum  consideratione  mducti  dirtonimque 

35  abbatis  et  coQTentus  supplicatiouibus  inclinati  fraternitati  tue,  de  qua 

%)  So  aucM  ^rrn.    O'^JMinf  ist  Orof  Üiinrtch  9%m  y*^0rdtH^g-6chmai^g, 


378  WürUemberfiBebet 

fidudam  gerinns  in  domioo  specialem,  per  apostolica  scripta  maQ- 
danus,  qQateniiB,  si  ttt  Ha,  prafatas  eodesias  com  onnibus  juribus 
et  perÜDeotiis  suis  dietla  aUiati  et  oonfentni  et  per  eos  eidem  moaa- 
Bterio  aactoritate  apostolica  concedere  et  perpetao  unire,  appropriare 
et  ineoipoiare  procnrea  ita,  quod  cedentibus  vet  deoedentibiis  Ipflarum  5 
ecdaalanim  rectoribns,  qiii  maac  mt,      alio  qvovia  modo  eodcaiia 
ipsia  vacantibus  Ikseat  etsdcm  abbati  et  conventui  anctoritata  predicta  ' 
corporalem  posseflsioiiem  eoelesiamm  jariom  et  pertioentium  prefa- 
toram  apprehendere  aactoritate  predicta  et  etiam  reUnere  tuo  vel 
alterins  Glyiiaeiiiiqiie  Ucentia  vel  aaBema  minime  requiiiito,  reservata  10 
de  dictis  redditibns  et  proTeatibiia  perpetaia  Ticariis  ipsb  eoclesiis 
serritaris  oongrnlB  portion9>iUy  de  qnibiia  taleant  conode  sustentari 
et  episcopaiia  jura  aoWere  et  aUa  inoambaitia  oneim  aupportare. 
Non  obataate  ai  aliqui  saper  proviaioiiSbaa  ^i  MeDdia  de  parro- 
dualibuB  ecdeaüa  vel  aliia  beneficüs  ecdeaiastieia  in  eivitate  ac  diocesi  15 
Cooatantienai  aeu  in  illia  parttbni  gmeralea  Tel  speciales  apostolice 
sedia  vel  lagatorum  ejus  literaa  impetrarint,  qnaa  ad  dictaa  eccleaiaa 
patrocUalea  volomua  non  eatendi,  sed  nallam  quoad  aasecotiooem  ■ 
parrocfaialium  ecdesiaram  et  benefidonim  aliorom  prejudidam  generari 
aut  quibuscoroqne  aliis  privilcgiis  indulgentiis  et  literis  apoatolicis  20 
contranis,  per  que  presentibus  non  expresaa  vel  totaliter  non  inserta 
eifeettiB  picaentinni  impediri  yaleat  quomodolibet  vel  differri  et  de 
qaibas  quorumque  totia  tenoribos  plenam  et  expressam  oporteret  in 
noatria  literis  fieri  mentionem»  pvofiao  qnod  eedem  ecdede  debitis 
obseqniis  non  frandentur  et  aoinionini  cura  in  eis  nullatenus  negligatur.  25 
Datum  Avinionei  kal.  augusti  [i)ontif.  noatri]  anno  septimo. 


März  1.  la. 

Johann  XXJI.  provi^erl  den  Friedrich  von  Havensbury  mit  fiitem 
Kanonikatc  zu  Konstanz.  —  Avinione,  luU.  martii  anno  VUI.  — 
Laudabüia  tue  merita  probitatis.  ao 

B«g,  7ß,  m,  n.  «6S  und  Avm.  Joh,  19,  367  mü  Tastß  Ii,  13. 

1324  Juni  6.  14, 

Johann  XXll.  prooidkti  den  Maguier  Friedrich  von  Baven^urg 
mit  wum  KünumkaU  der  S.  Mariinskirche  zu  Kolmar,  Bader  DiÖeeee. 
—  ATinione,  VIILid.Junü  anno  VII f.  —  Laudabile  testiiDoninm  qnod.  86 

Reff.  77 ^  tfö,  n.  1280;  fehlt  in  Avm.  30.  Im  angehängten  Taxverstichnie 
Mi  di^ur  die  T9X$  H  (=  11  md  13)  angueM, 


Digitized  by  Google 


•nt  römitehmi  Arohirm  a.  12—16. 


379 


i^^i  AuffUBt  17. 


15. 


Johann  XXIL  frovidkri  den  Heinrich  Saißtr  von  Sindelfingen 
mit  einem  Kanomkate  in  der  Kirche  zu  8.  Guido  in  Speier.  — 
AräuoDe,  XVL  kaL  aept  anno  VIII.     Snfißragantia  tibi  merita. 


Johann  XXIL  beanßragi  den  AH  de»  Khstere  Eineiedeln  und 
die  Prdpete  tan  Fahr  und  Tein,  Johann  den  Böhmen,  Mönch  des 
Klosters  Szegzard,  seinem  Wunsche  gemäss  in  das  Kloster  Weingarten 
10  zu  Altdorf  zu  versetzen, 

Mtpff.  76,  b5,  n.  S35  und  Aeen.  Joh.  19»  182  mU  Deta^emerkuttg :  gnitU 
pro  deo. 

[Johannes  episcopiis  etc.j  dilectis  filiis  .  .  abbati  sanctp  Marie 
ad  Ilereinitas  et  .  .  in  Pharc  per  prepositum  soliti  (!)  gubernari 

15  monasterioruiii  (!)  ac  .  .  ecclesie  Tinensis  prepositis  (!)  Constantiensis 
et  Pragensis  diocosis  (salutem  et  ap.  ben.].  Cum  dilectus  tilius 
Johannes  Bceniun  inonachus  muiüisterii  Saxardiensis  oidiuis  öancti 
Hencdicti  Stri«Tonien8is  diocesis  habend  a  dilecto  tiliu  .  .  abbate 
ipisiüb  uiuiiaäterii  ex  ratiouabili  et  honesta  causa  liberani  licentiam 

90  Be  ad  aliud  monasterium  ejufiUein  oidini^^  transferendi  cupiat,  sicut 
pro  parte  sua  nohis  oblata  petitio  cuiitiiiebat,  in  monasterio  sancti 
sanpruifiirt  Christi  in  Viogart  in  Alteudorf  ejusdcni  urdinis  Constantiensis 
diucesis  una  cum  dilectis  filiis  .  .  abbate  et  conventn  ejusdein  moiia- 
sterii  sancti  sanguinis  Chriati  domino  famulari,  uos  volentcB  ei,  ut 

25  hn.jusmodi  siium  in  hac  parte  propositum  adimplere  valeat,  favorem 
Hpiistdliniiu  iiupertiri  discretioni  vestre  per  apostolica  scripta  luan- 
daiiius,  quatenus  vos  vel  duu  aut  unus  veblruni  per  vos  vel  alium 
seu  ahos  in  prefato  monasterio  sancti  sanguinis  Christi  cundera 
Johannem,  si  aliud  canonicum  nun  obnistat,  auctoritate  nostra  recipi 

30  faciatis  in  nionachum  et  in  fratrem  et  sincera  in  doniiii  i  caritate 
tracLari,  non  obstautibus  de  ccrto  monachoruni  nuniero,  si  forsan 
ibi  existat,  et  aliis  quibuscnmque  statutis  et  consuetudinibus  contrariis 
monasteriorum  et  urdinis  predu  tonim  Juraniento,  coufinnatione  apo- 
stolica vel  quacumque  finiiitatt'  alia  robomtig  ant  si  pro  aliis  reci- 

86  piendis  ibidem  scripta  apostolica  sint  directa,  quibus  per  liuc  nullum 
prejadicium  generetur,  seu  si  eisdeni  abbati  et  conventui  ipsius  mona- 
alerii  sancti  sanguinis  Christi  vel  quibusvis  aliis  coinmuniter  vel 


5 


Jicg.  77,  330,  n,  HUI  und  Aeen,  iToA. t9S  mU  Tasee  11»  1B> 


1324  Oktober  30, 
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diTiiim  a  sede  apoBtolica  Sit  indultum,  quod  ad  receptionem  aliciyiiA 
mioime  toDeaatur  ei  ad  id  eompelli  ant  qnod  iaterdid,  suapeadi  vel 
excommtiDicari  aon  poBsint  per  litteraa  apostolicaa  non  ftdentea  pleoam 
et  exprmim  ac  de  veibo  ad  verbnm  de  Indttlto  hiüusmodi  meatiooem 
et  qualibet  alia  dicte  sedis  indidgentia  generali  Tel  speciali  cujus-  5 
cDmqae  teoorla  eiistat  per  quam  prcsentibm  non  ei^reBsatn  vel 
iotaliter  non  Inrartam  effectus  bujuamodi  noatre  gratie  impediri  valeat 
quonodolibet  Tel  diftni  et  de  qua  cujusque  toto  teuere  habenda 
Bit  in  noetria  litteris  mentio  spedaliB,  contradietores  per  oeoaiirani 
eccteaiasticam  etc.  10 
Datum  ATinione,  IIL  kal.  norembria  (poatif.  noatri]  anno  octavo. 

1324  Oktober — I\ovemh$r,  17. 

Johann  XXII,  providtert  den  FHedrieh  von  Raeewhurff  mi 
einem  Kamnikeie  zu  KonHanz^  —  S,  d,  (zwisehen  Urkunden  von 
November  und  Oktober)  anno  IX.  —  Literanun  acientia,  sonua  15 
honestaa. 

Seg.  78,  yi,  n.  Jiffö  und  Aven,  Joh,  Hl,  143  mit  Taxe  11  ^J»,  13% 


1325  MüTz  18.  18. 

JtJniiiii  XXII.  rrniifjf  Erhard,  Sohn  d^a  ren-torhenen  Graftn 
Albert  t  on  Lötet  n.<tfin^  mn  dun  Makel,  den  er  sich  dadnreh  zugezogen,  20 
dann  er  die  Pfitrrkin  lirn  zu  Murrhardt ,  Westheim  und  Berbur^ 
Würzburger  und  Sjieirtr  Diöccst'^  ron  denen  er  die  letzte  noch  inne 
hat,  cor  Kintiilt  in  dffs  In nnnische  Alter  und  vor  Erhntynng  der 
Wrihrn  in  Besitz  griiniHinni  hui,  erläset  ihm  den  h'n^nt^  für  die 
tnirrrhfinnssig  genossenen  Einkünfte  dieser  Kirchen  und  gemattet  25 
ihnif  die  Kirche  zu  Berbur  zu  behalten. 

Beg.  79,  49,  n.  1363  und  Aven.  Joh.       106  mtl  Taxfi  40. 

[Jobamea  episeopaa  etc.]  ditedo  filio  Herardo  nato  quondam 
Alberti  comitia  de  Lapide  leoais  reetort  ecdeaie  de  Beibar  Spireaafe 
fdioceBia  [aalutem  et  ap.  ben.].  NobiliCaa  generia,  viCe  ac  momm  so 
bonestas  aliaque  in  te  TigenUa  dooa  virtotum ,  super  quiboa  apiid 
noe  fidedignorum  testimonio  commendana,  merito  nea  inducunt,  nt 
peraosam  toam  &vore  apostolioo  proaequamur.  Exbibifta  aiquideni  * 
nobiv  tua  petitio  oontinebat,  quod  tu  dudum  acolaaticiB  diaciidiniB 
inaisteaa  anteqiiam  dericali  caraotere  inaignitus  et  in  etata  legtüina  85 
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constitutus  existeres  in  Morechart  et  sulisequcntei  in  Wescheini  (I) 
üt  (leinde  ad  minores  ordincs  per  üidinariiim  tumn  promcttus  vt  in 
minori  adhuc  constitutus  etate  m  Berbur,  ijuain  ',\dhu.c  teiieü,  curatiui 
ecclesias  Ileibipolensis  et  Spireusis  diocesis  alias  tibi  cullataß  canonice 
6  adeptus  fuisti,  frucLus  ex  eisdem  videlicet  de  Morrehart  per  deceiu, 
de  Weschüiin  per  octo  et  de  Berbur  ecclesiis  iiredirtis  per  tres  aiiuua 
percipiens  nuUa  per  tc  facta  residentia  in  eißdem ,  l  usluioduin  vero 
duas  ex  ipsis  ecclesiis  videlicet  in  Morrehart  et  in  Wescebiiu  (!) 
ecHosias  predictas  libere  ilimisisti.   (^uare  nohis,  hiuailiter  suppUcasti, 

10  ut  anime  tue  saluti  tuuquc  statui  in  hac  parte  de  utili  et  oiK)rtuno 
reroedio  providere  misericordit^r  digiiareinui.  Nob  igitur  intendentes 
perßonam  tuam  pieniissorum  meritoruin  tuorum  mLuitu  precipua 
prerogativa  prose(iui  favoiis  et  giatie  specialis,  ne  propter  premissa 
vel  aliqiiod  premissorum  dampno  ledaris  Infamie  vel  inhabilitatis  aut 

15  irr^ularitatis  valeas  labe  notari,  omneiii  intainie  et  inhabilitatis  nc 
irregulär itatiä  niacnlam  sive  notam  quns  propter  itremissa  vel  pre- 
missurum  aliquod  i|Uuiiiodolibet  incurristi  seu  contraxisti  de  apostüliee 
pütestatis  plenitudine  penitus  aboleinus  teqtie  restituiiuus  in  integrum 
ita  quod  premissorum  occasione  nullum  tibi  prejudicimn  aut  iiupedi- 

20  mentum  vel  dampnum  afferri  valeal  aut  obstaculum  inlerponi,  omnes 
insuper  fi  uctus  redditus  et  proventus  ex  eisdem  ecclesiis  per  te  minus 
juste  perceptos  tibi  de  speciali  gratia  i  iiiuntiamus  et  doiuimus,  nichi- 
lominus  volentes  te  prosequi  dono  gratie  anipliori  tecum,  ut  eo  quod 
nondum  legitime  existis  etatii,  cum  in  vicesimo  quarto  ejusdem  ctatis 

26  anno  vel  circiter  constitutus  esse  dicaris  ac  premissis  omnibus  ac 
Lugdunensis  concilii  et  quibuslibet  aliis  constitutionibus  nequaquam 
obstantibus  eaudem  ecclesiaui  in  Berbur  licite  retinere  faleas  auc- 
toritate  apostolica  de  speciali  gratia  di8j)ensamus.  Nulli  etc.  nostre 
abolitionlä,  restitutionis,  remissionis,  douatiouis  et  dispensationis  in- 

90  friugere  etc. 

Datum  Avinione,  XV.  luil.  aprilis  [poutif.  nostri]  aimo  nono. 


id25  Märt  19.  19. 

Johann  XXII,  vi  ihlhl  demselbm  für  die  nüchittvn  6iebm  Jährt 
Di^m  von  der  Erteiiuny  der  Priesterweihe. 

85         Utg,  79,  49,  n,  13Ö1  md  Avm,  JoK       m  mü  Ttuet  24. 

[Johuines  eiiiBcopus  etc.]  dilecto  ftlio  Herardo  oato  quoDdam 
Albertf  eomiiia  de  Lipide  leonui  reetori  parroebialiB  ecdesie  ia 
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Berinir  Splrtosis  öioeetiBi  ulntem  [et  ap.  ttn.].  fiiigentilm  Um 
devottonit  meritis  toCis  Inis  libcotir  annniniufl  et  penoiiain  Uum 
in  hüt  qne  dlgne  postolu  oportanie  favoribi»  eoBmuaaimiu.  Yoleatee 
igitnr  te,  qni  io  ordinibuB  et  etate  deÜBCtam  pateiis,  eam  in  vioeeinio- 
qnarto  etatie  tne  anno  vel  drca  iOnm  et  in  nünoritaa  tantnn  efdinSma  9 
ooDstittttna  eiiBtiB,  hajuamodi  meiilonim  taoram  obtenta  livote  pro* 
aeqoi  gratiooo  toia  an|»pllcationibiiB  indiaati,  ut  aoolaatieiB  diieipfinia 
insisfena  in  loeo  nbi  abidinm  vigeat  gmieiale  uaqne  ad  leptanninni 
a  dato  pgeBentinm  conpatandum  non  tenearia  ratione  panoebiaUa 
eecMe  in  Beriiiir  SpiraialB  dioeeaia,  quam  obtines,  ad  aaeerdotium  10 
promoveri  nec  in  ipaa  eceleaia  pafaonaÜter  retidere,  dnmnodo  infia 
annum  poat  diapenaationem  biünamodi  ad  aaMiaconatoa  onUnem  te- 
ÜMiaa  promoreri  defeetn  predicto  ao  Lateianeniia  et  Lu^nenaia 
coodliorani  et  qnibum  aliia  eonatltationlboa  in  contrarinm  editia 
neqttaqaam  obatantibui  anctoritate  apoatoliea  de  epedali  gnatia  die*  16 
penaamoa,  pronw  qnod  dicta  eodeaia  debltis  interim  obaeqvUa  non 
Irandetnr  et  animarom  onra  in  ea  nuilaleiinB  neglcplnr*  NnUi  etc. 
noatra  diapenaaftionia  infringete  ete. 

Datom  Avinione,  XIY.  kal.  aprilia  [pontif.  neatri]  anno  nono, 


mö  Mar»  19,  20.  90 

Johann  XXff.  proridlnf  dtn  Erhard,  f>ohn  Jen  lerstorhenen 
(iraßn  Afhert  von  Loirensfrin .  mit  vinem  l\an»uikafe  zu  Sjmer.  — 
Avinione,  XIV.  kal  aprilis  ariiio  IX.  —  Nobilitas  generis,  vite. 

Der^elhe  htunj tragt  den  Al>(  des  Kloatent  zu  }f arrha rdf  (Mürre- 
hart),  dm  Propst  zu   Wimpfen,   \\  lirzhurf/er  und  Wormser  Diikese,  25 
liitif  seinen  Kaplan,  den  M.  Johann  Pfefferhard,  Kanoniker  :n  Kon- 
stanz, mit  dtr  Vollziehung  obiyer  l^roi'isiou*  —  Datum  ut  supra. 

Rt9.  79,  88,  «.  147»  wut  Ävm.  »2,  90  mit  Taxt  t4,  iffVt. 


1B25  Mai  18,  2h 

J'i'i  lan  XXff.  proridiirf  (hu  Werner  ran  Wtenensteig,  Kanoniker  3ü 
der  Kif  i.  hc  zu  \\  Wsenstei;/ ,   Konstanter  IJiocese ,  mit  einer  ron  dem 
Bischöfe  ron  Tn'ent  zu  rerleihendf)'  f^fn'huie.  —  Aviuione,  XV.  kal. 
juuii  auDO  IX.  —  Laudabile  testinioniuiu  quod. 

Reg,  79,  74,  n,  1431  tmd  Avm.  JM.  1^,  190  M«  Taxt  11,  13. 


oiy  ii^uo  uy  Google 
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2325  Juni  2.  22. 

Johann  XXII.  erweitert  dem  Friedrich  pon  Raren^mrg^)  die 
Provision  auf  ein  Kanonikut  in  Koustum  dahin,  dase  er  zu  jeder 
Würde  in  dieser  Kircke  wählbar  sei»  —  AWnioiiej  IV.  noD*  juiui 
6  umo  IX.  —  Literaru»  ftdeataa,  vite. 

Meg.  79t  m,  n.  1969  und  Aven.  Joh.  99,  8S6  mä  tetxe  J»,  90, 

1825  Juni  2.  23» 

Johann  XXII.  provieUert  Nicolaus,  Sohn  des  wrsiorhensn  Conrad 
SetfiU  von  Ravensburg^  mit  einem  Katumikate  zu  Zofingen,  Konstanzer 
10  Diikesei.  —  Avivioiie,  IV.  noo.  jnnii  aiiiio  IX.  —  Engiiot  tae 
ntfite  probitatto. 

Heg,  79,        n.  lim  wkd  Äoen,  Joh,  ^»  321  mü  Taxe  11,  13.  ' 

1325  Juni  2,  24. 

Johnnn  XXII.  providiert  Johann y  Sohn  rf^.f  rerMarhenen  Conrad 
16  Setfili  ron  Ravensburgs  mit  einem  Kanonikate  der  Kirchs  S.  Michael 
2H  Bern ,  Konstanz^er  Diocrse.  —  Avioione,  IV,  QOB.  junü  aano  iX, 
—  Laudabiie  testimoiiium  quod. 

Reg.  79,  906,  n,  im  «mf  Äeen.  JoK  99,  991  mU  Ttuee  11,  13, 


1325  Juni  30.  25. 

20  Johann  XXII  proridiert  den  Heii^eh,  Sohn  des  verstorbenen 
Ernttt  ron  Le-onberg  (Lewmbercfa),  tnit  einem  KanonHeate  der  Kirche 
des  h.  Germanus  bei  Speier.  —  Avinume,  II.  fad.  joKi  anno  iX. 

—  Probitatis  merita,  quiboa. 

Derselbe  beauftragt  den  DekaH  zu  S^seburg,  den  M.  Her» 
26  rnemn  ron  Böhmen  aus  Prag,  seinen  Kaplan,  utul  den  Speirer  Kuno» 
niker  Ulrich  von  WOirttmberg  mit  der  Vollziehung  obiger  Provision, 

—  Datnm  ut  supra. 

Seg,  79,  163,  m.  ]ß99  und  Ävm,  Joh,  99,  9S0  mU  Tmee  11,  13.     '  ' 


*)  Vgl,  Bieder,  Vatih,  ÄkUn  n.  Ö06  und  507.   Fr.  v.  Maventlarg  war 
demale  eile  Qeeemäkr  des  Hereoge  Lsapeld  bei  der  Kurie, 
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1335  Nwember  2,  26. 

Johann  XXII.  dispensiert  den  Friedrich  ro)\  Ihirenshurg,  Beitor 
der  Pfarrkirche  zu  Wiener-Nemtadt  (Novecivitatis  Salzburgensis*') , 
der  in  Diensten  des  Herzoys  Leopold  roii  Osterreich  steht,  auf  drei 
Jahre  von  tler  Vrrpßkhtunij,  sich  zum  Priester  befördern  zu  kwiH*  5 

—  Avimone,  IV.  üosl  nov.  anna  X.  —  Meritis  tue  probiiaUs. 

Jteff,  SO,  94,  n.  249  %md  wImh.  Joh,  SS,  188  mU  tkxe  —  YgL  Um 
Vrkimd«  gkkhm  Datum  füt  dm$ilbm  hH  SüuUr,  Fofft.  dktm  m.  M». 


132ü  November  2,  27. 

Johann  XXIL  promdieri  Hum^^n^  Sohn  de$  Humpivt  9on  BoMm-  iq 
bürg,  mii  einem  KanomkaU  zu  8,  Stephan  in  Kontkmt.  —  Avuikpe» 
IV.  non.  Qov.  anno  X.  —  Landabile  testimomuni,  quod. 

Reg.  80,  109,  n.        und  Aven,  Joh.  :i3,  211  mit  laxe  il,  13. 


1320  März  2.  28. 

Johann  XX  II.  procidiert  den  Nicolaus,  Sohn       verstorbenen  15 
Conrad  SeUili  von  Itarensbury,  mit  einem  Kanonikate  in  der  Kirche 
der  h,  Felix  und  lieyuln  in  Zürich,  Konstanzer  Diöcese.  —  Avinione, 
VL  non.  martii  anno  X.  —  SufTragantia  tibi  merita. 

Reg,  8ü,  3ä8,  n.  $79  und  Aven.  Joh,  93,  öoi  wtU  Taxe  Ii,  tS, 

1326  Märt  7.  29.  20 

Johann    XX  II.   jn'oridlcrt    den    J lein  rieh   nni    Endinycn  zu 
Riedlingen  ')  (de  Uuedelingen)  uiit  einem  Kanonikttie  in  der  Kirche 

zu  S.  Martin  in  i\i>hiiiir.  litisirr  j)iörrse.  —  Avioione»  ncui«  JuarU 
anno  X.  ~  isjügimt  tue  merita  probitatü. 

60,  418,  n.  1220  «ml  Aven.  Joh.  SB,  5S7  mü  Taxe  11,  13.  —  Vgl  S5 
die  Urkunde  für  Katarina,  Tochter  Hmimamie  vom  EaeHagen,  bei  Bkder, 
Vatik  Akten  n,  m,  .  . 


')  Ein  Heinrich  von  K  ist  1341  Bürger  in  R.  (v.  AltterH,  Württ. 
Adeie-  und  Wagpenbneh     U9).  ■  . 


«ni  rflntliehtn  AtbUtoi  n.  96—84. 


885 


1326  Marz  7.  30. 

Johann  XXIL  providkrt  dm  Johann  Lu^phtn  von  Siedlingen 
(Rttedelingen)  mit  einem  KanonikaU  in  der  Kirche  zu  8,  Stephan  in 
Konstanz,  —  ÄTinioiiei  non.  martii*^  anno  X.  ^  Landabile  testi- 
6  noniuni  quod. 

Itcg.  bO,  4iy,  n.  1221  und  Avm.  Joh.  23,  5^  mit  Taxe  Ii,  IJ. 

1326  JSovember  20,  3L 

Johann  XXIL  providiert  den  Albert,  Sohn  des  Eggehard  vm 
Fridingen,  mit  einem  Kanonikate  zu  Sindelfingen,  Kenstanzer  DiSgese, 
10  —  ÄTinione,  XII.  kal.  dee.  anno  XI.  —  Snffragantla  tibi  merita. 

Derselbe  beauftragt  den  Erzbischof  von  Embrun,  den  Abt  von 
Bebenhaueen  und  den  Profst  von  Stuttgart  (Stuogarten)  mit  dem 
VoUgug  dieser  Provision,  —  Datum  ut  Bupra. 

JUff.  b2,  2ü4,n,  605  und  Avm.  25,  348  mit  Taxe  11,  13, 


15   1326  JSovember  20. 

Johann  XXIL  providiert  den  Berthold  Blumentrost  aus  H<dl, 
Magister  in  den  freien  Künsten,  neben  seinem  Kanonikate  in  Win^fen 
mit  einem  8<dchen  zu  S,  Johann  in  Hang  vor  den  Mauern  von 
Würzburg,  —  ATinione,  XIL  Ica].  dee.  anno  XI.  —  Literaram 
soacientiai  vite* 

Reg,  83,  304,  n,  508  mtä  Aven.  leih,      HB  m»  3te  Ii,  IS, 

1326  JSIovember  20,  33. 

Johann  XXIL  reinigt  den  Kleriker  Johann  von  Erisdorf, 
KoHstanzer  Diocese,  vom  Makd  der  Geburt  und  befähigt  ihn,  sieh 
25  alle  Weihen  erfeilen  zu  lassen.  —  Avinione,  XU  kal.  decenbns  anno 
XI.  —  Illegitime  genitoa. 

JUg.  88,  170,  n,  3465  und  Aven,  Joh,  30,  40i  mU  Taxe  30. 

1327  Januar  9.  84. 

Johann  XXIL  providiert  den  Heinrich,  Sohn  des  verstorbenen 
^  Liutwin  von  HeUbronn,  mit  eittem  Kanonikate  zu  Neimünster,  Würz- 


»)  Htg. :  IX.  kal.  Hut. 

25 
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hui-yer  Diöcese.  —  Avinione,  V.  id.  januarii  anno  XI.  —  Laudabile 
testimonium. 

Heg.  b;if  310,  n.  üül  und  Aven.  Joh.  äö^  4S0  mit  Taxe  11,  IS, 

1327  Juli  3.  35. 

Johann  XX U.  /•rimf/raaf  den  Ei'zfjhc/iof  ron  Mainz  find  die  5 
Aide  von  Schtvarzac//  tnid  licbiniutustn,  Sfraas/iurt/n-  n/id  h'onsffuizer 
l>/öf(<(,  den  Friedrich,  Sohn  den  tirtijin  Friedrich  von  '/(dhrn^), 
t/i  lui/i/it  (}.<teri(t(j,  zum  (ieixf liehen  zu  ncihen  und  ihm  (  in  KniUfnikat 
in  Sfr(iss/>iin/  zu  rcr.^vhojj'en.  —  Avinione,  V.  uoi).  julii  anoo  XI. 

—  Libeuter  illos  favore.  10 

Heg.  tu,  äB6,  n.  29n  und  Avm,  Joh.  37,  äl3  m'l  Taxe  26. 

1327  nezember  12,  36. 

JuJtiiiiii  XXJI.  i>ntrid/(  rt  ih  n  Heinrich,  Sohn  des  n  rsforU  neu 
Liutu'in  eon  lleilbrnnHy  mit  einem  ha itonih-alc  r?/  *S'.  (iernnni  ausser- 
halb der  Mauern  ron  Speier.  —  Avinione,  II.  id.  dec.  anno  XII.  15 

—  Suffragantia  tibi  merita. 

Heg.  bü,  ülUt  ».  ö&S  und  Aven,  Joh.  28,  424  mü  Taxe  11,  13. 

1328  Januar  17.  37. 

JoJtann  XXIL  proptdiert  den  Heinrich  von  Hohenlohe  mit 
einem  Kanonikate  zu  Eieheiädi.  —  Avinione ,  XVL  kal.  febr.  anno  90 
Xn.  —  Apostolice  liberalitatis  dexteram. 

lieg.  60,  :.*öö,  n.  1746  und  Aven.  doli.  QO,  3:iO  (o/me  TaxiJ.  —  Vgl.  die 
Urkunde  vorn  gieiehen  Datum  für  Ludwig  von  Uoheidehe  hei  J^hr,  Vaiik. 
Akten  n.  95  b. 


1328  Januar  17.  38. 

Johann  XXI f.  providiert  den  Albert  von  Hohenlohe-),  Kanoniker 
ZU  Wiirzl/unj ,  mit  eintr  weiteren  Pfrihidc  daselbst.  —  Aviuioue, 
XVI.  kal.  febr.  anno  XII.  —  l^obilitas  generis. 

Beg.  86.  299,  n.  1767  und  Aven,  Joh.  29,  344       Taxe  14,  16. 


25 


')  Dieser  Graf  J  'riedrich  ron  Zollem  irar  ein  Schwegtersohn  des  Mark- 
grafen  Budulf  ,{.  A.   r-ni  Badf'ti.     Vgl.  Chr.  Fr.  ^Sluiitty    Wirt.  Ueseh.  .V,  174. 
*)  Aiberi  wird  später  Jitschuf  voH  Würzburg ,  er  ist  eiti  Bruder  Ueinriche. 
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89. 


Jo)iann  XXIL  providiert  den  Nicolaus,  Sohn  des  Konrad  Hum^ 
pis,  mit  einem  Kawmikate  zu  BmhofszeU ,  Konstanzer  IHdcene,  — 
Avinione,  III,  noo,  martü  anno  XII.  —  Landabilia  tue  merita 
5  probitatis. 

B^f,  aß,  m,  n,  1497  wt4  Avm,  Joh.  99^  m  mU  Tom  11,  13, 


Johann  XXIL  promdiert  den  Bechi^Mrim  OUo  JokeUr  mU 
emm  Kanomkaie  zu  Komtam,  obgleich  er  schon  die  Kapelle  auf 
10  der  Burg  Baventhurg  inne  hat.  —  Avinione,  lU.  non.  martii  amio 
XIL  —  Literanim  scientia,  vite. 

Aven.  Joh.  29,  451  mU  Taxe  Ii,  13. 


Johann  XXIL  heaujtragt  den  BvtchoJ  von  Koniianz,  Konrad 
15  von  Bechbery,  Sohn  des  verstorbenen  Eddkneckts  Albert  von  Hohen- 
reehberg,  und  Liutgard,  die  Tochter  des  verstorbenen  Berthold,  Herren 
der  Burg  lifereichen,  Koustanser  Diöcese,  von  der  Exkommunikation 
für  die  trotz  zu  naher  Verwandtschaft  eingegangene  Ehe  zu  lösen 
und  diese  Verbindung  nebst  der  daraus  hervorgeh^den  Nachkommen' 
80  Schaft  als  gültig  anzuerkennen, 

Btg.  B6,  m,  II.  im  und  Aven.  Joh.  29,  115  mü  Taxe  X. 

[Jobannea  epiaeopna  etc.]  yenerabili  fratri  .  .  episcopo  Con- 
stantieiiil  8a]iitem  [et  ap.  ben.].  Pro  parte  nobUis  viri  Conradi 
de  Recfaperg  naü  quondam  Alberti  de  Hobenrecbpeig  armigeri  et 

25  nobiUa  aiiilieris  Unt^rdis  nate  quondam  Bertboldi  domiDi  castri  de 
Aycheln  tue  diooeaiB  fiiit  nobia  expositim,  qnod  dnditm  ipsi,  qu! 
qoarto  oonaangiiimtatiB  grada  ok  utraqne  aooruin  parentum  liaea  le 
eontingunt  adenter,  per  verba  de  prceenti  matrimoniiim  invicem  oon- 
tvaxemiit  et  eamali  poatmodiim  inter  eoa  eopiila  aubaeenta  cobabiUt- 

30  mnt,  aicat  adbne  oobabitant,  inaimnl  ei  daoe  filios,  quomm  anua 
adbnc  vivit»  ex  tali  matrimonio  procreanint,  propter  quod  excom* 
mmdcaftioiiia  aententiam  latam  a  caBone  incnrtee  noeountiir.  Quare 
pro  parte  ipaomm  fuit  nobia  bumiliter  aapplieatun,  ut,  com,  ai 
propter  boe  eoa  contiogeret  ab  ioTioein  oeparari,  gravia  inter  com- 


1B28  März  5. 


40. 


1328  März  2L 
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munes  eornm  consanguineot  et  amicos  timeantar  aeaadaU  anadtari, 
providere  ipaia  super  premiaais  de  oportune  abaolatioiiiB  et  dispen- 
sationia  beneficio  dignaremur,  Nos  igitur,  qui  cunctomm  Chriati 
fidehum  salutem  et  pacem  appetimus,  volentes  cum  eiadem  Coarado 
et  Liutgardi  agere  in  hac  parte  misericorditer  et  benigne  frateniitati 
tue,  de  qua  plenam  in  domino  fidudam  obtinemus,  presentinm  tenore  B 
oommittimuB  et  mandamos,  quatinna  ai  eat  ita  auetoritate  noatra 
predictoa  Gonradnm  et  Liutgardim  a  predicta  excommunicatianu 
sententia  jnxta  eodesiasticam  fonnam  abaolvaa  impoaita  eis  pro 
tanto  cxceasu  penltentia  aalntari  ae  inmper  omnino  eisdem  Conrado 
et  Liutgardi,  quod  impedimento  conaangniDttatia  bi^namodi  neu  ob-  lo 
stante  in  predicto  aic  contracto  matrimonio  remanere  Mte  valeaot, 
eadera  auetoritate  dispenaare  procures  prolem  ab  eia  soaceptam  jam 
et  suadpiendam  in  poaterum  legitimam  nundando. 

Datum  Avinione,  XIL  kal.  aprilis  fpontif»  nostri]  anno  dno- 
decimo.  15 


Johann  ÄXII.  bestätigt  Ulrich ,  i>ohn  Ortlieb  ßemeckHf  aU 
Jiekior  der  Pfarrkirche  zu  Bohmenkirch,  für  die  ihn  Allcrt  von 
Eechbery  als  Patron  vortje^chlagen  hat,  und  reru  irft  die  von  Ludu  ig 
dem  Bayern  angemassle  Präseniatiw  des  Ditther  Strauf,  Notars  90 
der  Herren  von  Uelf  enstein. 

Heg.  86,  134,  n.  1367  und  Aven.  Joh.  39,  121,  mü  Taxe  11,  13. 

[Jobannea  epiaoopna  ete.]  dflecto  filio  Ulrioo  nato  dflecti  filii 
Ortliebt  dieti  Bemegke  rectori  parrochialia  ecclesie  opidi  in  Bome- 
kilcb  Conatantiends  diooeds  aalutem  [et  ap.  bea.].  Exbibita  nobia  25 
pro  parte  tua  petitio  contindNit,  quod  olim  parrodiiali  eodesia 
opidi  in  Bomelcilcb  Conatantienda  dioceda  per  obitnm  Ultimi  propril 
rectoria  ipaina  vacante  dOectna  filiua  nobilia  vir  Albertna  de  Becb* 
berg  dieti  opidi  dominua  et  verua  ejnadem  ecdede  patronua  te 
dericum  et  peiaonam  ad  boc  idoneam  veBerabüi  fratri  aoatro  Ru*  do 
doipbo  epiacopo  Conatantiend  lod  dioceaano  ad  eandem  eededam 
infra  tempua  legitimum  canoaice  pteientavit  idemqua  epiaeopua  ad 
preaentationem  hiquamodt  te  in  rectorem  inatitsit  ecdede  memorate, 
postquam  tu  vigore  preaeatationis  et  iaatittttionia  ipaamm  poaaefldonem 
ejnadem  eedede  asaeeutaa  ftiiati  ipsamqne  extunc  possediati  et  adhue  35 


1S>^S  Marz  25. 
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possides  tructus  percipiens  ex  eadem.  qiindfjne  postniodinTi  I.udüvicus 
de  Bavaria,  qui  dicebntur  in  discuniiu  in  regem  AlMnianme  electus, 
falso  asserens  erclt  äiam  ipsam  vacare  [et]*>  jus  pati  uatiis  ejusdem 
ecciesie  ad  euin  üiiiritiam  ad  regem  Alamannie  pertinere,  postquam 
5  per  nos  justis  ex  causis  suis  culpis  et  demeritis  exigentiüus  privatus 
extitit  jure,  si  quod  ei  in  eodem  regno  ex  electione  hujusmodi  com- 
petebat,  Dietherum  dictum  Strauf,  notarium  dominorum  de  ncljilien- 
stein,  clericum  in  predicta  dioct  si  residentem  ad  ecdesiam  predictain 
eidem  episropo  presentavit  et,  qiiui  idem  episcopiis  dictum  Dietherum 

10  noluit^'  pi  (mt  nee  debuit  instituert-  in  ecclesia  prclibata,  ideni  Dietherus 
ad  Maguntinam  curiam  \on  metrdpnliticam  vocem  apnellationis  emisit 
teque  feeit  in  causa  appellatiorus  hujusmodi  roram  judiribus  ejusdem 
curie  ad  judicium  evo^ari,  tandem  hujus  appellationis  causa  cornm 
judiribus  ipsis  jiendente  tu  ex  qnodam  suffirionti  gravamine  tibi  a 

15  judicibus  prefatis  illato  ad  sedem  apostolicam  appellasti.  Quare  jiro 
parte  tua  nobis  extitit  hnmiliter  su])plicatnm,  ut  providere  tibi  super  hoc 
paterna  dili^^rntia  dif^'naicrnur.  Nos  igitur  ;it tciulentes,  quod  quecumque 
per  eniidem  Ludovicum  nomine  re^^is  fuermt  attemptata  tamquam  ab 
illo  facto,  cui  jus  faciendi  mitunie  ronipetebat,  nulia  sunt  ipso  jure, 

20  presentat ionom  prefatam  per  eum  de  diclo  Diethero  post  privationem 
candem  factara  ut  premittitur  nomine  regio  ad  ecclesiam  supradictam 
deciaramuä  et  aUas  deelaravimus  de  jure  peoitus  esse  nuUam.  Nulli 
ei^o  etc.  nostre  dcclarationis  infringere  etc. 

Datum  Avioione,  YllL  kal.  apriüs  [pontif.  Dostrij  anno  duo- 

25  decimo. 

I.  c.  ro.  dilecto  ülio  Bertrando  de  8.  Genesio,  decano  ecciesie 
EDgolisinensis,  cftusarum  nostri  palatii  auditori. 


1328  Juli  10.  48. 

Johann  XXII.  verleiht  dem  Albert  ron  IloJn  nhhe,  Kannuih  rr 
30  zu  Würzhurt],  das  Hecht,  schon  so  hiu/c  (  r  Ihdhon  aei  eim  i^limme 
im  Kapitd  zu  fnhrm,  —  Aviaiooet  YJ.  id  julii  auDO  Xn.  —  llios 
libenter  apostolice. 

Beg.  87,  KJb,  n.  :i3io  und  Avm.  Joh.        555  mit  Taxe  13,  15.  — 
Dasttlbe  ZuffettAndHM  für  »einen  Bruder  Heinrich  v.  II.  liiczkr  a.  a.  U.,  n.  1062. 


•)  Tut!  »4.  ~  b)  A  Avt»^  Stf. :  volnll. 
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132S  Juli  10.  44. 

Joham  XXI L  verleiht  dem  Friedrich  von  HohefUohc^),  Kano* 
niker  zh  Würzburg,  das  Recht,  echon  so  lautje  er  HubtUakon  sei  zu 
allen  Verhaiulfnugen  heiyezogen  zu   ir>  n/m   und  eine  Stimme  im 
Kapitel  zu  führen,  —  AviDione,  VI  id.  jttlii  anno  XU.  —  lUos  5 
Mbenter  «poetoüoe. 

Reg,  entt  llB,  n,  mf  und  Affen.  Jeh.  »,  681  mä  Tatte  18,  15,  — 
Seine  Kmennimg  eum  KomtmÜtue  an  der  genannten  Kirche  e,  Bkekr,  FoNft. 
AkUn  n,  968. 


1329  Januar  2,  46.  10 

Johann  XX ff.  heanjtrwjt  die  Ähte  von  Ebrach  und  Steinach, 
Würzbunjer  f)i")n  s(\  tnnl  den  Maf/isfi  r  Nicolaus  de  Fractis,  KanO' 
nikus  zu  Ciaeta,  literarura  apostolicarum  corrector,  dk  Propstei  zn 
S.  Johann  in  Ifautjc  ausserhalb  W i'ii  zfninjfi,  ii  ffrhr  tlurrh  die  Partei- 
nahme des  bisheriyen  Propstes,  Rugerius  de  Martiano,  für  fjuduig  15 
d.  B.  erhdifft  ist,  dem  Ifeinrirh  von  Jfohrnfrdn-,  Kunitnihrr  zu  Wilrz- 
bunj,  :h  übcrfraai  II.  —  Avinioiie,  IV.  aoQ.  jau.  aQBO  XIII.  —  No- 
büitas  generis,  murum  hooestas. 

a«ff,  90,  5,  n.  Wie  nnd  Aten,  Joh.  31^  «St  mit  Taxe  34,  —  VgL 
lUeeUr,  VaUk  Aklen  «.  lUfT,  20 


1329  Februar  46. 

Johann  XXII.  beanj tragt  Friedrich,  Bischof  von  Ju</.ibnrg, 
von  Kuno,  Abt  zu  Lorch,  gemäss  dessen  Wunsch  die  Uesiijnation 
auf  diese  Abtei  entgegen iiinrhntrn  und  denselben  als  Mönch  in  das 
Kloster  lülwanyen  und  in  seine  früher  dort  bekleidete  Stellung  als  a& 
Keller  zurückzuversetzen, 

Beg.  90,  951,  n,  tSSO  wui  Aven,  Jeh,  33,  303  mü  Taxe  3i. 

[Johannes  episcopiis  etc.]  venerabili  fratri  Frcderico  cpiscopo 
Augustensi  salutem  [et  nf»,  ben.].    Significasti  nobis,  (iiiod  dilectiis 
filius  Chuoiu)  ab])a8  utuiia.sterii  Laureaceiisis  ordinis  sancti  BencdicU  :jO 
tue  diocesis,  priuH(iuani  ad  ri'gimen  dicti  nionasterii  fuisset  assumptus 
et  tempore  assuiuptionis  hujus  exütit  monacbus  et  cellerarius  mo- 


*l  Am  Bruder  Alherls  und  Heinrichs  von  Hohenlohe,  n.  37,  06,  später 
Bieehaf  von  Bamberg  1344IS3, 
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nastcrii  Elwacensis  ad  Humaiiam  ecclesiain  nnllo  niedio  pcrtinentis 
oi  diiiis  et  diücesis  predictormn  et  ncgotiii  dicti  inonasterii  Elwacensis 
laudabiliter  et  utiliter  jirocuravit  quodquu  dilecti  tilii  conventus  i'jus- 
dem  nionast^rii  Elwacensis  eidem  GlmonoDi  nullo  penitus  discordante 
5  monachatuni  et  coDfraternitateiii  ac  vocem  in  capitulu  tt  olticiuin 
celierarie  ipsius,  que  idem  Chuouu  obtiiiiierat  in  eodeni,  ad  certum 
teinpus  uonduin  elapsuiu  propter  nece&sitatos  suas  duxeruut  concor- 
düer  reservanda,  que  dictue  Chuono  una  cum  abbatia  dicti  monastcrii 
l^ureacensis  px  prnmissione  hujusmodi  retinuit  et  adhuc  retincL  jiaci- 

10  fice  et  quicie  quud(iue  prefatus  Cliuono  dicto  monasterio  Ehvacensi, 
quod  siciit  habet  fidedigBoiiiin  asstutio  per  suaiii  industriam  et  ami- 
cüi'um  suoi  uiii  favoreiu  et  presidium  a  inultis  injuriis  et  perturbatio- 
nihus  defendit  hactcnus  et  poterit  defendcre  in  futurum,  eiit  utilior 
quam  iimiiasterio  l-aureaceiisi   predicto  juxta  statum  temporum  et 

15  locorum  et  quod  ipse  est  parat iis  libere  prcdicte  cedere  abbatic. 
Nos  igitur  propter  laudabilia  virtutura  inerita  et  rcli^ionis  ziluin, 
que  prefato  Chu  iihuI  ex  testimoniis  fidedigiiis  suflVa^ari  didiciinus, 
volentes  votis  suis  libenter  annuere  in  hac  parte  tuis  etiaiu  suppli- 
cationibus  inclinati  fratemitati  tue,  de  qua  in  hiis  et  aliis  fiduciani 

20  iu  domino  gerimus  sjKTialem,  per  apostolica  scripta  committimus  et 
nmndamus,  quatenus,  si  est  ita,  ab  eodLMii  Cliuunone  ipsius  abbatic 
Laureacensis  auctoritate  uostra  liberam  resi'-rtiationem  recipias  caque 
recepta  cum  auctoritate  prcdicta  restituas  ad  iiioiiachatum  et  frater- 
nitatem  ac  voclmh  et  officium  supradicta  ita  quod  ab  Ulis  sine  causa 

2.>  Itgitima  nequeat  aniüveri  contradictores  per  censurain  ecclesiasticam 
appellatiüiie  pustpusitu  conipcsccndo.  Non  obstantibus  preniissis  et 
quibuscuriique  constitutionibus  apostolicis  sou  statutis  et  consuetu- 
dinibus  nionasterii  et  ordiuis  predictoriuii  cuiitruriis  juramento  con- 
firniatioiie  apostolica  vel  quacuiiique  lirinitate  alia  roboratis,  seu  si 

30  quibus  coimiimiiter  vcl  divisim  a  sede  apostolica  sit  indultum,  quod 
interdici  suspendi  vel  cxcommunicari  mn  iH)ssint  per  Hieras  apustuli- 
cas  nou  facientes  plcuam  et  cxpressam  ac  de  verbu  ad  verbum  de 
inUultü  hujusmodi  mentionem. 

Datum  Aviuione,  XII.  kal.  Martii  Ipontif.  nostrij  anno  tertio- 

35  decimo. 


13^9  Awjust  25.  47. 

JohuHH  XXll.  reinigt  Wernei',  Hubdiakon  KoHsfutucr  Jh'öccse, 
von  dem  Makel,  den  er  sich  durch  Bmlznahme  der  Pfarrkirche  in 
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Spaichingen,  der  PropHei  der  Kirche  zu  Zurzaek  und  der  Pfarre 
kirehe  zu  R&U  zugezogen  hat,  und  eHäest  ihm  den  Schadenereaiz 
für  die  aus  den  getumnien  Benefizien  genoseenen  Einkünfte  unter 
Vorbehalt  der  Einkünfte  wm  2  Jahren  für  die  apostoUeehe  Kammer. 

lieg.  9Q,  68,   n.  2908  und  Aren.   Jnh.  33,  193   mit   Taxe  3o.  ~  5 
Excutorie  dantur  episcopo  Constantiensi ,  Bertoldo  electo  ArgentineDsi  ac 
Alberto  de  Hohenberg^)  eanonieo  GoutMitlaiMi.  Reg.  t  e.  n,  3999;  Aeen. 
l  c,  mmU  Taxe  19, 

[JohaimeB  cpiscopus  etc.]  dilicto  filio  magistro  Wcrnhero 
subdiacono  Coofttantiensis  diocesis  salutem  [et  ap«  ben.J*  10 
apostolice  circumgpecta  benignitas  personas  beneraeritaB  virtutum 
titolis  insignitas  precipais  attoUit  favoribus  et  donis  prosequitur 
specialiom  gratiarum  in  hiis  prerogativam  ipsis  diligenter  attentis 
earum  qaalitaübus  concedendo.  Porrecte  siquidem  nobis  ex  parte 
tua  petitionis  wries  rontinebat,  quud  tu  olim  in  minoribus  ordinibus  15 
in  etate  tarnen  legittima  coostitutus  parrochialem  ecdesiain  in 
Spaichingen  ac  deinde  prepositoram  ecclesie  Zurziacensis  et  snb- 
eequenter  parrocliialem  eccleeiam  in  Ruiti  Constantienais  diocesis  tone 
vacanteSy  cvgus  siquidem  prepositure  cura  per  decannm  ipaioB  eedesie 
SSorziaoenaiaf  qui  fuit  pro  tempore,  ab  antiquo  exerceri  consuevit  et  20 
adhuc  cxereetnr  per  decanum  Zurziacensis  ecclesie  prelibato,  successive 
fuisti,  alias  canonice,  assecutus  illasque  siuiul  retinuisti  et  adhuc  dictam 
prepositoram  retines  diiiiissis  per  te  omnino  parrocbialibus  ccciesiis 
autedictiB  ac  ex  eis  et  dicta  prepositura,  quamdiu  eas  retinuisti, 
fractus  percepisti  et  eos  adhuc  ex  dicta  prep(^tura  percipis  ad  25 
sacerdotium  non  promotus  nee  in  eis  fecisti  residentiam  personalem, 
quamvis  post  assecationein  ipsarum  te  feceris  in  subdiaconum  pro- 
raoT^i.  Com  autem  tu  fructus  redditus  et  proventus  ipsius  ecclesie 
in  Spaichingen,  qoi  erant  pro  majori  eorum  parte  a  personis  eccle- 
siastids  et  laicis  occupati  et  etiam  distracti,  recuperaveris  et  reduxeris  30 
ad  proprietatem  ^usdem  ecclesie  in  Spaichingen  non  absque  luagnis 
laboribiis  et  rxpcnsis  ac  de  fructibus,  reclditibiis  et  proventibus  bene- 
fidomm  bujusmodi,  qui*)  quadragjuta  marchanim  argenti  secundtim 
antiqoaro  decime  taxationem  Talorem  annuum  ut  dicitur  non  excedunt, 
octuaginta  marcfaaa  argenti  vel  circa  restituens  dictamque  preposi-  35 


*)  JS>ert  «.  Hohenberg,  später  Gegenbi9€hqf  m  JToiwtoiM  w*d  WOrähurg 
und  Bitduof  von  Fteieiiig, 
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turaiTi  übtineas  pacifice  et  quiete,  pro  parte  tua  nobis  fuit  humiliter 
supplicatuui)  ut  misericorditer  et  gratiose  super  premissis  tue  saluti 
tuoque  statui  proyiderc  de  apostolice  sedis  dementia  et  bcnignitate 
sülitä  dignarcmur.  Nos  igitur  considerantes  literarum  scicntiain,  vite 
5  inunditiam,  inorum  elegantiam  aliaque  multipHciuni  virtutuin  tuarum 
merita,  super  quihus  tibi  ajtud  nos  fidedignum  tcstiinonium  suffrapatur, 
ac  hujusmodi  supplicatiunibus  anouentes  favorabiliter  et  beni^jue  te 
auctoritate  presentium  habilttamus,  ut  predictis  nequaquam  obstautiims 
ad  quecumque  beneficia  ecclesiastica,  etiam  si  personatus  vel  dignitates 

10  existant  et  etiam  curam  habeant  animarum  nec  non  ad  illa  per 
electioiiem  quis  assumi  dcbeat  ,  vuleas  promoveri  ac  fructus  ex  pre- 
dictis beneficiis  a  te  perceptos  gratiosius  tibi  remittiraus  reservatis 
taineu  ex  eis  cauiere  apostolice  fructibus  duorum  annoruiii,  quos  eidem 
camere  iuli  a  fcstum  Natalis  domini  proxime  venturum  solvere  tenearis, 

15  alioquin  bujusmodi  gratia  quoad  hujusmodi  rcmissionem  fructuum  co 
ipso  juribus  peuitus  vacuetur.  Nuili  ergu  etc.  uustre  habilitationis 
et  remissionis  infringere  etc. 

Datum  Avinione,  MIL  kal.  septembris  anno  [pontif.  nostri] 
tertiodecimo. 


90  1329  Oktober  15,  48« 

Jo/tfiun  XX fl.  pioviilict't  (kii  Kiiiirmi  A<ji"iiiU-t<  rtni  llihitach 
mit  der  Propaiei  zu  S.  Michail  in  Brrn^  hotisfnnzcr  Jhoccsc.  — 
Avinione,  XVIL  kal.  novembiis  anno  XU\  —  Laudabile  testi- 
raoDiuni. 

25  Dcrftclhe  beauftragt  i^einen  Notar,  ilvn  Maghter  Manuel  de 

Fli.ffo ,  KatK^niker  zu  l'tnf/ii,  und  dir  Aide  zum  h.  Blut  und  zu 
S.  Martin  in  \l  eingarten  loid  :it  *S.  (leorg  in  Sft  iti  .  I\<insftiii  :*  r 
Diöcese,  mit  der  Ausjiihrung  olmjer  Fronnion.  —  Datum  ut  bupra. 

Reg.  95^  n.  11h 


30   io2[)  Dezember  7,  49« 

Johann  XXII,  providiert  Kraft  pon  Ensingen  mit  Hnmn  Ka^. 
notiikai  an  der  Kirche  zu  S.  Germmus  ausgerhtüb  Speiers,  wiewohl 
er  schon  Kanonikaie  und  Prähenden  in  dw  Kirchen  zu  Sindtlfingcn 
und  Hildrizhauem  inne  hat» 

85         Awn,  Jok.      495  mit  Taxe  11,  13. 
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[JoluiDnes  episcopus  etc.]  dilecto  filio  Craftoni  de  Eentringen 
canonico  ecclesie  sancti  Gerinani  extra  niuros  Spirenses  salutem  [ot 
ap.  bcn.].  Laudabile  testinionium  quod  tibi  apud  nos  de  probitatis 
meritiB  perhibetur  benignius  attendentes  dignuin  (luximus  ut  tibi  redda- 
mur  ad  gratiam  liberales.  Volentes  itaqne  tibi  hujuamodi  nieritonim  5 
tttorum  obtentu  gratiam  facere  specialern  canonicatum  eocdeaie  saDcti 
Gerinani  extra  muros  Spirenses  CQm  plenitudine  juris  canonici  apo- 
stolica  tibi  auetoritate  conferimus.  —  —  —  Non  obstantc  — 
quod  in  Sindeltingen  et  in  ililtraahusen  ecclesüs  Constantiensis  dio- 
cesis  canooicatus  et  prebendas  nosceiis  obtinere.  NuUi  etc.  nostre  10 
collationia,  provisionia,  reBervatiouis,  inhibitioniB  et  eoustitutionia 
infHogere  etc. 

Datum  ATinione,  VII.  id.  dec.  [pontif.  nostri]  anno  qiiartodeciino. 

.T.  c.  ra.  preposito  in  Sindelvingen  Constanciensis  diocesis  et 
Alberto  de  Ilohemberg  Constanticnsis  et  magistro  Nicoiao  de  Fractis  15 
Patracensis  canonids  eccleaiaruiD,  iiteraram  nustrarum  correctori. 

Datum  ut  supra. 


1330  Januar  7.  50. 

Johann  XXI  f.  procitlit  rt  dm  Vlrivh,  Sohn  Ulrich»  con  Dttrnis- 
hcim  (Darmescliein),  rnit  einem  Kanonikatc  zu  Sindilfintjcn.  —  Avi-  20 
nione,  VII.  id.  januarii  anno  XIV.  —  Yite  ac  nioruia  lioneslas. 

Meg*  9^  n,  378  und  Även,  Joh,  34,  2Ul  mit  laxe  11,  13. 


1330  Januar  7.  5L 

Johann  XXII,  providkrt  den  Albert,  Sohn  des  AUteri  Lajjper, 
mit  einetn  Kanonikafe  zu  Sindelßngen,  —  ÄTiniooe,  VII.  id.  januarii  25 
anno  XIV.  —  Suffragantia  tibi  merita. 

Heg.  03,  II.  4S$  und  Avm.  Joh,  34,  ^      Taxe  11,  13, 


1330  Januar  7.  53» 

Johann  XX  IL  itnuidi*  it  ih  n  l'fric/i,  So/t/i  l^h'ichs  ron  Könifi^- 
eijg  (Kungesegga),  mit  einem  Kammih'ifr  zn  Kotisfun:.  —  Aviuiune,  30 
VII.  id.  januarii  anno  XIV.  —  Nobiiitas  generis^  vite. 

Heg.  95f  n.  166, 


Mu$  römiieheii  AroUveo  n.  19— £6. 


1330  Februar  7.  SS. 

Johann  XXIL  beauftragt  die  PrSpeie  der  Kirchen  zu  Konstanz 
umi  zu  8,  Verena  in  Zurzaeh,  Kanstamer  Diöcese,  und  Heinrich 
vmt  Sieinegy,  Kanamkus  zu  Koneianz,  Burkhard  vm  Friedingen, 

5  Kleriker  Kanstanzer  Diöeese,  von  dem  Makel  zu  befreien,  den  er 
dadurch  auj  eich  gdaden,  dase  er  die  Pfarrkirche  zu  Bronnen 
derselben  Diöceee,  deren  Linkünjie  auf  3  Mark  Silbers  geschätzt 
werden,  vor  En^fang  der  Priesterweihe  in  Besitz  genommen  und 
nicht  dort  residiert  hat,  und  ihm  den  Ersatz  der  genossenen  EiiV' 

10  kSi^fle  zu  erlassen,  unter  der  Bedingung,  dass  er  die  yenanntc  Kirche 
veriasse*  —  Avioione,  VIL  id.  febr.  anno  XIV.  —  Petiüo  dil€cti  filii. 

Reg.  94,  n.  917. 


1330  Februar  7.  54. 

Jü/uifin  XXH.  erteilt  denselben  den  nämlichen  Auftrag  bezüglich 
15  i  lrirjis  von  Ilohenkrähen  (CraicD),  Klerikers  Konstanzer  Pi'kese, 
der  die  Vj'arrkirchin  zu  Fridingen  und  Mühlhausen  derselben  Diocese, 
deren  Einkün/h  auf  /.5  Mark  Silbers  geschätzt  werden,  vor  Eintritt 
in  das  kanonische  Alter  und  vor  Empfang  der  Wrihnr  in  licsitz 
genommen  hat,  ohne  dort  zu  residieren.  —  Aviüiuüu,  \  iL.  id.  fcbr, 
20  «UDO  XIV.  —  i*ctitiü  dilecti  filii. 

IU9,  94,  n.  916. 


1330  April  U).  55. 

Johann  XXIL  providiert  den  Heinrich  de  Kuopreht  von  Isng 

mit  einem  Knnnnikafr  :zu  S.  Stephan  in  Konstanz.   —  Aviniooej 

25  XVI«  kal.  maii  luauo  XIV.  —  ProbitatU  ac  Tirtuttun  merita. 
Heg,  95,  n.  SOI, 


1330  April  18.  56. 

Johann  XXIL  providiert  den  rechtsgelehrten  Magister  Otto 
Johder,  Kantor  der  Kirche  S,  Johann  in  Konstanz,  mit  einer  zur 
80  KoUatur  des  Klosters  Weingarten  gekörigen  Pfründe,  —  Avinione, 
Xiy.  kal.  maii  anno  XIV.  —  Literarum  scientia,  vite. 

Reg.  9ö,  n.  336. 
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mO  Mai  28,  57. 

Johann  XX II,  providiert  den  Konrad,  Sohn  Heinrichs  fxm 
E\  sterstciir*,  Kleriker  Augshurger  Diocese,  mit  einer  vom  Kloster 
Ellwangen  zu  lergclmidcn  PJriinde,  deren  Einkommen,  wenn  sie  mit 
Seelsorge  verbunden,  20,  wenn  nicht,  15  Mark  Silber  beträgt,  —  6 
Avinione,  V.  kal.  junii  anno  XIV.  —  Probitatis  tue  merita, 

Betf,  96,  tt.  3463  itad  Aven.  Joh.  34,  693  mü  Taxe  11,  t3. 

1330  Jmii  26,  58. 

Johcniv  XXll.  heauftragt  den  Bisrhof  von  Sfrasshurg,  nähere 
Erkundigungen  einzuziehen  in  liefrrjf  der  Hitfc  Kinms  ron  (iniidrl-  10 
fingen,  ihm  seine  Krnetnnnii/  zum  Adi)i/)n'.<fnitor  des  Klosfirs  Lorch 
zu  hesfätigen  und  ihm  die  beHtehaltui^  seine»  Amtes  als  Keller  im 
Kloster  Eüwangen  zu  gestaUen, 

Iteg.  H4,  n.  311  und  Aven.  Joh.  35,  »)1  mit  Taxe  16.  —  AusMi^  Ui 
Hiezliir,  Vatik,  Akten  n.  1333  {mü  DrmitfMr  V,  kaL  Juki),  Ib 

[Johannes  episeopus  etc.]  Tenerabüi  fratri  episcopo  Argentmeosi 
salutem  [et  ap.ben.].  Pro  parte  dilecti  filii  Cunonis  de  Giindelvmgen  mo« 
nacbi  monasterii  Elwacensis  ad  Bonanam  ecclesiam  nullo  medio  perti- 
Dentis  ordinis  sancti  Benedicti  AuguBtensiB  diocesis  fmteiqpoatutD  coram 
oobls,  quod  idem  Cuno  monasterii  Laureacenfiis  ordinis  et  diocesis  90 
predictomm  .tunc  vacantia  assumptus  eztitit  in.  abbatem  et  quod, 
postquam  aliquamdiu  ejusdem  monasterii  Lanreacensia  regimioi  pre- 
fuissety  abbacie  ipsius  monasterii  lAureacensis  cgnsque  regimini  sponte 
cessit  in  manibus  venerabilis  fratris  nostri  .  .  episcopi  Angnstensis 
auGtoritate  noetra  sibi  a  nobia  in  ea  parte  commissa  oessionem  bigiis-»  85 
modi  admittentes,  idemqne  episoopus  de  officio  oelerarie  prefati  mo- 
nasterii Elwacensis  timc  vacante  auctoritate  predicta  Cnnoni  providit  - 
ddem,  quodque  idem  monasterinm  ad  tantam  est  paupertatem  de- 
ductiUD,  quod  monachi  ipdna  monasterii  de  ipsius  redditibiis  nequeunt 
Gonunode  sustentari,  verum  monachis  et  conventa^^  prefkti  monasterii  ao 
Lanreacensis  considerantibus  quod  idem  monasterium  Laureacense 
ejosque  bona  ooUapsa  et  dissipata  extiterant  ac  dcfitructa  et  quod 
per  ipsom  Cunonem  virum  utique  in  spiritualibus  providum  et  in 
temporalibtts  circumspectum  poterant  restaurari,  quodque  si  eidem 
monasterio  Laureacensi  de  novo  provideretur  abbate  propter  ezpensas  85 
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Diultiplices,  quas  ob  hoc  fieri  conLingeret,  idem  nionasteriuin  niajoiis 
dissipationis  incurreiet  detrimentum ,  et  postularitibus  ab  episcopo 
antedicto,  ut  euiidem  Cuuonem  uidiiii  nionasterio  Laureactijsi  iniimni- 
ütratorpiii  iu  spirituiilibus  et  temporalibus  depiitaret,  iiiemoraLus  cpis- 
5  copus  attendens,  qiiod  idem  Ciino  prefäto  iiioiiu.^terio  LaureaceDsi 
Iruttuusus  pluriinum  existebat,  dictum  Cunonem  preiioniinato  mona- 
stcrio  Laureacensi  administratorem  in  eisdem  spiritualibiis  et  tempora- 
libus aiictoritate  ordinaria  deputavit.  Quare  ex  parte  dicti  CunoDis 
extitit  nobis  liuniilitci  suppliiatiini ,  ut  deputationein  hujusmodi  de 

10  ipso  Cunone  factam  iu  administratoruiii  prefati  mouasterii  Laurcacensis 
per  L'piscopura  üupradictum  ex  certa  scieiitia  confiiniaii  dictoque  Cunoni, 
quüd  dictain  celerariam  una  cum  dicta  uduiinistratione  licite  valeat 
retinere,  gratiose  concedere  digiiaremur,  Nos  itaque  ilt  sideraiites, 
quod   idem  monasteriam  Laureaeense  salubri  ducatur  re^Minine  ac 

15  ipsius  bona  dautü  domino  salubritcr  gubtineutur ^'  fratniiitati  tue, 
de  qua  in  domino  gerimus  tiduciara  plenioreiii,  auctuntatc  prrseiitium 
committiinus  it  mandamus,  quatiiiu;^  utrum  hoc  sit  expedn  iis  Lau- 
reacensi monasterio  supradictu  diligcutius  tc  informes  et  quiquid  (!)  per 
hujusmodi  informationem  inveneris  nobis  postmodum  üdeliter  referre 

20  procures. 

Dutum  Aviiiioue,  VI.  kal.  julii  [poutif.  uostrij  anno  quartodecimo. 


1330  Juni  26,  59. 

Joham  XXIL  prooidiert  dm  Otto,  Sohn  des  Ritters  Konrad 
vmt  PfiMeim,  einen  Kleriker  der  Augeburger  Diöcese,  mit  einem 
25  KanonÜtate  in  Augsburg.  —  ATmionei  VI.  kal.  julii  anno  XIV. 
—  Tue  meriU  probitatiB. 

Derselbe  beauftragt  die  Äbte  von  EUwangen  und  NereMm 
und  den  GuilieimiB  de  Puterla,  Ürgpnesler  der  Kirche  S.  Johann 
tn  Monza,  Mailänder  DiÖeese,  mit  der  Aus/Ohrung  obiger  Proeieiw. 
30  —  Datum  ut  supra. 

Reg,  95,  n.  1118, 


1330  Oktober  27.  60. 

Johann  XXII.  jiroptdiei  f  dm  Magister  KonraJ,  Sohn  des  Konrad 
Maier  ton  Ebringen  gen.  von  Esslingen ,  mU  nn€7n  KanonikuU  zu 
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Botel,  —  Aviniooe,  VI.  kal.  nov.  anno  XV.  —  Tue  probitatis  ei 
virtutum. 

lieg.  9S,  13'J,  h.  288  imi  Avtn.  Joh,  3€,  220  mit  Taxe  11,  13. 

1330  Movember  7.  6t 

Johann  XX fL  prwkUeri  den  Johann  von  Ftochbety  mit  etnem  5 
KawmücaU  zu  Fetwhiwmgen»  —  ATioione,  VII.  Ui.  nov.  anno  XV. 
—  Vite  «e  morum. 

Reg.  98,  400^  n.  947  und  Avm.  Joh.  36,  515  mit  Taxe  11,  13. 

1330  November  30.  62. 

Johann  XXIL  proptdieti  den  Konrad  Äquarim  pon  Biheraeh*'^,  10 
Kanoniker  zu  8.  Michael  in  Bern,  mit  einer  von  dem  Fhiuenkloster 
im  Mümter  zu  Zürich  zu  vergehenden  Pfründe*  ^  Avinione;  U.  kaL 
dcc  anno  XV.  —  ApoBtoUoe  aedia  gratioaa. 

JUg.  99,  ^57,  n,  1617  und  Avm,  Jak  ST,  161  mä  Tom  It,  13, 


1331  Februar  12,  63.  ts 

Johann  XXIL  ffehietet  Walther  von  OeroUbeek,  von  seiner  Ver- 
bindung mit  Ulrich  von  Württemberg  und  seiner  Feindaehafl  gegen 
Herzog  Leopold  von  Öeterreieh  abzulaseen,  und  en^ßehlt  ihm  den 
Anaehluae  an  Biaehof  Berthold  von  Stratsburg, 

Reg.  116,  105,  n.  380.  —  Lae  emiffuntt  Sehniben  an  den  Bi§^^  Ber-  20 
thold  findet  »ich  in  n.  351:  ee  emihäU  die  Mahnung,  dem  WeUar  krßfkg  bei- 
enetdken.  —  Autxug  bei  Riezler,  Vatik.  Akten  n.  1437b. 

[Johannes  episcopus  etc.]  nubili  viro  Waltero  de  Gerolozeche  (!) 
(lominü  in  Lava  [salutem  et  aj».  ben.  |.  Graves  excessus  et  enonuetj 
injurie  rapineque  intolerabiles,  quas  Lh  uus')  dictus  comes  de  Win- 25 
cenber^i  (!),  qui  se  generalem  ducatum  nominat  illios  infelicis  viri 
Ludovici  de  )5avaiiu  dudum  in  discordia  in  regem  Romanum  electi 
l»iivat]qLie  suis  exigeiitibus  demeritis  jure  si  quod  sibi  in  electione 
predicta  quesitura  fiierat  et  nichilonmius  de  diversis  heresibus  con- 
dempnati  non  soluni  devotis  infert  ecclesie  sed  et  sibi  adherentibus  30 
inferre  non  cessat;  non  absque  cordiB  amaiitudinu  ad  nostraiu  quasi 

')  Grqf  VMeh  UL  (1325144). 
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assidue  defenrntiir*).  Dumque  nobilitatem  principum  et  inagnatum 
iUunini  pttrtiiim  et  commtmitatum  potentiam  et  devotioneni;  quam  ad 
denni  et  saDctam  eodeaiam  liab^  sunt  soliti,  revocamus  ad  roemoriam, 
non  fflifficimus  admirari,  quoniam  hoati  dd  et  ecciesie  perseentminotorio 

u  adhereaDt  tantasque  angarias  ab  homine  sie  discolo  et  a  Christi  corpore 
sea  aaneta  dei  ecclesia  separato  imponi  dbi  euiii  animarmn  perieulo 
patiantnr,  Ideoque,  cum  te  dudum  recolende  memorie  Lippoldi') 
dtuüa  Amtrie  ipsins  L.  persecutorem^)  andivimna  et  pugilem  fidei  et 
ecciesie  aanete  dei,  DoMlitaten  tuam  excitandam  daximiia  et  horten* 

IG  dam,  ut  premiasa  diapendiosa  opprohria  et  anlmaruni  perieula  con- 
aideranter  ättendena  una  com  aiüa  principibua  et  magoatibua  eoele- 
aiaaticis  et  aecuIaribiiB  nec  non  dvitatibus  et  communitatiboa  partium 
earundem  vincula  dicti  tiranni  ^oaque  ministrorum  et  officialium  ut 
pogfl  coree  dianimpere  teque  et  ipaos  a  jugo  tarn  deteatabili  liberare. 

15  Et  ecce  quod  TenerablH  fratri  noatro  Bertholdo^)  episcopo  Argentinensi 
scribimuB  ut  tibi  aasistere  debeat  amiliia  et  conaillis  oportunia. 

Datum  [Avinione],  II.  id.  febniarii  [pootif,  nostri]  anno  quinto- 
dedmo. 


1331  Marz  19.  64. 

20  Johftnn  XXI L  2*t'ovidiert  den  Konrmit  SoJm  ilefi  Kon  rat/  Mater 
zif  Kffringetit  Ktnumikcr  zu  Chur,  mit  einer  »um  dem  Kloxtcr 
lieirlunan  zu  rer<iehentleH  Pfründe.    —   Aviolone,  XIV.  Ical.  apriliS 

anno  XV.  —  Attributa  tibi  merita. 

Bi$,  98f  3S0,  «.  918  und  Ävm.  Joh,  S6,  494  «i'l  Taxe  11,  13. 


25  1331  April  27.  06. 

JohiDiii  XXI J.  j'ri'i'/ditri  Hiii/uihh  run  Jl(d/  mit  ti^itin  hano- 
ui1:iif  II  ml  der  Anwortschoft  uuj  vinr  Prubendi'  tut  dt-r  kirvhe  zu 
öhriiuii  II  Oren^ew),  Würzlmr^ji  >■  IHUceae.  —  Aviniooe,  Y.  kal.  maii 
auuü  \\.  —  Probitatis  et  virtuluui. 
30  J.  e.  in.:  d(Jt.  XXII.  /»(tnjh'oyf.  den  AU  von  K/nstpr  KU- 
Wangen f  AugaOuri/er  Viiicene,  dtn  Dektin  der  Kirche  zu  \\  itrzbury 

a)  fMft.'  uiiltBltam  oder  natlUMi.  —       ^  dür  2W.  Stm  httn  M  waMi  fwmmtovt« 

*)  Hereng  Li^oji'ild .  IJrudtr  l'ri.  tjricha  von  Öaterrcirh.  —  ')  Berlhold 
von  Bucitegg.  fr&htr  Dcuischordcuticomthnr  zu  Coblenz,  liruüer  des  Erzhischofa 
Mad^im  von  Mainz.  Mtl  dim  lat/  Graf  Ulrich  von  Würllembcrg  13:itil3ü  üher 
äk  horburguehen  Betitzungm  m  Kita»»  im  Streit.  (V,  StäUn  /,  492193). 
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und  den  8ch<^aH%hist  der  Kirehe  von  Tout  mit  Ansführmg  obiger 
Provishn*  —  Dfttam  nt  sapra* 

Rtg,  99,  336 j  n.  Ib36»>  und  Av  n.  Juh.  37,  :n4  mtl  Taxe  lu'js,  IS^fu 

1381  Jiiui  5.  ÖO. 

Johann  XXIL  ermahnt  Berthaid,  Bischof  von  Strasahur^,  nach  5 
Kräften  dahin  zu  wirken,  dose  WaUher  von  Uerolds$€k  sich  der 
Kirehe  unteruferfe  und  dem  Bunde  ^gen  Ulrich  von  Wüiitemherg 
beitrete, 

Hey.  110,  107,  n.  360. 

[JohaoDGS  qiiflcopiis  etc.]  Tenerabill  fratri  Bertoldo  epiKO|N>  10 
ArgentineDSi  [aalutem  et  ap.  beD.].  Gratuin  eaeet  nobia  admodam  et 
acceptum,  ai  quod  acripaiati  de  itlo  principe  ^y,  acUicet  qaod  ad  eocieate 
obadientiaiD  et  noatram  ae  veUet  inclinare  et  a  üMiloria  Dliiia  tiraoDi 
quem  Yirum  propbanum  utique  merito  rcpntat,  penitua  decUDare 
quodqae  inter  ipsum  et  te  ad  bonorem  ecdeaie  et  ad  aciamatice  15 
oppressioDem  perfidie*)  Kga  et  ddio  coDtrabatur,  aane  n  liga  pndicta 
fiat  et  ipae  nicbflomiDua  in  rebelHone  eodeate  perduraret  fiddeaque 
persequeretar,  non  videmua  quod  liga  ialis  posaet  ad  bonorem  eodede 
aed  confbaionem  potina  tuamque  inHuniam  et  deaolationem  fidelium 
rednndare,  ideuque  nobia  expediena  videretur,  quod  boc  ei  tua  frater-  so 
nitaa  intiniaret  jpaamque  indaceret,  nt  ad  ecdeaie  derotionem  et 
obedientiam,  contra  qnam  mit  pericnloae  nimium,  redira  anblata 
cunctatione  qualibet  featinaret,  sciturua  quod  noa  propiciea  reperie8*> 
et  benignoB  et  ad  reaiatendum  ilU  tiraono  impendemna  auxilinm  ood- 
ailium  prompte  animo  et  &?orem.  Ad  quod  exequendum  ai  velit  ad  35 
curiam  mittere,  mitte  tu  unum  de  tuia,  qni  iatud  negotium  proaequatur. 

Datum  [Avinione]  non*  junii  [pontif.  noatri]  anno  quintodecimo. 


■)  Am  JUmä$t  wamtom  !•  aanato  I8S4  fm  In  Amt-}.  —  DU»«tb*  TuvtUHm  mit  dtmatOm 

/tatnm,  af'er  mit  fnciitit :  nobiUtktit  «t  Tirlutnn ,  auni/ftrichtH  mmA  mUt  4tr  BmMtam^tmmf 
Tftcat  r«i-«e^>t  ttt.  nJi,  it.  iS34  —  b)  l'ersckHtbtH  für  repetieU 

*)  Widtet  «on  GertiUlettA.    Denen  Sohn  WaUtr  mit  Oatiin  CUora^ 
Tochter  dt»  Hugo  von  Utenherp,  dit  im  vierten  Grade  verwandt  sind,  vom 

Ehehindt-rnis  zu  dispensieren,  xnnl  der  Sfrasshunjer  Bischof  rnn  I'apst  Johann 
am  4.  August  1331  heaujtrayt  {Reg.  1(m),  n.  ithO  und  Artn.  Joh.  3b,  07^).  — 
*)  Virich  von  Württemberg.  —  »)  Die  Aufstellung  des  Gegenpapstes  Nicolaus  V, 
i$t  gemeint. 
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1331  Juni  13,  61. 

J<^umn  XXIt  beauftragt  den  Bischof  van  K<m9t<mz,  dem 
Klaater  SdjHngm,  wem  denen  Atufoben  eich  heeitäHgm,  die  Kirehe 
m  Harihmieen  und  die  KaptUen  zu  Ehrenetem  und  Burlajinffen 
5  einzutferieiben. 

Reg.  100  f  n.  751  und  Aren.  Joh.  37,  714  tnä  Tax«  60.  —  Mtgut  M 
BieOer,  VaHk.  Ahien,  n.  1464, 

[Johannes  episcopns  etc.]  venerabili  fratti  .  .  episcopo  Con- 
Ktantiensi  salutem  [et  ap.  ben.j.    Petitio  pro  parte  dilectarum  in 

10  Christo  filianim  .  .  abbntiss*'  vi  ronveutus  monasterii  sororum  de 
SevL'lingen  ordiiiis  saiictc  Cläre  tue  diocesia  nnbis  exhibita  continebat, 
qiio(]  ipse  in  parrochiali  ecclesia  in  Harchusen  (!)  et  in  capellis  in 
El  icheii-tein  ac  Burlaviiigen  ejusdem  diocesis  jus  obtineiit  patronatus 
et  quod  interdum,  cum  ecclesia  et  capeile  predn  te  vac;int  pro  tempore, 

15  et  interduni  i'tijiin,  cum  non  vncunt,  nobilos  et  potentes  vicini  in- 
terdiim  alii  predones  et  latrones,  in  quoruni  medio  ecclesia  et  Capelle 
predicte  consistuijt,  eas  eti  nn  tenieritate  propria  recipiunt  et  occupant 
eoruiiKitie  tiliis  seu  eonsanguineis  etiam  ad  obtinendum  illas  etatem 
legitimani  non  habentibus  ipsas  asRi^nant  dictasque  abbatissam  et 

20  conventum  interdum  ad  consentiendum  eis  in  prcünssis  per  destruc- 
tionem  bonorum  dicti  monasterii  pro  sua  voluntatR  ctunjit  Hunt  sie 
quod  multa  aninmrum  exinde  pericula  ortuntur  et  eisdem  abbatissc 
et  cüiiventui  dami)na  propter  hoc  et  scandaia  gravia  generantur. 
Quare  pro  parte  ipsarum  fnit  nobis  bumiliter  supplicatura,  ut  siatui 

25  et  quieti  earum  salubriter  providentes  et  nt  ipse  ab  hujusmodi 
daiupnis  scandalis  et  periculis  liberentur,  du  tns  eeclesjani  et  capellas, 
quanim  oinimnu  fructus  redditus  et  proventus  sexaginta  librarum 
Turonensium  parvorum  secundnm  taxationem  decime  sicut  asseritur 
valorem  annuura  non  excedunt,  cum  omnibus  juhbus  et  pertinentiis 

30  earundeni  eisdem  abbatisse  et  conventui  auctoritate  apostolica  in 
perpetuum  connectere  et  unire  de  speciaü  gratia  dignaremur.  Quia 
igitur  de  premissis  uoticiam'^  nun  hai)emus,  fraternitati  tue,  de  qua 
plenam  in  douiiuo  fiduciam  gcrimus,  per  apostolica  scripta  committi- 
IDUS  et  maiidamus,  quatcnus  si  est  ita  prefatas  erclesiam  et  ( ajtellas 

35  cum  omnibus  juribus  et  periinentii?  earundem  eisdem  al)batisse  et 
conventui  et  per  eas  moiKisterio  iiieinorato  aucturitate  apüstoln  a  in 
perpeiuuD  unias  et  coDoectas  eaa  per<iictas({)   abbAtissam  et  con* 

20 
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vcntum  (!)  in  usus  eärum  proprios  perpetuo  concedendo,  iU  quod  ecclesie 
ac  capellarum  predictarura  rectoribus  qui  nunc  sunt  cedenübus  vel 
decedentibus  —  —  apprehendere  valeant  —  — ,  resenratis  tarnen 
—  ~,  nun  obstantibus  —  — .  Kos  insuper,  si  est  ita  et  dictas 
uniones  per  te  fieri  coutingat,  irritum  decernimus  et  inane  si  secus  5 
super  hiis  a  ({uoquani  quavis  auct^ritate  scienter  ?el  ignoranter  cod- 
tingerit  (1)  attemptari. 

Datum  Avinione,  id.  juuii  [poutif.  nostri]  aüuu  quiatodecimo. 


1331  Oktober  23.  68. 

Johann  XXII.  providtert  den  Johann,  Sohn  des  Ritters  Ulrich  10 
ro)i  Rift,  mit  rinem  Ka)ionil'ate  zu  Kotifttanz.  —  Avinione^  X.  kftl. 
noverobris  anuo  XVI.  —  Exigunt  tue  uierita  probitatis. 

Deraelöe  bcauftrayt  die  Abte  von  Weingarten  und  Weiasenau 
und  den  SrhohtsfirHs  ron  Toul  mit  der  Amführung  obiger  Frovimn, 
—  Datom  ut  supra.  IG 

Steg,  ia3,n,U7md  Ave$t.  Joh,  40,  489  mU  Tm  J& 


1332  Mai  5.  69. 

Johann  XXI i.  i>rovidif  rt  den  J^hilipp  von  lJuhenioJie ,  genannt 
ron  Brauneck  (lirunipk),  w//7  einem  Kanonikate  zu  Mainz.  —  Avi- 
nione,  III.  non.  maü  anno  XVI.  -  i.audabile  testiiiiouluai  quod.  20 

B^,  JOS,  n,  eos  und  Aven,  Joh,  4t),  m  mit  Taxe  11%  l^'/i. 


133^  Juni  22.  70, 

Johann  XXII,  providiert  den  Wilhtlm  ron  Wein^hn- j  uiit  t  inem 
Kanonikate  zu  Paeem,  —  Afinione,  X.  kal.  juUi  aDDO  XV i,  — >  Suifr«- 
gantia  tibi  merita.  S6 

Meg.  lo:i,  n,  JX»  und  Jm».  J«jk  3»,  617  mit  Tum  WJu 


1332  Oktober  10.  71.  * 

Johftnn  XXIf.  procidiert  den  RifHnt  von  Strie  (!)  von  Kon- 
stanz, Kleriker  dieser  Diöcese,  mit  einer  ront  Kloster  Weingarten  zu 
rerleihenden  Pfründe  eines  WtltyeiöUichen  mit  einem  Einkommen  von  80 
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20  Mark  Silbers,  trenn  sie  mit  Seehorye  verbunden,  von  15  Mark, 
wenn  dieses  nicht  der  Fall  ist.  —  Avinione,  XVIL  kal.  nOT«  ftono 
XVII.  —  liEudabile  tesUmonium  quod. 

104t  ».       ^  Avm.  Joh,  49,  m  fm<  Tax«  tO%,  Wl^ 


Johann  XXII.  ernannt  Kuno  von  Gimdelßngen  nach  Kassation 
der  vom  KoiwetU  vwyenommtnen  WaU  zum  Akt  de$  Kiostera  Ml- 

S9§,  W6y  n.  eae  undAim.  Joh,  U,3HmU  Taxe      18,  1&  —  Auutig 
10  hH  lUeiier,  VaUk  Aken,  n.  leo, 

[Johannes  episcopus  etc.]  dilecto  filio  Cuoooni  de  Gundelfingen 

abbati  monasteni  Elwacensis  ail  Romanara  ecclesiam  nullo  medin 
ptrtineutis  ordiuis  sancti  Benedicti  Augustensis  diocesis  salutern  [et 
ap.  ben.].    Licet  continuata  supervenieDtium  Degotionim  instantia 

15  DOS,  qui  disponente  domino  universalis  ecclesie  regiinini  iiresideinus, 
insultibus  impetat  successivis,  solicitudo  tarnen  ecclesiarum  et  mona- 
stcriorum  omnimn  et  illorum  precipue  que  Romane  dumtaxat  ecclesie 
sunt  snbiicta  imstris  incumbens  humeris  tanto  artius  nos  cotidiana 
meditatione  perurget  quanto  eis  sumus  specialiiis  obligati.  Dudum 

20  si(|uidem  monasterio  Elwacensi  ad  dictam  Komanam  ecclesiam  irame- 
diate  spectante  oidinis  sancti  Benedicti  Augustensis  diocesis  per 
obitum  quondam  Kodoiphi  ipsius  monasterii  abbatis  vacante  dilecti 
fiiii  conventus  ejusdem  monasterii  vocatis  omnibus  qui  debuerunt 
voluerunt  et  potuerunt  comode  inleiesse  die  ad  eligendum  prehxa  ut 

25  moris  est  convenientes  in  unnm  te  monachom  dicti  monasterii  in 
eorum  abbatein  per  formam  scrutmii  eoncorditer  elegerunt  tuque 
electioni  hujusmodi  illius  tibi  presentato  decreto  ad  ipsorum  (!) 
conventus  mstantiani  coiiseiKsisti  et  dcmdo  tain  tu  personaliter  quam 
dicti  (})  conventus  per  edriini  pro(  uratores  et  muitiüs  speciales  ad 

80  nos  propter  ea  specialiter  destmatos  nobis  burniiiter  supidicastis ,  ut 
electionem  hujusmodi  cunlirniare  de  beiiiguitate  apostolica  dignareniur, 
et  cum  quidarn  tlerici  dirte  Augustensis  et  Constantiensis  diocesis 
falso  asserentes  sua  interesse  electioni  hujusmodi  certis  ex  causis  se 
opposuissent ,  nos  causam  oppositionis  et  negotium  electionis  hujus- 

85  modi  dilecto  filio  nostro  Petro  tituli  sanctc  Paraxedis  presbitero 
cardinali  audiendam  commisimus  et  uobis  postmoduin  relerendani,  et 
(acta  uobis  pofltmodum  ab  eodem  cardinali  super  büs  relatione 
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plenarja  et  fideli  firedktia  oppoBitoribus  pro  eo  quod  de  iotercBae 
ipMnia  miiime  decaeniiit  eieliisis,  qiila  intenimaB  quod  fpsi  eon» 
Tenti»  in  deetioie  predicte  nee  eearelo  nee  sigüUtim  tetn  eUgenÜnm 
Bcnitati  nec  etiam  electio  eommunis  eabeecota  fiterit,  noe  electienein 
eandem  caasam  et  irritam  prout  erat  anadente  jostitia  reputaTimna  6 
et  deinde  ad  provisionein  ipeins  monaaterii,  ne  proUie  vacationia 
aubiaceret  incomodia,  aolicitis  studiis  intendentes  post  ddibeiationeBi, 
quam  de  prefidendo  eidem  monasterio  peraonam  ntilem  ac  etiam 
Antctoosam  habnimus  cum  nostris  fratribua  diligentem,  demum  oon* 
aiderantea  nnanimem  voluntatem ,  quam  prefati  (I)  oonventiia  ad  te  10 
babttiase  noscnntnr^  et  sperantes,  quod  idem  monaaterinm  per  te 
ordinem  ipsum  expresse  professum  et  in  diaconatua  ordine  conatatutani, 
cui  de  religionis  zelo  boneatate  momm  literanim  ecieatia  et  aliia 
Tlrtntum  meritia  nobia  el  dietia  fratribua  landablNa  tcatittonia  per- 
bibentur,  ntUiter  gubemabitnr  et  proapere  dirigetor,  ad  peraonam  15 
tnam  diratiBina  oculoe  noatre  mentia.  Quibna  onmibM  deUta  niedi- 
tatione  penaatla  de  ptnraa  taa  eidem  monaaterio  de  ipaoram  fratnin 
emaUk)  ancfeorifcate  apostollea  protidaim»  teqne  Ali  preficimua  in 
abbatem  coram  et  adminiatratlonem  ipaiua  tibi  in  apiritnalBma  et 
tcmporalibna  plenarie  oonindtteuUi.  Qnodrca  diacretioDi  t«e  per  20 
aportolira  aeripta  mandamna  qoatenua  onna  regiminia  dicti  monasterii 
debita  defottone  anadpiaia  aie  te  in  cm  ipaina  aolidte  üdeliter  et 
pmdenler  eiercenda  exbibeaa  atttdioanm,  qood  proinde  preminn 
retribnüonia  eteme  noatramqne  et  dicte  aedia  benedictionem  et 
gratiam  uberiua  coaaeqnaria.  25 

Datum  A?inione,  VL  ind.  Aprilia  [pontif.  noatri]  anno  deeimo 
octanK 

J.  Ol  m.  eonventd  monaalerii  fiUraeenaia, 
Datna  ut  aapra. 

J.  ei  m.  uBiTeraiB  TiBallia  monaateril  B.  ao 
Datnm  nt  aupnu 


1334  Mai  11,  78. 

Johann  XXII.  crttilt  Kuno,  Alt  von  Ellwangcn,  das  Hecht, 
steh  zur  Benedikt/on  tmd  zur  Entgegennahme  des  Treueide»  eine» 
Bischof  zu  wählen.  85 

Xt/^.  Vfft  9,  m,  —  Segeti  hei  JtüOer,  VM.  Akten,  n,  im. 

[«lofaannea  episcopus  etcj  dileoto  fiUo  Qnoneoi  abbati  monaaterü 
filwacensia  ad  Bomannm  eceleainm  nnllo  medio  pertinentis  ordinia 
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sancti  Benedict)  AugusUnsis  diocesis  salutem  [et.  ap.  ben.].  Cnra 
nos  nuper  monasterio  Elwacensi  ordinis  sancti  Benedicti  Augustensis 
diocesis  pastoris  rp«?imine  destituto  de  persona  tua  nobis  et  fratribus 
nostris  tuorum  exigentia  meritüriim  arccpta  de  fratnim  porundem 
5  consilio  auctoritate  apostolica  duxeriiiius  providenduni  pntif  ii^ndo  te 
eidem  monasterio  in  abbatem  prout  in  nostris  inde  confectis  lifrris 
plenius  coriLiiictur,  nos  ad  ea  que  ad  tue  cominoditatis  au^^mentum 
cedere  valeant  favorabiliter  inteiulentes  tuis  suppHcationibus  inclinati 
tibi  ut  a  quocuniquani  mnlui ns  ratholico  antistite  gratiam  et  com- 

lu  inunioncm  apostolicc  sedis  liabente  niüiius  benedictionis  recipere  valeas 
an  eidem  antistiti  ut  munus  predictum  auctoritate  nostra  impendere 
libere  tibi  possit  plenam  et  liberain  concedimus  ttnore  prescntmni 
facu!tatem.  Volunius  etiam  quod  idem  autistes,  q«i  tibi  prefatum 
munus  impendet,  postquam  iliud  tibi  impenderit,  a  tc  nostro  et 

15  ecciesie  Romane  nomine  iiiit  lifatis  debite  solitnm  recipiat  juramenlum 
juxta  formam  quam  tibi  mh  builri  nostra  mittiuius  intcrclusam  ac 
forinam  juramcnti,  qiiod  te  prest ne  contigerit,  nobis  de  verbo  ad 
veibiiiii  per  tuas  patentes  literas  sigillo  tuo  signatas  per  proprium 
Duntium  quam  citius"^  destinare  procuret. 

ao        Datum  A?imone,  V.  id.  maii  [pontil.  uabtrij  anno  decimo  octavo. 


Joham  XX IL  providkri  dm  Magister  Kottrad  von  Es^rtffen, 
Kanoniker  zu  Basel,  mit  der  Kirche  zu  Kettziuffen,  Konstanzer 
Diöcese.  —  ATinionc,  VIII.  id.  julii  anao  XVIIL  —  Ad  illorum  pro- 
25  Tiflionem. 

B«g.  lC7f  n.  äi^ä  und  Ävm.  Joh,  iö,  339  wui  Taxe  ii'/i,  lä% 


Benedict  XII,  beauftragt  den  erwählten  Bischof  Nicolaus  von 
Kondom,  den  Konrad  ton  Horb,  Schciaren  seiner  Diocese,  vom 
ao  Mak^  der  Geburt  von  einem  Priester  und  einer  Ledigen  zu  reinigen, 
—  ATinione,  IV.  kd.  apr.  anno  t  —  Conatitatus  in  presentia. 

Beg.  m,  n.  742  (84). 


1334  Juli  d. 


133Ö  Marz 


75. 
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Desgl.  den  Scholaren  Johunm»  von  Horb.  —  Daium  oft  fliqinu 
Ift,  fk  74Ji  (91). 

Defffl,  den  Scholaren  Berthold  von  Horb,  —  Datum  nt  Mpra. 

Jb.,  H,  742  (95). 

133Ö  März  oder  April  76*  5 

Benediel  XU,  beauftragt  den  Bischof  von  Komtanz,  dem  Eber- 
hard, Grafen  von  Werdenberg,  und  Li'ntgard,  Tochter  Konrads, 
Gra/en  pon  SchelUingen,  die  im  vierten  Grade  verwandt  sind,  Dispem 
vom  Ehehindernis  zu  erteilen. 

Beg,  1»,  m.  773.  —  Regtet  bei  nieder,  Vaük.  Akten  n.  1715.  10 

[Benedict  US  episcopus  etc.  j  venerabili  fratri  .  .  episcopo  Con- 
stantiensi  salutera  [et  ap.  ben.  j.  Romani  pontificte  precelleos  auc- 
toritas  noDnumquam  rigorem  maDsuetodine  temperans  qmd  negit 
juris  severitas  de  gratia  benignitatis  indulget  prout  persoDarum  loconun 
et  temponun  qutlitate  pensata  id  in  Deo  eoospicit  aalubriter  eipedire.  15 
Sane  petitio  pro  parte  dilecü  lilii  nobilis  viri  Eberhardi  comiUs  de 
Werdemberg  et  dilecte  in  Christo  lilie  nobilis  mulieris  Latgardis 
Date  dilecti  filii  Conradi  comitis  de  Schaelkelingen  tue  diocesis  nobis 
eihibita  contioebat,  quod  ipsi  olim  ignorantes  aliquod  iinpedimentum 
existere  per  quud  posset  inter  cos  matrimonium  impediri  baimis  in  90 
fkcie  eodesie  tribus  vidbua  editis  ut  est  moris  ioncem  matrimoniuTn 
contraxerunt  et  per  annom  et  ampltns  in  illo  penUtentnt  carnali 
copula  subaecuta  qnodqae  postmodum  ad  eoram  perTeait  notitiam 
quod  ipsi  qoarta  consangoiniUtia  linea  se  contingunt,  propter  quod 
neqoeant  sine  diapeneatione  apoatolica  in  dicto  matiimonio  lidte  S5 
remanere.  Cum  autem,  Hicut  eadem  petitio  anbjungebat,  »  sepa- 
ratiooe  hiijuamodi  matrimonii  si  fieret  magna  ex  utraque  parte  ipeorum 
icandak  penonarnm  et  rerum  pericnia  proTenirent^  nobis  bnmiliter 
«ipplicarnnty  nt  providere  ipeis  auper  boc  de  oportnne  diapensationia 
beneficio  misericorditer  dignaremur.  Kos  itaqne  qui  pacem  et  aalutem  80 
qnerimns  singnlorum  volentes  quantum  cum  Deo  possumus  hujusmodi 
seandalia  et  peiicolia  obviare  hi^nsmodi  supplicationibus  indinati 
fraternitati  tue,  de  qua  plenam  in  domino  fidudam  obtinemoSf  per 
apoatolica  acripta  committimus  et  mandamoa,  quaünna  ai  est  ita  com 
eisdem  Eberbardo  et  lintgardi,  ut  impedimento,  quod  ex  hiunamodi  85 
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consanguinitate  provenit ,  imn  obstante  pussint  in  dicto  matrimonio 
licite  reraanere,  auctoritatc  m^stra  dispenses  prolera  susceptam  et 
suscipiendaiii  in  hujusinodi  matriuionio  legitimam  nunciando. 

Datum  Avinioaey  III.  aprilis  (!)  [pontiL  nostri]  anno  primo. 

5  1337  Juli  23,  77. 

Benedict  XII.  hfaujtifuß  den  Abt  ton  Bronnbarh  mit  der 
Feinignuff  der  durch  lilutrcri/zessen  ziceier  Manche  enlweihft  )i  Kirche 
und  Kapelle ,  soivie  des  Kirrhhofs  und  Krcuzyanifs  des  Klosters 
Maulbrmm,  da  dk  Bivchöje  in  iler  (Jtngeyetui  daran  eerJündert  sind. 

10         B«g»  1S8,H,  Jm,  ^  ÄtuMUff  bei  Riesler,  VaUk  Akten,  n.  1899. 

[Bent'dittus  episc  oints  ctr.l  dilecto  filio  .  .  abbati  nionastorii  in 
Brunnbach  Cisterciensis  ordinis  II<  rl)i|iülensis  diocesis  salutem  [et 
a|).  ben.].  Ex  parte  dilectorum  tilioruni  .  .  abbatis  et  conventus 
inoiiaslerii  in  Muleubrunne  Cisterciensis  ordinis  Spirensis  diocesis  ftiit 

15  proposituni  coram  nobis  quod  ecclesia  capella  et  ciiniterinm  cum 
ambitn  dicti  monasterii  propttr  culiiam  duorum  moii achorum  ipsius 
monasterti,  qui  in  se  iiivHriu  maniis  iisque  ad  eflfusionem  sanguinis 
temere  injecerunt,  sunt  (  tlusinnr  s:niguinis  violata  quodque  propter 
certas  caui»as  nobis  expositas  episcopi  in  ülis  ])firtibus  et  circura- 

20  vicinis  usque  ad  tres  dietas  et  ultra  non  rei  ii it r iitur  habiles  ad 
reronciliandum  erclesiaiii  capellain  cimitenuni  et  ambituin  supiadicta. 
Quare  pro  parte  dictorum  abbatis  et  conventns  nobis  extitit  humiiit«!r 
suppIicatuH),  ut  providere  eis  super  hoc  de  oportuno  remedio  curare- 
mu8.    Nos  itaque  dictorum  abbatis  et  conventus  supphcationibus  in- 

26  clinati  devotiont  tue  per  apostolica  scripta  committimus  et  mandamus, 
quatenus  hac  vice  ecdesiam  capellain  cimiteriam  et  ambitum  supra- 
dicta  reconciliare  debeas  juxta  morem  aqua  prius  per  aliquem  catho- 
licum  episcopum  benedicta,  ita  tarnen  quod  nullum  alias  propter  boc 
Constitution!,  i|«e  id  tantuoi  per  episcopos  precipit  fieri,  prcgudiävia 

80  generetur. 

Datum  Avioioiie,  X.  kaJ.  augusti  [pontit  noBtriJ  anno  tertio. 

1338  Januar  4.  78. 

BeMedicl  XII.  beauftragt  die  Äbte  von  Jsm/  (Isenina)  und 
Schaffhausen  und  den  Propst  von  Itthujen  auf  Klage  des  Plebnns 
86  zu  S,  ßiqfka»  in  Konstanz  und  anderer  Geistlicher,  gegen  die  Über' 
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pijft  €inzu8chreiie»,  welehe  sieh  €Ue  DwUnikaner,  Minorilen,  EremUen 
und  Karmeliter  erUgegen  dem  DeereiaU  „Super  catttedimn*  mm 
Schaden  jener  eriauhen.  —  Afinione,  II.  noD.  januarii  anno  IV«  — 
Freqaentes  hactenus  ünmo  innumerose. 

Btg.  m,  n.  434.  5 

1338  April  14.  79. 

iii  itedtct  XII.  ht'ii II f  tragt  die  Bisdiit/'f  von  Kmi^^tanz ,  Basel 
uni{  Chur,  den  Trurh^essen  Johann,  Ritter  Kon^-f'm:! r  If/Örrsr,  und 
einiye  seiner  Leute  werfen  Gefangennahm*  den  (>rr'/iir  nm  (\ipr(tni>a, 
Propstes  der  Kirche  zu  Chnstna ,  (/c^diuifen  Künitj  Kurls  von  10 
Ungarn  an  die  Kurie,  nach  Untersuchung  den  Falks  mit  Excom- 
mumkalion  und  Interdikt  zu  belegen. 

Seff,  126,  n.  83.  —  Gedr.:  Theiner,  Mon.  HuDgar.  saor.  illutr.  I.  631. 

(Benedictus  episcopus  etc.]  venerabiUbns  fra^ilnis  .  .  Constan- 
tiensi  et  .  .  Basiliensi  ac  .  .  Curiensi  episcopia  salutem  [et  ap.  15 
ben.].    Lamentabilem  pro  parte  dilecti  fiiii  Gregorii  de  Capronsa, 
prepositi  ecclesie  Chasniensis  Zagabriensis  diocesis,  querelam  recepimus 
continentem,  quod  Johannes  dapifer 'j  uüles"'  Constantiensih  diüctäis 
et  quidain  sui  in  hac  jiartc  complices  eundcni  prepositum,  quem 
carissimus  in  Christo  filius  noster  Carolus  rex  Uugarie  iliustris  ad  20 
nos  pro  certis  iiegotiiy  laagnis  specialiter  destinarat  ejusque  t^ocios 
et  lanuliares  tunc  in  bua  comitiva  ixiätentes  de  Romatia  curia  de 
heueplacito  nostro  ad  partes  regoi  Ungarie  cum  üducia  redeuntes 
sacrilegis  et  temeranis  ausibus  violentii»  manibus  dei  timore  post- 
posito  in  prepositum  et  socios  ac  familiäres  prelibalos  mjectis  ceperunt  5» 
eosque  »ic  captos  detinuerunt  per  dieb  (^uain  plurimos,  sicut  adhuc 
eundem  prepositum  detment,  nequitcr  captivatus  eos  equis  pecunia 
vestibus  et  rebus  aliis  suis  more  predonico  spoliando.    Cuai  itaque 
omius  capieutes  vel  spoliautes  seu  detinentes  personas  quaslibet  de 
dicta  rnria  recedentes  vel  accedentes  ad  eani  per  solennes  i)ro(  t  ssus  80 
Romaiioruiu  pontificum ,  qui  in  certis  precii»uis  anni  festivitatibus 
publice  fiunt,  ßint  cxcommunicatiunis  seutentia  innodati,  nos  prcdictos 
excessus  in  gravem  divine  majestatis  ofleusam,  nostnun  et  apostolice 

•)  TrHehseet  Johaim  van  W»Idburg,  ein  eifriger  At^änger  König  Lud- 
leige  d.  B.  (Veekeetr,  QteehiekU  dee  fUreO,  Bautee  WMurg  Stßff.). 
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seUis  obprobrium  et  dampnabilis  exempli  perniciem  perpetratos  saiva 
conscientia  nequeuntes  connivcntibus  oculis  pertransire,  quiü  ]iatra- 
tores  ipsorum  debita  precellan^us  justitic  ultionc,  fraternitati  vestre 
per  apostolica  scripta  distncte  precipiendo  ruaudanius,  quatenus  vos 

5  vel  duo  aut  unus  vestruro  per  vos  vel  alium  seu  alios  simpliciter  et 
de  plaüo  sine  strepitu  et  figiira  judicii  de  predictis  sacrilegis  curetis 
diligentius  infcfrraari  et  eos  quos  culpabiles  reperitis  in  premissis  in 
civitatibus  et  diocesibus  veetris  et  locis  aliis  de  quibus  vuicbitur 
vobis  ex]»ediens  tamdiu  diebus  dominicis  et  festivis  pulsatiS  campanis 

10  et  candeiis  acceiisis  excomraunicatos  publire  nuntietis  et  nuntiari 
facialis  et  ab  oraoibus  artius  evitari  terraa  et  loci  in  quibus  dicti 
sacrilegi  coininorantur  supponendo  ecclesiastico  interdicto  ac  facientes 
intcrdictum  hujusmodi  observari,  dooec  dicti  sacrilegi  prefatiim  pre- 
posituui  if (Idiilerint  pristine  libertati  sibique  ac  sociis  vx  fumiliaiibus 

15  equos  pecuniam  vpstps*^  et  res  alias  supradictas  cviiu  rcstauratione 
dampnorum  et  expensarum  intcgraliUr  rustitiKMiut  et  cum  vestrarum 
t€Stimoriio  hterarum  ad  eedein  vriieriut  ajxistrflicain  absolvendi. 


Datum  Aviaione,  XVIU.  kal  mait  [pouUf.  uostri]  anno  quarto. 


20  Benedict  Xlf.  beauftrofft  de»  Bischof  von  Konttanz,  den  Ko, 
Vfßnam  aus  SehdHingm,  Scholaren  seiner  Diöcese,  dm  er  de  literaUirB 
hat  prüfen  lassen ,  vom  Makel  der  Geburt  von  einem  PrietUr  und 
einer  Ledigen  zu  reinigen,  dock  ohne  dass  derselbe  Pfründen  in  Ka- 
ihedralkirchen  erlangen  lednne,  —  kyMim,  XV.  kaL  matt  anno  IV. 

25  —  Constitntua  in  presentia. 

R<^.  l;i6,  Anhang  IV. 


30  KoH.'^f'inz  mit  ihuyn  KuiioHikule  zu  S.  SlifJutn  in    Kiuifitnnz.  — 

Avinionef  VUl.  kaL  juUi  anno  Y.  —  Mulüplicia  tue  uierita  pro- 
bitatis. 

Beg.  1I7|  ^  n,  m. 


•)  Jhy.f  «I  ffM  «Um  «Miti. 


13oS  April  17. 


SO. 
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Benedlrf  XFI.  hronftrmjt  den  Bischof  van  Konf^fnnz,  den  (ireijen 
Berthold  ron  Si/h  nnd  Adelheid  von  Srhirarzenhertf,  die  muh  ihrer 
Erklärung  nicht  irej/en  Purteimdnne  für  Ludiriij  d^n  Bayern  in 
K.rl-omntunikation  sind,  von  dem  Ehehindernis  :n  dispensieren,  d/r.'t 
darin  besieht .  d^ss  Adelheids  rcrsforhrner  (rriffe,  Jinckhord  mn  Triberg, 
und  Berthold,  ihr  Jetziger^  im  dritten  Grade  verwandt  waren. 

Reg.  138,  n.  181  und  Aven.  Bencäicti  7,  174  mÜ  Taxe  SO,  -  Ät^fÜht' 
Ikher  Au$w§  M  Miezkr,  Votik,  Akte»  n»  2083, 

[Benedietni  epiacopas  ete.]  TeaenbUi  fratri  .  .  epiwopo  Con-  lo 
sUntieini  nhifem  [et  ap*  ben.].   Bx  tonere  petitioiiia  dilecti  filii 
nobfliB  viri  Berthoidi  oomitiB  de  Salin  et  dilecte  in  Chriato  lUie 
Adelhedja*)  de  Swarcamborg  mslieria  tue  diooeaia  noUa  lecke  per- 
cepimus,  quod  ipaa  Adelhedia  dim  ignaraoa  iater  eam  ei  dfektmi 
Bertboldum  impediiiieiitiiiii  criataie,  quod  inatrineBian  impediret,  15 
diclo  tamen  BertboMo  boc  adeate  ipai  matrimonioai  hiTicem  banois 
ediUa  joxta  morem  patrie  publiee  in  &cie  ecdeaie  oontraxenint  caraali 
iater  eos  postmodam  copula  subsecota  quodque  deinde  ad  ejusdem 
Adelhedis  pemnit  noticiaro,  quod  quondam  Burcardus  de  Triberg 
ipsius  maritus  premortuus,  dum  vivcret,  qui  tarnen  eam  canialiter  20 
nunquam  cognoverat,  diclo  Bertboldo  erat  in  tertio  gradu  consangui- 
nitatis  fonjunctus  pro  eo  quod  pater  dicti  Berthoidi  eidem  Burcardu 
in  secundo  consanguiiiitatis  gradu,  dum  vixerat,  attinebat  Cum  autem 
sicut  eadeui  pctitio  subiungebat,  iidem  Bertholdus  et  Adelheidis  absque 
gravi  scandnio  et  luniuciüis  non  possint  abinvicera  separan  et  jusiniul  25 
habitarint  et  adhuc  babiteut  et  octo  liberos  superstites  procrearint, 
ex  parte  ipsoriim  Berthoidi  et  Adelheidis  fuit  iiobis  bumiliter  suppli- 
catum,  ut ,  cum  ex  seperatione  ip^^oruni  bi  tieret  graves  inimicitie 
scandala  odia  homicidia  et  alia  plura  mala  exoriri  verisimiliter 
timeantur''^  et  piecipue,  cum  sicut  asserunt  propter  fautoriam  30 
et  adhesionem  Ludovici  de  Bavaria  nullu  sint  vinculo  excommuni- 
cationis  astricti  sed  fideles  et  devoti  sancte  luntris  ecclesie  exi- 
stant,  providere  ipsis  super  hoc  de  oportune  dis]»« nsitionis  beneficio 
misericorditer  dignaremur.    Nos  igitur  hujubniudi  inijuicitiis  scan- 
dulis  liomicidiis  et  malis,  quaotuin  cum  Den  possinniis ,  salnbriter  36 
obviare  volcntt-R  corundem  Berthoidi  et  Adelheidis  suppiicationibua 
inclinati  fraternitati  lue,  de  qua  plenam  in  domino  fidaciam  obtinemus, 

a)  tlol  nicM  Adebtdis,       K^dlr,  TaHk,  Jktm,     «M«  w^rtm.  —  b)  Ity.  .•  tiBtnftmr 
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per  spostolica  scripta  committimus  et  mandamus,  quatenus,  si  est 
ita,  injunctis  eidem  Bertholdo  sub  virtute  juramenti  i)restandi  per 
eum  quod  siinilia  de  cetero  non  coinmittat  nec*^  facientibus  preheat 
auxilium  consilium  vel  favorem  ac  pro  transffressione  hujusmodi  peni- 
5  tentia  salutari  et  aliis,  que  de  jure  fueriiit  injungenda ,  cum  eisdcin 
Bertholdo  et  Adelheida  at  impedimento  non  obstante  predif  tu  in  ipso 
matrimonio  sie  contracto  licit€  remanere  valeant  auetoritate  nostra 
di^pf'nses''^  prolein  susceptam  et  suscipieodaiD  ex  hi^usmodi  matrimoDio 
legitiFiiarn  decernundo. 
10        l^atum  Avmioaei  XII.  kal  novembris  [pootif.  nostri]  anno  sexto. 

1341  Juni  27.  8S. 

Benedict  Xff.  prnvidiert  den  ülrir/i  ron  Frliiimjfn,  Venraihltt  n 
und  Kaplan  dt'-:  B/sihofH  Nicolan-'^  '  hunsdinz,  mit  iinrnt  kono- 
nlkafc  d(i)ieU/sf  initrr  lier  H»ilinq\i)itj,  dass  er  im  Falle  der  thnt^arii- 
tb  liehen  Erlanyuny  ät:<>i'U>ca  uuj  die  rjurrkirrhe  in  Mfdhanmn  der- 
Sielben  Diorene  rerzichtt  i.  AvioioDei  V.  kal,  julü  anoo  YU.  — 
Mttltiplicia  tue  merita  probitatis. 

Ay.       267,  tum  und  Awm,  BenmUeH  S,  164  mü  Tax«  12%  14% 

1342  Jnli  22.  84, 

20  (leniem  I  /.    heauftra'it   dm    Bi<rh<tf    lon    KonManz ,  sdnrn 

Scholaren   V/rirh   t  on  Ensinyen  ')   mich  einyezofjener  Erkundigung 
wegen  Mahls  di  r  c^  hurf  zn  dispensieren.  —  Avioioaei  XL  kal,  aug. 
anno  i.  —  ConsUtutus  in  presenüa. 
Btf.  SS4t        n.  363  mU  Taxe  12. 


25  1B42  Jnli  27.  85. 

Clemens  VI,  beauftragt  den  Bischof  ron  Konstanz,  den  Walther, 
Sohn  W'irffltrrs'  ran  ObersladioH  (Stadgun),  Scholaren  seiner  Diocese^ 
vom  Makel  der  Geburt  von  einem  Verheiraief'  n  nnd  einer  Ledigen 
zu  reinigen.  —  Avioiooe,  VI,  kal.  ang.  anno  I.  —  Conatitutns  in 
80  preseotia. 

Keg.  165,  413^  n.  120. 
A)  Mtf.  tmä  Ä9.t  a«.  —  b)  Mtg.t  dtoptn«,  Ar.:  dlapaoMl. 

')  YüBekM  der  efäUre  M  von  M«¥Xbnmn  (1308159}. 
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134:^  November  l'J. 


86. 


Clemens  VL  proMert  den  Merhard  ron  Rnndeck  (Raudeke)*^ 
uui  einm  Kanonikate  in  Speier,  —  Avinione,  II.  id.  nov.  aoDO  I.  — 
Probitatis  et  virtutum. 


Ckimus   VL   verleiht  Vir  ich,   Sohn  des  rerstorbenat  (trafen 
Eberhard  von   Württemberg ,  Scholaren  Speirer  Diöcese ,  Dispens 
icegen  unehelicher  Geburt  nüt  dem  Hechte  zwei  geistliche  Bem  fizien, 
eines  tnU,  eines  ohne  Sedeorye,  auch  in  einer  Kathedralkirche  zn  lo 
empfangen, 

Rtg.  löö,  293,  n,  465  und  Aven.  Clementis  13,  299  mä  Taxe  »h 

[Clemens  episcopus  etc.]  dilecto  fiUo  Ulrioo  Dato  quondam  Eber- 
hard!   comitis  de  Wirternberg  (1)  Scolari  Spirensis  diocesis  salatem 
[et  ap.  ben.].  IllegiUiDe  genitos,  quos  vite  decorat  honestas,  uature  15 
Vitium  minime  decolorat,  quia  decus  virtutis  geiiitnre  macolam  ab- 
stergit  ia  filiis  et  pudidtia  morum  pudor  origiaiB  aboletar.  Cum 
itaquei  prout  ex  serie  pro  (!)  te  nobis  exhiblte  petitiouis  aecepimo»,  tu 
deffectum  patlaris  uatalium  de  coqjugato  geoitus  et  soluta,  noa  atten- 
dentes,  quod,  sicut  babet  iidedignorum  aaserüo,  deffectum  hojusmodi  90 
literanim  sdentia,  momm  honestate  et  vite  ac  alüs  probitatis  et 
virtutum  meritis  recompensans  redimeris  favore  virtutum,  quod  in  te 
ortus  odiofiuB  ademit,  ac  ob  hoc  voleates  teeum  nusericorditer  sgere 
in  hac  parte  tuis  supplicationibus  inclioati  tecum  ut  biuusmodi  defectu 
et  quacumque  constitutione  ac  statutis  quantumvis  ecdesiarum  con-  95 
trarüs  non  obstantibus  ad  omnes  sacros  ordines  promoveri  valeas  et 
duo  benefida  ecdesiastica  unum  videlicet  cum  cura  et  alterum  sine 
cura,  etiam  si  in  eodesia  cathedrali  existat,  si  tibi  alias  caoonice 
conferantnr,  libere  redpere  et  lidte  retinere  auctoritate  apostolica 
de  special!  gratia  di^pensamus.  Nulli  ergo  etc.  nostre  dispenBationis  90 
infriagere  etc. 

Datum  AvinionOy  XVIII.  kal.  febr.  [pontif.  nostri]  anno  primo. 


»)  50  di*  Btg.;  di4  Stibriet  au  Ävm,  Cltm«  3,  wo  dit  Vrktmdt          ftklt:  Baadsfk«. 

*)  Gr^f  Eberhard  der  Ertamehle. 


lit'j.  146,  n,  549. 


5 


1343  Januar  15. 


87. 
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1343  Au(fuit  28.  88. 

(Uemena  VL  virUiki  dm  Bomarius  Hemerlin  von  Kirthhikn, 
Kkriker  KcmaUnunr  Didem,  da»  Amt  des  TabeUimats.  —  Apud 
ViUam  aoTam  ATenioneni»  diocesia,  V.  kal.  tept.  adbo  II.  —  Ne 
5  contractaom  memoria. 

Meg.  lOJH,  2:10. 


Clement  VL  providierl  den  .lionuirins  iromiierlin  von  Kirchlieim 
uul  ixiittii  AdHOftikiife  zu  S.  Jnko//  auxt^erhalh  ßumbergs.  —  Apud 

10  Viliain  novain  Avinioneosis  diocesis,  II.  kal.  sept.  anno  II.  —  Attri- 
bata  tibi  merita. 

Derselbe  heauftrayl  den  Bischof  run  Fitmny ,  den  Abt  von 
Lanken  und.  den  Propst  ron  Adelberg  (Madelberg),  Bamherger  utiä 
Konstamer  l>iüce)i€f  den  obiyeti  in  sein  Kanonikat  einzuweisen.  — 
15  Datum  ut  aupnu 

Stg.  161,  292. 

1343  JSovember  8.  90, 

ClmeHS  VI.  promdieri  den  Konrad  Aquarim  aw  Biheraeh 
(Bribrach)  mit         Kanonihate  in  Konstanz.  —  Armioiiei  VL  id. 
ao  noY,  anno  II.  —  Atiribata  tibi  merita. 

Heg.  161,  318. 


1B43  November  19.  91. 

Clemriift  Vf.  propidiert  den  Wcdther,  qennnnt  im  Steinhaus,  ron 
(riniind      mit  t  inem  Knnonikate  zu  S.  Joiiannea  in  Hange  ausserhalb 
25  Wiirzl'iirge.  —  AvinioDC,  XIIL  kal  dec  anno  II.  —  Attributa  tibi 
merita. 

Seg.  m,  m 


')  Derselbe  .fupph'cieii  als  Klerikir  des  Bischofs  von  Wtirzhurg  und 
Kenner  des  kanonischen  Hechts  unbeschadet  einer  Expeiauz  auf  eine  Pfründe 
von  «eUen  des  6iift9  tu  Ü.  Moritz  in  Augsburg.  —  Fiat  et  remaneat  gratia. 
R.  »  Bugl.  quod  traateat  tiae  alia  leottone.  Fiat  B.  —  Avioioiie,  Xlll. 
kal.  dMeabila  anno  II.  ^  SufpL  Ckm.  VI»,  H,  J»  fi». 
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1344  März  18..  92. 

Clemens  VI.  prüvidiefi  den  Arzt  (phisicos)  Albert  ven  Eetüngen 
mit  einem  Kanonihntr  :u  Konstanz.  —  Apud  Villam  novam  Avinio- 
neoais  dioeesiSi  XV.  kal.  apr.  ftono  IL  —  Ltterarani  Bctentia,  vite* 

Seg.  m,  39$.  6 


1344  Mai  4.  93. 

CUmene  VI,  frooiäieri  den  FneiHeh  8€hilhiHg^)f  decretomm 
doctor,  mit  einem  Kanmikaie  zu  KimHang.  —  Aviuone,  IV.  mm. 
maii  anno  U.  —  Lftenium  sdentia,  roornm. 

Derselbe  Ifeauf tragt  die  Bisehofi  von  Koneianz  und  t^reieing  10 
und  den  Abt  wm  HinaUf  Speirer  JHöeete,  den  obigen  in  e$in  Katto- 
nikat  einzuweisen,  ~  Datum  ut  mipra. 

lUg,  161»  4äo. 


1344  Mai  4.  94. 

Gemens  VL  verleiht  dem  Konrad  von  Ramleck,  Kanoniker  zu  15 
Augeburg,  das  Becht,  sieh  von  seinem  Beichtvater  in  articulo  mortis 
absolmeren  tu  Urnen.  ~  Avinionei  IV.  non.  maii  anno  iL  —  Pro- 
veoit  ex  tue  devotionia. 

Heg.  162,  337. 


1344  Mai  4.  96.  fio 

Clemens  VI.  pro  vidiert  Heinrich  Hochschiit:  mit  dtr  Kustodie 
der  KircJtt  zu  Autj^lury,  auf  die  der  frühere  Kuatus  Kunrnd  ron 
Uandeck  durch  rroknration  Man^uanls  von  Handeck,  Prop^^tes  der 
Kirche  Baniherf/,  freiwillig  verzichtet  hat.  —  Avioione,  IV.  non. 
maii  auuo  II.  —  Mobüitas  generis.  25 

Aven.  Qem,  VI,  2$,  S99  mü  Taxe  12%  14% 


*)  Für  äieeen,  der  Rektor  der  Pfarrkireke  eu  S.  MiarHn  4n  Kirelkhem, 

Konstanter  Dior,  var,  <iup{iUziert  an  ehmselben  Tage  sein  Verwmdter  Mar- 
quard  «.  Mandeek,  Probtt  mu  Bamberg.  (Supgi.  dem.  F/.,  //  2jr.  340.) 
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1344  Mai  ö.  96. 

(Xmem  VL  prmdiert  dm  Svriktr  von  Siäfdn  mit  einem 
Ka$umihaie  m  Bem,  Konekmger  Diöeeee.  —  Aviiuoiie,  IIL  non.  maii 
anno  IL  —  NobiHtaa  generia»  vlte: 
5  Derselbe  beauftragt  die  Äbte  wm  Schaffhamen  und  B^eHhauten, 
KoneUmzer  Dideeee,  md  den  Sakrietan  gu  Auynon,  dm  obigm  in 
eein  Kanonikat  einguweiem*  —  Datum  nt  aapra. 

lUg,  m,  m. 


1344  Mai  IL  9?. 

10  Qem$ne  VL  providiert  dm  Konrad  von  Wildberg^),  einm 
Reekt^amdijfm,  mit  einem  Kancnikate  in  Konstanz,  —  AviDionBi 
Y.  id.  maii  anao  IL  —  Litmnim  adentia»  vste. 

Ißersdbe  bea^ftragt  dm  Biseho/  eon  Boio^  und  die  Äbte 
von  Bebenhausm  und  Alpirsbaeh,  dm  Konrad  in  sein  Kanonikat 

15  einzuweiem»  —  Datmn  nt  aupra. 

Reif.  Iö8^  159,  lt.  ä69  und  Aveu.  Ülemcntu  iAJ,  lifl  mtt  Taxe  10%  X^Vt. 


1344  Mai  26.  98. 

Clemens  VI.  verleiht  dem  Grafen  Hugo  von  Hohenberg  und 
sehler  QemakUn  Ursula  das  Beeht,  sieh  von  einem  Beichtvater  volle 
20  Absolution  in  articulo  mortia  erteHm  zu  lassm,  —  Atinione«  VIL  kal. 
juoii  anno  IIL  —  Prorrait  ex  featie  devotioma. 

Beg,  166,  343,  «.  6J. 

Desgl.  dem  Grafen  Heinrich  von  Hohenberg  und  seiner  Ge- 
mahlin, einer  Schaunbergerin —  Datum  ut  supra. 
25  Ibidem,  n.  6^. 

Desgl.  der  Margaret,  Witwe  des  Grafen  Rudolf  von  Hohenberg. 
Datum  ut  supra. 
Ibidsm  314,  «.  79. 


')  Für  den  genannten  Konraä  als  seinen  wmIm  et  Vigitter  ßndet  sieh 

eine  Supplik  des  Kaplan»  Albert,  Grafen  von  Hohenberg.  (Sujffi.  Clem.  VL, 
II,  2  ff.  346.).  —  •)  Agnes,  Tochter  Grafen  Heinriche  .^rhannhcrg  (in 
Ober  Österreich).  Vgl.  NotieenblaU  zum  Archio  für  Kunde  österr,  üesch.- 
Quellen  1851  S.  335. 
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1344  Mai  26.  99. 

Clemeiis  VI.  procidiert  den  Konrad  von  WiJdberg  mit  einem 
Kanomkaie  zu  Batei»  —  Avinione,  Vil.  kal.  junü  amw  IIL  — 
litcrannn  scientia,  monim. 

Me<^.  163,  S34.  '6 


1344  Jmii  20.  100. 

Chmetu  VI,  prüvidiert  den  Mann  Suohanf,  Klerikir  Km- 
stanter  Diöceat,  nU$  einer  vom  KfoHer  A^irebaeh  Benedtkünerordens 
zu  vergebenden  Pfründe  mit  emem  Einkmnmen  roM  €0,  wenn  mit, 
von  40  Pfund  kleiner  Turonesen,  wenn  ohne  Seelaorge.  —  AviniCMiei  10 
VI.  kal.  jalii  anno  IIL  —  Vite  ac  monim  bonestas. 

Heg.  Itidf  120  und  Av&i^.  Clemmtü  Jdö^  5lo  mU  Taxbemerkung:  grftU« 
pro  Deo. 


1344  Juli  22,  101. 

Clemens  VI.  providiert  den  Konrad  von  Wildberg  mit  eintm  15 
Kammikate  zu  Konstanz^  dessen  Besetzung  er  sieh  schon  zu  Lebzeiten 
des  früheren  Inhabers,  Heinrich  von  Steinegg,  mittels  Urkunde  von 
Mai  Sß  (VIL  kal.  jan.)  des  verflossenen  Jahres  vorbehalten.  »  Apud 
VüUun  novam,  XL  kal.  ang.  anno  IIL  —  Attribnla  tibi  merita. 

Derselbe  beauftragt  die  Bischöfe  von  Parma  und  Triest  und  90 
den  Abt  von  Mpirsbaeh,  Konstanzer  Diocese,  den  obigen  in  sein 
Kanonikat  einzuweisen*  —  Datum  nt  sapra. 

Meg.  163f  161. 


1844  Dezember  17,  102 

Clemens  VI.  providiert  den  Konrad  Aguarius  von  Biberaeh  mit  S5 
einem  Ranonikate  zu  Konstanz,  —  AYinione,  XVL  kaL  Jan.  anno  IILV> 
—  Vite  ac  morum  boneatas. 

Meg.  tB7t  m,  n.  484. 


*)  Vgl.  dk$db9  Frovmon  unter  1349  nov.  8. 
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1345  Mai  1.  103. 

Clement  VI.  inkarporiert  dem  Stifte  Simlf/Jhif/en  die  Kirche 
in  Dayernheim,  deren  Patronatsrcciit  r/alzyraf  Gotijrivil  mn  Tü- 
binyen  dem  Stifte  gescheulcl  Jutt, 

5         Btg,  leSt       n.  813, 

[Clemens  ei)is(;opus  etc.j  dilectis  filiis  .  .  capitulo  et  canonicis 
ecclesie  Sindelvingensis  Constantiensis  dioeeäis  salutem  [et  ap.  ben.]. 
ApostoUce  sedis  circuinspecta  benignitas  desideria  justa  petentium 
congruo  favore  prosequitur  et  circa  ea  que  ecclt  siarum  et  pereonarum 

10  in  eis  degentiuTn  rtspiciunt  commoda  ae  exhibet  propitiam  et  benignam. 
Saue  petitio  pro  parte  vestra  nobis  nuper  pxhibita  loiitmehat,  quod 
duduin  dilectus  filius  nohilis  vir  ( iottridus  coiues  j^alatiuus  de  Tu- 
winf?en  jus  patronatuy  cccleHie  in  Tageibhiiui  Constantiensis  diocesis 
Beu  .jus  presentandi  rertürem  ad  candem  ecrksinTn  pro  sue  et  paien- 

J5  tum  suoruni  aniiuarum  salute  et  in  recompensationem  daniimurum, 
si  per  eum  ecclesia  vestra  olim  passa  foit,  donavit  quodque  vos 
tötis  in  possösione  juris  ejusdem.  Quare  pro  parte  vestra  nobis 
extiüt  humiüter  siipplicatum,  ut  vobia  et  per  vos  ecclesie  Yestre  ad 
subveniendum  indigintit'  et  necessitatibus  vestris  ar  in  relevationem 

20  Status  vestri  pretatani  ecciesiam,  cujus  fructus,  redditus  et  proventus 
duodecim  marcharum  argPTiti  secundum  taxationem  decirae  valorem 
annuuin ,  ut  aFseritur.  non  exeedunt,  perpetuo  incorporare  et  unire 
auctoritate  apostolica  dignarüniur.  Nos  igitur  vobis  et  ecclesie  predicto, 
ut  facilius  valeatis  onera  vobis  et  ipsi  ecclesie  incumbentia  supportare, 

20  de  alicujus  subventionis  auxilio,  quantum  cum  Deo  possumus,  providere 
volentes  hujusmodi  supplicationibus  indinati  prefatam  ecciesiam  cum 
Omnibus  juribus  et  pertinentiis  suis  vobis  et  per  vos  eidem  ecclesie 
vestre  auctoritate  apostolica  pleno  jure  incorporamus  perpetuo  et 
unimus  ita,  quod  cedente  vel  decedente  ipsius  ecclesie  rectore,  qui 

30  nunc  est,  vel  quovis  alio  modo  ipsam  ecciesiam  dimittente  per  vob 
vel  alium  sen  alios  corporalem  possessionem  dicte  ecclesi«  acjnmm 
et  pertinentiarum  ipsius  libm  ingredi  et  apprehendere  ac  ipeam 
ecciesiam  retinere  in  perpetuam  ac  ipsius  ftvctos  redditus  et  proventua 
in  U808  vestros  et  diote  Teotre  ecclesie  oosrertere  lidt«  valeatas  dio- 

86  cesani  lod  Tel  oguscumque  alterius  licentia  minime  requisita,  re- 
servata  tameD  et  assignata  ad  ipsius  diocesani  arbitrium  de  ipsius 
ecdesle  proTentibus  pro  perpetuo  vicario  instituendo  canooioe  in 
eadem  perpetuo  iuibi  virtutum  domino  servituro  portione  cougnia« 

87 
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ex  qua  idem  vkarius  valeat  commode  sustenUri  ^iacopalia  jnm 
sokere  et  alia  sibi  i]icainY>ent»  onera  sopporUre«  hob  obstantibus 
fa  atiqui  super  ptovialoiiibiu  sib!  ftriendis  de  biguamodi  eedesiU  Tel 
alils  beneficiiB  ecclcfliasticis  in  Ulis  partlbiiB  spedakB  Yel  geneiaks 
dicte  sedis  vel  legatorum  ejus  literas  impetrarhit  etiavuri  per  ew  ad  5 
inbibitionem  reaervationem  et  decretum  vel  alias  qaomodolibet  stt 
processum,  qaas  quidem  literas  et  prooesaiis  babitos  per  easdem  et 
qnecumque  inde  secuta  ad  prefittam  eodtesiam  Tolwnus  «ob  extcndi» 
sed  nullam  per  hoo  eis  quead  asseentloiieiii  eocMarm  et  benelldofini 
atioma  pnjudidom  geoerari  seu  quibuscunBqaa  prlvSegiis  indalgeutiis  10 
et  Uteris  apostotteis  geoeraUbus  vel  specialibus  quommenuMiue  tenoris 
eiistaiit,  per  que  presentibiis  non  expresaa  Tel  totaUter  non  iaserta 
eÜBCtuft  eamm  Impediri  valeat  quomodoKbet  Tel  dlffierri  et  de  quibns 
quornnque  totia  tenoribns  de  Teibo  ad  Terbum  habeada  ait  in  noatris 
Uteris  mentio  speeialis;  nos  iasapcr  irritnm  deeenimus  et  inaae  si  15 
secua  super  biis  a  quoquam  quaTis  auctoritate  scicnter  Tel  ignoraater 
coatigerit  attemptari.  Nnlli  ergo  etc.  aestre  IneorpofaticnfB  unienis 
Toluntatis  «t  coastitationis  infirlngere  ale. 

Datum  apud  VHIam  noTan  ATlnionensis  dioeesis  kaL  aiaii 
anno  tertiol  sso 


1345  Mai  1.  m. 

Clemens  Vf.  verleiht  dem  Pjahfjrnfen  (iottfned  ron  Tuln'nc/en 
und  i^einer  (r>ittin  Clara  das  Hecht,  sich  von  einem  Beichtiatir  vMe 
Altsohdiou  in  articulo  mortis  erteilen  r?/  lassen.  —  Apud  ViUaoi 
novain,  kal.  inaii  anoo  III.  —  Provenit  ex  vestre  devoUonis.  25 

S«g,  166t  S69,  fi.  977. 


1845  Mai  1.  105. 

Qmtens  VI.  wiieihi  dim  BaUam  vm  UöJingeH,  DomktUm 
Konstanger  Diöcm,  wtd  seiner  OaUm  EmMf^''^  das  BeeM,  steh  von 

ihrem  Beichivaier  volle  Absolufton  in  articulo  mortis  ertsiUn  9U  80 
lassen.  —  Apud  Villam  novain,  kal.  maii  anno  III.  —  ProTenit  ex 
vestre  devotionis. 

Reg,  166,  369,  n.  776. 
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13i5  Mai  0.  106. 

Clemens  VI.  providiert  Jakob  MuUnger  von  RiedUngm  mit 
Kmumihat  und  Präbmde  der  Kirche  zu  Münster,  sonst  Bern  genannt, 
trotzdem  er  auch  wegen  der  Pfarrkirche  in  Mittelbiberach ,  deradöm 
5  Diocese,  sich  in  Streit  beßndet.  —  Avinionc,  VIL  id.  maii  auno  IV. 
—  Soffiragantift  tibi  probit^tiB. 

Beg,  m,  461,  n,  164, 


1946  Jvni  24.  107. 

Clemem  VI.  proridiert  Jakob  (hdlirnj  rnn  Isny  (Yseniia),  Kle- 
10  riker  Konstanzer  Diärese,  mit  einer  ron  dem  Stifte  Bern  derselben 
Diticese  zu  vergebenden  Pfründe  mit  einein  Einkommen  von  20  Mark 
Silber^  wenn  mit,  ran  15,  wenn  ohne  f^fff^-nn/f.  —  Apud  ViUam 
Dovain,  VIII.  kal.  julii  anno  lY.  —  Exigunt  tue  merita. 

Derselbe  beauftragt  den  Pleban  zu  S.  Stephan  in  Konstanz, 
Ib  de»  Sakristun  von  Arignon  und  Konrad*}  von  Biberach^  Kanoniker 
zu  Konstanz,  mit  dem  Vollzug  dieser  Fravieion.  —  Datum  ut  supra.  . 

Seg.  U8t  40,  n,  99, 


1345  Juli  17,  108. 

Clemens  VI.  proridiert  Gottfried,  Sohn  des  Kdlen  Lndidy  von 
20  liuhentohe,  mit  Kanonikat  und  Präbende  der  Kirche  zu  Wilrzburg. 
—  Aviaioae,  XYL  kal.  aug.  anuo  lY.  —  Nobiiitas  getierig. 

Beg,  »tr,  n»,  n,  44      Tm  11,  IS, 


1845  StptmuUr  14.  10». 

Clemens  VI,  verleiht  Albert,  Sohn  Heinrichs  von  Hohenlohe, 
25  Propst  der  Kirche  S,  Johann  in  Hauye  ausserhalb  Würzburgs  das 
Recht,  sich  einen  Beichtvater  zur  Erteiluntj  der  trollen  Absolution 
in  articnlo  mortis  zu  wählen,  —  Avinione,  XVlil.  kal,  oct.  auno  IV. 
—  Provenit  ex  tue. 

jReg,  m,  14. 


*)  Wold  Atueriu»  (vgl,  n,  mj. 
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1345  OBober  19.  llö. 

Clemena  VI.  proiHdiert  Albert  von  Hohenberg ,  Kanonikus  in 
Konstanz,  mit  dem  Bistum  W'ürzburg,  nachdem  das  dortige  Kapitel 
nach  dem  Tode  des  Bischofs  Otto  trotz  jHiputJif'her  ReservaPim  dm 
Albert  von  Hohenlohe  ge.wälUi,  und  der  Krzbischof  Heinrich  von  5 
M'hDZf  dessen  Jin-isdilfion  dnumls  per  Processus  apostolicos  su^n- 
diert  war,  diese  Waid  bestätigt  hatte.  —  Aviniooei  XlllL  kal.  noT, 
anno  IV.  —  Ad  exeqaendum  paatoralis. 

Etf.  m,  65  und  Heg,       6$ t  n,  84  mit  Jmw  99^      33,  S3,  32.  — 
Segest  hei  Werunsby ,  Exc  rpta  ex  regietrie  CUumti»  YL  et  JtmpeenlU  VI,  iq 
S,  38  (mit  falechem  Datum), 


1345  Oktober  20,  III. 

Clemens  VI,  proviäieri  Ileinrieh,  Bruder  Alherts  von  Hokenleike» 
mit  der  Propsiei  der  Kirche  zu  Keumünsteri  deren  Alheii  um 
Hohetilohe,  Kanoniker  zu  Würzburg,  sieh  bemächtigt  hat  —  Avinione>  15 
XIII«  kal.  noY.  anno  IV.  —  Vite  ac  monim; 

Aven,  Clem.  VI,  Zt^  4i8  mii  Taxe  13^  16. 


1345  November  19,  112. 

Clemens  VI.  reinigt  Albert  von  Hohenberg^  Klt  riker  zu  Konst/im, 
ron  dem  Makel,  den  er  .sich  durch  unknnonischc  he^lfznahme  der  20 
Pfarrlirchen  von  Uu.sshach,  Schömberg  (Sconeinbergh),  Überlingen, 
Diöcese  Passau  und  KonstAinZy  und  der  des  h.  Stephon  ron  Wien, 
Mengen,  Bonndorf,  Köngen,  Jttingeu  (Uttingen),  Weildorf  und  Ober- 
ehenheim^  Diöcese  PassaUf  KonManz  und  Strassburg,  zugezogen,  und 
befehlt  ihm,  die  7  letztgenannten  Kirchen  zu  verlassen.  —  Avinion^  86 

kal.  novembr.  anno  IV.  —  Apostolice.  sedis  «oplow. 

Seg,  168,  418,  M.  $13  und  318,  »33,  u.  813  mit  Tm,  30, 

1346  ApHl  3.  m. 

Clemens         proridiert  Jltntrich  Ojjfenbach  von  Isn^  mit  dem 
K(inonih<tt  ih  r  Kirche  des  h.  Stephun  zu  Konstanz,  —  Avinione,  Iii.  80 
non.  april.  uuni  iV.  —  Attributa  tibi  merita. 

Heg,  189,  393,  n,  113, 
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1346  April  28.  114« 

Clemens  VI.  fordert  de»  Grafen  po»  Württemberg  nuf,  die 
Wahlfiirsten  hei  Wahl  eines  rthniscften  Kotwjs  und  künftigen  Kaisers 
und  her  nach  diesen  sdhst  zu  unkrsfiitzen,  und  ermahnt  ihn,  nach 
5  dem  Oehotc  der  Kurie  alle  Verbindungen  mit  Ludwig  dem  Bayern 
zu  lösen. 

Heg.  139,  n.  1068.  Auszui/  hei  likzler .  Vah'k.  Akten  n.  2357,  wo  die 
übrigen  Kmpfüng&r  dutsdttcn  iichrmbcm  aufgeführt  sind.  —  Regest  bei  Wc 
run^fttfj  Excerpta  8.  42. 

10  [Clemens  episcopus  etcj  nobili  viro  .  .  coiniti  de  VVyertinberg*) 
spiritiim  consilii  sanioris.  Dum  cunsideranler  alteiidiinus  (juod  Koma- 
miiii  iiiiperiiim,  quod  vacavisse  diutinis  temporibus  [icr  obitum  clare 
meiDürie  Hciiiici  ultinii  TJomanürimi  imperatoris  et  ndliur  vjx'Hre 
Tioscitur,  proi)ter  longani  vacationein  hujusmodi  multa  in  suis  juribus 

16  et  honnribus  suütinuit  et  adhuc  sustinet  incomoda  et  saiicta  Eomaiia 
.  ecclesia,  cujus  iinperator  catholicus  et  devotus  riteque  ad  dictum 
prouiotns  imperiuiii,  dum  ipsum  etdein  presidere  cootiogit  imperio, 
defensor  debet  existere,  illo  fuit  et  est  toto  tempore  vacationis  hujus- 
modi destituta.  et  propterea  cupicntes,  ut  per  principes  ecclesiasticos 

20  et  seculares  electores  ejusdem  imperii  ad  electionem  faturi  regis 
RomaDomm  in  imperatorem  promoTendi  ceasaate  ulteriori  delatione 
moNA  eis  suffragante  divina  gratia  prooedator,  eosdem  principes 
electores  per  alias  nostras  litteras  rogandos  requirendos  providimus 
et  hortandos,  ut  conveatre  pro  electione  eelebranda  hujusmodi  et  ad 

25  eam  procedere  non  postponanU  Quorirca  nobilitateti)  tuam  rogamus 
et  hortamur  attente,  quatenus  prefatis  electoribus,  qui  eligerc  regem 
in  imperatorem  nomanorum  postmodum  promovendum  voluerint,  nee 
non  eidem  regi  dum  electus  fuerit  per  eosdem,  oportunis  auxiliis 
consiliis  et  favoribos  prociires  assistere  cum  effectu  eos  tarn  in  elec- 

90  tionis  hi^joamodi  quam  coronationis  pront  moris  est  actibos  strenue 
sicot  deoet  et  expedit  sociando ,  eandem  nobilitatem  tuam  ignorare 
aolentes,  quod  per  processos  diTersos  dudum  contra  Ludovicum  de 
Bavaria  hereticum  et  adsmaticum  manifestum  ac  injuriosam  et  ilii- 
dtnm  invasorem  et  occupatorem  jurium  imperii  sopradicti  per  sedem 

36  apostolfcam  &cto6  et  habitos  justitia  exigente  qaecumque  colIigaUones 
cönfederationes  pactiones  et  societates  inite  cum  eodem  Ludovico  ac 
fidelitatis  homagia*>  et  quecnmque  alia  juramenta  eidem  prestitai  sub 

*)  Eberhard  der  Grciner, 
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quacuniquc  forma  vel  expressione  verborum  proccssissent,  nulla  \acna 
cassa  et  irrita  pronuntiata  et  declarata  fuerunt  cum  inhibitione  penali 
quod  nullus  talia  vel  sutiilia  iuiposteruin  piesunieret  attemptare,  sciturus 
quod,  si  ut  sjttramiis  circa  preuiissa  operatioDcs  tuas  exhibueris  effi- 
caces,  preler  retributiunis  eterne  premium  nostram  et  apostolice  sedis  5 
beDedictionem  et  p:ratiaQ)  tibi  et  tuis  posteris  uberius  Yendicabis. 
Datum  AviDioue,  IV.  kal.  maü  [pontif.  oostri]  anoo  quarto. 

1346  Jnni  29.  116. 

Clemenf^  Vf.  h/rrif  Heinrich,  Kleriker  der  Diöcese  KoHstam, 
Sohn  des  rersforhen€ii  Johannes  Truchsess  von  Diessenhofen,  der  die  10 
Pfarrkirchen  ron  Pfajj'enhoj'en,  Andelßnrjen,  Hohentrnfjrn  (Diengen) 
und  K)ii/ifin>/rn  ,  f>törc.<r  Ang^hurtj  und  Konstanz,  Kfinonikat  und 
Pfründe  drr  Kirchen  ::it  Konstun:  und  Ktnhraeh  und  in  d^r  Kirche 
zu  Bern,  Diöccsr  Konstanz^  die  Kustodic  icider  das  kanonische  Recht 
innc  hatte,  ron  dem  ihm  daroh  anhaftenden  Makel  und  prnrirUcrt  15 
ihn  mit  der  Pfarrkirche  von  Ändf!fi!,jrn  ').  —  Apud  Villam  DOVam, 
III.  kaU  julü  aUDO  lY.  —  Littcrarum  scieutia,  morum. 

üeyr.  170^  369,  iL  SSÜ, 

1346  September  22.  116. 

Clemens  VI.  beauf trugt  die  Äbte  von  Weisgenburg  und  Hombach,  20 
Sfieirer  und  Metzer  JJiöcew,  und  den  Sahristan  der  Kirche  zu  Avig* 
non,  Johannes  f  Sohn  Conrads  von  Döfßngen,  Scholaren  Konekmzer 
DiOeese,  ah  Mönch  im  Kloster  Hiraau,  Benediktiner  Ordens,  Speirer 
Diocese,  einzuführen,  —  Avimooe,  X.  kaL  okt.  anno  V.  —  Capien- 
tibas  Yitam  dacere.  85 

Avm.  dem.  VI.^  Avm,  32^  3Ui  tnU  laxe  14. 

1346  JJezember  7.  117. 

Gemens  VI.  reinifjl  Hermann  von  Dinkelsbühl,  ständigen  Vikar 
der  dortigen  Pfarrkirche,  Augsburger  Diocese,  von  dem  Makel,  den 
er  sich  durch  unkanonisehe  Besitznahme  der  Pfarrkirche  in  Weil-  80 
deritfadt  (Wila),  Speirer  DiSeese,  zugezogen  f  die  früher  Hermann 


*)  An  dmsdbtn  Tage  wird  ders^the  mit  der  Ffertkireht  su  Hehentengen 
und  der  em  Sern  premdHert  (Beg,  17S,  79), 
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von  Lichtenberg y  Kanzler  Ludwigs  von  Batfern^  nebst  der  Pfarr^ 
kirche  in  LiebenzcV ,  Speirer  JHöcese,  und  mbst  cmderen  Pfründen 
ohne  Dispens  und  ohne  Empfang  der  Weihen  innegehabt  hat,  und 
erlaubt  ihm,  die  genannte  Pfarrkirche  zu  behalte»  gegen  die  ler- 
j^pßiehtung^  100  Goldgulden  Tilrkensteuer  zu  bezahlen,  Avuyooe^ 
VII.  kU  teembr.  anio  V.      Sedi&  ipostolioe  oimctiai 

Seg,  m,       n.  4il  m»  Taxe  20, 

1346  Dezember  7,  118. 

Ctemma  VL  beauftragt  die  Äbte  von  EUwange»t  Lereh  und 
10  Arnbach,  Angeburger  und  Kanetotizer  Di9eeae,  mit  der  Einführung 
Hermamm  wm  DinkeUbühl  in  die  ihm  eerUekene  Pfarrkirehe  in 
WeOderetadi  (WÜa),  Speirer  IHöeeee,  mtt  dem  Bem§rken,  daee  der 
genannte  Hermann  nach  Erkmgung  der  Kireke  »u  WeiUmtad^  die 
bisher  innegehabte  ständige  Vikarie  der  Pfarrkirehe  in  DinkMtM 
15  aufeugeben  habe.  —  Avinione»  VH«  id.  dadir.  tano  V.  —  Lftiidabilia 
probitatiB* 

Aven,  dem.  VI.       317^  n,  224  mit  Taxe  2i. 

1347  Januar  27.  119. 

Clemens  Vf.  prooidiert  Ulrich  Vetzer  mit  Kanonikat  und  Prf 

20  bende  der  Kirche  zu  Augsburg,  trotzdem  er  schon  die  Pfarrkirehe 
zu  Steinheim,  Augshurger  Dioccse ,  inne  hat.  —  Avioione,  VI.  kal. 
feb.  anno  V.  —  Vite  ac  inorum. 

Derselbe  beauftragt  dm  Bischof  von  Konstanz,  den  Abt  ron 
KUwangen  und  Oliveriiis  de  Cerzeto,  Dekan  dir  Kirche  drf!  h.  Oli- 

25  veriuSf  mit  der  Ausfuhr un<j  obiger  Verleihung.  —  Datum  ut  supra. 

Aven.  dem.  VL  ^6',  iöi,  n,  164  mU  Taxe  10%  12% 

1347  September  20.  laO. 

Cfrmen<  Vf.  iukür^ionert  dem  Kloster  Hirsau  die  Ffarrkirchen 
WeilderiiUidt  und  Calw. 

90  Reg,  lao,  286^  n.  918. 

[Gtemens  episcopus  etc.].  Ad  perpetaam  rei  memorian.  Apo- 
aUdiee  Bedis  drounapecta  benignitas  defiideria  joita  peteatium  congmo 
bme  prosequitur  et  drca  «a  qua  Mdesianim  nonaatoTioriiv  et 
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alioruin  pioruni  lucoruin  respiciunt  coiummia,       ( \1iilipt  propitiam 
et  benignam.    Sane  petitio  pro  parte  dilectoruiu  hlioruüi  abbatis  t-t 
(düvciitus  monasi^rii  iu  Hirsowe   trdinis  sancti  Benedicti  Spircnsis 
diocesis  iiobis  nuper  exhibita  contiiiebat.  qiiod  ipsi  et  eurum  mooa- 
stpniiin  iir(i)itcr  exactiones  tallins  rt  tribuU  (I(iuiinr>nini  temporal itim,  5 
in  quo  nun  dominiis  dictum  iik  iiasteriuin  et  j)oss>'ssiiuu  s  (Miruiu  can- 
sistuut,  ac  propter  divorsas  guerra«,  que  in  iliis  partibus  aunis  pluri- 
bu8  vi^'iierunt,  sunt  adeo  inagnis  debitorum  oncribus  pregravati,  (juod 
hospitalitateiii  consuetaiii  servaie  et  elemosinam  Christi  pauperibus 
iiiibi  darr  solitain  elargiri  mm  possunt    Quare  pro  p  irtr  dicturum  10 
abbatis  et  conventus  nobis  exstitit  humiüter  sui»plicatunj ,  ut  pro 
supportatioue  onerum  et  expeotoaruui  eis  incuiiibentiuui  parocliiales 
ecclesias  in  Wile  et  in  Kaiwe  Spirensis  diocesiti  io  patrooatu  eorundem 
prout  asserunt  existentes,  quaruiu  fructus  redditus  et  proventus  annui 
quinquaginta  marcharuro  argenti  summam  secuoduni  comniuDem  exi-  15 
stiinationem  sicut  asserunt  non  exceduDt,  cum  oumibus  juribus  et 
pertineatiis  suis  eisdcui  abbs^  et  conventui  ac  per  eos  prefato 
mooasterio  pro  dictorum  supportatione  onerum  imperpetuum  iacor- 
pQrare  amiectere  et  unire  de  benigoitate  apostolica  dignaremur.  Nos 
igitnr  eisdem  abbati  ei  conventui  ac  monasteriO;  ut  eis  iocuuibeiitia  20 
onera  facilius  supportare  valeant,  quantuni  cum  Deo  possumiis  pro- 
videre  volentes  hujusmodi  supplicationibus  incUaati  prefatas  ecclesias 
cum  Omnibus  juribus  et  pertinentiia  suis  eidem  monasterio  perpetoo 
auctoritate  apostolica  incorporamiiB  annectimiis  et  unimus,  ita  quod 
cedentibus  vel  decedeiitibus  ipsarum  ecclesiarum  rectoribus  qui  nunc  96 
sunt  vel  alias  ipsas  ecclesias  dimittentibus  abbas  et  eonveDtns  predicti, 
qui  erunt  pro  tempore,  per  ae  vel  alittin  aeu  alios  corporalem  pos* 
sessioiiem  iiisarum  ecclesiarum  ac  jurium  et  pertioeDtiamm  predictorum 
continere  ücite  taleant  dyocesani  loci  vel  oguscumque  alterius  licenda 
mimme  requisita  reservatis  primitüs  tarnen  et  assignatis  ad  arbitrium  ao 
veoeraodi  fratris  uostri . . .  episcopi  Spirensis  de  ipsarum  ecclesiarum 
proventibus  pro  perpetuis  vieariis  inatituendis  canonioe  in  eisdem 
perpetiio  inibi  virtutum  domino  servituris  portlonibus  oongruis,  ex 
quibus  iidem  vicarü  valeant  commode  sustentari,  episcopalia  jura 
solvere  et  alia  incumbentia  eis  onera  supportare.  Non  obstaote  si  35 
aliqni  super  provisiombus  sibi  faciendis  de  bi\)usmodi  ecdosiis  et  . 
alüs  beneficüs  ecclesiasticis  in  illis  partibus  speciales  vel  generalea 
apoitolioe  sedis  vel  iegatorum  ^us  litteraa  impetrarint^  etiam  si  per 
eaa  ad  inbibitionem  reeervationem  et  decretnm  vel  aliai  qnomodolibet 
Sit  processnm,  qnas  litteras  et  proeesens  faabitos  per  easdem  et  qae«  40 
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cumque  inde  secuta  nd  prefatas  ecclesias  volumus  non  iximdi,  sed 
nullum  i)er  hoc  eis  (|ii(md  assecutionem  ecclesiarum  ot  beneticintum 
alionim  prcjudK  ium  i^'cnerari,  mu  (juihuscumque  privilegiis  vel  litteris 
apostoiieis  geueralibuü  vel  specialibua  f|Uoniincunque  tenoriim  existant 

6  per  qne  presentibus  non  exprcssa  vel  tutalitn  non  inserta  effectiis 
earum  impediri  valeat  quomodolibet  vel  dirterri  et  de  quibus  quo- 
runique  tenoribus  de  verbo  ad  verbum  babenda  sit  in  nostris  litteris 
mentio  specialis.  Nos  eniro  irritum  decernimus  et  inane  si  secus 
super  hiis  a  quocumque  quavis  auctoritate  scienter  vel  ignoranter 

10  coDtigerit  attemptari.  Nulii  ergo  etc.  aostre  mcorporaüOBis  annexionis 
iinionis  et  coDstitutionis  infringere  etc. 

Avinione,  XIL  kal.  oct.  [pontiC  nostri]  anao  sexto« 


1347  Oktober  24.  121. 

Clemens  Vi.  pruvkiiert  Johann  Opfenbach  mit  Kanonikat  und 
15  Prüöende  an  der  Kirche  S.  Felix  und  Rernihi  in  Zürich,  trotzdem  er 
die  Pfarrkirdie  des  h.  Xicolaus  in  üenj  (Bergi),  Komtanzer  Dükese, 
innß  imt,  deren  jährliclm  Einkommen  auf  H  Mark  Silbers  geschätzt 
wird,  ^  Avinione,  VIUL  kal  nov.  anno  VI.  —  lAUdakuiliä  jnerita. 

JwA.  Clm.  VI,  40t  387  mk  Tmxe  Ui%  10  Vt* 

20   1347  Oktober  24,  VS2. 

CIrmrns  VI.  jn-vriilit  rt  (luf  littfen  ßischo/  Ulrichs  von  KonsiriHZ 
Heinrich  Opfenbach  aus  Isnij,  l'ndanotar  des  Hisrhofs  ron  Konstanz, 
mit  einem  K(tnnnikat  der  Kirche  .S*.  Stephan  zu  Konstanz  — 
AviaioDe»  Villi,  kal  üov.  aoDo  Yl.  —  Laudabile  testimoBium. 

2&         JSv.       40y  n.  71  mU  Tme  1^  14. 

.  1347  November  16.  123. 

Clement  VT.  >/t  f  tt(//i  f  Albert,  drui  i  r»  nlilti  u  Bischof  ron  Würz- 
bunj,  thi  er  in  seinem  Kampf  mit  Albert  ron  Hohenlohe  um  die 
Kirrhi'  roll  U  Ürzburr/  (/rosse  AKSfjftbpu  ffchabt  hat,  die  Kirchen  ron 
30  hien,  Mengen,  Bonndorf,  Köngen,  Jf fingen,  Weildorf  und  Ober- 
ehenfteitn,  Diöce»e  Pasrnu,  Konstanz  und  Sirasshurg ,  wegen  denn 


')  Dcmsdhen  irtrd  1347  Aov.  IG  die  Anuart^c ha/t  o/(/ diguitas,  personalos 
oder  officium  cum  cur»  vel  sine  cnra  in  der  Kirche  zu  Konstanz  verliehen. 
^  Ao,  Clm.  YL  40y«a'mU  Tm  1^%  14*ft* 
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imkanonii'cher  Besitznahme  er  tkn  tekmt  früher  rehnhih'tiert  hat,  bis 
zur  Erlatigung  de»  Würzburger  Bistums  zu  behalten,  und  entbinäH 
ihn  bis  zu  diesem  Zeitpunkte  von  der  Verpßkhtung,  die  Weikm  MU 
empfangen,  ~  AvinioM,  XYL  kal.  dedir.  «nio  VL     Etat ^McuiqM. 

Ätm.  cum,  VI  44,  367,  n.  346  mit  T»xe  21»,  5 

1347  JJMmnber  8.  124, 

Otemens  VL  reinigt  ülrick  wn  Heidorn,  Aeefythen  Speirer 
Didcese,  von  dem  Makel,  den  er  sieh  durch  BesOznahme  der  Pfarr^ 
kireke  zu  Breiten  und  der  mit  Seetsarge  verbundenen  Propstei  zu 
Stufigart  ohne  Ditpene  wegen  unehelicher  Geburt  und  vor  Empfang  lo 
der  PrieUerweihe  zugezogen,  und  gemattet  ihm,  die  erstgenannte 
PJkrrfcirehe  nach  Empfamj  der  Weihen  wieder  emzunehnen. 

Reg.  164,  UÜti,  n,  4ö4  mü  Taxe  24. 

[Clemens  epIaeopiiB  etc.]  dilecto  fllio  Ulrico  de  Heylpiona  acolito 
8|Hreii8ie  diooesie  salntein  [ei  ap.  ben.]-  Seiet  plenimqae  apoetolfce  eedis  15 
benignitas  erga  penonas  wwtate  monitD  et  ?ite  aUisque  ▼irtutibue 
inaigoitas  mamuetudine  temperare  rigoiem  et  4iaed  iiegat  juris  seve- 
ritas  de  sae  monificentie  giatia  iadnlgere.  flaue  petitio  pro  parle 
toa  uobis  exhibita  contiaebat  <iaod  tu  oUm  patiens  defectam  natalium 
de  presbytero  genitos  et  soluta  nidla  dispensatioDe  super  bijusiBodi  90 
delectu  obtenta  omnes  minores  ordines  alias  rite  recepisti  ac  deinde 
parocbialem  ecdenam  in  Breeheim  (!)  Spirensis  dioceeis  et  demnm 
preposlturam  euratam  ecclesie  in  Stutgart  GonstantiensiB  diocesis 
sueceBsive  assecutus  ftiisti  ac  paroehialem  ecdesiam  per  decem  et 
octo  preposituram  vero  predictas  (!)  una  cum  dieta  parodifali  ecclesia  25 
per  sex  aaios  tenvisti,  prent  teoes  licet  de  facto,  froctos  ez  ea 
perdpiens  ad  aliqnem  sacram  ordinem  non  promotns  etiam  super 
boe  dispenaatione  aliqua  non  obtenta.  Quare  pro  parte  toa  mM 
exstitit  hmnfliter  supplicatom  nt  providere  tibi  et  stattti  tao  snper 
hiis  de  oportuno  remedio  dignaremur.  Nos  igitnr  Totentes  teenm,  80 
cui  alias  de  probitate  inorum  et  vite  ac  aliis  virtutum  meritis  apud 
nos  fidedigna  testiinonia  perhibentur,  in  hac  parte  agere  graciose 
hujusmodi  sup|ilicationibus  inclinati  oninem  infamie  et  inhabilitatis 
luaculani  sive  notam  per  te  ex  premissis  vel  eorum  occasione  con- 
tractam  tt  taiitir  abolemus,  tecum  quod  nihiliuiiinus  ut  in  susceptis  35 
ordinibus  iiniiistrare  et  ad  sacros  oidines  prüiiiuviTi  ac  prefatam 
parocbialem  ecclesiain  si  tibi  c&nonice  conferatui  iibere  recipere  et 
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lidte  ntSnere  Taleas  defectu  hujusmodi  et  generalis  conciiii  et  aliis 
quibmcnmque  constttationibus  apostolicis  in  contrarium  editis  ne- 
qnaqnam  obstantilws  aictoriUte  apostoiica  de  speciali  gratia  dispen- 
aamni.  VoIodiiib  antem,  quod  ecclesiam  parochialem  et  prepoBitarana 
5  praiietas  extunc  mliter  et  omnino  dimittaa.  NuUi  ogo  etc.  nostre 
aliolitionia  diapensationis  et  volantatis  infringere  elc* 
Avinioii^  \h  id.  deceinbr.  [pontif.  nostn]  anno  VI* 

1347  Dezember  8.  125. 

Cietnens  VI.  beaußroffi  den  Abt  des  Klosters  Uerrenalb  und 
10  die  Pröpste  des  Klosters  Backnang  uii'f  'h-r  Kirche  S.  Guido  in 
Speier  j  den  Ulrich  oan  Heilbronn  in  die  Fjarrkirche  zu  Bretten 
eimufükrm.     Avinione»  VL  id.  doc  anno  VL  ^  liauriahilta  merila. 

M^.  ISa»  ^  ».  3X9. 

1348  März  6.  126. 

15  Clemens  VL  inkarpmeri  dm  Kheter  Salem  die  Pfarrkirche 
in  Pfullingen* 

Beff.  IBtf,  SBf7t  n,  360  mit  Taste  M, 

[Clemens  episcopus  etc.]  dileclis  filiis  Ulrico  ;il)baü  et  conventui 
monasterii  in  Salem  Cinterciensis  ordiiiis  (junsUml  inisis  diocesis  salutem 

520  [et  ap.  ben.  |.  Merita  vestre  religionis  exposcunt,  quod  vos  et  luonastcriuni 
vestrum  pafenia  benevolentia  proscquentes  illam  vobis  libenter  gratiam 
faciamut;,  quam  vestris  coinnioditatibus  fore  conspicimus  opportuimni. 
Sane  pctitio  pro  parte  vestra  nobis  nuper  exhibita  continebat  ,  fjn  il 
vos  dampna  plurima  renim  et  personarum  ac  bonoruiu  vestroruui 

25  hactf'nus  estis  perpessi  per  quondam  laidovicum  de  Bavaria  et  ejus 
complices,  Dci  et  sedis  apostolice  iunnicos,  quia  obediebalis  mandatis 
apostoliris  contra  ipsos,  et  i)ropterea  non  potestis  more  solito  babcre 
necessaria  et  hospitalitatem  tenere.  Quare  pro  parle  vestra  nobis 
exstitit  bumiliter  supplicatum,  ut  vestre  in  hac  parte  indigcntie*>  pro 

30  hac  paterno  conpatientes  affeetn  |)arocbialem  ecclesiam  in  Pfullingen 
dictc  diocesis,  in  qua  jus  olttinetis  patronatus,  cujus  (|uidem  ccciesie 
redditus  annui  suinmam  quadra^^inta  marcharuin  ar^enti  secundum 
tnxationem  decinie  non  excedunt,  vobis  ac  per  vns  monasterio  vestro 
ac  meuse  ipsius  pro  vestris  oneribus  focilius  supportandis  cum  omnibus 

•)  Btg.:  indlfaat«. 
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ei  annexis  et  ab  ea  dependentibus  ac  cum  juribus  et  ])ertiüeiitiis 
suis  in  perivetunm  inrorjiorare  annectere  et  unire  ex  nunc  audoritate 
apostdiica  diguareumr.  Nos  igitur  vobis,  ut      farilius  valeatis  (mera 
eideiu  mouasterio  inciuiibentia  supportarc        alu  ujus  subv(  ntionis 
auxiliü  quantum  vnm  Deo  possumus  providere  vulentes  Imjusinodi  5 
supplicationibus  incimati  predictaiu  i)airochialeni  erclcsiam  cum  dictia 
annexis  et  de[)endeiitibu8  suis  vobit»  et  per  vus  eidem  dicto  monasterio 
et  mensc  auctoritate  predicta  inrori)üiainus  nnnectimiis  perpctuo  et 
unimiis,  ita  quod  cedeiitc  vil  decedente  ipsius  ecclesie  rectore,  qui 
nunc  est  vel  dictam  parruchialeiu  L'cclrsiam  alias  dimittente  liceat  10 
vübis  corporaleiii  j)()ssL'8sionem  ecclesie  et  aiinexaruni  et  dependentium 
juriumque  et  pertincntiarutn  predictorum  per  vos  vei  aliuiu  seu  alios  ■ 
auctoritate  propria  apprehendere  et  teuere  ipsamque  ecclesiani  cum 
dietis  annexis  et  dependentibus  licite  in  perpetuum  retinere  fructusqae 
ipsarum  in  supportationem  dictoruni  onerum  et  utilitat«ai  ejnsdem  15 
ntonasterii  convertere  valeatis  dyocesani  loci  vel  alterius  cujiucumque 
licentui  oiminie  requisita,  reservata  tarnen  piiuset  assignata  per  eondem 
dyocesanum  de  ipsarura  ecclesie  ac  anneianim  et  dependentium  pro- 
ventibus  pro  perpetuo  vicario  per  ipsum  dyocesauum  instituendo  < 
canonice  in  eadem  perpetuo  in  ea  virlutum  domino  servituro  portione  HO 
coogma  ex  qua  idem  vicarius  valeat  commode  austentari  et  episco- 
palia  jura  solvere  aliaque  sibi  incumbeniia  oncra  supportare,  Non 
obBtantibus  si  aliqui  snper  provisionibus  sibi  faciendis  de  hojusmodi 
ccclesÜB  ac  annexis  et  dependentibus  ac  aliis  beneficiis  ecciestasticis 
in  illis  partibua  generales  vel  speciales  apostolice  sedis  vel  legatorum  25 
ejus  Htteras  impetrariut,  ettam  si  per  eas  ad  inbibitionem  reserva- 
tionem  et  decretum  vel  alias  quomodolibet  sit  processum  quas  litteras 
et  Processus  habitos  per  easdem  et  quecumque  inde  secuta  ad  pre- 
fatam  ecclesiatn  cum  sibi  annexis  et  dependentibus  volumus  non 
extendi,  sed  nullum  per  hoc  eis  quoad  assecutionem  eedesiarum  et  80 
beneficiorom  aliorum  prejudicium  generari,  seu  quibuscumqua  privi: 
legUs  indulgentüs  et  litteris  apostoUds  generalibns  vel  specislibus 
quorumcunque  tenorum  existapt  per  que  presenübus  non  expressa 
vel  totalit»  non  inserta  efiectus  earum  impediri  valeat  quonio4oUbet 
vel  difterri  et  de  qua  cujusqua  toto  tenore  de  verbo  ad  verbnra  35 
habenda  sit  in  nostris  litteris  mentio  specialis.  Nos  insuper  irritnm 
decemimus  et  inane  si  secus  super  bis  a  quocumque  quavis  auctoritate 
scienter  vel  ignoranter  contigerit  attemptari.  NuUi  ergo  etc.  nostre 
incorporationis  annexionis  unionis  et  constitutionis  infringere  etc. 

Avinione  II.  non  mart  [pontit  nostri]  anno  sexto*  40 
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1348  März  17.  .  127. 

(Umnens  VL  heßeMt  dem  Erzkischof  Bmmtmd  vm  Totdautf, 
fbm  ÄUm  «OM  Seiekenm»  (Angia  major)  und  A^irsback,  JHÜeese 
KmeifmB,  dm  vom  Domkt^pUel  im  WOrzhurg  trotz  päfstUeker  Re- 
6  HTvaiim  giwOhUm  Aüyert  von  Hohenlohe  und  mm  Ankäufer  amr 
Unterwerfung  unter  den  vom  Papst  eingeeetsten  Bisehof  Albert  von 
Hohenberg  aufzufordern  und  über  die  Durchführung  der  von  letZ' 
Urem  gegen  seine  WiderMcher  ertastsenen  Sentenzen  zu  wachen,  — 
AYibione,  XVI.  kal.  apr.  aono  VI.  —  Eodesianim  et  perBonarum. 

10  Reg.  m,  Zt2y  n.  639.  " 


1348  Mai  17.  128. 

Clemens  VI,  verleiht  Konrad  von  Pfahlheim  das  Rechte  sich 
eine»  ßeichtoater  zur  Erteilum/  der  vollen  Absolvtion  in  articulo 
mortis  zu  wählen.  —  ÄTinione,  XYII.  kal.  jun.  anno  Vli.  Provenit 
16  ex  tue. 

Iteg,  192,  aJ30,  398. 

1348  August  28.  139. 

Clemens  VI.  heanflrnrjt  die  Ih'sr/iöf'c  ron   liamher(j  und  Kon- 
stant und  den  Äht  des  Klosters  Ulnitbeuren,  KoHst(iii:er  Diörvsf, 
20  denn  Alarqnard^),  eruähllen  Hisrluij'  ron  Augshury,  wkkr  seine  Feinde 

beizustelten.  —  Avinioaey  V.  kal.  septembr.  anno  Yli.  —  Ad  boc  nos  Deus. 
^MH.  CUm,  YL  4St  441  mit  Taste  30. 

1349  Januar  23,  130. 

Clenicits  VI.  erteilt  anf  Bitt»  n  drs  K'nni<js  Karl  seinem  LegaUn, 
2ü  dem  Kardinalpreshyter  duido,    Vullmaehl,  Albert  ron  Hohenlohe, 
Propst  der  Kirehe  zn  Wiirzljtny,  der  sich  tviderrechtlich  znm  Hirten 
derselben  aufyen  orjen,  ron  den  i'd.^'r  ihn  rerhüntjten  tjeistlichcn  iStra/en 
zu  du^^Jensieren.  —  Avinione,  X.  kal.  febr.  anno  VII.  —  Cum  Albertiw. 


*)  Merquard  von  Bandeek  (1348181). 
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1349  Mar»  29.  131. 

Ckmem  VI.  verleiht  Konrad,  Abt  von  Bebenhausen,  Cister^ 
eienser  Ordens,  Konstanzer  Diikese,  dtu  Ercht,  sich  eimn  Beichtvater 
zur  Erteilung  der  rollen  Absolution  in  articalo  mortis  zu  wäkim. 
—  Avinione,  IV.  kai.  april.  anno  VU.  —  Provenü  as  tm.  5 

Bt0.  191t        u.  S6ß. 

1349  Mai  15.  182. 

Clemens  Vf.  verleiht  Burchard  ron  Bruggenschlegel,  Leutpriester 
zu  Plieningen  (Blieningen),  Konstanzer  Diocese,  das  Recht,  sieh  etnäH 
Beichtvater  zur  Erteilung  der  vollen  Absolution  in  articnlo  mortis  10 
zu  eru>ählen.  —  Avinione,  id.  maü  anno  VIII.  —  Provenit  ex  tue. 

Beg,  198,  26»,  n.  419, 


1300  Januar  24.  183, 

CUmens  VL  promäkrt  Vehmr  wm  Bedingen  (Balginsea)  mit 
Kanonikat  und  Präbende  der  Kirche  ton  Zurzaek,  Konatanzer  15 
Diöeese,  trotzdem  er  schon  die  Vikarie  der  Kirche  in  StAcntengm 
(Tuengen),  derselben  Didcese,  inne  hat  —  Amione,  ^THII.  kal.  Iidl»r, 
anno  VIU.  —  Landabile  teatimonium. 

Äsen»  Clem,  VL  6S,  4Sr  mit  Toite  10%  WJt. 


1350  Februar  8,  134.  20 

Clemens  VL  erteilt  seinem  Legaten,  dem  Kardina^presbgter 
Ouido,  VdUmacht,  den  Albert  wm  Hohenlohe,  Propst  der  Kirche  von 
Würzburg,  mit  dem  dortigen  Bistum  zu  prozidieren,  nachdem  der 
vom  Papst  eingesetzte  frühere  Bisehof  Albert,  Kanonäeu»^  zu  Kon- 
stanz, auf  den  Stuhl  von  Frei-sing  versetzt  worden  ist.  ~  Aviniona,  25 
VI.  id.  febr.  anno  VIU.  —  Et  si  Tobia. 

Reg.        58,  n.  Ibö. 


')  In  einer  Urkunde  von   1353  Mtir"  5  (Avinione,  III.  nun,  matt 
anno  i  Innoc.  VI.)  wird  crtcähtU,  dass  Albert  (von  Hohenberg)  epiacopas 
Frisingoniii  olim  elecbw  HerbIpolMtii,  die  l^orrkirehe  von  ügkireh  (UflkilcbX 
Katuiianser  Biöeeee,  tarn  nonaidlla  alifs  beneiell«  coete^tidi  hwompaMl- 
billbns  und  ad  saiMHlotiaai  mra  promotas  umeg^aU  habe  (Me§,  290,  649, 

M.  119)' 
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13Ö0  Februar  ö.  135. 

CUmem  VI,  Ua^ftra^  den  KardinaUegaien  Ouido,,  von  Albert 
von  Bohenloke  ein  Verzechen  in  Beiref  Lmiung  der  übHehen 
SermHen  an  die  Kurie  zu  erlaufen,  und  im  Weigerungsfall  die  Üb- 
5  liehen  Kirehenstrafm  Ober  ihn  zu  verhängen,  —  Avinioiiei  VI.  id. 
ftbr.  aimo  VIU.  —  Com  »tcr  cetera. 

Ävw.  Clm.  VI.  ölt  512  mit  Taxe  10. 


1350  Marz  20.  186. 

Clemens  VI,  beauftragi  die  Äbie  vim  Herrenalb  {AXtA),  ßpeirer, 
10  und  Wimpfen  im  Thal  (Vallis  IfViiDpiDensis);  Wormeer  Diöcese,  sowie 
den  Propst  zu  8,  Trinitatis  in  Speier  mit  der  Lösung  des  früheren 
Speirer  Bischofs  Gerhard  von  Ehrenbery  vom  Banne,  dem  er  dureh 
Parteinahme  ßir  Ludwig  d»  B,  verfaUen,  Aviaione,  XIIL  ktl. 
a|>r.  anno  Vitt.  —  Apostolice  sedia  eopioaa  benignitas. 

15  Beg.  143,  laß.  -  H^ut  im  Werumky,  Kxcii^ta  £S,  7Si, 

1350  Mai  2. 

CUnuns  VI.  gestattet  Friedri^  Settäi  von  Ravensburg,  Sektor 
der  Pfarrkirehe  in  WiUfVngen,  Konstanzer  DiScese,  letztere  Pfarr- 
furch*  von  Jakob  Kurtzmann  yiyen  Kanonikat  und  Präbende  der 
20  Eirehe  von  Zürich  einzutauschen.  —  Avinione»  YLnon.  maii  annoVUI. 
—  Apoatolioe  aedis  ciivumspecta. 

M^.        206,  ».  271, 

1350  Dezember  17.  1S8. 

Omens  VL  verleiht  dem  Magister  Heinrich  de  Owie,  Mdneh 
S5  IM  Kloster  Beenhausen,  Ostereienser  Ordens,  Konstamer  Diöeese, 
das  Be^,  sieh  einen  Beichtvater  zur  Erteilung  der  voäen  Absolution 
in  articolo  mortiB  zu  wählen,  —  Avinione,  XVI.  kal.  jan.  anno  IX.  — 
Pmenit  ei  tue. 

Reg,  203,  274,  n.  1420  mit  Taxe  14. 

80  1350  Dezember  17.  139. 

Gemens  VL  verleiht  Albert,  Abt  von  Schdnthal,  Cisterdenser 
Ordens,  Würzburger  Dioeese,  das  Recht,  sich  einen  Beichtvater  zur 
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Erie^inff  der  vofkn  Absoluthn  in  articnk)  mortis  xh  wähkn,  — 
Datum  nt  supra.  —  Prowit  ei  tue.  . 

JBejT.  303,        n.  1421  mft  14. 

13Ö0  Dezemler  17.  140. 

Clemens  VL  dtmelbe  für  Konrad  von  Eltingen,  Mönch  des  6 
Klosters  Bebenhausen,  (Jintei-cienser  Ordens,  Konetanzer  Diöeeee.  — 
Datum  ut  supra.  —  Provenit  ex  tue. 

.  Beg.  303,  S74t  n.  142S  mä  Taxe  14, 

1351  Januar  31,  141. 

Clemens  VI.  verleiht  Tnnula  von  Ochsenhauaen,  (/oitinnt  von  10 
Mvinminyen  (Meni/en?)^\  Schiresfer  des  ihitttn  Ordens  ihs  h.  Frau- 
ciscus,  (las  Jievht.,  sich  einen  Beichtvater  zur  Krtiiluiui  der  rollen 
Absolution  in  iirticulo  mortis  zu  udhlrn.  —  Avinlouei  II.  kal.  feb. 
anno  IX.  —  Provenit  ex  tue. 

Reg.  2t)3^  ^iSJ,  n.  Itfn  mit  Taxbtmerkung:  Gratis  pro  Deo.  15 


1851  März  8.  142. 

Clemens  VI.  providiert  Nieotaus  SettiK  von  Ravensburg  mii 
einem  Kmumikat  nebst  Pfründe  In  der  Kirche  wm  KonHanz  nehsi 
der  dazu  gehörigen  curia  daustialiB,  genannt  feoda  dauBtralia,  die 
Friederieh  SeiiiH  «oit  Baeensburg  inne  gehabt  hat.  —  iltinioDe,  V.  90 
non.  mart  anno  IX.  —  Apostolioe  aedis  droumipeGta. 

Mtg.  3tJ4,  316,  n.  168. 

1851  Marz  3.  143. 

Clemens  VI.  pro  vidiert  triedrich  Settili  von  Rarensbnrg,  Kon- 
stanzer Diocese,  mit  einem  Kanonikat  nebst  PfrCmde  der  Kirche  zu  i5 
Zoßngeti,  die  vorlier  Niadaus  Settili  inne  yehttbi  hat.  Afinione, 
Y.  non.  mari.  anno  IX.      Apostolioe  aedia  droimspeda. 

Beg.  904^  m,  M.  193. 

1851  Marz  12.  144. 

Clemens  VI.  verleiht  Gerhard  von  ThaUieim,  Bitter  Würzburger  80 
Diöcese,  das  Hecht,  sich  einen  Beichtvater  zur  Erteilung  der  vollen 
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Ab^httion  in  artieulo  mortis  zu  wählen.  —  Amioney  IV.  id.  wart 
anno  SC  —  Proveoit  ex  tae^ 

5  Clemens  Vf.  verleiht  dasselbe  deasen  Frau  heitgard.  —  Datum 

ut  öupra.       Froveint  ex  tue. 

4mm.  Ckm,  VL  68,  6S7,  n.  2148       Twn  14. 

mi  Juni  19.  146» 

Clmens  VI.  propidieH  Kmmid  SirigÜis,  Kanomkus  der  Kirche 
10  WM  Moaehury,  Frwdn^er  Diöeeee,  mit  der  P/arrhircke  des  Cor* 
neHu»  m  der  Nähe  mm  Meiiffen%  Komkmzer  DiSeeee.  —  Avinkilie, 
XUli  kal.  jnlü  anno  X.  —  Yite  ac  montm. 

Beg.  Jäoa,  14,  n.  S:i, 

1351  November  9.  147. 

1»  Clemens  VL  providiert  Gerhard,  Sohn  Eberhards  v(m  Kirch- 
kausen, genannt  pon  Thalheim,  mit  einem  Kanonikat  und  Pfründe 
der  Kirche  zu  S,  Peter  in  Wim^Jen  im  Thal,  Wwrmeer  Diöeeee»  — 
ATinione,  V.  id.  Bovembr.  amo  X.  —  HonestaB  monrni. 

Seg»        256,  n.  62. 

98  13B1  N&ven^  9.  148* 

Clemens  VI.  protudteri  Heinrich  von  Khrenbery,  Kanonikus  zu 
Speier,  mit  der  Ktnifnrie  an  der  dortigen  Kirche,  die  smrohl  der  ge^ 
nanntr  Iffinrichy  nh  nach  einer  seiner  Vorgänger,  Vb'tch  von  Württetn- 
ierg,  Kleriker  Konstanzer  JJiöcese,  zusammen  mit  anderen  geistlichen 
25  Stellen  wider  kanonisches  Jieeht  inne  (jehaht  haben,  —  Afiftiuoei  V» 

id.  oovembr.  anno  X.  —  £ugimi  düecü  filiL 
Heg.  2Qir^  90^  n,  M  wnd  90^  Btt  n,  986, 


*)  D.  K  eu  EmieUick  04.  Satilgau, 

98 
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'1352  Januar  20.  149^ 

Clemens  VT.  rtrUuld  Friedrich  Tadier  von  Kempien,  Priester 
Komtanzer  JJiöcese,  ein  Beneßcium,  dessen  EinkamfHen,  wenn  mit,  2Sp 
wenn  ohne  Seelsorge,  18  Mark  Silbers  betragen  soll,  und  das  zur 
Disposition  des  Abtes  uml  Konventes  des  Klosters  Weingarten,  Be-  6 
nedilTiner  Ordens,  Komtanzer  DiöceM,  §tehL  —  .AviakMe,  X^W.  kaL 

fekr.  Aono  X.  —  Moruni  decor. 

Sßg,  208^  7S,  ....  ..  ; 

1B52  Februar  7.         '  '  160. 

Clemens  VI.  procidiert  Peter  Ktische  von  Öhringen   mit  dem  10 
Kanofiikat  und  der  Pfründe  der  Kirche  S.  Andreas  in  H  orm.  — 
Avinione,  VIL  id.  feb.  auuo  X.  >-  Vite  ac  morum. 

1352  Ftbruar  12.         ;      .  IM. 

Qemens  VI.  yrovidieri  Albert  Kusche, .  Ktmowkiße  der  i^Qrdfe  15 
fii  Öhringen  (OraiigeT),  Würzburger  Diöeeee,  mtl  der  Pfarrkireke  in 
SiUzbach,  derselben  Diöeeee.  —  ÄTinione,  II.  id.  febr.  anno  X*  — 
AltnVuta  dileeto  filio. 

.  lUg.  ä06,  ^1,  n.  690  mit  Taxe  J£,  \- 

1362  Februar  17.  168.  m 

Clemens  TL  '  pravidiert  Heinrieh  von  Hohenlohe  ^  Kanonikus 
Würzburger  Diöeese,  mi  der  bisher  wusammen  mit  amiirMi  SUUen 
unhmunuseh  innegehabten  Propstei  der  Kirche  zu  Bambetg*  —  Avi* 
nione,  XIV.  kal.  martä  anno  X.  —  Nobilitas  generis. 

Beg.  207,  99,  n.  59, 

Denselben  mit  der  Propstei  der  Pfarrkirche  des  h.  Joiuumes 
in  Hange  ausserhalb  Wiirzburgs.  —  Datum  ut  supra. 

Ib.  iOO,  «.  5X 

Denselben  mit  der  Projistei  der  Kirche  in  NeumühsteTf  H'ürZ' 
burger  Dükese.  —  Datum  ut  supra.  90 
Ib,  m,  n,  64. 

Denselben  mit  der  Prepstei  der  Kirektizu  Würzbvrg.  —  Datum 
nt  Bopra. 

Ib.  WOtn.  65» 
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1352  Februar  17.  158. 

Clemens  VI,  gtUaUU  Htinrkh  von  Hohenlohe,  Kanonikus  zu 
Würzburg,  die  genannten  Prcpsieien  zu  hehaUen.  —  Avinione,  XIV« 
kal.  martii  anno  X.  —  Sedei  apostotica  pia. 

6  ^      Bfif.  20»,  läO. 

m2  Februar  23.  154. 

Clemene  VL  verleiht  Alheri^),  Bieehof  von  Würzburg,  das 
Beehi,  sieh  einen  Beichtvater  zur  ErteUun^  der  voUen  Abeoluticn 
■ '  in  articolo  mortia  zu  wählen.  —  AvinloDe^  VIII  Inl.  nunrt  anno  X. 
10  —  Pf0?eiiU  ex  tue. 

Beg.  ä09,        n.  767. 

1352  Mars  19,  166. 

Clemens  Vf.  providiert  Hein  rieh  Hchuphe  mit  einem  Kanomkat 
und  einer  Pfrihtdc  der  Kirche  zu  Öhringen.  —  \  liie  nove,  XIV.  kal. 
15  apdlis  anno  X.  —  Probitatis  et  virtutum. 

Etf,  StOVy  $00,  m,  SB», 

1352  Marz  21.  156. 

Clemens  VI.  fordert  Schultheis»  und  Schößen  der  Stadt  Stutt- 
gart auf,  seine  nach  Deutschland  und  Böhmen  ziehenden  Gesandten 
ao  Johannes,  Bischof  von  Spoleto,  Rogerias  de  Molendino  novo  und 
Hugo  de  Carlocio  giUig  aufzunehmen  und  zu  unterstützen, 

Msg.  IMv 

[Clemens  episcoinis  etc  ]  dilectis  filiis  sculteto  et  scabinis  seu 
juratis  opidi  d<»  Scurchardem  (!)  [salutem  et  ap.  ben.].    Cum  vene- 

25  rabilein  fratrem  .TohaTinom  episcopum  Sjioletanüni  ei  dilettoH  filios 
iwbiles  viros  Uogerium  de  Molendino  novo  niagistnim  ostiarium 
et  Hugonem  de  Carlucio  domirdlos  fftmiliares  nnstms  exhibitores 
presentium  ad  partes  Alamanie  ac  Boeiuie  pro  qinbii^dam  ntgotiis 
fidem  catholirnm  et  ecclcBiam  Romanam  tangentibus  presentialiter 

80  desliiiemiis,  universitatem  veBtram  reqairimtu  et  hortamur  attente 


Albart  von  Hoheni^, 
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rogantes,  (luateous  dictos  famfliares  oostros  emn  ad  Toa  perveneriiit 
pro  nostra  et  apostoliee  sadis  reverantia  benigne  recipieDtaa  et  lioiieata 
pertractantes  eis  de  secoro  conductu,  si  expedierit  et  illmii  a  vobia 

üuxerint  reqiiirendum,  studeati^  providere  ita  quod  ipsi  v^tro  liivore 
soffulii  coininissa  eis  negotia  utiliter  proeeqoantar.  5 
Datum  apud  Villam  novam  ilvinionenais  diocesis,  X.  kal.  aprüis 

[pontif.  nostri]  anno  decimo. 

In  eodem  modo  dilectis  filiis  sculteto  et  scabinis  seu  juratis  opidi 
de  Gemundeu 

Jum  21.  157.  10 

Clemens  VL  providiert  Johann  Kweke  mit  KmwHikat  und  ■ 
Präbende  der  Kirche  zu  Öhringen,  Würzburger  Dioeete,  di$  vakant 
geworden,  weil  der  frühere  Kanonikus  Petrus  MSnzer  (Monetaru)  von 
Hall  in  den  Laienstand  übergetreten  war  und  sich  verehdicht  hatte,  — 
Avinione,  XI.  kal.  jalii  anno  XI.  —  ProbitaUa  el  Tirtotum.  15 

Reg,  213,  60^  n,  la. 


13i)2  September  2.  158» 

Clemens  VI.  propidiert  Konrad  Last  mit  Kanomkat  und  Prä' 
bettde  der  Kirche  zu  Sindelßngen,  Kotutanzer  Didcese.  ~  Avinioiie, 
IV.  non.  aept  anno  XL  —  E^igctttiboa  tue  probitatia.  20 

Beg,  213,  133,  ».  HK 


13Ö2  September  lö.  169. 

Clemens  VL  providiert  Engelhard,  Sohn  Engelhards  von  ITetfia- 
berg,  mit  Kanonikat  und  PJrÜnde  der  Kirche  zu  Wdrzburg»  — • 
Avimono;  XVII.  kal  octobr.  anno  Xt.  —  Nobilitaa  generia.  26 

Heg.  213y  98,  n,  «ff. 


*)  Daeaetbe  SchreSbtn  wird  an  die  Siechte  von  Saed,  Sftrasebnrg, 

Bamberg,  Augshurg  u.  a.,  an  verschiedene  Fürgten  und  Grafen,  vforunUr 
linyern ,  (HUngen ,  liailcii,  nicht  aber  Württetnbcrg^  nn  zahlreich?  S'tddle,  dar- 
unter,  der  Reihenfolge  nach,  Pforzfteim,  Stuttgart,  Gmünd,  Nordlingm  (Wortz- 
hcim,  Scurcharüem ,  Gemanden,  Ortlingen),  gerichUt.  —  Ztceek  der  an  den 
Erzhischqf  Emst  wn  Prag  gericMeten  Gtnandt^eJurft  war  Umt  Sehreihen  de» 
Papete»  an  denedben  d.  d.  IX.  kal.  apr.  aano  da^no  (Beg.  145^  S07)  die 
Audüfemmg  des  9on  dem  Erehiedufe  g^angen  geseMen  Kieeiane  Lanrenm 
(Cola  Bienei)  ans  Born* 


Digitized  by  Google 


am  xODiaehra  Arabivm  b,  156-160. 


437 


Oktober  11,  IßO. 

Clemens  VL  ikkorporieri  dem  Kloster  Ebraeh  die  Pfarrei 
ErUnbach. 

Reg.  312,  311,  n.  708. 

6  [Clemens  episcopus  etc.].  Ad  perpetuam  rei  meiuoriam.  Ec- 
desiarum  et  moDasteriorum  omnium  regimini  quamquani  imeriti  dis- 
poneote  domino  presidentes  pro  ipsorum  statu  feliciier  didgendo 
solieite  cogitamus  illisque  preeerttm ,  que  exces8ivis  oneribus  et 
oppressioDibus  pregravati  (!)  perc^mus,  apostolicis  libenUar  favoribus 

10  snbfciiiisn».  Sane  petitio  pro  parte  dilectorum  filiorum  .  .  abbatis 
et  Gonveatu  monasterii  de  Eberach  Cistercieosis  ordinis  Herbipulensis 
diocesis  Dobis  exbibita  continebat,  quod  ipsi  maximis  et  cotidianis 
hospitalitibus  nobiliura  et  potentium  iUanim  partium^  qui  fere  singulis 
diebus  et  noctibufi  quoque  cum  mille  ant  quingentia  vel  ducentis 

15  aliquotiens  cum  octuaginta  vel  septuaginta  personis  et  equitaturis  ad 
monaatarimn  ipsum  dediDant,  qoibus  omnibus  tarn  de  victnalibus 
quam  de  papulis  equomm  providere  oportet^  iotolerabititer  aggravantur 
qnodque  etiam  pro  (I)  gaenrarum  commotionea  partium  carundem 
aliis  varUa  serriUitibiia  opprimnotur.    Qnare  pro  parte  ipsorum 

90  abbatla  et  oonveiitna  foit  nobia  hmniliter  aupplicatum  ut,  cum  ipai 
de  predieüa  oneribna  ai  serritntibua,  que  de  die  in  diem  angentur  et 
creKvnty  ae  exonerare  non  poaaiiit  qoinimo  illa  eoa  invitoa  pati  oporteat 
ob  metam  devaatatioilia  bononim  monasterii  snpradictii  parocbialem 
ecdealam  in  mrali  TOla  Eribach  dicte  dioeeais,  in  qua  jus  obtinent 

85  patronatUB,  ddem  monaaterio  In  relevamine  onerum  premiaaomm 
naire  et  anoeetere  perpetoo  dignaiemur.  Noa  Itaqne  predictia  abbati 
et  GOBTentoi  anper  hia  patemo  compatientea  affectn  eorum  in  hac 
parte  auppUeationibua  indinati  dietaro  parocbialem  eodeaiam  in  dicta 
▼illa  Erlbach  cnm  omnibus  juribua  et  pertinentJia  suia  ddem  mona- 

50  aterio  pro  h^juamodi  oneribua  iaciliua  aapportandia  auctoritate  apo- 
atolica  imperpetnum  annectimua  et  nnimua,  ita  quod  cedente  vel 
decedente  rectore  ipdia  ecdeaie  vel  aliaa  ipsam  eccleaiam  quomodo* 
übet  dimittente  liceat  dictia  abbati  et  conventui  auctoritate  propria 
per  ae  vel  alium  aen  alloa  corporalem  poawaaionem  ipsius  ecclesio 

85  übere  apprebendere  ac  lidte  retinere  dioeeaani  loci  et  cujuacumque 
alteriua  licentia  minima  requidta,  reservata  tarnen  primitua  et  asaig- 
nata  per  ipsum  dioceaanum  de  ipsioa  eooleaie  reddltibua  et  proventibus 
pro  perpetuo  vicario  in  eadem  eodesia  iBBtitueado  inibi  domino  aer- 
vitnro  congrua  portione»  ex  qua  idem  vlcarioa  valeat  commode  aus- 
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tentari  ppiscopalia  iura  solverc  aliaque  incumbeotia  sibi  ontTa 
Bupportaie,  mm  nlist;ititibu8  si  aliqui  super  provisionibus  sibi  facicn- 
dis  de  hujusinodi  ecclesiis  vel  aliis  beneticiis  ecclesiasticiR  in  iliis 
partibuR  speciales  vel  gencrales  apostoüce  sedis  vel  legatorum  ejus 
litteras  impetrarunt,  etiam  si  per  eas  ad  inhibitionem  reservationem  5 
et  decretum  vel  aliud  quouiodolibet  sit  processum,  qaas  litteras  et 
Processus  habitos  per  easdem  ad  prefatam  parochtalem  ecciesian 
Tolumus  Don  extendi,  sed  nolium  per  hoc  eis  guoad  araeciitioneiii 
ecciesiaram  et  beneficiorum  aliorutn  prejudieium  generari  sen  quibtis- 
cuinque  privilegiia  indnlgentiis  et  Utteris  apostolids  gCDeraKlniB  vel  10 
spedalibiu  quorumcunH|ae  tenorum  existant,  pei  qne  presentibus  oen 
expressa  vel  totaliter  non  inserta  efiedus  esxiim  Impediri  valeat  quo» 
modoUbet  vel  differri  et  de  quibus  quommque  totie  tenoribtis  de 
veito  ad  verbum  babenda  sit  in  nostns  litteriB  meotio  specialis. 
NoB  enim  irritom  [decernimus]  *^  et  inane  si  aeciis  super  bis  a  quo-  15 
cumqae  quavis  auctoritate  scienter  vel  ignoranter  contigerit  attcinpteri. 
Nulli  ergo  etc.  nostre  annexioiiis  uoienis  et  ooostitatioois  iafiriiigere  etc. 

—  Avinioaey  V*  id.  octobr.  anno  andedmo. 

1S53  Februar  7,  161. 

lunorrii:  VI.  verleiht  Heinrie/i  fjennnnt  Vnypr  von  RiedlinijeH  20 
(Buedeliügeii),  Jiektor  ikr  P  ftn  rkivrhe  in  h'enifninf/s/ieitn,  Komlanzer 
Diöcese,  die  Amrni'UchaJt  uiif  ein  yti.'itl/c/us  lienejiciuin,  das  zur 
Disposition  (h.<  Propstes  und  Kapitels  di  r  Kirche  des  h.  Michael  zu 
Bern,   Konstanzer  Diärese  sUhi,  —  AviniODe,  VIL  id.  feb.  «ABO  I. 

—  Probitatis  et  virtutum.  2& 

1353  F$bruar  7.  ItHt. 

Innocenz  VI.  promdiert  Nico/at/s  Tnicler  aus  lin-illnhjni 
(Ruedlingen),  Kleriker  Konstanzer  Dincese,  magister  in  artibus,  mit 
einem  zur  l>i^p(is'fi<in  d^s  Klosff  rs  S,  Dlasit  n  im  Schiear:ft  ald,  30 
Benedicfiner  (h-dens,  KomUtnzer  Diöcesv,  stehenden  geistlichen  Bene- 
ßcinm.  dessen  Einkommen,  frcnn  mit,  auf  'J-^),  irnn'  ohne  See/sonje, 
auf  18  Mark  i< Ubers  rjeschatzt  wird.  —  AvijüOQei  Yil.  id.  feb. 

anno  1.  —  Honestatis  et  virtutum. 

Rtg,  jSM,  ÜSS;  H.  M9.  :  85 

«)  AMI  tm  Ttxt, 
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13Ö3  März  2.  168. 

tmoeenz  Vi,  ^rekaMWmrf  Kmrad  Koehmr  von  Boiißngen, 
Kofumtkus  zu  £iehsiä«U,  wegen  wiäerreektlich«r  Besifmakme  der 
PJarrkircke  99»  Pfäffingen  (Pfeffioghen)  Konstanzer  Diöcese,  und 
'5  Genumes  von  deren  Einkünften»  —  Arinione,  VI.  non.  mart  anno  \^ 
.  Bedis  apoatotice  copiosa. 

'  •   1353  M^rg  2,  KU. 

innocenz  VI.  beauftragt  den  Abt  des  Klotten  Bebenhausen, 
iO  Konalnnzer  DiocesCy  den  Sctiatzmeister  der  Kirche  von  Augsburg 
und  den  HakriHnn  def  fon  Avi'gnon,  Könrad  Kochner,  Kanonikus 
zu  Eichstädt,  in  die  Pfarrkirche  zu  Pfäffingen,  Komtanzer  DiÖcene 
einzuführen,  deren  Jahreseinkommen  auf  25  Mark  Silbern  geschätzt 
tcird,  und  die  Konrad  rordeih  ohie  Erlangung  der  höheren  Weihen 
15  und  ohne  dort  zu  residieren  inne  gehabt.  ^  Afhlioiie,  VK  OOBi  fliart. 

amo  1.' 4— Vite  ac  tDoniikt.hODesta8.  / 

Bt0.  asiy  m,  n,  316, 

1303  September  27»  165* 

Innocenz  VI,  prooidieri  Dieirieh,  Sohn  des  Rudolph  Kramer  aus 
90  Biberachf  mit  Kanonihai  und  Präbende  der  Kirche  S,  Severin  zu 
Erjur$,  Mainzer  Dioceee,  —  Ville  noY«,  V,  kal.  octobr.  anno  I.  — 
Laudat^e  testimonioiD. 

.    ^Seg.  219,  217,  «.  .  . 

13b3  Okiober  3L  166. 

26  Innocenz  VI,  an  die  Bisehöfe  von  Eiehsiädt  und  JFVeiM'f^  und 
an  den  Sakrieian  der  Kirche  von  Atignon:  Da  Marquard  von 
Heideck,  ÄlbeH  von  Ebereherff,  Lupoid  von  Bebenburf^  GoUfried 

■  von  Xeudeck  (Nidedw),  Johannes  Schenk  von  Erbach,  IHeinch  von 
Mosbach^  Johann  von  Mövenberg,  Friedrich  von  Sehdlberg,  Johann 

80  «OS  Salaberff,  Johann  von  BcenMi  «Md  -Wolfram  vön  Siein,  Ka- 
nonUier,  und  der  verstorbene  Eberhrnid  von  Biedern  (l^yederem),  Dekan, 


*)  Später  Sieeh^f  von  Bamfierf, 


Digitized  by  Google 


T  WKrllMibwgiMiiM 


und  das  Kapitel  drr  Kirche  von  )yui-huri^,  die  der  Provision  Bert' 
holds  von  Burrf-Grumhnrh  tmt  Kunonikat  und  PJründe  der  Kirche 
zu  Würzhury  sich  wkier setzt  und  Konrad  den  Sohn  EngeifuirUs 
von  Wein^iberij  in  diese  Stelle  widerrechtlich  eingesetzt,  das  über  sie 
verhängte  JnUnuJd  rnissnchtei,  j<(  mgar  noch  Engelhard,  den  Bruder  & 
Konrads  ron  Wrin^l/erg,  zntn  KtmonikuH  einyesttzt  haben,  so  befiehlt 
der  Papst  den  drei  Obtagt  mmnien .  fjegen  die  }V{ders]U  )isfifjn>  mit 
verschär/U n  Stnf/sr/iftHzt'n  vorzugehen.  —  Avinione,  U.  kal.  Dovembr. 
anno  I.  —  Exhibita  nobis. 

Ay*  ^       M.  1466,  10 


1354  Januar  IL  167. 

Innozenz  VI.  verleiht  Konrad  Stekke  von  Eiedlingen  (Rude- 
lingen), Kleriker  Konstanzer  Diöcese,  die  Anwartschaft  ouf  f  in  zur 
I)i.^position  des  hlosters  Ifetligkreuzthul,  Vistercienser  OtUrns,  Kon- 
stftnzer  Dükeae,  stehendes  geistlichen  Bemficium,  dessen  Euikünftef  15 
wenn  mit,  auf  2^,  wenn  ohne  Seelsorge ,  auf  18  Mark  Silbers  ge- 
schätzt werden.  —  ViUe  nove,  III.  id.  Jan.  anno  IL  —  Landabile 
testimonium. 

Jby.        ^  I».  67Ji, 


13Ö4  Juni  9.  168.  aD 

Innocenz  VT.  beßehU  den  Äbten  ifon  8,  Stephan  und  8*  Burkard 
in  W&rzburg  und  von  Ebrach,  Würzburger  Diöcese,  gegen  dk  Ra- 
Honikcr  und  den  Dekan  vm  TVürzburg  und  Konrad  von  Weineberg 
die  Anwendung  der  tveltlichen  Gewalt  einzustellen  und  die  Genannten 
auf  den  1.  Oktober  nach  Rom  zu  laden  —  Avinione,  V.  id.  junü  25 
anno  II.  —  Ex  nostri  angimur. 

JUg.  Ji27,  3i>y,  n.  Um. 


1354  Oktober  26.  169. 

hmoeenz  VL  verieiht  Rtpert,  Abi  des  KloHers  Serrenedb, 
Oisiereieneer  Ordens,  Speirer  I>iöeeee,  das  Secki,  eith  tinm  Beseht-  ao 
vaier  zur  ErteUung  der  voäen  Abeolntion  m  «rticDlo  mortis  zu  er- 
wählen, —  ATinioiie,  VIL  kal.  wnr.  aano  IL     Pmenit  ex  lue. 

Reg,  237,  S26. 
■)  VgL  tk  196, 
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1354  Nwemher  22. 


170. 


Innocenz  VI.  proridiert  Johann  Hohenhcn  von  Weildaatadt 
(Wyle),  lUktur  der  P/hrrkirche  in  Fnohheitn,  Speirer  Diörese,  mit 
Kantniikat  und  Präbende  der  Kirche  ron  Eichstädi.   —  AviuiODey 
6  X.  kal.  decembr.  aooo  II.  —  Dignum  arbitramur. 

Bag.  mt  M. 


Hektar  der  J'/arrkin/ie  in  Krlenbach  (Erlbach),  derart hen  Difhr.^r, 
dft2H  noch  die  erst  (jenunnfr  Kirche  im  Widerspruch  mit  der  Ihdic 
„Execrabilis"  Johanns  XX IT.  inne  gehabt  hat.  —  Avimone,  YlII. 
kal.  decembr«  anno  IL  —  Frobltatis  et  Tirtutum. 


Innocen:;  VL  beauftragt  den  Propst  der  Kirche  von  Zurzaehf 
KonUanzer  Vioeese,  sowie  Dekan  und  Schatzmeister  der  Kirche  von 
KomtanZf  Budolph  von  Neideck,  Kleriker  Konstanzer  Diöeese,  in 
nodos  Kloster  Weingarten,  lienedictincr  Ordens,  Kmistunzer  Diöcese, 
einzuführen.  —  Avinione,  XVI.  kal.  decbr.  anno  III.  —  Cupientibw 
Titom. 

Beg,  XS9y  ISO^  n.  969. 


Ulrich  von  Helfenstem^)  und  Anna,  Tochter  des  Grafen  Ludwig 
von  Öüin^*),  aeiner  Didceee,  um  Streit  und  andere  Übel  zu  per* 
hüien,  trotz  mangelnder  Pubertät  Erlaubnis  zum  V>ffr>ig  der  von 
ihnen  geaehhasenen  Ehe  zu  erteilen.  —  Aviiiioney  XVII.  kal.  aept. 
80  aono  V.     Petitio  pro  parte. 

Sttg,       m,  «.  74. 

•)  Sohn  ülnrhfr  deji  Jütuferen  von  HeJf enstein  ^  oberschtcab.  Landvogi^. 
—  *)  Ludwig  von  Ottingen  war  Vormund  von  Uirictu 


15 


Iby.  225,  963,  M.  168, 


1355  Aovember  16. 


172. 


85 
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13Ö7  JJezember  20,  *  IH. 

Innaeettz  VL  beauftrtt^  die  Ahie  mh  ZwkfiiUen,  BebenkoMen 
und  Thensttbaeh,  dm  M9nch  Kmrad  00»  Veringen  im  Kloster  Bebe»' 
kaueen  in  die  KttpeUe  gum  h,  Bernhard  zu  ReuiUngen  eitumftUkren, 
die  nach  dem  Tode  Cloklins  von  SeutUngen  Konrad  Schreiber  mdet^  5 
reektlich  inne  gehabt  hat. 

Beg.  ä33f  374,  n.  92. 

tlnnoceotius  episropus  vir.]  dileciis  filiis  .  .  in  Zwi«eHim  et  .  .  in 
Bebeohusen  ac  .  .  in  Tennebach,  Constantiensis  diocesis  innnflsterus 
abbatibus  salutem  (et.  ap.  ben.].  Keligionis  zelus  vile  ac  nioriiin  hone-  lo 
stas  et  alia  in  dilecto  filio  Conrado  de  Veriiif^en,  nionacho  inonasterii  in  . 
Bebenluisen  Cistercieneis  ordinis  Constantiensis  diocesis  ingentia  dona 
virtutum,  quil'us  ♦  nni  testinionio  rtdedigno  comnieodatum  percepimus, 
nos  inducunty  ut  ei  reddamur  ad  gratiam  liberales.    Cum  itaqae 
sicut  nccepimus,  capelia  bcati  Berohardi  sita  in  opido  Riutlingen  pre-  i& 
fate  diocesis  consueta,  prout  in  ejus  fondatione  canonice  ordinatum 
extitit,  per  abbatem  ipsius  monasterii,  qui  est  pro  tempore,  uni  ex ^ 
monachis  dictt  ordinis  conferri  et  assignari,  quam  quondam  Cloklinus 
de  Rtutlingen  monasterii  OHmachus  et  Capelle  pfedictorum  (!)  raclor 
dum  viveret,  obtinebat,  per  ipsius  ClolUin  obitam,  qui  atra  Roroanam  20 
curiam  diem  dausit  oxtremum,  per  multos  annos  vacaverit  et  vacet 
ad  Presens,  licet  dilectus  filius  Conradus  dictus  Scbriber  de  Riutlingen 
presbyter  secuiaris  dicte  diocesis  eandem  capeUam  ex  coUatione  sibi 
fiBGta  de  illa  per  quondam  Conradum  abbatem  dicti  monasterii  contra 
eonsuetndinem  et  ordinationem  hujus  aliquamdiu  detinuerit  indebiti  95 
oocupatam,  nos  voleutes  prefato  Conrado  de  Yeringen  premissomm 
meritorum  snorum  intuitu  gratiam  faeere  specialem  discretioni  vestre 
per  apofltoliea  seripta  mandamus,  quatinus  vos  vel  duo  aut  unus 
Testrum  per  tos  Tel  alium  seu  alios,  si  Tocatis  diclo  Conrado  Scbriber 
et  alüs,  qui  foerint  OTOcandi,  premissa  inTeneritiB  Teritate  ftdciri,  ao 
pre(atam  capellam,  cui,  sicut  asaeritur»  animarum  cura  non  imminet, 
sie  vacanten,  dummodo  in  ea  tempore  dati  presentinm  non  sit  aücui 
specialiter  jus  quesitum,  cum  omnibus  jnribus  ei  pertinentüs  suis 
eidem  Conrado  de  Yeringen  anctoritate  nostra  oonferre  et  assignare 
carotis  induoentes  eum  Tel  procuratorem  suum  ejus  nomine  in  cot-  85 
poralem  possessionem  Capelle  ac  jurium  et  pertinentiannn  predictorum 
et  defendentea  indnctnm  amoto  exinde  quomodollbet  prefato  Conrado 
Scbriber  et  quolibet  aüo  iiidto  delmtore  ac  ftciantes  ^don  Conndo 
^e  Verin^n  de  ipsius  Capelle  fruetibus  reditibos  prorentibus  juribus 
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et  obventibus  nniveitis  integre  responderi,  contradictores  per  censu" 
ram  eccIesiaMieain  appellatione  pOBtpostta  compemidoy  non  obstan- 
tibus  qaiboflCUiDquc  statutis  et  consuetudinibus  nonasterü  et  ordinis 
predictorum  contrariis,  juramento  confirmatione  apostolica  vel  qaa- 

5  cumque  finnitate  alia  roboratis,  aut  si  aliqui  super  provisionibus  sibi 
fiiefendie  de  hiyoBmodi  capellis  vel  aliie  beneficiis  ecdesiaaticis  in  iUis 

^.  parÜlniB  fpei^eB  .  vel  -geiieralM  .«PO^tolioe  sedUi  yel  legatonun  ijuB 
Üttenu  unpfteamt,  edam  ai  pK  eas  ad  HUiibitioiieni  rwemtioiiein 
et.  jAecnftam  vel  afiadr.quomoÄaMbei  Bit  pnNBjessiini,  quiboa  omniboe 

10  enndem  Confadam  de  Veringen  in  asaeculione  ^^cto.  eapeUe.  (e  (1) 

volumoa  aateferri  ^. 

Avinione«  IV.  l^ai  Januar,  anno  sexto. 

1358  März  L  '        '    '  175. 

Innocenz  VI.  providf'eii  Arnold  nnt  Uorh,  Kanonikus  zu  Frei- 
15  sing,  mit  Kaw^kai  und  }*räf>emk  der  Kirche  zu  Horb,  früher  im 
Besitz  Konrads  von  Schauettbunj  (Schowenberg),  trotzdem  Arwdd 
Kanonmti  und  PräbewU  der  Kirche  des  Moritz  zu  Ehingen, 
Kmutanzer  Diözese,  deren  Jakresdnkommen  auf  5  Mairif  Silbers 
geeekätzt  wird,  nnd  die  F/arrkireke  in  Nenkoftn,  Paeeatter  Dioeeee, 
90  tfiar  hftt  —  Aiinione,  kal.  mart  anno  VI.  ~  Vite  al  moniv  hoMtas. 

Derselbe  überträgt  die  Exekution  obiyer  Verleihung  den  Pröp- 
sten der  Kirchen  zu  Konstanz  und  Ehinf/en,  Kon^mer  Diöcew,  und 
dem  Sahristim  der  Kirche  zu  Amgnon,      Datum  ut  supra. 

Heg.  333,         n.  lU, 

'  »    •  •  •• 

25  1SÖ8  April  22.  176» 

Innocenz  VL  verleiht  Adelheid  von  Mundetkingen ,  Nonne  im 
Khster  HeÜigkreuzthal,  Cisiereienser  Ordens,  Konstanzer  DiÖcese, 
das  Meeht,  sieh  einen  Beichtvater  zur  Erteilung  der  vollen  Absolution 
in  articulo  morUB  zu  wählen.  —  Avinione,  X.  kal  maii  auno  VI.  — 
^  PröVenit  ex  tue,  ' 

 Iteg.  ä33,  609^  n,  itfö, 

1369  Mai  26.  177. 

Innocenz  VL  verleiht  Alhert  von  Hohenlohe,  Propst  der  Kirche 
S.  Johann  in  Hnugc  ausserhalb  WUrzburga,  das  Hecht,  sich  einen 
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Beichtvater  zur  Krttdutu/  der  voUeti  Absolution  in  arliculo  mortis 
zu  wählen,  —  Aviniofie,  Vli.  kal«  jua.  anno  VIL  —  ProTenit  ex  tue. 

Aim*  Innoe»  VL  J9,  399, 


1359  Augvit  30.  178. 

Imwrenz  VL  providkrt  Johann  Mochenwatig  aus  Wemffarten  6 
mit  einem  KatKmikai  und  der  Anwartsehaft  mtf 
Zofingm,  Komtkmaer  IH9eta$,  —  Affariooe,  Ht  kiL  lept  anno  VII. 
—  PlrobililiB  et  Tirtutimi. 

Avm,  Imioe,  VL  ^i,  Sr3  mü  Tmu  10% 


13Ö9  Auguit  31.  179.  so 

lnnoc$m  VL  verleiht  Herzog  Frkdrieh  9on  Teck  und  teiner 
Gemahlin  Anna,  KontUmzer  DiScese,  das  Reehi,  »eh  einen  Beieh^ 
vaier  zur  Erieilunff  der  eeUen  AbeduUim  in  articolo  mortis  zu 
wählen.  —  Avinione,  IL  kaL  sepl,  asno  YII.  —  Provenit  ex  tue. 

Aven.  Innoc.  VL  n.  475  mU  Taxe  Iß.  15 


1360  Mtlrz  28.  180. 

Innorniz  VL  providicrt  Konrad  Stekke  mt  Kanonikal  und 
rrühendr  ilrr  Kirche  zu  Zojin<ii  >i ,  Kotust<inzer  Diorenft^  die  er  durch 
Prokurainrii  des  Niculaus  de  I^awuis  und  IVol/rcan.s  von  Würzhurg 
ron  Diiirich  Knnner  fje()en  die  Pfarrkirche  in  Binzu  iuujtn  enuje-  au 
tun»  ht  hat.  —  Aviuione,  V.  kal.  april  aono  YUL  —  Apostolice  sedis 
circumspecta. 

Avm.  Itmoc*  VL      231  mit  Taxe  13^  14. 


1360  März  :i8.  181. 

Innoeenz  VL  providiert  I Dietrich  Kramer  mit  der  Pfarrkirche  25 
2H  Binzwangen ,  Kotistanzer  DiUceee^  die  er  unter  Mitwirkung  der 
in  der  porhergehettdett  Urkunde  genanntm  Prokuratoren  von  Konrad 
Stekke  gegen  Kanonikat  und  Präbende  der  Kirche  in  Zofingen 
eitigetauscht  hat  —  Afioioney  V.  kaL  april  aaoe  VUi.  —  Apoaiolioe 
sedia  circiiiBapeeta.  50 

Aven.  Bmoe.  VI,  33^  33i  mit  Texe  13,  14. 
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1360  Mai  11, 


182. 


Tnnocenz  Vf.  ernennt  Heinrich  ^  Prior  des  KUaiers  Komburg 
(Kambecg),  Benedictimr  Ordens,  Wurzburger  Diöcese,  nach  dem  Tode 
des  aus$erMalb  der  röiNischen  Kurie  verHorbenen  Abtes  Konrad  zum 
5  Abu  dts  genannten  Klostmt,  —  Ville  1I0T6,  Y.  id.  maü  anno  VUL  — 
A|NXrtDli€e  soluatudinis. 

Jmm,  /MMe.  FZ    ,  79tn.  MmU  Tm»  Jff,  tß,  i«»  Itf,  i& 
J*      UL  Fankri  dm  Konvmt  de$  KkUers  Komhurg  stm 
Geharaam  gtgm  dm  nmm  AH  auf,  —  Datum  ut  aupra. 

10        J.  e.  m.    Fordert  die  VataUm  du  gemnnim  KtosUre  zum 
Gekoream  gegen  dem  nmtm  Abt  umf  zur  Leishmg  der  ickuldigm 

Sercitien  auf.  —  Datum  ut  supra. 

J.  e.  m.    Empfiehlt  den   neiun   Abt  der   d  mtde   und  dem 
Schutz  def<  Biffchofs  von  Würzijurg,  —  Datum  ut  supra. 

Iß         J.  e.  ni     />f.v^/,  der  Gnade  und  dem  Schutze  Kaiser  Karls, 
—  Datum  ut  supra.  ~  Gracie  divine. 

1360  Dezember  5,  18^, 

Innocenz  VI.  verleiht  WWidm,  Grafm  von  Aaperg,  und  aehier 
Frau  dae  3teeki,  zieh  einm  Bekkivaier  zur  ErteUung  der  voilm 
»  AkzoluHon  in  articido  mortis  zu  väkim,  —  ATittioM,  non.  deoambr. 
anno  VUL  —  ProTenit  ex  tue. 

Aven.  Itmoe,  Vi.  ^i,  üäif  mit  Taxe  16. 


Innocenz  beauftragt  den  Abt  des  Klosters  S.  Burkhard 


^  ausierhuW  Würzburg.^  und  die  Dekane  der  Kirdu  n  von  Augsburg 
und  Worms,  dus  Kloster  Elluangen,  Benediktiner  Ordens,  Atujsburger 
Diöcese,  gegen  die  Angriffe  seiner  Feinde  zu  schützen.  —  Avioioae, 
V.  Dou.  maii  anno  IX.  —  Mililaoti  eccleaie. 


1361  Mai  3. 


184. 


Aveu.  ImMM.  VL  jW,  87  mU  Taxe  90, 


80    1S61  Juni  1, 


Innocenz  VI.  providiert  Konrad  Blumenstein  mit  dem  Rektorat 
der  Pfarrkirche  zu  Pliezhausen  (BtideltahausenX  Kmttmzer  DiOeeae, 
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die  «r  WM  Alberi  Gir  gegen  die  Händige  Kiqdarm  amMUtr  der 
k.  Maria  in  der  Pfarrkirehe  zu  Entring  eingetaueeH  hat.  — 
A?iDione,  kal.  jun.  anno  IX.  —  ApoBtolice  sedis  drcouupecta. 

Avm.  Innoe,  VI.  26^  344  mit  Taxe  J^,  Ii, 

1361  AuffuH  22.  18&  6 

Innocenz  VI.  verleiht  Peter  ZisselmuUer  am  Otnünd  (Gainuiidia), 
Kltrikcr  jKtfsljinycr  Diöceae ,  ein  zur  Disqyosition  deß  Er::/tisc/iüfs 
von  Salzbitn/  Mdundea  geistliches  Bcncjiclinti,  dt  sscn  Ktnknnfte,  tcemi 
mit,  ntif  i*"/,  nenn  ohne  Seefson/e,  auf  iö'  Mitrk  Silöers  sich  hehiufen 
»(dien.  —  AvinioDe,  XI.  kal.  sept.  anno  IX.  —  Laudabiiia  prübiutis.  10 

Avm,  Imtoe.  YL      354,  ».  63  mit  Tojce  10  y»,  Wfu 

1361  September  27.  187* 

Innocenz  VI  verleiht  Johannta  aus  htuttgai  t  (Stukardia),  Ka- 
nonihtü  der  Kirchr  :i(  Konstanz,  das  Rrcht,  sich  einen  Henhtcuter 
zur  Krteilutiff  ih  r  rn/itn  Ahmbdion  in  articulo  mortis  zu  wählen.  —  15 
Aviaione,  Y.  kal.  oct.  anno  IX.  —  Provenit  ex  tne, 

.1361  Ihtmi^r  14.  18& 

lunocenz  VL  btauf  trugt  den  Aht  des  Klosters  Litreh,  den  Dekan 
der  Kirche  des  h.  Moritz  und  Johnnn  l'agella,  Kuttonikus  der  Dum-  20 
kirche  zu  Augsburg,  den  Pettr  ZisselmuUer ,  Kleriker  Auysbnrger 
Diöcese,  Subnotarius  des  kaiserlichen  Hofes,  in  den  Besitz  der  Pfarr- 
kirehe der  h.  Maria  ausserhalb  ron  Jlöchstadt  (extra  murOS  antique 
Civitatis  Hü.stt'ffe]n8ig*')  derse/bm  DiÖcese  einzuj  uhrt  n ,  wiewohl  der 
genamdr  Peter  sehon  ein  zier  Diifpnstiffan  des  Krzbiseiio/s  rmi  Salz-  35 
bürg  stehendes  geistliches  BvnrVmni»  btnitzt,  —  AvisiOOe,  XLX, 
JuU.  jan.  anno  IX.  —  Laudabiha  probitatis. 

^«CN,  Imtoe,  Fi.  464. 

1362  Januar  22.  189. 

Innocenz  VI.  beauftragt  den  Aid  des  Klosters  ilimnielpforte  m 
(Portaceli),  Komtanzer  Diücese,  und  die  Propste  der  Kirchen  von 

j0.t  Boim»i» 
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Konstanz  und  Simhlßnyen ,  Konstanzer  Diöcese ,  Kuno  Sidenfaden 
ans  Horb,  Kleriker  Komtanzer  Diöcese,  in  den  Besitz  d^r  Pfarr' 
Icirche  von  Remmin4j»heim,  derselben  Diocef^f,  einzu/ühren^  die  vakant 
f/cu  ordeti,  und  deren  Kollation  der  Kuiu  ::ust('hf ,  weil  der  frühere 
5  Inhaber,  Heinrich  Untjher  von  UiedUugcu  (iiuüdlingen),  nicht  zum 
Frieater  ycweiht  uar,  —  Avinione;  XL  kal.  febr.  anno  X.  —  Lauda- 
bilia  probitatis. 

Ave».  Innoc.  VL  J38f  316,  n.  JO  mü  Taxe  16. 

1862  April  2.  190. 

10  Innocenz  VI.  verleiht  Irmgard,  Gräfin  von  Hohenlohe,  das 
Re^hff  sich  eitlen  Beichtvater  zur  Erteilung  der  rollen  Absolution  \ü 
articulo  mortis  zu  wählen.  —  Avinione,  IV.  non.  april.  anno  X.  — 
Provenit  ex  tue. 

Aven.  Innoc.  VI.  39,  633. 

15  1362  Mai  12,  .  IdL 

Innoemz  VL  beauftragt  dk  Äbi$  von  Himmefy/orte  und 
Kreuzlmgen  (CradHiien),  Konstanzer  DiÖeeae,  und  den  Ddcm  der 
Kbr^  wm  Konstanz,  den  Johannea  Anman  <nts  Rottenhurg,  Kle- 
riker Konsianger  DUheae,  in  den  Besitz  der  Pfarrhireke  pon  SiUeken 
2u  bei  Bottenhurg  einzuführen,  die  pakant  geworden  und  deren  KcUaÜon 
der  Kurie  zusteht,  weil  der  frühere  Inhaber,  Konrad  St4thelin  von 
Bonenburg ,  nicht  zum  Priester  geweiht  war.  -  Avinionei  IV.  id. 
maii  anuo  X.  —  Laudabilia  probitatis. 

Aven.  Innoc.  VL       374^  n.  137  mü  Tojce  16. 

S6  1362  Mai  12.  193. 

Innocenz  VL  beeidtigt  Johann,  Sohn  Wemhere  Fahrt  von 
'Sulgi  n,  Priester  Komtanzer  Diöcese,  die  Provision  mit  der  Pfarr- 
hircke  in  Hqrthausen  ^,  derselben  Diöcese,  die  der  nun  verstorbene 
Alwig,  Sohn  des  Orafen  von  Sulz^,  als  Bektor  inne  gehabt  hat 
30  —  Avinione,  IV.  id.  maii  anno  X.  —  Probitatis  et  viriutum. 

Aoen.  Innoc.  \'L  :iti,        n.  ^6(»  mit  Taxe  VI. 

')  Derselbe  hatte  «ncJI  die  Kirehe  su  SkMHewM  (Sigmuttvalde)  tum 
gehabt.  —  Aven»  CTr».  F.  ß,  M». 
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J3Ü2  Mai  12.  198. 

Innocenz  VI,  beauftrayi  Propst,  Dekan  und  Seholastikus  der 
Kirche  der  A.  FeUa  und  Regula  in  Zürich,  KotuioHZBf  Dideeae, 
Albert  Herzog  aus  Horb  (Horwe),  KUriker  Kmuiamer  Didem,  i»  . 
den  Besitz  der  Ffarrkirehe  r«»  lUingen,-  dernlben  Diöeete,  tinzw-  $ 
führen,  die  mkant  yewordm  und  zur  DitpomUon  der  Kurie  steki^ 
weil  der  frühere  Rektor  Peter  von  Neunede  (Nnweneg)  sieh  uiekt 
hatte  zum  Priester  weihen  lassen.  —  AviiiioDe>  IV.  id.  naii  anno  X. 
Uadabilia  probiUtia. 

Aven.  Imee,  VL  199^  S73  mU  Texe  16*  10 


13G2  Jani  28.  IW. 

Innocenz  VI.  bei<t(Vigt  Johann  Amman,  Kleriker  der  Diöcese 
Konstanz,  die  Provisim  mit  der  Pfarrkirche  in  Sülchen  (Suilcben) 
bei  Rottenburg^  Komtanzer  Diöcem,  d^ren  sieh  vorher  Konrad  Schäler 
aus  Roitenbnrg,  angeblich  Priester  der  genannten  Diöcese,  betnächtigt  15 
hatte,  —  Avinione,  IV.  kal.  joL  anno  X.  —  LaodabiUa  probitatia.  ' 

Astn.  /MIO«.  VL  S9f  Ml  mit  Taxe  IM, 


1362  Juni  28,  195. 

Innocenz  VI.   iMstütigt  Albert  Herzog  vofi  Horb,  Kleriker 
Konstanzer  Diöcese,  die  Promsion  tnit  der  Pfarrkirche  in  Ihlingen  SO 
ilerselben  Diöcese^  die  vorher  Peter  von  Neuneck  (Nuiweneck),  an- 
geblich  Kleriker  der  genannten  Diöcese,  in  unkanonischer  Weise  inne 
gehabt  hat.  —  Avioione;  IV,  kal.  juL  anno  X,  —  Lamlabilia  probitatia. 

Aren,  Innoe,  VI.  S9y  601  mit  Taxe  19, 
1362  November  26.  196.  25 

Vrhnn  \  .  prundieri  Bmi-^/rJ  Tiicel  ran  Htuflincjfn  (Rutlingen), 
KmiHanzer  Diöcese,  mit  einem  K(ino}ukut  und  der  AnivortM'haft  auf 
tini-  Prähendr  <in  der  Kirche  zu  Bern  (Berona).  —  AvioioQe,  VI. 
kal.  decembr.  auno  I.  —  Litterarum  scientia. 

Aven,  Urb.  V.  2,  363,  n.  180  mü  Taxe  11,  13.  90 
Derselbe  beauftragt  den  Abt  des  Klosters  Jlimmel^orte,  den 
Propst  der  Kirche  in  Sindelfingen,  Konstanmr  Diöcese,  und  den 
Dekan  der  Kirche  ä.  Affricola  in  Aeignon  mit  der  Jäxeeution,  — 
Datum  ut  aopra. 
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1362  JVowm^  28.  197. 

Vrhan  V  rfrleiht  Heinbold  Vener  von  (hnünd  (Gamundia), 
Kleriker  Augföuryer  J>/o(r.<e,  Magister  der  freien  Künste,  zur  Be- 
lohnung seinen  tais^oisrhuj fliehen  Strebens  die  Anwartschaft  auf  ein 
5  Sur  Disposition  des  Dekans  und  Kapitals  der  Kvrche  S.  Peter  zu 
Strttssburg  stehendes  ycistlidws  Beneficiitm,  da$  man  weltlichen  KU' 
likern  zu  verleihen  pflegt,  dessen  Einkünfte,  wenn  mit,  auf  25,  trenn 
ohne  Seelsorge,  auf  18  Mark  Silbers  gesch'itzt  werden.  -  Aviniooe, 
IV.  kal.  decembr.  anno  L  —  Honestatis  et  strenaitatia. 

10  Awn.  Urb,  V.  4,  251^  «.  131  mU  Taxe  10*hy  Wft» 

Diisiibe  tmennt  den  Prajtst  des  Klosters  Adelbtrtf,  Ko^istan^er 
Dv'insr,  den  Dekan  der  Kirche  S.  Agrirola  Arignon  'unl  den 
Kantor  der  Kirche  S,  Thonuis  zu  Strussbutg  zu  Exekutortn.  ~ 
Datum  ut  supra. 


lö   1362  Dezember  '2.  198. 

Urban  V,  bestätigt  dem  Kloster  Salem  die  durch  Clemens  VL 
tolhngene  Inkorporation  der  Kirche  zu  PfulHt^ien,  deren  früherer 
Inhaber  Friedrich  ron  ZoUem  nicht  zum  Priester  geweiht  war,  ein 
Umstand,  dessen  in  der  ersten  Inkorporatioftsbulie  nicht  gedacht  war, 

90  Aven.  Urb.  V.  5,  634.  —  Begesi  nach  dem  OHg.  bei  TTmcA,  Codex 
diplom.  SaUmüanue  III,  S.        n.  Uil3  p*  —  Vgt.  ti.  126. 

[ürbaniis  episcopus  etc.j  dilectis  filiis  abbati  et  conventui  mona- 
sterii  in  Salem,  Cisterciensis  urdinis  ronstAnliciisis  diocesis  salutem 
[<!t  ap.  heu.].   ISiücere  devotionis  aiVcctus.  quem  ad  nos  et  Romanam 

2ö  ecrlesiaiu  j^eritis,  nos  inducit ,  ut  vns  et  monasterium  vestrum  apo- 
stolicis  favoribuH  prosequamur.  Uüm  Biquidem  felicis  recordationis 
Clemens  jiapa  VI.,  ])redece8Sor  noster,  ex  certis  causis  racionabilibus 
tunr  expressis  parorhialem  ecdesiam  in  Phullintion  uslautien.sis 
diocesis,  III  qua  jus  uljtinebntiH  patronatus ,  cum  uiiiinbuh  juribus  et 

90  pertineutiis  suis  vobis  et  müiiasteriu  vestro  auftoritate  apo.stolica 
annexit  imperpetuura  et  univit,  ita  quod  cedente  vel  decedenre 
rectore  ipsius  ecclesie,  qui  tunr  erat,  vel  ecclesiam  ipsam  alia« 
diiiiitttnt»'  Hceret  vobis,  corporalem  i>osses8ionem  ipsius  ecciesie 
juriuiiiquc  et  perl iiuiitiarum  predictorum  per  vos  vel  alium  seu 

86  alios  aurtoritatc  propria  appreliendere  et  perpetuo  refiiiere ,  reser- 

vata  iaiueu  et  asaignata  per  loci  diocesanum  de  ipsius  ecciesie 

89 
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proventibiis  perpetuo  vieario  per  ipsnin  diocetanum  institaendo  ca- 
nonioe  perpetuo  in  ea  Tirtutaiii  domiiio  lernturo  congnia  portione, 
ex  qua  idem  vicarius  posset  commode  suatentari ,  episcopalia  Jur& 
BolYere  aliaque  aibi  incumbentU  onera  supportare,  prout  In  ejudem 
predeceaaoria  litteris  inde  eonfeetis  plenioa  cootinetnr.  Pintmedimi  e 
vero,  aicot  eihibita  nobis  pro  parte  vestra  petiiio  eontioebat, 
quondam  Frederico  de  Zolre,  qui  tempore  unionis  predicte  et  etiam 
postea,  dum  ?ixit,  pro  rectore  ipsiue  ecciesie  se  gerebat,  extra  Ro* 
(DaDam  cariam  de  bac  luce  subtracto  vos  vigore  unionis  et  littcraniiu 
predictamm  corporalem    possessionem    ipsius  ecclesie   apprehen-  lo 
distis  ipsamque  ecclesiara  pacifice  poseedistis  et  etiam  possidetis 
RC  vicario  in  ea  per  dictum  diocesanun»  iiistituto  assignataiü  sibi 
juxta  formam  dictaruin  litterarum  hujusmodi   solvistis  et  solvitis 
portioneiü.    Cum  autem  sicut  oadem  petitio  suhjungebat,  ad  nulitiam 
vestram  pcivciut,  quod  dictiis  Fredericus  tempore  unionis  predicte  15 
et  etiam  postea  ecch  siam  ipsam  ex  eo  detinebat  et  detenuerat  inde- 
bite  occupalara,  quod  ecclcsiam  ipsam,  quam  canonice  fuerat  assecutus, 
pluribus  annis  tenuerat  pacifice  ad  sacerdutium  non  pramotus  impe- 
dimeiito  cessantc  legitimo  et  dispensatione  super  hoc  apostolica  non 
oljtenta,  de  quibus  iu  dictis  ejusdem  unionis  litteris  nulla  mentio  20 
fa(  ta  iuit,  et  {»ropterea  limeiitis  vos  super  radem  eccleeia  posse  in 
posterum  luolestari,  luit  pro  parte  vestra  infbi.s  hunuliter  supplicatum, 
ut  prüvidere  vobis  Bupor  hoc  de  benignitate  apostohca  dignaremur. 
Nos  itaque  ob  j^remisse  vestre  devotionis  intuilum  hujusmodi  veslris 
sui)plicationibus  indiuati  vohimus  et  apostolica  vobis  auctoritate  con*  25 
ccdimus,  quod  pretate  ipsius  predecesboris  littere  et  omnia  in  eis 
cüutenta  indeque  secuta  perinde  ad  acta  presentmm  vaieant  pieiuimque 
rohur  ohtineant  firniitatis,  nc  si  dictus  Fredericus  tempore  unionis 
predicte  verug  et  legitimus   rector  ejusdem  ecclesie  extitiaset  et 
ejusdem  ecclesie  collatio  vigore  constitutionis  que  incipit  „ExecpHbilis"  30 
aut  cujushbpt  reservatioiiis  sen  devoiutionis  ad  apo<?tolicaiii  sedem 
tempore  dicte  unionis  vel  postea  minime  pcrfitirn«''ot  nee  rtiam  |kt- 
Uneret.  Kulli  ergo  etc.  nostre  voluntatis  et  concesöionis  inüriugere  etc. 
Aviuione,  iV.  non.  deccmbr.  anno  primo. 

1302  Dezetuber  27.  199.  85 

Vvban  V.  luthiht  W'a/fher  Grieubnch  von  Wieamsteiy,  Kleriker 
Konstanzer  J>iocesf',  dir  Anwar taehaft  auf  ein  zur  Dispoaition  der 
Kirche  von  8peter  stehendes  geisfüiches  Beneßätm  mit  oder  ohne 
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Seelsorye,  das  gewöhnlich  anderen  als  Kanonikern  der  Kirche  von 
Speier  verliehen  wird.  Avmione,  VI.  kal.  jan.  ftimo  L  —  LitUira- 
rum  Btudium. 

^«m.  Urb,  r.  öt  mmü  Tox«  20  Vt,  12% 

ß  JhndbB  ernennt  dm  Propst  des  Khsten  Adetberp,  KonstoHur 
Diüeeae,  den  Vekm  der  Kirche  S.  Areola  zu  Avignm  und  den 
SehoheHkue  der  Kirche  8.  Peter  in  Straeeburg  2u  Iheekutoren,  — 
Datam  nt  rapnu 

1363  Januar  3,  800. 

10  Urban  r.  hestudyt  dem  Albert  Kabitz  aus  Pforzheim,  h'ckfor 

der  Pfui  rkirehe  in  Öültstein  (Gilstain),  Konstanzer  Diöcese,  die 
von  Proi'-(  htiditfm  von  Steinegy  ittid  Mangold  von  Ntl/mharf/ 
(Nelleinliur),  Kanoniker  der  Kirche  von  Koß(sianz,  den  yeistlichen 
Vikaren  der  augenblicklich  rukanitn  Kirche  von  Konstanz,  vollzogene 

16  Provision  mit  dem  Rektorat  der  Kirche  ran  Gültstein,  Konstanzer 
Diöcese,  für  die  ihn  nach  alter  Gewohnheit  \\  ichard,  Aid  des  Klosters 
Hirsau,  Benediktiner  Orihn^,  Speirer  Diöcese,  nach  dem  Tode  des 
Dietrich  Bromng,  nmjcbltchcn  Rektors  der  genannten  Kirche,  den 
vrv  ahnten    Vikaren   corgeschlagen,   —  Avinioue,  III.  nOQ.  jaauar. 

20  aimu  I.  —  Probitatift  et  Yirtutum. 

Avem.  Urh,  V.  9^  404,     m  mit  Taxe  tS, 

1363  Januar  10.  801. 

Urban  V,  eerhiht  dem  Albert  Schmier  (sutor)  von  Groeebottwar 
(Botbor),  Kleriker  Speirer  IHoeeee,  die  Antearteekaft  arf  ein  zur 
25  DiepeeiHon  der  Äbtiesin  und  de$  Konventee  dea  Kloetere  Obereten- 
feld,  Benediktiner  Ordene,  Speirer  DiÖeeae,  stehendes  geistiiehes  Bene^ 
ßdum,  deeeen  Einkünfte ,  toenn  mit  Se^orge,  auf  25,  u^n  ohne, 
auf  18  Mark  ^Sitbere  geeehäixt  werden,  —  Avinioiie,  IV.  id.  jan. 
uno  f.  —  Vite  ae  monmt 

80  Äoen.  Urb.  V.  4^  3öS,  n.  434  mit  Taxe  10  Uh  ^Vt. 

Vereelbe  emenfit  den  Abt  des  Kloeters  Murrhardt,  Wür»' 
bmrger  JH^eeee,  den  Dekan  der  Kire^  S,  Agrieela  eu  Avignon  «nd 
Dietrich  Laet,  Kanonikne  Konetanxer  Diöeeee,  zu  ISxekutoren,  — 
Dfttam  ttt  snpn. 
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1303  Januar  16. 

Urban  V,  hmufiraft  die  Prüpsie  von  Bern  und  Zofingen, 
Roneiamer  Diöceee,  und  Burkard  von  HohenhSwen  (Hewen),  Kano^ 
nikue  der  Kirche  in  Komianz,  den  Hugo  von  Keiekenfkal,  Kanonikus 
der  Kirche  S»  leiix  und  Begukt  in  Zürich,  Konetanzer  Diöeeee,  5 
Baeeahureus  des  Icanonisehen  Beehies,  in  den  Besitz  der  Pfarr' 
kirehe  in  Sulgen  der  genannten  Diöeese  einzt^fuhren,  die  vakant  ge- 
worden  und  deren  Beeetzung  der  Kurie  zusteht,  weil  der  bisherige 
Sektor,  Emst  von  Steffeln,  nicht  zum  Priester  geweiht  war.  — 
Avinione,  XVH,  kal.  feb.  anno  I.  —  Litteraram  scientia.  lo 

Även.  Urb.  V.  3,  585  mit  Taxe  17, 


1363  Januar  17,  203. 

Urban  V,  beauftragt  die  Äbte  von  Zwiefalten  (Ziomalto)  und 

Bebenhausen,  Komtamer  Diöeese,  und  Dietrich  Last,  Kanonikus 
zu  Konstanz,  den  honrad  Last,  Kaplan  Kaiser  Karls,  in  Kanonikat  15 
and  Präbende  der  Kirche  von  Konstanz  tinzuführen.  —  Avinione, 
XVI.  kal.  jan.  anno  I,  —  Litterarnm  scientia. 

Avcn.  Urb.  V.     S34y  n.  tiif  mit  Taxe  13 'Ji. 


1363  Janvar  18.  "204. 

Urban  T.  beauftragt  die  Ahtr  von  Bebenhati.tf  n  und  Alpirs-  20 
bach  ,  Kovstanzer  Diöresp ,  itnd  Offo  von  H beineck ,  Kanonikus  der 
Kii  chr  1(111  Konstanz,  den  ^irohm-^  Schnell  van  Balingen  (BalgiDgen), 
hh  rikcr  Kon.^fan?fr  Dt'orese,  in  diis  Kanonikat  der  Kirche  ron  Kon- 
stanz Hill/  in  (/(II  Besitz  der  Pfarrkirche  S.  Paul  dasefl^t,  <//e  nur 
K'ffioniketn  von  Konstanz  rrrlii  Jun  wird,  du : ifj'ii/ircii ,  indem  dt  r  ^ 
l)i<iher(fj('  Pfkfor  Konrml  Tiur/tsrss  diese  K/relif  vor  Kmpfaug  der 
Pri*  sf«  rtee/iie  und  ZHsrninuni  )iiif  (inderm  P f n n  /cirelu  n  innc  hatte.  — 

Aviuioue,  XV.  kal.  feb.  aaao  i.  ~  iatterarum  scientia« 
Ave».  Orb.  V*  4t  19  mU  Taxe  19. 


13  GS  Februar  16.  205.  80 

Urban  providiert  Wolfram  von  Neuhausen  (Nunboaeii)  mit 
einem  Kanonikat  und  der  Anwartschaft  auf  eine  Präbende  an  der 
Kirche  zu  Äugeburg,  wiewohl  er  schon  die  Pfarrkirche  in  Neuhauseut 
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Kmsittnur  Dioceae,  iune  hat  —  Avinione,  XIV.  kal.  mart  anno  L 
—  Nobilitas  geneiis. 

Avm»  M.  F.     345y  n.  131  mit  Tojm  10*Im,  xa>/t. 

Derselbe  beauftragt  den  Abt  von  Bebenhausen,  den  Propst  der 
5  Kirche  der  h.  Verena  in  Zttrzach,  Konstanzer  Diöcese,  und  den 
Dekan  der  Kirche  <S.  Agricota   in  Avignon  mit  der  Ausführung 
dieser  Provision,  —  Dütum  uL  supra. 

1363  Februar  27.  206. 

Urban  K,  beauftragt  den  Abi  von  Bebenhau9m,  Nicokius  SettiU 
10  atis  Ravensburg,  Kleriker  KanUansm'  Diöcese,  und  Dietrich  Last, 
Kanoniker  der  Kirche  zu  Konsiang,  den  Konrad  Last  in  ein  Kanonikat 
nebei  Anwartschaß  auf  eine  Pfründe  oder  penonatos  oder  offidum 
in  der  Kirche  zu  Augsburg  einzuführen^  trotzdem  er  schon  ein  Ka' 
nonikat  nebst  Anwartschaft  auf  eine  Pfründe  der  Kirche  zu  Konstanz 
15  und  die  Pfarrkirehe  in  Jesingen  (Josingen)  ^  Konstanzer  Dideese, 
inne  hat.  —  Avinione,  m.  kaL  mart.  anno  I.  —  Lau^bflia  proMtatia. 

Aven.  Urb.  V.  1^  45  mit  Taxe  U.  —  Vgl  n.  20$, 

1363  März  3.  207. 

Urban  V.  reinigt  Eberhard  von  Bosenberg,  Kleriker  Würzburger 
20  Diöcese,  von  dem  MnJcef,  den  er  sich  durch  Besitznahme  der  Pfarr- 
kirche  ron  Kocherthürn  (Kochendurren)  derselben  Diöcese  ohne  Em- 
pfang der  Priesterweihe  zugezogen  hat,  legt  ihm  aber  auf,  die  genannte 
Kirche  zu  verlassen,  —  Avinione,  V.  non.  mart.  anno  1.  —  Sedes 
apostolica, 

S5         Aven.  Urb.  V,  6^  463^  n.  412  ntÜ  Taxe  20. 

ms  März  3.  208. 

Urban  V.  heauffnnß  die  Äbte  von  Sinshcijn  (Sunsheiin)  und 
Aimtrbach  und  den  l>f  knn  di  r  Kirche  in  Mosinn  h ,  Wininser  und 
W iirzlmrger  Diöcese,  ilen  E^«  rfmrd  von  Hosenberg,  Kleriker  \\  ür^lmi  ger 

80  Diikrsf,  nachdem  er  ihn  mn  dem  Makel  drr  Besitznahme  der  Pjarr- 
kirc/w  in  Kocherthürn  fKochentlurcu)  derselben  Oiörrse  vor  Empfang 
der  PrieMerueihe  gereinnjt  hat,  in  den  Besit::     /  tjrn<iii)iti'ii  PJrtrr- 
kirrhe  vin zuführen.  —  Avinione,  V.  non.  jnart  anno  1.  —  Laudabilia 
probiUtis. 

35  Avem,  Urb.  V.  4^  76  mit  Taxe  16 
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1363  März  3.  20». 

Urban  V,  beHäiigt  Konrad  Sar  wm  Gmünd  (GamaDdla),  Sektor 
der  Pfarrkirche  in  Üffrichehaueen,  Würzhurger  Dioceee,  dte  tfon 
dem  Abi  des  Klotiere  $,  Stephan,  Würzburffer  Diöeeee,  erUiUe 
Provmon  mit  der  genannten  Pfarrkirche,  deren  früherer  Bieter  ft 
aueeerhalb  der  rSmisehen  Kurie  verstorben  tear,  —  Avliiioiiei  V.  bod. 
mart  anno.  I.  —  Landabilia  probitatifl. 

Ave».  Urb.  V,     6^  mü  Taxe  13, 


1363  Marz  3.  210. 

Urban  V.  verleiht  dem  Sigfrid  von  Sontheim  (Suntbeim),  Ka*  10 
nonikus  zu  Augsburg ,  aUe  Rechte  auf  die  Prcpstei  der  Kirche  von 
Augsburg,  die  sein  nun  ausserhalb  der  rlHnieehen  Kurie  verstorbener 
NehenbuMer  Engelhard  von  Kritzberg  inm  gehabt  hat,  welche  Profstei 
vakant  geworden  war,  weil  einet  Eberhard  de  Tunnii  dieselbe  9U- 
sammen  mit  der  Pfarrkirche  in  Bopßngen,  Augsburger  Diöeese,  ohne  15 
Dispens  iune  gehabt  hatte,  —  Avinione,  Y.  Bon.  mart  anoo  L  — 
Nobilitas  generis. 

Avcn.  Urb.  V.  7,  17 ö  mü  laxe  16. 


1363  April  17,  21L 

Urban  V,  verleiht  Heinrich  von  Hall,  ständigem  Vikar  an  der  20 
Kirche  S*  Johann  in  Hauge  ausserhalb  Würzburgs,  den  er  schon 
wegen  unehelicher  Geburt  dispensiert  und  der  sich  zum  Priester  hat 
weihen  lassen,  auf  seine  und  Kaiser  Karls  Bitte  noch  die  Anwart' 
Schaft  (Ulf  eine  geistliehe  Pfründe  mit  Sedsorge  und  geetattet  ihm, 
nach  Belieben  die  Vikarie  und  die  Pfründe  yegen  zwei  andere  vereinbare  2& 
Benefisden  zu  vertauschen.  —  ÄTinlone,  XV.  kal  maii  anno  L  — 
Probitatis  et  yirtatuni. 

Aten,  Urb.  V.  5,       mü  Taxe  IB, 


1363  April  :iü.  212. 

Urban  V.  providiert  Heinrieh  Adelhard  mit  der  Pfarrkirehe  in  ao 
Seebei'fji,  Komtanzer  Diöeese,  die  er  nach  beiderseitiger  Beaignation 
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von  Bnrkh'ird  TiMirel  ffp^jen  tho  sfihul  tjr  Kaplnnie  der  KupeUe  der 
sei.  Ji(V(ifrtiu  Maiid  in  der  Stm/f  Horb  cin(/ffawcht  hat,  —  Avinione, 
XII.  kal.  niaii  anno  I.  —  Apostolice  setlis. 

Ävm.  Urb.  V,  4,  iJV,  n,  U4  mü  Tax»  12, 

6  1363  April  22.  213. 

Urban  V.  pror  'tdirrt  den  Subdiakon  Konrad  La>t  ton  Tübinijen 
mit  einem  Kanonikat  und  Annnrtschaft  auf  eine  Fräbende  an  der 
Kirche  zu  Speier^  trotzdem  er  sehnn  dir  Pfarrkiichr  in  .Ttiinffen, 
Knn.  fanzcr  Diörrsr,  inne  hat,  —  Avlaione^  X.  kal.  maü  auuo  L  — 
10  Laudabilia  probitatis. 

it«m.  Urb,  V,     431  y  n,  3S6  mü  Tax€  30%  -  Vgl.  ti.  äl)3,  »6. 

1363  April  25.  2U. 

C^rbnn  V.  bestätigt  dem  Jakob  ron  frrrndnrf  ( Urendorf),  lie- 
Hitzer  einc-<  Alfrtres  df!^'  h.  Mnrkufi  in  der  hirrbe  dis  ncncn  ffospitabs 
16  der  sei.  Juufjfruu  Maria  in  Konstmiz,  dessen  Kinkünftr  nvf  '.U>  (iuld- 
(julden  f/f'scbdtzf  frrden ,  die  rotn  Ji/.rhof  ron  K<in.<fnn::  i'o/lzo<j'nt 
J'rovision  mit  der  J'/arrkirrhe  zu  Jlorb ,  den  n  f  'ri'iliere  Inhaber, 
der  Jetzt  ausserhalb  der  römischen  Kurie  eerstorbene  llinjo,  ijenannt 
Inderbunde^  und  seine  Vorrjdnfji  r  sieh  der  Kirch'-  Hn(  rb/ubfi  r  W  'risr 

20  bevidchfifft  hatten.  —  Avioiooe,  VII.  kal.  maü  acno  L  —  Laudabilia 
probitatis. 

Aeen.  Urb.  V.  0,  594,  n.  7SS  mit  Tajei  1». 

1363  April  28.  215. 

Urban  V.  beauftragt  den  Abt  rvn  II nninni>j'<nte  und  die 
25  Propste  der  Kirehen  in  Stuttgart  und  S-)id*'ljin'i>  n ,  den  Johann 
Artzett  ron  llorh,  Kleriker  Konstanzer  Jh<H,sr,  hi  <hn  Hesitz  der 
Pfnrrlcirclit  m  Dotternhausen  drrsiJhen  l>iöcisr  iinzKfiiJinn,  dif> 
v<tk(rnt  i/cirtirden,  weil  der  l>isherige  Hektar  derscllfen,  Johannes  Uuli 
au.^  Moffiod,  nicht  :i'n>  Priester  geweiht  war,  —  Avioione,  IV.  kal. 
80  maii  aooo  L  —  Attributu  dilecio. 

Aoin.  Urb.  V.  9t  SM  wU  Tkb»  i6. 
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1363  April  L'ö,  215. 

Urban  V,  beauftragt  den  Abt  von  Himmtfyforte,  den  Prcptt 
von  AUerkeiliffen  in  Freiburg  und  Dietrich  hast,  Kemonihts  der 
Kirche  von  KonsUmZf  Kwrad  SieU  van  Meedeirch,  Priester  KoM' 
Stanzer  Diöcese,  in  den  Besitz  der  Pfarrkirche  von  SeheUdingen,  5 
derselben  Diöcese ,  einzuführen ,  welche  Konrad  Stoffel,  Kleriker 
dersetben  Dideese^  in  unkanoniseher  Weise  zusammen  mit  der  Pfarr' 
kirche  in  Betzenweiler  der  genannten  Diöcese  inne  gehabt  hat»  — 
ATioioney  lY.  kal.  maü  anno  L  —  Landabilia  probitatis. 

Aven,  Urb.  V.  4y  iiy,  n.  j:^ö  mit  ftue  17.  10 


1363  April  28.  217. 

Urban  V.  hcauftmiß  den  Aht  des  A7ox/cr.<  S.  Vlricli  in  Auijs- 
f'Hi'g,  den  O'l.aii  drr  Kinhc  .S.  Aijriculn  zu  Arlipion  und  Diftrich 
Last,  K(ui(i)iik  it.<  der  h/rc/tc  2ii  Kon-sfanz,  den  K<niriid,  Srdin  Heinrichs 
(inff  au^  l'hii,  Priedel'  Honstatt zrr  Diöcese,  in  dm  JU.^itz  der  ifu  r-  15 
kirche  in  lirannweUer  (Bi  lUiLMwiler) ,  KonsUmzer  Diöceae ,  einzu- 
fiihren,  deren  Ids/icrit/er  Iniuibtr  Ludiiiy  Büifinycr  tim.serfia/h  der 
rönmehen  Kitrie  nrstorbm  ist.  —  Avinionei  IV.  kal.  maii  anno  L 
—  Laudabilia  probitatis. 

Aven.  Urb.  V,  4^  89^  n,  töü       Taxe  17.  20 


1363  April  28.  218. 

Vrhtin  V.  Leinifirtnjl  den  Aht  eon  Alidrsbnch  nnd  di(  I'rijpste 
d^r  Kirchen  in  Sindelf  n^en  nnd  Stuttgart  (Stuogarten),  den  Dienio 
Saltznas,  Priester  Konstanzer  J)iöcese,  in  den  Besitz  der  Pfarrkirche 
in  H(i*j(jiint/en  (Hacgliiigen)  derselben  Diöcese  einzuführen,  die  der  25 
bishei'ige  Melctor  Ilaei/efmann  ron  Freibnry  in  nnkanonischer  Weise  zu- 
sammen mit  der  Pfarrkirche  in  Dorchheim  (Forchara),  derselben  Diö- 
cese,  nnd  ohne  Kwpfanij  der  Priestcrneihe  inne  gehabt  hat.  —  AviDiODe, 

IV.  kal.  maii  anno  1.  —  Exigentibua  probitatis. 

^ven.  Urb,  V.  3^  592  mit  Taxe  10.  SO 


1303  April  26.  819. 

Urban  V*  beauftragt  den  Abt  tfon  Himmelpforte  und  die 
Propste  der  Kirchen  von  Stuttgart  tmd  Sindelfingen,  den  Otto  von 
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Ergenzingen  (Eiergatzingen),  Priester  Konstduzer  Diörese,  in  den 
Besitz  der  Pfarrkirche  von  Kff ringen  und  der  zu  ihr  r^ehörigen 
Kirche  von  Nenhulach  (Bulach),  Konstanzer  Diöcese,  einzuführen, 
die  vakant  sindf  weä  der  bisherige  Inhaber  derselben  Volinm  lon 
5  Hornburg  sie  in  unkanonischer  H^eise  zusammen  mit  der  Pfarrkirche 
in  EigeUingm  (Ageitingen)  derselben  Diöcese  und  ohne  Empfang  der 
Priesterweihe  inne  gehabt  hat.  —  AviDione,  IV.  kal.  maii  aouo  L  — 
AtribiieDtes  dilecto. 

Avm.  CTrfr.  F.  3^  675  mit  Tum  le. 


IQ   1363  Juni  9.  '^20. 

Urban  V.  beauftragt  den  Abt  von  Reichenau  (Augia  major). 
Konstanzer  Diöcese,  den  Dekan  der  Kirche  Neumünsttr,  Ihoccse 
Wnrzbnrg,  und  den  Schatzmeister  der  Kirche  von  Äug^mrg  mit  dem 
Schutz  <U8  Klosters  Bebenhausen ,  Cistercienser  Ordens,  Konstamer 
16  Diöcese,  —  AvinioDe,  V.  id.  jnn.  anno  I.  —  Militanti  eoclesie. 
Avem.  Urb,  V.  0,  SU,  n.  95  mit  Taxe  30, 


1303  Juni  iK  221. 

Urban  V.  beauftragt  die  Abte  der  Klöster  ton  Petershansi  n 
und  der  Schotten  ansf^erhafh   rnn   Konstanz  und  Nikolaus  SdiHi, 

20  Kanonikus  zu  Konstum,  den  Konrad  iiuUzin,  Kanon fkn.<  der  Kirche 
in  Buchau  (Buochow),  Konstanzer  Diöcese,  in  den  JUsitz  der  Pfarr- 
kircfie  von  Oggelsbeuren  dei'selben  Diöcese  einzuführen,  die  lakant 
ist,  weil  der  frühere  Rektor  Konrad  Straif  nicht  innerh<tlb  eines 
Jahres  nach  iler  Erlangung  der  Kirche  die  Priesterweihe  empfangen 

25  hat,  umi  die  Jetzt  dessen  Sohn  Konrad  teiderrechtlich  inne  hat,  wie- 
wohl Konrad  Uultzin  schon  Katwnikttt  und  Präbende  der  Kirche 
in  Buchau  besitzt,  deren  F.inkonmm  a^f  15  Pfntui  Turonesen  ge^ 
eehätzt  wird,  —  Avuiione,  Y.  id.  junii  anoo  I.  —  Laudabiüa  probitatis. 

Ate»,  Ufh*  V,  3i  6SB  mit  Toxbemerkung:  Gratis«). 

80  1363  Juni  10,  222. 

Urban  V.  verleiht  Johann  Sidenfaden  aus  Horb ,  Priester 
Konstanzer  Diöcese,  die  Anwartschujl  auf  ein   zur  Disposition 

Jh.  4 ,  134  n.  fiwltt  »ich  ättmibe  ProritionaHrltutäe  Moeh  tiMmal  mit  dem  gltiehen  Datitm 
mmt  Jntipit,  ww  doM  imlfr  dM  EmkmIortH  Matt  NfeataHt  StttUi  ätr  Itoptl  dtr  KtrtMt  90» 
S^Htttufttd f  Kwt$4otH$tr  JMSttttf  g&MHiHt 
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des  Profites  der  Kirche  zu  Komtmii,  Provinz  Mainz  y  fUhendes 
geistliche.'^  B()n\fi:niu\.  dag  aber  nicht  Kanonikat  tubst  Präbende  sein 
darf  und  </>  .<.seii  EinL  itnft^,  wenn  mit,  auf  ^.'>,  u  i  im  (Jim  Seelsorge, 
auf  1R  Mark  Silbern  geschätzt  icet'den.  —  Avinione,  JV.  id.  juB. 
anuo  I.  —  Probitatis  et  virtutum.  h 

Även.  Urb.  V,  6,  2H  mtt  T(us9  10%  12% 

Jhndhe  tm^mi  den  Propai  der  Kirche  zu  8*  M<mtz  in  Ehingen 
bei  Eotfen&urff,  Konetanzer  Diöeeeef  und  den  Dekan  der  Kirche 
S.  Agricola  in  Avigntm  und  Dietrieh  Last,  Kanonikue  Konetanzer 
Diöeeee,  zu  Exekuiortn.  —  Datum  ut  Bupra.  10 


1363  Juni  26. 

Urban  y.  beauftragt  den  Abi  van  Bebenhaueen,  Koneianmr 
JHüeeee,  den  Dekan  der  Kirche  S*  Agrieota  zu  Äv^inan  und  Niko- 
laus SettiU,  Kanonikus  der  Kirehe  zu  Kmsktnz,  Dietrieh  Last, 
Kanonikus  zu  Speier,  m  eine  zur  Zeit  der  jjüpstiichen  BesertaHon  15 
eben  vakafUe  dignitas  oder  einen  personatus  oder  ein  uffidum  der 
Speirer  Kirche  einzuführen,  —  Avinione ,  VI.  kal.  jul.  anno  L  — 
Yite  ac  morum. 

Ao9n.  Urb,  V.  1,  80. 


1363  Juli  9.  90 

Urban  V,  beafätigt  dem  Heinrich  ron  Öpfinmn  (Ephingen), 
Rektor  der  P  furrkirche  drmelbfft,  Konsfnnzer  liUno* ,  dte  Provision 
mit  der  genannten  Pj(frrkirt/ir,  die  der  Bischof  Heinrich  von  Kon- 
stanz mich  dem  Tode  «/tv«'  f'rührrcn,  dx^serhrtlb  der  römischen  Kurie 
verftforbenen  Pekfori^  VIricli  narh  P rüs(  itfation  des  Hvuineh  dnrrh  2b 
den  rerhtmdssiijen  Patron  Berih"^'^  rnn  Berg,  Edelknecht  derselben 
Diöcese,  r  od  zogen  ftat.  —  Aviniuue,  Yil.  id,  jui.  anno  I.  — •  iAuda- 
bilia  probitatis. 

Aem,  ürtK  V,  tf,  «89,  fi.  TöH  mit  Taxe  IS, 


1363  Juli  V.  ^25.  ao 

Urban  V.  bestätigt  die  Provision  Bertholds  von  Hechingen  mit 
der  Pfarrkirche  zu  Düringen  (Tusslingen),  Konstanzer  Diöcese, 
die  Bischof  Heinrich  von  Konstanz  nach  Verzicht  nies  Johann  Herter 
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auf  Präsentation  Bertholds  durch  die  rechtinämyen  Kirchenpatrou* , 
die  Edelknerhfp  Dietfier  und  Jialhertarius  geimnnt  Jlerfer,  rollzogen 
hatte,  —  Aviniooe;  VII.  id«  jul.  auno  L  —  Laudabiiia  probitatis. 

Avm,  Urb.  F.  ,  AM,  m.  618  mU  Tax«  IZ 

5  1363  Juli  9.  m 

Vrhnn  V.  bestätigt  dem  BurkJuird,  Sohn  des  verstorbenen  Beiizo, 
Sohns  Burkharde  ruii  Hohgerlingen,  h'ektor  der  tfarrkirche  in  Alt- 
dorf,  Kmstanzer  l)iöcese,  die  Provision  mit  dieser  Kirche  und  der 
zu  ihr  gehörigen  Kapelle  der  seligen  Jungjrau  Maria  in  Mauren 
10  (Maran),  mit  der  ihn  Abt  vnd  Konrent  des  Klosters  Bebenhaiisen, 
Cisterciensn-  Ordens,  derselben  Diöcese,  als  Patrone  nach  dem  Tode  des 
Burkhard  Bondorf  proridirrt  hatten.  —  Avinione»  VIL  id.  jui 
anno  I.      Probitatis  et  virtatum. 

Aveit,  Urb.  V,  9,  SOS,     646  mU  Tom  14, 


16  1363  Juli  9.  227. 

Urban  V.  beauftragt  den  Abt  rnn  Alpirsbach  und  den  Prior 
des  Klosters  Reichenhach,  Konstanzer  JJiöcese,  den  Johannes  Maier 
von  Orkunvald,  Priester  Konstanzer  Diocese,  in  den  Besitz  der  tMch 
dem  Tode  des  frühere»,  ausserhalb  der  Kurie  verstorbetien  Rektors 

flO  Peter  Kielen  vahniten  Pfarrkirche  in  Rottweil,  derselben  Diocese, 
einzuführen,  itidetn  der  Papst  die  schon  vorher  durch  Bischof  Hein- 
rich vm  Konstanz  vollzogene  Provision  für  ungiÜUg  erachtet,  da  der 
reehimässige  Patron  der  Kirche,  Vofmar  rnn  Neuneek  (Nuwenegg), 
genannt  Spiser ,  Ritter  derselben  JJiöresr,  den  Johannee  Maier  Äfsl 

26  tiach  vierwnnntlicher  Vakanz  dem  Bischof  von  Konstanz  vorgeschlagen 
hat,  —  ATinione,  VIL  id.  jaL  anno  I.  —  Landabilia  probitatis. 

Aeen,  Urb,  V,  (f,  116,  n,  316  mit  r«B»  19* 


1863  Juli  228. 

Urban  V.  verleiht  Johannee  Artgai  von  Metigen,  Rektor  der 
BO  Pfarrkirche  in  Bermaringen,  Konstanzer  Diocese,  die  Anwart^clurft 
auf  etfi  zur  Disposition  des  Stifte  Strassburg  stehendes  Beneßcium 
ahne  Seüeorge,  dessen  Kinkilnfte  auf  IS  Mark  Silbers  geschätzt 
teerden,  —  Afinioney  X.  kal*  aog.  anno  L  —  Landabilia  probitatis. 

Aven,  Urb,  V»  4t  896,  n,  69T  mU  Taxe  11. 
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i:j03  Atojnst  J2.  229. 

Urban  V»  beauftragt  (Un  Ahf  des  KloHers  Zaiefalten^  Kai^ 
Stanzer  Diöcese,  und  die  Dekane  der  Kirchen  S.  Affi'icola  tu  Aviano» 
und  S.  l*etcr  in  StraHsburg  den  Burkhard  O/fnihuser  von  Reutlingen 
(Kutlin{j;eii) ,  Priester  und  ständigen  Bene/iciaten  in  der  KapdU  5 
de»  Ä.  Ltonhind  ausserhalb  Reutlingens y  Konstanzer  Dtvcese^  als 
Pfarrer  in  die  Oberkirche  bei  Nagold  (Nagelt)  derselben  Diöceae 
einzuführen,  die  vakant  ist  und  nach  den  Beschlüssen  des  Lateral^ 
konzils  der  Di^mition  der  Kurie  untersteht,  weil  der  frühere  HelUor 
Konrad  Ravensburg  sich  nicht  hat  zim  Frieeier  weihen  lassen,  oft-  10 
wohl  Burkhard  eine  Pfründe  in  der  genannten  Kapelle  hal,  deren 
Einkünfte  im  ganzen  auf  15  Goldguldm  gcsrhätzt  werdeUm  —  A?i- 
nionc,  XI.  kaU  sept  anno  I.  —  Laodabilia  probitatia. 

Aven.  Urb.  V.  3^  S99  mit  Taxe  17*1% 


1303  AuguBt  31.  230.  15 

Urban  V,  verleiht  Rezzo  von  Bdehlingen,  einem  Manne  am 
riUerliehem  Geachlechl,  Kanonikus  der  Kirche  des  A.  Peiru»  zu  Öh- 
ringen  Würzburger  Diocese,  baccalaurcus  ia  dMratis»  die  Anwart' 
schüft  auf  Kanonikai  und  Präbende  der  Kirehe  von  ßiehsiädt,  da 
der  bisherige  Inhaber  derselben  Gering  Truehsess  als  Mdneh  in  das  20 
Kloster  Kaisheimj  Cistereienser  Ordens,  Augsburger  Dioeese,  eutgetreien 
ist,  befiehlt  aber  dem  genannten  Rezzot  Kanomkat  und  Präbend/e  der 
Kirehe  des  h,  Petrus  zu  Öhringen  nach  Besitznahme  seiner  neuen 
Stellung  zu  verlassen.  —  Avinione,  II.  kal.  sept.  aoao  L  —  Nobilitaa 
generia.  85 

Aom,  Urb.  V.  2,  521,  n.  bU  mit  Taxe  Wjt, 


1363  August  31.  231. 

Urban  V.  reinigt   Konrad  Staheiin  von   liidtmburg,  Priester 
K 0)1  Stanzer  Difkese,  ron  dem  Makel,  den  er  sich  zugezogen,  indem  er 
minderjährig  von  dem  Bischof  von  Konstanz  sich  mit  der  Pfarrkirche  SO 
in  Sülehen,  Konstanzer  Diöcese,  deren  früherer  Inhaber  Peregrinun 
Artzat  von  Rottenburg  ausserhalb  der  römischen  Kurie  verstorben 


')  In  einer  Urkunde  von  i:i(i;>  Oktober  16  {ib.  SfiS^  ist  als  Propst  sn 
Öhringen  Gatfried  VQU  Nendeek  (Neideok)  genanmt. 


Digitized  by  Gpogl^ 


aus  römischen  Archiven  n.  229—235.  401 

war,  hatte  promäitrm  lamn,  befitkU  ihm  aiUr,  die  ifemmnie  Kirche 
9U  Verlanen,  —  Avimoiia,  II.  kiü.  sept.  anno  L  —  Sedes  apostolica« 

^«M.  Urb,  VI,  €,  ö3ü,  n.  548  mit  Taxe  äü, 

ISüS  Au^utt  31. 

5  Urhm  V,  heauftrayt  den  Aht  des  Klosters  Himmelpforte ^  den 

PropKt  der  Kirche  S.  Felix  und  Beyula  in  Zürich,  Konstanzer  Diö- 
eese,  und  den  Dekan  der  Kirche  S.  Agricoln  in  Amynon^  den  Kon- 
rad  Sf4ihelin  von  Rottenhury,  Priester  Konstanzer  Diöcese,  in  den 
Besitz  der  durch  den  Tod  des  ausserhalb  der  Kurie  rerstorbenen 
10  Pereyrinus  Artzat  erledtylm  Pfarrkirche  in  Siilchen  derselben  Diö- 
cese  einzuführen  y  da  er  ihn  von  dem  Makel  der  Besitznahme  vor 
Erreichung  des  yesetzlirhen  Alters  yereiniyt  hat.  Avinione,  II.  kal. 
sept.  anno  J.  —  Vite  ac  morum. 

Aven.  Urb.  V,  4,        n,  U48  mit  Taxt  17*1%. 

16  1364  Februar  9.  233. 

Urban   V.  Kvliilit   Anna,  Gräßn  r<tn    Ihihenlienj,  Konsianzer 
l>/n<  i  sr,  f/trs  Ufclit,  Uli  üiien,  die  mit  <h  ni  Interdikt  l/tle;/l  sind,  Jiir 
.sich  und  ihre  Haitsyenossen  Messe  lestn  and  andere  yottesdif  n^tlli  hv 
HauJ/unr/cn  vornehmen  zu  Uifsett.  —  AvinioDe,  V.  id.  feb.  anuo  II. 
20  —  DeVuLicMilS  tue. 

Aven.  Urb,  V,  6,  490  mit  Taxe  to, 

1364  Marz  15.  tU. 

Urban  V.  heintfirayt  den  Scholastieus  der  Kirche  der  h.  Maria 
zu  Ktfurt,  Mainzer  IhÖeese,  Burkhard  von  Hohenbery,  Sohn  des  Grafen 
25  Burkhard  von  Hnhenhery,  Knnonikus  der  Kirche  zu  W  ih  zöury,  in  eine 
freiwerdende  dignitas  oder  ein  prioratlis  oder  ofhcium  lii  rsrlhen  Kirehf 

einzuführen.  —  Avinione,  id.  mart.  anno  II.  —  l)ignuiu  arbitramur. 
Aven,  Urb.  F.  9,  986  «i4  Toxe  90. 

1364  M/Irz  22.  235. 

30  Urban  V.  heauftrayt  die  Äbte  der  Klöster  Murrhardt  und 

Kouibury,  Würzburyer  Diöcese,  und  Undolf  von  Löwenstein,  Kano- 
iiikm  zu  Würzburg,  den  Wolfram,  Kapktn  des  Königs  Waldemar  vatt 
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Dänemark,  m  tias  ihm  verUekmte  Kanonihai  Präbemh  der 
Kirtk$  zu  Wm^fm^  Wwmttr  DiSeeee,  «msmfiJkrtn,  —  ATmiOM, 
XI  kil.  april.  anno  U.  —  Yite  ac  morum. 

Amh.  Urb»  F.  9f  m,  n,  SS  mit  Taxe  Ii. 

1364  März  22.  83&  5 

Urban  V,  beauftragt  dm  Bkekaf  wm  Aatgthurfff  de»  Abi  dee 
Kloetere  Anbaueen  (OhaM),  EkMidier  Dideesi^  und  den  PropH 
der  Kirche  zu  Sirasaburg,  den  Jakob  von  Aitheim,  Mdneh  n»  Kloeier 
OOobeuren  (EtiMobrnm),  BenedikOner  Ordent,  Augaburger  Diöeeee, 
für  den  sieh  auch  König  Waldemar  von  Dänemark  veneendet  half  10 
aus  dem  genannien  Kloeier  (quod  ad  magnam  inopiam  ert  icdaetam) 
in  das  Kloster  EUwangen  desedben  Ordens  und  derselben  Dükese 
einzufahren,  —  Avinione,  XL  kil.  apriL  anno  II,  Humilibns  aap* 
plicum. 

Aven.  Urb,  Y,  9,  Bßt  mÜ  Tax*  iff.  15 

1364  Mai  0.  287. 

Urban  V.  bestätigt  Gerhard,  Sohn  Ulrichs  ron  Freising  (FrisiogeX 
Rektor  der  Pfarrkirche  in  Kulisbeim,  Mainzer  Diocese,  die  von  dem 
pi^tlichen  Nuntius  in  Alenumnien  Philippm,  Patriarchen  von  Jeru- 
salem,  vollzogene  Provision  mit  Kanonikat  und  Präbende  der  Kirche  20 
des  h,  Cgriacus  ausserhalb  von  Worms,  die  einst  unter  Innocenz  VI, 
Johannes  von  Wartenberg  gegen  die  Pfarrkirche  zu  Uochdorf,  Speirer 


Diöcese,  von  Georg  von  Mandeck  eingetauscht  hatte,  —  Avinione,  II. 
non.  maü  anno  II.  »  Landabilia  probitat». 

Aven,  Urb.  V.  7,  086  mit  Taxe  S»%  26 

1S64  Juni  0.  888. 


Urban  V,  beauftragt  die  Abte  der  Kloster  der  Schotten  ausser' 
halb  von  Konstanz  und  Isng,  Konstanzer  Diocew,  und  den  Dekan 
der  Kirche  von  Konstanz,  den  Bei'thohl  Faber  von  Isny,  Priester 
Konstanzer  Diöcese,  in  die  Pfarrkirche  zu  Wiggensbach  einzuführen,  ^ 
die  vakatU  geworden,  weil  der  bisherige  Inhaber  Jnkob  Pfeming 
von  Kempten  dieselbe  entgegen  der  Bulle  „ExocnkbUis"  zummmen 
mit  den  Pfarrkirchen  in  Hohentengen  (Tttcngen)  und  Ayhang^ 
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iflfM  fffkabi  hat,  —  AvinUMie,  VIIL  idL  jun.  anno  II.  —  ProbiUtis 
et  vürtvtinD. 

Aven.  Urb.  V.  6,  5i7,  n.  64  mit  Taxe  ^^7«. 

1364  Juni  16.  239. 

5  ürhan  V.  vehulHiiileH  (leorg  Genslin,  Jhukon  AuijHbnryer  jJtö- 

rr.<r,  u'vqen  unkfütaffifichrr  Ilesitznukme  der  Pfiin  kinhe  zh  Hofen, 
AHijshunjcr  Vion  ><\  'Ifroi  rerKtorbener  Jicl  for  Knnrnd  von  Nellinqen 
(Nallingen)  dnsHi>f  tuf^/f  i/rn  der  Btdle  „Execrabilis"  Jo/ixiuus  XXII. 
^HSfitnnini  mit  dfr  Pfarrkirchr  ?tt  Jhiterkot'heyi,  Auyshuryer  iJiöcfse, 

ici  i>nu'  (jehabt  luit.  —  AvinioDe,  XYJL  kal.  jul.  anno  II.  —  Sedes  apo- 
stoiica. 

Avtn,  Urb,  F.  7,  €26  mü  Taxe  20, 


1364  Juni  JG.  240. 

Urban  V.  beat^tragt  die  Äbte  ton  Elchingen  und  Anhausen 
15  und  den  Propst  von  Boggenburg,  Georg  Oendin  in  die  Kirche  von 
Hofen  einzufahren,  mit  der  ihn  zuvor  Bischof  Markward  von  Augx» 
bürg  auf  Präsentation  durch  den  ron  Georg  bestochenen  Abt  Kuno 
ron  Ellicangen  wider  hanonisrhei^  Recht  proridiert  hutfc,  indem  der 
friih  rr  Rektor  Konrnd  ron  XrUingen  sieh  gegen  die  Bulle  „fize- 
20  crabilis'^  Johannes  XXIL  verfehlt  hatte, 

Aeen.  Urb.  V,  7t  436  mä  Taxe  16, 

[Urbanus  episco])us  etc.J  dilectis  filiis  .  .  in  Klcbiii|;t'n  et  .  . 
in  Brentzahuseii  abbatibus  ac  .  .  preposito  in  Roggenburg  per  pre- 
positum  soliti  gubcmari  monastcriorum  Augustensis  diocesis  salutem  [et 

25  ap.  ben.].  Laudabilia  probitatis  et  virtutiun  merita,  sui)er  quibus  dilectus 
ülius  Gern  gius  GensÜHj  diaconus  Augustensis  diocesiS;  apud  dos  fide- 
diguo  toiiiraendatur  testimonio,  nos  iiiduruat,  ut  sibi  reddamur  ad 
grntiam  liberales.  Hodie  .sifjuidiiu  pro  parte  dicti  Georgii  nobis  ex- 
posito,  qnod  olim  parochiaii  ecclesia  in  Hoven  dicte  diocesia  per 

3ü  obitiim  quondam  Conradi  de  Nallengen,  qui  pro  ipsius  ecciesie  rec- 
tore  se  ^erebat  eanique  possidebat ,  extra  Romanam  curiam  diein 
clausit  extremum,  ut  credebantur  (!),  vacante  dilectus  filius  Kuno,  abbas 
nion;i«terii  Elbacensis  ordinis  s.  Benedicti  dicte  diocesis,  cum  ad  abba- 
tem  dicti  monasterii,  qui  est  pro  tempore,  presentatio  rectoris  ad 

35  dictam  ecdeaiatn  de  antiqua  et  approbata  consuetudine  pertineat^ 
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eundem  Georgimn  etiam  quadam  certa  pecnnie  sumina  timc  esptmn 
ddem  abbati  per  euodem  Georgium  lüde  pmilSBa  Tenenbüi  firatii 
oofitro  Marqoardo  epiacopo  AuguatensP)  ad  eanden  eedeaiam  tan- 
qaam  nt  prefertar  vacantem  pmeotaverat  idemque  episcopus  dictum 
Georgium  in  rectorem  eoclesie  instituerat  antedicte  canonice,  si  dida  5 
eociesia  per  obitum  Couradi  taeaiiaet  et  hujosmodi  anrnina  peeimie 
promissa  nou  fbiaaet,  idemqae  Georgias  preteztu  presentationis  et 
iustitutioiiis  hujusmodi  ipsam  ecclesiam  pacifice  asaecutos  eam  ali* 
quaindiu  tennerat,  nullos  tarnen  fructus  ex  ea  perceperat,  quodque 
sicut  eadem  expositio  suUjungebat,  prcfata  ecclesia,  cujus  fructus  lo 
redditus  et  provenlus  sex  iimrcharuni  ur^^enti  secundum  comtnunem 
existimationem  valoreni  annuuiii,  ut  asseritur,  uon  excedunt,  non  per 
obitum  (Jicti  Conradi,  sed  ex  e<>  vaoavigset  et  vacaret  tiiiifv  qaod 
idem  Conradus  duduni  panx  hialeni  ecclesiam  in  Underkochen  j)redicte 
diocesis  obtinens  ipsani  ecclesiam  in  Hoven  luiic  vacantem  auctoritate  15 
ordinaria  sibi  collatam  extiterat  pacifice  assecutus  easquc  simul  post 
et  contra  coiistitntioneiu  felicis  recordationin  pape  [Johannis]*'  XXIT. 
predecessoris  nostri  super  hoc  editam  ab»que  dispensatione  apostolica 
tenuerat  et  poi^iiierat,  nos  omnem  inhablHtatis  et  iniaiüie  luacuhim 
sive  iKitMiii  per  eundem  Georpnum  premis.sui  um  occasiune  contractain  20 
auciunLate  apostolica  jienitus  abolenmy  ;  voiiimus  auteiu,  ut  idem 
Georgias  cxtunc  dictam  ecclesiam  in  Hoven,  quam  se  asscruit  de  faero 
resignasse,  si  eam  de  facto  nf  ii  tiiiinserat,  realiter  et  «»miiiiu)  dnuittere 
[tencatm  l^',  prout  in  noRtris  uide  confectis  litteris  pleiiius  contmetur. 
f  um  itaijue  presentatio  et  insiilutio  hujusmodi  becumluiTi  premissa  25 
juniius  neu  subsistat,  nuilusque,  si  est  ita,  preter  Uomanum  ponti- 
ficem  de  dicta  ecrlesia  in  Hoven  ilisjonere  potuerit  neque  possit, 
pro  eo  quod  idem  predecessor  diu  ante  vucationem  hiyuamodi,  omues 
parochiales  ec«  1*  sias  ceteraque  bcneficia  eccie^iastica  extunc  per  con- 
stitutionem  ips;\t!i  vacatura  collationi  et  dispositioni  sue  et  apostolice  30 
sedis  reservans,  decrevit  extwnc  irritum  et  inane,  si  secus  sup<^r  his 
a  'iiioquam  quavis  auctoritate  scienter  vel  iunoranter  contigerit  at- 
temptari,  et  siciit  accepiraus  dicta  ecclesia  m  Hoven  adhuc  per  asse- 
cutionem  hnjnsmodi  vacarc  noscatur,  nos  volentes  dicto  Georgio 
preinissorum  inentoriim  suorum  intuitu  prafiam  facere  specialem  dis«  36 
cretioni  vestre  per  apostolica  scripta  iiiandamus,  quatinus  vos  vel 
dtto  aut  UDU8  vestrum  per  vos  vel  alium  seu  alioa  prefatam  ecclesiam 

a)  Johanoii  fehlt,  —  b)  UM»tur  feMk 

')  Marquard  von  B€n»deek 
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in  Hovt'n  ea  prius  per  ipsuni  Gcorgiuia,  si  vero  dimisil,  ut  pretertur, 
dimissa,  si,  ut  priMiiittitur,  vacat,  cum  omnibtis  juribus  et  pertinen- 
tiis  siiiH  piderii  (HMii^'io  auctoritate  nostra  ('(nilri  rp  et  aBsigiiare  cu- 
retis  jDduceuies  etc.  —  Avinione,  XVL  kal.  jul.  aimo  secuudo. 


6   läÖ4  September  18,     '  241. 

Urban  V,  hmuf tragt  den  Abi  des  Klostert  Salm,  Kon- 
sianzer  DiScete,  sonne  Propst  und  Dekan  der  KtreAe  zu  Konstang, 
den  Nikolaus  Kuekselnmnn  aus  Ulm,  Priester  Konsianzer  Diocese, 
in  den  Besitz  der  Pfarrkirehe  zu  Sehwörzkireh  (Swertakilcb)  der- 
10  selben  Diocese  einzuföhren ,  deren  hisfieriger  Sektor  Berthold  Brem 
ausserhalb  der  römischen  Kurie  yextorben  ist.  —  ATmioney  XIV. 
kal.  oct  anno  U.     ProbitatiB  ei  TirtutniD. 

A9en.  Urb.  K  7,  463  mit  Taxe  IB^ft. 


mö  Januar  20,  242. 

15  Urban  V,  erklärt  dem  Heinrich  Kienast,  Bektor  der  Pfarr- 
Mrt^  zu  DoJ'ßnyen  (Tlio^ngen),  Konstanzer  Diöeese,  auf  seine 
BiUe,  dass  die  durch  Bischof  Heinrich  von  Konstanz  vollzogene  PrO' 
Vision  mit  dieser  Kirche,  für  die  ihn  nach  detn  Tode  des  ausserhalb 
der  römischen  Kurie  verstorbenen  Hugo  von  JlaJjini/t  n  der  Patron 

80  der  Kirche,  Abt  Wichard  von  Hirsau^  Benediktiner  Ordetis,  Speirer 
Diöeese,  dem  Bischöfe  von  Konstanz  vorgeschUujen  hat,  yi'dtiif  sein  soll, 
—  Avinione,  XIH.  kal.  febr.  anno  IIL  —  Laudabilia  probitatis. 

Även.  Urb.  K  10,       n.  940  uiit  Taxe  13, 
1865  April  4.  248. 

25  Vrhan  W  heaußrmft  den  Abt  des  Klosters  d^iS  h.  ButiJi<t,d 

ausiierludh  \\  i'n:hurys  iiml  <lie  DekiiHc  d^^r  Kirchen  von  Augsburg 
UHtl  W  orms,  (las  l\  Zoster  Ef/iviuK/rttf  Benediktiner  Ordrti.^,  Aio/sburger 
Düki.-t',  i/its  der  röntischen  Kirviie  ohne  Mittel  unttrMeht,  gtgen  seine 
Feinde  zu  schützen.  —  Aviüione,  II.  uoo.  apriL  anoo  III.  —  Adili- 

30  tanti  <i€clesie. 

* 

Aven,  Urb,  V,  10,  401. 

30 
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1365  April  4.  244. 

f^rhau  y.  IttaHjtitKji  thn  Bischof  ron  Sim'er,  den  Siyfrit^ 
ron  f*()}n^rin,  Hropsf  zu  liiirkndiui ,  von  ihm  Eitle  zu  losen,  fieti  die 
ilo/tiifiti  Mumlif  Ini  .«  'nur  W  iihl  poh  ihm  eijuesiit  haötti,  und  die 
von  Unsen  neu  ttiasaenen  Stiititttn  wieder  auj'zuheben,  5 

Aven,  Urb,  V.  11,  636  mü  Tax«  10, 

[Urbftniis  epsacoitiiB  etc]  venerabiU  fratri  episoopo  Spirenai  salutem 
[et  ap.  beD.]  Ad  audtentiam  nostram  perrwift,  qnod  oUm  monaslerio 
in  Baggenang  ordioia  a.  AoguBÜai  tue  diooesis  per  obttttm  qoondam 
Siffiridi  prepositi  dicü  roonasterii  per  prepoBitum  selili  gnbemari,  qui  lo 
extra  Romamun  curiam  decenit,  vacante  dilecti  fiUi  coofenUia  ejus- 
dem  monaBterii  dilecto  iitio  Siffrido  de  Pomerio  preponto  dicti  mo- 
nuBterü  de  eodem  conventu  tunc  existente  nonnnlla  nofva  stalota  in 
prejudicium  futuri  prepositi  dieti  monaeteni  edfderunt  ac  ordina* 
verunt,  quod,  quicumque  ex  ipeis  eonventu  «dem  monaaterio  in  pre-  15 
poflitum  preficeretur,  se  servaturom  htuuimodi  statuta  jnrare  deberet» 
quodque  postiDodam,  cam  idem  Siffi-idus  per  dictum  eonveatum  in 
prepoiitum  dicti  monasterii  ut  prefertur  vacaatis  electus  extitisset 
bujusque  electio  snct«Mritate  ordinaria  eonfirroata  foisaet  eaaonice 
idemque  Siffridus  prepositus  a  singulis  ranonicis  de  dicto  eonfestu  90 
Bibi  obedientiam  prestari  postularet,  liiUm  canonici,  nisl  prefatus 
SifTridus  predicta  statuta  dicto  monasterio  vacante,  ut  premittitur, 
edita  se  servatnrum  juraret,  id  efficere  contra  justitiani  recusarunt 
et  quod  deinde  idem  preposituR  sie  inductus  dicta  statuta  se  serva- 
turum  juravit  quodque  etiani  prefati  conventus  dictum  preposituiu  25 
occasione  dicti  juranienti  per  eum  juestiti  ad  consentieiuluin  eorum 
voluntati  et  ;ul  tcncmlnm  et  tollerandiiin,  quiniuid  ipsis  aut  majori 
paiti  ipsorum   phiccl,   cumpellunt   vt   indiicunt^   propter  que  idiiu 
SitiVidiis  jdcpositus  ipso«  conventum  et  singulares  canonicos  ipsius 
secunduiu  regulärem  disciplinam  corrigere  ac  iu  eus,  quod  ei  ratione  'So 
officii  isibi  coiiunissi  incuiubit  et  ipsius  monasterii  utilitas  persuadet, 
exercere  nun  pulest  m  dicti  monasterii  t  iiii  in  spiritualibus  quam  in 
temporaübus  detrimentum  et  scandaluni  piumnorum.   Quia  vero  uou 
jurameiita  sed  iierjuria  sunt  dicenda,  que  contra  utilitatem  ecclesia- 
sticam  attemptaniur,  fraternitati  tue  per  apostoliia  scripta,  mantiamus,  35 
quatiuus  vocatis,  qui  fuerint  evocandi,  dictoque  jiiramento  per  eun- 
deni  SitiViduin  prepositum  prestilo,  prout  justum  luerit,  relaxato  si 
premi>5sa  inveneris  esse  vera,  predicta  statuta,  que  in  dampnum  Sitf- 
ridi  prepoüiti  et  monasterii  predictorum  repereris  taliter  aiteoiptata, 
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in  statiim  debitum  appellatione  remota  reducas  contradit  f(ttes  per 
censui  ani  ecclesiasticam  appellatione  püst])(>sita  rompesc  ( ndo ;  non 
obstante  i»!  eisdein  preposito  et  conventui  vel  ([uibusvih  aliis  cnminu- 
niter  vel  divisim  a  sode  apostolica  iniliiltuiu  existat,  quod  interdici 
ft  suspendi  vel  excouiiiiiiiucari  iion  possint  per  litteras  aposUdiras  non 
facientes  plenam  *  t  <  xpressani  ac  de  verbo  ad  verbum  de  induito 
hujusmodi  mentioDeni.  —  Avimoae,  II.  noQ.  aprilia  anno  tertio. 


1305  April  16.  2i5. 

Urban  V.  beauftrayt  den  Hisrliaf  eon  Wi'irzhury,  den  Abt  den 
10  Kfüstera  de!<  h.  Burkhard  und  den  Dekan  J>  r  Kirche  zu  NeumiinftUr, 
Würzburger  Dlöcese,  den  W'ernher  Trel,  Mihtch  im  Khtier  SvhmUhal, 
Cistti'cienser  Ord*'ns,   Wilrzburyer  Diöceite,  aus  diesem  K Zoster,  wo 
er  Weyen  allerfei  durch  Abt  und  Prior  ihm  zuyefüyter  Beschwerden 
nicht  länyer  bleiben  kann,  in  da.<  Kloster  Ebrach,  dt.-silbeti  Ordens 
tb  und  drr.<elbrii  Diöcese,  üb>  r :  u  führen,  —  AviDioae,  XVI.  kal.  maii 
anno  III.      Humilibus  supplicum. 

AvsH.  Urb,  V,  tOy  330  mü  Taxe  1^ 


1305  Apnl  27.  246. 

Urban  V.  besOUigt  dem  Budoif,  Sohn  des  verstorbenen  Grafen 
20  Nikolaus  vcn  Löwenstein,  die  nach  dem  Tode  Friedrichs  von  Lyersheim 
von  den  Kaplänen  der  Kirche  zu  Würzburg  vcUzogene  Provision 
mit  Kationikat  und  Prähende  daselbst,  wiewohl  ihn  der  Papsf.  unter 
dem  Datum  dieser  Urkunde  mit  der  Kirche  zu  Reicholzheim  (Rudio- 
lesheim),  Würzburger  Diöcese,  providiert  hat —  Avinione,  V.  kal. 
2K  mBÜ  anno  III.  —  Nobilitas  ^eneriB. 

Aven.  Urb.  V.  lOf  54 J  mU  l  axe  U. 


1365  Juni  6.  247. 

Urban  V.  yedattet  dem  Prior,  Provinziid  und  dm  Briidrrn 
rom  Orden  der  Eremiten  des  h.  Auyustinus  in  der  Provinz  Sm  /ist  n 
ao  und  dem  Grafen  O erlach  von  Hohenlohe^)  auf  ihre  Bitte,  in  der  zu 


An  dmsdHn  Tage  n^rd  deredbe  van  djm  Makd  (fereiniyt ,  dtn  er 
«tieft  dtweh  BeHiMohme  der  Pfarrei  vor  Empfang  der  Frieüerweihe  sugeMogen 
(ib.  644).  —  •)  Btgründer  der  Linie  J3ehimngtfüret'WeiekerMmt  geei.  1387. 
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der  Graftckaft  Hohenlohe  gthSrigeu  Sindi  Lauda  (Luden),  Wün- 
önnjer  Dideexe,  eine  Niederkusvnji  des  genawHien  Ordern  zu  gründen. 
—  Avinione,  VIII.  id.  Jun.  anno  III.  —  lUonim  deaidaria. 

Aren.  Urb.  V.  IV,  iHJ9,  ti.  4o3  mit  Taxe  M). 


1365  Juni  6.  24&  6 

Urban  V .  i/r^  fifffi  t  denselben  da>^sr//>e  für  die  Sftnit  Gerlachs' 
tuhu  (Gt'iirichsheiniV  \\lir:rhvr<ier  Viöceae,  --■  Avioiouet  VliL  id. 
juD.  aono  IlL  —  lUorum  desideria. 

Aven.  Uih.  V.  10,  aw,  n.  404  mü  Tax«  90, 


1365  Juni  12,  249.  10 

Vrlan  V,  beauftrag  den  Bischof  von  Konstanz,  den  Abi  des 
Klosters  Lorch,  Augsburger  Diöcese,  und  den  Dekan  der  Kirche 
S,  Agrieola  zu  Avignon,  die  Gertrud,  Tochter  des  Heinrieh  von  Binder- 
baeh  von  Gmünd,  in  das  Kloster  Söflingen  (Seoelingeo),  Ordens  der 
h.  Qara,  Konstanzer  DiSeesCf  einzuführen.  —  Avinionei  II.  id.  jun.  15 
anuo  III.  —  Prudentiam  Tirginum. 

Aren.  Urb.  V.  10,  330  mii  Juxe  14. 


1365  Juli  29,  260. 

t^rhftn  V.  n/iift/t  Juhaiint.^  Inderbund,  J\i//if>if'kiis  drr  Kirche 
den  Ii.  Sff'jdtan  zu  Konsfan::,  von  dem  Makel,  ih  n  er  sic/i  :ii(jezo(fen,  2Ü 
indem  er  rrst  nacheinander  die  F/drrkirchrfi  in  Mühlhtim,  Wffrm- 
lintjen  und  Ermutinyen ,  Knnsfanzer  L>im  r<e .  ohne  Kmpfartt/  der 
Priei<feru'cihe  in  Be^if::  (jeitiiiiniu  n ,  hernarh  nurii  dan  Ti»le  des  aumer' 
Judb  dtr  rniiiisilnii  hnr/e  nrstDrhenen  Jtikoh  ron  Vfznarli  und 
unfrr  Aujijiibt  der  drd  P hirrkinlu  n  rmt  den  Knj4ini(  n  dt  r  Kirche  2a 
S.  Stephan  sieh  zum  Fleban  dieser  Kirche  hat  wählen  Uisseii  — 
Aviniooe,  IV.  kal.  uug.  aono  IlL      Apostolice  sedis. 

Avtn,  ürb,  V,  10,  26S,  n.  267  mit  Taxe  SO, 


•)  Mit  der  Einfidirung  des  Johannes  in  das  genannte  Pldnuiai  werde» 
dir  Deian  der  Kirche  S.  Agrieola  in  Ae^non,  Kikatams  SMUi  von  Raven»- 

bürg  und  Didrich  Lust,  Kanemim»  Komtanzer  Diöcese,  l  tauf  tragt  d,  d.  Aei* 
nione,  Juli  29  (IV,  kal,  ang,  anno  IILJ  ib,  136,  n.  SU»  mü  Taxe  18, 
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1365  Movember  20.  851. 

Urban  V.  bestäUgt  die  WM  des  G<fttfned  zum  Pfopst  des 
KlosUn  M9nch9roth  (Rote),  Auffshurger  Di^ese,  eines  Tochter- 
Idosters  des  Klosters  Hirsau ,  Benediktiner  Ordens,  Speirer  Didcese, 
5  und  zum  Abt  des  letztgenannten  Klosters,  wekhe  }yahl  der  Konvent 
Bon  Hirsau  entgegen  päpsUieher  Reservation  nach  Resignation  bezw, 
nach  dem  Ableben  des  vorigen  Abtes  Wiehard  vorgenommen  hat  und 
welche  vom  Bischof  Lampert  von  Speier  bestätigt  wurde^),  —  Avi- 
iiioiie,  xn.  kal  dee.  anno  IIL  —  Snscepti  cnra. 

10  ^«0«.  Urb.  V.  11,  83  mä  Taxe  18,  is,  18. 

J.  e.  m. :  Urhan   W  fon/o  t  (/( n  Koncent  des  Klosters  Hivsttu 
zum  (JchorainH  (/cjot  <itn  ntiun  Abi  uiij.  ~  Datiiiu  ul  supra. 

J.  e.  m. :  empßehlt  doi  unten  Abt  dkm  BisichoJ  von  tipeitr.  — 
Datum  ut  supra.  —  Ad  cuinuium. 


15  1366  April  1.  252. 

Urban  V.  btutätigt  dem  Itastritberg  (!)  t  on  Hornberg  (Harenberg), 
Hektor  der  Pfarrkirche  zu  Altdorf,  Konstnmer  Dföcese,  die  Provimon 
mit  dieser  Kirche  ^  die  mich  dem  Tode  des  unssvrhcdb  der  römischen 
Kurie  verstorbenen  Virich  ton  Schelle nhenj  auf  Vorschlttf/  des  Patrons 
20  Berthold  von  Könitf.^efjfj  (Kunsegg),  Rittt  rs  derselben  fUfie^-ar,  Bischof 
Heinrich  von  Konstnu:  vollzogen  Imt.  —  Avinione,  kai.  upril.  anuo 
IV.  —  Laudabilia  piobitatis. 

Aoen,  Urb.  V.  13^        n.  17u  mit  Taxe  13. 


1366  Mai  26.  253. 

95  Urban  V.  beauftragt  den  Abt  des  Klosters  Bebenhausen,  Kon* 
Stanzer  Diöcese ,  den  Dekan  und  den  Kanonikus  Dietrich  Last  der 
Kirche  zu  Komt^mz,  den  Hurkm-fl  TuclI  in  den  Besitz  der  Pfarr^ 
kirchc  zu  Herduanyen  (lledwtiii^iii ),  Konstttnzer  J}iöcese,  einzuführen, 
die  er  ron  Johann  Muhting  nach  beidrrseifi«/rr  Resitjuafion  (jeyen 

30  Kanonikat  und  Präbende  ih  r  Kirche  H.  Michael  zu  lirrn  eiuife- 
tauscht.  —  Aviuiouc,  VII.  kiii.  juu.  auno  IV.  —  Apostulice  stidis 
circumspecta. 

Aven.  Urb,  V.  13,  JlLä  mü  Taxe  14. 

'j  Nach  Cod.  Hirs.  l^i  gclaitg  es  übrigens  GuUfried  erst  13bO  die  Abtswänlc 
MH  behaupten. 
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1366  Juli  2ö. 


254. 


Urban  V.  providiert  Kuno  Siden faden  aus  Horb,  Kan&nikus 
zu  Eichstädt  und  baccalaurettS  ia  decretis,  auf  Verwendung  dtt 
Bisehofs  Petrus  von  Albano,  des^n  ständiger  Tisehgenosse  Kuno  ist, 
mit  der  Pfarrkirche  aw  Hochkireh,  Baseier  Diöcese,  deren  Ein^  5 
kommen  auf  lOO  Goidfftdtien  geschätzt  wird»  —  Avinione,  V.  kftl. 
au^.  anno  IV.  —  Litterarum  sclentia* 

Aiiu.  Urb.   V.  13,  2,id  mil  Taxe  lt*li,  13* jt. 

J.  e.  m,:  erneuiU  zu  Kxekuloi  cn  den  hehai  der  Kirche  S.  Agri- 
<'oU(  zu  Avignon,  Arnold  l  on  Hör/»,  K<inonih  ns  zu  Freiing,  und  den  xo 
Ofßzial  der  Kirche  zu  Basel,  —  Datum  ut  supra. 


Urban  V,  beauftragt  die  Propste  der  Kirchen  zu  Ehingen  und 
Stuttgart  (Stuokarten) ,  Konstanzer  Diöcese^  und  den  D^an  der 
Kirche  zu  Konstanz,  tien  Siglin  Winferbir  von  Horb,  Priester  Kon-  15 
Stanzer  Diöeetv,  in  die  Pfarrkirche  eon  Bieringen  (ßnerigen)  derselben 
Diöcese  einzuführen,  deren  Einkommen  auf  20  Uoldgulden  geschätzt 
wird,  und  die  vakant  gewordtn,  weil  der  frühere  Rektor  PHer  von 
Ehingen,  Kleriker  derselben  Diöcese,  die  Kirche  ohne  En^fang  der 
Priesterweihe  mui  zusammen  mit  einer  anderen  Pfarrkirche  inme  90 
gehabt  hat,  —  A?inioae,  IV.  noo.  dec  anao  IV.  Probitatis  ei 
Yirtatutn. 

Äien.  Urb.  K.  J4,  öfJü,  n.  14  mit  Taxe 

1367  Januar  2.  2i>G. 

Vrhan  V,  crkldrt  d>  m  Berfho/d  Srhneffe  aus  Balingen  (Bai-  25 
gingen),  Rvktor  dr.r  Ffarrkirche  zu  l^ürmi  ntingen  (Dirmendingben), 
Knnidnnzpr  Diöcese  %  dass  er  in  dem  Besitz  der  zur  Jh'aposifion  von 
AU  und  Konvent  des  Kloster^  luichenan,  Benediktiner  Ordens, 
Konslonzer  Diöcese,  stehenden  P/urrkirche  zu  DHrntentingen,  die 
ihm  durch  Kj  sj>ek  t'inz  nach  dem  Tode  den  ausserhatb  der  Kurie  r«r-  90 
atorhenen  Ulrich  Underschof  verliehen  worden  war,  und  deren  Ein- 
künfte auf  4<>  (ioldgulden  geschätzt  werden,  verbleiben  solle.  — 
Avinione,  IV.  non.  jan.  anno  V.  —  Landabilia  probitatis. 

Aven.  Urb,  V.  i5>  S4ß,  n,  106  mit  Taxe  IS, 


1366  Uezember  2. 
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1367  Marz  L  257. 

Urban  V.  providiert  Hermann  Kraft  mit  der  KapeUe  des 
h,  Georg  in  Ulm,  die  er  gegen  Resignation  auf  die  ständige  Vikarie 
der  Pfarrkirche  zu  Ulm  von  Johannes  Ousso  aus  Leipheim  (Lipliam) 
b  ^insfntauseken  wfinsehi,  —  Moaspessule,  Magaloo.  dioc,  kal.  mart. 
«Qito  V.  —  Apostolice  sedis. 

Aven  Urb.  V.  i<?,  m  mit  Taxe  12^  Ii. 

3.  e.  in.:  ernennt  zu  Ejcelcutoren  den  Bischof  von  Augsburg, 
flcn  Abt  den  Klosters  Bio  üben  ren  und  den  Propst  des  Klosters  Wengen 
10  (in  lusula),  Konstanzer  Diöcese,  —  Datum  ut  supra. 


1367  März  1,  258. 

Urban  V^.  proridierf  Johannes  Gnsso  ans  Lnphehn  (Lipbain) 
mit  der  Vikar/r  der  Ifarrhirche  zu  Ulm,   Kiutsfiiimr  Uii'icese^  die 
er  gegen  lie.^ignation   finf  (Iii    Kapil/e  (/t.s  h.  (im ig  in   I  hn  ton 
lö  Hermann   Kraft  einzHtauM-hi  n   n  iin^rht.   —  MonspeSSUle,  MagalOD. 
dioc,  kal.  mart.  anno  V.  —  Ai)08t()lice  sedis. 

Aven.  Urb.  V.  16,  m  mU  Taxe  Vl^  14.  —  Vgl.  n.  m. 

J.  e.  m.:  ernsnxkt  dieselten  Exekutoren.  —  Datum  ut  supra. 
1367  Juli  2,  259. 

20  Urban  V.  rerleiht  Konrad  Altmann  au.^  Ulm,  Laien  Konstanzer 

Diöcese,  das  Becht,  sich  einen  Beiehtrater  mr  Erteihn\ff  tfer  rollen 
Absolution  in  articulo  mortis  zu  wählen.  —  Viterbo,  Vi.  iiüii.  jid. 
aniiü  V.  —  Provenit  ex  tue. 

Aom.  Urb.  V.  lö,  Ö13  mU  Taxe  14, 

25   IciO?  Oktober  3U.  260. 

Urban  V,  beauftragt  die  Äbte  der  Klöster  S.  Emmeram  in 
Begensburg,  8.  Ulrich  in  Augsburg  und  8.  Burkhard  in  }Vilrzburg, 
das  Kloster  EUumngen,  BenedikfJner  Ordens,  Ktmstanzer  Diöcese, 
gegen  seine  Feinde  zu  schützen.  —  Bomei  III.  kal.  nOT.  anno  V.  — 
30  Militant!  ecclesie. 

Aven.  Urb.  V.      990  mU  Taxe  90. 
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1367  Aovember  16,  1^61. 

Urban  V,  verleiht  Mannes  Rummuh  aus  Gmünd,  ständigem 
Kaplan  der  Kirche  H,  Joltannes  in  Hange  ausserhalb  Würzburgs, 
die  AnwartMhtß  auf  ein  der  Kollation  durch  Bi»chof  und  Kapitel 
der  Kirche  von  Augsburg  unterstehendes  geistliches  Beneficium  mit  5 
odsr  ohne  Se-elsorge.  —  Avioione,  XVL  kaJ,  dec.  anno  V.  —  Landa- 
bUia  probitatifi. 

Avm.  Urb.  V.  16^        mä  Taxe  10  V»,  '/*• 

130^  Fehruar  10.  262. 

I  rlxin  V.  ju  tjröh'ert  Uiric/t,  So/in  (An  Jofiiiitne<  ron  Biheravh,  10 
mit  Kanunikiit  und  Anivurtschaft  auf  eine  Prühfiule  in  der  Khchc 
zu  Bern,  Kniisifinz^r  Diocese,  —  Äviniooe,  IV.  id.  febr.  anno  VI. 

—  Probitatis  et  virtotum. 

Aven,  Urb.  V,  18^  190  mä  Taxe  10*ft, 

1308  Februar  10.  >ihi.  IB 

l^rfxui  V.  heiiHffffKjt  die  ßi.^chöfr  ron  Aiir/shurff,  Konstanz 
HHit  Strass'ftfny  mit  dem  Schutz  </<.s-  K/osterti  WiOlinfjrn,  Benediktiner 
Ordens,  I\n,i>f'nner  Viöcese.  —  ßoiue,  XV.  k&U  mai't.  anno  VI.  — 
Militanti  ecdesie. 

Aven.  Urb.  V,  17^  433  mit  Taxe  SO.  20 

1S68  März  14.  264. 

Urban  V.  Ina nf tragt  die  Dekane  ron  S.  Peter  in  Wimpfen 
(Wimpina)  and  O/irinf/rn  (Orengawe),  ^l  onncer  und  \\  iii  :l>i/n/er 
Diöeese,  und  Guilelimt.^  ikuo,  Kanonikus  zu  Konfttan:,  Jen  Eh'  r/iard 
ron  Rosenberg,  Kanonikus  dt  r  Kirche  S.  JnJiann  zu  Mosbach,  W  Hr.  -  25 
ha  rtfer  Diuccse,  in  die  Projtstei  dieser  Kirche  einzuführen ,  wieuohl 
Eberhard  schon  das  Kdiionikut  an  dt  r  hin  lu  Jiiliana  und  die 
Pfarrkirche        Kocln  rlhm  n  (Kuchcudiirii )  di  r.^flben  Ditkt.se  hesdzt. 

—  Romc,  II.  id.  iiiarl.  anno  VI.  —  Luudabilia  probitatis. 

Aeen,  Urb.  V.  17,  231  mit  Taxe  17.  80 

1368  Mai  26.  265. 

Urhnn  V.  beauftragt  den  Dekan  der  Kirche  8,  Peter  in 
Wimpfen  (Vallts  WlmpiDensis) ,  Wormser  Diocese,  auf  Bitte  des 
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Heinrich  Kindicg,  Mönches  im  Kloster  Weingarten,  Benediktiner 
Ordens,  Konstanzer  DiÖeese,  den  Abt  Ludwig  und  den  Konreni  dieses 
Klosters  zu  ermahnen  ^  dass  sie  dem  Henrich  den  ihm  gebührenden 
Lebensttnterhalt  nicht  länger  verweigern,  nachdem  eine  Mahnung 
5  durch  den  Abt  von  Reichenau  dersdhen  Diöcese  erfolglos  geblieben* 
-~  Montefiaseofne,  VIL  kal.  jan.  anno  VI.  —  Dudum  pro  parte. 

Aven.  Urb.  V.  ly,        mtt  Taxbemerkung:  Gratis  pro  Duo. 


1368  September  3.  260. 

l'rbnn   V.  rtrkiht  Ai/iirs ,  (h  r  Witice  des  (trafen  ron  Heljen- 
10  stein,  das  Recht,  sich  einen  lif/c/ifntfer  znr  Ertttlnng  der  vollen  Ah- 
solution  in  articulo  mortis  :i(  >"ii<kn.  —  Montefiascone i  III.  oou, 
sept.  anno  Yl.  —  Proveoit  ex  lue. 

JvM.  Ufh*  V,  ir,  4S5  mü  Taxe  14. 


1368  September  3.  267. 

15         Dasselbe  für  Katharina,  Witwe  des  Grafen  Ulrich  von  Würt' 
temberg*)  (Vertenberg),  Konstanzer  Diöcese.  —  Datum  ut  snpra. 

AvcH.  Urb,  V,  17,  4f>ö  mU  Teue  H. 


1368  September  3.  268. 

Da-'-selln  Jiir  Hrrzng  Friedrich   von  Teck  und  seine  <>>  »nah/in 
20  Anna.  —  Montetiascone,  Iii.  non«  sept.  anno  VL  —  Proveuit  ex 
vestre. 

Aven,  Urb.  V,  17,  405  mit  Taxe  17. 


loOli  Februar  4,  269. 

Url/an  W  rerleiht  Eberhard^  Grajen  eon  W&rtietnf^rg,  und 
Sft  seiner  Gemahlin  Elisabeth  das  Recht  auf  einen  tragbaren  Altttr.  — 
Rome,  IL  non.  febr.  anno  VIL  —  Devotionis  veatre, 

Aven.  Urb.  V.  21,  505  mü  Taxe  12. 


')  Katharina,  geh.  Gräfin  v>,n  UelfenatciHf  Wiiw«^   Ulrichs    IV,  von 
Württemberg.  ~  ')  (Jrqf  Kberluird  der  Greiiur, 
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1369  Februar  4.  270. 

Urban  V.  erieiU  dem  Eberhard,  Grafen  ron  WürUmberg, 
Konetanger  Diöeese,  und  seiner  Gemahlin  EUsabeih  das  Becht,  sich 
einen  Beichtvater  zur  Erieilung,  der  vollen  Absolution  in  articnlo 
mortis  zu  wählen  (oostre  tamen  intentioDis  «uBlit,  qiiod,  UBi  5 
Testes,  qoas  in  Ali  Ewersrde  deinceps  fieri  Aeies  et  iiuiiitaB  desnper 
deferes,  longe  saltein  tisque  ad  genua  existant,  tnddtum  hiQiuiiiodi 
quoad  te  Dtttlius  sit  roboris  Tel  momenti).  —  Rome,  IL  non.  febr. 
anno  Vif.  —  Provenit  e  vestre. 

Aven,  Urb.  V.  2U  466  mü  laxe  12.  10 


1369  Mm  15.  21h 

Vrban  V.  beauftragt  den  Bischof  von  Wonns ,  den  Abt  des 
Klosters  Bebenhausen,  Konstanzer  Diöcese,  und  den  Dekan  der  Kirche 
2u  Konstfinz  mit  dem  Schutz  des  Klosters  Weingarten^  Benediktiner 
Ordf  fK.  Koii^fatuer  Diöcese.  —  Mootefiascone,  id.  maü  aono  VIL  —  15 
MilitaDti  ecclesie. 

Awn.  Urb.  V.  457. 


1369  März  27. 

Urban  V.  beauftragt  dieselben  mit  dem  Schutz  des  Dietrich 
Last,  Archidiakons  des  Bezirks  Jenseits  der  Alb  (ultra  alpes),  in  der  20 
Kirche  zu  Konstanz.  —  Rome,  VI.  kal  april.  anno  VII.  —  Blilitanti 
ecclesie. 

Aven.  Urb.  V.  21^  4ö7. 


1369  Mai  29.  273. 

Urban  V.  befehlt  dem  ScMv/nsfllxus  der  Kin/ir  zu  yenmUnster,  25 
Wih'zhffrger  Diorrsr,  den  Mnrquard  W  tdfUn,  Priester  liersrfbcn  fh'ncesef 
in  rff>!  Besitz  der  Pfarrkirche  zu  Breffheim  (Pretheini)  du  selbst 
einzufiiiuen  f  dir  vakant  (jetrordrn  ,  nril  tirr  f  riilnrr  Itihalur,  Prfer 
von  Bopßngen  (Bopphyng),  Kanonikus  der  Kirche  zu  Fetulififangen, 
Augsburger  DiÖcese,  sich  nicht  hatte  zion  Prirsfrr  trrihrn  hissen.  —  SO 

Mont^fiaacone,  IV.  ksA,  jua.  aono  Yll.  —  Multiplida  probitatia. 
Aoen,  Urb.  V.  21^  377  mü  Ttat  16. 
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1370  Ftbruar  25.  274. 

ürhan  V,  providieri  Kenrad  von  Boj)Jingen  mit  eintr  kletneren 
Pfründe  in  der  Pfarrlarche  zu  Tettingen,  Atigshurfftr  Dideese,  deren 
Einkünfte  atf  8  Mark  Silbers  ffeschätzi  werden,  und  die  er  gegen 
5  Verzicht  auf  die  Pfarrkirche  zu  Pfäffingen,  Konstaneer  DiSeeee^ 
von  Johannes  Koehner«  einzutauschen  wü$ueht.  ~  Borne,  Y.  kal. 
inart.  anoo  VIII.  —  Apostolice  sedis. 

Avetu  Urb.  V,  22,  243  mit  Taxe  J2,  14. 

J.  C,  m. :  ernennt  zu  Exekutoren  die  Prdpste  des  Klosters  Uer- 
10  brechtinffen,  Augsburg  Diöcese,  und  des  Dom-^  sowie  des  S.  Moritz* 
Stifts  zu  Augsburg.  —  Batam  at  supra. 


1370  Februar  25.  275. 

Urban  V»  providiert  Johannes  Kölner  mit  der  Pfarrkirche 
zu  Pfäffingen,  Konetanzer  Diöcese,  deren  Einkommen  auf  Ii  Mark 
15  Silbers  geschätzt  wird,  und  die  er  gegen  Verzieht  auf  eine  kleinere 
Pfründe  in  der  Pfarrkirche  zu  Tottingen,  Augsburger  Didcese,  von 
Konrad  von  Bopßngen  einzutauschen  wünscht,  —  Borne,  Y.  kal. 
mart  anno  VIII.  ^  ApostoUce  sedis. 

Aven.  Urb.  V.  33^  2i3  mit  Tax«  12,  14.  —  Vgl  374, 


20   1^70  August  16. 

Urban  V,  befielt  dem  Herzog  Friedrich  von  Teck,  die  Halbteile 
der  Schlosser  Mindelheim,  Mindelberg  und  Mindelburg,  die  Bischof 
Walther  von  Augsburg  vor  seinem  Tode  dieser  Kirche  vermacht,  und 
sein  Onkel  Heinrich,  Kanonikus  und  Kustos  daselbst,  in  Besitz  ge- 
85  nommen  und  dann  an  den  Herzog  verkauft  hat,  bei  Strafe  von 
Exkommunikation  und  Interdikt  wieder  herauszugeben,  —  Montefias- 
cone,  XVm.  kal.  sept.  anno  VIIL  —  Ad  ea  te  fiU. 

Aveti.  Urb.  V.  22^  ölL 


1370  November  26,  2?7. 

Urban  V,  bestätigt  die  Wahl  Budidfs,  ehemaligen  Propstes 
des  Klosters  in  Gebsattel  (Gobsedel),  zum  Abt  des  Klosters  des  h, 
Nikolaus  in  Komburg  (Camberg),  Benediktiner  Ordens,  Würzburger 
HiHcese,  die  der  dortige  Konvent  nach  dem  Tode  des  Abtes  Heinrich 
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trotz  }iK'if>^tlicliir  Ju  .^-i  rattun  ionjeuoiiiimn.  —  liuiae,  VI.  kai.  dec. 
anuo  VIII.       Circa  statinn. 

Aixn.  I  rb.  V.       t,  i  mit  laxe  Jb^  lö,  Ih,  is. 

J.  e.  in.:  ennulint  die  Mönche  de^  h'/ost>r^  Kotnöut'g  zum  de' 
horsam  geijcn  den  neuen  Aht.  —  Datum  ut  sjupra.  5 

J.  e.  m. :  dcsfjl.  die  Vamllen.  —  Datum  ut  supra. 

J.  p.  m. :  empßehli  Ihn  dem  Bistchof  Albert  vo»  Wärzburg.  — 
Datum  ut  supra.  —  Ad  cuniculum. 

1370  Dezemhtr  8.  238. 

Urban  V,  erteilt  dem  Rudolf,  Aht  des  Klosiers  des  Nikolaus  lo 
tH  Kamburg  (Camberg);  Benediktiner  Ordens,  Würzburger  Diöcese,  das 
Recht,  sieh  von  einem  beliebigen  Kirehen/Mrsten  die  BenedtkHan  er- 
teilen  zu  lassen,  unter  der  Bedingung,  dass  der  betreffende  Kirehen- 
fürst  die  Formel  des  von  Rudolf  geleisteten  Treueides  sofort  dem 
Papste  zusende,  ^  Rome,  VI.  id.  dec.  anno  VIII.  —  Cum  auper.  15 

Apen,  Urb.  V.  22^  403^  n.  lyo  mtt  Taxe  10. 


1371  Januar  rr. 

(ireijor  XI.  hr:>ta(iijt  eine  Urkunde  Urbans  V.^)  des  Inhalts,  d4iss 
die  Provision  des  Johannes  Swigger  tnU  der  Pfarrkirche  zu  hny, 
Konetanzer  Diöcese,  ijidtiff  sein  solle,  vollzogen  durch  den  Abt  des  30 
dortigen  Klosters,  BenedilUiner  Ordens,  dem  die  Kollation  dieser 
Kirche  zusieht,  die  vakant  ist,  weil  der  Abi  Johann  des  Klosters 
Isng,  einst  Rektor  der  Kirche  ^  M&neh  in  dem  genannten  Kloster  ge- 
worden* —  Avinioiie,  non.  Jan.  anno 

Aven,  Oreg,  XI,  2,  489,  25 
1371  Januar  27,  280. 

(rreffor  Xf.  m-frihf  dem  Utiurn  li  HhIhHu  run  \  uihingen, 
Kleriker  Speirer  Diörrst  ,  rlne  fJxsjnkfanz  atif  l  iia  nn  weltliche 
Kleriker  zu  vergcljende  J'/'n'iiiilr,  welche  ron  Ihknn  loid  Kapitel  der 
Kirche  des  h.  fr^nnantis  (insst  rhtdh  Sj»,  iera  i  trythen  wird,  und  deren  30 
FAnkommen,  wenn  mit  SecLwrge,  auj'  25,  fmtn  ohne,  auf  18  Mark 
Silbers  geschätzt  wird.  —  Avinione,  VI.  kai.  feb.  anno  I. 

Aich.  Qr€g*  XL  2W, 

*}  Vm  htw     /Mit  *»  Mnartt,  Sm  nur  mth  dh  JkdlMt  emthftfanftm  wtrrfM  «mmMm. 

>)  Fehlt  In  den  Begktem. 
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1371  März  11.  28L 

Gregor  XL  beHäUgt  dem  Johannes  [Hug]*)  die  WaM  zmn  Abi 
des  Khttere  8,  Johannes  Bapi,  in  KanbenreH  (BlabiireD)^  Bene- 
dikUntr  Ordens ,  Konstanzer  Dilfeese,  die  der  dortige  Konvent  mit 
6  Niehtbeaehtung  päpstHeher  Reservation  vollzogen  hat.  —  Avinione, 
V.  id  m&rt.  anno  I. 

Ave».  Greg.  XL  1^  388. 


1371  März  23.  282. 

Gregor  XL  befiehlt  dem  Abt  von  Bebenhausen,  Konsianzer 
10  Diöcese,  den  Nfkohns  Last,  Kleriker  derselben  Diöcese,  in  ein  Kano- 
nikat  und  eine  Präbends  der  Kirche  zu  Konstanz  einzuführen. 
—  Avisione,  X.  kal.  april.  anno  I. 

Aven.  Greg  XI.  7,  ä7a. 


13U  April  20.  283. 

15  Gregor  XL  beßehli  dem  Offieial  der  Kirche  zu  Eichstädt, 
Ludwig^  den  Sohn  Ulrichs,  Grafen  von  H^fenstein,  Kanonikus  zu 
Strassburg,  in  ein  Kanonikat  nebsi  Anwartschaft  auf  eine  Probende 
in  der  Kirche  zu  Konstanz  einzuführen,  —  Avinione,  XIL  kal.  niaii 
anno  I. 

20  J.vm.  Greg.  XL  ö,  677. 


1371  April  29.  284. 

(irfffnr  Xf.  propidiert  Rudulph  Tetikover***  »>//7  der  durch  den 
Tod  des  bei  der  Kurie  t>er«torbtnen  Konrad  Last  erledigten  Pfarr- 
kirche in  Jeainyen,  Konstanzer  Diärese,  wieu*ohl  er  schnn  KanonihU 
2b  Uitd  P ruhende  an  der  Kirche  zu  Konstanz  innehat,  hejiehlt  ihm 
aber,  nach  Erlanynny  derselben  alle  seine  Jur/ifr  an /'die  Pfarrkirche 
zu  Jonaehwgl  (JoDSWille).  uyyen  der  er  bei  du-  Kurie  anhängig  ist,  ai^- 
zugeben.  —  Avinione,  III.  kal.  maii  anno  1. 

Aren.  Qr^.  XJ.  3,  129. 


tk)  i  MUatrlkh  ;  ein  Johanntt  Hug  kommt  •inif  Jahn  tpäter  aU  Abt  9»r.  —  b)  ineh^pam»  SmMAt 
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1371  Oktober  13.  2S5. 

Gtrffnr  X  f.  hi jhliJf  dem  Propst  der  Kirche  zu  Sindelfingen,  Koh' 
Stanzer  Diocese,  den  Johanne»,  Sohn  de»  Johanne»  Laet,  in  den  Benitz 
der  Pfarrkirche  zu  Jesingen,  Kon^neer  Üiöcese ,  einzuführen ,  dit 
cakrtnt  ist,  weif  Heinrich  von  Badotr,  genannt  Kar,  dieeeHe  tusammen  5 
mit  der  Pfarrkirche  zu  Ilaif fingen  (Altingen)  besessen  hat,  obuohi 
Johannes  schon  die  Kapetle  des  h.  Biaaius  bei  Tübin^n  derselben 
DiSceee  innehat  —  Avinione»  id.  oct.  «Duo  I. 

Äeen,  Greg.  XL  461, 


mi  JSovember  14.  286.  10 

Gregor  XL  htfiehlt  dem  OJßcial  der  Kirche  zu  Konstanz, 
den  Heinrich  Lini  in  die  Propaiei  der  Kirche  de»  h,  Johanne»  zu 
KoneUmz,  qiie  dignitas  ezisUt,  einzuführen,  deren  Einkommen  auf 
6  Mark  SÜber»  geschätzt  wird,  und  die  vakani  iet,  weil  Ulrich  von 
Württemberg  »ie  zusammen  mit  der  Prt^ei  zu  Boll  derselben  15 
DiÖeese  und  dem  Sehotasfikat  der  Kirche  zu  Augsburg,  die  auch 
dignitaa  ist,  über  ein  Jahr  inne  hatte,  —  Avinione,  XVIIL  kal.  dec 
anno  L 

AvcH.  Greg.  XL  664. 

1B71  Dezember  1,  287.  90 

(iregor  XL  proridiert  Testebor  lun  I  lm,  den  er  unlängst  mit 
einem  Kanoitikaf  nebst  Anwartschaft  auf  eine  Probende  an  der 
Kiiciif  711  h'ii^idii::  jiroridiert  hat,  mit  der  stündigtn  \'ikttrie  der 
l'ffiiikiicht  df.r  sff.  Jtmgfran  Murin  2u  Ulm  derselben  Diucese,  dir 
rukanf  ist,  irtil  Johannes  ( I nst ,  Priester  Aug^bKiujt  r  /'/m'V's>'  sit  zu-  2^ 
sammtii  mit  der  Pfiinkirche  zu  Leipheim  (Lip|.tlit'iiij  dtr.^t'lht'n  l>iö- 
ce»t  und  anderen  Pfarrkirchen  inneyehabL  —  Avimune,  kal.  dec 
anno  I. 

Ave».  Greg,  XL  3t  ^39. 


1371  Dezember  2,  288. 

Gregor  XL  providiert  MWnher,  Sohn  Wernher»  wm  Horb,  mit 
der  durch  Hesignatim  des  Wernher,  Sohnes  Heinrichs  von  Horb,  er-' 
iedigten  PJarrlcirehe  zu  Sonthof  (Sundabein),  Konstanzer  Diöeese, 
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nach  vorherigem  Verzicht  auf  die  Vicarie  tltr  Ixn  che  N.  Peter  zu 
Wimpfen  (Vallis  Vimpina),  ^Vormser  Diiicese.  —  Aviiiiuue,  1\  .  üon. 
(lec.  anoo  I. 

Ann,  GttQ.  XI,  3,  JtaS, 

5  1372  FeWmr  21,  289. 

(h'tyor  XI.  ernennt  Exekuforen  zur  Entscheidung  des  Streites 
zwischen  Konrad  Lupfen,  ständigem  Vikar  an  der  Pfarrkirche  des 
h.  Petrus  zu  Reutlingen  (Kuttlingen) ,  Konstanzer  DiÖcese,  und  Abt 
und  Konvent  des  Klosters  Königslßronn ,  Cistercienser  Ordens,  Auys- 
10  burger  Diiicese,  dem  die  genannte  Kirche  zugehört,  tcegen  ungenügender 
Besoldung  des  genannten  Vikars,  der  drei  Priester  nebst  (lesinde  zur 
Seehorge  an  der  genannten  Kirche  und  den  damit  verbundenen  Kü' 
peUen  uuterhalten  musa,  —  AmioDef  X.  kal.  inart  anno  II. 

Aven,  Greg.  XI.  lö,  496. 

15   1372  April  15,  290, 

Gregor  Xt.  providiert  Stein  mar  von  Blaubeureti  (Blabureo)  mit 
der  Pfarrkirche  zu  Erbstetten  (Erfsteten),  Konstanzer  Diocese,  auf 
welche  Konrad  Romstetten  resigniert  hat,  um  gegen  sie  die  Pfarr- 
htrehe  zu  St  i^sen  (Suzzen)  derselben  DiÖceae  einzutauschen,  —  Avi- 
20  nioiie,  XVli.  ka).  maii  anno  II. 

Aften.  Greg.  XL  12,  43. 

J   (>.  m. :  entsprechend  für  Konrud  Romstetten,  der  mit  der 
Ffarrkirche  zu  Seissen  providiert  wird.  —  Datum  ut  aupra. 

137;i  April  18,  291. 

25  Gregor  XI.  bestätigt  dem  Jakob  Lübi  den  Besitz  der  P/arr- 
hirche  zu  Jonschwyl  (Jonswil),  Konstanzer  Diocese,  in  den  er  sich 
ohne  Rücksicht  auf  die  päpstliehe  JUurvathn  gesetzt,  beßddt  ihm 
aber,  Kanonikat  und  Präbende  der  Kirche  zu  Wissensteig  der- 
selben  Diocese  zu  verlassen.  —  Avinione,  XIY.  kal.  maii  eddo  II. 
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1372  Juli  22.  292. 

Gregor  XL  proviäieri  Johannes  Nesignast*^  mH  Kanonikat  tmä 
Präbenäe  der  Kirche  zu  Witdemteig,  Kanstamer  DiSeese,  die  vakant 
iH,  weil  der  hieherige  Inhaber,  Jdknb  Lähi,  die  Pfarrkirche  in  Jom- 
eehufl  (JoBBwiNe)  erhalten  hat,  —  Villenove,  XI.  laX*  ang.  anno  IL  5 

Avm.  Oreg.  XI.  12,       ~  Vgl  n.  291, 


1372  Juli  22,  293. 

Gregor  XL  befieHt  den  Äbten  wm  Weingarten,  hng  (Mona) 
und  Weimnau  (Wiflseoowe)  bei  Ravensburg,  Konetanzer  Diöeese, 
den  Budoif  Helmr,  Friesler  und  ständigen  Kaplan  am  Altar  der  10 
seh  Jakob  und  Leodegar  in  der  Kirche  der  Abtei  zu  Zürieh,  Bene- 
diktiner Ordens,  Konetanzer  Dibeese,  in  ein  Kanonikat,  eine  Prä' 
bende  und  ein  Plebanat  mit  Seelsorge  an  der  genannten  Kirche  ein- 
zufahren. -  ViUenove,  XL       aug.  aono  IL 

Aven.  II,  479,  1» 


1372  Augtat  4.  294. 

Gregor  XL  bestätigt  dem  Eberhard,  Sohn  Kanrads  ton  Sindel- 

Jiityi  u,  die  ohne  Rücksicht  auf  die  jutpstliche  Beservation  vollzogene 
BeaUznahme  des  Marienaltars  in  der  Pfarrkirche  zu  Si^ingrti, 
Konsfanzer  Diocese,  —  Avinione,  IL  nou.  aug.  anno  IL  90 

Atcn.  Greg.  XJ.  16,  4S€. 


1372  Oktober  30,  295. 

Gregor  XL  entbietet  dtm  ÜJJiiin]  zu  Konstanz,  die  Prori.sioH 
Koiirnd  Se/ii^mels,  Priesters  Konstauctr  Diöeese,  mit  der  Pjarr- 
kiicJic  zu  Litiilünyen  derselben  Diöeese,  die  Johannes  von  ToDsel,  ^ 
geistlicher  Vikar  des  Bischofs  Htinrich  um  Kon^funz ,  nach  dem 
Tode  Konrad  }follers  auf  Präsentation  drs  Sehtjmel  dunh  (/>■>'  Afd 
von  BUntheuren  (Blabureii)  rn//:n(/iti  lud,  solle  yfdtitj  sein,  uom 
Konrad  Svhijinel  als  tilchiiy  itn  LtMn,  Sinyen  und  Lattin  Ujumit  n 
würde,  und  Konrad  Mol/er  kein  familiaris  puiititicis  gewesen  sei.  —  30 
Avioioue,  Iii.  kai.  nov.  anno  II. 

Aven.  Greg.  XJ.  377. 

«>  PWMfMeft. 
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1372  2sovemOer  12,  29G. 

Gregor  XL  beitäiigt  die  vom  apottioUaehm  Stuhl  vollzogene 
Provision  de»  Nikolaus  Bulk  von  Tübingen  (Tuwinghen)  mit  der 
Pfarrkirche  zu  Tigerfeld,  wiewohl  derselbe  mehrere  unvereinbare  Bene- 
^ficien  besitzt  f  in  iceleher  Weise  auch  die  genannte  Kirche  vakant 
geworden  sein  mag,  —  Avinione,  II.  id.  noT.  anno  IL 

Ave»,  dfreg.  XL  16,  499. 


1372  Nwember  22,  297. 

(rre<jor  Xf.    cerltihi  lltitirivh   Ui<)i(ird  und  seiner  (ffnio/i/in 
10  Kiithin  ina  aus  (hnüHrl,   Au(jshiirf/rr  Dükesv ,  das  lu  chl  ^  sich  tint  ti 
Beiehttater  zur  Krtiilintij  ihr  rollen  Ahaolution  in  articulo  mortis 
zu  wühlen,  -—  Aviniüue,  X.  kal.  dec.  anno  IL 

Även,  Greg.  XL  15,  46, 


1372  Dezember  15.  298. 

15  (ireijor  XL  beanjtrayt  den  Bittehof  ton  Atujsbuycj,  dein  Grafen 

Lnduiy  ron  Otlingen  und  Beatrix,  der  Toehter  Viridis,  (irajen  ron 
HelJ'en.^tein,  domicella  zu  Auffshurg,  die  int  4.  (trade  Idufsetruandf 
sind,  Ehedispens  zu  erteilen.  —  Avinione,  XVllL  kal.  jan.  anno  III. 
Ave»,  Greg.  XL  20^  163. 


20   1373  Ai^nl  2G.  299. 

Gregor  XI,  bestätigt  die  ohne  Rücksieht  auf  die  päpstliche 
Beserration  vollzogene  Provision  des  Johannes  Kecb?er*>  mit  der 
Pfarrkirche  zu  Pfäffingen,  Konstanzer  Diöeese.  —  Ayinione,  VI. 
kal.  maü  anno  III. 

25         Aven.  Greg.  XL  19,  191. 


1373  Mai  13.  300. 

Gregor  XL  beauftragt  den  Offieial  der  Kirche  zu  Augsburg, 
in  dem  Streit  Ulrich  Pesslers  aus  Ulm,  Kanonikus  der  Kirche  zu 
Ko»istanz,  und  des  Jo/iannes  Puste »  Priesters  Augsburger  DiÖcew, 
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nher  die  »tAndige  Viknne  on  der  Pfarrkirche  der  h,  Maria  zu 
VI  III,  Konsfattzer  Dioeesr.  *;nitfisx  der  mi  den  Dekan  der  Kirche  ztt 
Amjs//nr(/  untf  andere  K.ir/.niorcn  rrc/ati^enen  j»'ij*sf/(chen  Weisnutf 
i/ir  e  stönditie  Vil  ariv ,  die  J(di(niH  zusauinu  u  ndt  der  Pfarrkirche 
'II  Jjr/jdir/m  (liiphaim),  Anijs/fnn/i  r  Jh'öasc,  und  muleren  lydrrhircftftt  5 
zif  l>f)K/e  intieyrhali ,  dun  Li  rieh  r^/Ci/w« /.>//<,  —  Aviiiioue;  HI.  id. 
imu  uimo  III. 

Ävcn,  Greg.  XI,  17^  Ul. 


1373  Juni  2.  301. 

Oretfor  Xf,  ernennt  Exekutoren,  um  Berthotd  Vetzer  in  die  10 
Pfarrkirche  zu  Lonsre  (liCvisa)*^  einzufahren  nach  Heeeitiffung  det 
Anselm  Voleshard,  Klerihent  Konttiamer  Diocege^  den  die  Patrone 
dieser  Kirche,  AH  find  Konrent  des  Kiosiers  Blanhenren^  trotz 
päpstfieher  Resercation  dort  eingesetzt  haben,  —  Avinione,  IV.  non. 
jUD.  nnno  TIT.  15 

Aven,  Greg.  XJ.  17 ^  59, 


1373  Juli  14,  302, 

(iiuji,)-  XI,  ftefiehlt  den  d4izu  ernannten  Exekutoren,  die  Kon* 
stittttionen  seines  ]'">>j>ai(j('r8  circa  apostaUis  i/cffenüöer  Adelheid  rcn 
Wallerifteitt  j  Nonne  ttes  Klosters  Kirchheim ,  Cistercienser  Ordens  20 
AiKjsburyer  Diücese,  die  in  treltlicher  Kleidung  aus  dem  Kloster 
entflohen,  streng  zu  beobachten,  —  AviDioBe,  II.  i<I.  jnl.  anoo  IH, 

Av:n.  Lireg.  XL  VJ,  -l'öÄ 


1373  August  28,  303. 

Gregor  Xf.  beauftragt  den  Dekan  der  Kirche  zu  Augsburg,  den  25 
Heinrich  IVäringer,  Subdiakon  derselben  Kirche,  in  die  Pfarrkirche 
zu  Bettenberg  (lloetenberg),  Augsburger  DiOcese,  einzuführen,  die 
vakant  ist,  weil  Berthold  von  Schellenberg  sie  zusammen  mit  der  Pfarr* 
kirche  zu  Kitts/t  i/y^  Komtanzer  DiÖcese,  innegehabt,  und  kasmeti  eine 
dem  genannten  Heinrich  zugedachte  ExsjHctanz  auf  ein  geistlichem  SO 
Beneßcium  mit  o*ler  ohne  Scelsorge  im  Kloster  Boilingeu,  Benediktiner 
Ordens,  Konstanter  DiScese.  —  Vülenove,  Y.  kat.  sept  anno  III.  — 

Acen.  Greg.  XI.  17,  2öü. 
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1374  Januar  14,  304. 

(ifeyitf  XI.   hcstCitiyt  die  timjeuchtet  jn'qiailichci'  Reservation 
rollzoißue  Pi'on'sion         Konr<i<I    Veaseirr  inH  <h  r  l'ftn  rhirchv  zu 
OhercxsliuyeHf  Konstauzer  Dwcese.  —  Aviuiune,  XiX,  kal.  lebr. 
d  anno  IV. 

Avtn.  Greg,  XL  ai,  344. 


1374  Juni  17.  306. 

Gre</or  Xh  bestüt'ujt   die  ohne  Rücksicht  auf  die  päpstliche 
Befterraihn  roUzogme  Proritnon  dc^  Konrad  ton  Lichtmech  mit 
10  dem  Phhanai  der  Kirche  :u  AuysLury.  —  Aviniune,  X\'.  kiil.  jul. 
aimo  IV. 

Ävm.  Ortg,  XL  20,  373. 


1374  Juni  17,  306. 

(irtffor  XI,  he^tatiyf  die  ohne  Rtifhmht  auf  die  päpstliche 
15  RettervaiioH  vollzogene  Protision  des  Johtinn  von  Lichteneek,  Kanonikus 
der  Kirche  sn  Au^^hnrg,  mit  einer  Prähende  daselbst.  —  Datum 
ut  supra. 

Aven.  (Jreg.  XL  :iu, 


1375  Juni  8,  307. 

20  (ireyor  XI.  heauftrayt  den  liischof  rou   Konsffiuz ,  ih  n  AH 

d*s  Klo»ters  Bilenhuusen  und  den  Propst  der  Kirche  cm  Sindel' 
ßnyen  f  den  Dietrich  Last,  Kanonikus  der  Kirche  zu  Konstanz,  im 
Besitze  dieses  Kanonikats  und  anderer  Beneßcim  zu  schützen,  — 
Avinione,  VI.  id*  jan.  anno  V. 

25         Am».  Greg,  XL  »4j  476. 


1377  Januar  20,  308. 

(rreynr  Xf.  ItesttHii/l  dem  Frim:  Murtr  aus  Rnrensißury ,  Ka- 
nonikus der  Kirche  zu  hau^^fnii  ,  di>  i>Jni<  Uiicksichf  (ivj  du  jnipyt- 
liviie  lUserrution   rotlzoyenc   Besitznahme  einer  Prüötnde  daselhst. 
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ffebietet  ihnt  aber,  alle  eticaigen  Iterhfe  auf  eine  andere  Praiteude 
dentelben  Kirche  aufzugeben,  —  Rome  apud  S.  Petnim»  XIIL  kaL 
feb.  anno  VII. 

Aten.  Gr^g.  XI.  U9,  5^1. 

1377  Juli  HO.  309.  5 

Gregor  XI.  /n  -/<'lfi^//  Jan  Iteinrich  Vcschfr,  Priester  Komtamtr 
D/'mr.sr ,  ijic  ohne  luickstc/tt  auf  iHipxiliche  JfcserratioH  toüzogene 
Pnu  i.v'on  mit  der  Pfarrkirche  zu  Bühl  derselben  JDiöceFe»  —  Aoagni, 
IIL  kal.  aug.  anno  VII. 

Av€H.  Greg.  XL  29^  559.  10 


I 
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Aussäge  aus  den  KedmongfibüGlierii  der  aposto- 
lischen  Kauiiuer  für  das  Gebiet  des  beutigeii  König- 

^^^^^  « 

reichs  Württemberg  ans  den  Jahren  1396—1534. 
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Die  weitere  Aufgabe ^  die  den  Bearbeitern  von  dir  Kommission 
für  ihre  Studien  in  Born  bezeichnet  fcurde,  war  die  Durchsicht  der 
durch  Zufall  in  das  italienische  SUiatsarcItic  «jclangten  Rtchnrngs- 
hüeher  der  ajiostolischcn  Katum^r  behufs  Äutsugs  der  Kintriige 
über  das  Gebiet  des  heutigen  Kouigreichs  Württemberg,  In  Betracht 
zu  ziehen  waren  ausser  der  DiScew  Konstanz  f  welcher  der  grösste 
Teil  des  Landes  angehörte,  Augsburg ^  WUrzburg,  Worms  und  Speier* 
Obgleich  den  Bearbeitern  in  Born  bekannt  wurde,  dass  für  die  drei 
letztgenannten  Bistümer  besondere  VerojfvnHichungen  von  anderer 
Seite  in  Aussieht  stehen,  glaubten  sie  doch  auch  diese  einbeziehen  zu 
»ollen,  um  für  Württemberg  den  gesatnt*m  Stoff  in  gleichartiger 
Weise  vorlegen  zu  können. 

Die  Beihen  der  Bechnungnbilcher,  wie  sie  Gottlob  (Aus 
der  Camera  apostoliew  des  15.  Jahrhunderts,  Innsbruck  18S9)  und 
namentlich  Meister  ( Auszüge  aux  den  Bechmmgsbüchern  der  Camera 
opQstolica  zw  Geschichte  der  Kirchen  des  Bistumf  Strassburg  1415 
bis  1513,  in  Z.G,0.,  Neue  Folge  Bd.  7,  S.  lo4  ff.)  beschrieben 
haben,  sind  folgende:  1.  Libri  annatarum,  2.  quitantiarum,  3.  resigna- 
tionum  et  cODsensuum,  4.  compositioimm,  5.  expectantiarum,  6.  ob- 
ligatioDom  particolariuin ,  7.  obligationum  pro  servitii^i,  8.  libri  for- 
matariae.  Die  libri  aDoatanim  enthalten  die  nicht  bar  bezahlten 
AnnaUn  (medü  fnictus  primi  anni),  deren  Bereiniyitwj  iihriyens  laut 
Randbemerkungen  oft  in  BtUde  erfolgte,  während  sie  in  andern  Fallen 
ganz  unterblieben  sein  mag,  sowie  im  zweiten  Teile  Jedes  Bandes  die 
ans  reiner  Gnade  oder  wohl  wegen  Armut  des  Empfängeis^)  ohne 
V erpflieht uiKj  zu  Anmttenzahlung  ausgcltändigten  Provisionen;  se- 
quuQtur  buUao,  quae  suut  i>urtatao  ad  cameraiu  apostolicam  et  rcsti- 
tutae  sine  obligatiooibus,  besagt  die  Überschrift  im  ersten  Bande 

Kaum  Jemals  wegen  Tadetfaltst  wie  Meister  (a.  a.  0.  S.  IfiS)  witt. 
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der  Ännaten  f.  274.  Die  libri  qoitaDtiaruen  enthalten  Quittungen 
über  wirklich  bt sohlte  Anwtten;  die  h  resignätiomim  et  Gonsensuiim 

Kiniräge  über  Provisionen^  zu  denen  Verzicht  oder  Einwiltigung  des 
bisherigen  lulmlnra  nötig  war;  die  1.  cumpositiooum  die  Höhe  der 
Summe,  über  ii eiche  sich  ein  Providierter  ^taft  der  ganzen  Annale 
oder  bei  zncifelhnfUm  Betrag  seiner  Sc/iuiiiif/keit  mit  der  apoatolisehen 
Kammer  verglich  ');  die  1.  expectantiarum  bi  trijfen  in  allgemeiner  Form 
ausgestellte  Annart  schatten  auf  l'j  runden  bei  eintretender  Vakanz; 
dtv  1.  übligationuin  paiticulariniii  enthalten  Verpflichtungen  za  Annale n 
wegen  besonderer  (i nadenrerleihiingen  y  z.  Ii.  argen  Leibgedings  aus 
iimr  einem  andern  übertragt  ikh  Pfründe,  die  1.  obligationuiu  pro 
servitiis  solche  zu  lUn  grossen  und  kh  nun  Annaten  (üeivitia  coinmunia 
et  minuta)  dtr  Prälaten:  die  1.  füriiuitariae  sind  die  lurlnumgen  über 
in  Pom  erfolgte  Ordin'cf  (inen,  insbesviuhre  geit-tla  liL    \\  t  ihtu. 

Ii  Iii    diesen   Ueihcn  hat    Dr.  Schmider  die   '/fit  bis  14S4, 
Dr.  Ka-i'  r  die  bis  J!)'i4  ausgezogi  n.     Ihts  fefz  tm  Jahr  hol  einen 
passenden   Absrhluss,   weil  damah  du    Ii<  f  nrni((tinn  tm   lli  rzogtuni 
Württf'udn  r-i  Eingang  fand  und  den  Beziehungen  ^ar  Kurie  ein 
Ende  bert  ifi  fe, 

Wegi  n  dir  d hirlmetigkeil  miidUeiii  r  l'j nl iiige  in  den  Pech- 
nun;/s/niehern  inirdni  inn'  kur7r  Auszüge  g<Jtrtigf;  Proben  der 
rollstdndigen  Formeln  sind  bei  Meister  (a.  a.  0,  6'.  lOS  ff.)  zu 
Jinden. 

l>ic  Bearbeiter  tnderbtssen  nicht,  die  grosse  /urorkonimenheil 
dankend  zu  rühmen ,  nut  der  die  Beamten  des  römisciien  iStaatS' 
arclUm  die  Arbeiten  der  Benutzer  zu  fOrtiern  pjlegeu. 

')  JJic  JntKihiiK  mit  MtiHee  (u.a.  O.  S.  ladl,  die  KonijuiniiDiicu  stun 
die  Abgaben  au  dtf  expedierctidti  Ii chordi,  findet  in  nnscrn  Bttchem  keine  SliUze. 
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Ahl  £nifn(f  des  Ntkolnudlosters  zu  Komburg  (Cambei  ili), 
Benediktiner  Ordats,  Würzhiuger  DiÖase,  rers]>rirfif  d<  r  Kummer 
und  dem  Kollegium  loi)  Golgulden  für  .^eiu  commune  servitium  und 
^  •')  scrvitia  consueta.  —  Derselbe  «inerkennt  für  den  Krater  Hertinger 
42  Gulden  und  6  servitia  consueta  <ds  Gebühr.  —  Derselbe  zahlt 
an  seinem  commune  servitium  8  Ottlden  26  SchiUinge  und  an  seinen 
4  mioata  4  Oulden  ab, 

Libri  qtätaHt.  1396—1409,  4ß. 


10   1421  Jmn  13.  2. 

i leinrieh  yHhart,  Kustns  der  Angshurger  Kirche,  rerpßichtet 
sich  gegenüber  der  apostolischen  Kammer  im  Xamen  des  Klosters 
Anhausen,  llenediktiner  Ordens,  Augtiburger  Diöeesc ,  wegen  drr 
An  nute  für  die  dem  Kloster  laut  Vrkunde  von  1421  Mai  7  (Home 
15  non.  maii  anno  IV.)  eineerkibte  Kirche  zu  d lutsemtadi ,  deren  Ein- 
kommen au/  la  Mark  IS  Uber  geschätzt  wird. 

Libri  annoL  14:11—33,  SO.  ->  Am  jRande:  Solvil  anDaten». 


1421  Jmii  14.  3» 

Ihis  Klo.sltr  Jiiaubeuren  rerpßichtet  sieh  gegenüber  der  apoato- 
20  tischen  Knwmcr  wegen  der  An  im  fr  für  die  mittels  Urkunde  ron  1421 
April  .'>  (U(ime,  non.  apr.  aninj  IV.)  ihm  inkorporit  rten  Klrvln  n  zu 
Laichingen,  Seissen  (Süssen)  i'iid  l'r.'^jiiing,  deren  Einkommen  auf  40, 
30  und  13  Mark  Silber  ycachülzt  wird. 

Libri  atMok  1431^23,  20, 
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1421  Juni  26.  4, 

Dietzo  Hon  verpflichtet  8ich  «kr  apostoUtfchen  Kammer  gegett' 
über  zur  Bezahlung  der  Annate  der  ihm  nach  Verzieht  des  Gerhard 
ßalistarins  mitttU  Urkunde  von  1421  Marz  10  (Rome,  VL  id.  martü 
anoo  IV*)  übertragenen  ständigen  Vikarie  in  der  Pfarrkirche  zu  5 
Bönnigheim  (ßunnenkeai),  Speirer  Piöcese,  deren  Jährtiehes  Eith 
kommen  au/  10  Mark  Silber  geeehätzt  wird. 


1422  April  4.  5, 

Jakob  Pietoris  von  Waldsee  lerpßichtet  sich  gegenüber  der  10 
apostoliitchen  Kammer  zur  Bezahlung  der  Annale  der  ihm  nach 
Abgang  des  Albert  Oz  miflels  Urkunde  von  1422  März  21  (Rome, 
IX.  kal.  aprilis  anno  V.)  cerliehenen  Pfarrkirche  zu  Riedlingen 
(Radiingen)  oder  Altheim ,  deren  Einkommen  auf  24  Mark  Silber 
geaehätzt  wird,  15 

Zi6r»  annat,  im—23,  106. 


1422  April  4.  6. 

Der.elhe   vcrpßivhtet  sich  im  Naimn  des  Kloxter.-^  lieggbach 
wegen  der  Annnte  der  demselhen  mltfds  Vrknnde  von  lJ2<t  Dezem- 
ber     (  Höiiie,  Vni.  id.  liec.  aiiiiu  I\ tukorjfoneflt  n  KinJtt  zu  20 
liurgu  vil*-»',  dtrvn  Einkänjtc  auf  10  Mark  iSUber  geschäht  werden. 

Libri  annat.  1421—2$,  ms. 


1422  April  27.  7. 

Paul  Hette^ler  t  trpßn'btet  sich  gegtunh'i  di  r  apo.<f'>/i^<  In  it 
Kammer  wegen  der  Anmite  der  ihm  nach  Absterben  des  Werner  2b 
fon  ycii/iinistii  (Nuwi'iilmsen)  miffrh  f'rktni'b  r>,ii  f  f'/i*  Mtirz  30 
(Rome,  III.  kal.  apr.  anno  V,)  übertragenen  Ktüiid/got  l'/Lf/rie  in  der 
Pfarrkirche  zu  (jmihtd,  Ang^hurger  Diöce^e,  deren  Kinkommm  tiuj 
20  Mark  üilber  geschätzt  wird. 

Libri  oanat,  1431^33,  lU.  dO 
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1422  Juli  6.  8. 

J((kt>h  Pistur/s  n,n  Willi] ^ec,  Pfarrnkinr  Rii>//ni;/cH  (llad- 
liugen),  i't/j>jlic/it(  f  >■/(■//  im  Xniiirn.  UiS  Johann  SriDiiijif'cr  iVfyvn  der 
Annutc  drs  diesem  nueh  Ahfeln  u  iles  AHn  rt  inn  l)m(ti.<öfn'h  mittels 
5  L'rkundf  rf,n  lfl*l  Juni  !)  (Romc,  V.  id.  junii  anno  IV.)  '"'f"r. 
li'iKjrnnt  Ih  L'innts  der  Kirrhc  ^/t  Koik>tam,  tlcsscn  Einkommtn  auf 
lü  Mark  Silber  geschätzt  wird. 

LiM  annai,  1421^33,  148. 


1422  Juli  6.  9, 

10  Jrth'(di   I^isl>n  i.>  ron    }V(d<lse€  rerpffc  /if,  t   .^it  h   tin  (/f.«? 

Kloi'ters  Zien fiiU»  n  iir<iui  dir  Annnte  dir  dt  inf>t'lhen  inilti  l<  I  rkiintlc. 
von  WJf  F>f>niiir  H  (Roilic,  V.  id.  febr.  anuo  IV.)  inLorjioriirten 
Pfarrkirche  zu  Tigcrjdd,  denn  Einkommen  auf  Ii  Mark  6 Uber 
geschätzt  wird, 

15         Libri  attma.  1491—23,  148. 


1422  Juli  27.  10. 

Dehtn  uittl  Kttpitel  zu  S.  Peter  in  Öhringen  (Orengew),  II  »V/  c- 
hurgtr  DiÖcese,  verpfiehtcn  steh  wegen  der  Annale  der  ihnen  wittcU 
Urkunde  von  1422  Juni  17  (Ronie,  XV.  kal.  julii  anno  V.)  in- 
20  korporierten  Pfarrkirche  zu  Stöckenburg ,  deren  Einkommen  auj' 
12  Mark  Silber  geschätzt  nird. 

Libri  annat.  mi—äa,  lö5. 


14:i2  September  7.  11, 

Johannen  Luckenbaehf  ständiger  Benefieiat  am  Altar  zu  8.  Martin 
25  im  neuen  Hospital  zu  Mall,  Wurzburger  Diöcese,  verpachtet  sich 
im  Namen  des  Klosters  Kombnrg  (Kamberg)  wegen  der  Annate  der 
laut  Urkunde  eon  1422  August  13  (id.  augusti  anno  V.)  demselben 
zu  inkorporierenden  Kirche  zum  h,  Kreuz  in  Krlach  nebst  Kapelle 
Johannis  d.  T,  i»  Gelbingen  (Geilwingeii),  deren  Einkommen  at^ 
SO  30  Mark  Silber  geschätzt  wird. 

Libri  annal.  lUl—US,  169. 
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1422  September  '^8. 

Konrad  Sijbolt  rerpßichu  t  M  iregen  der  Annate  der  ihm  nach 
Ahlehen  des  Koiirad  Streicher  mittels  Urkunde  von  1422  Juni  30 
(Borne,  II.  kal.  jul.  anno  V.)  iihertragenen  Händigen  Vikarie  in  der 
Pfarrkirche  zu  rhniind  (Gmunden),  Augsbiirger  JDiöcese,  deren  Ein-  5 
kommen  auf  lö  Mark  Silber  geschätzt  wird, 

Lihri  annaL  USl—SS,  m. 


1422  Dezember  17.  13^ 

Johann  ton  lUihbcrff  lerpjhthtft  sich  utgen  der  Annate  der 
ihm  mit f eis  Urkunde  von  1422  }fnf'  27  (HnnM-,  \\.  kal.  junii  anno  V.) 
verliehenen  Pfarrkirche  zn  BnnuiKjcn  U'iiimugcii  j,  Kon,<t(mz€r  Diöcese, 
d£ren  Einkomimn  auf  10  Mark  Silber  geschützt  wird, 

Libri  onnut,  1421-^29^  205. 


1423  Marz  J'J. 

Das  Kloster  Schnssauied  (Soreth)  Verpflichtet  sieh  wegen  der  15 
Annale  der  ihm  miftds  Urkunde  von  14^3  Februar  14  (XVI.  kal 
martii  anno  VL)  inkorporierten  Kirche  zu  Otterswang  (Otelswang)* 
deren  Einkommen  auf  14  Mark  Silber  geschätzt  wird. 

Lihri  annak  1421—23,  »'^fl. 


J42J  Juni  22. 

Johannes  Faur  rerfyßirhtet  sich  nryai  der  Annate  des  ihm  nach 
Verzicht  des  Klerikers  Bcrimjer  mittels  Urkunde  ran  142:{  Juni  3 
(Rome,  III.  non.  jun.  anno  VI.)  rerliehmen  Mtars         drei  Könifje 
in  der  8.  Miehaehkirchc  zu  Hall,  Wilrzhoujcr  Viöcese,  dessen  Ein- 
kommen auf  5  Mark  Silber  gesehätzt  tvird. 

Libri  anneU.  1421-23,  273. 


1423  November  3. 

Johannes  Lnrkenbarh,  ständiger  Beneßciat  im  neuen  Spital  zu 
Hall,  rerpßichtet  sich  hn  Nwnen  des  Klöstern  Komburg  wegen  der 
Aimaic  der  laut  Urkunäe  von  142H  September  26  (Rome»  VI.  kd.  30 
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octobr.  anno  VI)  (Innse/f^cH  nach  \Wzicfit  des  Konrail  i.lx  rlKinl 
htlotynrierten  Kirche  zum  h.  Kreuz  in  Kiltich,  dtitn  Etnkuntuitu 
auf  40  Mark  SilMer  yeschätzt  wird. 

Libri  annat.  1421^2^^  169.  —  Vgl,  n.  Ii. 

5  1424  Oktober  7.  17. 

Ufinrich  lluJj'uHnin  von  Kreuznach  ccrpjlichtet  sich  treyen  der 
Aunate  der  ihm  nach    Verzicht  des   Werner  von    Waiden  nütteh 
Urkunde  von  1424  April  8  (Rome,  VI.  id.  apr.  aniiü  VII.)  ver- 
liehenen Pfarrkirche  in  Odhtim,   \\'iir:/>itryer  i)iöce.^e,  deren  Ein- 
10  kommen  auf  il  Mark  Silber  tfcfchätzt  wird. 

Libri  annat.  1434  -27,  2. 

1424  Vezetnber  11.  IS. 

Kitrl  Uiltiiiiir  rtrfißicidet  sii  Ji  ir<i/cn  der  Aniifife  der  Unit  mich 
Verzicht  des  Klu  rliard  von  AfteisJioff  ii   niiffrls  l'rkmtdf  nm    l  i'J'! 
15  Mni   /  ■)  (Rüllie,  id.  maii  anno  VI.)  uh,  rtrtnjt'Hrn  Pfarrkirche  zum 
h.  k  i  iii:  in  Krlach  ttehsf  Kapelle  zu  S.  Johann  in  Gelhinym  ((Jeil- 
wingen),  Würzhiiryer  JJükenef  deren  Einkommen  auf  6U  Mark  IS  Uber 
yeschätzt  wird. 

Libri  annat.  US4^S7,  22.  —  Vgl,  n.  11  und  16, 

20  1425  Jamtar  10.  19. 

Johannes  Vedderwisch  von  Erfurt  rerp fliehtet  sich  wegen  der 
Annale  der  ihm  nach  Ableben  des  Konrad  Hih'ffrin  mittels  Urkunde 
von  14'>il  Februar  i  (Rome,  II.  non.  febr.  anno  Vll)  iibertrayenen 
Pfarrkirche  zu  Kirchentellinsfurt  (Kirehain  Tailifurt),  Konstanzer 
25  Diikese,  deren  Einkommen  auf  a2  Mark  Silber  geschätzt  wird. 

Libri  annat.  1424'"2r,  29, 

U25  Januar  lt>.  20. 

Konrad  Feirlin  rerpßichtet  sieh  weyen  der  Annale  der  ihm  iu- 
folye  Xichtpranififi(»)f  drs  Geory  von  Bernstadt  zu  den  Weihen  mittels 
90  Urkunde  von  11}i  Ikzember  s  (Rome,  VI.  id.  decembr.  anno  VIII.) 
übertrayenen  Pfarrkirche  zu  S.  Lambert  im  V>n  f'r  lirrnstadl,  Auys- 
burtfer  JJiÖcese^  deren  Einkommen  auf  P2  Mark  Silber  ^schützt 
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wird,  md  vergleicht  sieh  zugleich  wegen  Ersatz  pot»  40  Kammergtdden 
für  tlie  während  5  Jahren  unrechtmä^'f'Kj  erhobenen  Einkünfte,  iro- 
rofi  er  2(>  bar  bezahlt  und  die  andern  innerhalb  2  Jahren  zu  he* 
zahlen  rerspricht 

Libri  annat.  1424 -:J7,  31,  5 


1425  Februar  14.  21. 

Konrad  Fetrhu,  Rektor  der  Pfarrkirche  9u  Bemstadt,  Au(/S' 
buryer  I>inrese,  rcrpßic/iftt  ttich,  der  aposiolischen  Kumtner  Jtlr  die 
von  ihm  unrechtmässiif  inziKjenen  Einknnfte  20  Goldgulden  im  Lau/e 
von  2  Jaiiren        fjcza/drii.  10 


1425  April  IS.  2Ä. 

Kminni  (irt  ijk  rt  rpiln  hlt  l  aich  traji  n  der  Aunaff  der  iJnfi 
nach  Ahaterhen  diu  Berthold  Vetzer  vi/ffrh  Urkunde  ron 
Ih tendier  Iii  (Rome,  XVII.  kal.  Januarii  anno  VIII.)  üherinii^i  tit/i  15 
I' j'iii  iLirche  zu  S.  Man'ti  in  Lonyte  (Lunse),  Ani/stOun/er  l>iücest\ 
ihren  Hinkommen  anf  10  Mark  Sif/irr  <//.-</i)'if:f  wird,  und  rn'ul'  tdit 
f^ieh  wet/t  ii  des  nnrechtmdssiy  bi  zotjenen  Einkommens  au/  Kummt  r- 
yulden. 

Libri  onnaL  1424— U7y  55,  20 


1425  Mai  31.  23. 

Das  Kloster  2h  S.  Kiko/aus  in  Komhnnj,  lU    diktiner  (h  ilm^ 
\\  ilrzburyer  i>/öt  <  > ,  hezahlt  (ds  Aitiiote  der  ihm  inkoryorieriai  J^Jnrr- 
Idrche  in  Erlach  derselben  Uiöcese  U5  f  io/dt/iddi  n. 

Libri  quüanf.  1423^^6, 136,  —  Am  Hände:  A.  1»  gr,  2,— VgLn,  Ii,  I«,  18.  25 

1425  Juli  18.  24. 

Jfi/iirir/i  S ///>(  /■:  , tu  n  r/iflii  /iti  t  sieh  weiji  it  di  r  Annafe  der  ihm 
nach  Al'i^trritn  dts  (if  anj  eun  Enzlnrif  fidtfif:^  t'rkiindr  ron 
Jiiui  '^u  (Rome,  XII.  kal.  julii  auiro  \         >}/„  r/r.n/i  ii>  ,t  I'htn- 
kiic/ip  zu  J/linffen,  Sjuirer  Diöceae ,  deren  Einkommen  auj  6  Mark  3^) 
bdl>er  yrscinitzt  nird. 

Libri  auKQL  14^4— W. 
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1425  Oktoher  29.  25. 

Johann  Sfeitwa^/  ton  Hall  verpßichtct  sich  ueyen  der  Annate 
der  ihm  nach  Ahleben  des  Konrad  Scheuber  miffih  Url  iinde  von 
1424  Marz  S  (Rome,  V.  non.  m.irtii  anno  Vll.)  übertragenen 
5  Ffairklrche  zh  S.  Johfinn  in  Steinbavh  (Steinwag)  mit  deren  Kapelle 
oder  Filialkirche  zu  S.  Michael  in  Hall,  deren  Einkommen  auf 
6  Mark  Silber  getehätzl  wird. 

Libri  aunat.  1424^37,  103. 


1425  Dezember  20.  20. 

10  Konrad  Oregk^  Pfarrrektor  zu  S.  Maria  in  Lonne  (Lonse), 
Auynhurger  DiSeese,  bezahlt  45  Gobigulden  für  tmrechtmämg  er- 
hobene Jäinkiinfte. 

Libri  qmtmt.  14118^26,  211.  —       Bande:  I.  1,  gr.  2.  —  Vgl.  n.  22. 


1425  Dezember  21.  27. 

15  Joham  Gwmeliz  (!)  rerjißichtei  »ich  wegen  der  Annate  der  ihm 
nach  Abteben  des  AchafiuB  Berdtzheimer  mittels  Urkunde  ran  1425 
Mai  27  (Komo,  M.  kal.  juoü  anno  VIII.)  übertragenen  Pfarrei 
in  Aa/en  (Aulon),  Augsburger  I)iöee>e,  deren  Einkommen  auf  6  Mark 

Sillter  (jischiitzt  wird. 

Libri  annat.  1424-^,  III, 


1426  Februar  28.  28. 

Kuunii}  (ireyk,   Pfarrrekfor  in  Lont^ee  (Lunse),  Augshurger 
Diüvese,  /jiznidt  als  Annate  seiner  Vfiirrei  i^O  Goldtjulden. 

Libri  quitani.  142$ -20,  266.  —  Am  Randt;  tl.  1,  gr.  2.  —  Vgl.  n.  22. 

25  1426  Marz  15.  29. 

Johann   fiorsfo/d  teijiilirhtrt  sirli   ur(/()t  der  Annate  der  ihm 
iiiiih  AltUben   dis   Kourad  Jio'jnir  iniffr/s  l  rhiindc   ron  1  f'J.'>  SV/;- 
teiaber   11  (F^oiiie,  III.  id.  Sept.  auuo  VIII.)  äUi  trugint  n  J'j'arr- 
kirebe  :;n  M<trktls]ti  iiii  ,   \\  lirzburger  Diöcese,  deren  Einkonnnen  auf 
30  8  Mark  Silber  gt  ^n  lait^t  wird. 

Libri  annai.  1424— Ztj  139. 

,r-4 
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1420  ^fai  10.  ^• 

Das  S,  Kaihnrinenhofqutal  zu  Esslingen  verpflichtet  sfrh  ,re,jtn 
der  Annate  der  ihm  mittels  irrkuude  ran  im  Ai>ril  s  (Kome, 
VI.  id.  aprilis  anno  IX.)  iidorponerten  PJurrkirche  zu  Hüinliolz '). 
KonsUtnzer  Dibcese,  deren  Einkommen  auf  9  Mark  Silber  geschäht  u  ird,  ö 

Libn  annat.  14^-1— 157. 


142i',  ^ocemher  26, 

Johann  lleisbfd  rr  ron  Oenuershcim  rerpflkhiet  sic/i  inycH  Je» 
Anfiaie  der  ihm  nach  Ahlehen  des  Konrad  Framnbny  »iHir/s  Ur- 
kunde rou  im  Mai  U  (Uoine,  Hl.  id.  maii  anno  IX.)  rerUeheneu  lo 
Pfarrkirche  zu  Lörhyuu  (Louchenkein),  SjM'irer  Diiicese,  deren  Ein- 
kommen anf  20  Mark  Silier  geschätzt  wird. 

Libri  annat.  1124—37,  ^15. 


142G  iJezemluT  .'">. 

Kraß  roH  Ilö/iiu/en  (Heffingen)  rerpßiehtet  M  ircj.n  der 

Annale  (In-  ihm  nach  AUehen  des  Wilhelm  Seheuk  ron  Wn,n,,Hh,i 
Wittels  Urkunde  ron  1426  Mai  L'S  (Ronie,  V.  kal.  jun.  anno  IX.) 

verliehenen  Pfarrkirche  zu  Kirchhcnj,  Sj^eirer  Viöcese,  deren  Ein- 
kommen auf  10  Mark  Silber  geschätzt  wird. 

Libri  ammt.  14U-S7,  m. 


1427  Fehrnar  7. 

Dietrich  Balke  rerj>jllrhht  .<l(h   weyen  der  Annale  der  ihm 
nach   Verheiratumj  des  Uuüvlf        Hornstein  f Harenstein)  mittels 
Urkunde  ron  UUd  März  /V  (Konie,  IV.  id.  nuntii  anno  IX.)  über- 
trciijeuen  Pfarrkirche  zu  Zell  (Czel)  oih  r  Eherhardszell,  deren  Ein-  25 
kiii\^te  auf  10  Mark  Silber  geschätzt  werden, 

Libri  annat,  UU^ST,  m. 


•)  Naeh  dem  Uber  doeimaUoiiiB  eleri  ConstoDlleiwi»  pro  papa  de  »nno 
1275  gehörte  dieae  eonet  unbekannte  Pfarrei  tum  Dskanat  Oiom,  (Freiburger 
JDiöeesanarchiv  i,  70). 
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1427  Ff^ar  28. 

Rudolf  Remstete  erhält  von  der  apostolischen  Kammer  eine 
BuUe  über  die  Verleihung  der  Kapelle  der  h.  Maria  zu  Hilrhelsbach, 
Kotistanzer  Diocese,  deren  Einkommen  auf  3  Mark  Silber  geschätzt 
6  wird,  ohne  Verpflichtung  zu  Annaien  amgehändigL 

2AM  ONfUrt.  J7, 


1427  Februar  28.  85. 

Ulrich  Stocker  erhält  von  der  apostolischen  Kammer  eine  Bulle 
über.  Verleihung  der  Pfarrkirche  zu  S.  Katharina  in  Hall,  Würz- 
10  bur//t  r  Diöcese,  deren  iaukommen        4  Mark  Silber  geschätzt  wird, 
ohne  Verpflichtung  zu  Annaien  ausgehändigt, 

LihH  «mat,  im—aBt  033. 

1427  Juni  6.  36. 

Das  Kloster  Schussenried,  Prämonstratenser  Ordens,  Konstan  zer 
15  Diöcese,  verpflichtet  sich  wegei\  dfr  Annntc  der  ihm  mittels  Urkunde 
von  lii^  Februar  1   (Rome,  kal.  febr.  anno  X.)  inkorporierten 
Pfarrkirche  zu  Attetiweiler ,  deren  Einkünfte  auf  Ii  Mark  Silber 
geschätzt  werden. 


20  U27  Juli  12.  Ti. 

Johann  rnn  Krötrrhau  (Cravelsauwe),  auch  l^Jefjinger  genamtt, 
rrrf*Hff/ffrf  sic/i  ucijen  der  Annafe  der  ihm  nach  Ableben  de^  Ktmrinl 
con  frtnanberg  mittels  Urkunde  ro)t  1f2€  August  ^0  ((ienezani 
Peuestrinensis  diocesis,  XIII.  kal.  sept.  anno  IX.)  übertragenen  I'fnr- 
25  kirche  in  Ostefs/ieim,  Speirer  Diöcese,  deren  Kinkonnnen  anj  lO  Mark 
Silber  geschätzt  wird,  bezahlt  aher  fitr  nnrechimiisslg  er/iobe/ie  Kin- 
künfte  nichts,  weil  er  thatmchlich  ki  inr  r  rlioh,  n  ie  er  es  auch  in  der 
Urkunde  dargestellt  hat  (ut  eüam  in  bulla  uarravit). 
LSM  wmt.  im— SS,  53, 


80  1427  September  19,  38. 

Bartholomäus  Zaringer  erhält  von  der  ajMstui/sehen  Kammer 
ein  Paar  Bullen  wegen  der  Pr&pstei  zu  Faurndau  (Furndow),  Kon- 
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atamr  Diöe$8e,  deren  Einkamme»  auf  S  Mark  Silber  getck&ttt  wrä, 
ohne  Verpflichtung  zu  Annafen  auegehändigL 


1427  Oktober  21.  39. 

Joftann  von  WeeUmach  verpflickiei  eich  wegen  der  Annale  der  5 
ihm  nach  Beförderung  des  Kourad  Sibolt  :sum  Biechqf  von  Chur 
mittele  Urkunde  von  1427  September  18  (Eomey  XiV.  k|J*  OCt  anno  Z.) 
iibertragfneti  Pfarrkirehe  zu  Gmünd,  Augsburger  Diöeese,  deren 
Einkommen  auf  12  Mark  Silber  gesehätzt  wird. 

LiM  onnaL  2437 ^SS,  8S.  —  Kaehtrag:  BeratHhe  versfUehlet  sieh  wieder'^  10 
haU  iÜB  September  U  in  Horn,  hceahU  aber  nicht t  da  er  1437  November  96 
(VI.  kal.  dec.  anno  XL)  mft  der  JTIreAe  fw  Qenaesano^  Pe^MuvMt  Dideese, 
proiHäiert  worden  war. 


1427  Oktober  21.  40. 

Johann  Spindler  rcrpflichtet  »ich  Heyen  der  Annale  der  ihm  15 
infolye  S irhtin-oiitotina  des  Juhunn  Westernach  mittels  Urkunde  von 
1J27  OiduUr  1    (Rorae.  kal.  OCt.  anno  X.)    i'ilxrlrayenin  J'/arr- 
kirche  zu  Dvmminyen  (Üüuiingeu),  Aa</s/ji(rytr  Uiöcese,  deren  Ein* 
kommen  auf  7  Mark  Silber  geschützt  tvird. 

lAbri  annat.  1437 --28,  83.  2ü 


1428  Mürz  29.  4L 

Heinrich  Krugelin  erhält  eine  Bulle  über  die  ständige  Vikarie 
am  Altar  der  h.  Nikolaus  und  Margareta  in  der  Pfarrkirche  zu 
S.  Kilian  in  Heilbronn,  Würzburger  Diöcci^e,  deren  Einkommen  auf 
S  Mark  Silber  geschätzt  tiird,  ohne  Verpßichtung  zu  Annateti  aus-  25 

gehüudif/f. 

Libri  annat.  1437—28,  295. 


1428  April  Bö.  42. 

Das  Kloster  Adelberg  verpflichtet  sich  wegen  der  Annate  der 
ihm  mittels  Urkttnde  von  1426  September  30  ^me,  IL  kal.  oet  SO 
anno  IX.)  inkorporierten  Pfarrkirche  zu  Holzmaden,  deren  Ein- 
kommen auf  10  Mark  Silber  geschätzt  wird. 

Libri  annat.  1427  -26,  136. 


DigitizecUby-Goegle 


«u  rOmlMlMa  AnMvsd  «.  38—47. 


409 


1428  April  HO.  4S. 

Johtnn  GoU  verpfliekiei  sieh  wetfe»  dtr  AnnaU  des  ihm  nach 
Verzieht  äei  Heinrich  Prim  mtUda  Urkunde  von  1428  Mikz  10 
(Rome,  VI.  id.  martii  anno  XL)  übertragenen  Kmwnikats  in  der 
5  Kirche  gnm  A.  Krewt  in  Wiesensteig,  deren  Einkommen  auf  7  Mark 
Siiber  (fesehätzt  wird. 

yllAM  aimai.  1437^8,  136. 

1428  J^Mnkber  24.  44» 

Andreas  FMf  verp/Uehtet  si^h  teegen  der  Annate  dir  ihm  nach 
10  AbUben  des  Egidius  Burger  mittels  Urkunde  «on  iSiS  Juni  11 
(Rome,  in.  id.  jan.  anno  XL)  verUehenen  Pfarrkirehe  gu  Leimell, 
Augnburger  Diöcese,  duren  Einkommen  auf  6  Mark  Süher  ge- 
schätzt wird. 

15  1429  Januar  3L  45. 

Johann  Tasch  verjißichtet  sich  ireyen  der  Aunatt  der  ihm  in- 
folge Nichipromotion  den  Konrad  ron  LitHtnan  mittch  Urkumle  von 
1428  Okiober  25  (Rouie,  VIIL  kal.  nov.  aono  XL)  übertragenen 
Ffairkirche  zu  Meisehtein,  Augsburger  Diöcese,  deren  Einkommen 
SO  auf  5  Mark  Silber  geschätzt  wird, 

IM  «umaL  ins—»,  19, 

U2d  Juli  1.  46. 

Friedrieh  Suntag  verpflichtet  sich  wegen  der  Annate  der  ihm 
infolije  Nichipromotion  des  Johann  Ptettsri^pil  mittels  Urkunde  von 
25  1429  März  5  (Rome,  IIL  non.  idortü  anno  XIL)  abertragenen  Pfarr- 
kirche 2u  Blaufelden,  Wurzburger  Didcese,  deren  Einkommen  auf 
6  Mark  SUher  geschätzt  ward. 

IM  wmaL  14a»-90,  76, 

1429  Juli  28,  47* 

ao         Johann  Haidberg  «on  HaU  verpflichtet  sich  wegen  der  Annate 
der  ihm  nach  Abieben  des  Peter  von  HoheMeheiD  mittels  Urkunde 
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wm  1429  JufU  9  (Rome,  Y.  id.  Janii  atino  XII.)  iüirtfagmen 
Pfarrkirche  zu  8*  Johann  B<q4*  m  SUmbaeh  (Stänirag)  und  deren 
FHial  tu  8.  Miehad  in  HaU,  Wurzhur<fer  DiÖeeae,  deren  Sink^mmen 
auf  6  Mark  Süher  geschätzt  wird. 

1429  Auguit  17.  48. 

Dos  Kloster  AiitU>tiy,  i'rumvnsdatenser  Ordas,  Koiistanzer 
Diötkise,  bezahlt  al^  Annate  der  ihm  tnkotyariertefi  Kirche  zu  ÜUz- 
nkiden  40  Goldyulden.  .  i 

U29  Awjmt  17.  49. 

Andreas  Funk,  P/arrrei^r  zu  Leinzell ^  Auysburger  Di&eese, 
bezahlt  30  Goldgulden  für  unrechtmässig  erhobene  Einkünfte, 

LibH  qmimtt.  14»—»,  m,  —  V^,n,U. 


1429  jSovKmhet'  20,  60.  15 

Michael  Beischach,  JOtnonikus  zu  8,  8tefhan  m  Konstang, 
bezahlt  durch  Friedrich  8Sler,  Pfarrrdetor  zu  Ehningen  (ömngeiiX 
Konstanzer  DiScese,  als  Annate  13  Goldgulden.  . 

Libri  quitanL  142B''90t  147. 


1430  Januar  14.  ,     .  51;  ao 

Gottfried  Loiser,  Pfarrrektor  zu  Nevfen  (NbÜbhX  KotUtanzer 
Diöeesc,  verpßiehM  zieh  im  Namen  des  Ulrich,  S^knes  de»  verztorbensn 
Grafen  Eberhard  von  Werdenberg  ^) ,  u  tgen  der  Annate  des  diezem 
nach  Abgang  des  Leonhard  Moschart  mittels  Urkunde  von  142S 
November  29  (Rome,  III.  kal.  dec.  anno  XII.)  übertragenen  Kano-^ 
nikates  zu  Konstanz,  dessen  Einkommeti  auf  18  Mark  Silber  ge- 
schätzt wird. 

.  Libri  annat.  14S18—30,  106. 


*)  Elierhard  vvi  W.  sinr7>  6.  Mat  1424  (GahelUferschc  KoJJeki.  des 
St*A.  i.  16/});  Ukieh  wurd€  spüter  Domdekau  in  Konttanz  (ebenda  151), 
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1430  Mürz  IL  ht. 

Matthias  Smler  tm  Oven,  Kmttaimr  DiSem,  empfängt  von 
Martinus  episcopos  UotooenaiB  in  der  Kapelle  S,  Andnä  in  der 
BanäUca  dea  JpoMßirtten  in  Born  die  tnU  Tonsut  ,  den  AeoUlai 
5  itnd  tBe  niederen  Wtihen. 

Libn  fmat.  li^iä—aöf  36. 


1430  März  27.  53. 

Jekam  SehwemtMe ')  eMlt  von  der  apoetolisehm  Kammer  ein 
Pamr  BuUen  über  die  ständige  Vaoarie  der  Pfarrkirehe  zn  Brnt^- 
tOHnjfen  (RMngßt) ,  Konstanser  Dideese,  deren  &nkommn  auf 
4  Mark  Silber  geschsm  uird,'  ohne  Verpßkhtunj  zn  Afmaten- autt' 

gehändigt.  « 

JJbri  (mnai.  im-3ü, 


1430  April  3.  54. 

]5  .  übieh  Kegler  eerpßichtet  sieb  ,  wegen  der  Annaie  der  ibm  ttaek 
Ableben  des  Ulrich  Zittel  mittde  Urkunde  von  1429  Juni  26  (Rom^ 
VI  laH  juUi  anno  XII.)  ab^fragenen  PJarrkirehe  in  Setzingen, 
Augeburger  Diöcese,  deren  Einkommen  auf  lö  Mark  Silber  ge- 
schätzt wird. 

20  Libri  attnoL  liäS-30t  13L 


1430  September  11.  .  55. 

Johann  Segel  erhält  ron  der  apostoliffclun  Kammer  eine  Buüe 
über  die  Pfarrkirche  zu  S.  Katharina  in  Hall,  Würzburger  Diöcese, 
deren  Einkommen  auf  4  Mark  Silber  gesehätzt  wird,  ohne  Verpßieh- 
25  iung  9u  Annaten  ausgehändigt. 

Libri  umuil.  1430—31,  21U. 

')  Johann  Sehirennhoh  erscheint  noch  nJi,  l'fancr  odtr  vielmehr 

von  dem  Patron  der  Pfarrkirche^  dem  Kloster  Kvnüjshnmn,  eingesetzter  stän- 
diger Vikar  SU  Reutlhigem.  VgL  Th.  SMit  m  BiMttr  fir  wüHk  K.Qetch, 
tB9$,  8.  94. 
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100  Aovember  13.  6^ 

Heinrich  Bisekel  lerpjlichtct  sich  wegen  der  Annate  der  ihm 
per  modum  nove  provisionis  mUteU  Urkunde  voti  1430  Sej^temher  25 
(Rome,  VII.  kal.  ort.  anno  XIII,)  übertragenen  PJarrkirche  in  i.hjyds- 
beuren  (Ogeisiiuren),   Konstanzer  Diöcese,  derm  Emkommen  auj'  5 
10  Mark  Silber  geschätzt  wird, 

LibH  «WMl.  14»»— Jl,  #7. 


14B0  Novemher  6.  67. 

Friedrich  Söler   verpfiichtet   sich  wegen  der  Annale  der  ihm 
nach  Ableben   den  Konrad  Sör   uml  Verzicht  des  Konrad  Hied  io 
mittels  Urkunde  von  1430  Januar  6  (Rome,  VIIL  id.  jan.  anno  XIII.) 
übertrageneit  F/arrkirchr  zu  Ehningen  (Oeningen),  Konstffnzw  DiHoeas, 
derm  Binkommm  mf  18  Mark  Silber  geschätzt  wird, 

LOH  amut.  1490— Sl^  47, 


1431  Mai  15.  58.  15 

Heinrich  Risekel ,  Pfarrrektor  in  Oggelsbeuren ,  Konstanzer 
Diöcese,  bezahlt  ak  Annate  der  ihm  previäierten  SteUe  2S6  Gotd- 
guidm, 

4  * 

Libri  juitanL  1430-83,  135,  —  Am  BanOe:  11.  1.      t^.  n,  'lf$.  * 

« 


1431  Juni  6.  59«  20 

Johann  Tod  perpftkhiet  sich  wegen  der  Annate  der  ihm  it^dge 
NiehlprmnoUon  des  Di^Kdd  von  Aichelberg  zum  Priester  mitMs 
Urkunde  von  1431  Mai  23  (Rohm,  1431,  :^]aa.jttiiü)  Höerträgetm 
Pfarrkirche  zu  Bergatreute  (Berg^rtrutiD),  Konstaneer  Didceae^  deren 
Einkommen  auf  8  Mark  Silber  gesehätzt  wird,  85 

Libri  amat,  1431— 33^  38,  . 


1431  Juni  13.  60. 

Leonimrd  Truchsess^)  verpflichtet  sieh  wegen  der  Annate  der 
ihm  infolge  Niek^omation  des  Anthelm  von  Konigsegg  ^miBegg) 

')  NtUürliehcr  Sohn  rf«  l'rudutegsen  Hans  ..mit  den  f  J  VyiHfti  •  von 
Waldimrg,    Vgl.  Vochezer,  Geschichte  dee  /ür*tL  Uauses  Waidbwrg  1,  491  f. 


DjQiiizecU^  Google 


MW  rOmiieliM  Ardilfw  n,  66—64. 


zum  Prit'.^ter  mittels  UrLinu/c  rm  14S1  Juni  fl  (Korne,  1431, 
VIII.  id.  junii)  ffhcrfrac/enen  FfarrkIrcJn  zu  ßtberarh,  Konf^tamer 
Diöcese,  iUren  KiHkänfU  au/  60  Mark  6ilber  geschäUt  tcerdett. 


5  1433  Mai  IL  6L 

Ulrich  von  Werdenberg  erhäH  von  der  aposUdkchen  Kanmer 
eine  Buße  9ber  die  Pfarrkinhe  zu  AHkHm,  Konsiamer  Didceee, 
deren  Einkommen  auf  20,  und  Jakob  Pisioris  eine  aolcke  über  die 
,  Pj'arrkirehe  zu  Ailingen,  Augsburger  Didcesef  deren  Einkotmnen 
10  auf  12  Mark  Silber  geschätzt  wird,  ohne  Verpßichtimg  zu  Annaien 
aufgehämliyt. 

Libri  aimat.  1491^3$, 


USn  Jtun  IL  ()2. 

Jo.  S/tevel  von  Uhn,  Konatanzer  Diiiwse,  wird  von  Volenti», 
16  Bischof  von  Orte,  zum  Priester  geweiht 

LM/omat,  UU-4ß,  HS, 


1436  JSovember  17.  6S. 

Andreas  Schönau  erhält  von  der  apostolischen  Kammer  ein 
Paar  BuUeu  über  die  Pfarrkirche  zu  Maic/tiiu/rn  (Moichingen), 
20  Speirer  Diocese ,  und  eine  ständiye  Knplanei  in  der  Uontkirchc  zu 
Strast<i/ur</ ,  deren  Einkommen  auf  17  Mark  Sil  her  ya^ichätzt  icird, 
Weyen  Tausches  uut  Johann  Ysel  ohne  Veiyßichtung  zu  Annaten 
ausyehändiyt. 

Libri  amuit.  1436^38^  339, 

25  1437  Januar  IV.  61. 

Johann  Barl  veqijlichtet  sich  iceyen  der  Annale  der  ihm  nach 
Verzicht  des  Jakob  Bart  mitlde  Urkunde  von  li36  November  0 
(VIII.  id.  nov.  anno  VI.)  übertragenen  Pfarrkirche  zu  Ennetach 
(Enendach),  deren  Einkommen  auf  10  Mark  8Uber  geschätzt  wird, 

80         ZAbn  amuU,  1486— 88,  69, 
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14S7  Fehrnar  16.  65, 

Lfoiüiard  Tntchscss  verpflichtet  !^kh  wegett  der  Annale  der 

ihm    nnrh  Ahffihm  des  Kinirud  Sitai  (Speit)  mittels  Urkumir  ton 

1436  Mär:;  27  (Florencie,  1436  VI.  kal.  apr.)  i>l>rrtniijnien  Propsfei 

des  Klosters  Waläaeef  deren  Einkomtnun  uuj  lUO  Mark  Häher  ge-  5 
schätzt  wird. 

lAHtri  antuU.  1436—36,  ö». 


1437  Marz  8.  66. 

Heinrieh  Latiiz,  Kanoniker  zu  Wiesensteig,  Konäanzer  Dideeatp 
und  Heinriek  Stephif  Kanoniker  zu  Ckur,  verpflichten  sieh  im  Namen  10 
des  Johann  Lo/upach  wegen  der  Annale  der  ihm  per  modnm:  8i 
neutri  mittels  Urkunde  von  1436  Januar  28  (ßononie,  1436  V.  kal. 
febr.)  übertragenett  Propstei  des  Klosters  Beuron  (Buren),  Augustiner 
Ordens,  Konstanzer  DiScese,  deren  Einkommen  auf  ILO  Mark  Silber 
geschätzt  wird.  15 

Liibri  annat.  1436 — 3S,  6ö. 


1437  Mai  IS.  67. 

Johann  lieinold  verpflichtet  sich  wegen  der  Atmate  der  ihm  nach 
Verzieht  des  Andreas  Schönau*^  mittels  Urkunde  von  1436  Februar  1 
(Bonome  i  1436  kal«  febr.)  übertragenen  Pfarrkirche  zu  Maiehingen,  90 
Speirer  Diöeete,  deren  Einkommen  auf  15  Mark  Silber  gesehätzt  wird. 

Libn  OMMl.  143$— 38,  €8. Vgl  n.  93. 


1437  August  31.  68. 

Jodoktfs  Truhler  verpflichtet  sich  uegen  der  Annale  der  ihm 
nach  Absetzung  de^  Rudolf  Lucus  mittels  Urkunde  von  1437  Juli  W  35 
(Bononie,  1437  UL  kal.  aug.)  übertragenen  Pfarrkirche  zu  Bcrydt- 
reutt  (Bergartzruti) ,   Konstanzer  Diöcese,  deren  Einkommen  auj 
16  Mark  Silber  geschätzt  wird, 

LibH  annoL  1436-^  m. 

1437  September  3.  69.  80 

Johann  Bärt  verpflichtet  sich  wegen  der  Annate  der  ihm  per 
modiiin:  si  neutri  mittds  Urkunde  tfon  1437  AprU  15  (Booonie,  1437 

•)  tm  Tutt  SohoMr. 
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ÖOö 


XVII.  kal.  maii)  nbertraf^enen  Pfarrkirche  zu  Ennetach  nebst  Kapelle 
zu  Menden,  deren  Einkomimn  auf  18  Mark  SUäer  geichätzt  wird, 

JUbn  mnai,  2439-38,  m.  —  VffL  tk  64. 

1438  Juli  8.  70. 

5  Heinrich  Lanfz  rerjißic/itrt  sich  wegen  der  Annate  der  ihm 

nach  per  modum  surrogatioüis  ia  jure  erfohjtem  Wef;f/anf/  des  Mai- 
thuH.s  Nithnrt  viitieh  Urkunde  von  1438  Jnni  28  (Ferrarie,  1438 
IV.  kal.  julii)  i}bertra(/enen  Pfarrkirche  zu  Uavensbury,  Konstanzer 
Diocese,  deren  Etnkomimn  auf  120  rkein.  ß.  geschätzt  wird. 

10         Läfri  mnoL  1436 -38,  ZIO. 


1439  Juli  24.  71. 

Johann  Hält  erhält  oon  der  apmtotii^chen  Kammer  r/n  Paar 
Bullen  über  ein  Jährliches  Lcibyediny  loh  30  rhein.  Jl.  uns  den  Ein- 
kiinfUu  der  Pfarrkirche  zu  Menfjen-Knnetach ,  Konstanzer  Diüccse, 
15  ohne  VeiT)flichtuu(j  zu  Änmiten  ausgeliändiyt,  weil  er  das  Ganze  so' 
gleich  bezahlt  hat. 

labri  attnoL  1438— 4ä,  333.  -  VgL  n.  69. 


1439  Juli  24.  Ti. 

Johann  von  Mayenbuch  veiyflichtei  sich  wegen  der  Annale  der 
20  ihm  nach  Abtretung  durch  Johunn  Bart  und  durch  neue  Provision 
mittel»  Urkunde  ron  1438  Juli  2  (Florencic,  1438,  VI.  non.  julii) 
übertragenen  P/arrJcirchs  zu  Mengen-Ennetach ,  deren  Einkomtmn 
auf  10  Mark  Silber  geschätzt  wird. 

Libri  annat.  1438— 42,  89.  —  Vgl.  n.  69,  71. 

35  1439  Juli  24.  7a. 

Johann  von  Magenbueh,  Pfarrrekior  zu  Mengen- Ennetach ,  be- 
zahlt  als  Annate  1$  Goldgtdden, 

Libri  quitant.  1437—41,  90. 


1439  August  7.  74. 

80        MaiMus  Nithart  verpflichtet  sich  wegen  der  Annate  der  ihm 
nach  Abteien  des  Heinrich  Nithart  mittels  Urkunde  von  1439  Au- 
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ffm  2  (Florende,  1489  IV.  Bon.  ftiig.)  abetira^nim  Ffarrkireh« 
zu  Ulm,  KünHßnsgßr  Didee»,  <dtr  deren  etändi^  Viharie,  deren 
Einkommen  auf  20  Mark  Silber  jieaehäigi  wird»  • 

Libri  annat.  143ö  —4J,  *f2. 

.  14:43  Dezember  10,  75.  ^ 

Jadokm  (Mammer  verpßehtet  sieh  wegen  der  Anmute,  der  ihm 
per  modoiu  nove  provisionis  miUdß  Urkunde  von  144$  Dezember  7. 
(Rome,  1443  VII.  id.  dec)  übenraigenen  ständigen  Vikarie  dier  Pfarr* 
kirche  zu  Ulm,  Konekmzer  IHocete,  deren  Mnkomtnen  auf  16  Mark 
Silber  geschätzt  wird,  10 

Idbn  onnaL  1449-44,  U7. 


1452  Dezember  Ki.  76. 

Johann  von  llürnht  im,  Abt  zu  Elltcanyen,  Benediktiner  Ordens, 
Äugi^burger  Diöcese,  rerpjiichttt  i^ich,  der  ajwsfoh'schen  Kannner  und 
dem  Kardinalskolleg  Jiir  sein  commune  servitium  fUto  (luldgulden,  15 
zu  welchen  sein  Klo.<tcr  tjrschätzt  ist,  und  ö  miauta  serviüa  coostieta 
in  2  Hälften  nach  je  6  Monaten  zu  bezahlen, 

Libri  o^>Ugni.  pro  servitiia  144f — 55,  15S.  —  Am  Hände:  Card.  15. 
Darunter:  1453  die  IB.  apr.  solvit  pro  pj\rte  Ü.  100.    -  NachtriKj -.       2^.  mcnsis 
aprili.s  1453  habuit  snper  dicto  monri<;tt>rif}  tinan]  buUam  releTatioois i  aar*  ^ 
rectionis  cum  cassatioQo  et  «xtinctiooc  coiumimia  curie  et  citatiooüi. 


U5{)  Juni  2.  77. 

Nikolaue  von  Gundelfingen  verzichtei  auf  die  Propstei  zu  8,  Jo- 
hann in  Konstanz  in  die  Hände  des  Papstes. 

Libri  rengnat.  et  eeneem.  1457^76,  24,  25 

1459  Juli  17,  78. 

Albert  von  li'ecJihcrf/  er/ni/f  i  ine  UulJc  von  14üU  Juni  Ii*  (Mantue, 
prid.  id.  junii  anno  I  )  super  ulticiü  perpetuo  simplici  Ämihuusensi'> 
//;  </(r  Kirche  zu  Auf/flnn-f/  im  Wert  von  15  Mark  Silber  gegen 
f/(/,v   Vrr sprechen,  die  Annaten  innerlialb  4  Monaten  zu  bezahlen,^ 
ausgehändigt. 

Libn  obUgat,  pari.  I4öS-ti4,  4,      Am  Hand«:  Solvit  37  7«  II. 
ft)  A»  tttttt  kmtit  dß»  w/cM  f«iu  denatOi* .Wort,  MTM  ttte  iyHbwIi  mtt  dtm  Ammakn»  d.  h. 
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September  20, 
,  ä»  Mark  Silier  g^Hüm  i^lT^  *^ 


1459  September  20 

80 

10  Jakoh  Göhl,  ständiger  Vikar  d*^  .  . 

H.n.er  fmces..  Z  J^ZiXn  ^  Ao«. 


14Ö9  Oktober  ö. 

81 

auf  25  Mark  Silier  jeM  ^  *^ 

90  LiM  3WM.  XU9-tl,  jg.  ^  a-,  ».  .  „. 

«tione  8.  50.  !  •««*.•  Dicts  di«  aolvit  «x  coapor 

1459  Oktober  5. 

82 

Heinrich  H  aIcker,  PJarrräki^  * 
./«...r  Z>/«c...,  befahlt  JJ^^  ^  ^^on- 

85  ^««^  äurck  Ver^ck  50  Zj^^XZ^ 
Mri  piätmi,  14ß8—9],  los, 

'  1459  Oktober  5, 

88. 

•MotUu  Sehntid  veitttin  iu,,*    •  i 
Ableben  äee  K<mrgd  BenJl  '"'^"^  der  Annoie  der  Um  nach 

«nno  1.)  übertragenen  Pfarrkirehe  zu  Uät^ 
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kauten,  Konstanzer  Viikete,  deren  Einkommen  au/  6  Mark  Silber 
geschätzt  wird* 

Libri  «umat.  14äy—61,  IB. 

14ö\i  Oktober  5.  SL 

Martin  Schmid,  Pfarrrektor  zu  Htarthaueen,  Konetanzer  Dibeeee,  5 
bezahlt  der  apostoNei^en  Kammer  fSr  ^  toUständige  jMuate  dvreh 

Vergleich  12  Kffinmergoldgttlden, 

LibH  quüatU.  I4d8—61,  103. 

14Ö9  Oktober  26.  85. 

Johann  Heck  verpßichtei  sich  wegen  der  Annale  der  ihm  mich  10 

Ahleben  dpft  Peter  Sfrehef  mitte/s  Urkumk  von  J4r>f^  Sejifemher  3 
(Rome,  III.  lion.  sept.  aiiiio  I.)  per  modum  surrogaüoniä  in  juic 
cüllitigantis  üfirrtrai/enen  ntändigen  Vikaricy  deren  Kinkonwwn  auf 
So,  oder  der  r/arrkirche  2u  Ihiaterkirch  (Hausterkircb)t  Konstanzer 
ViUceae,  deren  Einkommen  auf  15  Mark  Silher  (jeschäUt  irird.  15 

Lfhri  amtat,  1469— 61^  ^*  —       Bande;  Giatis  pro  fainUivi  domini 
aostri  pape. 

14Ö9  Dezember  S.  86. 

liurkard  Repach  cerpßichtet  sich  wegen  der  Annate  des  ihm 
nach  Verzicht  des  Berthold  Hatefeld  mittels  Urkunde   von  1458  20 
Oktober  24  (Rome,  IX.  kal.  nov.  anno  I.)  übertragenen  KanonikaUi 
der  Kirche  zu  Ohringen,   Würzburger  Diocesey  diren  Einkommen 
auf  5  Mark  Silber  geschätzt  wird. 

Libri  annai.  14d&—tilf  06. 

1459  Dezember  17.  87«  9» 

Ludwig  von  Freyberg  verpßirhtct  ^<l<h  wegen  der  Annate  der 
ihm  nach  Verzicht  des  Walther  von  hnuftcnherg  (Lubenberg)  mittels 
Urkunde  ron  1459  Norember  'J4  (Mantue,  VIII.  kal.  dec.  anno  II.) 
iihertnigr)!)  )i  l'/tirrkirrh,  d,  r  Stadt  Ehingen  (Erhingen),  Konstanzer 
JJiöcese,  deren  Einkommen  au/  SO  Mark  Hilber  geschätzt  wird*  90 

Liltri  ditiMft.  14S9'^61t  6L  —  Am  Sande:  Dlet»  die  lolvlt  ei  eonpo* 
«itione  iL  55. 
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14ä9  JD^umber  17.  .  88. 

Ludwig  von  Frei/herg,  PfarffdOor  zu  Ehingen  (Erhungen), 
'Konftanzer  Viöeese,  bezahlt  dtr  apasioliseken  Kammer  für  die  voll- 
tUindige  Annafe  durch  VergMch  65  Kammergoldgulden. 

H  Libri  guüant.  1458-61»  m. 

>       '  •  ■  * 

1460  Mai  15.  89« 

Bernhard  I In, /irr,  genannt  Fritzuwtui ,  Diakon  zu  Konatan^, 
verpflichtet  sich  u  tynt  der  Annate  der  ihm  lufch  Ableheu  den  Joiunin 
Krencklin  niifteis  Urkunde  von  1460  Mai  2  (Macereti  Senensis  dioc, 
10  VI.  non.  maii  anno  II.)  übertragenen  »tändigen  Vikar ie  in  der  Pfan*- 
kirche  zu  Weitingen  (Witingen),  Konsfanzer  Diöcese ,  deren  Ein- 
kommen  auf  0  Mark  Silber  geschätzt  wird, 

lÄbn  annat,  1459—61,  m. 


1460  Mai  15.  90. 

15  Bernhard  Horner,  genannt  Fritzmatm,  Diakon  zu  Konstanz^ 

bezahlt  als  Annate  der  ständigen  Vikarie  zu  Weitingen  (Witinghen)» 
Komtanzer  Diöcese,  durch  Vergleich  mit  der  apoetoUschen  Kammer 
12  Kammergoldgulden. 

.  •     LiM  qmttmi.  1458—61,  165.  ' 

4 

20   1461  Februar  12.  .  9L 

Alheri  von  Reehherg  (Rochdberg)  ton  Hohenrechberg  bezahlt 
ah'Jtinaie  der  Propstei  zu  S.  Veit  m  EUwangeu,  Augaburger  Dideeoe, 
durch  Vergleich  mit  der  ap(^elieehen  Kammer  530  Kammergoldr 
gülden.' 

25  Libri  qitUtmL  1460— 62^  31. 

1461  Oktober  23.  92. 

NikoUsue  Bur,  P/arrrekhr  zu  Bonhnden  (Bolanden),  Kon* 
HttHzer  DiSeeee,  verpflichtet  eich  im  Namen  der  Grafen  von  Würt- 
temberg'), ,  der  Herren  non  Lauffen  {yüiA  Louffen),  WOrzburger 

M  Nterharä  i.  S.  in  Uraekf  Ulrich  der  VidgMfle  in  Stuitgart. 
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IHticeae,  ueyen  der  lollstämUyen  Annate  den  Frauenkloster. s  Augu- 
stiner Ordens  daselbst,  dessen  Einkommen  auf  40  Mark  Silier  ge- 
schätzt und,  und  das  laut  Vrkumle  von  1459  Oktober  LH  (Mantue, 
III.  id.  oct.  anno  U.)  mit  der  Pfarrkirche  der  hl.  Heyifarindxs  behufs 
Errichtunij  tiner  Stiftskirche  vereinigt  werden  sofl.  '  5 

IJbri  annai.  t4ßl~ß3,  34.  ~~  Am  B<ttitlr  :  Dicta  <lie  persdlvit  pro  parte 
fl.  loü,  pro  retiiduo  vero  obligitvit  ae  ut  supra,  cum  <iicLa  uoiu  iuerit  äurtiüt 

1461  Oktober  24.  M.. 

Die  Gmfm  um,  WihÜmftbtrg,  Herrm  du  Dwrf»  Lan^ftn,  10 
Wihnhurf/er  Di3ee80,  iezahUn  durch  Näeplatiß  But^  J^mrrrtHtt  .m$  . 
BohlandeHf  Konsumier  Dtöees^,  als  JnnaU  du  auf  ihn  Vman' 
lauung  mit  der  xum  SüfU  zu-  erhebenden  Pfartitir^  peremifUn 
Ktosiers  Au^ueHner  Ordens  daeelbat  der  apoefdUechen  Kammer 
100  KammergcUdgulden,  15 

LibH  fttSkte»,  1400^  €S,  110, 

14Ü2  Februar  N.  94. 

Johnv)!  Degen^),  Projtst  zu  Sindelßugen,  verpßichd  f  sich  Namens 
des  Johann  *),  Rektors  der  Pfan  kirche  zu  Weilderstadt  (Wile),  Speirer 
DiöcesBf  ueijen  der  Annate  der  laut  Urkunde  von  1462  Januar  31  ^ 
(Rome,  pridie  kftL  febr.  anno  IV.)  mit  dieser  Kirche  zu  vereinig» 
den  Pfarrkirche  zu  Ihinffe»  derselben  DiQcese,  deren  Jsiinkommen  atif 
5  Uurk  Silber  ffeschOtzt  wird, 
'  ZM  mmat  liSl-^  74. 

1462  Februar  fSj*K  96.  » 

Johann  Vergenhans,  Pfarrn  kfor  zu  WeildersUnU  (oppidi  Wile), 
Sprirer  fHörese,  bezahlt  ala  Aiumtf  der  mit  meiner  Kirche  vereinigten 
Pfirrkirvht  zu  Ihingm  durch  .Johann  Degen ,  Prajfsf  zu  Sindel- 
fngrii,  durch  Yerykich  mit  der  apostoliscJten  Kammer  10  Kammer- 
yoldjfidden.  9D 

Lüm  ftttlmif.  14ßO—ß»,  UO, 


*}  Ikr  nae^meMge  erete  Kan^Üer  der  VnioetsMt  TMigen,  ^  '*)  M. 
Ver^ekeme  (Nanderua),  oertmilep  ^VeNiuf  Eberherde  i.  nadkker  ^-epet 
«ftd  Kansler  in  TiMngen» 
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14^2  August  15. 


9& 


JSikolaui  Md  etkält  oon  d$r  apoHolisd^  Kammer  enu  BuUe 
Uber  die  Pfarrkirehe  zu  Sfflofs,  derm  MmkÜnfU  auf  16  Mark 
Silber  gettehäizf  werden,  und  Jakob  Friueh  eine  edehe  über  diejenige 
5  zu  Leuädreh  mit  fiebern  Einkommen  ohne  Verpßiehiung  zu  Annaten 
ausgehändigt,  nachdem  sie  durch  Urkunde  von  1462  Juli  24  (Abbatia 
S.  Salvaloris  CluBinensis  dioceflis,  IX  kaL  aug.  anno  IV.)  die  Er- 
laubnis zum  Tauseh  erhalteu  haben, 

lAbri  aniMf.  lißl-~es,  2U. 


Johann  Fhunser  lurpßichttt  Bich  ireyen  der  Annale  der  ihm 
nach  Ahlehen  <fes  Jodokm  Soler  mittels  Urkunde  von  14fi2  August  19 
(Piencie  (!),  XIV.  kaL  sept.  anno  IV.)  übertragenen  Pfarrkirche  zu 
Reutlinyt  n  (liutiingea) »  Konstanzer  Üiöeete,  deren  Einkommen  aiuf 
15  12  Mark  &Hber  geschätzt  wird, 

lAbri  onnat.  1482—64,  9.  —  Am  Utmde:  DIeto  die  solvIt  ex  eonpo- 
Bitione  II.  35. 


Johann  Phunser  bezahlt  als  Annate  der  Pfarrkirche  zu 
20  Beudingen  (Rntkingen),  Konetanzer  DiSceae,  durch  Vergleich  mit 
der  apostolischen  Kammer  25  Kammergoldynlden, 

Libri  qmtant.  146^—64,  ö. 


26  eerpJUchtet  sich  Namens  des  Albert  von  Rechberg  von  Hohenrechberg 
wegen  der  Amb-rfr  des  ihm  mittels  Urkunde  von  1463  Januar  25 
(Rome,  VXII.  kal.  febr.  anno  V.)  übertragenen  Kanonikates  in  Auge- 
'  bürg,  dessen  Einkommen  auf  10  Mark  Silber  geschätzt  wird. 

DeegU  wegen  der  Annate  der  Kustodie  daselbet  mit  20  Mark 
Silber. 

IAH  emat^  i4fi9-^  9$,  ^  Am  Smtde:  Dieto  die  folWt  «s  conpo- 
■Ulone  fl«  28. 


10    1462  Novoiiber  8. 


97. 


1462  Äovember  8. 


98» 
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WflritMubercii^M 


1463  Januar  13.  100. 

Albert  von  Rechherg  von  Hohmrechberg  bezahlt  als  AnnatB 
eines  Kanonikats  zu  Augsburg  durch  Ver^eieh  mit  der  apo^oUscken 
Kammer  25  Kammergotäffulden, 

Libri  annat.  140:^—64,  31.  —  Vgl.  n,  78.  6 


1463  April  6.  lOL 

Burkard  Rqipach  verpflichtet  sich  tregen  der  Übersumme  der 
Anmite  der  ihm  nach  Tauach  mit  Slkuliius  Ilerfnit  mitteh  Urkunde 
von  14(il  Juni  18  (Home,  XIV.  kal.  julii  anno  III.)  ////•  die  ständige 
y'ikarie  am  Fronleichuami<u1tiir  d^r  Kirche  zu  Lattdmbach  (Lauten-  lü 
bach),  \\'i(r:l)unii'r  Diöcesc,  übertragenen  ständigen  Vikarie  zu  Würz- 
burg^  deren  Einkommen  auf  6  Mark  6iiber  geschätzt  wird,  während 
dasjenige  d^'  anderen  4  Mark  beträgt. 

Libri  annat.  1492-^  81. 


1463  September  30.  102«  lö 

Jodokm  Michaelis  verpfliehiei  sich  wegen  der  Annale  der  ihm 
nach  Ableben  des  Johann  eon  WaHershofen  miHel»  Vrhmde  van 
14S1  August  13  (Tibure,  i<L  aug.  anno  III.)  itherimpenen  Pfarr- 
kirche zu  S.  Peter  in  WaHershofen ,  Konstanzer  Dideese,  deren 
Ankommen  auf  6  Mark  Silber  geschätzt  wird*  20 

Librt  annat.  1462-64^  192. 


1464  Februar  5.  m 

Das  Kloster  Uthnssenricd  (Sorech)  vcrj'jlic/itef  slcii  wegen  der 
Annate  der  ihm  mitteh  Bestätig iiug^hidie  des  Papst s  C(dixt  run  1 161 
Juni  2  (Rome,  1\  .  üon.  junii  aniio  III.)  inkorporierten  Pfarrkirche  2ä 
zu  Eberhardszell,  Künsianzer  Diocese,  deren  Einkomtnen  auf  lö  Mark 
Silber  geschätzt  wird, 

.    £Afi  ammL  i4$2-^,  284.  —  Am  BaniU:  Di«ta  dto  aolftt'pro  auaftta 
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1464  Februar  5.  104. 

Abi  und  KoHpent  wm  Sekussmried,  Kmstanztr  IHdcem,  he* 
zahle»  als  ganze  Annale  für  die  iknm  einverleibte  Pfairrkirehe  zu 
EberhardazeU  dereäben  Diöeeee  der  apoHoHwken  Kammer  37  Kam- 
5  mergiddffuldeu  25  eol. 

Libri  nuüant.  i46Ji-64, 


1464  Februar  7.  105. 

Johann  Steel  veiyßichlei  sieh  wegen  der  Annate  der  Htm  per 
modom  surrogationis  in  jure  alterins  ex  dubbiu  collitigantibas  apud 
10  aedem  defnncti  imW«  Urkunde  son  I4S3  Ohtoher  29  (Rome,  IV. 
ka].  DOT.  anno  VI.)  übertragenen  Pfarrkirche  in  Neekarsulm  (Sülm), 
Würzburger  Dioeese,  deren  Einkommen  auf  6  Mark  Silber  geschätzt 
wird. 

lAM  ammU  14611— m. 


15  1464  April  17.  106. 

Prolet  und  K(i/>iti  '  dir  Stiftskirche  zu  S.  ^fnrta  in  Obtihoßu, 
alias  ( X  Uppingen ,  Komtanzer  Di'ore.te ,  rerpßkhten  sich  wegen  der 
Annafe  der  mlttds  Urkunde  r.on  14ff4  März  2(>  (Senis,  Xlll.  kal. 
apr.  anno  VI.)  dem  StiftMv<che  einirrleihten  6ttjtskirc/ie  zu  »S.  Cg- 
20  nah  HS  in  Boll  m/t  Props^tei  vnd  5  Kanonikaten,  deren  Einkmnmen 
auf  20  Mark  Silber  geichätzt  wird, 

Libri  wmaL  1464,  $8.  —  Am  Bande:  Die  qQirto  meoili  naii  1467 
•olTit  es  eompoaiUone  II.  anri  de  eamera  47. 


1464  Ju»i  24,  107. 

96  Priorin  und  Konrent  des  Frauenklosters  in  Sirnau  (Sirminaw), 
Augustiner  Ordens,  Konstanzer  Diocese,  rerjyßicliten  sich  wegen  der 
Annate  der  ihnen  mitteis  Urkutide  von  1464  Juni  13  (Bome,  id. 
Jun.  anno  VI.)  einverleibten  Pfarrkirche  zu  Obersimau,  deren  Ein- 
kommen nicht  angegeben  wurde, 

80         LibH  amtat,  1464,  81,  —  Am  Rande:  DIeU  die  solvlt  pro  annatfe  1. 20. 

88 
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1464  Juni  23.  108. 

Priorin  untl  Konvent  des  FrauenkloBters  211  Sn'nfiu,  Atujustiner 
OrdiN.'i,  KtmstnHzer  lJtöct;.<e,  in  zulilcn  nh  yanze  Annuit  ihr  Pß'arr- 
kircht  2u  ülH'rnirnan  2<t  Kmnimi yuldifulden. 

Libri  ommL  146Sl^4^  älä.  —  VffL  n.  m.  5 

1464  Juli  26.  109. 

W'ilJiilm  Schenk  von  Liniimry,  Archidiukuit  zk  Handxrrf,  vtui 
Geory  von  Li'nvenstein  (Lewenstein),  Propst  zu  S.  l'vler  in  O/trinym, 
W  in  zhurycr  Uiöcem^  Inzaldtn  als  ,Lnnate  der  ihnvii  niittch  Vrkimde 
tun  14(ili  Sovember  4  (Rome,  pridie  uon.  nov.  aiiiui  VI.)  nhrr-  10 
trar/enen  Pf r linden  durch  Vmjhtvh  mit  dir  ajjosio/ischen  Kammer 
4(f  Kammergoldgulden . 

Libri  suiißnt.  1462-^4^  316. 

1465  Januar  30.  JIO. 

Friedrich  von  Uedwitz,  Familinris  des  päpstlichen  Vizekanzlers^  15 
verpßichtet  sich  Heyen  der  Annale  der  ihm  nach  Ahleben  des  (ieory 
von  Löwenstiin  mittels  Urkunde  von  1464  September  27  (Koiiie,  V. 
kal.  oct.  anno  L)  iibertrayenen  Propstri  zu  Öhrinyen ,  W  nrzhurycr 
Diöcese,  deren  Kutkotinm  n  au  f  Ii  Mark  Silber  (feschätzt  ivird. 

TAhri  annat.   !4Gi~G5,  f>9.  —  Am  liande :  Die  U.  febr.  1468  diclus  20 
Jr'riüericns  sokit  pro  annatis  dicte  prepositare  fi.  B4. 


1465  Okiober  18.  IIL 

Peter  Herb  von  Leutkireh  verpßiehiet  sich  wegm  der  Annate 
ihr  ihm  nach  Ableben  des  Senff  mittels  Urkunde  von  1463  Februar  $ 
(VI.  id.  feb.  dorn.  Pii  anno  V.)  nbertrayenen  P/arrkirehe  zh  Enge-  25 
ratshofen  (EngelhaniBlioTen),  Konstanzer  Diöcese,  deren  Eiitkomnten 
auf  8  Mark  Silber  gesehatzt  wird, 

Libri  amat.  1465—66,  8. 

1466  März  1.  112. 

Albert  Schenk,  Kanoniker  und  Schdastiker  zu  EUwangen,  90 
Würzburffer*^  Diöcese,  verpflichtet  sieh  Uf^en  dsr  Annate  der  ihm 
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nach  Verzieht  du  Kaspar  Schenk  mUteU  Urkunde  vtm  1465  Jprä  4 
(Borne,  pridie  non.  apr.  anno  I.)  ^erira^fenen  Ffarrhirehe  zu  Büt- 
Hnycn  (Kotingen)  derselben  Dideeee,  deren  Einkommen  auf  18  Mark 
Silber  geeehätzi  wird. 

5  jLün'i  annat.  1465— 66  ^  64.  ~  Am  liande:  Die  Ki.  lebr.  14b7  iliotns 

Albertu  soWit  pro  aimatli  fl.  4& 

1466  Mai  22.  113. 

Johann  Verffenhtms,  decretorum  doetor,  Propst  der  SUfUlkMie 
zu  Stuttgart,  Konstanzer  Diüeese,  und  Johann  Wundrer,  Pleban  der 

10  LeuÜurehe  zu  Wedderstadt  (W3e),  Speirer  Di&cese,  verpflichten  sieh 
im  Namen  des  Klosters  Schünrain,  Benediktiner  Ordens,  Würzburger 
Diüeese,  «fegen  der  Annate  der  diesem  mittds  Urkunde  von  1466 
März  18  (Rome,  XY,  kal.  apr.  anno  IL)  einverleibten  Kirche  zu 
Hirsehlanden  (HinaluMl),  Speirer  Diöeese,  deren  Einkommen  auf 

15  10  Mark  Silber  geschätzt  wird. 

Libri  armat.  J46ö~66,  lo5.  —  Am  liande:  Die  14.  oct.  1467  dictus 
prfor  6t  eonventas  solvit  pro  annata  dicte  eoelMie  ontte  fl.  2ä  per  manns 
doviiii  BeroArdi  MsrokUi^er  cMoniei  eoU«gitto  «eeleile  a.  emds  In  Staogart 
CSonttantienils  dioc. 

20   1406  Mai  22.  lU. 

Dieselben  verpflichten  sich  im  Namen  des  Klosters  Hirsau,  Be- 
nediktiner Ordens,  Speirer  DUkese,  wegen  drr  Annale  der  mifteh 
Urkunde  von  14(!(!  März  7  (Romei  non.  martii  anno  IL)  (Irmsefden 
einverleibten  Kirchen  zu  Maichingen  (Moeuchingen)  und  Burbach, 
25  Speirer  Diöeese,  deren  Einkommen  auf  20  Mark  Silber  gesehätzt  wird. 

Ltbri  tamaL  1485—66,  105.  ~  Am  Bande:  Die  14.  oct.  1467  diotna 
abbas  f't  convenfus  <<ulvit  pro  annr^ti««  dictaran  pwochialittin  6eel6aiaraiii 
fl.  48  per  maaua  doiuini  Beroardi  Mercklinger. 

1466  September  12.  IIB. 

80  Kilian  von  Bibra,  Kraionfker  zu  Wnrzlnnuj ,   verpflichtet  sich 

wegen  der  Änmte  der  ihm  nach  Bejonlcrumj  des  eruühlten  Bischofs 
HudiJf  mittels  f-rkurtde  von  1466  Juni  20  (Ronie,  XII.  kal.  juUi 
anno  Ii.)  irnrlmyenen  \Vür:hur(fcr  Archidinkonnte  Ochsenfurt  und 
MergentJicim,  deren  Einkommen  auj  12  Mark  Silber  genchätzt  wird, 

85         lAhri  awMil.  1465—$$,      —  Am  Bande :  Dleto  die  «olvit  pro  «MMte  fl.  80. 
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1469  Mai  10.  llft. 

Benihard  M('ihli}ifffr,  Kanonihrr  der  Kirche  zutn  Ii.  Kreuz  in 
Stuttifart^  KoNstfUizer  Diücese,  rerpjiic/iict  sich  tfri/on'ihcr  der  apoi^to- 
liachen  Kammer  im  Samen  d<  s  (trafen  Eberhard  rt>n  Wihiff  niherij  und 
Möiitpehjard^)  ^\  Co.  quia  saiictissimus  dominus  iioster  (lomiüus  Paulus  ö 
papa  II.  (licto  couiiti  per  se  et  succcssores  suos  ((uedam  castra.  oppida, 
villas  et  vilagia  Con.stautieDsis  et  Spirensis  diocesis  cüocessit  in  feudam 
nobile  et  infeudavit  sub  annuo  censu  duanim  unciaruni  auri  puri 
camere  apostolice  singulis  annis  in  festo  beatorum  apostoloruni 
Petri  et  Pauli  solvendo^),  Patet  per  bullam  sub  dato  l4*iU  Ain  il  23  lu 
(Rome,  IX.  kal.  inaii  anno  V.)-  Deraelbe  vertpricht  zugleich  inner' 
halb  6*  Monaten  die  UatißkdUon  des  (i  reifen  zu  dieser  dhligation 
beizubringen,  da  er  sonst  selbst  zu  Jenem  Zinse  verpflichtet  bleibt, 

Libri  oMigat,  pari.  1484-71,  39.  -  Am  lUmde:  QmOä. 


1470  April  21.  117»  15 

Panl  Strupf  Bektcr  der  Pfarrkireke  in  Biedlingen,  Konstanter 
DiScese,  emjjßingt  die  Weihe  de»  Aceolitats  und  die  anderen  niederen 
Weihen  von  Johannes,  Biwhof  von  Civiiaeasteüana» 

Libri  formaU  1470—78,  3, 


1471  April  5.  118.  80 

Ludwig  Vinck  verpflichtet  sich  wegen  dei'  Annate  des  ihm  nach 
Ahfehni  des  Konrad  Schuler  mittels  Urkunde  pon  1470  Februar  14 
(Korne,  XVI.  kal.  martii  anno  VI.)  übertragenen  Kanonikats  zu 
Wiesensteig ,  Konsfanzer  l>iöcese,  dessen  Einkommen  auf  0  Mark 
Silber  geschätzt  wird,  sowie  wegen  Ersatzes  der  von  jenem  Konrad^ 
unrechttnässig  bezogenett  Einkünfte. 

Libri  annat.  1470— 71t  ^*  —       Bande:  Dieta  die  aolvitpro  amiatts 
II.  16,  Item  pro  oompoiltlooo  fiructnam  male  pereeptorom  fl.  20* 


0  Eberhard  im  Bart.  —  ■)  ThatsäM^  handt^  es  sidt  um  eine  iano' 
»ieehe  form  der  Überiassung  Mrehiieh»  ZehnteUf  lodeke  die  Ontfen  von 

Wärttemherg  nchon  länger  sieh  angeeignel  hatten,  V^.  P.  F.  StäHn,  OeseMehie 
Württe$idmg9  1,  764. 
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1471  April  11.  119. 

Bartholoinäux  Lug  rerpßichfet  sich  tceyen  dSr  Aminfe  der  ihm 
nach  Ahleben  des  Johann  Nidftr  von  Ingohtadi  Mittels  I  rkunde  von 
14(*9  November  2f'  (Ronie,   VI.  kal.  dt'C.  anno  VI.)  überfraiynicfi 
ö  Pjurrkirche  zu  JleniKiri/Kjen,  Augnburgcr  Diocefe,  deren  Einkommen 
auf  7  Mark  SiUn  r  ijeschätzt  wird. 

Libri  amuxL  1470—71,  US,  —  Am  Ma$ide:  Dieta  die  aolrit  pro  M' 
oatis  fl.  17. 


1471  Juni  4,  m 

10  Das  Frauenkloster  zu  Heidhin  (Ruty)  bei  Wildberg,  Aitr/usfiner 

Ordens,  Konstanzer  lyiöcese,  erhält  rou  di'v  apo.^tnfisrhcii  Kammer 
eine  BuUe  von  147  L  Februar  lf>  (Rome,  XIV.  kal.  martii  anno  VII.) 
über  Inkorporation  der  S.  Nikolauskapelle  innerhttlb  seiner  Mauern, 
deren  Einkommen  auf  3  Mark  Silber  geschätzt  wird,  ohne  Verpßick' 

15  tung  zu  Anmten  autgehätuUgt. 

Libri  omtat,  14n,  61» 


1471  Juli  8,  121. 

Adelheid  von  ZoUem  (ZorD)*)|  Nonne  zu  Stetten^  Auguaf-inor 
Ordens  nach  Predigerordeneregel ,  Konekmser  Diöceee,  hezahU  durch 
20  Vergeh  mit  der  apostotieehen  Kammer  vom  7.  Juli  1471  för 
rechtmässig  erhobenes  Einkommen  des  S,  MarienMosters  zu  Obersten- 
/eld,  gentmnten  OrdenSf  Speirer  Diöceee,  16  Kammergoldgulden  und 
als  voltständige  Annale  des  dritten  Teils  des  Einkomtnens  dieses  ihr 
übertragenen  Klosters  weitere  16  fl. 


1471  September  14.  122. 

Affirr!  fix  /,-,  Kanoniker  zu  Bremen,  decretoruin  doctor,  literarum 
apüstülicarum  abbreviator,  verpflichtet  sich  wegen  der  Annale  der  ihm 
iutch  Ableben  des  Johann  Gemininger  mittels  Urkunde  von  1471 


')  Im  Sedhill  h  ihs  Klosters  Steifen  ist  unter  dem  5.  Februar  eingetroffen: 
8oror  Adelheid  de  Zolr,  abbatisaa  de  Obentenfeld  (Mitth,  ä.  Vereuuf,  Geseh, 
u.  Ali.  in  Uoh.nsoüern  19,  117), 
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W  Ui'Uembergtaobtt« 


September  .V  (Rome,  III.  non.  sept.  anno  I.)  übevtrayemn  Pfnrr' 
kirche  zu  J/eilbrqnn ,  Würzburger  Diöccse,  deren  Einkommen  auf 
10  Miirh  Silber  geschätzt  wird. 

1.  S((cli{nHj:  [1472]*^  Mut  11  desyleiclicn  mit  Angabe  eines 
Einkinnmvns  rnn  18  Mark.  5 

2.  Nachirid/:  1173  März  13  desgleichen  mi  Angabe  eines  Ein» 
kommens  ison  16  Mark. 


1472  Mai  30.  188. 

Das  Klosier  Heiligknuztkal,  CiMtereienser  Ordens,  Kunsktmer  10 
DiöeeH,  verpflickiet  sieh  wegen  der  Annaie  der  ihm  nUUeb  Urkunde 
v6n  Wl  Oktober  12  (Rome,  IV.  id.  oct  anno  [I.]^>)  eiwieHäUen 
Pfarrkirche  zu  äundereiti4^,  deren  Einkomme»  auf  170  GiddgMen 
geschätzt  wirdt  wooon  aber  der  Gehalt  des  ständigen  Vikars  abgeht. 

Libri  annat.  1471—72,  ItiO,  15 


1473  Ju,ri  7.  124. 

Jakob,  Bischof  von  S.  ÄDgeli  de  Lombardis,  residirrcnd  an 
der  päpstlichen  Kurie,  weiht  in  päpsüichem  Auftrag  als  Kommissar 
des  Latin' US,  Bischofs  von  TuscuJum  und  jydpstiichen  Kämmerers f  auf 
Grund  der  1472  November  2f!  (VI,  kal.  dec.  anno  II.)  signierten  90 
Supplikation  Peter  Sfrt^,  Sektors  der  Pfarrkirche  in  BiedUngen 
(Rtttlingen),  Konstanzer  Dibeese,  diesen  am  25.  März  zum  Äecolitus 
und  Subdiakonus,  darnach  am  28.  März  zum  Diakonus,  am  7.  Juni 
zum  Priester. 

Ltbn  jurmaL  lin~7ö,  iJiO.  25 


1473  August  14,  125. 

Peter  Uher  roii  Juril/inf/en  (Riutlingen),  Konstanzer  Diocese, 
bezahlt  ({iirch  Vergleich  mit  der  apostoli'^rhen  Kammer  ah  Annaie 
einen  Kanonikuts  zu  Markdorf  11  Kammergoldgulden. 

Libri  gmkml  im-Ti,  167.  90 
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147Ö  November  21,  126. 

FeUr  Sehdfel  bezahlt  als  Annale  der  P/arrktrehe  zu  S,  Jo- 
hamtee  be^.  auf  dem  Berge  Bueeen,  Kanetanzer  DtSeeee,  durch 
Vergleieh  mit  der  apoetoHeehen  Kammer  41  Goldgidden. 

5  LibH  quüant,  li7i—76,  IIS, 


1476  Mai  17.  189, 

Aibert  Gruonbachf  Pfarrrektor  zu  8.  Baeäidee,  (kfriakm,  Nabor 
und  Nazariua  in  Schorndorf,  Konsfanzer  Dioeeee,  verpßektei  sich 
wegen  der  Annaie  der  ihm  nach  Verzieh  dee  Wühzlm  ßueeher 
iO  mittels  Urkunde  von  1476  Mai  9  (Rom»,  VIL  id«  naii  «ino  V.) 

übertraytiten  Leutpfarrhrehe  zu  Gmünd,  Augeburger  Dibeeee,  deren 
Einkommen  auf  150  rhein.  ß.  yeschätzt  wird, 

Lihri  antuü.  H75 — 76",  146.  —  Am  Rande:  OicU  die  SOlvit  pro  Com- 
positione  anuauruiu  H.  48'/«  pro  valore  fl.  rben.  66. 


lö   1476  Mai  17.  128. 

Albert  Gruonbach,  Pfarrrektor  in  Schorndorf,  verpflichtet  sich 
im  Namen  des  WWtdm  Buscher,  einstigen  Pfarrrektors  der  Leut- 
pfarrkirehe  zu  Gmünd,  wegen  der  Annate  für  ein  jdhrUehes  Leib- 
geding  von  50  rhein,  fl,,  welches  dem  letzteren  aus  den  Einkünften 
20  der  Pfarrkirche  zu  Schorndorf  taut  Urkunde  von  1476  Mai  9 
(Bome^  vn.  id.  nuui  anno  V.)  zugesagt  ist, 

Libri  annat.  1470—76,  147.  —  Vgl.  n,  127.  —  Am  Hände:  DicU  die 
solvit  pro  oompositione  anofttami»  dicte  pensioius  fl.  Vb, 


1476  Mai  17.  120. 

25  Wilhelm  Biu<chcr*'^  bezahlt   ah  Annate  eines  ihm  auf  die 

Pfarrkirche  Schorndorf,  Konstamer  Diöcese^  angewiesenen  Leih' 
gedinijs  durch  Veryleich  mit  der  apostoüsehen  Kammer  15  Goldgulden 
oder  2o  rhein,  Guiden* 

LSbn  ^eikmU  ^4-^79^  197.      V^.  n,  ISb, 


«)  Ttxt:  Ohua«r. 
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1476  Juni  5.  130. 

Berthold  Leseher,  Mäneh  zu  Zwiefaltm  (Ziraetlteo),  Benedik- 
imer  Or<Utt$,  Konstamer  Diöeese,  erhält  von  d^r  (tp99toli»ch§H  Kammer 
eine  Di^penmtionsbulie  wegtn  zt^äUigen  Totschlags  von  1476  Mai  10 
(Rome,  VI.  id.  maii  anno  V.)  ohm  Verpfliektvng  zu  Annaien  avS"  5 
gehändigt. 

LÜH  amMl.  tm-tl^  IM. 


147^  Juni  5.  181, 

Ludwig  Widemm,  Kleriker  Kmstamer  Diöcese,  erhäU  ten 
der  aposioHechen  Kammer  eine  BuUe  «oft  1476  Mai  11  (Rom,  V.  lo 
id.  maii  anoo  V.)  über  ein  Leibgeding  von  30  rhein,  Ooldgulden  aus 
der  Pfarrkirche  in  HoMorf,  Komtanzer  Dioeeee,  ohne  Verpflichtung 
zu  Annaien  ausgehändigt f  weil  die  Anweisung  schon  durch  den  Bischof 
erfolgt  war. 

Libri  annaL  1476—77»  195.  15 


1476  Juni  12.  m 

Alhert  <'ticL-,  I'ropst  der  Kirche  ztt  S.  Peter  und  Paul 
Bardewik ,    l'crdnicr  I>iörP»e ,  erhält  von  ilcr  apostolischen  Kammer 
ein  Paar  Bulhn  mn  I  i 73  Juli  iö  (Rome,  XV.  kal.  aiig.  aono  IV.) 
ührr  ein    Jjei/i(/nh'/i</   ron    10  (i oldf/idden  aus  den  EinkünJ ttti  der  20 
Pfarrkirche  zu  llrif/^ronn,  Würzburger  Diöcese,  ohne  VerpJiidUung 
zu  Annaten  aiatgehämligt, 

Zibri  annat.  147^—77^  1S7.  -  Vgl.  n.  m. 

1476  Uezember  2.  133. 

Bureardus  Regis,  Kleriker  Konstanzer  JJiöcesey  in  decretis  25 
baocalaareuSy  Kilian  des  Grafen  von  Würtlemberg  verpflichtet  sich 
nomine  rectoris,  magistrornm  et  totioa  universitatia  atadii  generalis 
in  opido  Tubingfaen  Conat.  dioc.  noviter  erigendi  wegen  der  Amwte 
der  laut  Urkunde  von  1476  November  13  (Rome,  Id.  nov.  anno  VL) 
demselben  einzuverleibenden  Pfarrkirchen  zu  8,  Johannes  be^.  in  ao 
Brackenheim,  zu  8.  Philippus  und  Jakobus  in  Stetten,  in  Asch, 

*)  J^erhard  «w  Bart, 
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Riftr/int/eHf  Eningen,  ]\  ormt^rr  und  Komtanzer  Diocese ,  deren  Ein- 
kiiuimeii  zusammen  auf  i')'^  Mark  Silber  geschätzt  wini,  sunie  wegeti 
d(  r  AuHrtte  der  Ktnio/iik-ate  und  Pfründen  in  dvin  um  :ii  errichten- 
den Stifte  zn  S.  (iiory,  welche  den  von  dem  Gn/Jcu  und  seinen 
5  Xffchfolgern  präitcntierten  Magistern  und  l>oktoren  der  Vnicersität 
vorbehalten  werden. 

TAhri  annat.  147f>    77,  7f-.  —   An}  7fa!>-lr:  !>icta  die  solvit  pro  com- 
ponitione  inte§:re  annah'  <ininiiiiii  et  '^i rigulorum  predicluruiD  facta  com  dominis 
oamere  m  publica  camera  ux  eu,  quia  anioDes  et  omnia  alia  eraot  in  eventum, 
10  de  pmuitk  dictt  eondti»  per  nanu  dtoti  Bunudi  B«|^  fl.  llfi  wm  dfaatdio 
inro  Tiiore  190  fl.  rhanenaiaiD. 

U7Ü  Dezember  2.  184. 

fittraurdns  BegiB  hezahU  nomiiie  reetoris  et  magistroram  atudü 
goneralis  in  opido  Tabingensi  noviter  erigendt  durch  Verglich  mi 
15  der  «posfoÜwhen  Kammer  aie  Atmaie  der  Pfarrkirchen  zu  8*  Jth 
hannee  bapt.  in  Brackenheim  (Vrakenhen),  zu  8,  Philii>i>  und  Jakob 
in  SieUen,  in  Aseh,  Hingingen,  Eningen,  H^ormeer  und  Konsianur 
Dideeee,  die  der  UnivereOät  einverleiH  werden  soUeUt  towie  der  Ko' 
nonikate  zu  8.  Georg  in  Tübingen  112^1%  ßJ). 

20  Libri  ^uilant.  17.  —  Vgl.  m.  133. 

1476  Dezember  135« 

Hurcardus  Rcgis,  Kleriker  Konfdanzer  Diöcese,  nuntius  et  pro- 
ciirator  illustris  domini  Kherardi  comitis  in  Wirteinberg  ac  Moiite- 
beligardo,  ut  constat  per  ccrUis  suas  Hieras  de  die  quarta  septembris 

25  proxime  preteriti  suo  sigillo  rotuiiUo  iiipendenti  iiiuiutuH  et  sigillataß 
ad  omnia  iufrascripta  peragenda,  rerj>ßichtet  sich  Jür  den  Grafen 
sowie  IUI  Nanien  des  künftigen  Priors  und  Kontents  des  neu  zu  er- 
richtendni  Klosters  zu  S.  Martin  ausserhalb  der  Mtnaru  lon  Sin- 
drlßiKjni,  Augustiner  Ordens,  pro  annatis  certe  partis  distributionum 

30  dictc  ecclesie  S.  Martini  qiiotidianarum  pro  certis  anniversariis  in 
diclo  mnnasterio  erigend«»  pcrfitrondis  iiec  neu  pascuuruin,  nemorum 
et  jurigdictKiimm  ipsius  ecclesie  Martini  nur  non  duonnn  canoni- 
catuum  et  totidem  prebendarum  ac  decem  capeilaniarum  et  rectorie 

*)  Die  Urkunde  gedruckt  bei  Hoih^  Urbutukn  zur  GeschiclUe  der  Utti- 
vertim  Tübingen  n.  3,  Vgl.  atuk  Klüpfd,  QteekkMe  der  Univereim  Tö- 
bingm  1877  S,  1  und  2, 
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dicte  ecclesie  uni'  iniiu um  pL'rpetiio  diclo  moiiasterio  cedentibns  vel 
decedentlbus  caiiojiu  aüis,  rectoriam  et  capellanias  hujusmodi  obtinen- 
tihus,  -  (ä/es  laut  Bulle  um  1476  November  13  (Rame,  id.  no7. 
anno  VL). 

Litnri  onnaL  79,  —  Am  Hände:  Dte  piina  jttlH  1478  aolvil  5 

pro  conpoiltioD«  aanatarom  diotonn  beneflcioniiii  II.  276i 


1477  Mal  17.  1^. 

Gabriel  Bid^),  Propst  S.  Markus  in  Butzbach,  Mainzer 
Diöcese,  magister  in  artibuü,  Nikolaus  IttgelnhetHf  Kierik*  r  ih  rselhen 
iJiöcesr^  Berthfdd  Ohbttsrn .  Kanoniker  zu  Gvorg  in  Albacuria,  10 
derfielben  Diöcese^  uml  Lambert  DretUferäe,  Pruimt,  Vihtr  zn  Bremen, 
HtermruBi  apostolicarum  abbreviator,  cefpß.'chUm  tiich  im  Xanim  dett 
künftigen  Frojif<tes,  der  Priester  imd  Kleriker  der  Pfarrkirche  zu 
8,  Amandus  in  Urachf  Konsianzer  Diöcese,  welche  zum  Stiß  erhoben 
werden  soll,  wegen  der  Annaten  dieser  Kirche,  deren  Einkommen  auf  ]5 
14  Mark  Silber  gesehätzt  wird,  sowie  der  dortigen  Altäre  zu  Maria 
mit  4,  zu  S.  Georg  mit  4,  zu  den  h.  Aposteln  mit  14,  der  FrühmeeO' 
pfr&nde  mt  5,  der  Altäre  zu  8.  Nikolaus  mit  5,  desgleiehen  zu 
S.  Nikolaus  mit  0,  zu  S.  Vitus  mit  4,  der  beiden  Knphneien  in 
der  Pfarrkirche  zu  Dettingen  (Tettngeii)  mit  je  6  Mark  Silber,  welche  20 
alle  laut  Urkunde  von  1477  Mai  1  (Rome,  Ical.  inaii  anDoVI.)  dem 
neuen  Stifte  einverleibt  werden,  das  der  Kongregation  der  Kirchen  zu 
8.  Maria  in  Königetein  irnrf  VaUk  beate  mirie  und  andere»*^  angehori. 

TAbri  annal.  1410—77,  183.  —  Am  Hände:  Dfe  6.  dec.  1477  «olvit  pro 
oompositione  integre  aonate  dictorum  beoeficioram  fl.  190.  25 


1477  Mai  17.  Ul. 

Johannes  Keppler,  Kleriker  Konefanzer  DiBcese,  rerpflichtei 
sich  wegen  der  Annale  (»'er  ihm  nach  Verzicht  des  Heinrich  Lietnau 
tjetjcß  ein  fjeihffetliHg  von  30  fl.  mittels  Urkunde  von  1477  Mai  4 
(Rome,  IV.  non.  maii  anno  VI.)  übertragenen  Pfarrkirehe  zu  HoU-  au 


")  Nachher  l'iofeifftnr  in  Tuhingen,  „der  let:rte  Scholastiker  •.  —  *)  Brüder 
des  gemeinsamen  Lebern*^  die  $og.  Kappetiherren.  Vgl,  Gratianus,  Pfarrkirche 
S.  AmantU  in  Urach  S,  5. 
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'/fr!iii</'  n  .  Konsianzer  JJiikese,  deren  EöikommeH  auf  4ff  ß*  rhein, 
geschätzt  wird. 

IM  MmaL  247(»~77,  iSB,  —  Am  Kandti  Ofcl«  die  aolTit  pro  pirle 

aonate  flor.  aori  de  csmera  15  pro  valore  rhenens.  20.  —  Die  prima  doe. 
6  1477  Mlvit  pro  «onplenenlo  snoate  iL  15  pro  valore  fl.  rheoan.  20. 


1477  September  19,  138. 

Dietrich  Vlntf  Kanoniker  zu  S.  Paukraz  in  Backnang,  Augu- 
stiner Ordens f  Speirer  DiSceee,  und  Johann  Almau,  Kanoniker  in 
Surburg,  Siraseburger  Dibcese,  verpflichten  mh  im  Nanten  von  Propst 
10  ufid  Kapitel  des  in  der  Kirche  zu  S,  Pa»ücraz  mit  Uuterdr&ekung 
des  Augustiner  Ordens  laut  Urkunde  von  1477  Juli  17  (Borne, 
XVL  kaL  aug.  anno  VI)  nm  errichteten  Stiftes  wegen  der  Amtaten 
der  PropHei,  Kanonikate,  Präbeuden  und  sonstigen  Pfr&nden,  über 
die  der  Nachweis  noch  beizubringen  ist, 

16  Libri  annat.  1477—78,  S7.  —  Am  Handt:  Soivit  jucale  H.  50. 


1477  Vezember  1.  139. 

Jo/imtn  Ktftfficr  (Kelpek)  Ix^ithlt  <ds  Jitst  der  Aniutli  (l<r 
Pjitrrkiirhr  I liilzyrrlnujcn  (Holtsgezringen),  Kondanzir  l)iocci>e, 
lö  (ro/(i(/ u/den  oder       rhein.  jl. 

20         Lünri  quikuU,  tm^79,  Ul.  —  Vfß,  n.  m. 


1477  Dezember  5.  110. 

Propst^  Priester  und  Kleriker  der  zum  Stifte  erhobenen  Pff/rr- 
kirche  zu  S.  Amandus  in  Urach,  Komin nzcr  Diöcesc,  bezahlen  als 
Annott  n  der  KircJte  und  der  in  derselben  befindlichen  Kaplaneien 
25  2u  S.  Maria,  S.  Georg,  zu  den  h.  Aposteln,  der  Frühmesse  und  der 
Kaplaneien  zu  S.  Nikolaus  und  S.  S.  Nikolaus  und  Veit,  sowie  der 
2  Kaplaneien  in  der  Pfarrkirche  zu  Dettingen  (Tethinghen),  welche 
dem  Sfißstisehe  einv&riribt  wurden,  durch  Vergleich  mit  der  aposUh 
tischen  Kammer  19(>  Kammergoldgulden, 

aO  Libri  quitanl.  1476-^79,  113.  —  Vgl  n.  m. 
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1478  Februar  17.  141. 

Paul  Stritp,  Pfarrrektor  2h  liiedUmjcn  (Rütlingi  n\  Konstanzer 
DiocesCf  verptlichiet  mh  im  Namen  (/r.«  f/ra/en  Friedrich  von  Zollern 
(Soler) Knnonikrrs  zi(  Strasshurg  und  Konatanzy  wegen  der  Annale 
der  ihm  mittih  Urkunde  von  1478  Februar  7  (Rome,  VII.  id.  febr.  ö 
anno  VII.)  übertragenen  Pfarrkirche  zu  Offenbach,  deren  £mk4>mmen 
auf  60  Mark  Silber  ^eeehäizt  wird. 

tihri  amMt  1477—76,  ISO. 


1478  März  3t  U2. 

NiktdatiS  Staiffer,  Priester  KonsUmzer  Diös^ee,  perpßichM  sich  10 
wegen  der  Annate  der  ihm  nach  Äbfeben  de$  Johann  Sutter  miti^ 
Urkunde  ron  1478  März  15  (Borne,  id«  m&rtii  anno  Vif.)  üffer- 
tragenen  ständigen  Vikarie  in  der  Pfarrkirche  zu  Güttingen,  AugS' 
burger  Dioeese,  deren  Einkommen  auf  5  Mark  Silber  geschätzt  wird. 

Libri  annat.  1477— 7b,  184.  15 


147ti  Juni  3.  143» 

Heinrich  Zigel,  Kleriker  Augsburger  Diöcese,  erhält  von  der 
apostolischen  Kammer  ein  Paar  Bullen  ron  1J7&  Mai  20  (Rome, 
XIII.  kal.  juuii  anno  VII.)  Uber  ein  Lcibgeding  ron  13  rhuK.  iL  au.^ 
der  ständigen  }^ikarie  am  h.  Ki  (  Ncalfnr  in  der  Kirche  *S.  Veit  20 
in  Elltvangcn  ohne  Verpflichtung  zu  A)uiu(>  n  ausgehändigt f  weil  die 
Verleih utiij  schon  durch  ilcn  liisciiof  erfolgt  war. 

Libri  annat.  1478—79^  äOä. 


1478  Juni  17.  144. 

Ludwig  Schlichcr,    Kleriker  Konstanzer  Diöcese ,   rerpßichtet  25 
sich  wegen  der  Annale  der  ihm  nach  V^erzirht  dr^  Jlrlurirh  Xcifharf"*) 
mituls  Urkunde  con  1478  Mai  23  (Rome)  X.  kal.  junii  anno  Vli.) 

')  Friedrich  nm  Zollivn  vurdc  l  l-^ii  Bischof  von  Augsburg,  als  welcher 
er  8.  Marz  1505  starb.  Vgl.  JMs  Tagebuch  über  Friedrich  von  HoheneoUcm 
in  MUth.  de^  Verdm  f.  Geteh.  u.  Ah.  in  Holicttzoüeru  Ib^  Iff-  —  Derselbe 
wird  alle  Jnris  latriniqufl  dootor  dweh  Urkunde  wn  1479  Nwember  Stt  (Ron«^ 
V.  kal.  dM.  aono  IX.)  enm  Knetoe  «w  Kenrimu  tmannt ,  dtsse»  Jkkan 
er  gewesen  (Libri  annai.  1479— BO^  134). 
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übertragenen  Pfarrkirche  zu  8,  Maria  in  Ultny  Konetanzer  Ih'öeeee, 
deren  Einkommen  auf  B  Mark  Silher  gesehätzt  wird, 

Libri  annat.  1478^79^  öd.  —  Am  Jiamie:  DleU  di«  «olvit  pro  compo« 
8itione  aonate  fl.  14. 


5  1478  Juli  1.  145. 

Prior  iiiul  Konnnt  (/es  >n  ii  irrichteten  Kloster.H  zu  »S.  Martin 
ausserluilb  (kr  Mmieni  ron  SmiirijuKirn,  KoHütanzei'  Diöcesej  bezahlen 
als  Annate  eines  bef«tinin/f>  n  Teils  /üi/dc/ier  Leistuntjen  für  bpsfimmtc 
Jfthrf(K(e ,  »otcie  der  )IV/V//;/,  Will  ihr  und  (jencht-abarkeiien  ihrer 
\0  Kirche,  ferner  zweier  Kaiunnhatr  und  cbr/iso  vieler  P/runden, 
10  Kaplaneien  nnd  der  Uikforie  ihr  Kirche f  die  alle  dem  neuen 
Kloster  einverleibt  ftind,        (J  oUgulden. 

Libn  quitaut.  1476-^79,  m.  —  Vfß.  n.  135. 


1478  Juli  2.  146. 

16        Ludwig  SekUeher,  Kleriker  Konstanzer  DiOeeee,  bezahlt  als 
Annale  der  Pfarrkirche  zu  8,  Maria  in  Ulm  14  ß. 

Libri  iuüant.  1476 -^79,  173,       Vgl,  n.  144, 


1478  Oktober  7.  147. 

Oeorg  van  Sachsenheim  bezahlt  aU  Annate  der  Scholaatrie  zu 
20  Worms  20  Kammergoldgulden. 

Libri  quäata.  1476^79,  185, 

1478  Dtzemher  24.  148. 

^Volfgany  ron  ZiUlviihart  (Zainhart),  Propst  zu  S.  Maria  in 
Oberhof en^  rerpjiichti  t  sich  im  Namen  des  Guardian  Sttelin,  Prirsfcrs 
25  Au<isbur(jer  Diöcese,  weyen  der  Annate  der  ihm  nach  Ver:lchf  des 
Wilhelm  von  yHlenbach  mittels  Urkunde  von  1478  Oktober  1  (Kome, 
kal,  OCt.  anno  VIII.)  ilbertrat/f m  n  Pfarrkirche  in  Erbach  (Erenbacli), 
Konstanzer  Diöcese,  deren  Kinkojuuitn  auf  18  Mark  Silber  geschätzt 
wird. 

90         Libri  atmoL  1476—79,  m. 
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UrS'^  D^umher  SO,  149. 

Liiiliciij  Sc/ilichty  (^bciiiicker)       I'n'rsto'  Konsfntner  Diocese, 
re,  j>jln  /ifrf  sicft  ueijeii  d^r  Avihtfr  der  ihm  nac/i  Verzicht  des  IL  inrich 
}<tithirt  hiittcls  Urkunde  von  li/'i  Februar  ^^^I  (  Itoine,  X.  kal.  inartii 
anno  V.)  nbcrtrmjenen  Pfarrkirche  zu  S.  Maria  in  Ulm,  KomtaHzet  6 
Diöcese,  deren  Einkommen  auf  10  Mark  Sdber  yeschützt  wird. 

T.ihri  nttfint.  ! 478-^79^  131*  —  Am  Rondel  Dict»  die  solvit  pro  wm' 
posiUone  annate  fl. 

1478  JJezemher  31.  150. 

Ludwitj  Schlicher f  Priester  Koiisdftizer  Diöceset   bezahlt  als  Kl 
Annate  der  PJarrkirche  zu  S,  Maria  in  Ulm  Üii  Kanmergold^uldeu. 

Lätri  ptHanL  1476—79,  $00,  -  Vgl.  n.  149, 


1479  Januar  12,  15L 

Gemrg  Schmid,  Priester  Kmutanzer  Dideeae,  verpflichtet  »eh 
wegen  den'  Annate  der  ihm  nach  Abteben  des  Johann  Ber  mitieU  15 
Urkunde  von  W7  Augwst  19  (Borne,  XIV.  kal  B^t  anno  VI.) 
üherirayttien  ständigen  einfachen  Pfründe  des  MarknaUm  m  der 
Pfarrkirche  zu  LetUkirch  (LtttidldiX  dessen  Einkommen  auf  8  Mark 
Silber  geschätzt  wird. 

Libri  anmt.  147ö-^79,  136.  fO 

1479  April  24,  162 

A^if  «nd  Konvent  «les  Klosters  Kombnrg,  Benediktiner  Ordots, 
Wilrzhunjer  Dincese,  erhalten  eine  Bnlfe  von  1479  März  11  (Koniei 
V.  id.  niart.  anno  VIII.)  über  Einverleibung  der  PfaiTkirciie  in  Sfem- 
bach  (Steinwach)  ausserhalb  und  ihrer  Filialkirche  zu  S,  Michael  25 
innerhalb  der  Mauern  von  Hall,  deren  Einkommen  auf  4  Mark 
Silber  gesehätzt  wird,  ohne  Verpflichtung  zu  Annaten  ausgehändigt, 

Libri  mmat,  1479-80,  $06. 


')  FpL  n,  144  und  146.  Gemeint  ist  cwcifelloM  der  dort  genawUe  Ludwig 
JSeiiiiehert  ««nti  auch  liatum  und  Angabe  des  Einkommm»  dieemid  anden  sind. 
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1479  April  24.  153. 

MaÜUa»  Kintf  Kleriker  Würzburger  Dioeese,  Familiaris  den 
Papstes,  verpflichtet  sich  mgen  der  Annate  eines  Ltihgedinges  v<m 
40  rhein,  jL  aus  dem  Etnkammen  des  AbtsHsehes  von  Kmiburg^ 
5  ßenediiett'ner  Ordens^  Würzburger  Diocese,  das  ihm  bei  Verzieht  auf 
die  4  Mark  Silber  ertragende  Pfarrkirche  von  Steinbach  ausserhalb 
und  zu  8.  Michael  innerhalb  der  Mauern  von  Hall  mittels  Urkunde 
von  1479  März  11  (Rome,  V.  id.  martü  anno  VIII.)  angewiesen 
worden  ist, 

10  Libri  anmU.  1479—80^  11.  —   Vgl  n,  152.  —  Am  Hanäe:  DicU  die 

■olvit  pro  compositiono  aoiuitfl  13*/*  fl. 

1470  April  24.  154. 

Mathias  Kint,  Kleriker  Würzburger  Diwxse,  bezahlt  als  Annate 
des  ihm  auf  das  Einkommen  des  Abtstisches  zu  Komburg  angewiesenen 
Vb  jährlichen  Leibgedings  l$^h  Kammergdldgulden. 

Libri  quHaiU.  1470  -  79,  JJjM.  —  l  yl.  n.  153. 


1479  September  3.  155. 

Abt  und  Konvent  des  Klosters  Maulbronn,  Cistereienser  Ordens, 
Speirer  DiSeese,  verpflichten  sieh  wegen  der  Annate  der  ihnen  mittels 
80  Urkunde  von  1479  Augitst  22  (Rome,  XI.  kal.  aept.  anno  VIIL) 
einverleibten  Pfarrkirchen  zu  Illingen  und  Zaisenhausen  (Zeysen- 
heisen),  Speirer  Dibcese,  deren  Einkommen  auf  16  Mark  Silber 
geschätzt  wird. 

Lihri  annat.  1179—so,  b'J.  —  Am  Jiuiidt^ :  Die  H.  jan.  1481  dicta  oblij?atio 
2b  fiiit  cassata  de  mandato  dooiinurum  camere,  quui  cät  suluta  annatu  üictaiuiu 
eodMtarum ;  pafeet  Ubro  piwenti  f.  185. 


1479  November  29.  15G. 

Lorenz  Ducher,  Priester  Bamberger  Diocese,  verpflichtet  sich 
wegen  der  Annate  des  Leibgedings  von  24  rhein.  fl.  aus  der  Pfarr^ 
80  kirche  in  Deißlingen  (Tiüdiiigea)  und  der  Propsiei  in  Wiesensteig, 
Konstanzer  Diöcese,  das  ihm  nach  Verzicht  auf  ein  Kanonikat  zu 
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S,  FUix  und  BegtOa  in  Zürich  miUeU  Urkunde  wm  1479  Juni  16 
(Rome,  XVI.  \aA.  jolii  [anni  Vlir  ]*>)  verliehen  umrde, 

Lätri  annaU  1479—80^  130.  —  Am  Bande:  Oicta  die  solvit  pro  com- 
poiitioin  8  IL 


1479  Aavember  30.  167.  5 

Jodoktte  Bockt  I^ekan  und  Kanoniker  zu  8,  Peter  in  Wimpfen 
im  Thalf  notarius,  causarum  palatii  apoatolici  procorator,  laut  Ur- 
kunde d.  d.  0.  inartii  1479  Beaujtrnr/ter  von  Propni  und  Kapitd  zu 
8.  Maria  in  Möckmühl,  Würzburyer  Diöcese,  ret-j/ßichtet  »ich  im 
NameH  dersdhen  iveyen  der  Aniiate  der  dem  Stifte  mittels  Urkunde  10 
von  1479  Juli  20  (Rome,  XIII.  |kal.|*'  aug.  auuü  YIU.)  einzuver- 
leibenden l\farrkirche  oder  f^iünJi;/f  h  I  /kuriv  des  Dorfes  Honhardt, 
yennnnter  Diöcese ,  deren  Einkommen  tiuf  ^  Mark  Silber  geschätzt 
wird. 


1479  Vezember  IL  158. 

Johann  Kraft,  K/eriker  Konstanzer  Diocese ,  verpflichtet  sich 
iveyen  der  Annale  dir  ihm  nach  Ableben  des  Johann  Bretdwr  mittels 
Urkutide  von  1479  November  8  (Rome,  VI.  id.  nov.  «mo  IX.)  über- 
tragenen Pfarrkirche  zu  Dietenheim,  Konstanzer  Üiöeeee,  deren  Ein-  20 
kommen  aurf  12  Mark  Silber  geaekätzt  wird. 

LUfH  amtaL  1479^^  ISS,  ^  Am  Bande:  Dieta  dts  aolvit  pro  emn- 
potltione  fl.  27. 


1479  JJezember  IL  159. 

Heinrick  Negelin,  Kleriker  Konstanzer  DiSeeee,  verpflichtet  25 
sieh  wegen  der  Annafe  der  ihm  nach  Verzicht  des  ülrieh  Mager 
mittels  Urkunde  von  1479  November  7  (Rome,  VII.  id.  nov.  anno  IX.) 
übertragenen  ständigen  Vikarie  der  Pfarrkirche  zu  Pfahlheim  (Fal- 
halA),  Augsburger  Dideese^  deren  Einkomme»  auf  12  Mark  Silber 
gesehätzt  wird,  90 

Libri  annat.  tiT9—B0y  JS4,  —  .^m  Rande:  DIcta  die  lolvit  pro  oon« 
poflittoae  H  25. 


aas  rOmisohen  Archiven  n.  156—164. 
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14S0  Januar  S.  160, 

Johntn  Krqft,  Kleriker  Kanfttntizer  Diöcese,  lezcM  ah  Annale 
iier  Pfarrkirche  zu  Dieienheim  27  Kammenfoldffulden. 

Libri  qmktnt.  1479-63,  2h 


5  UHO  Januar  3.  161. 

Heinrich  Negdin,  Kleriker  Konetauzer  Dideese,  hestaklt  ah 
Annale  der  eUhidiffen  Vikarie  2u  Pfahlhelm  (Falhien),  Auysburyer 
Diöeese^  25  Kammrgokhjulden, 

Libri  quitanl.  1479—03,  HI. 


10  1480  April  8.  163. 

Johann  GUuUutorh ,  Beneficiat  in  Bn/rhsnf ,  SjM  /rer  Diocese, 
laut  Vrknnde  von  14ö(i  Febntar  19  hei(iiim(icl<(i<it*'r  ron  Abt  und 
Konvent  zu  Maidhroun,  re^yßicJitt  t  sich  iriu/ai  der  ^innate  der  nach 
Vrhmde  von  1479  Dccuiher  2n  (Konie,  XIII.  kal.  jan.  anno  IX.) 
16  d(  Dl  Kloster  einverleibten  FfarrkircJu  n  zu  Illiii(/i  ii  und  Zaisenliauaenf 
deren  Einkonwteti  auf  28  Mark  Silber  geschätzt  wird, 

lAbH  emmL  1479-60,  166.  —  Am  Bande:  Die  3.  Jao.  1481  solvit  pro 
annat?!  rlfctarnm  6cel«rfaraiD  unitaniiD  II*  70.  —  Eat  facta  aUaobUgalio  Ubro 

preseoU  fo.  82. 


aa  1480  Mai  15.  16S. 

Priorin  und  Konvent  des  Klosters  zum  h.  Kreuz  der  Stadt 
Fss/i/ii/t  n  In  S/niaii  (Scrimio),  Au(juKtiner  Ordens,  Konstanzer  Diikese, 
erh<dtin  linr  lUdh  n>n  1 170  \f>i,^  20  (Rome,  XIII.  kal.  apr.  anno 
VIII.),  durch  welche  sie  von  der  Aufsicht  des  magister  generalis  uiiil 
26  prior  provincialis  des  Predi'jfvordens  deutscher  Provinz  Ix  freit  und 
derjenif/en  des  Ih'schofs  von  Konsfan;',  dem  sie  früht  r  uitti  rsfaiideHf 
zugewiesen  werden,  ohne  Yeiyßichtung  zu  Änmten  ausgehändigt, 

LIM  amiaL  1460-61,  166. 


1480  September  4,  164. 

30        Georg  von  Caslelmur,  Kleriker  Churer  DUkese,  Vamiliaris  des 
Papetee,  verpfiichlei  sieh  wegen  der  Anmale  der  ihm  nach  privatio 
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in  forma  juris  des  Georg  Faber  miUeU  Urkunde  van  liSQ  Juni  20 
(Rome,  XII.  kal.  julii  aono  IX.)  übertragenen  Pfarrkirche  tu  S,  MarUn 
in  Lettikirck,  KoneUinzer  Diöeeisef  deren  JEinkammen  auf  12  Mark 
Silber  geschätzt  wird. 

Libri  amot.  14a0-81t  73,  5 

im)  Oktober  5.  165. 

Martin  Stob  verpßiehtet  »eh  wegen  der  Annate  der  ihm  nach 
Verzicht  dee  Johann  SßnUn  mittels  Urhmde  wm  1480  September  14 
(Rome,  XVm.  kal:  oct.  anno  X.)  übertragenen  Pfarrkirehe  tu 
Friolzheim  (Sfrioleen),  Speirer  Vioeese,  deren  Einkommen  auf  8  Mark  lo 
Silber  gesehätzt  wird* 

Libri  annat  14W—bl,  87. 

1480  Kovemhev  6.  166. 

Hugo  rott  Landenberg^),  Kleriker  Konstanter  Didcese,  coi 
mandatum  est  provideri  de  parochiidi  eicclesia  in  Ehingen  per  obitnm  15 
quondam  domini  Ludovici  de  Freyberg'},  qui  gerebat  se  pro  electo 
CSonstantiensi,  apud  aedem  apostolicam  d^oncti,  satisfadeado  oontentis 
in  auppUcatione  signata  super  provinone  dicte  parochialis  eocMe 
verpflichtet  sich  zu  einem  durch  Bulle  von  14S0  November  4  (Rome| 
prid.  non.  nov.  anno  X.)  festgesetzten  Leibgeding  von  ÖO  Kammer^  ao 
goldguläen. 

JAbri  eXdigat.  pari.  14B0-~82,  44. 

14^0  JSovember  7.  167. 

Hugo  von  Landenberg,  Kleriker  Konstanzer  DiScese,  Familiaris 
dfs  p4tpsttSf  verpflichtet  sich  wegen  der  Annale  der  ihm  nach  AMeben  S5 
des  erwühUen  Bischofs  Ludwig  von  Fregberg  mittels  Urkunde  von 
1480  November  4  (Rome,  pridie  non.  noT.  anno  X.)  übertragenen 
Pfarrkirehe  in  Ehingen,  Konstanzer  Di&eese,  dereti  Einkommen  auf 
41)  Mark  Silber  geschätzt  wird,  wobei  die  Einwilligung  des  Patron» 
der  Kirche,  des  Herzogs  von  Österreich^  einzuholen  ist.  80 

Libri  onnat  1460-81,  101. 

')  Der  spätere  BUchof  von  Konstanz.  —  •)  Papst  Sixtus  IV.  hatte 
übrigens  Ludwig  von  Fre t/her 'f  aff/en  tlen  ( <  t  fjrnhischn  f  Otto  ron  Waldhurg 
hegiiHSLifft  {vgl.  V.  Fr.  •itulin,  Oe^ch.  W  urUetHbergs  i,  dSÜ).  —  *)  6'^fumund. 
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1480^'  Dezember  28,  1«8. 

Melchior  vm  Meggau  (Meckau),  Oubicularius  des  Papstes,  ver- 
pflichtet sich  wegm  €kr  Antiate  der  ihm  nach  Ableben  des  wrwähüett 
Bischofs  Ludwig  von  Frtybtrg  auf  Präsentatioti  des  Herzogs  von 
5  Öaterreick  nüiteU  Urkufuk  von  1480  Dezember  4  (Rome;  prid«  non. 
dec.  anao  X.)  übertragenen  Pfarrkirche  zu  WUngen,  Konstanzer 
DiSeese,  deren  Mnkmmen  ouf  60  Mark  Säber  geeelUUzt  teird» 

lAbH  miMttL  lieO-SJ,  m,  —  Vgl  n.  166  und  167. 


1481  Januar  3.  169. 

10  Abi  iftid  Konvent  von  Maulbronn  bezahlen  als  Annate  der 
ihrem  Kloster  einverleibten  P/arrkirchen  zu  lllingm  und  ZaiseU' 
hausen,  Speirer  Diöcese,  70  Kammergoidguldeti* 

läbri  maL  94.  —       n,  m. 


1481  Januar  30.  170. 

15  Propst  und  Kapitel  der  Kirclie  :n  S.  Maria  und  Amandus  in 

Urach,  Konxtanzer  Diöcese,  erhalten  eine  Bulle  von  14i<l  Januar  9 
(Kome,  9.  Jan.  anno  X.)  mit  Verlängerung  des  vollständigen  Ab- 
lasses für  ihre  Kire/ie  auf  weitere  2  JaJtre  ohne  Vetpßichtung  zu 
Annaten  ausgehändigt. 

20         Libri  annoL         «I,  221. 


1481  März  HL 

Thomae  von  Gvnstett,  Kanomker  zu  8,  Trinitae  in  Speier, 
verpfliehUt  «ieh  zu  einem  Leibgedmff  von  28  rhein.  Goldgulden  aus 
der  Pfarrkirche  zu  Dürrmenz  für  Johann  von  Hdnutadt,  Dekan 
95  «ff  8.  Germanua  und  Mauritius  in  Speier,  laut ßn^ppUkation  von 
1481  März  1  (Bome,  kal.  martii  anno  X.). 

lAbri  obligat,  pari.  1480-82,  4. 


A>  Im  VtrtHchmi»  wird  puh  H'tHmaihit*!  uh  imi  g4*tchH*l, 

*)  MOeMer  van  M,  wurde  UOS  Kardünd  und  eiarb  1610  tu  Bern 
(Knetet  AdeMesf.  6^  214). 
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1481  März  14,  112. 

Johann  ron  Hfhnstitdt,  Dekan  zu  S.  Germcunt^  und  Momifiiift 
in  Speier,  erhält  eine  Bulle  von  1481  März  1  (Home,  kal.  martii 
anno  X.)  über  ein  Leibgediny  ron  28  rhein.  ß.  nm^  der  Pßtrrkirche 
zu  Dürrmenz,  Spcirer  J)iiicese,  ohne  Verpflichtting  zu  Anuuten  <ms-  5 
yehändigt  f  weil  daa  Leihyeding  dm  Einkommen  der  Kirche  nicht 
übersteigt  wtd  keine  Froviaim  auf  dieselbe  erteilt  ist. 

LibH  amuO,  1480—81, 


148J  Mai  18.  178. 

ÄugmHn  Airinmalfz,  Kleriker  Augshurger  Dideeee,  verpßickfei  io 
»eh  wegen  der  Annale  der  ihm  nach  Ableben  des  Albert  Falb  miiieis 
Urkunde  van  14S0  November  10  (Rome,  IV.  id.  nov.  anno  X.)  über- 
tragenen ständigen  Vtkarie  am  Altar  der  hl.  Maria  in  der  Aller* 
keiligenkirche  ausserhalb  der  Mauern  von  Ulm,  Konstanzer  Dideese, 
deren  Patronat  einem  Laien  zusteht,  aber  nicht  ausgeUbt  wurde,  und  15 
deren  Bit^ommen  auf  H  Mark  Silber  gesehätzt  wird, 

Libri  annaL  1481—83,  13. 


1481  Mai  30.  174. 

Johann  Jaeobi  von  Zerisee  vcrpjUchtei  sieh  wegen  der  Ännaie 
der  ihm  nach  Verzieht  des  Nikolaus  Hesrier  miUd»  Urkunde  von  20 
1^1  März  1  (Rome,  kal.  martii  anno  2L)  Übertragenen  Pfarrkirehe 
zu  Gochsen,  Würzburger  Dideese»  deren  Einkornmen  auf  9  Mark 
Silber  geschätzt  wird. 

Libri  annat.  14tfl-~82,  19.  —  Am  Hände :  Dicta  die  solvit  pro  anoftta 
fl.  22  V,.  25 


1481  Juli  8,  176. 

P/iilijtjyns ,  e|)iscopus  Aricensis,  weiht  in  päpMlichem  Auf  trag 
yemä}<s  i^upplikdilon  von  1481  Juni  26  (VI.  kal.  jul.  anno  X.) 
Heinrich  Neyelin,  JuJäor  der  Pfarrkirche  in  Dusuf/tigen,  Konatanzer 
iJiöcese,  am  1.  Juli  14t<l  zum  Snbdiakon  und  mit  (frn  4  niederen  30 
Weihen,  arn  2.  Juli,  Maria  Heiniauchuny ,  zum  Dta/ion  und  am 
d.  Juli  zum  Pric-'^icr. 

Libri  format.  1481 -82^  25. 
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14öl  Uttzmiber  20. 


VeU  MelUr,  KkrUeer  Ängthurgw  Diöeese,  Und  Urkunde  von 
1481  Juni  26  BevoUmäeküffier  coh  PropH  und  Ktgni^  zu  Urach, 
Konstanzer  Diöctie,  Perpßiehtei  9ieh  wegen  der  AnnaU  der  Ffwr^ 
5  Äciiv^  ^  8.  Fiormue  dereelben  Diäeese  mit  einem  Ankommen  von 
7  Mark  Silber,  die  iatU  Urkunde  von  1480  Augwi  13  (Rome,  id. 
ang,  anno  X.)  der  von  der  Kirche  zu  Urach  anhängigen,  neuer' 
ding»  am  einer  Ke^pUtnei  »wr  Pfarrkirche  erhobenen  Kirche  zu 
Tübingen  einverleibt  wurde, 

10  Lihri  annat.  14Ht-SL\  —  Aut  Hunde:  Die  13.  apr.  14tSä  dicti  pre- 

puoitus  et  capituiuui  aoiveruat  pro  dicU  iulegra  aauaU  Ü.  35. 


Konrad  Chapell,  Kaplan  am  S,  Marienaltar  in  Botturif ,  und 
Ulrich  Cratner,  Kaplan  zn  Konstanz,  verpflichten  sich  im  Kamen 

16  des  Abts  Georg  und  des  Konvents  von  S.  Georgen  im  Schwarzmihk 
Weyen  der  Annate  der  nach  Verzicht  des  Geonj  Wintester  mittels 
Urkunde  von  1482  Januar  19  (Rome,  XIV.  kal.  febr.  anno  XL) 
dem  Kloster  einverleibten  Pfarrkinhe  zu  Ingoidingen  (logelting«»!); 
Konstanzer  DiScese,  deren  Einkommen  auf  17  Mark  Silber  ge- 

90  schätzt  wird» 

Libri  annul.  Häl-82f  123. 


Veit  Meiler,  laut  Urkunde  ron  14s l  Juni  2f>  Beiolltnächtigter 
von  Propst  und  Kapitel  zu  S.  Andreas  ^)  in  Urach,  Konstanzer  Diö- 
25  cese,  retpflichtet  sich  tccyen  der  Annale  der  mittels  Urkunde  ron  1480 
Dezember  9  (Rorae,  V.  id.  dec.  anno  X.)  zum  Stifte  erhobenen  und 
mit  dem  zu  S.  Jndi  rns  rereiniyten  Pjhrrkirche  zu  S.  Pankraz  und 
Ui})}}olytus  in  Dettiwjcn  im  Uracher  Thal,  deren  Einkommen  auf 
15  Mark  Silber  gesehätzt  wird, 

30         Libn  mmai,  14Bi-^,  12L  —  Am  Sande:  Die  16.  wpt  1488  solvfrant 
pro  iotegr»  anoaU  11.  7& 


*)  Die  Kireke  mmw  den  h,  Morio,  Andreas  und  Amandus  geuieihi  und 
gew&hnlieh  nneh  Jetsterem  hmuuuU, 


1482  Januar  ^^9. 


177. 


1482  Februar  L 


178. 
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1482  Februar  5.  179, 

Konrad  vom  Stein  erhält  ein  Paar  Bullen  von  HSZ  JantMr  26 
(Borne,  YIL  kaL  febr*  anno  XI.)  über  die  Ühertm^ng  der  P/arr^ 
lärehe  m  AWmm,  KwMianmr  Di9cem,  deren  Einkommen  au/  8  Mark 
Süher  geeehäizt  wird,  ohne  Verpfliehiung  zu  Annaien  auegehändigi,  5 
weil  er  Jene  gegen  die  gleich  dotierte  Propsiei  9U  S*  Jokann  in  Kon- 
etang  eingeiaueehL 

IM  «KMl.  tm-^,  SIL 


1482  Februar  7.  180. 

Mekkior  von  MeggaUf  Kleriker  Magdeburger  Diöeeee,  verziehiet  in  10 
cfte  Hände  des  PapHes  auf  die  Pfarrkirche  zu  Ehingen,  Konelamer 
Diöcese,  zu  Guneien  der  UniversiilU  Freiburg,  der  sie  miUde  Urkunde 
von  1482  Januar  12  (Rome,  pridie  id.  jan.  aano  XL)  ^  einverleibi 
wurde,  fjcyen  ein  Leib</rding  von  375  rhein,  ft.  aus  den  Pfarrkirchen 
zu  Ehingen,  Freiburg,  Rottenburg,  Reuthe  (Reatio),  Burkheim,  Wari-  16 
hausen,  Essendorf,  Mettenberg,  Neuburg  (Numburg),  Jechiingen 
(Veettungen);  welche  der  Umversilät  einverleibt  wurden, 

Libri  obligat,  pari,  000—63,  109.  —  VgL  n.  168, 


1482  Februar  15.  18L 

Die  Universität  Freihurg  bezahlt  als  Annate  der  ihr  einver-  20 
leibten  rfarrkirche       Ehingen,  Konstanzer  Dioceact  400  Kamtner- 
golc^ulden. 

Libri  qititant.  1479—83,  182.  —  Am  iüituie:  450»). 


1482  Februar  15,  182. 

Melchior  i\  Meggau  bezahlt  als  Annale  eine»  Leibgedings  aus  25 
der  Pfarrkirche  zu  Ehingen,  Konstanzer  Diöcese,  74  Kammergold' 
gülden. 

Libri  quUant.  1479-  83,  182.  —  Afn  Rande:  83,  la  —  Vgl.  n.  18U. 

Die  «rtHmeXge  Inkorporation  4KWr  und  andrer  Kinhcti  crfoTgie 
9chon  14.56  August  38  und  1460  Dezember  9.  (Vgl.  Schreiber,  Geschichte  der 
Unwerftität  Freiburg  I,  8,  9.).  —  ')  Warum  hier  und  in  zahlreichen  fohjenden 
Faihn  mehr  beeahli  wurde  ah  bedungen  trar,  igt  nicht  klnr :  rieUtichl  erfolgt-e 
noch  der  Zuschlag  einer  Kanzleitaxe.  (Vgl.  Meisler  ZGÜ.  X.  F.  7  S.  U/T 
das  Emt  Pins  IL  über  die  OOükren.) 


^  kjui^uo  i.y  Google 
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Ud;^  Februar  16,  183. 

Veit  MtUet,  KUrihr,  und  Johnnn  Suttor,  Frieater  Augaburger 
DiBceae,  verpJUehUn  «cA  im  Ntmen  rectoriB,  universitatls,  doctorum 
atque  magistronim  legwotinm  et  regratium  stodil  FdbiirgenBiB  wegen 
5  der  Annate  der  nach  Verzieht  des  Melehior  von  Meiggau  mittefs  ür* 
künde  von  1482  Januar  12  (Borne,  pridie  id.  jaa.  anno  XI.)  der 
Univereiiät  einverhihten  Pfarrkirehe  zu  Ehingen^  Konstanzer  Diöeese, 
defwti  Einkommen  auf  400  Kammergoldgulden  gesehätzt  mrd. 

Libri  annat.  14til—ti2^  IJdS.  —  Am  liunde:  iiicta  diu  aolveruut  pro 
IQ  iotegra  aonaU  II.  400.  ^  Vgl.  n.  3SL 


1482  Februar  16.  184. 

Veit  Melier  und  Jn/ninii  Suttor  rerpßle/ifi  ti  .■^ir/t  im  Xiinitii 
des  Melchior  r.  Meynau,  J'rop.^tes  zu  Miujdc/^in</,  Heyen  der  Annette 
den  ihm  naeh  l'crz/cht  auj  die  Pfarrkirche  zu  l\h/ni/cn  mittels  ('r' 
ih  hiiniie  ron  J  fH2  Ji/iiKar  12  (Rome,  pridie  id.  jan.  anno  XI.)  aHi/e' 
iei(.<riu  )i  Leiitjedintjes  von  37  '>  rJti'iji.  (Juhlen  (in)i  den  Pj ai  rixieehen  zn 
l!/ihf>fen,  Freihnrff,  Rottenhnrii,  Urnflie,  Htirkheim  (Buchein),  Wart- 
ha usen ,  /'>>>v'y/'/o;7'  (Sssendorff),  Mcttenhcrg ,  Seuburg  ^  Jechtinytn 
(Vecthingen),  Kitnsfanzer  Dim-c.^e. 

20  f.r>>ri  ntinn*.   !  fs  l     s  ».  /■",•,  ni  J'-nidf.  Dict.1  (Jic  (Icdiicta  {»i'tisionc 

que  putcst  assi|j;!iari  sujjer  fructibus  parochialis  ecciesic  in  Einfällen  polvit 
pro  partu  aonatu  dicte  peosioDis  que  aasigoatur  8U(ier  fructibu»  aliarum 
wwl«älftrttm  parochialium  prout  in  obligatione  fl.  74.  —  Vyl.  n. 


1482  April  IL  185. 

25  VeHtzoni.s  Mefins  und  da^  Keipitel  drr  Sti t l>]cieehe  zu  S.  Murh 

in  Ilerrenhertf ,  Kunsidmer  Diöeese,  bezahlen  i>/m  Amuife  ihrer  dem 
Stiftstische  einverleibten  Propstei  'JO  I\iimmei-(j<ilii'ju(dcn. 

Libri  fuäant.  1479— €3^  198,  —  Am  Ratule:  101,  Id. 


148:^  April  15.  186. 

80  PropH  und  Kapitel  zu  Urach ,  Konstanzer  Didceee,  bezahlen 
als  Annate  der  Pfarrkirche  zu  S,  Florinus  genannter  Diöeese 
3$  ^ammergoldgulden* 

Libri  piUam.  Uro-^f       —  Am  Bande:  89,  37.  -  Vpl  n,  176, 
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14S2  April  SO.  187, 

Peter  Tzwicker  bezahlt  als  Annale  der  Pfarrkirche  zu  S.  Stephan 
im  Dorf  Kupintujen,  KotisUmzer  Diöcese,  22^ l\  Katmmrgoldguiden 
oder  30  rheiii, 

lAM  fuiUM^  tir9-8St  909,-^  Am  Btmde:  85,  68.  6 

1482  Mai  20.  188. 

Abt  und  Konvent  des  Klosters  (S.  Georgen)^^  im  Schwarz tiaiil 
bezahlen  als  Annutc  der  ihm  einverh  ihicn  I*furrkirche  ztt  InyoldiHgetif  ' 
Konstanzer  Diöcese,  42  KammergoldyuUlen. 

jAbri  stMlairi.  U79^t  911.      Am  Sande:  48,  9.  —  Vgi.  n.  127.  10 


1483  Juni  23.  189. 

Abt  md  Konvent  i^<m  Zwie/aUm,  BenedtkUner  Ordens,  Kan^ 
sUmzir  Diöeese,  verpflichten  eieh  wegen  der  Aumtie  des  ihnen  nach 
Vergiehf  des  Kanrad  laerseher  durch  den  Bischof  mit  späterer  Ge- 
nehmigung  voti  1482  April  12  (Rome,  pridie  id.  apr«  anno  XI.)  ifi 
einverleibten  Ideineren  Teils  der  Pfarrkirche  zu  Meissingen  im  üracher 
Thal^\  Konstanzer  DiBcese,  dessen  Einkommen  auf  25  Mark  SUber 
geschätzt  wird. 

Ltbn  anttat.  1483 1  85.  —  Am  Bande:  Diota  die  solvit  pro  aonaU 
II.  59  V«.  90 


1483  Juni  25.  190. 

Pmd  Stntp,  Kektor  der  Pfmrkirche  in  Riedlingen  (RiÜingen), 

Konstanzer  Diöcese  ,  und  der  kaiserliche  Gesandte  Kitter  Marquard 
lirisacher  verpflichten  sich  im  Namen  des  Berthold  Brisacher,  De- 
kans zu  Konstanz,  wegen   der  Annale  der  diesem  infolge  Nicht-  25 

promotion  des  Kaspar  Spur  uiitteh  Viknudv  ron  1482  April  19 
(Roma,  XIII.  kal.  maii  aiiuo  XL)  übertragenen  Pfarrkirche  zh 
S.  Georg  ifi  \\'i(/o/f/ii(/rn  ( Wygeltingen) ,  Knusfanzer  Diöcese,  deren 
Kinkommen  auf  12  Mark  Silber  geachätzt  wird. 

LibH  wmaL  1483,  BT.  90 


■)  nur  Im  3W*  fff.     177,  ^h)  Imtlixt  mnOirHibmt  in  vUU  /ir  vall«. 
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1488  JJezember  lö.  191, 

Johann  Graskuf  verziehiei  vor  der  Kurie  buj  seine  Beekie  an 
der  Pfarrkirche  zu  Mageiaät,  Speirer  Dideese,  welche  hui  Suppli' 
kaüon  wm  1483  Oldober  27  (VI.  kal.  nov.  aimo  XIIL)  dem  Johann 
5  Joehgrim  Übertragen  werden. 

Libri  ruxgncU.  et  cvtt^em.  1482—84,  112. 


148Ö  Marz  la.  192. 

Paul  Coler,  Kleriker  in  Atigsbut,j,  verpßichtet  i<ich  im  Xamen 
des  Ulrich  Bentz,  Klerikern  dtr><elhen  Ih'ocrsc,  u  ff/en  der  Annate  der 
10  ihm  ivick  freiem  Verzicht  des  Ihrnkanl  }j>irhavd  uiui  Juimmu  s 
Lebzelter  durch  f'rktntde  rov  liH5  Fihinar  27  (IV.  kal.  inartii 
anno  I.)  ühertrarjcni  u  Pfnrrkirvhe  zu  Giengen  derselben  DiUcese, 
deren  Einkommen  auf  6  Mark  Silber  geschützt  wird. 

Libri  mimL  1484—85,  47.  —  Am  Bande:  Oioto  die  «oItU  pro  annata 
15  dicte  eeclMie  paroehlalis  florooos  Ii'/«« 

1485  März  i2.  193. 

Johannes'  LrhzelUr ,   K/trikrr  Autj.^hurgrr  l>inc<"'r,  erhält  ein 
Paar  Bullen  von  1485  Fehniar        (IV.  kal.  mart.  anno  I.)  olme 
Verpßichfunff         Annaten   ausgehändifjt ,    wodurch    ihm   aus  den 
20  Einkünften  der  Pfarrkirche  zu  Giengen,   Diöceae  Atigshiirg,  deren 
Einkommen  auf  0  Mark  Silber  geschätzt  wird,  ein  jährliches  Leib' 
geding  von  12  rhein.  Ooldgulden  zugewiesen  wird. 

Libri  onnaL  1484-85,  MSS  (136),  —  Vgl,  n.  192* 

1487  Februar  5.  194. 

SS  Georg  Sonner,  m&glBter  pfOTiBdabs  der  Provinz  Straesburg, 
für  sich,  seine  ganze  Provinz,  und  für  Guardian  und  Konvenimlen 
in  dem  Hause  der  Minoriien  zu  Ulm  (Hidma)  und  EUeaheih  von 
Siain  und  alle  €mderen  Nonnen  des  Klosters  Söflingen  ausserhalb 
der  Stadt  Vfm  erklären  sich  durch  Supplikation  von  1487  Januar  19 

80  (XIV.  kal  feb,  anno  HL)  für,  advoeatto  cause  und  Beilegung  des 
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Streifte  iibei-  II  uns  und  Klitster  der  b  rüder  und  Nonnen  in  Ulm, 
Konstnnzer  Diöcese, 

LiM  ruigntU.  et  conmim.  U84-S6,  tfß» 

1487  Februar  15,  195. 

Ulrich  Pfarrer,  liändiger  KaiiUm  am  Mtar  der  hl,  KaÜiarina  5 
in  der  Pfarrkirche  opidi  imperialis  (hnüml,  Diocese  Augsburg,  erhaU 
ohne  Verpflichtung  zu  Annaten  ein  Paar  Bulfen  ron  1487  Fe- 
bruar 6  (VIII.  id.  feb.  anno  III.)  ilhcr  die  Provision  mit  der  ge- 
nannten Kftplanei,  deren  Einkommen  auf  25  //.  rhein»  geschätzt 
wird,  und  die  er  erhielt  durch  Verzicht  des  Leonhard  Sailer  ex  10 
causa  peiiiiülatioiiis  mit  der  l'j\inkirche  S.  Blasius  und  Vetl  in 
Sassenhettren,  denn  Einkofnmcn  auf  120  ß,  geschätzt  uurd^). 

Libri  annai.  1466 -iff^  1139, 

14S7  März  14.  196. 

Leonhard  Sailer,  Rektor  der  Pfarrkirche  zu  S.  Blaeiue  und  15 
Veit  in  Xaseenbenren ,  Äugeburger  Diöceee,  eerpßichtet  sieh  wegen 
der  Annate  majoris  valoris  derfdben  Pfarrkirche,  die  ihm  nach  ?Vr- 
zieht  des  Ulrich  Pfarrer  rem  14S7  Februar  6  (VIII.  id.  feb.  anno  UL) 
übertragen  wird,  deren  Einkommen  auj  150  rhein.  ß.  geschätzt  u^ird, 
und  die  Ulrich  vertauscht  hat  gegen  die  Kaplanei  am  Altar  der  20 
hL  Katharina  in  der  Pfarrkirche  opidi  imperialis  Gmünd,  Augs- 
burger  Diocese,  deren  Einkommen  auf  25  ß.  gesehätzt  wird, 

I,ibri  amuU.  I4b0~87,  94.  —  Am  Hand«:  Dicta  die  aolvit  pro  «ooata 
dicta  mj^orU  valoris  fl.  ii  soL  6.  —  Vgl.  n.  1B4„ 

Ub7  Mai  3.  197.  25 

Georg  Seuberlich,  Priester  der  Diöcese  An</shnrr/,  rerpßichtet 
sich  urgcn  der  Annate  der  ihm  nnrh  Verzicht  i/cs  Haltasnr  Rudrer 
durch  Urkunde  ron  1487  februar  10  (iV.  id.  feb.  anno  III.)  über- 
tragenen  Pfarrkirche  zu  Klhcangrn,  Diöcese  Augsburg,  deren  Ein^ 
kommen  auf  12  Mark  Silber  geschätzt  wird.  90 

Libri  annat.  1488— ST,  125,  —  Am  Bande:  Dieta  dk  sotWt  pio  «naata 
dtoto  paroehialis  eeelotla  fl.  38 '/f 

*)  Dtrsdhc  trtutU  an  d^madben  Tat/c  (in  l'aar  BuUm  d.  eod.  d,  uier 
ein  Ldbgeding  von  50  rhein.  fl.  an«  dm  Einkünften  der  genannten  Pfarrkirche 
tu      VUne  ohne  Verpflichtung  mu  Annaten  onegeMndigt  (ib.). 
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1487  Mai  5.  198. 

Beinhard  mm  Neippery^),  Meist  fr  des  Deuisekordens ,  bezahlt 
ais  Annate  der  SeHorie  zh  KocherihUrn  (KokiBdorn),  Würzburger 
Didcesr,  für  Inkot^^oraiton  in  das  DeuiseherdeHsHaus  zu  Hwfietk 
A  55  Kttmmeryohhjuiden  44  tfol. 

Libri  ^uitanL  im— 00,  4L  —  Am  Bande:  Solvit  il% 


1487  Mai  7.  199. 

Ulbert  von  Bibra^  Kleriker  der  Diocene  Würzhurff,  veipflichtet 
sich  im  Tanten  ßein/tarda  von  Seipjtcrgy  Meisters  des  DeHtsckordens^ 
10  wegen  der  Annate  der  diesem  durch  Verzicht  seiner  seihst  durch  Ur- 
kunde von  1487  April  2t  (XI.  kal.  inaii  aiiiio  III.)  übertragenen 
jy'nrrkirch  ,  (/mannf  pastoria,  in  Küvhertlinni,  Diikese  Würzbury, 
deren  Einkommen  an/  78  rhein.  Holdgulden  geschätzt  mid  die  nüt 
dem  Deutschordenshaus  in  Hurneck  vereinigt  wird. 

15  Libri  unnat.  J4.SG—87,  13 L  —  Am  Rande:  DieU  die  SolvU  pro  ftnnato 

dicte  parocbialis  ecciesie  fl.  55  aul.  4i.  —  V^fL  n.  198. 


1487  Mai  7.  800. 

Albert  von  Bibra,  Kanonikus  ?if  Wrir:I>nrg ,  erhält  ein  Paar 
Bullen  von  LiH7  April  21  (XI.  kal.  maii  auuo  III.)  über  ein  Leib- 
20  geding  von  26  rhein.  Gulden  aus  dm  Einknnffrn  der  mit  dem 
Deutschordenshai/sr  zu  Ilorneck  vereinigkn  Pfarrkirche ,  genannt 
pastoria,  zu  Kocherthürn  ohtie  VerpjUchtung  zu  Annaten  ausge- 
händigt. 

Libn  tumat.  1486^87,  jS!39.  —  Vgl  n.  19S  wtä  199. 

26  1487  Mai  10,  201. 

(i(i>r(/  Seubcrlich,  Priester  Angsburger  Diöcese,  bezahlt  als 
Annate  der  Pfarrkirche  der  hl,  Maria  in  EUwangen  genannter 
Diiicese  28 'Ii  Jl. 

Libri  «uitofK.  tiSr^gOt  4ß.  -  Am  Bande:  32,  47.  —  Vgl  «i.  m. 

")  Bdnhurd  v.  N.  trar  DetUaekmeieter  1479—89,  ye^t.  1496  (rgl.  Klun- 
ginf^er,  Dtc  Edlen  t\  N.  K  Jf>\  und  StäUn,  Wirt.  Geschichte  3,  74.',).  Im 
Ib.  Jahrhunderl  war  Horneck  /■  stcr  llnnpUHz  der  Dmtschineister  in  deutschen 
und  wieehen  Landen  (vgl.  StaUn,  «.  a.  0.). 
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1487  Mai  14,  202. 

Bfdtasar  Rudrer ,   Kleriker  Aufjshurger  Diöeete,  erhält  ein 
raar  Jiidlen  noft  J4S7  Februar  10  (IV.  id.  feb.  anno  III.)  über 
ein  Leibtjedinfj  von  34  rkein.  ß.  am  den  Einkünften  der  Pfnrrl  irche 
der  hl.  Maria  zu  FAlti  angen,  Diöeeee  Äugahurg,  ohne  Verpflichtung  5 
zu  AnnaUn  awyehändigt, 

Libri  umuO.  1486 ST,  37 L  —  Vgi  n,  197. 


mr  Mai  27.  SOS. 

Jokannes  Stain  ro»  Schortuhrff  KanonUnte  der  KoUegiatkirehe 
S.  Maria  zu  Trobingen,  Konstamer  DiÖceae,  verpflichtet  äch  wegen  10 
der  Annate  der  ihm  durch  Urkunde  von  1487  März  6  (pridie  noiL 
martii  anno  III.)  überirageuen  Pfarrkirehe  zu  Veringen  derietben 
Dioeeee,  deren  Einkommen  auf  12  Mark  Silber  geaekäizt  unrd. 

Lihri  qimat  HS9—9r,  131, 


um  Mörz  L  204.  15 

Gawk  niim  von  Küneberg  (Kiadsberg),  Kanonikus  zu  Re(jens^ 
bürg,  verpflichtet  .sich  wegen  der  Annate  des  ihm  durch  den  Tod  d^s 
GaudenUu»  von  Beehberg  durch  Urkunde  von  1486  Jawuar  19  (XIV. 
kal.  feb.  anno  IL)  übertragenen  Kanonikats  nebst  Präbende  zu  Augs- 
burg, Proßinz  Maim^  dessen  BinkünfU  auf  12  Mark  Silber  geschätzt  90 
werden, 

lAhri  mmoL  liSr^es,  71. 


14HS  Oktober  13.  206. 

Das  Armenhospilal  der  Stadt  Blaubeuren,   Diöeeee  KonskMZ, 
erhält  ein  Paar  Bullen  von  1487  Oktober  1(1  (XVII.  ktü.  nOT.  anno  IV.)  85 
Uber  die  Inkorporation  der  Pfarrkirche  zu  Pqppelau  (BappelX  Viöcese 
KomtanZf  deren  Eitdcommen  auf  4  Mark  Silber  geschätzt  wird, 
ohne  Verpfliehtiaig  zu  Annaten  ausgehändigt, 

Libn  annat,  1488^-69^  213* 


im  April  26.  206.  30 

Petrus  Paulus,  Bischof  von  S.  Agafa,  weiht  nach  Supplikation 
pon  1489  April  1$  (id.  apr.  anno  V.)  Johanne»  EjfeUn^  ständigen 
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MOB  rOmiaolMii  Axthüm     808—209.  {^1 

Kf^n   am  Altar  der  sei.  Jmvjf  rau    Mann   in  der  Kirche  zu 
KircUeim  (Kerchen),  Konatanzer  Dwase,  um  iSamsfag  vor  Ostern, 
18.  April,  zum  Suhdiakot},  am  Fest  des  hl.  Markm,  2ä,  AprH,  zum 
Diakon  und  am  26.  Aprä  zum  Vriester, 
5  Libri/ormat.  1488— 90^  93. 

1489  Mai  8. 

Rudolf  von  Tobel,  Kleriker  zu  Konstanz,  Diöeete  Mainz,  i?«r- 
pßichtet  sich  wegen  der  Annale  der  ifnn  durch  dm  Tod  des  Johann 
Stncher  dnreh  Urkunde  von  14S6  Juli  1  (kal.  jul.  anno  Jt)  über- 
10  tragenen  Ffarrkirche  zu  Alfdorf  der  genannten  JHdeese,  deren  Em^ 
kmnmefi  auf  Ii  Mark  Silber  ge.iehätzt  wird. 

J^M?n^'  ^  -  l^i«  27.  meDsi» 

ang.  ioivtt  dieUn  «matan. 

1489  Jum  Ii). 

16  Das  Kloster  Schönthal  erhält  eine  BuOf.  über  die  ihm  mittels 
Urkunde  von  1489  März  12  flY.  id.  niait.  aono  V.)  inkorpoHerte 
Pfarrei  Neuenstadt  a.  d.  Kocher,  Würzburger  Diöcese,  deren  Ein* 
kommen  auf  4  Mark  Silber  geschätzt  wird,  ohne  Verpflichtung  zu 
Anftaten  ausgehändigt, 

80         Libri  onnaL  148B-^,  260, 


14öi/  September  5.  209 

Innocem  VIIl  verleiht  dem  Ludtcig  Verchehans ») ,  KlerUcer 
Konstamer  DüSeese,  Kanzler  des  Grafen  wn  Württemhery-'') ,  aus 
frmen  Stucken  die  Anwartschaft  auf  1,  2  oder  3  geistliche  Den/fi:;en, 

86  Etfdcünfte,  wenn  eines  davon  mit  Seelsorge  verbunden,  oder  eine 
digmtas  oder  penonatua  ist,  auf  35  ß.,  nenn  dies  naht  dn-  Fall, 
oder  wenn  es  ihrer  3  sind,  auf  25  ß.  geschätzt  werden,  und  die  ,ur 
^i^8i«ion  der  Bischöfe  von  Konstanz,  Amjsharg ,  Spuer  und  der 
JJekane,  Fr9pste,  Kantoren,  der  Kapitel,  Kanouihr  und  J',  rs.,nen 

80  rfjr  5  genannten  Diöcesen  stehen,  wdcher  Verlcihungshrief  Ucns.ihen 
Wert  haben  soU,  als  ob  er  von  1480  November  1  (kaJ.  nov.  anno  lU.) 

*       I'^T'^f^l  *^  ^^"^  Johanmi  (vgl.  n.        später  Propst  in  Stutt- 
garU  ^  •)  Eberhard  im  Bart, 
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aunffBiieBt  wäre.  Zuglmeh  beauftragt  der  Papst  den  Dekan  der  Kireke 
der  tel»  Maria  von  DßU  zu  Bemu^on  %md  die  OffinAei/b  der  Kireken 
von  Konstanz  und  Augsburg  mit  der  Exekution  obiger  VerUtkunff,. 

Libri  exjpceiatU.  14iiü—i^J,  :i(J3. 

1490  Mai  17.  210.  ö 

Das  ArmenhospittU  in  Ehingen  (Erigne),  KonsUmztr  Diueese, 
bezahlt  ab  Annate  der  ihm  einverleibten  Pfarrkirche  zu  8.  Peter 
in  Xasgenstadt  85  OeXdgutden. 

JAbri  q^tdtmL  USth^M^  SB.  —  Am  Raside:  fl.  97  Kd.  68  V>* 

Udl  Juni  2.  211.  10 

Der  Bischof  von  S.  Agnta  weüit  Joh.  Hunger,  ständigen  Ka- 
plan und  Prähcndttr  der  ständigen  Präbende  an  der  KoUegiatkirche 
in  Kllwangen  (Eluegen),  Angsburger  Diocese,  nach  Sup}>likation  von 
14itO  Dezember  24  (IX.  kal.  jan.  anno  VIL)  Samstag  den  28.  Mai 
zum  Subdiakon,  Sonntag  den  29.  zum  Diakon,  am  10.  Juni,  Fron-  16 
leichnatnstage^  zum  Priester. 

Ltbri/ormat.  1490—92,  88. 

1491  Jmn  24.  212. 

Der  hisriiuf  ton  S.  A(jnfa  weiht  nach  Sup}>ltk(ttion  von  14V1 
Juni  Ii  iXMII.  kal.  jul.  anno  VII.)  Peter  mn  Arlmi'^),  Kanonikus  20 
der  KoUr<iii(ikirche  zion  hl.  Krrnz  in  i>tnff(/(n'(  um/  lieltnr  der  P/arr- 
k'ircht   in   W'trihh'vf/oi ,   Konstanzer  Diöcese ,  Sniiut(tg  den  19.  Juni 
zum  Diakon  f  Freitag,  am  24.  Juni,  Tag  Joh.  bapi.,  zum  Priester. 

mri/ormat.  U90^92,  74. 


1491  Oktober  31.  SU»  » 

Ulrich  von  Westerstetten  ( Wersterstad) ,  Kanonikits  zu  Augs- 
burg, veiyßichtet  sich  im  Namen  des  Gregorius  Neithart*^\  Uektors 


*)  Peiey  Jacohi  von  Arlon  in  Luxemburg,  nachher  Propst  von  Bat  knang, 
auch  sonst  Petrw  Arlunensis  genannt  (vgl.  Chritt.  Fr.  StäHn,  WM.  Geseh. 
3f  691  Anm.  4),  1489  begleitet  er  den  Ontfen  Eberhard  m  Bart  auf  dessen 
Hamfahrt  (vgl  P.  F.  StäUn,  Geseh.  WOrtt.  J,  €78).  1498  vrmMa  derssOe 
urkunäKeh  aU  Pfarrer  von  WaOUi^fen. 
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rfer  Pfarrkirche  der  Jutujjrau  Maria  zu  Amfshurf/,  werfen  der  Atirwfe 
majoris  valoris  der  dem  Gre(/or  durch  Urkunde  loh  i  iUl  Septem/ter  17 
(XV.  kal.  OCt.  anno  VIII.)  nach  Tausch  mit  fieory  ron  (iottsfäd 
(Getzfeld)  ühertruyenen  Pfarrkirche  zu  iS.  (Ji/riakm  in  Wicsensteig, 
5  Kutisfanzer  Diiiceiief  ätrea  Einkommen  auf  4  Mark  Silber  geschätzt 
wird. ' 

Lihri  annoi.  J4»l— ^*  —  4m  AunI»;  Di«  dieto  BoWtt  pro  dieto 
aniAU  fl.  106. 


1491  JSovembir  19. 

10  Ulrich  tum  WeUerstsHen  (WerstetenX  Kanonikus  zu  Augsburg, 
varpßchM  tiek  w$yen  der  AnnaH  des  ihm  nttek  dem  Tod  des  Cepho 
Trueheete  durch  Urkunde  von  1490  JuU  23  (X.  kal.  aug.  anno  VI.) 
Üierirayenen  Dekanaie  der  Kirche  8.  Veit  in  Wlufongen,  DiHeege 
Aug^rg,  deren  Etnkommen  auf  8  Mark  Silber  geschätzt  uird. 

15  JAbri  anwU.  1491^»S,  o.  fo. 


1491  Dezember  15, 

Ludwig  von  Wilrtlem/jen/  (Uirtinbirt) Kanonikus  zu  Konstanz, 
rer])ßichtet  xich  wegen  der  Annale  der  ihm  durch  Urkunde  von  I  fJl 
Dezember  In  (IV.  id.  dec.  auuo  VIll.)  übertragenen  Kanonikate  der 
20  Kirciien  zu  Konstam  und  Augsburg. 

lÄbri  anmoL  1491^92^  fo,  nieht  kierUelt. 

1492  Fchruar  4.  216. 

Der  Bischof  von  S.  Agata  weiht  nach  Supplikation  von  1492 
Januar  19  (XIV.  kal.  feb.  anno  Vlll.)  Johannes  Kerler y  Kleriker 
25  Konstamer  Diocese^  Rektor  der  P  farrkirche  in  Hochdorf  derselben 
Diöcese,  Freitag  den  3.  Februar,  am  Fest  des  hl.  Antonius ,  zum 
Priester, 

LSMfeemaL  1490^92^ 


*)  Dr,jur.  Ludwig  WirieeAer§er  y  Ben  wm  Ore^enelein,  noMrUcher 
Sohn  Eherharde  im  Sart  (vgt.  P.       A<i<m,  Oueh.  WortL  /,  7Xi;. 
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1492  Mai  18.  217. 

Johannes  Ber,  ständ'ujer  Vikar  der  Pfarrkirche  zu  Wildherg, 
Konstanzer  DUkese,  rei-pflichtet  .sich  wegen  der  Annate  der  ihm  durch 
Vertausch iduj  J,  r  Kapianei  am  Altar  der  hl.  Mund  in  cimiterio 
derseWen  KircJte  durch  Urkunde  von  1492  April  17  (XV.  kal.  maii  5 
anno  VIII.)  nhertragenen  »tändigen  Vikarie  der  Pfarrlärehe  zu  Wild' 
btnf,  dm'en  Einkünfte  auf  4  Mark  Silber  ^kätet  werden. 

IM  oimaL  1491-^93  ffo,  wOethar),  —  Am  lUmäe:  DIeto  die  lolvit 
pra  aimata  si^oiit  valofii  diett  ▼Icaril  (f)  flor,  5  aol.  60. 


1492  Mai  17.  218.  io 

Konrad  Meltmann,  Koftan  am  JMar  der  Jumgfinm  Maria  m 
clmitorio  der  Pfarrkirche  der  Stadt  Wildberg,  Konetanaer  JHöoeae, 
erhält  ein  Paar  Bullen  von  1492  April  17  (XV.  kaL  maü  anno  VIIL) 
über  ein  Leibgedinjf  von  19  tAaii.  Gulden  aue  den  Einkünfien  der 
Vikarie  der  Plebanie  genannten  Pfarrkirche  der  Stadt  Wildberjf  15 
derselben  Dioeese  t^ne  Verpßiehtunjjf  zu  Annaten  auegehändigt* 

lAbri  aniMtf.  24»i— 01;  m. 


1492  Mai'K  819. 

Konrad  H'inienberg  erhält  eine  Bulle  über  die  Kapianei  am  Altar 
der  kl,  Sti^^an  und  Laurentius  in  der  Kirche  de»  hl.  Kreuzes  m  90 
der  Stadt  Raeen^rg,  Kometamm  Diöeese,  ohne  Verpßichtiotg  z» 
Annaten  anegehändigt. 

Libri  eutnat.  149J2—93,  ohne  fo. 


1492  Mai'^K  220. 

Una  buUa  erectiüiius  pro  coinitc  AVitenbergensi  [ecclesie  coUegiate  25 
iQ  parochia  ecclesie  Wile  in  Scbuubuch  d.]')  220. 

Libri  annak  1493—93,  ohne  fo. 


')  Die  SUUe  igt  ganz  wdeeerlieh,  ZuHsifelloa  handelt  et  sich  um  die 
JSMAtonp  dee  SUftee  S.  Peter  im  Sthänbudi  (Smeiedd  OA,  TMigen)  im 
der  Perodde  Wett  i  M.f  die  hetr^ende  BnOe  iet  oIMm^  eret  Juni  M 
(IV.  noB.  Jralf)  eMtgeetm. 
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14V3  Mai  :^3.  231. 

Vitm  «m  ^irst,  Kleriker  Konstanzer  DiÖeese,  verpfiiekUi  sich 
wcfjen  der  Ämutte  der  ihm  durch  Urkumh  von  1  f92  Dezember  24 
(IX.  kal  jftil.  umo  I.)  übertragenen  Pfarrkirche  gu  Kirehheim  (KircheiiX 
6  KonHanzer  Düteete,  deren  Ankommen  auf  30  rhein*  Ooldgulden 
gesehätzi  wird. 

LÜH  amuU,  liSS^im,  21, 

1493  Mai  24.  288« 

Konnid  \Vintenber(f ,  Kleriker  Konstanzer  DiÖeese^  verpflichtet 
tO  sich  weJjt'ii  dir  Anmiie  der  Flehanie  (/oui/infeit  Pfarrki reite  der  Sttrdt 
Hart  nshury ,  KonsUtnzer  Diöcese ,  deren  Einkünfte  auf  20  Mark 
Silber  geschätzt  werden,  ihm  iihertratjen  uaeh  Verzicht  wegen  eines 
Tausches  mit  einer  Kaplanei  am  Altar  der  hl.  Sfejfhan  und  Laurentius 
in  der  genannten  Kirche  durrh  Urkunde  von  1492  April  10  (IV.  id. 
15  apr.  anno  VIII.  papc  Innocentii). 

T.ihri  nfinat.  1493— 'J4 ,  23.  —  Am  Heinde:  Dirtn  dip  «olvit  pro  aonata 
dicte  parochiaiis  Ü.  2i)  et  sol.  48.  tnfrascriptn  pensio  reaervata  super  fructibiii 
«liete  eccleaiej  aolvit  Wiodeoberg  dicUm  aunatam  (äia  J  leUten  Worit  utt' 
eidier),  —  Vgl.  ».  ai9t  3iS. 


20  1498  Mai  24.  883. 

Werner  Werenthusen,  Priester  Konstanzer  Diärese,  rerpjlie/ifet 
sich  wegen  der  Amtate  im  Betray  von  50  rhein.  (ioldyulden  für  ein 
ihm  durch  Urkunde  von  Mai  10  (VI.  id.  maii)  iihertrugeneft  Leih- 
ejeilinii  aus  (hii  EinkünfU  n  der  Pfarrkirche  zu  Ravensburg  derselben 
25  Diöct^st ,  die  Konrad  Wintenberg  besitzt. 

Lihri  annat.  i49H-~94.  33.  —  Am  Bande:  Dicto  die  aolvit  pro  maoata 
diete  peoflionis  fl.  17  iol.  64. 


1493  Mai  30.  224. 

Werner   Werenthusen   bezahlt  als  Annate  des  ihm  am  den 
SO  Einkünften  der  PJarrkirche  zu  Bavemburg ,  Konstanzer  DioceftCf 
ausgesetzten  Leibgedinge  vm  50  rhein.  GtUden  17  Kammergoldgulden 
(i4  toL 

LÜHti  quÜanL  IdM-'Be,  79.  -  ^«i  Mentie:  a.  S8  loL  10. 

86 
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1493  Mai  30.  225. 
Konrad  Winienherg  bezahlt  ah  Annale  der  Plebanie  €H  Bavens 

Libn  guitanL  1492^96^  79*  —  Am  Sanie:  II.  96  mI.  86.  —  Vgl,  n,  m. 


1493  Juni  2.  2S6.  5 

(i((hrie!,  episcopus  Adiacensis,  ueihl  nach  Siqtplikaiion  von  1492 
Dezember  22  i  XI.  kal.  jan.  anno  I.)  den  Bernhard  Braitnotter,  Ka- 
nonikus der  Koii((/ifiikiri/it  m  Stuttyart,  Konstanzer  IHöceM,  Montag 
den  27.  Mai,  um  I'Jitn/sfJ'cstv,  mit  dtn  4  niederen  Weihen  und  dem 
SulHliakonut,  am  i.  Juni  zum  Diakon,  Sonntag  dm  2.  Juni  zum  10 
FriesUr* 

LiMftmaL  xm-^  öS. 

1494  Januar  St  827. 

Bürgermeister  und  Bat  der  hoimiiehen  Stadt  Hall,  Würzburger 
Diörfise,  erhalten  eine  Bulle  ron  1488  Februar  5  (non.  feb.  anno  IV.  15 
liiiiuc.  VIII.)  aber  Verleihung  des  Patronatsrechtes  der  Pfarrkirche 
des  hl.  Michael,  Filiale  der  Pfarrkirche  zu  Steinbach  (SoDDWag) 
Ui  der  genannten  Stadt,  ohne  Veiyjiichtung  zu  Annaten  ausgehändigt, 

t 

Libri  annak  im—H^  218, 


1494  April  14.  228.  ao 

Ja,  Vergenhatts^)  bezahlt  ah  Annate  eines  Kananikats  zu 
Augsburg  24  fl.  40  sol. 

Libri  quiiant.  14y:ä—y6,  130.  —  Am  Hände:  fl.  35,  40. 

1494  April  16.  2X9. 

Ludwig  Vergenhans,  ProjyH  der  Kirche  de^^  hl.  Kreuzes  zu  25 
Stu(f(/arf ,  Konfffanzer  Diöcese ,  n  rpHlchtet  ^i^'h  ucf/en  der  Annale 
des  ihm  nach  dem  Tod  des  Pankratius  Maipün  durch  Urkutuie  van 


')  JSf»  Jeikab  Vugenhana  M  smiet  tmbOaimt  (vgL  n,  MB). 
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1493  Afyril  4  (priüie  iion.  apr.  anno  I.)  übertnKjenen  Kttyxonikats 
neb.^t  Prähende  der  Kirche  zu  AwfsOury  j  deren  iutukuinimn  auf 
12  Mark  Silber  geschätzt  u  trd. 

Libri  anttat,  1494^96  ^  33,  ^  Am  Bande:  DieU  die  solvit  pro  dicto 
5  uiuito  fl.  28. 

1494  April  21.  2M. 

Ulrich,  Graf  von  Helfenstein,  Konstanzer  Diöcese,  erhält  eine 
Bfdfe  ron  1494  April  8  (VI.  id.  apr.  anno  II.)  super  erectione 
ecclesie  m  WieMfh^tt'/f/  derselben   Diöcese  cum  exstinctione  quinque 
10  caüüüicaLuuni  o/ine  Verpjlichtuny  zu  Anmiten  auayehümltyl. 

Libri  annaL  1494—96,  HU», 

1494  April  30.  281. 

Johannes  MtUbach  verpjUchtet  sich  wegen  der  Annale  der  ihm 
durch  Vrhnndr  ron  1493  Januar  14  (XIX.  kal.  feb.  anno  I.)  über- 
\h  trayenen  Pfarrkirche  zu   Krleubm  h ,    Würrbunjer   D/nce^e,  deren 
Einkomm^'ii  auf  15  Mark  ÜHber  geschätzt  wird,  de  qua  noandatur 
certo  modo. 

IAH  ammlL  1494—95,  49. 

1494  Jtmi  13,  232. 

90  Joh,  Aulberter*^  verpfliehiet  eiek  wegen  der  Annafe  der  ihm 
nach  Verzieht  des  Joh,  von  Königsegg  (Kungseck)  durch  Urkunde 
von  1494  Mai  21  (XII  kal.  juDii  anno  II.)  übertragenen  Pfarr- 
larche  des  hl,  Georg  in  K&nigseggwald  (Wald),  Konsfanzer  DiBeeee, 
deren  Eitikommen  auf  12  Mark  Silber  geschätzt  wird. 

9&         LibH  omud.  1494-96,  98,  —  Am  Rande:  Die  diels  lolvlt  fl.  9. 

1494  Juni  17.  28S. 

Ltd««  ötmraäer^  ttändiger  Ke^ta»  am  ÄUar  der  hI.  Maria 
Magdalena  in  der  Pfarrlureke  der  ael.  Jungfrau  Maria  in  Baoene- 
hurg,  Konetanzer  Didceee,  vergiehfet  vor  der  Kurie  auf  die  genamUe 
80  KapUtnH  zu  Gunsten  des  Joh,  Buseher,  ständigen  KajjUini  am 


ft)  JMt  ttittm 
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AlUtr  der  sei,  Katkarma  in  der  KoOegiaHeirche  dee  hl,  Johann  zu 
KonHenz  gemäss  8upplikittion  mn  1490  Jwd  X2  (pridie  idu  junü 
anno  VI.  ^noc  VIII.) ,  und  erhält  von  diesem  ein  Jährliches  Leib' 

yedhuj  von  10  rhein.  Gddgulden  aus  den  Einkünften  derselben  Kap- 
lanei  am  Altar  der  sei.  Katharina  unter  demselben  Datum  zugestanden.  5 

i^tört  retignat.  et  consen».  1492— 96^  122, 

1495  April  26.  234. 

J(thiitni,  liisrltoj  ron  Asrolt ,  itriht  nach  SupfdiknfioH  t  on  1495 
April  H  (III.  non.  apr.  anno  111.)  .hi/nnm  ron  Zuif'i uhmtsen,  Kaj)lnn 
am  Altar   der    12  Apostel  in   der  Pfarrkircht    zu  Zuffenhausen,  lo 
Konstanzer  Diörrsr ,  am  18.  A^il  zum  Subdiakon,  am  VJ.  zum 
Diakon,  am  20.  zum  rrienter. 

Libri  /prmat,  14»2—96t  95. 

1496  Januar  18.  285. 

Michael  Api*enzoller,  Rektor  der  Pfarrkirche  zu  Kirchheim  a.  X.,  15 
yVortnser  IJiöcese,  bewilligt  ein  Leibgeding  von  8  rheiu.  fiulJen  dem 
Nikolaus  Lupi,  Kleriker  der  genannten  Diöcese,  der  auf  die  ymannte 
r f arrkirrhi    in  KircJi/uiut  j:u  ('U/isfen  (ha  Michael  durch  Urkunde 
ron  N'J5  Dtzimber  12  (pridie  idus  dec.  auno  IV.j  verzichtet. 

Libri  reetguat,  1492—06^  219.  20 

1496  Juni  11.  286. 

Josal»*,  Bischof  ron  Ascoli,  weiht  nach  Sujtplikafion  von  1496 
Mai  27  (Vf.  kal.  jun.  anno  IV.)  Frichlin  Menz,  Hektar  der  Pfarr- 
kirche in  Zell,  Konstanzer  Diöcese,  am  2.  Juni  am  Fronleichnam.'^tage 
zum  Suhdiakoa,  Montag  den  6.  zum  Diakon,  am  II.  zum  Priester,  25 

Libri  formai.  1492—96,  löü, 

1496  ^'ovember  21.  287« 

Johann  Modr,  Priester  Eonstanser  Diöeese,  bezahlt  als  Annale 
der  Pfarrkirche  zu  8.  Maria  und  8.  Johannes  e».  in  Dürmentingen 
(Dirmadingen)  genannter  DiSeese  35  ß.  12  sol.  50 

Libri  quitant.  14$d~16<JO,  2.  —  Am  Hände:  fl.  44  sol. 
•>  %'tt'Mkrtflhm  fSr  Mtonrnf 
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1498  Mai  18.  23& 

Prhr  und  Propst  des  Kloslers  des  kl,  Pelagius  in  Denkendarf, 
Kmistanzer  DiScese,  erkaUm  sin  Paar  BuUsn  von  1407  Dezember  2 
(IV.  non.  dfic  anno  TL)  üher  Erneuerung  ihrer  Priinlegien  ohne 
5  Verpßichiunff  zu  Annaien  ausgehändigt» 

JAbri  anuai.  1498— 99,  909, 


1498  Juli  28,  239. 

Priorin  und  Koncent  des  von  einer  Priorin  geleitetm  Klosters 
Steinhehn,  Augustiner  Ordens,  Sj>cf7-er  Dioce^,  verpßichtett  sich  wegen 
10  der  Annate  der  ihnen  durch  Rücktritt  des  Georg  Mager  durch  Ur- 
Lundr  rmt  //f's*  Februar  13  (idib.  feb.  anno  VI.)  übertragenen 
stäiuligen  Pfründe  am  Altar  der  hl,  Katharina  und  Margaretha  in 
der  Kirche  des  gemnnten  Klosters  ^  deren  Einkommen  auf  46  rhein, 
Goldguldsn  gssehätet  wird, 

15         LOtri  amiai.  USB— 99,  08.  —  Am  Sande:  Die  iM>.  jol.  soivtt  pro  parte 
diete  anoate  fl.  9  ani. 


1498  September  10,  240. 

Der  Kardiu^d  run  S.  Kut^tnrhiuH  erhält  vline  Verpflichtung  zu 
Annatrn  ein  Paar  Ihdhii  ron  1  fU7  Damlirr  16  (XVII.  kal.  jan. 

20  aniiu  Vi.)  über  ein  Leibgedirnj  hu  lief  rag  lou  .V>  rhein.  <  i  nldijulden 
aus  dem  Archidiahniaf  der  Kajtitr/  W'r'ni^herg  und  liuehen  ni  der 
Kirche  ran  Wi'uzburg  und  im  g/eicheii  Htiraij  (iks  <lcn  Kanatiikaten 
und  Ptrii>i(/rii  derselben,  (tn^zitzahteu  ron  t/nn  Inhaber  der  geiU(/utten 
Pf  ründen  Peltr  Anjst      uini  Meinen  Xae/ifolgern,  nach  deni  T<)</  der 

2b  früheren  Pensionäre  .\/l:otaus  AnijariHs,  Kanonikus  VOH  Kerrara 
und  Markus  PoUdorus,  Priesters  zu  Siem. 

Idbri  mmat,  1498^99,  97. 


1498  September  10.  .  241. 

Markus  PoUdorus,  Priester  zu  Siena,  erhält  ohne  Vetpfliehtung 
SO  zu  Annaten  ein  Paar  Bullen  son  1497  Dezember  16  (XVII.  kal. 
Jan.  anno  VF.)  Aber  ein  jährUekes  Leibgeding  von  50  rhein.  Gold- 
gülden  aus  den  Einkünften  des  ArMUakonais  der  Keqriisl  Weins- 
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berg  nml  Buchen  in  der  Kircfie  von  H'ürsburff,  tnit  der  Peter 
Ait/sess  pvovidieri  ist. 

Libri  amoL  1498— 99^  299, 


1498  Nwtmhtr  5.  242. 

JfihtDint  s  Utn  kenharh ,    Rektor   der   tfitn  kii  rhe   in   Gur/isfn  5 
(Gochssheini),  \V ürzhiirtjcr  Diöcesf,  rerjißJchtff  xich  irctjen  der  Aiinaie 
der   ihm  nach  Verzicht  (hs  Joh.  I'ttro  durch    Vrlumh  ron  1497 
Jufi  19  (X\V.  kal.  aug.  anno  V.)  ilbertraycneti     nannten  Pfarr- 
lärche, (leren  Einkünfte  sieh  auf  ö  Mark  Silier  bdaujen, 

Libri  amnat,  1498—99,  19$,  10 


1499  Mai  23.  248. 

Aht  und  Kunient  des  PrümonstrutentierkUtstern  Adtihtrg,  how 
st(f}K<r  ftiöt'rsf,  erhalten  chu'  H>dle  von  1  iUH  Soremhfr  /.V  (id.  nOV. 
anno  VII.)  ronfirinationis,  extensiouis,  conce^ioiiis  emendi  &  laicis 
certas  decimas  sine  prtyudicio  ohne  Verpflichtung  zu  Anuaten  aus-  15 
gehändigt, 

LibH  aimat.  1499,  999, 


1499  Mai  24.  244. 

ThomeOi  von  Stain,  Kleriker  }Vilrzburger  Diärese,  trr2)ßichtet 
sich  wegen  der  Annale  des  ihm  nach  dem  Tode  des  Georg  Sinejif-  20 
hover  durch  Urkunde  von  1495  Oktober  11  (V.  id.  oct.  anno  IV.) 
übertragenen  Kanwukats  nebst  Frühen^  der  Kirche  des  hl.  Veit  in 
EUwamjen,  Augsburger  Diöcese,  deren  Einkommen  ai^f  10  Mark 
Silber  geschätzt  wird, 

IM  ümtat  1499,  67.  95 


1490  August  3.  245. 

Thomas  von  Falkenstein,  Kleriker  Speirer  Diöcese,  rerpßichtet 
sich  wegen  der  Annette  (h.-i  Ihm  nach  Verzieht  des  David  Hirenchein 
durd^  Urkunde  von  1499  März  2  (VI.  non.  mart  anno  VU.)  tUter- 
tragenen  Kanonütats  nebst  Präbende  der  Kirche  in  EUwangen,  Augs-  80 
burger  Diocete,  deren  Einkomme»  auf  8  Mark  Silber  geeehOUt  wkrd. 

XM  onmaL  m.  ^  Am  SMide:  Die  %.  di«tl  «oMt  pto  4lflU  «nate  8. 19. 
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1409  Auguit  3,  2^. 

Thomas  von  FaUeensiein  iezakH  aU  AnnaU  dB»  Kanomhtis 
nehti  Pftünd«  zu  Elhmigen,  Aug^burgtr  Dühete,  19  Goldguiden, 

UM  siiifem«.  1496—1600,  176,  —  Am  Sande:  fl.  25,  5. 
5  1500  Januar  29.  847. 

Anton  Kraft,  Kfrrilrr  Knnstanzer  Dlöcese ,  rcrptlichttt  sich 
fcepen  der  Atinafr  de.s  ihm  <inrr/i  Urkunde  vm  14'Ji)  Juli  i  (IV. 
non.  jul  aniiü  VII.)  übertraifcnni  st<hif/if/pn  Beneßciumf^  nm  Altar 
der  hl.  Apostel  Thomas ^  Antonius,  Lnduiij  und  dir  Jungfrau 
10  Barbara  in  der  Pfarrkirche  der  sei.  Jungfrau  Maria  in  Ulm 
derselben  Diöcese,  deren  Einkommen  auf  6  Mark  Silier  geschützt 
wird. 

LAfi  anmL  1500, 13,  -  Am  Sonde:  DIaU  dk  iolvit  pco  «iMte  a.  Wh» 


löOO  Januar  29,  248. 

16  Anion  Krajt^  bezahlt  als  Annate  der  Ufründe  des  Altars 
S,  Thomas,  8,  Anionius,  8.  Barhara  m  d^r  Pfarrldreks  zu  Ulm, 
Konakmzw  Dilieese,  Due.  14  sol.  20. 

Libri  quOant.  1496— läOO,  äüO.  ~  Am  Hände:  fl.  Ib  boI.  54. 


1501  Juni  11,  849. 

20  Abt  und  Konvent  des  Klosters  zu  S.  Ororg  in  Ochsenhau.>ien 

bezahlen  als  Annale  der  ihnen  inkorporierten  Pfarrkirche  zu  Kirchs 
darf  28  Kammergoldjfulden  40  sol. 

Libri  tuUanL  1S0O—1ÖO3,  ST,  —  Am  Saude:  fl.  38,  34. 


1501  Juni  11.  250. 

25  Georg  SattUr  bezahli  als  Annaie  eines  Lsibgedings  von  40  fl. 
aus  dem  8,  Oeorgtdoster  zu  Oeksenkausen,  Benedikiinsr  Ordens, 
Konsianzer  Dideese,  13  Kommergoldgiddm  3ß  sol. 

Libri  quiiant,  Iö00—ld03,  ti7.  —  Am  Hände:  fl.  18,  7. 
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1501  September  17.  251. 

Jühitnn  ron  yeithauaen,  der  JHtifjerc,  Ed^lkmrht  Knnstanzrr  Dlö- 
c€S€,  erhält  viiu)  IS  ulk  ton  1500  Au;/i(st  21  (XIL  kal.  sept.  anno  VIU.) 
super  oonfirraatione  coUigendi  decimas  alias  consuetas  colligi  ex  qui- 
busdani  villis  CoustautieDsis  diocesis  ohne  VerjjjUchtuny  zu  AunaUu  5 
ausgehändifjt. 

Libri  amoL  UBOJ^lStm^  19h  —  Naehbrag:  My\i  iden  dna  16  pro 
Jooalibot. 

1501  Oktober  12. 

Ueinr'trh  Steinbach,  Kanoniker  des  weltlichen  Stifts  zu  S.  Aman-  10 
das  in  Urach,  erhält  ein  Paar  Bulhn  ron  15i>l  August  11  (^me, 
III.  id.  aug.  aoDi  IX.)  mit  der  Erlaubnis,  seine  Einknnfte  auf  einer 
Unirersitdt  zu  verzehren,  ohne  von  dem  Hektar  d^r  Pfarrkirche  zu 
Uracit  zurückgerufen  zu  werden,  und  über  sein  durch  Erbschaft 
oder  Arbeit  erworbenes  Vermögen  9tt  verßigen,  ohm  Verffiicktung  \& 
zu  Annaten  auegehändigt, 

Libri  wmeL  IBOi^iSoi^  m» 

1602  Februar  12.  85S. 

Abt  und  Konvent  des  KUntors  Marehihal,  Prämoneiraieneer 

Ordens,  Komkmzer  DiSeese,  verpJÜekten  sieh  wegen  der  Äunate  der  SO 

ikrem  Kheter  durch  Urkunde  von  1602  Januar  29  (IV*  ktl.  feb. 

anno  X«)  für  immer  inkorporierten  Pfarrkirche  der  bei  dem  Kloster 

gelegenen  Stadt  BeuUingendorf  (Richtlingen),  deren  Einkommen  auf 

S  Mark  Silber  geschätzt  wird. 

Ubri  annat  t601^1S02^  HS.  -  Am  Bande:  DIcU  die  «olvli  pro  tonaU  Iß 
dieCe  uDionis  pro  bae  prima  ▼iee  dac  10. 

1502  Februar  12.  264. 

Abt  und  Konvent  des  K/astos  yfarchthal  vcrpfiichten  sich,  die 
genannte  Annatc  unf  15  Jahre  2U  bezahlen. 

Libri  annal.  löoJ—1003,  113,  30 

IÖO2  Februar  12.  255* 

Abt  und  Konvent  von  Marchthal,  Prämonstrateuser  Ordens, 
bezahlen  als  Anrnte  der  ihnen  inkorporierten  Pfarrkirche  von  Beut- 
Ungendorf,  Konstanzer  Diöcese,  12  Dukaten. 

LSbH  quü«mt.  1600— im^  i46.  —  Am  Bands:  fl.  25  aol.  25.  85 
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IJO^  [A^nlj.  256. 

Petrus,  ei)iscopu8  Calmeosis,  ireiht  nach  Su})])likaiioH  von  1502 
April  12  (pridie  id.  apr.  anno  X)  Faulus  Riethmann,  Acoliten 
Komtanzer  Diöcese,  ständigen  Altarisfen  am  Altar  der  sei.  Jungfrau 
5  Maria  in  der  Ffarrkirthe  der  dä,  Jungfrau  Maria  in  Ulm  deraelhen 
J)i9cese,  Sonntag  den  AprÜ  zum  Subdiakon,  am  IB»,  am  Fest 
des  hl.  Präfeeius,  FrinUrs  und  Märigrers,  zum  Diakon,  am  19,  zum 
Priester, 

JAbrifomaL  1601—99^  36, 


10  1502  September  14.  259* 

Abt  und  Konvent  di\s  Klosters  Matdbronn,  Cisfi  rctenser  Ordens, 
S])eirer  Diöcese ,  bezahlen  5(i  Kammergolddukaten  für  dir  t^tündiye 
Inkorporation  der  Kapelle  des  hl.  Martin  in  Nieder  ho f in  (Niddern- 
hoven)'),  Speirer  J)iörr.<e,  die,  etwa  eine  Meile  von  dem  Kloster 
lü  tut/vriif,  ihrer  Kollation  untersteht,  und.  deren  Einkünfte  10  Mark 
Silhrr  beirmjrnf  und  die  durch  liesifjiuiUon  Martin  Kerlers  vakant 
geworden  ist. 

Libri  eimfieaü,  UOS-mS^ 


lü03  Marz  2.  258. 

20  Uriel  eon  Gemmingen  verpjUehtet  sieh  im  Namen  Friedrichs 
von  Xi])j)enbur(f  wegen  der  Annate  eines  ihm  durch  Urkunde  von 
1501  Oktober  26  (VIL  kal  noy.  anno  X.)  übertragenen  jährlichen 
Leibgedings  von  5f>  Goidgulden  aus  den  Einkünften  der  Pfarrkirche 
in  Eningen,  Speirer  Diocese, 

25         Libri  anmU.  1603— 36. 


1Ö03  März  3,  259. 

Bernhard  von  WestersUHm,  Propst  der  Kirche  zu  8.  Veit  in 
fSlwamjen,  Augsburger  Diöeese^  rerpjlichtet  sieh  wegen  der  Annate 
der  ihm  nach  dem  Tode  Alberte  von  Rechberg  durch  Urkunde  von  1502 
30  August  23  (X.  kaL  sept.  anno  X.)  verliehenen  Fropstei  der  genannten 


>)  X>ee  vereehmmiene  Niederhofen  gtkärte  urkmuBiek  emm  Landkapitel 
lyorekeiu.  Bei  KniUUngen  lag  ein  ehgegemgene»  Oberkqfkn. 


5Ö4 


WttrttMibMiiMhM 


i'jiii  i-Lir<  lir ,   </ri  fn    ljukiin  fh   auf  Khh)  rhein.  GoUgiädea  und 

75  KammertjoLUlHkutni  ifeschätzt  werden. 

T.fhri   rtftnftf.   }  .f  .J  ~  ir^Ji ,  36.   —   Am  liatuk:   DicU  dM  Tflf  itfl  flft 

preneos  ubli^Atiu  de  mandatQ  S.  D.  M.  pape.  —  VgL  n.  91. 


1503  Marz  16.  260.  5 

Bernhard  von  Westeratetten  bezahlt  ron  der  Anmite  der  ihm 
nach  dem  Tod  Alherta  t  on  Jiechberff  übertrnrjnien,  auf  1000  rhein. 
dulden  ijesrhiitzten  Pnip»tei  zu  S.  Veit  in  EUwan^,  Aug^urger 
Diöcese,  476  Dukaten. 

lAbH  eoMpofft.  im—tm^  M.  10 


1504  Mai  24.  261. 

Albert  7%tfjif')  bezahlt  ah  Annate  der  Prcptitei  der  Kirche 
zu  8,  Veit  in  EUwanyen,  Auysburger  Dioeen^  dnreh  Vergleich  mU 
der  tqtoeiolisehett  Kammer  332  ß. 

LibH  quitant.  Iöü3—lö0tft  73.  —  Am  hande:  d.  450  soi.  16.  15 


1504  Dezember  16.  2()2. 

Joachim  Schud')  rerpßichtet  i<ich  wegen  drr  Annate  der  ihm 
nach  Verzicht  den  Joh.  /iegler  durch  Urkunde  ron  1504  Seittember  I 
(kal.  Sept  anno  1.)  übertragenen  Pfarrkirche  in  Untersulmetingen , 
alias  Siederkirch,  Konstwizer  Uiöeeee,  deren  Einkommen  auf  16  Mark  20 
Silber  gesehätzt  wird. 

Libri  oiMMrt.  1604-^1505 ,  44.  —  Am  Bande:  Di«  S8.  mt.  lolvit  pro 
diet«  amuitft  dne.  28. 


1505  Januar  31.  268. 

Peter  Aufeess,  Kanonikus  in  Würzburg,  eerpßiehtei  sieh  wegen  25 
der  Annale  der  ihm  nach  Verzieht  des  Johannes  von  Grumbach 
durch  Urkunde  von  1504  Dezember  15  (XVIII.  kal  jaa.  anno  IL) 
übertragenen  Pro^etei  der  Kirche  des  hl.  Nikokm  in  Komburg, 


Aus  dem  OcifchlecfUe  der  Thumb  von  Neubmg.  —  *)  Aue  dem  Ge- 
eehkehte  der  8ekad  een  UMMberoek, 
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Wf'irzburifir  Diocese,  deren  Einkommen  auf  2(H)  rhein.  üiilätn  ge- 
schätzt wird. 

Libri  annat,  tüOi  -IBOSf  i73.  —  Äm  Sande:  Die  29.  dieti  tolvit  pro 
dioU  annaU  dae.  95. 


5   löOö  Januar  31.  264. 

Johann  von  Orumbach  erhält  em  Paar  Bielen  van  1504 
Dezember  15  (XVIIL  kal.  Jan.  anno  II.)  ^her  ein  Leib^eding  van 
50  rhein.  Gtdden  ans  dm  Einkünften  der  Prcpstei  der  Kirche  des 
hl.  Nikolam  in  Kamburg,  Würzburger  Dioeeee,  ohne  Verpßithiung 
10  »H  Annalen  auegehändigi. 

Libri  anntU.  IQOi—mö,  196, 


1505  April  3.  2G5. 

Jakob  Prelin,  Kleriker  Konstanzer  Diöcesef  verpflichtet  sich 
wegen  der  Annate  der  ihm  nach  Ahleben  des  Michael  Presslin  durch 
15  Urkunde  von  1505  Februar  14  (XVI.  kal.  mart.  anno  II.)  über- 
tragenen ständigen  Kaplanei  am  Altar  der  12  Apostel  der  Kirche 
zu  Cannstatt  genannter  Diöeese,  deren  Einkommen  auf  tf^/t  Mark 
Silber  gesehätzt  wird. 

Libri  mmat.  ISM^ISOB,  li9, 

20  1505  Juni  13.  266. 

Georg  von  Uiirnheim  (Hurnheym)  der  Jiinf/ere,  Kleriker  Attgs- 
hurger  Diöreif,  verpflichtet  sich  wegen  der  Annate  des  ihm  nach 
Ableben  Gt'orgs  von  Uiirnheim  des  Älteren  durch  Urkunde  von 
1505  April  27  (V.  kul.  iiiaii  anno  IL)  übertragt  nen  Kanonikafs 
25  nebst  Prähmde  in  Eilivangen,  Augsburger  Diöcese,  dessen  Einkommen 
auf  10  Mark  8 Uber  geschätzt  wird. 

Libri  omtaL  ISOS—ißOS,  i;»,  —  Am  JStmde:  Dieta  dto  Mdvit  fl.  98*/«. 


150Ö  Juli  12.  26?. 

Abt  und  Konvent  des  Klosters  A^reba^,  Benediktiner  Ordens, 
80  Konstanzer  DiÖeese^  verwiüigen  als  Prokuraioren  des  Kaspar  Virt, 
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Klerikers  dereelben  Didoeee,  dem  Johannes  Poioken,  Kleriker  der 
Kölner  Diöeese,  ein  Le^geding  9m  40  rkein.  Gulden  ms  den  Efn* 
hünfien  des  genannten  Klosters. 

Libri  rMigruU,  ei  consetu.  1000—1007^  100, 


1505  Oktober  22.  268.  5 

Karl  ron  Brauherg  (ex  baronibus  de  Burberg),  Würzburger 
Vidce.se,  viryjUchlct  sich  wegen  der  Anmte  der  ihm  durch  Verzicht  des 
Grafen  Jjudwig  von  HelfensteÄn  durch  Urkunde  von  15(f5  August  23 
(X.  kal.  sept.  anno  II.)  übertragenen  Konunikate  und  Pfründen  der 
Kit  chen  ron  W  'iirzburg  und  Bamberg,  deren  Eitdcommen  auf  14  Mark  10 
Süber  geschätzt  wird. 

Libn  amua,  1S0&^1506,  96,  —  Am  Sande:  Die  20.  dicti  lolirit  fl.  83*/«. 


1506  Januar  3.  269. 

Das  Kloster  des  kl.  Martin  in  Sindeljingcn,  Augustiner  Ordens, 
Konstanzer  Diöeese,  erhäU  eine  Bulle  von  1505  Oktober  26  (Vit.  15 
kaU  aov.  anno  IL)  ohne  Verpflichtung  zu  Annaten  über  die  ständige 
Inkorporation  der  Pfarrkirche  des  hl.  Blasius  in  Wenningen,  deren 
Binkünße  auf  14  Mark  reinen  Silber  gesehätzt  werden. 

Libri  antuU.  JöOö—1606t  224. 


1506  Januar  3.  270.  so 

Utinrich  Thumus  erhält  durch  Urkunde  ron  Ino')  Oktober  30 
(III.  kal.  nov.  anno  II.)  n-f/foi  IVrc/VA/.s  m/j  <lit  Pfarrkirchf  des 
hl.  Blofiius  in  Wenningiii ,  Konstanzrr  D/nnse,  ein  l'iuir  fhiJJni  tiir 
ein  jährliches  Leibgcditi</  rox  !'J  r/n  in,  Gulden  aus  dm  KinkiiuJ ten 
(hü  durrh  einen  Prior  gelvit»  fcii  K/osferfi  drs  hl.  Martin  in  Sindel-  2ä 
fingen,  Augustiner  Ordens,  KonUanzcr  JJiöccse,  ohne  Verpßichtung 
zu  Annaten  ausgehändigt. 

Ztftrt  annat.  löOS-^läOS,  m.  ^  Vgl,  n.  269. 


1506  Januar  C>.  271. 

Jorotninus  de  Gaddi$  rerpßichtet  sich  im  Natnen  ssiner  Ge-  80 
Seilschaft  wegen  der  Annale  des  denselben  durch  Urkunde  von  1505 


^  kjui^uo  i.y  Google 
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Juni  fi  (VIII.  id.  junii  aniio  11.)  ühertnKiencH  juhflichen  Leibyeditufs 
von  740  rhn'n.  <i oldfiulthn  am  den  Einkünften  den  Klosters  Soreth*^ 
oder  Schussenrictf,  J'räinonstratenxer  Ordetutf  Konntauzer  Uiöcese, 

Libri  anmi.  16(J9-lö06,  169. 

5  1506  November  4,  272. 

Ijlnfiidid  Brecht,  Kleriker  Kousiamcr  JJinrrfte,  verzichtet  cor 
der  Kurie  auf  die  PfirrJcirche  in  Lorch,  AiKjshxnjer  PHUrse,  zu 
(juu-ffen  des  Nikolaus  Hurnhausen ,  Klerikers  derselben  Dük-tse,  der 
nach  iiupidikatiun  von  1501  Oktober  C  (pridie  non.  ocf.  anno  X. 
10  Alexandri)  (jlnnsfen  des  KherJuird  rnif  eine  Jti/aesjjcnsion  ron 
20  rhein.  (ioUlgulden  ans  den  Einkünfte»  der  genannten  tfarrkirdie 
verzichtet. 

Libri  retignat,  ti  mwmiw.  1600— 160f, 

1507  April  26.  273. 

16  Das  Auyustinerkloster  in  Waldsee  verpflichtet  sich,  dem  päpst-' 

liehen  Kamerarias  Franziskus  Affriyentinns  für  die  standiye  Union 
der  Pfarrkirche  in  Heute  (Uuty  in  Haisteiget),  Konstanzer  DlnceM, 
deren  Einkünfte  auf  400  Mark  Sdber  geschätzt  werden  f  tuich  I  tT' 
gleich  2ü  Dukaten  in  Gold  zu  bezahlen. 

20         Libri  empoeU.  lSOS-1907,  ohne/o. 

■  1507  April  26.  2U. 

Das  Kloster  der  Kanoniker  des  hl.  Auyustinus  zu  S.  Peter 
in  Waldsee  bezahlt  nach  Veryleich  an  den  päpstlichen  Ka  mera  eins 
Franziskus  Ayriyentinus  für  die  stdndiye  Union  der  heremitorium 
26  genannten  Kapelle  auf  dem,  Berge  Gerembery  ausserhalb  der  Stadt 
Markdorf,  Konstanz»  r  Dincese ,  deren  Einkünfte  auf  400  Mark 
Silber  geschätzt,  teerden,  HO  JJukaten  in  Gold. 

Libri  empoeU.  1B05^1B07,  bknefo. 


1507  April  27.  275. 

80  Lukas  Conratter,  Kleriker  Konstanzer  Dincese,  cerpjiichtel  sich 

Weyen  der  Annate  der  ihm  durch  Urkunde  von  November  19 
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(Xm.  kaL  dee.  «mio  UI.)  üUriragennt  Pfarrkirdke  ki  Umtnut- 
meUnffw,  aUis  Niderkireli,  Kemtaiu»r  Diöeete,  derm  Minkihtfte 
15  Umrk  Säbw  guehäM  werden,  und  die  mii  einem  Kananikttt 
nebH  Prüfende  an  der  Kirche  zu  Kaneianz  vereinig  wird. 

Libri  annai.  1506 — 1507 ^  72.  —  Am  Hundt:  Die  26.  dicti  suivit  pro  5 

diete  aaatta  dne.  86%. 


1607  Mai  7,  276. 

Dae  Klester  {Waldeee  in]^  HaiiUigrt,  Kansianger  IHSeeee, 
erhaü  eine  Bidle  von  1607  April  23  (E[.  kaL  maü  anno  IV.)  über 
die  Union  der  Pfarrkirche  in  Beute.  10 

Ltbrt  annai.  J500—JÖÜ7,  äud.  —  Vgl.  n.  :J73. 


1507  Dejeember  It  277. 

Thomas,  Baron  von  Falkemtein,  Kanonikus  zu  Eliwangen, 
Äugsburger  Diucese,  verpßichtet  »ich  tcegen  der  Ännate  des  ihm 
durch  Verzicht  dra  Sif/imnnni  Crenizer  durch  Urkunde  voti  15(Hi  15 
Augmt  2H  (V.  kal.  sept.  anno  HL)  übertragenen  Kanonikaf!^  nebst 
Präbende  der  Pfarrkirche  zu  Paeeau,  deren  Einkommen  auf  10  Mark 
Silber  ßeschätzt  wird. 

IM  amoL  im—tSOet  87.  -  Am  Sande:  Die  dtota  lolvU  llor.  23%. 

1510  April  20.  87&  90 

Ambroeiue  Widman,  Kleriker  KontUmur  DiSeeee,  verpßiehtei 
eich  wegen  der  Anmie  der  ihm  nach  dem  Tode  des  Johann  Verffen^ 
hone  durch  Urkunde  eon  1510  März  3  (V.  imml  mart  anno  YIL) 

übertragenen  Pfarrkirche  der  Siadt  TfAingtn  (Wingen),  Komkmzer 
DiSeeee,  deren  Einkommen  au/  28  Mark  Silber  geechätzt  wird,  85 

Libri  cumat.  1509-10,  112.  -  Am  Rande:  Die  19.  dleti  »olvU  dto.  61V»« 


1510  Juni  14.  279. 

(ieorg  Vergenhans  hezuhlt  als  Ännate  eines  Leibgedings  aus  d^ 
Einkünften  der  Propstei  der  Kirche  der  hl.  Maria  zu  Göppingen, 
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Kunslmutir  Dideese,  meh  Vergleich  mit  der  apostolischen  Kammer 
1$  KammeryoUlgtUdm  14  eol. 

Uhri  qtUkmL  1609 -li^  93. 

1510  Juni  17.  280. 

*5  Georg  Vergenhans,  Kleriker  Konstanzer  Diocese^  verpfliektet 
sich  wtgfH  der  Annale  eines  ihm  durch  Urkunde  vw  1510  Mai  14 
(pridie  idus  Eiaii  anno  VII.)  wegen  Verstichte  übertragenen  jährlichen 
laibgedings  von  5(>  rhein.  Gulden  aus  den  EinMnften  der  Propslei 
der  Kirche  der        Jungfrau  Markt  in  09ppingen,  Kamtanzer 

10  DiÖceaiB, 

Ltbri  annat.  1510—11,  13.  —  Am  Mande:  Die  14.  dicti  »olvit  duc  lU. 

1513  April  28.  281. 

\VoIffgangus  de  Savoen  ex  baronibus  de  Savoen,  Khriker  ihr 
Diücese  C/tur,    rcrzichiet  uuf  die  (Inn   liOtitrageiie  l'Jitrrkirche  in 

XbMetzinytn,  Konstanzer  Diöcese ,  dw  nach  Sujyfdikntion  ron  1513 
April  17  (XV.  kal.  maii  anno  I.)  dem  Joh.  Miller  alias  Mtdinf 
Kleriker  der  genannten  Diöcese ,  iibertragen  wird ,  der  .sich  zur 
ZahliiHij  eines  jährlichen  LeihyediiK/s  ruii  15  rhein.  Ooldguläcn  atie 

t  deti  Einkünften  dieser  Kirclie  an  Wolfgang  verpflichtet. 

20         Ubri  rM^iM«;  et  emiH^e,  UlS-^iS,  la. 


1517  Juli  m 

Jeremias,  archiepiscopns  Craynenais,  teeiht  nach  Supplikation 
mm  1517  Juni  23  (IX.  kal.  jal.  anno  Y.)  Mar^n  Mag,  Kleriker 
Konstanger  Diöcese,  ständigen  Kaplan  am  JÜar  der  ed,  Jungfrau 
26  Maria  im  Kloster  Wolfegg  (Molfegk)  derselben  DiScese  am  23,  Juni 
zum  Suhdiakon,  mn  30.  zum  Diakon,  am  2,  Juli  zum  Priester, 

Libri  /ormaL  1501-^21^  88, 


1517  Oktober  22.  28ä. 

Martin  Steer  verzichtet  auf  alle  ihm  zustehenden  Rechte  in  der 
80  AJM  Wiblingen,  Benediktiner  Ordens,  Konskmzer  Diöeese,  die  durch 
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Suppldkatwn  von  1517  Oktober  15  (id.  ocL  anüo  V.)  detn  Georg 
iiarer,  Mönch  den  genannten  Klosters,  übertragen  werden. 

Lüm  resigmU,  et  eonsetu.  J6i7—1$,  64, 


1517  h'wemher  1.  884. 

Jjfo  X.  providiert  Diontjsins  Ruprecht,  Kanoniknü  der  Kirche  6 
S.  Stu'han  zu  Konstanz,  mit  einun  Kananikdl  und  der  Anunrfscho  ft 
auf  eine  prebpHda»  dignitas,  pf  rsimatus,  administratio  oder  ofticium 
dn.silLüi  und  auf  ein  yeif'tliches  beneliciuin,  zur  l>i.-i"isitti>ii  t/f.s  Abt£S 
und  Konrenten  de»  KloHers  in  Weingarten,  Uemdiktiuer  Ordftift, 
Konnfanzer  Diores^,  stehend,  desseti  Kinkiiuftf,  trenn  es  Sttl.-or^je  10 
hat  oder  dignitiis  oder  perSODatoS  ist^  auf  25,  f^omtl  auj  Id  Mark- 
Silber  geschätzt  werden. 

LUbri  tsepeetmU.  15i7,  786, 


1518  Marz  10.  S85. 

(reorg,  Abt  des  Klosters  in   Wiblingen,  Benediktiner  Ordens,  15 
KoHsfdiizer  Ditters'p,  rmriffifft  dem  Mortin  Sterr,  der  ihm  das  gettannte 
Kloster  abgetreten  hat,  ein  jährliches  LeibgecUng  von  50  rhein.  Gold- 
gulden aus  den  Einkünften  desselben  Klosters  durch  Urkunde  von 
1ÖJ7  Oktober      (XL  kal  nov,  anno  Y.). 

Libri  rtiignat,  et  eontm»,  11617^1$,  10t,  —  Fpl.  n.  $83,  90 


I51S  März  31.  288. 

Jakobus  Pensellm,  Kleriker  mid  thesaurarius  generalis  der 
apostolischen  Kammer ,  verzichtet  auf  die  Pfarrkirche  der  Stadt 
Reutlingen,  Koustanzer  Diöeese ,  die  nach  Supjilikation  ton  1517 
November  0  (V.  id.  nov.  anno  V.)  dem  EherJiard  Keche,  Kleriker  2& 
KoH>'ftinzpr  Diöcese,  übertragen  wird,  der  dem  (iuilelmus  de  Vinario, 
Kleriker  der  Diöcese  Ckmbrag ,  von  den  Einkünften  dieser  Kirche 
ein  jährliches  Leibgeding  von  20  rhein,  Qoldgulden  bewiüigt» 

Ltbri  resignat,  et  consent,  1617^19,  1S7, 


1518  Mai  15,  287.  90 

Simon  Bandolf,  Kleriker  F\reimnger  Diöcese,  terziekM  avf 
die  Propstei  der  Kirche  des  kl,  Burhard  amserkalb  WUrgbmys 
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und  m{f  das  händige  geUÜtche  Btmfiemm  in  SekufäNaeh  HdU, 
Würssburgvr  DiÖeete,  wm  denen  nach  Supplikaüim  wm  1518  Mai  4 
(IV.  noo.  nuü  ftimo  VI»)  die  JPfopeiei  dem  ThoMos  w>n  SUxiHf  ICu* 
nmikm  zu  Würghurg,  da»  Beneßeium  dem  Bemkard  Arckat,  En- 
5  mmikus  zu  Eiehstädt,  überfragen  wird. 

Lätri  r$9üfwU.  et  consent.  1617— 19^  117, 

1518  Juni  5.  m 

Leo  GriWmzons,  Kleriker*'^  nullius  diocesis^  verzichtet  auf 
Kanonikat  und  Präbende  der  Kirche  zu  Passau,  die  nach  Supplikation 
10  Fow  151S  ^fai  18  (XV.  kal  jun.  anno  VI.)  dem  I^udwiy  Eltinger, 
Kleriker  zu  Konstanz,  übertragen  n erden,  der  dtm  Jjco  ein  Leib- 
'iiilnifj  von  '2i>  Dukaten  von  den  Einkinifteii  eine<i  ständi(jen  geisflirhen 
lienejiciums  um  Altar  S.  Georgs  tu  der  Pfarrkirche  der  Stadl  Ulm, 
Konstanzer  Diocese,  bewilligt, 

15         Libn  reeigimU  et  coimmm.  1617— 19^  168, 

1518  Juli  26.  289. 

Karl  Miltiz,  Kleriker  Meissner  Diöceset  verzichtet  vor  der 
Kurie  auf  Kanonikat  und  Präbende  der  KoUegiatkirche  des  kl.  Georg 
in  Tübingen,  Konetanser  Diöcese ,  die  mch  Supplikation  van  1513 
90  JuU  2()  (MI.  kal.  aug.  anno  L)  dem  Johann  MiÜiz  übertragen  wird, 
der  dem  Karl  ein  Jährliches  Leibgeding  von  6  GoldgtUden  wm  dm 
Einkünften  desselben  Kananüeate  und  Präbende  bewiUigL 

TAbri  ree^nat,  et  coumm.  1617— 19^  194, 


lölö  Oktober  7.  890. 

25  Kari  von  MilHz,  Kleriker  Meisener  Diöeeee,  der  mit  Johann 
Bietz  von  Roiensiein'),  Dekan  der  Kirche  zu  Konstanz,  vor  der 
Kurie  über  Kanonikat,  Präbende  und  Dekanat  der  Kirche  von 
Konstanz  und  Über  die  Pfarrkirchen  in  Troseingen  (Groflsingeii), 
Geislingen  (Gnifllingen)^  Neuhauaen,  Zell  und  Wolfenweiler  (Wolfen* 


a)  Am  falgmi*  Wort  M  tmtunUA. 

')  Dü  BUtz  von  Roienelein  waren  ein  in  der  TuttUnrfer  Gegend  sehr 
begüterte*  Gesckkehi:  Johann  Bleis  starb  mj  (Gabelkofer,  KolUkt.  des  St^.), 

36 
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wiler),  Kontiaimr  Diöcesef  in  «nenisekiedenm  8irmt$  Üegi,  vmrziekUi 
tor  der  Kuri$  auf  sämäieke  ffenannien  SUBen  und  Pfründen,  die 
nach  Supplikation  von  1518  Oktober  7  (dob.  oct  anno  VL)  dem 
Johann  iibertroffm  werden. 

Libri  ruignat,  et  content.  1517— IS^  sujS.  6 

1519  fJuliJ.  891. 

Vincentius,  episcopus  Ottocicensis,  treiht  nuch  i^iqy^dihntion  rou 
]  '>19  Jiun  2U  (HI.  kal.  jiilii  anno  VU.)  Georg  LacJiemann  von  Reut' 
liiu/tn  (RuttUngen) ,  Kleriker  KonsUmzer  Diikese,  »tändiffen  Hiktor 
der  Pjttrrkli  che  des  hl.  Protomnrtf/rera  Stephon  in  Gundelfin/ji  n  lo 
dernelhen  Dük-ene,  am  'io.  Jtoti  nach  Krteihonj  der  ersten  Tonsur 
zvm  t<iihdiukon  und  mit  den  4  niedtrtfu  H  ahtn,  am  2.  JuU  zum 
Diakon,  am  3.  zum  Priester, 

Libri  fonnat,  ISOJ—Sl,  190. 


1519  November  17.  292.  15 

Johannes  Verneg,  Kleriker  Speirer  IHÖeesef  verzichtet  auf  die 
Pfarrkirche  in  Kr  fingen,  Konetanzer  Diöceee,  die  nach  Supplikation 
von  1519  Sepiemht  i  2  (IV,  non.  sept.  anno  VII,)  dem  Dietrich  Vaeer, 
alias  Geeeheffder,  übertragen  wird,  dt  r  für  uli  /i  und  seine  Nachfolger 
dem  Johannee  ein  Leihgeding  von  14  rhein.  Gulden  aw  den  jS«ft-  90 
künften  der  formten  Kirche  zugesteht» 

Libri  resignoL  et  eeneeue,  U38—91,  149, 


1020  Februar  2').  298« 

Georg  Angelt,  Kleriker  Augsburger  Diocese,  bewilligt  nach 
Supplikation  von  1519  Dezember  10  (iV.  id.  dec.  anno  VIL)  dem  fl5 
Michael  Martin  ein  Leibgeding  von  35  rhein,  Goldgtdden  aus  den 

Einküi\fUn  der  Ka^pkmei  um  Altar  der  hl,  Märtgrer  ^ 

LaurenHue  und  Mauritius  in  der  Beieheeiadt  Gieujjfen,  Augsburger 
DiöeeH,  und  weiierer  25  Outden  von  den  Einkünften  d/se  Kanonikate 
und  der  Präbende  der  Kirche  zu  8,  Peter  in  Wimpfen  im  TTtal  80 
(ValUB  Wimpina),  Wormser  DiHeese. 

Libri  rteignat,  «I  eernene,  löJ7—Sif  tSS. 


9^  ^^WÄW^ft^iWcftw 
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1520  April  3. 


294. 


YitMSenUuSy  OttoeiceiiBis  episcopna,  weikt  nach  Si^pUhaUan  wm 
1520  März  30  (III.  kal  apr.  anno  VSSL)  JohtmneB  Sekmol  au» 
I^i^ienhausen,  Seholarm  KüHSianzer  Dideete,  KtgpUm  der  Kug^eäe 
fi  dSw  AI.  Wolfjfong  ataserJüdb  wm  Frkkenkttutm,  und  Joh,  von  Neuffen 
(IQflini),  Sehohren  KmuUmzer  Di&ceee,  Ke^hn  der  Ka^ßdle  de» 
kL  Theodor  aueterkalb  9on  Neuffen,  am  2,  AprU  nach  ErteHung  der 
ersten  Toneur  mÜ  den  4  niederen  Weihen  und  zu  Suhdiakanen,  am 
3,  zu  Diakonen,  am  4.  zu  Prietiem, 

10  Ltbn  formal,  1501— 2tt  UT, 


Rudolf  Jung,  Kleriker  Kontiauzer  Diöeea»,  verpßiekM  »ich 
für  Mat^aeu»  Mmrhofer  wegen  der  Aunate  der  ihm  durch  Urkunde 
von  1519  Juni  4  (prid.  non.  junü  anno  VII.)  i^ertragenen  Pfarrkkrehe 
16  zu  CannetaU,  Konetanzer  Diöeeee,  deren  Einkommen  vuf  8  Mark 
Silber  geeehäizi  wird, 

Libri  annat.  1520—21,  66, 


Vinmthu,  epkwopoB  Otfodoenaia,  weiht  nach  SugppUkaÜon  von 
20  1520  AprU  7  (VIL  id.  apr.  anno  Vm.)  am  10.  April  Jotom  TeaOor, 
AeoHien  KonsUmzer  Düte»»»,  »mndigen  BMor  der  Pfarrkirehe  8.  Maria 
in  BoUmang  (T&la  Botna)  deredhen  Diöeeee,  und  Shsiu»  Sehadd  au» 
Ulm,  SvperaeoUien  der  Diöeeee  Mainz,  händigen  Kaplan  der  Kapfße 
S.  Michael  und  Barbara  in  OflBorio  cimiterii  der  Pfartkirehe  non 
25  VUn  deredben  Dideeae,  zu  Subdiakonen,  am  12,  zu  Diakonen,  am  13, 
zu  Prieetem, 

Libri  Jormat.  1601—21,  147, 


1521  Februar  28, 


295. 


1521  [AprüJ. 


296. 


1521  Juli  7. 


297. 


Jakob  Simoneta,  Kleriker  au»  Mailand,  eerziehiei  9rf  die 
90  »ländige  Vikarie  am  AUar  de»  hl.  Leonhard  in  der  Pfarrkirche 
de»  U,  Michael  zu  ffaU,  Würzburger  Diöeeee,  die  durch  Sig^pUkation 
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ron  fr*?t  Mai  27  (VI.  kal.  jun.  anno  IX.)  dem  JvinutH  Gvon.^eU, 
Kkt'ikti-  La  ff /'eher  Diöcefc ,  ilbertragen  ulrd,  der  dein  </(- na  unten 
Jal'oh  Ptn  j'ihiliehe!*  Leihgedinff  von  15  iheiu.  (*o!dijid(len  inonete 
electorum  imperii  aus  den  Ehikünjten  dieser  Vikan'e  cerwiUiyt. 


■  152ii  Oktober  8.  29& 

Johannes  Zmch  und  Ambrosius  Iphoffsr  vmmkikkn  durch  ihrt 
Pri^rahren  auf  weiUrtn  Streit  und  tmf  aUe  ihre  Seehk  auf 
Kananikat  und  Pri^ende^  zu  Gumien  dee  Kaspar  von  KaUenihcU, 
Klerikers  Augsburger  Diöcese,  der  für  den  Fall  seines  Ambene  lO 
dem  ffenannten  Ambrosius  die  Möglichkeit  de$  Regresses  zugetkht; 
Aid  und  Konvent  des  Klosters  Lorch,  Benediktiner  Ordens  Attgs' 
burger  iH^eese,  rer])ßichten  sieh  nach  Supplikation  vm  1522  Ok- 
tober 4  (IV.  non.  oct.  anno  I.)  zur  Zahlung  von  Leihgedingen  ron 
je  40  rhein.  Goldgulden  auA  den  Einkünften  des  Klöstern  für  Jo-  15 
hannes  und  Ambroniua. 

Xdbri  reeignaL  et  eonsens,  161i3-~J^  44. 


1523  Juli  15.  899. 

Kaspar  van  Kaltenthal  verpflichtet  sieh  wegen  ^der  Annale  des 
ihm  nach  Versieht  des  Jah,  Zinck  und  An^oßfus  Iphoffer  durch  20 
Urkunde  van  1522  Oktober  4  (tV.  im,  oct  Attno  L)  übertragenen 
Kamnikats  nebst  Präbende  der  Kirche  zu  Augsburg,  dfiren  KiU' 
kommen  auf  12  Mark  Silber  geschätzt  wird. 

JAhri  annat.  15^3^  4,  —  Am  Hände:  Die  27.  junü  solvtt  «liicatoa  quinque 
sul.  unuiu.  25 


1524  Februar  6,  SOO. 

Dietrich  Vmer ,  alias  G  esc  hei/ der ,  Kleriker  Speirer  JJiöcese, 
verzichtet  auf  die  rfarrkirche  in  Bissingen,  Konstanzen'  JJiöeese, 
die  nach  Supplikation  ron  1524  Februar  2  (Rome,  IV.  non.  feb. 
anno  I.)  dem  Gallus  Ulmer^  Priester  Konstanz^  Viocese,  übertragen  90 


*)  Zu  AugtHimrg  (vfß.  «. 
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wild,  der  aich  zur  Zahlumj  emea  Ijvibijcdhujs  von  7  rhetn,  Gold' 
yulden  an  den  f/eua nuten  Dietrich  verpflichtet. 

1524  Fshruar  19.  80L 

6         Johftnnes  Gronsels,  ständiger  Vikar  am  Altar  des  Id.  Leonhard 

in  der  Pfarrkirche  der  lieichatadt  Hall,  M' ilrzfmrger  Dinccse ,  ver- 
zicittri  auf  diese  Vikffrte ,  nnd  Jakob  Siinom  ta ,  curie  palatii  apo- 
Stolici  auditor,  dem  der  liücktritt  in  ditse/de  2ugesichert  war,  verziehUt 
anf  dimcs  ZiKjCütändnis  zu  ^-imsfen  des  Leonhard  Hippuch,  Klerikers 
10  WUrzburr/cr  Diorese,  der  sich  nach  Siippliicatim  von  L'>2?  Auqvsf  15 
(XVIII.  kal.  sept.  anno  1.) ')  zur  ZnhbtHif  eines  L^byediHt/s  von 
15  rhein.  Goidgulden  an  Jakob  Sinwnctu  ver^ßichtet, 

LAri  rtngnai.  9t  wmtnt,  16i9^Ht  109. 


1Ö24  ^ovember  4. 

16  Sorvs  IVuchsts,  Kleriker  der  Diöcese  Cambray ,  Rektor  der 
Pfarrkirche  der  sei,  Jmgfrau  Maria  in  Mengen,  Konsfanzer  Diöcese, 
verwiUigt  dem  Lorenz  ron  ßmershofen  (Amcrslioften)  ein  LeibgetUng 
ßCH  100  rhein,  GoUigulden  aus  den  Einkünften  dieser  Kirche, 

LSbH  retisnuk  St  ceneme,  149, 

20   loSl  Oktober  18,  303. 

Wolfgantf  Andreas  Rem,  Propst  der  Koüegiafkircken  zu  Aug.f- 
bnrg  und  zu  Spalt,  Eichstääter  Diöcese,  verpflichtet  sieh  für  sieh 
und  seine  Nachfolger  zur  Zahlung  eines  Leihyedings  von  52  rhein, 
Geidgwtden  von  den  Einkünften  der  Propstei  der  Kirche  des  hl. 
25  kolaus  zu  Spalt  an  Ambrosius  Widmann,  Propst  der  Koüegiaikirche 
in  Tübingen,  Konvtanzer  Diöcese. 

LiM  resignaL  et  eemene.  lAlO— 64, 

1533  Juni  16,  304. 

Ka^Kir  von  Kaltenthal  cerpfliehtet  sieh  wegen  der  Annale  des 
80  ihm  durch  Urkunde  von  loBl  April  24  (VIIL  kal.  maii  anno  VIIL) 


^AnUeA  Hadrian»  VI, 


566         Wtiritember^scbes  aus  rönUdiea  ArohiTeo  a.  dOi,  30b. 

übwiraffenen  Leihgtdingt  wm  60  rhetn,  GoldgMm  wm  dm  Em- 
kOnßen  des  Kanmtkais  tmd  tkr  Präbende  dtir  Kir^  wm  Kontkaut* 

l.ibrx  anixcU.  1533—34 ,  34.  —  Am  Iianä< :  Dia  21.  aug.  1587  tolyit 

duc.  duos. 

1Ö33  Juni  2h  305.  » 

Kßtpar  wm  KaUmuM  wrpßkktU  sieh  un^üs  der  Annale  für 
die  Aeeeaawn  zu  dem  l^anonikai  und  der  Pfründe  der  Kxreke  s» 
KmieUmz,  vem  deren  Einkemmen  ihm  dm^  Urkimde  von  ISSi 
Jj?rä  24  (VUL  loL  mafi  aniio  VIII)  die  Zahlung  mm  €0  thein. 
Gulden  sm^eetanden  wird,  10 

L^r%  antkoi,  1533—34,  36. 
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~  Heinrich  Stepbi,  Kanon,  zu  IL  66. 

—  Wolfgangus  de  tiavoyeo,  Kleriker 
der  Diöc.  IL  281. 

CItti  di  Caatdlok  Jobannaa,  Biaah. 

U.  117. 
Clannar,  Jodokaa  II.  75. 
Clara,  Pfalzgrflfin  t.  Tabiafaa  104. 

—  V.  Usenberg  66'). 
Clusioeosis  dioc.  s.  Qüatf. 
doklln  r.  BantlinfM  174. 

Cook,  Albert,  Kanon,  an  BraBMi  and 
Propst  zn  S.  Peter  and  Paul  io 
Bardewik  IL  122.  188. 

Cola  Bienzi  156  <). 

Coler,  Paul,  Kleriker  in  Augsbnrg 
IL  192. 

Oooratlar,  Lnkaa,  Klaifkar  Konatanser 
DiOeaaa  IL  888.  87& 

Craien  s.  ITohenkrahen. 

Gramer,  Uiiich,  Kaplan  an  Koaataaa 

IL  177. 
Cravelsaawe  s.  Kröwelsao. 
Crayneosis  aroMepiseopuB  a.  Jenadaa 
Grenlaer,  Siglaninnd  IL  977.  < 
Cmdlinen  s.  Ereutzlingen. 
curia  claustralia  148. 
Gsei  8.  2eU. 


DinaoHurk,  Wnldanar,  Ktaig  Ton 

266i  aa«. 

Dagarabaiin,  Tagarahan  OA.  Böb* 

lingen  103. 
Üarmsheim.    Fliich   v.    (V.itcr  und 

Sohn),  kaooQ.  lu  Sindelfingen  50. 
David  Hireachein  IL  fl4&. 
Degen,  Johann,  Propat  aa  Siadalfingen 

IL  94.  96. 
Deiaalittgan,  Tittattagn  OA.  Bottwall 

IL  166. 
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Demmiogeo,  Doiningen  OA.  Neres- 
.    Mtt  40. 

Donksadorf,  8.  Pelagiiukl.  IL  288. 

Dettingen,  Tetingen  OA.  Urach, 

—  S.  PankratiwkiKeke  sa  iL  106. 140. 
178. 

—  Tottingen  OA.  Ueidenheim  274. 275.  > 
Diemo  Saitznu  218. 

Dleageo  t.  Hobtnlaag«!. 
Ditpold  V.  AJdielbafg  IL  60. 
ONiMabafaD  KL  Thugaa,  TraehiM«, 

Johann  V.  115. 
Dietcnheim  OA.  Lauphciin  II.  ihh.  Itk). 
Dlethelm  v.  Steiaegg,  Kanon,  zu  Kon* 

•tent  SOOi 
Diether  Herter  2S5. 

—  Stranf,  Notar  darRvmo  v.  Balfan- 
ttein  42. 

Dietrich  Balke  II.  83. 

—  Brosfling  200. 
Kramer  165.  180.  181. 

—  Lail,  Kanon,  an  KoMtau  nad 
Spdar,  AreUttakan  daa  Baaitka 
Jenseits  der  Alb  201.  203.  206.  216. 
217.  222  22B.  250»).  26a  272. 807. 

—  V.  Mosbach  166. 

—  V.  Ulm,  Kanon,  zu  Backnang  Ii.  1S8. 

—  Yaaar  II.  988.  800L 
Dfatao  Haan  II.  i. 

DlnkalsbOhl,  bayer.  AG.,  Hennann  v., 
ständ.  Yik.  an  dar  P/arrkirake  an 
117.  118. 

Dionysius  Ritpreciit,  Kanon,  zu  S.  Ste- 
phan in  Konstanz  II.  284. 

Dirmadtafan,  Dinnaadiagan  a.  Dlr- 
«Baatlagaa. 

Döffingen,  Thoaffingen  OA.  Bfiblingon, 

Johnnnes  v.,  Mön^h  in  Hir^an  116. 

—  Kieoast,  Ueianeh,  Pfarrrektor  zu 

242. 

—  Konrad  v.  116. 

Dftia,  Kiralia  8.  Maria  von  t.  Beaaa^on. 

Domiogen  s.  Dcmtnli^a. 
Dominilcanerorden  78. 
Dottertihatisen  OA,  Rottweil  215 
Orentverde,  Lambert,  Propst,  Vikar 

za  Bremen  II.  13ß. 
Dnekar,  Lorant  n.  156. 


Dürtueaiiugco,  Dirmadingen,  OA.  Riud- 
lirigen,  Pfankimlia  8.  Maria  und 
8.  Jokaaa  ar.  ia  966»  U.  987. 

Dilrrmenz  OA.  Maulbronn  II.  171.  172. 

DosaMagan  OA.  TMkingan  826.  n.  176. 

Kberbard  Btiruliard  II.  198. 

—  Breeht  II.  272. 

—  r.  Sltarskofan  n.  18» 

—  Kaaba  n.  986. 

—  y.  Klrohbaaaaa  147. 

—  Konrad  IF.  16. 

—  V.  Randeck  86. 

—  T.  [Uedem  166. 

—  ?.  Boseoberg,  Kanon,  an  Moabaok 
907.  90a  264. 

V.  Sindelfingen  29A 
de  Tunnia  210. 

—  Graf  V.  Werdenberg  76.  II.  51. 

—  d.  Erl.,  Graf  v,  Württemberg  5—7. 
87. 

—  d.  Graiaar  114.  969.  970. 

—  I.  Bart  IL  116.  188.  196.  909. 
Eberhard9ze11  (7/ell)  OA.  Waldaaa  IL 

33.  103.  104 
Ebersberg  OA.  Backnang,  Albert  t., 

Kanon,  in  WQrzburg  166.  171. 
Ebrach,  bayer.  AO.  Borgabraobi 
^  KL  160.  84S. 

—  Abt  V.  45.  168. 

Effelin  ^obaoa,  Kaplan  in  RtraiUiaini 

II.  206. 
Effringcn  UA.  Nagold, 

—  Pfarrkirche  zu  219. 

—  Maiar,  Koarad  v.,  gen.  BuNngan 
60.64. 

—  Konrad,  sein  Suhn,  Magister,  Kanon* 
zu  Basel  und  Chnr  BO.  64.  74. 

Ktjpfhard  v  Fridiogen  31. 
Egidius  Burger  II.  44. 
EgloA  OA.  Wang«*  IL  96. 
Bhingaa,  0A8t, 

->  Pfarrkircha  in  IL  87. 88. 166-168. 

180-184. 

—  Armenhospitai  zo  II.  210. 

—  bei  Rottenbni^,  8.  Moritz,  Kirche  zu: 

—  —  Kaoonikat  und  Prfib.  an  175. 
 Propat  m  m.  988.  986. 
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—  H«Mch  w.  IL 
'  PiCar  9H. 

Bkning^en,  öniogeo  OA.  Rnblin^r^n. 

801er,  Friediiefct  PfAmektor  «i 

II.  50.  57. 
Ilmb«rf,  M.  AO.  lloMlnak, 

—  a«riiard      Biteb.     Spihr  18C. 

—  Heinrich  v.,  Kanon,  sn  8peier  147. 
Ebrenstein  OA.  Ulm,  Kapdl«  n  67. 
Eicbitfttt, 

—  Bisch.  V.  Iß6. 

^  Kaaooikat  der  Kirciie  zu  37.  170. 
980. 

^  gitrttof :  Amhif ,HiiiiihiidIIg87« 

 Kochner,  Konrad  163.  IM. 

—  —  Sidenfaden,  KlIM  S54. 

—  Official  zu  2.S:i 
Eierpatsingen  s.  Ergeniingen. 
EigelUngen,   Agdüngeo,  bad.  BA. 

Stoekaeh  219. 
Einsledehi,  Abt  y.  16. 
Eitel  Hiltmar  IL  18. 
JSlcbingeo  bajar.  AG.  Meu-Uim,  Abt 

T.  240. 

Elfersbauaen  bayer.  AG.  Kuerdorf  209. 
JBliMbtlh  T.  Stala  TL  194. 

—  Qrlttn     Wlrttcmbwir  969.  970. 

Bllwanfi^en, 

—  Kl.  57.  184.  2m.  9*8.  SOa 

—  Abt  V.  59.  65. 

—  HOmheim,  Johann,  Abt      II.  76. 

—  Kuno,  MOneh  n.  Keller,  daoo  Abi  v. 
46.  56.  79.  TB.  118.119.910. 

—  Bodoir,  Abt  7.  79. 

—  Dekan:  Weateretetten,  Ulrieh  r. 
II.  214 

—  Kanoniker:  Falkenstein, Thomas  v., 

Kluriker  Speirer  DiÖceae  ii.  24ö.  • 

946.  sn. 

^  BOnlieliii,  Qeovy     (d.  Itt.  o. 

d.  jflng.)  II.  266. 

 Schenk,  Albert  II.  112. 

 Smcpfhover,  Georj?  II.  244. 

—  _  Stain,  Thonja«  v.  II.  244. 

—  Kapiao:  Buoger,  Johann  II.  211. 

—  PvOprta :  BeobbMV,  Albwt  7.  II.  91. 
 Tbtmi,  Albert  II.  961. 


BUvtsgen, 

—  Plropet:  Wealeiattttaa,  Berahnd  t. 

IL  259.  aaoL 

—  ScholaatikQs:  Scbeyc,  Albert ILllt. 

—  Vikarie:  II.  Iii. 

—  S.  Maria,  Warrkircbe  io  1&7.  201. 
9Q0. 

EUwaBgea  OA.  LMikM  888L 
Elt^of««  OA.  HaR,  Ebwtod 

II.  18. 

Eltineen  O  A  Leonberf,  Konrad  v.  !40, 
Eltinger,  Ludwig,  Kleriker  saKonetanx 

IL  28a 
EabffMh,  KL  ZBM  116. 
Bmbraa^  Enbbelior  t.  8L 
BoMribofaB  bayer.  AQ.  WeiewalHn 

Lorenz  v.  II.  302. 
EmpHngen  hobeozolL  OA.  iiai|;erioeli 

115. 

Emwip     Böfingen  166b 
Eveadaeh  e.  Baaelaab. 

Engelbamahofen  s.  Gagaralehote. 

EngeUiard  v.  Krittberg  210. 

—  V.  Weiaeberg  (Vater  a.  Soba)  160. 

166. 

Engeratshol'en  OA.  Leutkirch  11.  III. 
EagoHaiMMla  aoelada,  Aogo«16iie, 
Bertrasdoe  deeaaae  49. 

Höingen  OA.  Reatlingen  IL  138. 134* 
Eonetach,   Knn«>Ddach  OA.  Sanlga« 

II.  64.  Üii.  (Mengen)  71—78. 
EnsiDgeo  OA.  Vaihingen, 
~  Pfarrkirche  su  IL  258. 

—  mrieh  84. 

En^Iingcn  s.  Langenentliagea. 
Entringen  OA.  Herrenbeiy, 

—  Pfarrkirche  za  185. 

—  Kraft  V.  49. 

Kazberg  OA.  Maulbronn,   Georg  y. 

IL  94. 
E^blagea  i.  öpfingen. 
Erbach,  Erenbacb  OA.  Ehingen  IL  148. 
Erbach,  hess.  Prov.  Starkenbnrg,  Jo- 

bann  Schenk  t., Kanoa.ia  Warsbaif 

166. 

ErbateUen,  Erfstetten  OA.  MOnaingea 
990. 

Eremitenordeo  78. 
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Kreobaoh  s.  Erbach. 
Erfut, 

—  S.  8«T6riii,  Kirahe  »n  165. 

—  SofaolaBtikos  su  S.  Maria  in  234. 

—  Vedderwiscb,  Johann  v.  II.  19. 
ErgensioKeo  OA.  Rottenburg,  Otto  T. 

219. 

Erhard,  Graf  v.  Lflwenstdn  18—80. 
EridiauMD  i.  EhmuMo. 
Eriadorf  OA.  Biedliogeo,  JolMnn  t.88. 
Ellach  OA.  Halt,  Kirche  t.  bL  Kreni 

in  II.  11.  16.  18.  23. 
Erlbacfa  s.  Erleobacb. 
Erlenbaoh  OA.  Neokarsulm  160.  171. 

II.  881. 

Erawtliigen  Kt  Thorgan  860. 

Enifried,  Abt  zn  Eomburg  II.  1« 
Emst  V.  Leonber^  II.  2&. 

—  St  Uffeln  202. 

Ertiogen  OA.  Kiedliogen  II.  292. 
Eschacb,  Aeschach  OA.  Baveasburf  12. 
Enendorf  OA.  Liiiplieim  IL  180. 181. 
EaslbgoD, 

—  S.  Rathariaeohospital  zu  IL  80. 
^  Prioriu  n.  EooTent  det  KL  s*  bL 

Kreuz  in  II.  163. 

—  Aibei  t  V.,  Arzt,  KaooD.  i.  Koaataoz 
98. 

—  lUitr,  Kottrad    Eftingaa,  geo.  v. 

60.  64. 

—  Mag.  Koorad,  a.  Sohn  6a  64.  74 
Ethenbrun  s.  Ottobeuren. 
Eysteriteio  s.  Aystetten. 
Execrabilis,  bulla  238— m 

Fabar,  Barthotd  t.  Imj  a8& 

—  Georg  II.  164. 

Fabri,  Joh^tnn.  an»  Sulgen  192. 

—  Wernher,  aua  öulgen  192. 

Fahr,  Phare,  Frauenki.  Kt.  Aargau, 

Propafc  aa  16. 
Fans  Albart  It  173. 
Falhaio  s.  Pfabiheim. 
Falkenstein,  abg.  B.  b.  Dettingen  OA. 

Ileidenbeim,  Thomas  v, ,  Kanon. 

zu  Ellwaiigen  II.  240.  246.  277. 
Fanr,  Johaon  II.  15. 
FiandaUf  Farndow,  Propatal  aa  IL  88. 


Feirlin,  Koorad,  Ptarrrektor  zu  iiern- 

atadt  n.  80.  8t 
feoda  olanatralia  143. 

Ferrara  II.  70. 

—  NikolMa  Aagaritta,  Kanon,  au  IL 

240. 

Fenobtwaogen,  bayer.  AGSt.,  Kanoni- 
fcat  zu  61. 

—  Peter  r,  Bopfiqgeo,  Kanon,  an  878. 
First,  abf .  B.  b.  öaehlnga»  OA*  Botton* 

bürg,  Vitns  v.,  Kleriker KoDttanaer 

DiöceBe  II.  221. 
Fliaco, Manuel  de,  päpsü.  Notar,  Kanon. 

zu  Utrecht  4d. 
Floebbeif  OA.  BareMn,  Johann  v., 

Knnon.  in  BopHngan  8L 
Florenz  IL  65.  72.  74. 
Forrhheim,  bad.  BA.  Kenzach  218. 
Fractis,  Nikolaus  de,  Kanon,  zu  GaSta 

und  Paträ,  literamm  apoBtoUcarnni 

corrector  45.  49. 
Franeiaens  Agrigentinua,  päpetl.  Kim* 

nerer  IL  878.  874. 
Franz  Murer  y.  Ravensburg  308. 
I  Frauenberg,  ahg^.  B  b.  Feuerbach  OA. 
1      Stnttgart»  Konrad  t.  IL  3L  37. 
Freibnrg, 

—  Unimitit  an  IL  180. 16t  188. 

—  Pfarrkirehe  an  IL  180-184. 

—  Propst     Allerhetl.  in  SIA 

—  Hägelmann,  Pfarrrektor  ana  218. 
Freising,  Frisinge, 

—  Bisch.  V.  89.  98.  166. 

—  Albert  t.  Hohenberg,  Biscb.  v.  134. 

—  Arnold     Horb,  Kanon,  in  176. 
864. 

—  Gerhard  v.  237. 

—  Ulrich  V.  237. 

Frey b er g^,  abg.  B.  bei  Hürbei  OA. 
Biberach, 

—  Albert  81 

—  tndwlg  V.,  Pfurrrektor  sn  Ebingen» 

dann  erwählter  Bisch«  T.  Konrtnna 
II.  87.  88.  166— 16ab 

~  MafhiUle  v.  3. 
Frickeuhäusen  OA.  Kurtiugen, 

—  Johann  Schraol  aus  II.  294. 

^  S.  Woifgangskapelie  bei  IL  884. 
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Fkloklhi  Heu  II.  986. 
Fridingoii  OA.  TottHaffan, 

—  Pfarrkircll«  m  64. 

—  Albert       Knmu  m  ShidelfingvB 

31. 

—  Eggvhard  v.  81. 

»  Ulrich      Kaoop.  in  Konftooz  83. 
Friediogen  b.  BadoUsell ,  Bnkaffd  v. 
68. 

Fkledrich,  Bisob.  v.  Avgibufv  48. 

—  Hohenlohe  44. 

—  V.  Lyeraheim  246. 

—  V.  Nippenburg  II.  258. 

—  T.  lUTenaborg  18.  14.  17.  ISS.  26. 
r.  B«diilli,  PawHiuit  des  pIpttL 
TlaekanBlera  II.  110. 

—  V.  Schllberg  166. 

—  Schilhingf,  decretornm  doetor  86* 

—  Settili  137.  142.  148. 

—  äüier  ii.  üü.  57. 

—  Soiitag  n.  46. 

»  Tidler,  t.  Keaptu  149. 

—  V.  Teck  179.  268.  276, 

—  Graf  V.  Zoüern,  Vater  vad  SollB 

(gen.  üatertag)  '^5. 
^  <—  Pfarrrektor  zu  Pfulliogea  198. 
 KasCM).  %n  Straasburg  und  Kon- 

fliaat  n,  Ul. 
Friolthaia  OA.  Leonberg  II.  165. 

—  Jobaaa  flohenhta,  Pfarrraktor  aa 
170. 

Frisch,  Jakob  II.  96. 
Fritzmano  s.  Horiitir. 
Faak,  Aadiaai,  Pfimfaktor  an  Lalniail 

n.  44.  49. 
Fumdoir  a.  Faamdaa. 

<iiabriel,  Bisch,  v.  Ajaocio  (Adiaeen« 
eis  epiaoopua)  II.  226. 

—  Biel  IL  187. 

Oaddle,  Jorominnt  de  IL  271. 
OaSta  a.  Fractis. 
Gaff,  Heinrich  utid  Konrad  217. 
Gailnhofen  s.  Gornhofen. 
Gallus  Ulmcr  II.  fm. 
Gaiuuo(iia  s.  Gmilnd. 
Oandentiaa  v.  Ktaibecg  IL  904. 
^  r.  Beebbarg  II.  904. 


Oebaattel,  Qobaedel,  KU  bayer.  AG. 
Rothenberg  a.T.,  Radolf,  Propst  y. 
277. 

Geilwingen  ■.  Gelbiagee. 

Geislicgen,  Qoiilingeo  OA.  Baliagea 

II.  290. 

Gelbiogeo,  Geilwingea  OA.  Hall,  Ka- 
pella Job.  d.  T.  IL  11.  1& 
Qemmlagaa,  bad.  BA.  BpplageB  VrM 
U.  9B8u 

Genimin^er,  .Tobann  II.  122. 
Gemunüen  a.  GiciiinJ. 
Geoazzano  b.  Palestrina  II.  37.  89. 
Genrichsheim  •.  Gerlachsheim. 
OeailiD,  Georg  988.  240. 
Qeofg  Angeli  II.  298. 

—  T.  BernaUdt  II.  20. 

—  V.  (  astelmnr  II.  164. 

—  V.  l'.m.hi'T^  Tl.  24. 

—  Faber  ii.  ibi. 

—  OaariiD  989.  840. 

"  V.  Oottifeld  IL  919. 

—  Harer  II.  283.  285. 

—  T.  Hnrnhein  (d.  Alt.  ■.  d.  Jaag.) 
II  266. 

—  Lachemann  II.  291. 

—  LOweaatein,  Propst  au  8.  Peter 
in  Obriogen  U.  109.  110. 

—  Mayer  II.  239. 

—  V.  RaDdeck  237. 

—  V.  Sachsenheim  II.  147 

—  Abt  zu  JS.  Georgen  im  Schwarz- 
wald II.  177. 

—  Sattler  IL  9Ga 

—  geboiid  n,  161. 

—  SeuberUch  U.  197.  20L 

—  Smepfhover  II.  244. 

—  Sonner  Ii.  194. 

—  Vergenban«!  IL  279.  m. 

—  Abt  la  Wiblingen  IL  986. 

—  Wiarig  II.  99. 

—  WInleiter  IL  177. 
Getemberg  der,  s.  MarkdorC 
Gerbard  Halistarius  II.  4. 

—  y.  Ehren  berg,  Blacb.  v.  Speier  136. 

—  V.  Frelaing  237. 

—  V.  Kirebbaoaea,  gen.  v.  TbalbdM 
144  147.  (2  veraebled.?). 
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Gerinpr  Truchsess  230. 
Geilach  v.  Hohenlohe  247,  248. 
Gerlacbsbeim ,    baü.    BA.  Taaber- 

bltebofahaini  848. 
GermmMm,  Joh»mi  WcfsbeiBkar 

II.  31. 

Q^roldseck  s.  HohcngeroldsecTc. 
Gertrud  v.  RinrU  rhnchaas  GinQnd249. 
GescheyUer  s.  \  aser. 
Giengen  OA.  Heideobeim  11.  132.  193. 

m 

GilsUfai  t.  OflItBtain. 

GIr,  Albert  185. 

Oladintoris,    Johann ,    Benoficiftl;  io 

Bruchsal  H.  162. 
Gmünd,  Gamnndiai  Gmonden 

PfikRkirflbe  in  IL  7.  12.  89.  127. 

12&  196u  196. 

—  Schultheiss  und  SehOffeo  ttt  166*). 

—  Kichard,  Heinrich  aus  \ 
 Katharina  ans  f 

—  Rinderbach,  Gertrud  v.  \ 

—  -  Heinrich  v.  j  «»•  ^' 

—  Rammnlo,  JobaoD  ans,  Kaplta  in 
S.  Job.  In  Hang  bei  WAnbarg  261. 

—  8ar,  Koniad  209. 

—  Vener,  Rffnhold  an«!  197 

—  Walther  im  bteinhans  aus  Ül 

—  Zisselmuller ,  Peter,  aus,  äubnota- 
liw  das  bidierL  Hafea  186.  186. 

6ob8«dd  a.  Oabaattet. 

Goabaen,  Gocbsheim  OA.  Naakarattln, 

Pfarrkircho  zxi  II,  174. 

Hockenbacb,  Johann /  Pfarrrelctor 

zu  11.  242. 
Göppingen, 

—  8.  Maria  in  Obarhafao,  Xlrefaa  ia 
 Kapitel  V.  IT.  106. 

—  —  Propst  r.  n.  106. 

—  —  Vergenhans,  Gaotg,  Propst  U. 

279.  280. 

 Z&lienhart,  Wolfgang  v.,  Propst 

IL  148. 
GOttiBgen  OA.  Ulm  IL  142. 
Oold,  Jakob,  Yikar  an  SalBfngea  n. 

79.  80. 
Göll,  Johann  II.  43. 
Gordian  Sttelin  II.  148. 


Gornhofen,  Gailnhofen  bei  Esohaeh  12. 
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Wien,  8.  Stephan,  Kirche  zu  112. 123. 

Wiener  Neustadt,  Tri edr ich  v. Ravens- 
burg, riarrrektur  zu  26. 

Wieeensteig  OA.  Gelalingen, 

-r  Sliftskitebe  m  B.  Oyiiakun  nad 
hl.  Krem  in  II.  218.  230. 

—  —  Kanonikate  und  Prtiveoden  an 

291.  292.  II.  43.  118. 

 Kanonilcer:  Laotz,  Heinrieh  II. 

66.  70. 

 Werner     Wieeenaleig  81. 

 Propttef  sn  IL  iSß, 

—  Ghrienbach,  Walther  v.  1U9. 
Wiggenabaeb,  bayer.  AG.  Kempten 

238. 

WigolttDgeo,  Schweiz.  Kanton  Tbnrgau, 

S.  Georg,  Kirehe  an  II.  190. 
Wila  i.  WeDdeviUdL 
Wildberg  OA.  Nagold» 

—  Pfarrkirche  zu  II.  217.  218. 
 Ber ,  Joliann,  stAnd.  Vikar  da- 
selbst IL  217. 

 Eaplanei  in  cimiterio  daaolbst 

II.  217. 

 Eonxad  Meltnann,  Kaplan  da- 

selbst  II.  218. 

—  Reuthin,  Angneiinerinnenkl,  bei 

ir.  im 

—  Konrad  v..  Kanon,  in  Basel  and 
Konstanz  97.  99.  IUI. 


Wilhelm,  Graf  v.  Asperg  183. 

—  Bnseher  IL  187.  128.  189. 

—  Abt  V.  Itny  8. 

—  Sebenk  y,  IMnmg^  Anbidlafco« 

zu  Bamberg  IT.  100. 

—  V.  Vfllenbach  II.  148. 

—  V.  Weinsberg  70 

—  Schenk  v.  Winnenden  II.  32. 
Wimpfen  LTb.  SllflUkMa  &  Pelwr» 

Abt  V.  188. 
I  —  Dekan  zu  264.  265. 

—  lUirlc,  Jniiokn?,  Deknn  zu  II.  157. 

—  Kanonikate  und  PrAbcndea  32. 147. 
235.  II.  298. 

—  Kanoniker:  Bock,  Jodokas  IL  157. 

—  Propet  an  90. 

—  VIkarie  ni  288. 

Winnenden  OA.  WaibUngen,  Wilhaln, 

Schenk  V.  II.  32. 
Wiarig.  Georg,  Pfarrrektor  au  Uooh- 

berg  II.  99. 
Wimeaberg,  Koncad  D.  810.  888. 888. 

885. 

Winterblr,  Sigiia,     Httrb  86& 
Wintester,  Georg  IT,  177. 
Wirtemberger,  Dr.  Ludwig  s.  Wflrt* 

temberg. 
Witingen  s.  Weltiogen. 
Wolfegg  OA.  Waldsee,  Martin  Maj, 

Kaplan  in  II.  282. 
WoUbnweileTf  bad.  AG.  Mbaig  IL 
I  2W 

I  Wolfgang  Andrea.«»  Rem  II.  303. 

—  V.  Savoen  II.  281. 

—  V.  zmieabart,  Pn^t  an  Oberhofen 
IL  148. 

1  Wolflin,  Mayqnavd  878. 
!  Wolfram  v.  Keuhansett  906. 

—  V.  Stein 

—  Kaplan  Waldemars  v.  üiinemark 
235. 

"  T.  WOnbuig  180. 
WorBi, 

—  Bisch,     271.  272. 

—  Dekan  zn  184.  243. 

—  Scholastrio  zu  II.  147. 

—  S.  Andreas,  Kirche  an,  Kanon,  und 
I      Prftbende  an  150. 
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WoriBf,  S.  Cyriakas,  Kirche  bei,  Ka-  ' 
Boo.  und  PrÄbcnde  ao  237. 

WOlfliogeQ  Et.  ZUricli  137. 

WflrttMnberg, 

Onfen     IL  92.  9a 

—  Eberhard  d.  Erl.,  Graf  v.  5—7.  87. 
 der  Gniner,  Graf  v.  lU.  969. 

270. 

 im  Bart,  Graf  ?.  11.  116.  133. 

185.  29a 

—  Elinbetb,  Frau  EberlMrds  d.  Gr. 

269.  270. 

—  Ludwig   V.   (Dr.  Wirtemberger), 
Kanon,  in  Konstaoa  II.  215. 

—  Ulrich  III.,  Graf  v.  63.  66. 
 IV.,  Graf  V.  267. 

 Soba  Eberbards  d.  ErL,  Kte- 

fikar  Kooataaaar  DlOoaie  aad 
Kanon,  an  Spcier  5—7. 95. 14& 
286 

 lobular,  Speirer  PiOceso  87. 

Würaburg, 

—  Biaoh.  V.  1. 

—  Bisehdfa:  Bohaobarv,  Albert 

110.  123.  127.  134. 
 Hohenlobev  Albart  v.  154.  188. 

246.  277. 

 Otto  110.  j 

 Rudolf  Ii.  215.  ! 

—  Arebfdfakoiiate  dar  Landkapital  | 
WaiaabarguidBaahaatodarKIfaba  ! 

XU  U.  240.  241. 

—  Deknn  zu  ßf?.  [ 

—  Uiedern,  Eberhard  v.,  Dekan  166. 
168. 

—  Kanooikate  und  Pfründen  108. 166. 
II.  940.  96B. 

—  Kanoniker:  Aaftaw,  Patar  II.  240. 

241.  263. 

 Bebenbnrg,  Lupoid  \ .  166.  ItiS. 

 Bibra,  Albert  v.  II,  m.  200. 

 Kilian  v.  II.  115. 

 Brandain,  Jobaaa     166.  168. 

 Ebar^arg,  Albart  v.  166»  198. 

 KrLacb,  Jobaaa  Sahaak  v.  166 

IHR. 

—  —  Heidcck,  Marqnard  v.,  166.  168. 

—  —  Hohenberg,  Bmkard  v.  284. 


rg,  Kanoniker: 

 Hohenlohe,   Albert  v.,  rngl. 

Fropat,  dann  Bisch,  (s.  o.) 
88. 4a.  110.  IIL 198. 197. 180. 
184. 185. 

—  Friedrich  v,  44. 

 Gottfried  v  108. 

—  —  —  Heinrich  v.  (zugl.  Propst  der 

Kirchen  v.  Würz  bürg  und 
Neaaifltiatar  and  S,  Jabana 
ia  Bang)  87. 4a  45. 109. 11t 
168.  153. 

 Löwenstein,  Rudolf  v.  235. 

 Mosbach,  Diclrich  v.  166.  168. 

 Neiideck,  Gottfried  v.  166.  168. 

 Ilosenberg,  Johann  v.  166.  168. 

 Sahberg,  Jabaaa     166.  169. 

 aahltbarg,  Friadrlob    166. 169. 

 Stein,  Thomas  v.  IL  287. 

 Wolfram  v.  166w  168. 

—  Kapitel  zu  127.  166. 

—  Kapläne  der  Kirche  v.  246. 

—  PrOptta :  Buheolohe,  Albert  v.,  s.  o. 
 Bainriab  t.  168.  16& 

—  Yikaria  der  Kirche  an  U.  101. 

—  8.  Bnrkard,  KL  bei, 

 Aht  V.  168.  184.  24a  945.  960. 

—  -  Pru[istei  v.  II.  287. 

—  S.  Johann  in  llaug  bei, 

—  —  Kanoaikata  nad  Ptibandan  aa 

32.  91. 

 Kaplan :  Rumninbi,  Jabaaa  ana 

nmiind  261. 

 Pröpste:  Uohealohe,  Aibart  v. 

109.  177. 

 Heinrieb  v.  45.  152.  158. 

 Vikar:  BaH,  Heiariab  v.  9U. 

S.  SUpbaa,  Kl*  i»,  Abt    168. 909. 

—  Wolfram  v,  180. 

Wundrer,  Johann,  Plebao  der  Kireba 

zu  Weilderstadt  II.  113.  114. 
WuimlingtHi  OA.  Tuttlingen  250. 

ITtel,  Jolianii  Ii.  63. 

SaisenhaaaettjZeysenhausen.  bad.BA« 

Bretten  IL  155.  162.  169. 
Zaringer,  Bartolomius  IL  38. 
Zell  8.  Eberhardsaell. 
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Zell  (unbest.).  II.  290. 

—  Menr,  Fricklin,  Pfarrrektor  in  II. aHG. 
Zerizee  (aobest.  Zierickaee?),  Johann 

Jmeobi  v.  II.  174. 
ZeysealiaiiMD  ZaltraliBOBeii. 
Ziegler,  Johann  Tl.  262. 
Zigel,  Heinrich  II.  U3. 
Zinck,  .Tohannr':  If.  298  2W, 
Zlogel,  Andreas,  Kanon,  zu  Augsburg 

171. 

ZiiMlmaller,  FUm,  kalt.  SobnoUriiu 
186.  m 

Zittel,  Ulrich  II.  54. 

Zofin «'en,  KaooDiktte  an  28.  143. 17a 

—  Propst  V.  202. 

Zolleni  8.  Hohensollera. 

Zmienliart,  Zolnhart,  abg;  B.,  OA. 

Göppingen ,  Wolfgang  ,  Propst 
sa  &  Earia  in  Oborhofea  II.  148. 

Zflrich, 

—  Abtei  SU  m 


I  Znricb, 

—  Kraaenmünster  zu  62. 

—  Felix  und  Regula ,  Kirebe  au, 
Dekan  au  198. 

 Kanonikate  so  10.  28.  181. 187. 

II.  156. 

 Kanoniker:  Relebenthai,  Ungo 

V.  202. 

 Propst  von  193.  232. 

 Scholastik  US  v.  193. 

4  Zulfnnbanfon  OA.  Lndirlgsburg, 
I  —  Pfarrkirobe  an  II.  284. 
Johann  v.  II.  234. 

Zainhart  8.  ZttUenhart. 

Zurz»ch. 

—  S.  Verena,  Kirche  In, 

 Kanon,  und  Pribende  an  183. 

 Propat  der  47.  58. 54. 17%  205. 

Zwiefalten, 

—  Kl.  II.  9.  m. 

—  Abt  V.  174.  2m.  229. 

—  Lescher,  Uerthold,  Mönch  zu  iL  130. 


IL  Register  der  Personen  nach  Ständen. 


I.  Päpato. 

CalixtDs  II.  H.  lOB. 

Innoceoz  VI.  (ausaerbalb  seines  PoDti> 

fikata)  237. 
InnooMM  Vni.  IL  8W.  288.  287.  238, 
Jokaan  XXII.  (awerbalb  aelnet  Ponti- 

fikata)  239.  24a 
Panl  IT.  II.  116. 

Urban  V.  (ausserhalb  aeioea  Ptinti- 
fikata)  279.  302. 

8.  Kardinile. 

Onldoi  Kardlnalpreabyter  180,  184. 

136. 

Petrus,  Kardioalpreabyter  an  &  Para- 

xedes  72. 
S.  Eustachius,  Kardinal  v.  II  240. 


3.  Patrlareb. 

Pbilipii,  Patriarch     Jemsalem  287. 

4.  ErzbiaohSfe. 
Craynenais  archiepiacopaa  Je- 

reaias  IL  282. 
Enbron:  81. 

Mains:  85. 
Heluvich  IHK 

Salab.arg:  186.  188. 

Tonlouae: 
Ralttmd  127. 

5.  BiaohVfe. 

Ajaccio: 
Gabriel  II.  226. 
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A  Ibano: 
Petrus  254. 

Arioensla  episcupus: 
Philippus  II.  175. 

Asooli: 
Jotae,  Biiofa.  v.  IL  281  286» 

A  ttgiburg:  166 ').  178. 286. 267. 
261.  268.  298.  IL  209. 
Fkiedrioh  46. 

Marfinard  129.  840. 
WÄltber  276. 

Bamberg:  12i>.  Iö6^)« 

Basel:  79.  166'). 

BologD»:  97. 

Brixen: 
Knnrad  11. 

GalmeDsis  (Palnensis?) 
episeopus: 
Patms  II.  866. 

Ohiir:  T9. 
8lbolt,  Kdnrmd  If.  89. 

Cittä  di  Castelio: 
Jobaiuies  IL  117. 

Eichstätt:  166. 

FreiBiDg:  89.  ÜU.  166. 
HohmbtTg,  Albert  Ton  184. 

KooätaQz;  2.  41.  67.  Ii.  168. 
209. 

Beinrieh  214.  224.  825.  227.  28L  24a 

240.  2,-2  2G:1  295.  807. 
Nibrihiii.  75.  7«).  79.  80.  81—86.  »3. 
Ulrich  uy.  122.  12;». 
Freyberg,   Ludwig  v.  (electua)  Ii. 

166-168. 

M  u  ü  o  u  : 
MarUoos  II.  52. 

Orte: 
ValentiDus  II.  62. 

0  1 1  o  c  h  a  z : 
VaieiidnnH  II.  201.  294.  2%. 

Parma:  101.     '  , 

8.  A  }5  a  ta  : 
Petrus  l'auius  iL  206.  211.  21ä.  216. 


S.  Angel!  de  Lombardla: 

Jakob  II.  124. 

Spei  er:  II.  2U9.  ■ 
Ebrenberg,  Gerhard  v.  136. 
Lampert  244.  251. 

Spoleto: 
Jobaoaes  166. 

Straiaburg:  268. 
BertboM  47.  67.  68.  66. 

TrUst:  2t 

Triait:  iOL 

Womit:  271.  272. 

Wflriborg:  1. 

Hohenberg,  Albert  v.  (s.  avoh  Frd« 

s?np)  110.  \9^,  127  \'M. 
Hohealohe,  Albert  v.  154. 182.245. 277. 
—  Otto  110. 
^  Rndolf  n.  215. 

6.  Viiiare. 

Neilenburg,  Maogold  v.,  in  Koostanz 
200. 

SUfmgg,  IMotiitln  v.,  in  KosalMi  2DQ. 
Tonatl,  Jobtmitt     tu  KoMtftM  29L 

7.  Xbt«^  PrtpttOt  lUuioilwr,  Mtobti 
NOWM  tto. 

A  d  e !  b  e  r  g ; 
Propst  89.  1»7.  199. 

A  1  b  a  r  tj  r  i  n  : 
ölshusen,  Berthold,  Kanon.  suS.  Georg 
II.  136. 

Alpirsbach : 
Abt  97.  101.  118.  127.  204.  218.  227. 

Amorbaeh: 
Abt  20a 

Angonl^me: 
Bertmnd,  Bokan  42. 

Anbanson: 
Abt  286. 

Au^c«burg: 
Dekan  1B4.  24.H.  300.  m 
f  Officfal  300.  II.  m 
^  Propst  274. 
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IL  Reglitor  d«r  Pcnoaea  bmIi  Stindeo. 


Schatzmeister  1B4  .  220. 

Heinrich,  KanoD.  uad  Kustos  27<>. 

KftltenÜial,  Kmimu:     Kanon.  IL  996. 


KlliiBbsrg,  GMid«nÜOB      Kmo».  II. 

204. 

Last,  Konrad,  Kanon.  206. 

Lichteneck,  .lohann,  Kanon.  liOG. 

Neuhausen,  Wolfram  v.,  Kanon.  205. 

Ntthart,  Heinrich,  Rostos  II.  2. 

Pikb1hein^  Otto  v.,  Knnon.  SO. 

Kandeck,  Konnid  v.,  Kmtiw  94.  95. 

BachberfT.  Albert  v.,  Kanon,  nnd  Ku- 
stos II.  9t^.  100. 

—  Oaadentius  v.,  Kaoon.  II.  204. 

Kein,  Wolfgaog  Andreas,  Propat,  zugl. 
Fropet  in  Spalt  IL  806. 

S.  Ulrieh,  Abt     217.  260. 

Sontheim,  Sigfrid  v.,  Kaaon.  nnd 
Propst  210. 

Vagella,  Johann.  Kanon.  188. 

Vergenhans,  Jakub(V),  Kanon.  II.  228. 

^  Lndwif,  Kanon.  IL  999. 

VotMr,  Ulrich»  Kanon.  110. 

Wiriager,  Hninrleli,  Snbdinkon  608. 

Woelentetteaj  Ulrich  Kanon.  IL 
9ia  214 

Avlgnon: 

Dekan  v.  S.  Agricols  1%.  197.  199. 

201.  205.  217.  m  328.  929.  289. 

249.  260'). 
äakristan  96.  107.  110.  164.  166.  175. 

Backnang! 

Propst  1'2r>.  II.  138. 

Pomeriu,  Sigfrid  v.,  Propst  244. 

Ulm,  Dietrich,  Kanon.  II.  138. 

Bamberg : 
Propst  8'). 

Branberg,  Kar!  v.,  Kanon.  II.  268. 
Heroerlin,  Koioarins,  Kanon,  an  S. 

Jakob  bei  89. 
Hobonloho,  Heinrich  y,,  Pftipet  152. 
Limburg,  Wilhelm,  6chcnk  v.,  Archi- 

diakon  !!.  109. 
Randeck,  Marquard  v.,  Propst,  xugl. 

Kustus  in  Augsburg  95. 


*        Bar  d  üwi  k  : 
Cock,  AI  bei  t,  Vroy&t  zu  S.  Peter  und 
Pnal  in  IL  188. 

Basel : 
Official  261 

Maler,  Koniad,  t.  Ewlfaignn,  Kanon. 

60.  74 

Wlldbcif  ,  Konrad  t.,  Kanon.  09. 

Bebenhau seo: 

Abt  V.  31.  35. 96.  97. 164. 174. 204  -20«. 

223.  226.  203.  271.  282  307. 
Kitingen.  Konrad  v.,  M<}Qch  140. 
Konrad,  Abt  v.  131. 
Owie,  Heinrich  de»  MOnch  174 
VerIngen,  Konrad  v.,  Mdndi  174. 

Borns 
PtfOpet  161.  206. 

Aqiiarias,  Konrad,  Kanon,  nnd  Propet 

48.  62. 

Biberaob,  Ulrich  v.,  Kaoon.  269. 
Huhting,  Jobann,  Kanon.  253. 
SetUli,  Johann,  Kanon.  24. 
StOflbln,  Swikcr  v.,  Kanon.  96. 
Tncol,  Bnrkard,  ana  BcnlHngen  106. 

Boronllnatar: 
Mnlingflr,  Jakob*  am  BiodHngoni  Ka- 
non. 106. 

Besangon : 
Dekan  an  8.  Maria  de  Döle  in  IL  900. 

B  eti  r  on  : 
Laupach,  .foh:um.  l'rop«t  IL  64  - 

B  i  s  c  h  o  f  ^  z,  e  !  1 : 
Hnmpis,  NikoUuä,  Kaoon.  3B. 

Blaubeiiren: 
Abt  129.  257.  295. 
QretfcBStoin,  Banpold  v.,  Mlinck  2. 
Scbelklingcn,  BOdegor     Mdaeb  2. 

Boll: 

WOrtloniberg,  Ulrich      Fropet  284 

Bremen : 
Cock,  Albert,  KanoD.,  xugl.?ropet  in 

Bardewik  II.  122.  182. 
Drentverde,  Lambert,  Vikar  II.  136. 

Bronnbaoh : 

Äbt  77.  • 
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Butzbach: 
Biel,  Gabriel,  Propst  zu  S.  Marliua  186. 

Cambra  y  r 
Mutina,  Jakobus  de,  Kauun.  10.  | 

C  h  ti  r  : 
Maier,  Koorad,  Kanon.  64. 
Stephi,  Heinrieh,  Kanon.  II.  66. 

Denkendorf- 
Prior  des  S.  Pelagieiiklosters  II.  238.  i 
Propst  des  Ü.  Pelagientclostera  II.  238. 

Ebrach: 

Abt  4ö.  m. 

Ehingen  : 
PropHt  175.  222.  256. 
Hor1>,  Anold     Kanon.,  zugl.  Kanon, 
in  FMtfng  nad  Horb  IIb, 

Eiehttätt: 
Offidal  288. 

Archat,  Bdrahnnl,  Kanon.  II*  287. 
Bechlingen,  ReSKO  v.,  Kanon.,  sngl. 

Kanon,  fn  (Öhringen  230. 
Hobciihtn.  Johann,  v.  Weilderstadt, 

Kanon.  170. 
Bohnnlolie,  Helnrleh  v.,  Kanon.  87. 
Koeliner,  Koniad,  Kanon.  168.  164. 
Sldenfnden,  Knno,  Kanon.  264. 

Einaiedelo: 
Abt  V.  16. 

Elchingon: 
Abt  V.  240. 

£llwanfen:  1 
Abt  59.  65.  118.  119.  ' 
Falkeostein,    ihumas   v. ,  Kleriker 

8peirw  DI6eea6  and  Kanon.  IT.  246. 

246.  277. 

ROrnhelni,  Georg  v.,  Kanon.  IL  266. 

~  Johann  v.,  Aht  ir.  76. 
Hnoger,  Johaan,  Kaplan  and  PrAbendar 
II.  211. 

Knno  (v.  Qnndelfingen) ,  Mönch  und 
Keller,  dam  Abt,  engl.  Ak^  dam 

Adminiatrator    Loreh  46.*  58.  78. 

73.  240.  ~  t 

Herhhnr^^,  Albert      Propafc  II,  9i. 
Kudoif,  Abt  72. 


Sehenk,  Albert,  Kmon.  und  SeholMti> 

kaa  II.  112. 
Smepniover,  Georg,  KatioLi.  IT.  244, 
ütain,  Thomas  v.,  Kanon.  Ii.  244. 
Thum,  Albert,  Propst  II.  261. 
Weeteratoktea,  Bernhard     Ptopat  II. 

2:. 9  260. 
—  Ulriob      Dekan  II.  214. 

Erfurt: 
Scholastik  US  zu  S.  Maria  284. 
Krämer,  Dietrich,  Kanon,  in  S.  Se> 
rerin  166. 

Fahr: 
Propst  16. 

Fau  r n  d  a  u : 
Zaringer,  Bartholomäus,  Propst  U.  88. 

F  e  r  r  a  r  a  : 
Angarius,  Nikolaus,  Kanon.  U.  240. 

Feuchtwangen: 
Bopfingen,  Peter  v..  Kanon.  273. 
Wochberg,  Johann  v.,  Kanon.  61. 

Frei  bürg: 
Propst  TOtt  AllerheiUgen  in  216. 

FreUing: 
Horb^  Arnold  f.,  Kmon.,  ängl.  Kanon, 
in  Ehingen  nnd  Horb  ITfiw  2(M. 

Gagta: 

Fractis,  Nikolaus  de^  Kanon.  46.  40. 

Oebsatte I : 
Rudolf,  Propst,  dann  Abt  r.  Konbnrg 

277. 

G  Oppingen : 
Propst  II.  106. 

Veigenhaas,  Georg,  Propst  II.  279. 280. 
Ztttlenhart,  Wolfgang  v.;  Propst  n.  148. 

Ueiligkrottsthal: 
Hmderldngen,  Adelheid    Nonne  ^76. 

Herbrecbtingen: 
Propst  874. 

Herrenalb: 
Abt  186.  186. 
BIpert,  Abt  16». 

Herrenberg: 
Melweis,  Wenzel,  Propst  II.  186. 
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Hildritbaaeen: 
fiotringen,  Kraft  v.,  Kaoon.  49. 

Hirn  ra  elpforte  : 
Abt  181).  191.  19tL  215.  216.  219.  232. 

!1  i  rsaa ; 
Abt  V.  93. 

DOffiogen,  Johann  t.,  MöDcb  zu  U6. 
OottfHed,  Abt  Y.  m. 
Wiebaid,  Abt     m  MS.  861. 

Horb: 

AfDoM  T.,  Kanon.,  «vgl.  Kanon.  In 
FMtahig  nnd  Ehingen  17K. 

Hornbneb: 
Abt  US. 

lany: 

Abt  78.  238.  293. 
Johann,  Abt  279. 
Wilhelm,  Abt  8. 

Kais  he  im  : 
Trucbseas,  Gering,  Münch  230. 

Kempten: 
Heinrich.  Abt  8. 

Kirchheim  (ÜA.  Neresheim): 
WaUerstein,  Adelheid  v.,  Nonne  302. 

K    1  iD  a  r  : 
EoslijiKt  II.  Ueinrich  v.,  Kanon,  su  S. 
Marlin  ^9. 

Komburg: 
Abt  236. 

Aafteae,  Peter,  Propst,  zugl.  Kanon. 

In  WOinbnrg  IL  268. 
Erafried,  Abt  II.  1. 
Heiorioh,  Abt  235. 
Konrad,  Prior,  dann  Abt  182. 
Kudolf,  Abt  277.  278. 

Konstanz : 
Dekan  172.  191.  23&  241.  256.  271. 

272.  II.  209. 
Kantor  U.  900. 
Oflieial  3.  286.  896.  II.  90». 
Ptoban  78.  107. 

Propst  7.  53.  64.  175.  189.  922. 

II  209. 
äcbataineiater  172. 


Aquarius,  Konrad  aus  Biberaeb,  Kanon. 

90.  102.  .  * 

Bentelebaeb,  Albert  Dekali  II.  8. 
Biete,  Jobann     Botenetein,  Dekan 

II.  290. 

Brisacher,  Berthold,  Dekan  II  1^>0 
Buscher,  Johann,  Kaplan  an  S.  Jt^ann 

II.  233. 

Gramer,  Ulnch,  Kaplan  II.  177. 
Bealingen,  Albert     Knnon«  98. 
rridfngen,  UlHek  t«,  Kanon.  88^ 
Helfeaetein,  Lndwig  v.,  Kanon.,  engl. 

Kanon,  in  StraB!»burfj 
Hohenberg,  Albert  v.,  Kanon.  47.  49. 

110.  112.  134. 
HohenhOwen,  Buknrd  v.,  Kanon.  jMB. 
Honor,  Bernhard,  Dinkon  IL  89.  9a 
Indeibnnd,  Jobann,  Kanon.  250. 
Isny,  Konrad  v.,  Kanon.  81. 
Johannes  aus  Stuttgart,  Kanon.  1S7. 
Joheler,  Otto,  Kanon.,  zugl.  Kantor 

au  b.  Juhuim  in  Konstanz  40.  56. 
Kaltenthal,  Kaspar     Kanon.  II.  606. 
Kdidgaegg,  Ulrieh      Kanon.  52. 
'  Last,  Dietrich,  Kanon,  und  Archidiakon 
^      201.  203.  20&  216.  217.  222.  250'). 

253.  307. 

—  Konrad,  Kanon,  und  Kaplan  Kaiser 
Karle  906. 

—  Hikolane,  Kanon.  888. 

Uni,  Heiniieb,  Pfopit  an  S.  JObnsn 

286. 

Luphen,  Johann  v.  BiedUugen,  Kanon. 
30. 

Miltitz,  Johann  y.,  Kanon.  II.  90Ql 
Hörer,  K*rans  ana  Bavenebnrg,  KaaoB. 

^808.. 
Nellenburj^,  Mangold  v.,  Kanon.  20(j 
Offenbach  (Opfenbach') .  Heinrich  aus 

Isny,  Kanon.,  Protouotar  des  Bisch. 

V.  KonsUns  113.  122. 
Peeeler,  Uliteh,  Kanon.  800. 
Pfeieriinrd,  Jobaao,  Kanon.  90. 
Bavensburg,  Fclodiieli  t.,  Kwon. 

13.  17. 

—  Hurapjfl  V.  Kanon.  27. 
Reischach,  Michael,  Kanon.  IL  50. 

,  Kiet,  Johann  v.,  Kanon.  68. 
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Ruopniit,  Mrlek  ^,  Kamm.  56w 

Rnprecbt,  Dionysioa,  K«noo.  U.  284. 
Schilhing,  Friedrich,  Krooo.  93. 
Schnell,  Nikolaiw,  v.  BalinfW,  IU»on. 
204. 

SellottaoklMter,  Abt  des  221. 
Satüll»  Niicolattt,  Kanon.  142. 
MtMgg,  Hoiarich  v.,  Kanon.  58  64. 

101. 

Testebor  v.  Ulm,  Kanon  287. 
Tefikover,  Radnlf,  Kanon 
Werdenberg,  Ulrich  y.,  K.aaoa.  II  51. 
61. 

Wildberipp  Konrad  Kanon.  97. 101, 
Wflrtteniberg,  Ludwig  v.  (Dr.  Wlrtom- 

ber{?er),  Kanon.  II.  215. 
Zollern,  Friedrich  v.,  Kanon.,  sOff. 
Kioon.  in  Straasbiirg  II.  141. 

Kreazlingen : 
Abt  V.  191. 

Lanken: 
Abt  V.  89. 

Lorch : 
Abt  118.  188.  249 

Kuno,  Abt,  dann  Administrator  46.  Ö8. 

Magdeburg: 
Meggau,  Melchior  v.,  Propst  II  1G8. 
180-184. 

Maina: 

Hobenloha,  Philipp      Kanon.  69. 

Marchlhal: 
Vekkmi,  Konrad,  Xaoon.  9. 

Markdorf: 
Uber,  Petir  r.  Biodliagan,  Kanon.  II. 

195. 

Möckmühl: 
Propst  II.  157. 

MCnchsrotb: 

Propst  251. 

M  o  0  8  b  II  r  g  : 
Strigiüs,  Konrad,  KanoD.  246. 

.Moibacb: 
Dakan  208. 

Rosenbei^,  Eberbard  v.,  Kaaos.  so 
S.  Jttliana  264. 


Murrhardt: 

Abt  90.  201.  285. 

Nereaheim: 
Abt  69. 

I        Neum(iD8ter:  ' 
Dekan  290.  246. 

ReUbronn,  Bdnricb      Kanon.  84. 
Hohenlohe,  Hafairieb  t.,  Pivptt  11t 

i5'2  m. 

Scholastikus  278. 

^  Ii  r  i  n    e  n  : 
Dekan  264.  II.  10. 
Bftchlingeo,  Rezzo  v,,  Kanon  23ü. 
Ball,  Hermaon  v.,  Kanon.  6a. 
KttNbe,  Albert,  Kanon.  161. 
LOwenatein,  Oeoi«  t.,  Propak  IL  109. 
110. 

'  Münzer,  Petrus  ans  Hall,  K.mon.  157. 
Nöudeck  ,  (Jottfried  v.,  Propst  230'). 
Redwitz,  Friedrich  v.,  Propst  II.  llü. 
Repach,  Barkard,  Kanon.  IL  86. 
Sebnpbe,  Hefnrieb,  Kanon.  156.  167. 

Oklobonren: 
Ailbeim,  Jakob      H«ndi  286. 

Paaeau: 
Falkeniteln,  Thomas  v.,  Kanon.  II.  277. 
Welnsbecg,  Wjlhelai  t.,  Kamm.  70. 

Patrft: 

;  Fraetit,  Nikolaus  de,  Kanon.  49. 

Peterahanaan: 
Abi  221. 

Regeasbnrir: 
a  KnoMrain,  Abi  26a 

Reich e 0 a u  : 
Abt  7.  127.  220.  265. 

Reicheabacb: 

Prior  227. 

Kog^enburg: 

Propst  240. 

Roth: 
Abt  9. 

Salon: 
Abt  241. 
,  Ulrieb,  Abt  126. 

89 
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S.  Georiffta   in  Schwann 

wald  • 
G«orf,  Abi  II.  177.  188. 

8.  Oliveriu«: 
OUverius  de  Ceiseto,  Deku  118. 

SohaffhfttttAB: 

Abt  78.  96. 

SchOntbal: 

Albert,  Abt  139. 

Prel,  Wernher.  Mönch  iiiö. 

Sob  warzach : 
Abi  V.  86. 

8iii4«lfiogen: 
Praptt  49.  18».  m  Mlk  Siei  919. 

985.  307. 
Darmiheim,  Ulrich  v.,  Kaoon.  50. 
Degen,  Johann,  Propst  II.  94.  dö. 
Entr logen,  Kraf^  v.,  Kaoon.  49. 
Fridiogen,  Albert  v.,  Kaooo.  81. 
Lapper,  Alb«ffC,  KiMm.  61. 
liMt,  Kooiad,  Kaaon.  IfiSw 

Slnshaln: 
Abt  806. 

80fHogeD : 

Freyber'^',  Mathilde  v..  Nonne  3. 
ätaiQ,  Elisabeth  v.,  Nonoe  11.  194. 
Spalt: 

Ranii  Wolfgang  Andreas,  Propst,  aucii 
Proptt  in  Augsborg  II.  808. 

Speier: 
DaliMi  sn  8.  0«nnaiiii«  980. 
PrOpst«  an  8.  Guido  nad  S.  THaltas 

125.  136. 

Ehrenb^rg,  Beinrlt'h  v  ,  Kanon.  148, 
Entrin^'cn,  Kraft  V.,  liau\>n.  an  <8.  üer- 

manus  49. 
Gnmtatt,  Thomaa  v.,  Kaoon.  ao  8. 

Trialtaa  IL  171. 
HeilbroDD ,  Heiorieb     Kanon,  aa  S. 

Trinitaa  36. 
Helmstedt,  Johann  v.,  Dekan  an  S.  Ger- 

manus  II.  171.  172. 
Last,  Dietrich,  Kanon.  228. 
—  Koarad,  Kaaon.  918. 
Lconberg,  Hatarleb      Kanon,  an  8. 

Qonaanus  96. 


LOwaoiltin,  Erhcrd  v.»  Kaaoa.  90. 

Randeok,  Eberhard  v.,  Kanon.  86. 
Sayler,  FleinHch ,  ans  Sindelfiofon, 

Kanon,  ao  S.  Guido  15. 
WQrttemberg,  Ulrich  v.,  Kanon.  5—7. 

96.  148. 

Stein  a.  Rh.: 
Abt     S.  Georg  48. 

8teinaob: 

Abt  45. 

Stetten : 
Zollem.  Adelheid  v.,  hunne  il.  121. 

Straasburg: 
Deicaa  su  S.  Peter  197.  2^29. 
EaaAor  aa  8.  Thoaaa  197. 
Propat  986. 

Scholastiicus  199. 

[lelfeostein,  Ludwij;  v.,  Kanon  283. 
Sonner,  Georg,  Ordeoiprovinzial  II. 
194. 

Zollem,  Friedrich      Kanon.  IL  141. 

Stuttgart; 
Propst  81.  215.  218.  219.  255. 
Arloa,  Pater  v.,  Kaaon.  IL  919. 
Braitnower,  Berahard,  Kanon.  II.  226. 
Hercklinger,  Bernhard,  Kaaon.  IL 

113.  114.  110. 
Vei>rtn}ian8 ,  Johaoo,  Propst  II.  113. 

ii4. 

—  Ludwig,  Propat  II.  929. 

Sarbarg: 
AlNiaa,  Jobann,  Kanon,  in  IL  188. 

Saagsard: 
JobaxiB,  d.  Böhme,  MOaeh  10. 

Tein: 
Propet  16. 

Thenenbaeb: 

Abt  174. 

Tübingen : 
Miltitz,  Jobann  v.,  Kanon,  zn  S.  Georg 
ii.  289. 

Stain,  Jobana,  Kanon,  an  8.  Maria 

IL  908. 

Widmann,  Anbroilna,  Propat  IL  978. 

303. 
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Urach: 

SlaittlMali,  Bflmanp,  Kmoo.  II.  960. 
Waldteo: 

Weingarten : 

Abt  10.  48.  RS.  293. 
Udwig,  Abt  265. 

WetsBenao: 
Abt  10.  68.  293. 

Weigsenbarg : 

Abt  116. 

We  og  eo : 

Wibl>ug«a : 
Haier,  Georg,  Abt  II.  283.  88S. 

Wiesensteig: 
Ducber,  Lorens,  Propst  II.  158. 
Göll,  Jokaan,  Kaava.  II.  48. 
LIbl,  Jakob,  KaDOO.  891. 
Lantz,  Heinrieb,  Kanon.  II.  66.  70. 
Nesignast,  Johann,  Kanon.  2I&2. 
Vinck,  Ludwig:,  Kanon.  IL  118. 
Werner,  Kanon.  21. 

Wimpfen  i.  Tb. : 
Abt  186. 
Dekao  264.  26K. 
PrapstSOl 
BiDBMatmt,  Bertboia,  aas  Hall,  Ka- 
non. 32. 

Bock,  Jodokus,  Dekan  und  Kanon. 

II.  157. 

Kircbbausen,  Eberhard  v.,  geD.r.Tkal- 

heim,  KaaoB.  147. 
Wolliraai,  Kapiaa  Waldoaian  t.  Dtne- 

nark,  Kanon.  286, 

Wolfsgf : 
May,  Martin,  KaplM  II.  282. 

Worns; 
Dakan  184.  243. 

QoKbard  y.  Frelsisg ,  lUnoa.  aa  8.  Cy- 
riakus 237. 

Kusche,  Poter  aus  Öhringen,  Kanon, 
au      Andreas  160. 

SafibseabeiiB,  Oaofg  v.,  Ssliolaallkas 
U.  147. 


Wflrabarg: 

Dekan  65. 

Aufsess,  Peter,  Kanon.  IL  240-  241. 

263. 

Bebenburg,  Lupoid  v.,  Kanon.  166. 168. 
Bibra,  Albert     Kaaoa.  IL  199. 200. 

—  KSIlaa     Kaaoa.  II.  116. 
BlnaientroRt ,  Bertbold,  aus  Ball,  Ka- 
non, an  S.  Joh:\nn  in  Haug  32. 

Brauberg.  Kirl  v..  Kanon.  iL  268. 

Johann  v.,  Kanon.  166. 16b. 
Eberäberg.  Albert  Y.,  KaaoB.  168.  M, 
Eltweb,  Johaan,  Seheak  y.,  Kaaoa. 
166. 188. 

Beideek,  Marqaard  v.,  Kanon.  166. 168. 
Heinrich  v.  Bali,  Yikar  an  8.  Jobsna 

in  Haug  211. 
Hohenberg,  Bnrkard  v.,  Kanon.  234. 
Hohenlohe ,  Albaii  t.,  Kaaoa.,  sugL 

Piopet,  daan  Blsebof  88.  4a  HO. 
I      III.  123.  127.  180.  184.  135. 

—  Albert  v.,  Propst  au  S.  Johann  in 
Ilaug  m.  177. 

—  Friedrich  v.,  Kanon.  44. 

—  Gottfried  v.,  Kanon.  108. 

—  Heiarfeb  Kaaoa.,  angL  Propst 
ia  Wtlnbnrg,  an  S.  Johann  in  Hang, 
NeaaiQnster  und  in  Bamberg  und 
Kaaoa.  in  Eichsttttt  87.  43.  45. 

!  109.  tu.  152.  153. 
'  LOwenstein,  Budoli  v.,  Kation.  iÄäö.  246. 
Mosbacb,  Dietrieb  Kaaoa.  m  168. 
Neadeek,  Gottfried  v.,  Kaaon.  186. 16a 
Sieden,  Eberbard  t.,  Dekan  166.  168. 
Roeoaberib  Johann  v.,  Kanon.  166. 168. 
Rommulo,  Johann,  Kaplan  an  S.  Jo- 
hann in  Haug  26  L 
S.  Burkard,  Abt  v.  16a  184.  2ia 

815.980. 
8.  Stepbaa,  Abt  ▼.  16a  208. 
Salsberg,  Johann  v.,  Kanon.  166. 168. 
Sohälberg,  Friedrieb  t.,  Kaaon.  166. 
168. 

SUin,  Thomas  v.,  Kanon.,  lugl.  Propst 

an  S.  Barkard  n.  287. 
—  Wollram     Kaaoa.  m  16a 
WelBäberg,  Engeibard     Kaaoa.  1B8. 

16a 
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Valther  im  StotnbatM,  Kanda. «»  B.  Jo- 
haiiB  in  Rang  91. 

Zofingeo: 
Proptt  902. 

Mochenwanf ,  Johann,  ana  W^ngartaa 

178. 

Settili,  Friedri'^h,  Kanon.  148. 
—  ■  Nikolaus,  Kanon.  23. 
ätekkc,  Kuurad,  Kanon.  180. 

Zürich: 
Dekan  193. 
Fkopat  199w  918. 
SebolasHkna  188. 
EntHnffOD,  Konrad  r.,  Kanon.  IQl 
Kartzmann,  Jakob,  Kanon.  137. 
Opfenbacti,  Johann,  Kanon.  121. 
Reiehentbal,  Hugo  v.,  Kanon. 
SeUUi,  Nikolaus,  Kanon,  28. 

Znrz  ach : 
Propst  53.  54.  172.  205. 
Balingen,  Vohaar      Kanon,  an  8. 
Vttann  In  188. 

Zwtafftlten: 

Abt  174.  80a  829. 

Laaoher,  Bertiiol4r  HOnah  U.  180. 

8*  fitiatHpkiP  MlfaiDfiM» 

Dentschorden  : 
NalMarg,  JBaiahard  v.,  Meiatar  II.  196. 
199. 

Johanniter: 
Komoaendator  und  Brüder  des  Jo* 
haanltatlioipllab  In  MefgmitlMim  1. 

8.  TtrtliHar. 
Innttla  ▼.  OcbamihaaBen  Ul* 

18.  NoiWi. 

Flkao,  Maanel  da,  Kokar  Johan- 
nes XXII.  48. 

Offenbach,  Reinrirh  ans  Iifiy,  T'ioto- 
notar  cks  Bieobof«  v.  Kouatana 

iia.  122. 

SüMf,  IKatbar«  Mote  8ar  Brnon 
Halfanatain  48. 


'  Ziaaelnnller,  Peter,  aus  Ginflnd,  8ab- 
notar  8fla  kalaait.  Rofi»  tSß,  188. 

II.  lainr  iM  IMii. 

Karl  IV.,  röm.  Kaiser  130. 189.90adll. 

Karl,  König  v.  Ungarn  79. 

Ludwig  der  Bayer  48.  i&  68. 88. 114. 

117.  126.  136, 
Waldemar  IV.,  König  v.  Dioemark 

836.  896. 


18. 

Oatarrdeh, 

—  Leopold  V.  26.  63. 

—  Sigismund  II.  167.  168. 
Teck, 

—  Ann»  T.  179.  268. 

—  FMaaiieh  ▼.  178.  868. 

Aaperg,  Wilhalm  v.  188. 
Helfenalela, 

—  Herren  48. 

—  Agnes  V.  266. 
~  Beatrix  v.  298. 
~  Kaihariam  v.  887. 

'  Lndwfg     888.  IL  818. 

—  Ulrich  178.  888.  996.  IL  889l  . 
Hohenberg, 

—  Albert  v.  47.  49.  97«).  UO.  U2. 

128.  127.  131. 

—  Anna  v.  233. 

—  B«rkai4     (Vater  md  Sohn)  984. 

—  Heinrich  t. 
Hugo  V. 

Margaret      ^  98. 

—  Rudolf  V. 

—  Ursula  T. 
Hobengeroldseoh,  'Watthor     88^  86. 
Rohonloho^ 

—  Grafschaft  247. 

—  Albert  y.  38.  43.  110.  III.  123. 
127. 130. 1 B4  1 35. 164. 182. 94».  277. 

—  Friedrich  y.  44. 

—  Gerlach  v.  247.  248. 
*  OoitIM  108. 

—  Roinrteh  v.  87. 45. 100.  III.  182. 168. 
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Hobenlobe. 

—  Irmgard  r.  190. 

—  Ludwig  V.  37.  108. 

—  Philipp  09. 
Hoh«Bnwkb«rg, 

—  AlbM«  r.  4L  42.  a  79.  M.  99. 
100.  259.  260. 

—  Gaiidcntiai  r.  II.  20L 

—  Johann  v.  II.  13. 

—  Konrad  v.  41, 
üobenzoUero, 

—  AdMkeM  V.  a  m. 

—  Fri«drleb  85. 

—  Friedrieb,  Mh  Sdin»  feo.  Oatorlag 

36.  19^, 

>—      V.,  K.aQOD.  zu  SLraiabiug  und 

KoQstaos  II,  141. 
Lüweostein, 

«  Mbnt,  Graf  f.  18-90. 

—  Erhard,  Graf  r,  18— 90t 

—  QMMf  y.,  Propst  lu  9*  P«ter  fai 

Ahnngen  II.  109.  110. 
->  Nikoiau«  v.  285.  246. 

—  Uiidolf  V.  246. 
Mörnpeigard  i.  Württ«aib«rf. 
VUmtkvrgt  HiogoM  t.  99DL 

Asna  178. 

—  Ludwig  V.  178.  988. 

—  Heinrich  v.  1 

—  Ag.«.  V,   I  '■«■^ 

Sebelklingen, 

—  Kotnd  1 

—  Untgatd  T.  I 

8ehnalH8>  BM^iMw^iWmU»' 
berg-)  19. 

Sah, 

—  Alwig  Y.  192. 

—  B«rthold  V.  82. 
Tttbitigeo, 

€tottMt4,  Pfalsgraf     Ml.  IM. 
Clara»  teil»  101 
Werdeaberg, 

—  Eberhard,  Gr»f  r.  7«.  II.  51. 

—  Heiorteb,  Graf  v  ,  ».  S^hroaKgg, 

—  Ulrich,  Graf  v.  II.  öl.  61. 


I  Wflrttemberg, 

'  -  Rberhard  d.  Erlauchte  5—7.  8?. 

 d.  Greiner  114.  269.  270. 

 im  Bart  IL  110,  133.  136.  209. 

^  Elinbeth,  Mte  v.,  eattia  Bbei^ 
haidt  d.  Gtdmn  909.  m, 

—  Katharina,  Witwe  Uliielia*l7*,  a. 
Helfenfltein. 

—  Ulrich  lU.  ÖJJ.  66. 
 IV.  267. 

14.  MtUm- 

Aichelberg,  Diepold  v.  lt.  09. 
Altheim,  Jakob  r.  980. 
Aystetten,  (?) 

—  Heinrich  57. 

—  Koorad  w.  57. 
Badow,  Heiiifl«fc  t.  986i. 
Beraaok, 

—  Ortlieb  V.  42. 
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niereicfaeD, 

^  Berthold  v.  41. 
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Nonhaneen, 
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Nenneek, 
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—  Volmar  t.,  gen.  Spiser  227. 
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Savoyen, 
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Schdlenberg, 
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—  Gerhard  v.  [2  rersch.)  14i.X46.  U7. 

—  Isengard  v.  145. 
Tobel,  Rudolf  v.  U.  206. 
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Westemach,  Johann  v.  il.  40. 
Winnenden,  Wnhelin,  Seheok  v.  iL  S8. 

15.  Päpstliche  Beamte: 
Agiigentinus,  Franciicus,  p&pstiicher 

Kämmerer  IL  940. 
Boek,  Jodokna,  notailna,  aanaaram 
palatttapoetoUd  proenrator  II.  187. 
Oirincio,  Hugo  de,  plpstl.  FaMiUarie 

lind  Gesandter  1P>G. 
Caatelmur,  Georg  t.,  Faniiliaria  II.  164. 
Fractia,  Nikolaus  de,  titteramm  apo- 
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Kämmerer  IL  194. 
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Beamte. 

Brisacber,   Marquard,   iuuterl.  Qa* 

sandter  II.  190. 
Lichtenberg,   Harmtan  v.,  Kaaalar 

Lttdwig«  das  Bajani  117. 
Veistvliaaa,  Ladwig,  Kanaier  Ebar- 

hnrds  im  Bart  II.  209.  229. 
Sehttltbeiss  u.  Schöffen  v.  GmUad  16S*). 

—  —  —  TOn  Stuttgart  156. 
Bflrgermeister  und  Bat  von  Uall  IL  227. 
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Berichtigungen  und  Zusätze* 


S.  380  Z.  M  imd  ae  9Mi  Berhtr  Um  BoUmw, 

S.  m  Z.  »  uitd  a,  38»  Z,  1  kd  Bwtiwr  jetee  M  (1). 

S.  389  Z.  27  dt.  Engolisineiwis  I.  Engolitnenais. 

8.  419  Z.  m  8t.  im  I.  i<>}. 
8.  430  Z.  31  8t.  anoi  i.  anno. 

8.  437  Z,  7  fuge  hei :  Regest  nach  dem  Orig.  bei  Weech,  Codex  diplom.  Sah- 

müanw  111^  8.  965^  n,  ISiS  m. 
S,  464  Z,S  sl.  O^fHehthaunn  l  E^tr^haunn  (UIIHobthniaa). 

8.  4$t  Z.  26  dt.  priorattis  l.  personatas. 

8.  463  Z.  17  8t.  Kulisbeim  l  KMeheim  (KulitlMini). 

S.  474  n.  371  und  372  sind  umzusldUn 

S.  47 ö  Z.  J  utid  16  äl.  Toitingen  L  Dettingen  (Totti ngeo). 

8.  478  Z,  25  8t.  Gu8t  l.  Guts  (tiust). 

8,  481  Z.  28  st,  FiuiU  h  Oust  (Pulte). 

A  4»S  Z,  14  9t.  Ait0nh(tfm  l  Elttnhqfm  (Altenboleii). 

8.  516  Z.  18  8t.  CmtaeagteUana  l.  CÜtä  dt  OtutOio, 

8.  535  Z.  34  8t.  Guardian  1.  Gordian. 

8.  635  Z.  35.     Unter   Ventzmiis  ^Idins   ist   ohne  Zwetfel  Wenzel  Melweit 

gemeint,  dm-  1461  l'mpst  in  liemnberg  icurde. 
*9.  640  Z.  lOtk  Trobingen  1.  Tiegen  (Trobingeo),  obgleich  die  Kirche  in  der 

Bega  nach  8.  Georg  AfiMiifil  ^ä,  Jok.  Stain  iH  Pref^tor  m  Tuhmge». 
8.  548  Z.  8  iL  Johann  und  Z.  32  aL  Jotal  l  Josue» 

8,  553  Z.  3  st.  CaimensiB  vielleicht  zu  lesen  Palmensis  von  Patma  (S^onim), 

wo  um  diese  Zeit  ein  Petrm  de  Jltbera  Bhchof  uxtr. 
8.  557  Z.  17  und  8.  558  Z.  8  st.  Haisteiget  =  Heistergau. 
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